++ DAS ORIGINAL a für € 3,99 TOP-THEMA: 


TESTS # TIPPS = 


Geforce 6600 
vs. X700 


a | - . > 8 


VOLLVERSIONEN 
San 28 
Bildbetrachter d 
1543 Bildbetrachter der Test & 
Tuning 


‚® ==, Extraklasse! 
>» 

. Geforce 6600 (GT) & Radeon! Der Praxis-Guide: Ist Ihr PC 
| as X700 (XT) im Härtetest fit genug für Half-Life 2? 


„gee= übersetzen (2.000 Zeichen) > > 


EEE vs anne So sparen Sie bares Geld [Großes Special: Maximieren 
Unreal Engine 3 beim Grafikkartenkauf! Sie Leistung & Bildqualität 


WEITERE CD-HIGHLIGHTS 
> SPECIAL: Firmware-Updates 


> NEU: Ati Catalyst 4.9 & Control Center N e | [ Le | Stu NJ 1 =: 
> PLUS: Special für Radeon-Grafikkarten St a hj | | itä it N N | (. 7 
a 


WinOptimizer 2004 
XP einfach optimieren 


Infrastruktur 


u. a. Kaufberatung CPUs, 
Onboard-Sound, PCI Express 


MEGA-GEWINNSPIEL I GEFORCE 6600 


Fieolus Series 


Aeolus 6800 Ultra -DVD256 


NVIDIA" GeForce'” 6800 Ultra 
® 400MHZ GPU Takt 
256MB GDDR3 1,6ns Videospeicher 
% Effektiver Turbokühler mit Heatsink 
® DVI / CRT-Anschluss / TV-Ausgang 
AGP 8X /CineFX 3.0 / DirectX 9.0 / Open GL 1.5 Unterstützung 
Automatische Treiberaktualisierung 


% 2x DVI-CRT-Adapter AZ 
Aeolus 6800GT -DV256 


NVIDIA" GeForce'” 6800 GT 

% 350MHZ GPU Takt 

% 256MB GDDR3 2,0ns Videospeicher 
Effektiver Turbokühler mit Heatsink 

® DVI / CRT-Anschluss / TV-Ausgang 

® AGP 8X /CineFX 3.0 / DirectX 9.0 / 
Open GL 1.5 Unterstützung 
Automatische Treiberaktualisierung 
1x DVI-CRT-Adapter 


Kechus FRSSOOKT 


Hardinare 


mofetvung der Nertaktin 


Gealikkartemld 


Open 


Hotline : 01805 / 55 91 91 = 
www.aopencom.de Solutions + Components 


EDITORIAL 


Hardware aktuell 


Redaktion intern: Unglaub- 
lich, aber wahr: PCG Hard- 
ware wird vier Jahre alt! Ge- 
nau am 06.10.2000 erschien 
die Erstausgabe, damals 
mit einem weltexklusiven 
Praxistest der 
Vo0d005 6000, dem Fanta-4- 


Frontmann Smudo als kun- 


legendären 


digem Lenkradtester und 
einem vergleichsweise bun- 
ten Layout. Für die nächsten 
vier Jahre hat sich die Redak- 
tion jedenfalls eine Menge 


vorgenommen. 


Der Monat im kompak- 
ten Rückblick: News 
und Trends auf dem 
Hardwaremarkt sowie 
Neuigkeiten aus der 
Redaktion. 


INNOVATEK Markus Husterer 
und Rene Weik stellten uns 
die neue VGA-Wakü vor. 


ı 


Auch für Sie als Leser gibt 
es Grund zu feiern. Um die 
48 Ausgaben PCG Hardware 
gebührend zu würdigen, hat 
unsere Redaktion ein riesi- 
ges Gewinnspiel mit fetten 
Preisen organisiert. Am bes- 
ten, Sie schauen direkt auf 
Seite 159. 


Immer wieder wurde der 
Wunsch geäußert, nun wird 
er Realität: Nach einem Test- 
lauf hat die Redaktion be- 
schlossen, Marktübersichten 
künftig mit mehr Produkten 
als bisher durchzuführen. 
Um den entstehenden Mehr- 
aufwand beim Testen abzu- 
federn, wird die Maßnahme 


BE Pc Games Hardware traf ... 


THQ Manon-Charlotte Edler 
zeigte uns die Beta von War- 
hammer 40k: Dawn of War. 


PANDA Jeanine Rother & 
Markus Mertes mit der Antivi- 
rentechnik TruPrevent. 


allerdings nicht bei allen 
durch- 
geführt. So werden Main- 


Produktkategorien 


boards, die mehrere Stunden 
lange Tests benötigen, wei- 
terhin in einer überschauba- 
ren Zahl geprüft. Erklärungs- 
bedürftige Produkte werden 
auch wie bisher ausführlich 
beschrieben. 


Wieder 
neues Sonderheft von PC 


einmal steht ein 
Games Hardware vor der 
Tür. Diesmal widmen wir 
uns vollständig der Infra- 
struktur Ihres PCs. Neben 
aktuellen Marktübersichten 
(Mainboards, 
finden Sie die besten Tipps 


Prozessoren) 


für mehr Stabilität und Leis- 
tung. Ein spezieller Fokus 
liegt hierbei auf AMD-Rech- 
nern. Das Sonderheft „Infra- 
struktur“ (04/04) erscheint 
am 30.09.2004 für € 5,99 und 
bietet drei voll gepackte CD- 
ROMs mit wichtigen Tools, 


Treibern und Vollversionen. 


Viel Spaß mit der neuen Aus- 
gabe wünscht Ihnen 


BORGMEIER Sabine Berek- 
hoven gab uns erste Einblicke 
in das neue Painkiller-Add-on. 


MAGCH DICH BEREIT! 
FÜHRE DIE ARMEEN 
DER MENSCHHEIT IN 
EINE EPISCHE SCHLACHT 
GEGEN DAS BÖst 


KONZENTRIERE DICH DANK DEM 
REVOLUTIONÄREN STRATEGIE 
UND KAMPFSYSTEM AUF DAS 
WESENTLICHE - DAS EROBERN! 


, 
rung‘ 
VERBESSERE DIE MAGISCHEN UND 
KÄMPFERISCHEN FÄHIGKEITEN 
DEINER TRUPPEN IM 
KAMPF GEGEN DIE ARMEEN 


JETZT ERHÄLTLICH FÜR 
DEINEN PC 
WW W.KOHAN2.DE 


SERVICE: HEFTINHALT 


Die Heft-Highlights 


MEGA-SPECIAL: Spar-Grafikkarten mit Power! 


Die neuen High-End-Grafikkarten 
werden preiswerter: Ati und Nvi- 
dia bringen leistungsfähige Spar- 
varianten in den Handel, die schon 
ab 200 Euro zu haben sind. PCG 
Hardware hat die neuen Überflie- 
ger getestet. Außerdem im Heft: 
die besten Tipps für Ati-Karten 
und die große PCGH-Kaufbera- 


tung 
Seite 36/60/70/112 


SPIELE: Neocron 2- | PRAXIS: SP2 - SA BA BEN DB 
Rollenspiel mit Pfiff | Probleme beheben Far Cry (dt.) mit 64 Bit 
Mit DirectX-9-Grafik und toller Atmosphäre will Microsofts Service Pack 2 für Windows XP 64-Bit-Technik ” 
Neocron 2 die neue Online-Rollenspiel-Refe- kann eine ganze Menge Ärger bringen. kann Spie- r 

renz werden. Die Chancen stehen gut. Dann hilft unser Service-Pack-Guide. le drastisch 


beschleunigen, 
Seite 106 wie das Coburger 
Softwarehaus 
Crytek beweist. Wie 
viel Mehrleistung 
das neue Far Cry 
(dt.) bringt, steht 
im exklusiven 
Feature ab 


Seite 88 


JNREAL ENGINE 3: Die Spiele von morgen! 


Doom 3 war gestern, jetzt reden 
Spielekenner von der Unreal 3- 
Engine - so auch Chefentwickler 
Tim Sweeney, der exklusiv für PCG 
Hardware einen Einblick in die 
Spiele von morgen gewährte. Au- 
ßerdem hat PC Games Hardware 
erste ausführliche Benchmarks 
der Half-Life 2-Engine. 


Seite 26/126 
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"e) Special auf CD 


Hersteller-Hotlines 

Suchdienst Heft-CD/DVD-Inhalte 
Begleitmaterial: 3D-Lexikon als PDF, 
Bilder vom Modding-Wettbewerb 

der GC, Bildergalerie (Overclocking, 
Mainboards), Praxis: Firmware-Updates, 


Unreal-Engine-Video, Radeon-Guide 
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DEAL DIMENSION 


*Thund 5 
understorm 
° Intel® Pentium® 4 Prozessor 540 mit HT-Technologie 
(3.20 GHz, 1 MB L2 Cache, 800 MHz FSB) 
e Microsoft? Windows® XP Home Edition (OEM?; CD?) 
° 1024 MB Dual-Channel DDR2 SDRAM, 533 MHz 
° 160 GB** Serial-ATA Festplatte, 7.200 U/Min 
° Optional - 20" TFT-Display, Dell" 2001FP nur 869 € 
* Integrierter Broadcom® PCle Gigabit Netzwerkanschluss 
° 128 MB PCI-Express ATI® Radeon" X800 SE", 
mit TV Out & DVI 
° Creative Audigy® 2 Soundkarte, 1394 Anschluss 
e 48x CD-Brenner & 16x DVD-ROM Laufwerk & 3.5 Floppy 
° 1 Jahr Vor-Ort Service nächster Arbeitstag” 
e Microsoft? Works 7.0 (OEM?; CD?) 
° Multimedia Tastatur & Dell” Maus, 8x USB 2.0 


Ohne Sparvorteil Mit 150 € Online-Sparvorteil 


DELL"INSPIRON" 9100 *SUPERB* 


« Intel® Pentium® 4 Prozessor mit HT-Technologie 
(3.00 GHz, 1 MB Level 2 Cache, 800 MHz FSB) 

° Microsoft” Windows® XP Home Edition (OEM’; CD?) 

« 512 MB Single-Channel DDR SDRAM, 333 MHz 

« 60 GB** Festplatte 

« 15,4" UltraSharpTM WSXGA+ Display (1680x1050) 

« 128 MB ATi Mobility Radeon 9700 Grafik 

« modulares 8x DVD+RW Laufwerk 

* 4xUSB 2.0, DVI, TV-Out, Firewire, IR, Dual-Point 


Systempreis 


1.999 € Montor 


inkl. MwSt. zzgl. 75 € Versand 


S) Krasse Ungrades } 


* Lilon Akku mit 96 Wh & integriertem Subwoofer * 15,4" UltraSharp” WUXGA TFT Display (1920x1200) + 81€° ee i 2 
« Microsoft® Works 7.0 (OEM; CD?) « Microsoft® Office 2003 Small Business Edition : Bu a en ie ss 
© Neil“ Wi a OEM. CD?) + 267 €) . zZ, ache, z + 
DEE MMIreIeSS SSL BOT DO MINEN AN aD Sf nn ATI Mobilty” Radeon” 9800 « Microsoft® Office 2003 Small Business Edition [OEM*; CD?) + 267€ 
Grafikkarte, 8X AGP + 174 €5 « 320 GB** Serial-ATA Festplatte, 7200 U/Min, Stripe Raid 0 + 162 €° 
3 Jahre Complete Care” + 197 € « 256 MB PCI-Express ATI® Radeon” X800 XT”, TV-Out & DVI + 232 €° 
Ohne Sparvorteil Mit 100 € Online-Sparvorteil e AVM Fritz!Card PCMCIA ISDN Karte +199 € « 16x DVD (+R/+RW) Dual-Layer Brenner & 16x DVD-ROM & Floppy + 139 €° 
| « Home Installation mit Internetanbindung und Datentransfer + 208 € 
1 599 € Systempreis Finanzierung schon ab 47,96 € mtl. Finanzierung schon ab 59.16€ mtl.” 
inkl. MwSt. zzgl. 75 € Versand E-Value”: PPDE5-N01051 E-Value”: PPDE5-D1033 


Hinweis für Verbraucher: Der abgeschlossene Fernabsatzvertrag bleibt wirksam, wenn Sie die auf Abschluss des Vertrages gerichtete Willenserklärung nicht binnen 
einer Frist von 2 Wochen nach Erhalt der Ware widerrufen. DELL GmbH, Monzastr. 4, D-63225 Langen 


Alle Preise sind nicht rabattierfähig nach Rahmenverträgen und gültig bis 26.10.04. In Österreich leicht abweichende Angebote und Versandkosten. Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen der Dell“ GmbH. Angebot kann von Abbildung abweichen. 
Änderungen, Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Kundendaten unterliegen der elektronischen Datenverarbeitung. Monitorabbildungen sind modellähnlich. Dell“, das Dell” Logo, Axim”, Dimension” und Inspiron” sind Marken der Dell Corporation. 
Microsoft® ist eine eingetragene Marke der Microsoft® Corporation. Microsoft” OEM Software wird von Dell” ab Werk vorinstalliert und optimiert. Die Logos Intel, Intel Inside, das Intel Inside Logo, Centrino, das Intel Centrino Logo, Pentium, Celeron und 
Intel XScale sind Marken oder eingetragene Marken der Intel Corporation oder ihrer Niederlassungen in den USA und in anderen Ländern. **Die Bezeichnung GB bedeutet bei Festplatten 1 Milliarde Bytes; die nutzbare Kapazität kann je nach eingesetzter 
Software leicht differieren. 1)Die angegebenen Zeiten sind ungefähre Reaktionszeiten von denen im Einzelfallaufgrund besonderer Umstände (z.B. erforderliche Ersatzteilbeschaffung) abgewichen werden kann. 2)Zum Lieferumfang gehören eine Recovery 
CD für die Wiederherstellung der Software und eine Dell” Treiber CD. Die Recovery CD kann nur auf Dell” Computern installiert werden. 3)Einige in diesem Computer enthaltene Microsoft® Softwareprodukte sind möglicherweise durch technische 
Maßnahmen kopiergeschützt. Solche Produkte können Sie nicht verwenden, wenn Sie nicht zuvor die Aktivierungsmaßnahmen für das Produkt durchführen. Die Aktivierungsmaßnahmen für das Produkt und die Microsoft® Datenschutzpolitik werden 
während der allerersten Inbetriebnahme des Produkts, bei bestimmten Neuinstallationen des Softwareprodukts bzw. der Softwareprodukte oder bei bestimmten Neukonfigurationen des Computers ausführlich beschrieben und können über Internet oder 
Telefon vervollständigt werden (dabei können Telefongebühren anfallen). 4/\CompleteCare” Versicherungsdeckung kann nur in Verbindung mit einem Servicevertrag gleicher Laufzeit erworben werden. Dieser Service wird für Dimension“ Desktops und 
Notebooks als Zusatzservice angeboten. CompleteCare" kann nicht für bereits bestehende Systeme als Zusatzleistung erworben werden. CompleteCare” kann nur während der üblichen Geschäftszeiten in Anspruch genommen werden. Versicherer des 
CompleteCare” Schutzes ist LGI (London General Insurance). 5)Upgradepreise inkl. MwSt., Versand bereits im Komplettangebot enthalten, sind nur gültig beim Kauf eines Dell” Systems. 6) Effektiver Jahreszins nur 9,9 % (Laufzeit 36 Monate). Gültig ab 
300 € Bestellwert. Nur für Personen ab 18 Jahren mit Wohnsitz in Deutschland. Ein Angebot der CC-Bank AG, Mönchengladbach, unserer Partnerbank. Eine Anzahlung ist nicht erforderlich. Bonität vorausgesetzt. 7)Zubehörprodukte inkl. MwSt., zzgl. 13 € 
Versand, 17 € bei Druckern und 23 € bei CRT- und LCD-TV-Monitoren. 


Verbessertes 
thermisches 
Design 080 
Separate, thermisch 
gesteuerte Kühllüfter 
sowie eine Gehäuse- 
belüftung halten die 
Betriebstemperatur 
von Netzteil, System- 
platine, Prozessor und 
Grafikkarte so gering 
wie möglich, so dass 
die Leistung nicht 
beeinträchtigt wird. 


Grandios - Der Aufbau des 
Dell” Dimension" XPS 


460 Watt 
Netzteil ® 

3 Festplatten, 2 
optische Laufwerke 
und keine freien 
Anschlüsse mehr? 
Nicht so beim 


Dimension” XPS. 


Zudem 


bietet das 460 


Watt XPS-Netzteil 
beeindruckende 


Leistung selbst für voll 
aufgerüstete Systeme. 


Dell” empfiehlt Microsoft” Windows® XP Professional 


Grafikkarten @ 


Optische 
Laufwerke ® 
Drei 5,25"-Schächte 
für optische 
Laufwerke. 


Festplatten © 
Durchbrechen Sie die 
Terabyte-Barriere! 
Der Dimension” 

XPS kann bis zu drei 
400 GB** Serial 
ATA-Festplatten 
aufnehmen. 


Für den Dimension” XPS stehen eine Reihe hochleistungsfähiger 
PCI-Express-Grafikkarten zur Auswahl: bis zur 256 MB ATI® Radeon” X800XT. 


DELL” DIMENSION" 4700 *MEDIUM* 


DELL” DIMENSION" 4700 *X-LARGE* 


DELL" DIMENSION" 8400 *EXTREME* 


DELL” ZUBEHÖR 


Dell” 922 Photo 


All-in-one Drucker 
Drucken, Scannen, Kopieren. 


Randloser Drucker bis 
DIN A4 und mit bis zu | 
6 Farben (optional). 


Ag? 


inkl. MwSt. +17 € Versand 


« Intel® Pentium® 4 Prozessor 520 mit HT-Technologie 
2.80 GHz, 1 MB L2 Cache, 800 FSB) 

Microsoft” Windows® XP Home Edition (OEM; CD?) 
512 MB Dual-Channel DDR2 SDRAM, 400 MHz 

80 GB** Serial-ATA Festplatte, 7.200 U/Min 

Optional - 17" CRT-Monitor, Dell“ E773p nur 127 € 
ntegrierter Intel® 10/100 Netzwerkanschluss, DSL ready 
ntegrierte Intel® Extreme® Grafik 2 mit bis zu 64 MB 
ntegrierte 5.1 Dolby Digital Soundlösung 

48x CD-Brenner & 16x DVD-ROM Laufwerk inkl. Software 
1 Jahr Abhol-Reparatur Service 

Microsoft” Works 7.0 (OEM?; CD?) 

Dell” Tastatur, Dell" Maus, 8x USB 2.0 


« Intel® Pentium® 4 Prozessor 540 mit HT-Technologie 
(3.20 GHz, 1 MB L2 Cache, 800 MHz FSB) 

« Microsoft” Windows® XP Home Edition (OEM; CD?) 

« 512 MB Dual-Channel DDR2 SDRAM, 400 MHz 

« 250 GB** Serial-ATA Festplatte, 7.200 U/Min 

« Optional - 19" TFT-Display, Dell“ 1901FP nur 637 € 

« Integrierter Intel® 10/100 Netzwerkanschluss, DSL ready 

« 128 MB PCI-Express ATi® Radeon” X300 SE”, TV Out & DVI 

* Creative Audigy® 2 Soundkarte, 1394 Anschluss 

« 16x DVD (+R/+RW) Dual-Layer-Brenner & 16x DVD-ROM 

« 1 Jahr Abhol-Reparatur Service 

+ Microsoft” Works 7.0 (OEM?; CD?) 

+ Dell” Tastatur, Dell" Maus, 8x USB 2.0 

« Dell” 5650 - 5.1 Soundsystem max. 95 Watt 


« Intel® Pentium® 4 Prozessor 540 mit HT-Technologie 
(3.20 GHz, 1 MB L2 Cache, 800 MHz FSB) 

° Microsoft® Windows® XP Home Edition (OEM®;, CD?) 

* 1024 MB Dual-Channel DDR2 SDRAM, 400MHz 

« 320 GB** Serial-ATA Festplatte, 7.200 U/Min, 
(2x 160 GB**) Strip Raid 0 

« Optional - 20° TFT-Display, Dell” 2001FP nur 869 € 

« Integrierter Broadcom® PCle Gigabit Netzwerkanschluss 

» 128 MB PCI-Express ATI® Radeon” X800 SE", mit TV 
Out & DVI 

+ Creative Audigy” 2 Soundkarte, 1394 Anschluss 

* 16x DVD (+R/+RW) Dual-Layer Brenner & 
16x DVD-ROM & Floppy 

« 1 Jahr Abhol-Reparatur Service 

+ Microsoft® Works 7.0 (OEM®'; CD?) 

« Dell” Tastatur, Dell" Maus, 8x USB 2.0 


Axim"” X30 Wireless 


PAN/LAN 624 MHz _ 
« Intel® X-Scale® Technologie A a 
4 ; 


mit 624 MHz 

64 MB RAM, 64 MB 
Flash ROM 

« Dockingstation 

« Integriertes WLAN und Bluetooth® 

« Windows® Mobile" 2003 Second Edition 
Software für Pocket PC 


inkl. MwSt. + 13 € Versand 


Ohne Sparvorteil 


679 € 


Mit 80 € Online-Sparvorteil 
Systempreis 
ohne 
Monitor 

inkl. MwSt. zzgl. 75 € Versand 


Ohne Sparvorteil 


1.079 € 


Mit 100 € Online-Sparvorteil 
Systempreis 
ohne 
Monitor 

inkl. MwSt. zzgl. 75 € Versand 


Mit 100 € Online-Sparvorteil 


Ohne Sparvorteil 
Systempreis 
ohne 


1.269 € ME 


inkl. MwSt. zzgl. 75 € Versand 


DS KESe Dbge 


« Intel® Pentium® 4 Prozessor 530 mit HT-Technologie 


(3.00 GHz, 1 MB L2 Cache, 800 MHz FSB) + 58€ 
« Microsoft® Office 2003 Small Business Edition 
(0EM'';, CD?) + 267 €° 


« Creative Audigy® 2 Soundkarte inkl. FireWire + 70 €° 
« Eicon DIVA ISDN PCI 2.02 Karte - internes 


Modem + 10€ 
« Dell” A425 Aktivboxen mit Subwoofer + 41€) 
« 3 Jahre Vor-Ort-Service am nächsten 

Arbeitstag” + 101 €° 


Finanzierung schon ab 19,17 € mtl." 
E-Value”: PPDE5-D1043 


De Kuss Ungledes)) 


« Intel® Pentium® 4 Prozessor 550 mit HT-Technologie 


(3.40 GHz, 1 MB L2 Cache, 800 MHz FSB) + 174 €° 
« Microsoft® Office 2003 Small Business Edition 
(0EM?; CD?) + 267 €° 


« 1024 MB Dual-Channel DDR2 SDRAM, 400 MHz + 139 € 
« 128 MB PCI-Express ATI® Radeon" X800 SE”, 


mit TV Out & DVI + 151 €° 
« 3 Jahre Complete Care"“ + 67€° 
« Logitech® Cordless Desktop® MX" Tastatur + 99€” 


Finanzierung schon ab 31,97 € mtl.” 
E-Value”: PPDE5-D1045 


QNLINE 


Zusätzlich jede Woche - attraktive 
Sparvorteile bei Online-Bestellung 


unter www..dell.de 


Tel. Mo.- Fr. 8 -20 Uhr, Sa. 9 -18 Uhr, bundesweit zum Nulltarif 


il NN 


« Intel® Pentium® 4 Prozessor 550 mit HT-Technologie 


(3.40 GHz, 1 MB L2 Cache, 800 MHz FSB) + 174 €° 
« Microsoft” Office 2003 Small Business Edition 

(0EM?; CD?) + 267 €° 
« 2x 250 GB** Serial-ATA (RAID 0/1) + 278 € 
« Dell" 5650 - 5.1 Soundsystem max. 95 Watt + 81€" 
« 3 Jahre internationaler Vor-Ort-Service, 

nächster Arbeitstag" + 101 €° 
* APC Sicherheits-Steckdosenleiste + 28€" 


Finanzierung schon ab 37,40 € mtl.’ 
E-Value”: PPDE5-D1026 


E-Value-Code: 

Schneller am Ziel dank E-Value". 
Mit der Eingabe des E-Value- 
Codes auf unserer Homepage 
unter www.dell.de 


NEU: Dell" 2300M 
Micro- 
portable 


Projektor 

Der An 2300MP 3 8 
Projektor bietet außergewöhnliche 
Features in einem kleinen und 
leichten Gehäuse: beeindruckende 
Helligkeit (2300 ANSI Lumen), 
enormen Kontrast (2100:1) und volle 
XGA-Auflösung von 1024x768 
Bildpunkten. 

HRIE 


jetzt nur 
inkl. MwSt. + 13 € Versand 


Kensington Hub _ 
USB 2.0 f; 


Eleganter 7-fach USB 2 

Hub mit eigener Strom- 
versorgung. USB 2.0. Mit 
Reiseadapter und Kabelverlän- 
gerung für den Desktop-Gebrauch. 
5 Jahre Kensington Garantie. 


nur 
inkl. MwSt. + 13 € Versand 


pentium 


Österreich: Tel. 08 20/24 05 30 47. 0,15€/Min., www.dell.at 


Schweiz: Tel. 08 48/33 55 82 - Lokaltarif, www.dell.ch 


{ 1er zugang mit 
ink" dLAN 
odem Router 


1 
Da 


PCs vernetzen mit 


ö Pauline ink" dLAN Ethernet/USB 


ee | MicroLink'” dLAN Wireless 
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NEU! 
€ 159,90* 


MicroLink’" dLAN ADSL Modem Router 
ADSL-Modem, Router, 4-Port-Switch 
und HomePlug-Adapter 
in einem Gerät! 


€ 129,90* a 


MicroLink” dLAN Ethernet Starter Kit 
Ethernet/Ethernet 


€ 69,90* 


MicroLink'" dLAN Ethernet 


* unverbindl. 
Preisempfehlung 


MicroLink” dLAN: das einfache Netzwerk von devolo 


« Jede Steckdose im Haus wird zum Internet- und Netzwerkzugang** 
« DSL-Anschluss in jeden Raum eines Hauses verlängern 

+ Vernetzen all Ihrer PCs über die Stromleitung 

« Keine Beeinträchtigung durch dicke Wände 

« Keine neuen Kabel ziehen, kein Bohren, kein Dreck 


« Abhörsicher durch DESpro-Verschlüsselung 
** DSL-, ISDN- oder Analog-Internetzugang erforderlich 


Infos unter: Tel. +49 (0)241/182 79-79, info@devolo.de, www.devolo.de 


devolo-Produkte sind erhältlich im gut sortierten Computerfachhandel sowie bei ALPHA-TECC, Atelco, Conrad, 
digiland, EP:ElectronicPartner, expert, Karstadt, Kaufhof, MakroMarkt, Masters, MediMax, PC Spezialist, ProMarkt, 
Ratio, RED ZAC, Saturn, Schaulandt, Vobis, www.alternate.de, www.amazon.de, www.otto.de und www.promarkt.de 


devolo-Produkte werden in Deutschland entwickelt! devolo AG, Sonnenweg 11, 52070 Aachen 
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Analoge Modems Profiprodukte ADSL-Modems Router & Switches HomePlug Adapter 


Christian 
Gögelein 


Betreut den 
Bereich Aktuell 


Mit dem Service Pack 2 für Win- 
dows XP sollte alles besser wer- 
den: mehr Features, mehr Sicher- 
heit, mehr Komfort. Doch wenige 
Tage nach der Veröffentlichung 
folgte die Ernüchterung. Offenbar 
hat Microsoft einen Fehler einge- 
baut: Etwaige Freigaben sind bei 
bestimmten Konstellationen nicht 
mehr an das Netzwerk gebunden, 
sondern stehen für das komplette 
Internet offen. Private Dokumente 
können dann auf vielen Rechnern 
ohne große Anstrengung von 
Hackern kopiert werden. Auch mit 
Intels Prescott-Prozessor kann 

es Probleme geben. Bei manchen 
Modellen verabschiedet sich 

der Rechner bei der Installation. 
Unser Tipp: Verzichten Sie vorerst 
auf Freigaben. Für Prescott-Besit- 
zer gibt es außerdem einen Patch 
unter Webcode 232Z. 


ktuell 


Bi Hardware-Hitliste 


ler neue Modelle präsentieren. 


Athlon 64 3200+ Clawh. (CPU) 


|[ER EEE] 
zune 
zume 
zume . 
zune 
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Der Preis für unseren Athlon 64 ist im letzten Monat trotz 
einiger Schwankungen nahezu unverändert geblieben. Beim 
Pentium 4 wurden die Preissenkungen weitergegeben (wir 
berichteten). Der Chip kostet jetzt 50 Euro weniger. Zu ei- 
nem Preissturz kam es auch bei der Digitalkamera. Offenbar 
wirkt sich die Fotomesse Photokina aus, bei der die Herstel- 


Pentium 4 3,2 (CPU) 
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Leadtek Winfast A400 (VGA) 
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MSI K8T Neo-FISZR (Mainb.) 


10€ 
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DE 
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Samsung SP1614N (Festplatte) 
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Nikon Coolpix 5200 (Digicam) 
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20€ 


Juli2004 August 2004 Sept. 2004 


Rechtsthema: 


EI Ich habe mir bei einem öster- 
reichischen Online-Händler eine 
CPU bestellt. Beim Einbau stellte 
ich fest, dass sie nicht läuft. Kann 
ich die CPU zurückgeben? 

Wenn der Händler nicht ausdrücklich 
vorschreibt, dass er sich nur an den 
österreichischen Markt wendet, dann 
gilt für Sie deutsches Recht. Sie kön- 
nen Ihr Recht auf Widerruf wahrneh- 
men und binnen zwei Wochen ohne 
Angabe von Gründen vom Kauf ver- 


Im Ausland shoppen gehen 


sandkostenfrei (ab einem Warenwert 
von 40 Euro) zurücktreten. Sollte 

er aber darauf hingewiesen haben, 
gebrauchen Sie das österreichische 
Rücktrittsrecht. Hier liegt die Frist bei 
sieben Tagen und die Rücksendekos- 
ten muss er nicht zwangsweise über- 
nehmen. Treibt ein deutscher Händler 
mit Österreich Handel und vereinbart 
nicht österreichisches Recht, macht 
der österreichische Kunde vom deut- 
schen Recht Gebrauch. 


Rechtsanwalt Harald Hahn 


Rechtsanwalt Harald 
Hahn ist Lehrbeauf- 
tragter für Internet- 
recht an der FH Darm- 
stadt. Seine Kanzlei 
erreichen Sie unter 
www.ra-hahn.de. 


www.pcgameshardware.de 
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NEUT—I 


€ 159,90* 


MicroLink” dLAN ADSL Modem Router 
ADSL-Modem, Router, 4-Port-Switch 
und HomePlug-Adapter 

in einem Gerät! 


* unverbindl. 
Preisempfehlung 


Machen Sie Ihre 
Stromkabel zum 
Netzwerk und 

Internetzugang! 


Jede Steckdose im Haus 
wird zum Internet- 
und Netzwerkzugang** 

° DSL-Anschluss in jeden 
Raum eines Hauses verlängern 

« Vernetzen all Ihrer PCs 
über die Stromleitung 

° Keine Beeinträchtigung 
durch dicke Wände 

° Keine neuen Kabel ziehen, 
kein Bohren, kein Dreck 

° Abhörsicher durch 
DESpro-Verschlüsselung 

** DSL-, ISDN- oder Analog-Internetzugang erforderlich 


Mehr infos unter 
www.devolo.de 


BE AKTUELL: GRAFIKKARTEN 


Rückblick: Was geschah 
letzten Monat? 


02.09.2004: Ati veröffentlicht das 
Catalyst Control Center. Er soll das 
bisherige Control Center in Zukunft 
ablösen und bietet neue Funktionen. 
Info: PCGH 11/04, S. 112/Heft-CD/DVD 


02.09.2004: Club 3D verkündet die 
Verfügbarkeit erster S4-Omnichrome- 
Chipsätze. Die 3D-Leistung ist hier 
Nebensache, wichtig ist die Integration 
eines TV-Tuners. 

Info: www.club3d.de 


03.09.2004: Wie der Inquirer be- 
richtet, wurde das Magazin von einem 
EA-Sprecher um eine Richtigstellung 
gebeten. Keines der folgenden EA-Spiele 
nutze die Shader-Model-3.0-Technologie: 
MoH: Pacific Assault, Madden 2005, 
HdR: Schlacht um Mittelerde. 

Info: www.theinquirer.net 


06.09.2004: Team-Radeon berichtet, 
dass noch in diesem Monat die ersten 
Radeon-X800-Grafikkarten mit 512 
MByte Speicher von Ati angekündigt 
würden. Ein Release könnte bereits im 
Oktober 2004 folgen. 

Info: www.teamradeon.com 


07.09.2004: Nvidia gibt den Start- 
schuss für erste Tests des Geforce 6600 
GT, nachdem in PCGH 10/2004 schon 
erste Benchmarks zu finden waren. 
Info: PCGH 11/04, S. 36 


07.09.2004: Die neue Version des 
Riva Tuners erscheint. Das Auslesen der 
Pipelines sowie das „Softmodding“ für 
Geforce-6800-Chips ist hier möglich. 
Info: Heft CD/DVD; PCGH 12/04 


09.09.2004: Aopen nennt Preise für 
sein 6600-Line-up: So kostet die 6600 
169 bzw. 199 Euro (128/256 MByte), die 
6600 GT 249 Euro. 

Info: www.aopencom.de 


09.09.2004: Ati stellt die All-in-Won- 
der X800 XT vor, die gute Multimedia- 
Leistungen (inklusive TV Tuner) und 
Spielepower vereint. 

Info: Siehe News rechts 


10.09.2004: Kurz nach dem ersten 
Catalyst Control Center legt Ati den Ca- 
talyst 4.9 nach, der einige Performance- 
verbesserungen mit sich bringt. 

Info: Heft-CD/DVD 


21.09.2004: Ati kündigt den Radeon 
X700 an (Codename: RV410). Die Eckda- 
ten der schnellsten Version ähneln dem 
Geforce 6600 GT sehr stark, entspre- 
chend ähnlich sind auch die Ergebnisse. 
Info: PCGH 11/04, S. 36 


Effizienzprobleme: Wie unsere Tests zeigen, liegt in der 
Source-Engine noch viel Optimierungspotenzial brach. 


Leistung: Source-Engine en 
Der reine DX.1-Modus ist über alle Einstellungen hinweg am schnellsten 

I Der PCGH-FX-Modus (DX9 FPI6) ist bis zu 50 Prozent schneller als der FP32-Pfad 
I Bleibt zu hoffen, dass Valve diesen Mixed-Modus wieder anbieten wird 


DirectX 9 FPI6 


DirectX 9 FP32 


VIDEO-STRESS-TEST SOURCE-ENGINE (CS BETA) 
BESSER» Fps |} ä ä % SPIELBAR ’: FLÜSSIG SPIELBAR 


Geforce FX 5900, rein 


trilinear U] 


Geforce FX 5900, 2:1 AF | En 42 


Geforce FX 5900, 4:1 AF | En 33 


4 
Geforce FX 5900, 8:1 AF | EEE '6 


Settings: Athlon 64 3000+, KBT80O, 1.5 GByte DDR 400, Forceware 61.77/65.76, DirectX 9.0c, 1.024768, 32 Bit 


HALF-LIFE 2: Per- 
formance analysiert 


Die Veröffentlichung der Beta von CS Source er- 
laubt es, offizielle Leistungsmessungen der Half- 
Life 2-Engine durchzuführen. Insgesamt sind 33 
MByte an Pixel Shadern in der Source-Engine, 
das sind 15.562 einzelne PS-Programme (15.400 
allein für PS 2.0). Zieht man die mehrfach vor- 
handenen ab, dann sind es noch 2.413 Shader. 


Der optische Unterschied zwischen der DX9- 
und der DX8.1-Darstellung rechtfertigt nicht 
die große Differenz bei der Shader-Anzahl. Der 
Grund für die größere Menge an 2.0-Shadern 
liegt in der Spezialisierung. Für jede Variante 
eines Effekts ist eigener 2.0-Shader vorhanden. 
Bei den für die DX8-/8.1-Darstellung benutzten 
Shadern müssen sich oft mehrere Varianten ei- 
nen Shader teilen. Diese sind öfter aufwendiger 
zu berechnen, als es eigentlich notwendig wäre. 


Gerade bei FX-Karten sorgt das Erzwingen des 
DX9-Renderpfades für einen erheblichen Leis- 
tungseinbruch. Grund: Bei der DX9-Darstellung 
werden für alle Karten die gleichen Shader 
benutzt. Der von Valve beim Ati Shader Day 
gezeigte „Mixed Mode” kommt bei FX-Karten 
nicht zum Einsatz. Um den Leistungsverlust, 
der sich aus dem Verzicht ergibt, abschätzen 
zu können, wurden die vorhandenen Shader 
nachträglich durch ein entsprechendes Tool für 
FX-Karten optimiert. Wie man den Benchmarks 
links entnehmen kann, erreicht dieser „PCGH 
FX Mode“ bis zu 50 Prozent bessere Ergebnisse 
als der von Valve vorgesehene DX9-Modus. Es 
bleibt daher zu hoffen, dass sich Valve bis zum 
HL 2-Release dazu entschließt, den „Mixed Mo- 
de” in die Engine einzufügen. (Ralf Kornmann) 


Webseite: www.steampowered.com 
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Grafikkarten-Roadmap 


Grafikchip Grafikchip 


Grafikchip 


4. Quartal 2004 


Deltachrome S8 PCI Express 


$3 bringt den S8-Chipsatz mit PCI Express. Gegenüber der 
AGP-3.0-Variante sind keine technischen Änderungen zu 
erwarten. 


LIESTAL 


Alienware hat erste Benchmarks seines Video Arrays 
veröffentlicht. Auch Nvidia bringt mit SLI eine Dual-Lösung 
auf PCI-Express-Basis (inklusive des Nforce4-Chipsatzes). 


NVA 


Der Nachfolger des Geforce 6800 wird für das vierte Quar- 
tal erwartet, vielleicht auch erst 2005. Es handelt sich hier- 
bei um eine 12-Pipeline-Version mit 256-Bit-RAM-Interface. 


Grafikchip Grafikchip 


Grafikchip 


1. Quartal 2005 


XGI X645/47 


Anfang 2005 werden die ersten Grafikchips von XGI für 
die neue PCI-Express-Architektur erscheinen. Details zur 
verwendeten 3D-Technologie gibt es noch nicht. 


NV48 

Vermutlich erst im nächsten Jahr kommt der Refresh-Chip- 
satz zum NV40. In erster Linie sind Optimierungen bei den 
Taktfrequenzen zu erwarten. 


Alle Angaben beruhen auf Schätzungen der Redaktion. Irrtümer vorbehalten. 


R480 


Das Geschwindigkeits-Update für den R420 wird eventuell 
ebenfalls erst 2005 erscheinen. Auch hier sind leichte Ver- 
besserungen bei der 3D-Leistung zu erwarten. 


www.pcgameshardware.de 


GRAFIKKARTEN 


AKTUELL BEE 


ATI: All-in-Wonder-Karte mit X800 XT 


All-in-Wonder: Die AiW X800 XT bietet nicht nur mehr 
Features, sondern auch ein gelungenes Platinendesign. 


Ati hat eine neue All-in-Wonder-Grafikkarten- 
lösung vorgestellt. Die All-in-Wonder X800 XT 
basiert auf dem Radeon X800 XT (500-MHz- 
Chip/500 MHz DDR-RAM) und bietet eine gute 
Mischung aus Multimedia- und Spieleleistung. 
Die Karte besitzt einen DVI- und VGA-Anschluss, 
ein TV- und Radio-Tuner ist onboard vorhanden. 
Integriert sind Funktionen zur hardwarebeschleu- 
nigten Wiedergabe und Verbesserung von Videos 
(etwa Rauschfilter und Deinterlacing). Für Spie- 
ler bietet die Radeon X800 XT (Standard) auch 
für kommende Top-Titel genug Leistung. Die 
im Herbst 2004 erscheinende Grafikkarte kostet 
etwa 499 US-Dollar, in Europa ist mit einem Preis 
von rund 550 Euro zu rechnen. (uw/tb) 


Webseite: www.ati.de 


NVIDIA: SLI auch 
bei 6600 möglich? 


Der Geforce 6600 ist von Nvidia nicht für 
den SLI-Betrieb vorgesehen, nur der 6600 
GT soll als Dual-Konfiguration vor allem 
Aufrüster anlocken. Dennoch erkennt die 
Forceware 65.76 einen „SLI-fähigen-Chip“, 
wenn man eine Geforce-6600-Grafikkarte 
einbaut. Allerdings sieht das Standard-Plati- 
nendesign einer 6600 keine Aussparung für 
die SLI-Verbindung vor. Immerhin wäre es 
damit theoretisch möglich, 6600-Standard- 
Chips auf GT-PCBs zu verbauen, um die 
Aufrüstoption auch auf der Standardkarte 
zu erlauben. Ob dies tatsächlich geschieht, 
steht aber noch in den Sternen. (dw/tb) 


Webseite: www.nvidia.de 


NYIDIA Geforce 6600 


AVIDIA. 
Mult-GPU 

Your graphics oard features NVIDIA Scalable Link Interface (SLI) 
‚Add a second graphics card with SLI technology for significant 
imptovements in rendering peiformance. 


Bestäre Defauts | 
ok | Abbrechen | 


Forceware 65.xx: Der Nvidia-Treiber erkennt, dass ein SLI- 
fähiger Chipsatz vorhanden ist. 


Übernehmen 


LEADTEK: News 
zur 6800 Ultra 


Leadtek Europa hat eine Stellung- 
nahme zu den Taktraten der A400 
Ultra veröffentlicht: 

1 „Die ursprünglichen Produkt- 
spezifikationen und zuerst produ- 
zierten A400-Ultra-Grafikkarten 
besaßen einen GPU-Takt von 425 
MH2z. Diese Produkte wurden für 
Magazin-Tests verwendet, außer- 
dem wurde der Takt in den Han- 
del kommuniziert. Die Spezifi- 
kation wurde bei der folgenden 
Produktionscharge auf 400 MHz 
geändert, da die Produktqualität 
nicht den hohen Qualitätsstandards 
von Leadtek entsprach. 

I Leadtek Europa bestätigt, dass 
diese Informationen nicht hinrei- 
chend genug dem Markt mitge- 
teilt wurden. Dies geschah nicht 
absichtlich. 

I Käufer, die eine Leadtek A400 
Ultra gekauft haben und mit 
der Performance nicht zufrieden 
sind, können Leadtek direkt kon- 
taktieren. Leadtek wird versu- 
chen, die bestmögliche Lösung 
für den Käufer zu finden.” (uw) 


Webseite: www.leadtek.de 


BE Umfrage des Monats 


8 Interessiert mich - 58,94% 


Eine Marktübersicht zu PCI-Express-Grafikkarten ... 


Wir wollten wissen, wie 
unsere Leser zur neuen Tech- 
nologie PCI Express stehen. 
Während ein allgemeines 
Technikinteresse grund- 
sätzlich vorhanden ist (das 
belegen frühere Umfragen), 
ist für über 40 Prozent der 
Leser eine Kaufberatung noch 
nicht interessant. (Quelle: 834 
Teilnehmer im Zeitraum von 
23.08. bis 22.09.04 auf www. 
pcgameshardware.de) 


Bu Interessiert mich nicht - 41,06% 


www.pcgameshardware.de 


GEFORCE 6800: 
5 Vertex Shader 


Bisher ging man davon aus, dass 
der Geforce 6800 (Standard) aus 
Architektursicht lediglich eine re- 
duzierte Zahl von Pixel-Shader- 
Pipelines hat (4 Quads: 6800 Ultra 
und GT; 3 Quads: 6800 Standard; 
2 Quads: 6800 LE). Nun ist klar, 
dass auch die Vertex-Shader-Ein- 
heiten beschnitten werden. Dem- 
nach verfügen Geforce-6800-Karten 
nur über fünf Vertex-Shader-Ein- 
heiten (6800 GT/Ultra: sechs). In- 
wiefern sich die derart reduzierte 
Geometrieleistung auf die tatsäch- 
liche Spieleleistung auswirkt, lässt 
sich allerdings schwer abschätzen. 
Große Leistungsunterschiede sind 
vermutlich nicht zu erwarten. (tb) 


Webseite: www.xbitlabs.com | www.nvidia.de 
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WE AKTUELL: INFRASTRUKTUR 


Rückblick: Was geschah 
letzten Monat? 


30. AUGUST: Mit einem gemeinsa- 
men Forschungszentrum wollen AMD, 
Infineon, das Fraunhofer Institut und 
staatliche Einrichtungen die sächsische 
Landeshauptstadt Dresden zur führen- 
den Nanoelektronik-Stätte in Europa 
machen. Eine entsprechende Vereinba- 
rung wird unterzeichnet. 

Info: www.amd.de 


31. AUGUST: AMD zeigt einen Proto- 
typ des Opteron-Prozessors mit zwei 
Prozessorkernen. Der HP-Proliant- 
DL585-Server wird in Austin präsentiert, 
fertige Serversysteme erwartet AMD 
Mitte 2005. Wenig später sehen wir den 
Server selbst - in einem Hotelzimmer 
während des Intel-Forums IDF. 

Info: www.amd.de 


7. SEPTEMBER: Intel eröffnet das haus- 
eigene Entwicklerforum IDF. Die großen 
Sensationen bleiben aus. Dafür werden 
eine Menge Detailverbesserungen 
angekündigt. Klar wird auch: Intel ist 
auf dem Weg zum Multimediakonzern. 
Die Zeiten, in denen Intel nur Computer- 
chips produzierte, sind längst vorbei. 
Info: Seite 22f. 


7. SEPTEMBER: Elito-Epox, die deut- 
sche Epox-Vertretung, beendet die 
Zusammenarbeit mit Epox. Die Gründe 
bleiben im Dunkeln, Garantiefälle sollen 
jetzt über Epox Holland oder Epox 
Taiwan abgewickelt werden. Damit geht 
bereits die zweite deutsche Geschäfts- 
stelle eines Mainboard-Herstellers 
innerhalb von vier Wochen verloren. 

Im August hatte Soyo Deutschland 
aufgegeben. 

Info: http://elito-electronic.com 


13. SEPTEMBER: Einer Studie zufolge 
hat AMD auf dem amerikanischen Markt 
im abgelaufenen Quartal mehr Desktop- 
Prozessoren an Endkunden verkauft 

als Intel. 

Info: www.amd.de 


15. SEPTEMBER: Iwill präsentiert das 
erste Nforce4-Mainboard. Die Platine 
bietet zwei PCI-Express-Slots und 
ermöglicht damit den SLI-Betrieb von 
(Nvidia-)Grafikkarten. Das Server-Board 
ist allerdings für Zwei-Prozessor-Syste- 
me ausgelegt. 

Info: siehe Meldung rechts 


16. SEPTEMBER: Vias kommender Pro- 
zessor soll C7 heißen. Der Chip basiere 
auf dem Esther-Kern und solle im ersten 
Halbjahr 2005 marktreif sein, heißt es 
in einer Pressemeldung. Die Mobilvari- 
ante heißt C7-M. 

Info: www.via.com.tw 


Foto: AMD 


Athlon-Prozessoren: Der Athlon 64 könnte in Zukunft mit 
einer Vanderpool-ähnlichen Technik ausgestattet werden. 


AMD: Bald mit Van- 
derpool-Technik? 


Intel will bei künftigen Prozessoren die so ge- 
nannte Vanderpool-Technik integrieren. Damit 
ist es zum Beispiel möglich, mit einem Prozessor 
mehrere Betriebssysteme gleichzeitig auf ver- 
schiedenen virtuellen Desktops laufen zu lassen. 
So kann sogar ein Betriebssystem neu gestartet 
werden, während das andere einen Film abspielt. 
AMD plant offenbar eine ähnliche Technik: Un- 
ter dem Namen „Pacifica” sollen entsprechende 
Funktionen entwickelt und in einen der kom- 
menden Prozessorkerne eingebaut werden, mel- 
det das Onlinemagazin Xbitlabs. Weitere Details 
wurden nicht bekannt. (cg) 


Webseite: www.amd.de 


NVIDIA: Nforce 4 wahrscheinlich im Oktober 


Via hat im September den ersten eigenen PCI-Ex- 
press-Chipsatz für AMD-Rechner vorgestellt (siehe 
Meldung rechts), Nvidia dürfte bald nachziehen. 
Beide Chipsätze werden auch die Zwei-Grafikkar- 
ten-Technik SLI unterstützen. Mainboard-Hersteller 
rechnen jedoch mit einer eingeschränkten Verfüg- 
barkeit zu Beginn: „Die ersten Platinen mit Nforce4- 
Chipsatz erwarten wir circa Mitte Oktober”, sagte 
der Sprecher eines Mainboard-Herstellers zu PCG 
Hardware. Dennoch hat Iwill bereits ein entspre- 
chendes Mainboard vorgestellt. Die Platine ist al- 
lerdings nicht für Endkunden gedacht. Unterstützt 
werden neben SLI zwei Opteron-Prozessoren, zwei 
Gigabit-LAN-Anschlüsse, 16 GByte Speicher und 
drei 64-Bit-PCI-Steckplätze. Bislang ist Intels E7525 
der einzige Chipsatz mit SLI-Support. (cg) 


Webseite: www.nvidia.de | www.via.com.tw 


ba - www.watch.impress.co, 


Nforce4-Board: Iwill hat als bislang einziger Mainboard-Her- 
steller ein Nforce4-Board präsentiert. 
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Infrastruktur-Roadmap 


4. Quartal 2004 


3 Nvidias nächster Chipsatz für den Athlon 64 soll vollwer- 
2 tiges SLI unterstützen und im zweiten Halbjahr auf den 
fl Markt kommen. 

Pentium 4 3,8 
[7 
a Auch Intel gibt Gas und plant den Pentium 4 3,8 für das 
“ späte dritte Quartal. Im vierten Quartal dürfte der Chip 
£ flächendeckend verfügbar sein. 

Athlon FX-55 
= 
a AMDs nächster High-End-Prozessor kommt nach unserer 
N Schätzung im vierten Quartal. Er soll mit 2,6 GHz getaktet 
[2 Pi 
= sein. 
& 


Prozessor Prozessor 


Prozessor 


1. Quartal 2005 


San Diego 
AMDs kommender San-Diego-Prozessor soll die 90-Nano- 


meter-Generation bei den Desktop-Chips anführen. Taktfre- 
quenzen und Prozessornamen sind noch nicht bekannt. 


Pentium 4 4,0 


Ursprünglich wollte Intel die Vier-Gigahertz-Grenze noch 
2004 nehmen, jetzt soll es Anfang 2005 so weit sein. Wir 
sind gespannt. 


Sempron für den Sockel 939 


Die preiswerten Sempron-Prozessoren sind bislang nur für 
die Sockel A und 754 erhältlich. Anfang 2005 dürften wohl 
entsprechende Modelle für den Sockel 939 folgen. 


www.pcgameshardware.de 


AKTUELL: INFRASTRUKTUR 


GETESTET: Via K8T890 für Athlon 64 


Kurz vor Redaktionsschluss kam Via 
auf Stippvisite bei PCG Hardware vor- 
bei und brachte ein erstes lauffähiges 
Sockel-939-Mainboard mit K8T890- 
Chipsatz mit. Der Chip ist im Gegensatz 
zum Vorgänger K8T800 (Pro) nicht mehr 
mit einem AGP-Interface ausgestattet, 
sondern mit PCI Express! Auf der uns 
vorgelegten Platine befand sich ein x16- 
Slot und nur ein x1-Slot. Im Gegensatz 
zu Intels PCI-Express-Chipsätzen un- 
terstützt der K8T890 weiterhin nur den 
DDR1-Standard, daDDR2 von AMD für 
den Athlon 64 noch nicht eingeplant ist. 


Wir testeten die Via-Platine mit den 
Benchmarks Doom 3 und Far Cry (dt.). 
Als CPU setzten wir einen Athlon 64 
3800+ ein, bei der Grafikkarte wähl- 
ten wir eine Radeon X800 XT von Sap- 
phire aus (500 MHz Core-Iakt, 500 MHz 
RAM-Takt). Beim Doom 3-Benchmark 
erreichte die neue PCI-Express-Platt- 
form fast dieselben Werte wie ein gleich 
konfiguriertes AGP-Referenzsystem mit 


K8T800-Pro-Chipsatz. Bei Far Cry (dt.) 
traten jedoch Abstürze auf, weshalb wir 
die Speicherlatenzen auf CL3-4-4-8 und 
auf eine Command Rate von 2T ent- 
schärfen mussten. So lag das K8T890 
hier deutlich hinter dem K8T800 Pro. 
Die Abstürze sind aber auf das frühe 
Entwicklungsstadium von Mainboard 
und Chipsatz zurückzuführen. Bis zur 
nächsten Revision sollte Via die Proble- 
me aber beheben. (oh) 


Webseite: www.viaarena.com 


SELLER Via K8T890 


K8T890 K8T800 Pro 
Referenz | Referenz 
Doom 3 92 Fps 92 Fps 


Far Cry (dt) 88 Fps 91 Fps 
Sandra 2004 ALU | 5951 MByte/s | 5.993 MByte/s 
Sandra 2004 FPU | 5.874 MByte/s | 5.933 MByte/s 


Settings: Athlon 64 3800+, 1 GByte RAM DDR400-SDRAM Corsair, Radeon 
X800 XT (500/500 MHz), Catalyst 49, Windows XP Pro + SPI 


K8T890 und K8T800 Pro liegen fast gleich auf. 


P2500 RUMBLE FORCE PAD 


Referenzplatine: Via gab uns Gelegenheit, ein erstes PCI- 
Express-Mainboard für den Athlon 64 zu testen. 


PS80 DUAL ANRALOS PRD 


P220 DISITAL PAD 


alte 


www.saitek.de 


GE AKTUELL: VERMISCHTES 


Neue Kameras: Die Coolpix 8400 und die *ist Ds gehören zu den diesjährigen Highlights der Messe. 


PHOTOKINA: Viele Neuheiten für Fans 


von Digitalkameras 


Nikon präsentiert mit der 8000-Serie 
Kameras für den semiprofessionellen 
Einsatz und für ambitionierte Hob- 
byfotografen. Die Coolpix 8400 zeich- 
net sich durch ein bei Digitalkameras 
seltenes Weitwinkelobjektiv aus. Die 
Kamera arbeitet mit einem 8-Megapi- 
xel-Sensor und besitzt ein optisches 
3,5fach-Zoom. Für 999 Euro soll die 
Kamera auf den Markt kommen. Wer 
mehr Tele-Brennweite statt Weitwin- 
kelbereich möchte, kann in die Coolpix 
8700 von Nikon investieren. Die Kame- 
ra besitzt ein optisches 10fach-Zoom 
- dank eines Bildstabilisators soll der 


volle Telebereich problemlos nutzbar 
sein. Ein weiteres Highlight der Pho- 
tokina kommt aus dem Hause Pentax: 
Die Firma präsentiert mit der *ist Ds 
eine Spiegelreflex-Digitalkamera, die 
im Set mit einem Standardobjektiv für 
unter 1.000 Euro angeboten wird. Far- 
benfrohes aus dem Hause Olympus: 
Die u-Mini (4 Megapixel, 2fach-Zoom) 
wird es in sechs unterschiedlichen Far- 
ben geben. Die Kamera glänzt zudem 
mit einem außergewöhnlichen Design 
und ist spritzwassergeschützt. (kb) 


Webseite: www.photokina.de 


TERRATEC: Neue Ein- 
steiger-Soundkarte 


Der renommierte Soundkartenhersteller Terra- 
tec hat eine neue PCI-Soundkarte auf den Markt 
gebracht. Die Karte trägt den Namen Aureon 
5.1 PCI und soll als preiswerte Alternative zu 
Onboard-Lösungen am Markt platziert werden. 
Die Aureon 5.1 PCI arbeitet mit dem Sound- 
chip CMI8738/PCI-6ch-MX. Dieser ermöglicht 
den Betrieb als 5.1-Soundkarte. Highlight der 
Aureon 5.1 PCI: Neben den üblichen analogen 
Schnittstellen besitzt die Soundkarte einen op- 
tischen Ein- und einen optischen Ausgang. Für 
alle Spieler interessant: Die Karte ist zu den 3D- 
Soundschnittstellen EAX 1.0/2.0 und A3D kom- 
patibel. Die Soundkarte ist ab sofort im Handel 
verfügbar und kostet schlanke 19 Euro. (kb) 


Webseite: www.terratec.de 


Aureon 5.1 PCI: Die 
optischen Schnittstel- 
len sind in dieser 
Preisregion ein 
Novum. 


DL-DVD-BRENNER: 


Beng und Freecom sind die ersten Fir- 
men, die externe DVD-Brenner mit 
Dual-Layer-Unterstützung auf den 
Markt bringen. Der Beng EW1621 brennt 
DVD-Plus-R- und DVD-Minus-R-Medi- 
en mit 6facher DVD-Geschwindigkeit, 
DVD-Plus-RW- und DVD-Minus-RW- 
Medien werden mit 4fach-Geschwin- 
digkeit gebrannt. Die neuen DVD-Plus- 
R DL werden mit 2,4facher Geschwin- 
digkeit beschrieben. Das Gerät kann per 
USB 2.0 an den PC angeschlossen wer- 
den und soll 149 Euro kosten. Der FX-50 
Double Layer von Freecom arbeitet mit 
den gleichen Geschwindigkeiten wie 
der Beng-Brenner. Das Gerät kann auch 
per Firewire an den PC angeschlossen 
werden und wird 229 Euro kosten. (kb) 


Webseite: www.beng.de | www.freecom.de 
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Externe Geräte 


DL-Brenner: Beide Geräte können die neuen 
DVD-Plus-R-DL-Medien beschreiben. 


DOOM 3: Creative 
gegen id Software 


Die Firmen Creative und id Software liegen sich 
wegen eines Patentes zur Schattenberechnung 
in den Haaren. In Doom 3 wird eine Technik ver- 
wendet, die Creative vor mehreren Jahren pa- 
tentiert hat. Gegenüber PCG Hardware hat sich 
nun Creative offiziell dazu geäußert. Creative 
wird id Software wegen der Patentverletzung 
nicht verklagen. Im Gegenzug wird id Software 
aber die Soundschnittstelle EAX nachträglich in 
die neue Engine einbauen. Creative verspricht 
sich dadurch optimale Unterstützung für seine 
Audigy-Serie bei kommenden Spielen, die auf 
die neue Doom 3-Engine setzen. Creative legt 
ausdrücklich Wert darauf, dass es sich bei dem 
Gegengeschäft um keine „Erpressung“, sondern 
eine gütliche Einigung gehandelt hat. (kb) 


Webseite: de.europe.creative.com 


www.pcgameshardware.de 


Medusa 5.1 Headset 


Die optimale 6-Kanal-Ausstattung für Surround-Sound! 
In jeder Ohrmuschel befinden sich integrierte Front, Rear, 
Center und Subwoofer Lautsprecher! 


et 
Speedlink Medusa 
5.1 Surround Headset 
Top- 
Produkt 


* Gepolsterter Kopfbügel 

* Hochwertiges Mikrofon 

+ Höhenverstellbarer Kopfbügel 

* Zusammenklappbare, gepolsterte 
Ohrpads aus samtartigem Material 

+ Fernbedienung im Kabel integriert 
(Rear/Front/Center Volume, 
Schalter für DVD/CD-Betrieb] 

« Verstärker Box mit Lautstärkeregler, 
Ein/Ausschalter und zwei Kopfhörerbuchsen 


www. speed-Jink.com 


GE AKTUELL: VERMISCHTES 


| EEE 


NEUES BUCH Einführung in die Generation: 
Counter Strike von Dirk Schunk beschreibt 
mit vielen Fakten und Anekdoten die neue 
Freizeitkultur unserer Generation. Das Buch 
soll hauptsächlich Nicht-Spielern einen Ein- 
blick in die Welt der Games geben. Das 60 
Seiten starke Buch (ISBN: 3-8334-1443-X) 
ist ab sofort im gut sortierten Buchhandel 
für rund neun Euro erhältlich. 

Info: www.nico-consulting.de 


NEUE LCDS Beng und Viewsonic haben 
neue Flüssigkristallbildschirme mit acht 
Millisekunden Reaktionszeit angekündigt. 
Die Geräte sollen noch zum Weihnachts- 
geschäft verfügbar sein. Christian Spruijt, 
Produkt-Manager des Monitor-Herstellers 
Beng: „Eine neue Technik, welche die 
Beweglichkeit der Flüssigkristalle erhöht, 
macht eine schnellere Schaltgeschwindig- 
keit möglich.” 

Info: www.beng.de/www.viewsonic.de 


NORTON INTERNET SECURITY 2005 Vor 
kurzem ist die Version 2005 des Norton 
Antivirus erschienen, nun reicht Symantec 
Norton Internet Security 2005 nach. Neue 
Funktionen: Der Internetwurmschutz 
bekämpft Bedrohungen & la Sasser oder 
Blaster, indem sofort der verdächtige 
Datenverkehr blockiert wird. Der Spamfil- 
ter sortiert laut Symantec betrügerische 
E-Mails (Phishing-Mails) aus. Das Paket 
kommt für rund 80 Euro in den Handel und 
ist ab Ende September erhältlich. 

Info: www.symantec.de 


”3— 
is - 


Internet Secüfity 


PCI-EXPRESS-NOTEBOOK Das Aspire 
1800 ist laut Acer das erste Notebook mit 
der Schnittstelle PCI Express und dem Mo- 
bility-Radeon-X600-Chip. Die Grafiklösung 
unterstützt DirectX 9 und hat 64 MByte 
Speicher. Das Notebook soll ein WXGA-17- 
Zoll-Display im 16:10-Format besitzen. Über 
den Preis des Aspire 1800 liegen noch keine 
Informationen vor. Wir erwarten für die 
nächste Ausgabe ein Testmuster. 

Info: www.acer.de 


ANTI-VIREN: Präventive 
Virenerkennung von Panda 


Panda Trueprevent: Schützt durch Analyse von Prozessen und Netzwerkverkehr 
vor unbekannten Viren - eigenständig oder parallel zu anderen Virenscannern. 


Die Bedrohung durch Viren, 
Würmer und Trojaner nimmt 
immer dramatischere Formen 
an. Panda Software bietet mit 
der Truprevent-Technologie 
eine ergänzende Maßnahme 
zu Virenscannern, die auf Si- 
gnaturdateien basieren. Die 
Software untersucht laufende 
Prozesse und erkennt an deren 
Verhalten, ob es sich um einen 
Schädling handelt. Durch die- 
ses Vorgehen soll die Wartezeit 
entfallen, bis Virensignaturda- 
teien an die aktuellen Schäd- 
linge angepasst wurden. Der 
Datenpaket-Verkehr in einem 
Netzwerk beziehungsweise 


mit dem Internet wird über- 
wacht und schädliche Pakete 
werden gefiltert -— diese Lücke 
nutzten etwa Sasser oder Code 
Red. Buffer-Overflows werden 
durch die neue Technologie er- 
kannt und verhindert. Panda 
Software bringt die Schutzlö- 
sung als Komplettpaket inklusi- 
ve Virenscanner und außerdem 
als Paket, welches zusätzlich 
zu einem bestehenden Viren- 
scanner arbeitet, auf den Markt. 
Auch die Nutzung ohne einen 
zusätzlichen Virenscanner ist 
bei Truprevent möglich. (us) 


Webseite: www.panda-software.de 


PCGH: Neues 
Sonderheft 


16 GByte Daten‘ 
CPU & MAINBOARD 


Kaufberatung 
Zanmı + Tuning-Guide 


PCGH: Acht Vollversionen und 48 
Seiten Inhalt erwarten Sie. 


Wieder einmal steht ein neues 
Sonderheft von PCG Hard- 
ware vor der Tür. Diesmal 
widmen wir uns umfassend 
der Infrastruktur Ihres Com- 
puters. Neben aktuellen Markt- 
übersichten (Mainboards, 
Prozessoren) finden Sie die 
besten Tipps für mehr Stabi- 
lität und Leistung. Ein spezi- 
eller Fokus liegt hierbei auf 
AMD-Rechnern. Das Sonder- 
heft „Infrastruktur“ (Ausgabe 
04/04) erscheint am 06.10.2004 
für 5,99 Euro und bietet drei 
voll gepackte CD-ROMs mit 
wichtigen Tools, Treibern und 
Vollversionen. (tb) 


Webseite: www.pcgameshardware.de 


[ANZEIGE| 


Chenbro "Gaming Bomb" Gehäuse PC61166 


Wir erklären und akzeptieren hiermit, daß Chenbro Micom Co., Ltd. der 
alleinige Inhaber des EU-Patentes 000095104 für das PC61166 
"Gaming Bomb" PC-Gehäuses ist. Nur das original Chenbro-Gehäuse 
garantiert höchste Produktionsqualität, das von Chenbro patentierte 
Design und dessen Funktionalität. Nachbauten (Clones) im Markt verlet- 
zen das Patent von Chenbro Micom Co. und können über eine geringe- 
re Qualität verfügen. Wir haben dieses erkannt und werden in Zukunft nur 


noch das original "Gaming Bomb"-Gehäuse von Chenbro verkaufen. 


BSD Computec Drossel GbR 
www.bsd-computec.de 
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EXPRESS’ 


PCI Express 16x Schnittstelle 

16 Pixel Pipelines 

6 Vertex Shader Einheiten 

Mit programmierbarem Videoprozessor für 
MPEG1/2/4 De - und Encoding, HDTV encoding 
520MHz Chiptakt 

1120Mhz Speichertakt 

256MB GDDR3 Speicher, 256Bit Speicherbus 
TV-Out, Video-In, DVI-I 

S-VHS Kabel, DVI-zu-VGA Adapter 

Inklusive Riesen-Software-Paket 

plus 3 Spielevollversionen: XIll, Prince of Persia, 
URU: Ages Beyond Myst 


«CL.NMT 


ia vv vvas 


% AGP 8x Schnittstelle 

12 Pixel Pipelines 

6 Vertex Shader Einheiten 

Mit programmierbarem Videoprozessor für 
MPEG1/2/4 De - und Encoding, HDTV encoding 
475MHz Chiptakt 

900MHz Speichertakt 

256MB GDDR3 Speicher, 256Bit Speicherbus 
TV-Out, Video-In, DVI-I 

S-VHS Kabel, DVI-zu-VGA Adapter 

Inklusive Riesen-Software-Paket 

plus 3 Spielevollversionen: XIll, Prince of Persia, 
URU: Ages Beyond Myst 


auch als Version RX800Pro-TD256 mit TV-out, 
ohne Video-In verfügbar 


PCI Express 16x Schnittstelle 
4 Pixel Pipelines 


2 Vertex Shader Einheiten 
PCI>> Mit programmierbarem Videoprozessor für 
EXPRESS MPEG1/2/4 De - und Encoding, HDTV encoding 
500MHz Chiptakt 
740MHZz Speichertakt 


128MB DDR Speicher, 128Bit Speicherbus 
CHIP TV-Out, Video-In, DVI-I 
ß S-VHS Kabel, DVI-zu-VGA Adapter 
Inklusive Riesen-Software-Paket 


plus 3 Spielevollversionen: XIll, Prince of Persia, 5 PG 
URU: Ages Beyond Myst ARESSCRL 2004 
auch als Version RX600XT-TD128 mit TV-out, Bran Nypak 


ohne Video-In verfügbar 
& 


N FIFA Football 2004 Nationalspieler N 
Benjamin und Daniel von den a-losers.MSI N 
schwören auf MSI-Grafikpower - 


MSI Technology GmbH 


250MHZz Chiptakt 
400MHz Speichertakt 
128MB DDR Speicher 
TV-Out, DVI-I 

DVI-zu-VGA Adapter 


Bezugsquellen finden Sie auf der MSI-Website. 
Treiber, Infos, Datenblätter - melden Sie sich im MSI PORTAL auf der Website von MSI an! 8 
Informieren Sie sich auch unter www.msi-platinum.de und www.msi-mega.de www.msi-com puter.de 


Alle eingetragenen Warenzeichen sind Eigentum der jeweiligen Firmen und Organisationen. 
Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 


SE AKTUELL: SPARFUCHS 


Top 
Tipp der 
Redaktion 


Top 
Tipp der 
Redaktion 


SPARFUCHS DES MONATS: 
Atelco AGamez! Komplett-PC 


N 


Mit seiner guten Spieleleistung und um- 
fangreicher Ausstattung sicherte sich 
der 4Gamez! bereits in unserer Kom- 
plett-PC-Marktübersicht (09/04) die 
Poleposition. Aktuell kann er bei Atel- 
co für einen Spitzenpreis von 899 Euro 
erworben werden. Sein Rechenzentrum 
ist ein Athlon 64 3000+ (Sockel 754). Er 
ist auf einem MSI K8N Neo (Nforce3 
250 GByte) verbaut, das neben vier 
SATA-Schnittstellen auch gute Übertak- 
tungsoptionen bietet. Mit zur Grund- 
ausstattung gehört ein 512-MByte-Spei- 
cherriegel (Corsair, DDR400, CL3). Dank 
der Geforce 6800 LE (Leadtek Winfast 


Für eine gute Spiele- 
leistung sorgt unter 
anderem die Geforce 
6800 LE. Die kommt 
bevorzug im OEM-Markt 
zum Einsatz, kann aber 
jetzt bei einigen Onli- 
ne-Händlern für ca. 210 


Euro erworben werden. 


GÜNSTIG: Chenbro 
Gaming Bomb 


Der Midi-Tower mit der speziellen Optik ist ab 
sofort für 30 Euro plus Versand zu haben. Trotz 
der kompakten Abmessungen von 505x195x435 
mm (LxBxH) bietet das Gehäuse Platz für jeweils 
vier 5,25-Zoll- und 3,25-Zoll-Laufwerke. Neben 
einem 80mm- oder 92mm-Lüfter lässt sich auch 
ein 120mm-Lüfter an der Rückseite verbauen. 
Die Front besitzt ebenfalls eine Halterung für 
einen 80mm- oder 92mm-Lüfter. Im unteren Teil 
der Frontblende mit Lufteinlässen und auswech- 
selbaren Staubfiltern befinden sich zwei USB-, 
ein Sound- und ein Mikrofon-Anschluss. (fs) 


Webseite: www.caseking.de 


A400LE TDH) mit 128 MByte RAM lau- 
fen alle aktuellen Spiele mit einer guten 
Geschwindigkeit. Mit 1,7 Sone im Win- 
dows- und 1,9 Sone im Spielebetrieb ist 
der PC auch nicht zu laut. Zur weiteren 
Ausstattung gehören: Eine 160-GByte- 
Festplatte und ein 16x/48x-DVD/CD- 
Laufwerk von Samsung, ein Multifor- 
mat- und Dual-Layer-DVD-Brenner der 
Firma Pioneer sowie ein umfangreiches 
Softwarepaket mit Splinter Cell: Pandora 
Tomorrow, Prince of Persia, Nero 6.0 und 
Winfast DVD. (fs) 


Im Preis gesenkt: 
Creative Muvo Slim 


Da Creative die Preise für digitale Audio-Play- 
er gesenkt hat, kostet der Muvo Nomad Slim 
mit 256 MByte Speicher jetzt nur noch 109 Euro. 
Der MP3-Player im Scheckkartenformat, des- 
sen Gehäuse nur 7,6 Millimeter dick ist, spielt 
WMA-Dateien ab und kann als mobiler Da- 
tenspeicher genutzt werden. Zur zusätzlichen 
Ausstattung gehören ein FM-Radio sowie ein 
eingebautes Mikrofon, mit dem der Muvo Slim 
als Diktiergerät eingesetzt werden kann. (fs) 


Webseite: www.atelco.de 


Webseite: www.mindfactory.de 


Die aktuellen Preisbrecher 


Aktuelle Preise: CPU (16.09.) Aktuelle Preise: Grafikkarten (16.09.) 


Prozessor OEM-Preis |OEM-Preis |Verände- |Retail- |Anbieter Modell Chipsatz |Speicher |Preis Preisverf. | Anbieter 
(Vormonat) (aktuell) rung (%) |preis Sapphire Radeon NB00 Pro NBOO Pro 1256 MByte IE 311: | ering mn.mindfachory.de 
436 6Hz AT US$ AT Us$ : E42 | wmw.miccomputer.de Powercolor Radeon 9800 XT 9800 XT 256 MByte |€273- |Hoch www.bestseller-computer.de Top 
43,46Hz 278 US-$ 218 US$ € 81; wwm.mix-computer.de Sapphire Atlantis Radeon 9800 Pro | 9800 Pro 128 MByte |€173- [Mittel wu.mindfactory.de Tipp der 
432 6Hz 218 US$ 28. U5$ €225- | wwm.mix-computer.de Gigacube Radeon 9600 XT 9600 XT 18 MByte | 136- | bering wmnmix-computer.de Redaktion 
43,06 6Hz US-$ 78 US-$ € - www.nordpc.com Gigabyte Geforce 6800 GT 6800 GT 256 MByte IE 396,- | Gering http://shop.wv-computer.de 
43,00 GHz 1105-5 78 05-5 Eeil- un.bestseller-computer.de Asus V9980 Ultra/TVD FA 5950 Ultra | 256 MByte [€ 363,- | Gering www.atelco.de 
28 0hz 13 055 RI E- \nmunordpe.com Aopen Aeolus Geforce FA 5900 XT | FX5900XT | 128 MByte | € 159- | Gering www.mindfactory.de 
eleronD286Hz 103055 3 us5 EITR n.nordpc.com PNY Verto FX 5700 Ultra FX5700 Ultra | 128 MByte | € 160,- | Gering wwwfuncomputer.de 
eleron D 2,66 GHz | 83 US-$ 3 U8$ EN; www.nordpc.com 
eleron D 2,53 6Hz | 79 US$ 79 US$ Ep; www.avitos.com Aktuelle Preise: Vermischtes (16.09.) 
eleron D24 GHz | 69 US$ US-$ En; wnw.citycomp.de 
64FX53 BT US$ 27 055 a € 8- | mmmixcomputer.de Modell Hersteller | Produkt Preis |Preisverf. | Anbieter 
64 3800+ 720.054 643 055 9% €650-  Tmmwreichelt.de 02020 bericom DVD-Player DVD+/-RW, VCD/SVCD, MPEG4/Divä | € 59, |6erin ww.amazon.de 
64.3700+ 70 US$ 507U5$ 29% &506- _|mmuni-computerde SPO8O2N Samsung 80 Gyte, DE, 1200 Ufmin, 8 MByte Cache Eh Nittel wuv.mindfactory.de 
u — [ans si {m —IeR (maus ee 
7 7 ? ilips -Zoll-CRT, flacher Bildschirm, 30-97 kHz „| Mitte wuw.mix-computer.de 
L a SEE IM Su LTR SOHI-ESZS Üte-On _Bn/äufoe OND-RTRTRM-RIJOND &7- |iitte _|hp/yoonnddag.de 
64 3200+ 8 US$ 27 US$ 18% €193- | www.bestseller-computer.de e 5 nun : : 
A300: MI HIRS FM em. Na P4C800-E Delune Asus Intel i875P-Mainboard, SATA-RAID, irewire | € 160,- erin Anmicompuler.de Top 
I NFT Revision 2.0 |Abit Nforce2-Ultra-Mainboard (Sockel A) € 56, [Mittel http-//shopw-computer.de I Tipp der 
642800 18 US-$ Bus | 19 |mmatelco.de KONNKP-940 Gigabyte | Nforce3-250-Mainboard (Sockel 7570) 195. Mitte mnn.pckauf2Düd.de Redaktion 
AP 3200+ 3 U8$ 204 US$ 4% € 1855| mnfuncomputer.de Amilo A Fujitsu Athlon XP-M 3000+, 512 NB, 60 GByte HD, 
XP 3000+ 163 U5$ 64Us$ ä E10; wuw.funcomputer.de Siemens MRadeon 9700(128 MByte), 8x-+DVD-Brenner| € 1.249,-|Gerin, wuw.notebooksbilliger.de 
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ALIENWARE , 


POWERED BY 


ACTIVISION. ns 


www.activision.de Total War-Software © 2002-2004 The Creative Assembly Limited. Total War, Rome: Total War und das Total-War-Logo sind Warenzeichen oder eingetragene Warenzeichen von The Creative Assembly Limited in England und/oder anderen Ländern. Veröffentlichung durch Activision Publishing, Inc. 
Activision ist ein eingetragenes Warenzeichen von Activision, Inc. Alle Rechte vorbehalten. Das NVIDIA-Logo und das „The Way I’s Meant to be Played'-Logo sind eingetragene Warenzeichen oder Warenzeichen der NVIDIA Corporation. Allenware und das Allenware-Logo sind eingetragene Warenzeichen der Alien- 
ware Corporation. GameSpy und das „Powered by GameSpy“-Design sind Warenzeichen von GameSpy Industries, Inc. Alle weiteren Warenzeichen und Handelsnamen sind Eigentum der jeweiligen Inhaber. 


www.totalwar.com 


AKTUELL: PROZESSOREN 


Spiele könnten 

mit 64-Bit-Technik 
schneller laufen und 
besser aussehen, 
doch die Program- 
mierung ist aufwen- 
dig. Der deutsche 
Software-Hersteller 
Crytek hat die Um- 
stellung gewagt - und 
kann beeindruckende 
Erfolge vorweisen. 


aum ein Spiel nutzt die 

neue 64-Bit-Technik. 

Der Grund: 64-Bit-fä- 
hige Prozessoren wie der Athlon 
64 sind wenig verbreitet, ein an- 
gepasstes Windows noch nicht 
erhältlich. Doch im Hintergrund 
optimieren einige Firmen mit 
Hochdruck ihre Programme. Ei- 
ne davon ist das Coburger Soft- 
warehaus Crytek, bei dem die 
Entwickler des Karibik-Shoo- 
ters Far Cry bereits erste Erfolge 
verbuchen können: „Man erhält 
tatsächlich verglichen mit der 
32-Bit-Version 15 bis 35 Prozent 
mehr Geschwindigkeit”, sagt 
Programmierer Ivo Herzeg, der 
bei Crytek dafür sorgt, dass der 
Programmcode auf verschiede- 
nen Rechnern so schnell wie 
möglich läuft. 


>> Aller Anfang ist leicht 

Begonnen hatten die Arbeiten 
im August 2003. Damals star- 
tete Crytek als eine der ers- 
ten Firmen die Portierung auf 
64 Bit, die Entwickler betraten 
Neuland. „Zu diesem Zeitpunkt 
lagen alle Entwicklungstools 
nur als sehr frühe Beta-Version 
vor”, erinnert sich der Software- 
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Experte. Crytek habe mit Be- 
ta-Versionen von Windows XP 
64, DirectX 9, dem Compiler 
und der Treiber arbeiten müs- 
sen, die Hardware sei ebenfalls 
nicht final gewesen, „keine die- 
ser Komponenten wurde zuvor 
ausgiebig getestet”. 


Dann begann die Arbeit: „Zu- 
nächst muss man den eigenen 
Code für 64 Bit fit machen”, sagt 
Herzeg. Dies sei relativ einfach, 
die Entwickler von 32-Bit-Code 
müssten lediglich darauf ach- 
ten, niemals Pointer in einem 
32-Bit-Integer-Register zu spei- 
chern. „In der Praxis wird dies 
leider oft vernachlässigt und so 
verbringt man bei größeren Pro- 
jekten mehrere Wochen damit, 
alle Fehler zu korrigieren.” Noch 
schwieriger wird es, wenn der 
Code nicht selbst geschrieben 
wurde, sondern von Dritther- 
stellern stammt. Dann kann nur 
noch der Hersteller helfen und 
eine spezielle 64-Bit-Version 
programmieren. Der Produzent 
des Soundmoduls war dazu be- 
reit und portierte das Programm 
extra für Far Cry. Beim Video- 
modul „Bink“ klappte das nicht, 


Far Cry mit 64 Bi 


Herzeg und sein Team mussten 
auf DivX 5.11 ausweichen. 


>» Lohn der Mühe 

Wenn alle Module 64-Bit-taug- 
lich sind, beginnt die eigentli- 
che Optimierung. Das Spiel soll 
unter 64-Bit-Betriebssystemen 
schließlich deutlich schneller 
laufen. Einen ordentlichen Leis- 
tungsschub bringen vor allem 
die zusätzlichen Register des 
Athlon 64. Der Prozessor besitzt 
16 Integer- und 16 SSE2-Regis- 
ter, im 32-Bit-Betrieb werden 
davon aber nur acht genutzt. 
Ob die zusätzlichen Register im 
64-Bit-Betrieb optimal einge- 
setzt werden, hängt vor allem 
vom verwendeten Compiler 
ab, einer Software, die aus dem 
Quellcode ein ausführbares Pro- 
gramm macht. Erfüllt er die- 
se Aufgabe schlecht, so kann 
das Spiel sogar langsamer lau- 
fen als vorher. Der von Crytek 
verwendete Microsoft-Compi- 
ler machte seinen Job aber gut: 
„Einige Funktionen liefen bis 
zu 20 Prozent schneller, ohne 
dass eine einzige Programmzei- 
le verändert werden musste”, 
lobt Herzeg. 


»> Stolpersteine 


Bei allen weiteren Optimierun- 
gen musste das Team selbst 
Hand anlegen - eine mühsame 
und aufwendige Arbeit. Funk- 
tionen, die unter 64 Bit langsa- 
mer liefen, wurden mit einem 
ausgefeilten Profilersystem iden- 
tifiziert und ausgekoppelt. Den 
Code schickten die Entwickler 
direkt zu Microsoft oder AMD. 
„AMD war uns bei der Optimie- 
rung sehr behilflich“, sagt der 
Programmierer. „Eine Library 
für trigonometrische Funktionen 
wurde komplett neu geschrie- 
ben, nachdem auf große Perfor- 
mance-Probleme aufmerksam 
gemacht worden war.” 


Zwei Softwareexperten von 
AMD waren mehrere Wochen 
vor Ort in Coburg, um die Per- 
formance zu messen und bei 
der Optimierung von speziel- 
len „Brute-force”“-Routinen zu 
helfen. Alle Deformationen von 
3D-Objekten, zum Beispiel um 
Spielfiguren zu animieren, sei- 
en zu 100 Prozent in Assembler 
umgeschrieben worden. An den 
so genannten „Culling“-Funkti- 
onen der 3D-Engine habe das 
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Team ebenfalls zahlreiche 64-Bit- 
Optimierungen vorgenommen. 
„Der Zeitaufwand, um typische 
C++-Funktionen in Assembler 
umzuschreiben, ist enorm”, so 
Herzeg. „Dies wurde aber haupt- 
sächlich als Test gemacht, um 
die Leistungsgrenze des AMD64 
auszuloten.“ Das Software-Team 
hält außerdem engen Kontakt zu 
Microsoft, AMD, Ati und Nvi- 
dia. Treiberprobleme werden so- 
fort an die Grafikchiphersteller 
gemeldet, neue Versionen um- 
gehend getestet. „Auf diese Art 
sind die 64-Bit-Treiber in den 
letzten drei Monaten circa 15 
Prozent schneller geworden.“ 


Ein häufig auftretendes Pro- 
blem beim Wechsel zu 64 Bit 
ist der größere Speicherbedarf. 
Herzeg: „Code, der für 64 Bit 
kompiliert wird, belegt 40 bis 80 
Prozent mehr Speicher als unter 
32 Bit. Dies führt automatisch 
zu mehr Instruction-Cache-Mis- 
ses und somit zu langsamerem 
Code.” Crytek konnte das Pro- 
blem schließlich mit einem neuen 
Feature des Microsoft-Compilers 
lösen: PGO (Profile-Guided Op- 
timization) analysiert den kom- 


pilierten Code, um ihn anschlie- 
ßend noch einmal zu kompilie- 
ren — dann allerdings optimiert. 
Ein einfacher Trick, mit dem die 
Geschwindigkeit in Far Cry um 
durchschnittlich sieben Prozent 
gesteigert werden konnte, „und 
zwar in nahezu allen Levels“. 


Großes Potenzial 

Die Portierung von Far Cry ist 
weit fortgeschritten, wann die 
64-Bit-Version fertig sein wird, 
ist aber noch völlig offen. Ent- 
wickler Crytek und Publisher 
Ubisoft wollen sich nicht festle- 
gen und nennen keinen offiziel- 
len Termin. Als sicher gilt, dass 
die Entwickler zunächst die 64- 
Bit-Version von Windows abwar- 
ten — diese wird nach jüngsten 
Informationen 2005 erwartet. 


Das Beispiel Crytek zeigt, wel- 
ches Potenzial in 64-Bit-Prozes- 
soren steckt, auch wenn die Por- 
tierung aufwendig ist. Fünf Jahre 
werde es noch dauern, schätzt 
Herzeg, ehe der Schritt von 32 
auf 64 Bit vollzogen ist. Dann 
wird wohl kein Spiel mehr an 
64-Bit-Technik vorbeikommen. I 
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Leistung: Far Cry (dt.) 


32- und 64-Bit-Rech 
Ungefähr 35 Prozen 
Es konnten nur Qua 
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Vorher bei (unter anderem): Computec, Boeder 
Software, X-Ample Architectures (Mission Impos- 
sible und Codename Nikita for PSone ) 


Name: Ivo Herzeg | Name: Carsten Wenzel 
Firma:  Crytek Firma:  Crytek 
Beruf: Programmierer | Beruf: Programmierer 


Funktion bei Crytek: 
Jede Art der 3D-Program- 
mierung und Optimierung 


Funktion bei Crytek: 
Software-Design, Grafik- 
Programmierung (PC/Next- 
Gen-Konsolen) 


Vorher bei (u. a.): Totally Games, Carsten Wenzel 
ist außerdem Autor der „Meshuggah“-Demo, die 
u. a. auf einer PCGH-CD erschienen ist. 
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FEATURE IDF 


Effizienz inside 


Intels Entwicklerforum IDF setzt zweimal im Jahr 
die Trends für eine ganze Branche. Dieses Mal im 
Mittelpunkt: die Effizienz der Prozessoren. 


Bis Ende nächsten Jahres will Intel mit Zweikern-Prozessoren in 
allen Bereichen vertreten sein, so Intel-Vize Paul Otellini. 


— 
_ 
— 


Mosco Annähernd 5.500 Besucher aus 40 Ländern, darunter Entwick- 
ler, Ingenieure und Journalisten, besuchten das Herbst-IDF in San Francisco. 


FW R" vr: 


wroom: Wenig Spektakuläres in der Ausstellungshalle: Nvidia und Ati zeigten 
die bekannten Produkte, darunter ein SLI-System. 
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ie spektakulären Me- 

gahertz-Rekorde der 

früheren Jahre blieben 
beim diesjährigen Herbst-IDF 
aus — beim weltgrößten Chip- 
hersteller ist jetzt Effizienz ange- 
sagt. Intel werde im kommenden 
Jahr Zweikern-Prozessoren „für 
Desktop-PCs, Notebooks und 
Server“ auf den Markt bringen, 
sagte Intel-Vizepräsident Paul 
Otellini zum Auftakt des Ent- 
wicklerforums IDF in San Fran- 
cisco. Im Jahr 2006 sollen bereits 
40 Prozent der verkauften High- 
End-Desktop-Prozessoren mit 
Zweikern-Technik ausgeliefert 
werden. Weitere Details nann- 
te Otellini nicht. So blieb offen, 
wann genau und mit welchem 
Chip Intel im Desktop-Markt 
gegen AMDs Zweikern-Opte- 
ron antreten will. Otellini zeigte 
lediglich einen Prototypen des 
Zweikern-Itanium, der unter 
dem Codenamen „Montecito” 
entwickelt wurde. 


Zweikern statt Gigahertz 


Intel setzt nicht mehr aus- 
schließlich auf hohe Megahertz- 
Zahlen. Effizienz ist Trumpf und 
da seien Zwei- und Mehrkern- 
Prozessoren „eine Möglichkeit, 
die Performance in Zukunft zu 
verzehnfachen“, so  Otellini. 
Mehr Leistung soll der Pentium 
4 auch mithilfe eines größeren 
L2-Caches bekommen. Intel will 
den Zwischenspeicher bis zum 
Jahresende auf zwei MByte ver- 
doppeln. Doch auch hier blei- 
ben weitere Informationen im 
Dunkeln - kein Wort über das 
geplante EO-Stepping, keine An- 
kündigung einer neuen 6er-Rei- 
he bei den Desktop-Chips. 


Bessere Mainboards 
Intel investiert nicht nur in 
Prozessoren, sondern auch in 
die Infrastruktur. Auf dem IDF 
kündigte Intel ein ganzes Maß- 


nahmenpaket an. So könnte auf 
Intel-PCs schon bald das Dol- 
by-Logo kleben. Beide Firmen 
wollen künftig intensiv zusam- 
menarbeiten, hieß es. Kommen- 
de Intel-Chipsätze würden mit 
einer verbesserten Version von 
High Definition Audio (HDA) 
ausgeliefert, welche „die harten 
Anforderungen der Dolby-Mas- 
ters-Studios erfüllen“ soll. 


>> Bald kommt EFI 


Die Mainboards mit diesen 
neuen Chipsätzen könnten 
vielleicht schon mit dem BIOS- 
Nachfolger „EFI” (Extensible 
Firmware Interface) ausgelie- 
fert werden. Das neue BIOS soll 
komfortabler und flexibler sein 
(Details in PCGH 09/2004, S. 
146). BIOS-Entwickler sollten im 
Jahr 2004 „lernen“, im Jahr 2005 
„ausliefern“ und im Jahr 2006 
komplett auf EFI „umstellen“, 
hieß es in einer Präsentation. 
2006 dürfte die Zeit auch für 
die stark beschleunigte WLAN- 
Variante „Wimax” gekommen 
sein. Wimax soll es unter ande- 
rem ermöglichen, drahtlos mit 
DSL-Geschwindigkeit im Inter- 
net zu surfen. Die Entfernung 
darf dabei laut Spezifikation bis 
zu 48 Kilometer betragen. Für 
das kommende Jahr plant das 
Konsortium, dem auch Siemens 
und die Telekom angehören, 
erste Kompatibilitäts-Tests. Intel 
liefere den Rosedale-Chipsatz 
- ein „System-on-a-Chip” — mit 
Wimax-Support bereits an wich- 
tige Kunden aus, hieß es. 


>> DDR2: Starke Verkäufe 


Intels Investitionen in die In- 
frastruktur haben sich offenbar 
schon ausgezahlt: Zumindest 
beim Marktführer Samsung hat 
die Nachfrage nach DDR2-Spei- 
cher die Erwartungen weit über- 
troffen. Entsprechende Spei- 
cherchips hätten sich doppelt 
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FEATURE IDF 


Paul Otellini, Vint Cerf: „Das Internet ist immer noch in der Steinzeit‘, sagte Inter- 
net-Miterfinder Vint Cerf beim IDF. Ein neues Netz (Planetlab) soll Abhilfe schaffen. 


so gut verkauft wie zunächst 
angenommen, sagte Samsung- 
Entwickler Jae-Hyeong Lee bei 
einer Präsentation. Zudem kön- 
ne Samsung bereits DDR2-Spei- 
cher des Typs 667 in größeren 
Mengen liefern. Die passenden 
Chipsätze erwartet der Spei- 
cherhersteller aber erst Anfang 
2005. 


DDR3-Speicher peilt Samsung 
für 2006 an. Die ersten Modelle 
sollen mit 800 und 1.067 MHz 
(effektiv) arbeiten, die Span- 
nung wird von 1,8 Volt (DDR2) 
auf 1,5 Volt gesenkt. Die Module 
könnten dann mit 2-GBit-Chips 
bestückt sein, welche Kapazitä- 
ten von 2 bzw. 4 GByte pro Rie- 
gel erlauben. 


>> Auf dem Weg zum Acht- 
Stunden-Notebook 

Daneben gab es noch eine neue 
ACPI-Spezifikation 3.0, die ein 
kleiner Schritt auf dem Weg 
zum _ Acht-Stunden-Notebook 
sein soll. Das Energiespar- 


Wunder will Intel bis zum Jahr 
2010 entwickelt haben. Vielver- 
sprechend sind in diesem Zu- 
sammenhang zwei neue Akku- 
technologien: Bei der einen 
wird eine Lithium-Polymer-Mi- 
schung verwendet, die andere 
setzt auf Zink-Alkali-Batterien, 
beide Techniken sollen die Ak- 
kulaufzeit verdoppeln können. 
In drei bis fünf Jahren solle es 
so weit sein, kündigte Mobilchef 
Anand Chandrasekher an. 


Vorher will Intel noch zwei 
neue Mobilplattformen auf den 
Markt gebracht haben: Somona 
und Napa. Somona soll deut- 
lich mehr Leistung bieten als 
bisher verkaufte Centrino-Note- 
books, dabei aber keinen höhe- 
ren Stromverbrauch haben. Zur 
Somona-Plattform gehört ein 
verbesserter Pentium M mit 533 
MHz FSB-Takt und ein neuer 
Chipsatz mit Codenamen „Alvi- 
so“. Als WLAN-Baustein kommt 
der Intel Pro 2915 ABG zum Ein- 
satz, Somona unterstützt außer- 


Rosedale: Intels Rosedale-Plattform ist ein „Rechner auf einem Chip“ mit Wimax 
onboard. Erste Prototypen werden bereits an „wichtige” Hersteller verschickt. 


dem High Definiton Audio, PCI 
Express und eine „integrierte 
Grafik der dritten Generation”. 
Die Spieletauglichkeit soll- 
te anschließend eine World of 
Warcraft-Demo demonstrieren; 
das Online-Rollenspiel lief bis 
auf einzelne Aussetzer flüssig, 
diese könnten jedoch auch auf 
einen überlasteten Beta-Server 
zurückzuführen sein. 


>> Napa - Centrino von morgen 


Somona folgt nach Angaben 
von Chandrasekher die „Napa”- 
Plattform. Zu Napa gehört ein 
Zweikern-Mobilprozessor, der 
in  65-Nanometer-Technologie 
gefertigt werden soll (Codena- 
me „Yonah“), sowie ein neuer 
Chipsatz mit Codenamen „Ca- 
listoga“. Dritter Baustein der 
Napa-Plattform ist ein „WLAN- 
Chip der nächsten Generation”, 
der unter dem Namen „Golan“ 
entwickelt wird. Zudem soll die 
Plattform LaGrande und Van- 
derpool unterstützen. | 
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WM TELEoramm 


AMD In einem Hotelzimmer am 
Rande des IDF hat AMD einen 
HP-Server mit vier Zweikern-Pro- 
zessoren gezeigt. Um den Rechner 
in Betrieb zu nehmen, sei nur ein 
BIOS-Update nötig gewesen, sagte 
AMD-Sprecher Jonathan Seckler zu 
PCG Hardware. Über Benchmark- 
Ergebnisse wollte Seckler noch 
keine Auskunft geben, bei den 
Prozessoren handele es sich noch 
um Prototypen. 

Info: www.amd.de 


NVIDIA Ebenfalls in einem Hotel- 
zimmer hatte sich Nvidia einquar- 
tiert. Neue Informationen gab es 
dabei weder zu Grafikkarten noch 
zu Mainboards. Am Abend erfuhren 
wir dann aber doch ein paar Details: 
Der Nforce4-Chipsatz soll Mitte 
Oktober mit SLI-Unterstützung auf 
den Markt kommen. 

Info: www.nvidia.de 


INTEL Intel arbeitet an einer 
verbesserten Lüftersteuerung 
(„New Fan Speed Control“, kurz: 
FSC). Die Steuerung berücksichtigt 
alle im Rechner angeschlossenen 
Lüfter, darunter auch die Lüfter für 
Netzteil, Gehäuse und Grafikkarte. 


1:13:80 @ Weitere Desktop-News 


Mithilfe eines Messpunktes im 


EB Vanderpool. Die kommenden Zweikern-Prozesso- 
ren sollen besonders gut für Vanderpool geeignet 
sein. Mit Vanderpool (VT) können zum Beispiel 
mehrere Betriebssysteme zeitgleich auf einem Pro- 
zessor laufen, wie Otellini live in einer Präsentation 
demonstrierte. 


EB Zweikern-Prozessoren eventuell kompatibel. Die 
für 2005 angekündigten Intel-Zweikern-Prozesso- 
ren laufen möglicherweise auch auf heute üblichen 
Mainboards. In einer Demonstration auf dem IDF 
zeigte Intel-Vize William Sue den Prototypen eines 
Zweikern-Prozessors, der nach Angaben von Sue 


auf einem 915-Chipsatz lief. Nur das BIOS müsse 
aktualisiert werden, sagte später ein Intel-Sprecher 
zu PCG Hardware. 


EI Neue Serial-ATA-Stecker und -Kabel. Intel will 
den Festplattenstandard Serial ATA an einigen Stel- 
len verbessern. So sollen die Steckkontakte überar- 
beitet werden, damit sich SATA-Kabel nicht mehr so 
leicht von der Steckverbindung lösen können. Der 
neue Arretierungsmechanismus soll ähnlich wie bei 
USB-Verbindungen funktionieren. Außerdem werden 
die Kabel besser abgeschirmt und dürfen statt eines 
künftig zwei Meter lang sein. 


Gehäuse oder auf dem Mainboard 
könnten dann zum Beispiel alle vier 
Lüfter unabhängig voneinander 
automatisch nachgeregelt werden, 
sagte ein Sprecher. FSC muss vom 
Chipsatz unterstützt werden, ist 
aber nicht an Intel-Mainboards 
gebunden. Es sei denkbar und wahr- 
scheinlich, so der Sprecher, dass 
andere Mainboard-Hersteller FSC 
übernehmen würden. Vermutlich 
wird die kommende Chipsatz-Gene- 
ration FSC unterstützen. 

Info: www.intel.de 
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1 DSL-Anschlusses (z.B. 2.048 für 19,99 €/Monat, in vielen Anschlussbereichen 
bzw. 2.000 MB im Monat. Für Zeit- und Volumentarife gilt: jede weitere Minute 
PLUS-Zugangstarif enthalten. Die Mindestvertragslaufzeit beträgt jeweils 12 Monate. 
Idung zu einem 1&1 DSL-Anschluss 2.048 und einem 1&1 DSL PLUS-Zugangstarif. 
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Sie haben schon DSL? 


Jetzt zu 1&1 wechseln 
und richtig sparen! 


Detaillierte Infos zu 1&1 DSL*"-Tarifen im Internet oder per Telefon! 


AKTUELL: UNREAL ENGINE 3 


Totally Unreal! 


Sie glauben, dieser Screen- 
Shot stamme aus einem 
Render-Programm? Falsch! 
2006 erscheinen die ersten 
Spiele mit dieser beeindru- 
ckenden Spielegrafik. Epic 
Games weihte uns exklusiv 
in die Unreal Engine 3 ein! 


EP. 
\ Inhalte auf der 
HEFT-CD/DVD 


Das geniale Video: Unreal 
Engine 3 in Aktion! 


—_— Games Hardware | 11/2004 


’# 

-— 
u 

u B 4 -: m % 


57 
UNREAL ENGINE 3 


Pr 


INFO Interview-Partner 


HR Shader Modell 3 ist 
unser Hauptfokus bei 
der Unreal Engine 3. 
Wir werden aber auch 
Programmcode für das 


Shader Modell 2 anbie- 


= INFO 


Sn: 
£ Zn 
R 


are Partner 


Mit der Unreal Engine 

3 haben wir eine Menge 
Render-Tricks zu bieten 
[...]. Wir achten darauf, 
dass UE3-Titel auf Ein- 

steiger- und Mittelklasse- 


ten. 


Tim Sweeney 
Chefentwickler Unreal Engine, Epic Games 


j ni Fr 
n [4 ki 


nu 
ls die Unreal Engine 
Version 3 zum ersten 
1 \ Mal Journalisten vor- 
\4 gestellt wurde, kam das einer 
| Sensation gleich. Selbst auf 
Wr, einemverwackelten Video-Mit- 
schnitt sahen die ersten Bil- 
der der Zukunfts-Spiele-En- 
gine von Epic einfach gigan- 
tisch gut aus. Lange haben die 
Entwickler ein Geheimnis aus 
ihrer Engine gemacht, doch für 
PC Games Hardware hat Epic 
seine Pforten geöffnet. Wir 
sprachen mit Tim Sweeney, 
Pe Zuekier der Engine, 
% und Mark Rein, Vice President 
$ \ } bei Epic, über die Besonder- 
heiten der Unreal Engine 3. 
Begleitet wird der Artikel von 
5 einem exklusiven Video auf 
CD/DVD sowie brandneuen 
Screenshots. 


Ü >> Allgemeines zur Engine 
PCGH: Welche minimalen Sys- 
temanforderungen wird ein 
Spiel haben, das auf der Unreal 
Engine 3 basiert? 


Mark Rein: Beim aktuellen 
Status der Entwicklungsarbei- 
ten wird für eine gute Perfor- 
mance mindestens eine Ge- 
force-6-Grafikkarte benötigt. 
Diese Karte unterstützt das 
Shader Modell 3.0 und ist sehr 
leistungsfähig. Das Minimum 
‚an CPU-Leistung liegt bei 2,8 
J GHz, in puncto Arbeitsspei- 
$ cher müssen es mindestens 
= 9 512 MByte sein. Generell gilt: 


Br 


BEN SR 
DEEDN 


; 
Je leistungsfähiger die Hard- | 


ware, umso besser. 


PCGH: Wird es große Perfor- 
mance-Unterschiede zwischen 
Innen- und Außenlevels ge- 
ben? 


Mark Rein: Nein, denn die 
Performance ist nicht von 
Innen- oder Außenlevels ab- 
hängig, sondern davon, wie 
viele Elemente man sieht. Al- 
lerdings profitiert die Fps-Rate 
bei Innenarealen oft (aber nicht 
immer) davon, dass weniger 
Objekte dargestellt werden 
müssen. 


PCGH: Welche Framerate peilt 
ihr bei einem Unreal-Engine-3- 
Spiel an? 


Mark Rein: Die Frage ist nicht 
einfach zu beantworten, da wir 
bei der Entwicklung keinen 
bestimmten Fps-Wert im Kopf 
haben, sondern dafür sorgen 
wollen, dass der Titel auf den 
PCs flüssig spielbar ist. Des- 
halb versuchen wir, die Engine 
zuerst zu optimieren, bevor 
wir endgültig festlegen, wie 
die optimale Fps-Leistung sein 
sollte. 60 Fps wären dabei das 
Idealziel, aber die lassen sich 
nicht mit jedem PC erreichen. 
In einem kürzlich erschienenen 
Artikel stellten John Carmack 
und Todd Hollenshead fest, 
dass ein großer Unterschied 
zwischen der idealen Fps-Leis- 


3D-Karten laufen. 


tung im Mehr- und Einzelspie- 
ler-Modus besteht. 


PCGH: Wie schnell kann ein 
aktuelles High-End-System 
die Szenen der UE3-Live-De- 
mos darstellen? 


Mark Rein: Zum jetzigen Zeit- 
punkt kann ich noch keine 
konkreten Angaben zur Frame- 
rate machen. Wenn ich die 
jetzt machen würde, könnte 
sich das nächste Woche schon 
wieder geändert haben, da wir 
die Engine ständig optimieren. 
Wichtig ist, dass wir auf jeden 
Fall bereits ziemlich gute Bild- 
wiederholraten erzielen. 


API/Shadermodelle 
PCGH: Welche PC-Program- 
mierschnittstellen werden mit 
Unreal Engine 3 unterstützt? 


Tim Sweeney: Auf dem PC 
liegt unser Hauptaugenmerk 


| aktuell auf DirectX. Wenn sich 


die Unreal Engine 3 der Fer- 
tigstellung nähert, werden wir 
das Marktpotenzial für alter- 
native Plattformen (wie Mac 
oder Linux) prüfen und festle- 
gen, ob wir weitere Schnittstel- 
len unterstützen. 


PCGH: Wird es eine spezielle 
Unterstützung für das Shader 
Modell 3 geben? 


Tim Sweeney: Die Unreal En- 
gine 3 ist für Spiele Anfang 


2006 gedacht (Konsolen und 
PCs der nächsten Generation), 
entsprechend stellt das Shader 
Modell 3 unseren Hauptfokus 
dar - aus Leistungs- und 3D- 
Featuressicht. Wir werden Pro- 
grammcode für Shader Modell 
2 haben, genau wie wir mit 
der Unreal Engine 2 DirectX- 
8-Hardware im Visier hatten, 
aber auch DirectX-7-Hardware 
unterstützten. 


Die Frage lautet also weniger 
„Welche SM3-Features sind in 
der Unreal Engine 3°”, son- 
dern vielmehr „Welche Fall- 
backs mit reduzierter Qualität 
müssen wir einbauen, damit 
die UE3 auf SM2-Hardware 
läuft?”. Für eine Antwort da- 
rauf ist es noch zu früh. 


Mark Rein: Sechs bis acht Mo- 
nate vor der Auslieferung des 
ersten UE3-Spiels werden wir 
entscheiden, wie die Fallback- 
Modi aussehen werden. Die 
Engine von UT 2004 (dt.) bei- 
spielsweise besitzt mit ihrer 
Software-Rendering-Funktion 
den ultimativen Fallback. 


Wir sind eine Firma, die Spie- 
le entwickeln will, die auf fast 
allen PCs laufen sollen. Na- 
türlich wollen wir auch Spie- 
le produzieren, die Spieler 
mit High-End-Hardware zum 
Staunen bringen. Gleichzeitig 
achten wir aber darauf, dass 
der Titel auch mit Grafikkarten 


IM DETAIL 


Karten verwendet: Andere Beschleunig 


2006 entsprechende 3D-Chipsätze auf 


Tim Sweeney schätzt am Shader Mode 


tionals) im Programmcode, um verschi 


Shader Modell 3 


Aktuell nutzt die Unreal Engine 3 das Shader Modell 3 von DirectX 9 als Basis. Des- 
halb werden für Demonstrationszwecke der Engine bisher auch nur Geforce-6800- 


er unterstützen diese Technik schlichtweg 


noch nicht. Man darf aber davon ausgehen, dass Ati, XGl und vermutlich auch S3 bis 


dem Markt haben. 


13 u. a. die Optimierungen wie 64-Bit-Frame- 


buffer-Blending und Schleifen (Looping), außerdem Verzweigungen (dynamic condi- 


edene Lichtänderungen in einem Durchgang 


zu rendern. Pixel Shader 3.0 wird für d 


ziel-Umschaltungen vermindert (SetRe 
Ansicht, dass die Unreal Engine 3 am b 


ie Reduzierung von Renderdurchgängen 


bei bestimmten Effekten genutzt, außerdem wird dadurch die Anzahl der Render- 


nderTarget-Operationen). Sweeney ist der 
esten mit 32-Bit-Fließkommagenauigkeit pro 


Komponente aussieht. Bei 24-Bit-Genauigkeit (u. a. 9800, X800) gebe es bei der jet- 
zigen Shaderkomplexität aber nur wenige Fälle mit kleineren Darstellungsfehlern. 
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der Mittel- und Einsteiger-Klas- 
se akzeptabel läuft. 


PCGH: Werden Grafikkarten mit 
dem 2.0B-Profil (Radeon X800) 
speziell unterstützt? 


Tim Sweeney: UE3 wird allge- 
mein einen guten Fallback-Ren- 
derpfad für Shader-Modell-2- 
Chips haben. Ob wir die größere 
Zahl von Anweisungen des Sha- 
derprofils 2.0B nutzen, kann ich 
noch nicht sagen. 


PCGH: Was denkt ihr über die 
Windows Graphic Foundation 
(WGF), den Nachfolger von Di- 
rectX 9, der mit Windows Long- 
horn kommen wird? Welche 
Vorteile seht ihr? 


Tim Sweeney: Oberflächlich be- 
trachtet mag WGF nur wenige 
Neuerungen haben, die Infra- 
struktur bringt allerdings radi- 
kale Verbesserungen. Unter an- 
derem soll der CPU-Overhead 
für so genannte State Changes 
reduziert werden. Hindernisse 
wie Hardwarebeschränkungen 
(z. B. bei der Anzahl von Tex- 
turen pro Renderdurchgang, 
Anm. der Redaktion) werden 
ausgeräumt, außerdem gibt es 
mehr Freiheiten beim virtuellen 
Speicher. 


Pixel Shader 
PCGH: Wie lang und komplex 
ist ein typisches Pixel-Shader- 


UNREAL ENGINE 3 


Programm in der aktuellen Un- 
real Engine 3? 


Tim Sweeney: Aktuell haben 
die Pixel Shader in UE3 40 
bis 100 Instruktionen. Es gibt 
verschiedene programmierte 
Shaderprogramme für das Be- 
leuchtungsmodell auf Basis von 
Phong Normal Mapping, Fuzzy 
Shadows (die über Schattenpuf- 
fer erzeugt werden) usw. Viele 
unserer Pixel Shader werden 
aber dynamisch über HLSL- 
Code generiert - auf Basis von 
Shaderbäumen, die von unseren 
Grafikern erzeugt wurden. Eine 
der größten Innovationen der 
UES3 ist, Grafikern die Kontrolle 
über die Pixel-Shader-Pipeline 
zu geben. Das gibt unseren kre- 
ativen Köpfen eine Menge Frei- 
raum. 


PCGH: Tim, du sagtest einmal, 
dass Render- oder Beleuchtungs- 
effekte auf Vertex-Basis unvor- 
teilhaft seien. Warum sind Pixel 
Shader so wichtig für dich? 


Tim Sweeney: Weil da das Ren- 
dering stattfindet! 


PCGH: Werden Oberflächenma- 
terialien in den Pixel Shadern 
erzeugt oder werden traditio- 
nelle Texturen verwendet? 


Tim Sweeney: Alle Oberflä- 
chenmaterialien werden von 


Grafikern aus Blöcken erzeugt, 
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die wir „Material Expressions“ 
nennen. Eine Textur ist damit 
nur ein bestimmter „Material- 
ausdruck“ und kann als dif- 
fuse, spekulare oder emissive 
Eingangskomponente eines Be- 
leuchtungsshaders verwendet 
werden. Damit kann man Inhal- 
te im traditionellen Texturstil 
kreieren. Man kann Texturen 
auch über andere „Material Ex- 
pressions” vermischen, modi- 
fizieren oder verschieben oder 
Ausdrücke ganz auf Basis von 
prozeduralen Materialien erzeu- 
gen. 


Meistens bestehen die Materi- 
alien im Spiel aber aus Kom- 
binationen von Texturen, die 
von Grafikern erzeugt wurden. 
Prozedurale Texturen funktio- 
nieren am besten, wenn sie auf 
Daten von Grafikern basieren 
und nicht nur synthetisch von 
mathematischen Funktionen er- 
zeugt werden. 


>> Engine-Besonderheiten 
PCGH: Virtual Displacement 
Mapping (VDM) scheint eine 
sehr gute Alternative zu echtem 
Verschiebungsmapping zu sein, 
wenn man Qualität und Perfor- 
mance berücksichtigt. Wo wird 
denn VDM überall eingesetzt? 


Mark Rein: VDM wird nicht nur 
bei der Darstellung von Felsen, 
sondern auch bei anderen Ele- 
menten der Spielwelt zum Ein- 
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satz kommen. Im Detail kann 
ich aber nicht sagen, in welchem 
Ausmaß diese Technik genutzt 
wird, da wir viele verschiedene 
Effekte einsetzen. 


PCGH: Wird die Qualität von 
VDM gut genug sein, um dem 
Spieler in allen Situationen eine 
raue Oberfläche vorzutäuschen? 


Mark Rein: (lacht) Wir haben so 
viele visuelle Tricks in unserer 
Trickkiste. Wenn du Spiele entwi- 
ckelst, versuchst du immer, den 
richtigen Effekt für die richtige 
Situation zu finden. VDM eignet 
sich bestens für die Darstellung 
von Wänden mit gitterartigen 
Mustern, flache Oberflächen 
und Wege mit Kopfsteinpflas- 
terbelag. Mit Normal Mapping 
lassen sich beispielsweise Ge- 
sichter sehr gut darstellen. Wir 
haben also eine Menge dieser 
Render-Tricks zu bieten und es 
ist die Aufgabe des Designers, 
herauszufinden, welcher davon 
in einer bestimmten Situati- 
on optimal verwendet werden 
kann. 


PCGH: Welche Schattentechnik 
wird für UE3 verwendet? 


Tim Sweeney: Wir unterstüt- 
zen aktuell drei Techniken, die 
problemlos miteinander kombi- 
nierbar sind. Wir nutzen mehr- 
fach abgetastete Shadow Buffers 
für die dynamischen weichen 


AKTUELL 


IE] ar] Unreal Engine 3 & 64-Bit-Technik 


PCGH: Worin lag der Hauptfoku 


größeren Adressraum, also der 
Eckpunkte, Levels usw. Über ku 


PCGH: Wofür wird denn 64-Bit- 
es spezielle Beispiele dafür? 


Tim Sweeney: Da die Unreal En 
eine 32-Bit-Exe geben), wird kei 


Mark Rein: Es sind vor allem di 
Technologie profitieren. Ein Bei 


Schon früh hat sich Epic zur 64-Bit-Technologie bekannt (damals nur für Athlon 
64 verfügbar, mittlerweile auch für P4 EM64T). Hier Details zur Implementierung: 


Tim Sweeney: Bei der Unreal Engine 3 profitiert die 64-Bit-Version vor allem vom 


adressieren, in allen Spieleberei 


designt. Es kann aber sein, dass unser „Highest Detail"-Modus (maximale Textur- 
auflösung) 64 Bit voraussetzt. Di 


s bei der Entwicklung der 64-Bit-Version? 


Fähigkeit, mehr Daten zu adressieren - Texturen, 
z. oder lang wird die Fähigkeit, mehr Daten zu 
chen für Verbesserungen sorgen. 


echnologie in der Unreal Engine 3 eingesetzt? Gibt 


gine 3 keinen 64-Bit-Code voraussetzt (es wird auch 
n Teil des Gameplays oder der Engine speziell dafür 


o 


Spielinhalte werden aber identisch sein. 


e Tools der Unreal 3-Engine, die von der 64-Bit- 
spiel ist das Werkzeug, mit dem wir die Modelle mit 


sehr hohen Polygonzahlen in ei 


zu erstellen. Dafür wird viel Speicher benötigt und dank 64 Bit können wir noch 
mehr Speicher für dieses Tool nutzen. 


PCGH: Was hat beim Umstieg auf 64 Bit die größten Probleme bereitet? 


Mark Rein: Das einzige Problem bei der Integration war, immer die aktuellen und 
vor allem fehlerfrei arbeitenden Treiber zu bekommen. 


n Low-Poly-Modell umwandeln, um die Normal Map 
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AKTUELL 


Il y. 1 Die Tools der Unreal Engine 


- ist das visuelle Skripting-Tool für 
nisse im Spielablauf lassen sich mit Objekten in der Spielwelt verknüpfen. So lässt 


sich das Gameplay für ein ganzes Gebiet einfach 


(siehe Bild) ist das Physik-Tool von U 


Leveldesigner. Bestimmte Ereig- 


aufbauen und modifizieren. 


E3. Es gibt Designern und Pro- 


grammierern die komplette Kontrolle über das Verhalten von physischen Objekten. 
Damit lassen sich Ragdolls erstellen, Materialien wie Eis oder Stein der Kollisions- 
struktur von Objekten zuweisen und das Ganze in Echtzeit simulieren. 


m basiert auf einem Drag&Drop-Interface, mit dem sich einfache 
und komplexe Shader erzeugen lassen. Neue Pixel-Shader-Effekte lassen sich hier 
sehr einfach integrieren, sodass die Grafiker dire 


kt damit arbeiten können. 
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Schatten von Spielfiguren (rela- 
tiv zu einer fixen Lichtquelle), 
Stencil-Schatten für bewegliche 
Lichtquellen und vorberechne- 
te weiche Schatten für statische 
Bildanteile. Jede dieser Schat- 
tentechniken berechnet pro 
Lichtquelle einen pixelgenauen 
„Schattenfaktor”; die übrigen 
Lichtberechnungen werden un- 
abhängig von Schattentechni- 
ken durchgeführt. Licht und 
Schatten in einer Szene har- 
monieren dadurch bestens. So 
weisen selbst Lichtquellen, die 
vorberechnete Schatten werfen, 
dynamische Glanzlichter auf. 


Infrastruktur 
PCGH: Ist die UE3-Engine allge- 
mein für Hyperthreading-Tech- 
nologie optimiert? 


Mark Rein: Selbstverständ- 
lich nutzt die Unreal Engine 3 
Hyperthreading. Wir machen 
ausgiebig Gebrauch von Multi- 
threading. Der dadurch entste- 
hende Performance-Gewinn 
wird deutlich sein. Genaue Wer- 
te gibt es jedoch noch nicht. 


PCGH: Was haltet ihr von AMDs 
kommendem Zweikern-Prozes- 
sor? Wird die Engine von SMP 
profitieren? Welcher Perfor- 
mance-Gewinn ist zu erwarten? 


Tim Sweeney: Bei der Ent- 
wicklung der Unreal Engine 3 
berücksichtigen wir in beson- 
derem Maß Multithreading, 
um rechenintensive Tasks zu 
beschleunigen: die Physik, den 


Sound und verschiedene For- 
men von High-Level-Rende- 
ring. Wir haben zwar noch keine 
Hardware, mit der wir den Per- 
formance-Gewinn messen oder 
voraussagen können, aber wir 
erwarten einen richtigen Schub. 
Man muss aber beachten, dass 
viele Probleme beim Multithrea- 
ding (z. B. die Threadsynchro- 
nisation bei einem gemeinsam 
verwendeten Bus in Zweipro- 
zessor-Rechnern) bei Zweikern- 
Prozessoren wegfallen oder 
abgeschwächt werden. Die Syn- 
chronisation kann meist direkt 
auf dem Chip erfolgen, dabei ist 
die Latenz zehnmal kürzer. 


PCGH: Wie wichtig ist die Spei- 
cher-Performance? Inwieweit 
profitiert die Engine von höhe- 
rer Bandbreite und kürzeren La- 
tenzen, speziell im Hinblick auf 
DDR2-Speicher? 


Tim Sweeney: Die Unreal En- 
gine hat schon immer immense 
Datenmengen bewegt; deshalb 
wird jede Optimierung von 
Speicherbandbreite und -la- 
tenz sowie der Cache-Größe ei- 
nen signifikanten Einfluss auf 
die Performance haben. Intels 
DDR2-Support ist dabei ein gro- 
ßer Gewinn, AMDs On-Chip- 
Speichercontroller ebenso. Die 
Vergrößerung der L2-Caches bei 
AMD- und Intel-Prozessoren in 
den letzten Monaten war eben- 
falls großartig. u 
THıLo Baver/RALF KORNMANN 
Wir danken Tim Sweeney und 
Mark Rein für dieses Gespräch. 
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mit Ethernet-Anschluss. 
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Auto-Uplink” Technologie 

LED-Anzeigen 

Plug&Play 
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Remote Control und ein klar leuchtendes 
LC-Display ermöglichen ein einfaches 


durchblättern und auswählen Ihrer 
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Betreut den 
Bereich Test 


Deutschland ist kein Internet-Ent- 
wicklungsland! Nach einer ARD/ZDF- 
Studie sind bereits 55 Prozent aller 
Deutschen im Web. Dazu passt die 
Meldung des Marktforschungsinsti- 
tutes GfK, dass der Online-Handel 
spürbar zugenommen hat. Die Kehr- 
seite der Medaille: Auch die Compu- 
terkriminalität wächst. So sind laut 
Bundeskriminalamt im Jahr 2003 
die Fälle von Computerbetrug im 
Vergleich zum Vorjahr um enorme 
19,5 Prozent gestiegen! Unter diese 
Statistik fallen aber nicht „normale“ 
Betrügereien, wie sie beispielsweise 
bei Online-Auktionen geschehen kön- 
nen, sondern spezielle Fälle wie das 
Hacken von Online-Banking-Softwa- 
re. Hier ist man in den USA weiter: 
Bereits seit Jahren kämpft das FBl 
gegen Internet-Betrügereien, die im 
Jahr 2002 bereits satte 46 Prozent 
aller gemeldeten Betrugsfälle aus- 
machten! Wie groß deren Anteil in 
Deutschland ist, lässt sich aufgrund 
mangelnder Differenzierung in den 
Statistiken nur erahnen. Sicher ist: 
Es besteht vor allem noch rechtlicher 
Handlungsbedarf, damit das Surfen 
und der Online-Konsum genauso si- 
cher werden wie der Gang zum Händ- 
ler am Eck. 


est 


TESTPHILOSOPHIE: So bewertet PC 
Games Hardware seine Testmuster 


Alle Produkte werden nach einem einheit- 
lichen System getestet. Dabei fließen drei 
Wertungskriterien in die Gesamtnote ein: 
Ausstattung, Eigenschaften und Leistung. 
Im Bereich Ausstattung (20%) werten wir 
den Lieferumfang und Service-Elemente 
wie Garantiezeiten. Die Eigenschaften ei- 
nes Produktes (20%) umfassen technische 
Besonderheiten der Hard- oder Software 
und die Installation. Hier wird bewertet, 
welchen Funktionsumfang ein Produkt 
hat. Das wichtigste Kriterium ist aber die 
Leistung. Sie fließt mit 60 Prozent in die 
Gesamtnote ein. Die Bewertung der Krite- 
rien basiert auf dem Schulnotensystem mit 
zwei Kommastellen. Eine 2,00 entspricht 
also einer glatten Zwei, eine 2,80 wäre eine 
gute Drei. Im Laufe der Zeit finden auch 
Abwertungen von Produkten statt. 


Preisbetrachtungen bleiben bei der Ge- 
samtnote generell außen vor. Ein Testkan- 
didat wird also immer unabhängig von den 
anfallenden Investitionen benotet. Jedes 
Produkt bekommt aber eine separate Preis- 
Leistungs-Wertung und gegebenenfalls so- 
gar eine Auszeichnung in Form des „Spar- 


Eigenschaften 


20 % 


Gewichtung: Die Leistung fließt als wichtigste 
Komponente mit 60 Prozent in die Wertung ein. 


‚Ausgezeichnete Produkte 


Produkte erhalten einen PC- 
Games-Hardware-Award, wenn sie 
bei einem Einzel- oder Vergleichs- 
test herausragende Leistungen 
erzielen. Dabei hat nicht nur der 
Beste einer Kategorie, sondern 
auch der Preis-Leistungs-Sieger 
die Chance auf einen Award, der 
dann unser Spar-Tipp ist. 


Testlabor: Unsere Redakteure verfügen für die 
Tests über umfangreiche Hard- und Software. 


Tipp“-Awards. Allen Byte-Angaben im Heft 
liegt zugrunde: 1.000 Byte = 1 kByte. (oh) 


Wi Lautstärkemessungen 


Lautheit Lautstärkeempfindung So testet PC Games Hardware die Lautstärke: 
Bis 10 Sone Leise Das Thema „Lautstärke“ hat bei PC-Komponenten mittlerweile 
eine große Bedeutung. PC Games Hardware trägt diesem Trend 
11-2,0 Sone Einzelkomponente in einge- Rechnung, indem unsere Experten aufwendige Tests in einem 
ri schalltoten Raum durchführen. Zum Einsatz kommt dabei das 
bautem Zustand kaum hörbar NCI10-Messgerät der Firma NCI. Es erlaubt die Ermittlung der so 
213,0 Sone Laut, aber noch nicht störend genannten Lautheit in der Maßeinheit Sone. Alle Komponenten 
werden von einem Meter Entfernung aus gemessen. Der Vorteil 
31-40 Sone Deutlich hörbar von Sone im Vergleich zu dB(A)-Angaben ist, dass hier eine line- 
I are Skala vorliegt. 2 Sone sind damit doppelt so laut wie 1 Sone. 
41 5,0 Sone Unangenehm laut Bei dB(A)-Werten lassen sich solche Aussagen skalenbedingt 
Ab 5,1 Sone Inakzeptabel laut jedoch nicht treffen. Das Prinzip der Lautheit (Sone) ist zudem 
besser auf das menschliche Hörverhalten abgestimmt als das 
Anmerkung: Einzelkomponenten werden fast immer Prinzip der Lautstärkemessungen in dB(A). Um Ihnen ein Gefühl w if \ 
separat gemessen. Im verbauten PC sind sie in der dafür zu geben, el Lautstärkeempfinden ein spezieller Lautstärkemessung: Das Mikrofon wird mit einem 
Regel leiser, weil das Gehäuse einen Teil der ent- Sone-Wert entspricht, haben wir nebenstehende Tabelle für Sie x 
stehenden Geräuschentwicklung dämmt. zusammengestellt. Meter Abstand zur Geräuschquelle aufgebaut. 
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KAUFBERATUNG: VGA & CPU 
Der Hardware-Index 


Wann lohnt das Aufrüsten? Welche ist die schnells- 
te Grafikkarte? Soll es ein AMD- oder ein Intel-Pro- 
zessor sein? Der PC-Games-Hardware-Index soll Ih- 
nen bei der Wahl neuer Komponenten helfen. Hier 
finden Sie eine Auswahl aktueller Hardware, die 
wir ausführlich verglichen haben. Aus drei Spiele- 
Benchmarks entsteht so der Hardware-Index. 


[3 ®. [1 ®. 
L} } 
Leistung: Grafikkarten Leistung: Mainboards 
MITTELWERT AUS 3 AKTUELLEN SPIELEN (2X AA, 4:1 AF) MITTELWERT AUS 3 AKTUELLEN SPIELEN (KEIN AA, KEIN AF) 
BESSER» |% 0 100 200 300 400 500 600 700 800 900 1000 jPreis BESSERBI% 0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100 110 
Geforce E00 U | TE 500 530, K8T600Pro | EEE 104 
(Trilinear Optimierung aus) 
Radeon X800 XT 
(AF-Optimierung aus), EEE 800 530, Nforce3 25006 | En 103 
Geforce 6800 GT 
(Trilinear Optimierung aus) 780 m, kersoo 101 
Radeon X800 Pro 
(AF-Optimierung aus) 750 0, u 101 
Geforce 6800 B; 
(Trilinear Optimierung aus) 670 20; 315755 100 
Radeon ©800XT u 650 300; 
(AF-Optimierung an) ' Settings: Radeon 9800 Pro, Cat. 44, WinXP SPI, DX9.0b, A64 3400+, P4 3,4, ANP 3200+ 
Radeon 9800 Pro 
(AF-Optimierung an) 610 20, & R Fo n z . 
Erssso le Fazit: Die neuen Athlon-64-Chipsätze unterscheiden sich in puncto Performance 
(Brilinear) u @ kaum. Knapp in Führung liegen die Mainboards mit Vias K8T800-Pro-Chipsatz, 
Radeon 9700 Pro : folgt von den Nforce3-250-Gb-Platinen 
en [Er | e h 
(AF-Optimierung an) 550 180, 9 9 u > 
FX 5900 Ultra 
(Brilinear) 540 430, z 2 
rm Leistung: Prozessoren 
(rilinen) EN 490 20, 
FRSHOOHT = ni: MITTELWERT AUS 3 AKTUELLEN SPIELEN (KEIN AA, KEIN AF) 
(Briinear) BESSERBI% 0 20 40 60 80 100 120 140 160 180 200 |RRis 
Radeon 9600 XT 
(AF-Optimierung an) aa 0) ar200 DnRao, | En 134 |2:0- 
FX 5700 Ultra — 
ii 120 m; Pentium 734 - 
(Brilinear) (ESB200, DDR400) 193 999, 
Radeon 9600 Pro 
fa En 390 120, Athlon 64 3800+ 
(AF-Optimierung an) (HT200, DDR400) 186 660, 
FX 5700 
ER EEE 350 90; Athlon 64 3400+ 5 
(Brilinear) 47200, Dpra00) | 183 290, 
Radeon 9600/128 
4 En 280 90, Pentium 43,2 
(AF-Optimierung an) (FSB200, DDRA00) 173 230; 
PX5600725 Nöyie | u 250 10; 
li b Pentium 4 3,2 Prescott 
rn EB e >eaE=@: ji 7: z 
(Brilinear) (FSB200, DDRA00) 168 230, 
FX 5200 Ultra 
er N 270 110, Athlon 64 2800+ 
Bri Fe - 
(Brilinear) (HT200, DDRA00) 158 50, 
Geforce4 Ti-4200/64 
MByte (Fl linear) | EN 230 m Serıpron ST: 13 50; 
(HT200, DDR400) b 
Radeon 9200/128 Bit | EEE 170 60, Athlon XP 3200+ 
| - 
FX 52007128 (FSB200, DDR400) 1a 90; 
Goringan EEE 130 ® An 7P 2000: En 125 20; 
(FSB166, DDR333) . 
Radeon 9200 SE/64 Bit | BMMEEEN 100 B, Athlon XP 2500 
EEE : 
(FSB166, DDR333) 17 85, 
Settings: Athlon XP 3000+ Barton FSB166, Asus ATNBX (Rev. 2.0), Nforce 3.13, 2x512 MByte DDR 400, Catalyst 4.5, Forceware 60.72/62.12 Pentium 4 2,26 (FSB133, 115 5- 
DDR266) b 
A . 3 e 5 # Athlon XP 2200+ 
Wichtige Anmerkungen: Die neue Grafikkarten-Generation wird ganz offen- (ibreg/rsp133, por26; | EN 100 60; 
sichtlich vom Prozessor (XP 3000+) ausgebremst - und das trotz 2x AA und 4:1 - - 
Settings: Radeon 9800 Pro, Cat. 4.4, WinXP SP1, Dx9.0b, A64 auf KBT800, P4 auf 875P, AXP auf Nforce2 


AF. Nichtsdestotrotz sind große Leistungsunterschiede zur Vorgängergenera- 


Van az Ele lan DEM) eig LSSLED von enarı LEE anganin l Fazit: Athlon 64 FX und Pentium 4 Extreme Edition bieten die beste Leistung, 
der Geschwindigkeit sprechen. Als Benchmarks kamen Call of Duty (VGA-Demo), sind aber unverhältnismäßig teuer. Ein besseres Preis-Leistungs-Verhältnis 


Far Cry (dt.) (PCGH-Außenlevel) und UT 2004 (dt.) (VGA-Demo) zum Einsatz. bietet der Athlon 64 3400+: Der Chip ist für 290 Euro zu haben. 
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a: JOFZYoR Kr 


AB NOVEMBER. IM’HANDEL ERHÄLTLICH | 
"TRIAL-VERSION/UNTER WWW NEOCRON2. DE 


| TEASTERSEM > WWW.NEOCRON2.DE 


TEST: 6600 


VS. X700 


Fast im Gleichschritt 
haben Ati und Nvidia 
ihre neuen Mittelklas- 
se-Grafikchips Rade- 
on X700 und Geforce 
6600 vorgestellt. PCG 
Hardware konnte 

als eines der ersten 
Magazine überhaupt 
beide Chipsätze 
direkt miteinander 
vergleichen. Vorhang 
auf für den Praxis- 
test! 


ieder einmal scheint 

es, als ob sich die bei- 

den Branchengrößen 
Ati und Nvidia beim Start einer 
neuen VGA-Generation abge- 
sprochen hätten. Nicht nur das 
Timing ist fast identisch, auch 
die technischen Eckdaten der 
beiden Neulinge Radeon X700 
(Codename: RV410) und Geforce 
6600 (Codename: NV43) sind 
sich zum Verwechseln ähnlich. 
Wir blicken hinter die Kulissen. 


» Geforce 6600 


Die neue Mittelklasse bei Nvi- 
dia beginnt mit zwei Chipsätzen: 
dem Geforce 6600 Standard und 
dem 6600 GT. Hier die wichtigs- 
ten Eckdaten des 6600: 


I Pixel-Shader-Profil 3.0 

1 8 Pixel-Shader-Einheiten 

1128 Bit Speicherinterface 

I Multichip-Fähigkeit, nur für 
6600 GT (abhängig vom PCB) 


Anisotrope Texturfilterung 


WAS 
IST? 


geneigten Flächen auftritt 
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Wirkt gegen den Verwischeffekt 
von Texturen, der bei nach hinten 


< 
= 
> 
z 


Der Geforce 6600 (Codename: 
NVA43) ist auf den ersten Blick 
frei nach dem FdH-Prinzip kon- 
struiert: Pixel-Shader-Einheiten, 
Vertex-Shader-Pipelines und 
Speicherbusbreite wurden gegen- 
über dem Geforce 6800 Ultra/GT 
einfach halbiert. Damit geht der 
Geforce 6600 mit acht Pixel-, drei 
Vertex-Shader-Einheiten sowie 
einem 128 Bit breiten Speicher- 
interface an den Start. 


Doch bei der Suche nach entbehr- 
lichen Schaltungen ging Nvidia 
noch einen Schritt weiter, schließ- 
lich musste man die gigantische 
Transistorenzahl des NV40 (ca. 
222 Millionen) auf eine akzep- 
table Zahl reduzieren (NV43: 146 
Mio.). Hier kam den Kaliforniern 
zugute, dass der NV40-Chipsatz 
relativ modular aufgebaut ist. Im 
Gegensatz zur R3x-/R4x-Serie 
von Ati liegen die Einheiten für 
Pixel-Shader-Mathematik und 


Anti-Aliasing 

Technik zur Reduzierung von 
Bildfehlern. Multi Sampling ist 
schneller als Super Sampling. 


EN 


Raster-Operationen (ROPs, also 
Framebuffer-Berechnungen wie 
Kantenglättung, Z-/Stencil-Buf- 
fering usw.) getrennt vor und 
sind durch einen Crossbar-Con- 
troller verbunden. Selbst Ati fin- 
det diese Flexibilität clever, wie 
Rene Froeleke von Ati Deutsch- 
land in einem Gespräch mit PCG 
Hardware zugab. Ähnliche Fle- 
xibilisierungen sind in künftigen 
Chipsätzen von Ati durchaus 
nicht unrealistisch. 


>» Pipeline-Besonderheiten 


Die neue Mittelklasse 


Mehr als vier Farbwerte pro Takt 
sind dadurch aber nicht möglich, 
wie auch die theoretischen Füll- 
ratentests beweisen (X700: acht). 
Bei reinen Z- oder Stencil-Durch- 
gängen (wichtig beispielsweise 
für Doom 3) würde sich diese 
Konstruktion negativ bemerk- 
bar machen, allerdings kann der 
NV43 (wie auch der NV40) bei 
solchen Spezialfällen zwei Werte 
pro ROP und Takt liefern und 
den Nachteil ausgleichen. 


» Platinendesigns 


Während beim 6800 Ultra/GT 
z. B. 16 Pixel-Shader-Einheiten 
mit 16 ROPs kombiniert werden, 
verfügt der 6600 nur über acht 
PS-Einheiten und vier ROPs. Die 
Entkopplung macht es möglich, 
dass sich zwei Shader eine ROP- 
Einheit teilen. Bei Shadern, die 
mehr als einen Takt zur Berech- 
nung benötigen, ergeben sich 
daraus auch keine Nachteile. 


BGA-Speicher 
Speicherbausteine in „Ball Grid 
Array“-Verpackung produzieren 
weniger Abwärme. 


Der NV43 hat ein natives PCI- 
Express-Design und wird per 
Brückenchip BRO2 AGP-taug- 
lich gemacht. Die PCI-E-Varian- 
ten erscheinen dabei zuerst, die 
AGP-Pendants sollten zwei bis 
vier Wochen später im Handel 
auftauchen (ab Oktober). 


Der feine Fertigungsprozess von 
110 Nanometer erlaubt beim 6600 


Shader 

Programmierbare Hardware-Ein- 
heiten in Chips wie Geforce FX 
oder Radeon 9600/9800 
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GEFORCE 6600 VS. RADEON X700 


TESTER 


Se Geforce 6600 GT versus Radeon X700 
Geforce 6600 Standard | Geforce 6600 GT Geforce 6800 Standard | Radeon X700/Pro* | Radeon X700 XT Radeon X800 Pro 

Interner Codename NV43 NV43 NV40 RVAIO RVAIO R420 
Kartenpreis (ca.) 160 Euro 240 Euro 290 Euro 160-230 Euro 240 Euro 420 Euro 
Fertigung/Transistoren 0,11 Mikrometer/146 Mio. 0.11 Mikrometer/146 Mio. 0.13 Mikrometer/222 Mio. | 0,11 Mikrometer/110 Mio. 0.11 Mikrometer/110 Mio. 0.13 Mikrometer/160 Mio. 
Pixel/Vertex Shader 83 83 125 8 86 1216 
Raster Operators 4 4 16 (unsicher) 8 8 2 
Chiptakt 300 MHz 500 MHz 325 MHz 400/425 MHz 475 MHz 475 MHz 
Pixelfüllrate 2,5 Gigapixel/s 4,0 Gigapixel/s 3,9 Gigapixel/s 3.2/3,4 Gigapixel/s 3,8 Gigapixel/s 5,7 Gigapixel/s 
Speicherbus/-Art 128 Bit/DDRI 128 Bit/6DDR3 256 Bit/6DDRI 128 Bit/DDRI 128 Bit/6DDR3 256 Bit/6DDR3 
Speichertakt ca. 275 MHz DDR 500 MHz DDR 350 MHz DDR 350/420 MHz DDR 525 MHz DDR 450 MHz DDR 
Speicherbandbreite ca. 8,8 GByte/s 16 GByte/s 22.4 GByte/s 11,2/13,4 GByte/s 16,8 GByte/s 28,8 GByte/s 

* Preise für X700-Karten richten sich vor allem nach der Speicherausstattung. So sind 256-MByte-Karten mit X700 Pro vorgesehen, diese kosten so viel wie 128-MByte-Karten 
mit X700 XT (ca. 240 bis 250 Euro). 


GT immerhin Taktraten von 500 
MHz (Chip) und 500 MHz DDR 
(GDDR3-RAM). Der 6600 Stan- 
dard muss mit 300 MHz (Chip) 
und ca. 275 MHz DDR (DDRI- 
RAM, Takt wird vom Hersteller 
bestimmt) auskommen. Für den 
6600 GT spricht auch sein spe- 
zielles Platinendesign: Hier ist 
ein Stecker vorgesehen, der das 
Zusammenschalten zweier 6600- 
GT-Karten auf entsprechenden 
PCI-Express-Mainboards mit 
zwei x16-Steckplätzen ermög- 
licht. Preislich liegen die Boards 
bei ca. 160 Euro (6600 Standard) 
und ca. 240 Euro (6600 GT). Der 
reale Leistungsunterschied von 
50 Prozent und mehr (1.024x768, 
2x FSAA, 4:1 AF) wird also mit 
einem Aufpreis von nur 80 Euro 
„erkauft“. 


» Boards im Praxistest 

Für unsere Tests stehen uns 
ein Referenzboard mit 6600 GT 
sowie ein Herstellerboard von 
Leadtek mit 6600 zur Verfügung. 


Die GT-Referenzplatine ist dabei 
mit 17 cm Breite und lediglich 216 
Gramm erstaunlich kompakt und 
aufgeräumt, nicht mal ein exter- 
ner Stromanschluss ist zu finden. 
Oben links sind eine Ausspa- 
rung im PCB und Steckkontakte, 
die für die Ankopplung einer 
zweiten GT-Karte unabdingbar 
sind. Das GDDR3-RAM ist mit 
2 ns Zykluszeit spezifiziert, das 
entspricht exakt dem Takt von 
500 MHz. Der 55mm-Lüfter des 
Referenzboards muss ohne Steu- 
erung auskommen, die anliegen- 
den 12 Volt sorgen für 3,0 Sone 
Lautheit [41,7 dB(A)]; das ist die 
Grenze des Erträglichen bei einer 
Grafikkarte. Trotzdem wird das 
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PCB hinten satte 55 °C warm. 
Bleibt zu hoffen, dass Kartenher- 
steller effizientere Kühlkonstruk- 
tionen verwenden. Übertakten 
lässt sich das Nvidia-Board bis 
560 MHz/600 MHz DDR (Chip/ 
RAM), das entspricht bis zu 20 
Prozent mehr Leistung. Die Ge- 
samtleistungsaufnahme liegt bei 
297 Watt (System), der 6800 Ultra 
braucht zum Vergleich 350 Watt, 
der X800 XT 330 Watt. Die Plati- 
ne mit 6600 von Leadtek stellen 
wir ab Seite 60 genauer vor. 


>> Radeon X700 


| INFO | Aufrüsttabelle 


Chipsatz Relation zu Geforce4 Ti-4200* |Preis (Euro) 
Geforce 6800 (AGP) 92,6 Fps (+291%) 290,- 
Geforce 6600 GT (PCI-E) 86,2 Fps (+264%) 240,- 
Radeon X700 XT (PCI-E) 74,6 Fps (+315%) 240, 
Radeon 9800 Pro (AGP) 59,0 Fps (+149%) 200,- 
Geforce 6600 (PCI-E) 55,4 Fps (+134%) 170,- 

FX 5900 XT (AGP) 48,0 Fps (+103%) 180,- 

X600 XT (PCI-E) 42 Fps (+77%) 200,- 
Geforce4 Ti-4200 128 MByte (AGP) !23,6 Fps (+/-0) 120,- 

* verschiedene Rechner, 1.024x768, 2x FSAA, 4:1 AF 


Ati veröffentlicht drei verschie- 
dene Versionen des Radeon 
X700 (Codename: RV410), die 
sich in Taktfrequenzen und 
Speicherausstattung unterschei- 
den. Zwischen X700 XT (475 
MHz/520 MHz DDR), X700 Pro 
(425 MHz, 430 MHz DDR) und 
X700 (400/350 MHz) liegen aus 
Leistungssicht 19 Prozent (reine 
Zeichenleistung) bzw. 48 Prozent 
(Speicherbandbreite). Bei Nvidia 
fällt der Unterschied zwischen 
6600 GT und 6600 Standard hö- 
her aus (66 Prozent Füllrate, ca. 
81 Prozent Speicherbandbreite). 
Die Eckdaten des X700: 


I Pixel-Shader-Profil 2.B 

1 8 Pixel-Shader-Einheiten 
1 6 Vertex-Shader-Einheiten 
1128 Bit Speicherinterface 


Auf dem Papier hat Ati bei der 
Architektur also die Funktions- 
einheiten für Pixel-Shader-Be- 
rechnungen sowie das Speicher- 
interface des X800 XT halbiert. 
Zwei Pixelprozessoren arbeiten 
je an einem Quad (X800 XT: vier 
Prozessoren; X800 Pro: drei Pro- 
zessoren), außerdem stehen > 


Leistung: Doom 3 


1.024x768, 
Medium Quality 


I Die 6800-Reihe dominiert Doom 3, aber auch 6600 GT überzeugt. 
B Geforce 6600 GT liegt 10 bis 16 Prozent vor Radeon X700 XT 
I Geforce 6600 Standard ist bis zu 25 Prozent schneller als FX 5900 XT 


1.024x768, 2x 
FSAA, 4:1 AF 


DOOM 3 1.0.1262 [DEMO1.DEMO], MEDIUM QUALITY 
» 5 BED.SPIELBAR |D> FLÜSSIG SPIELBAR 
BesserDIrps 6 nm nm m mh int 
: 97 295%) 
a Ultra BU (663%) 530,- 
N 5 (135%) 
A 3; (230) 
Geforce 6800 GT (PCI-E) z 80 (+627%) 20, 
50 (150%) 
34281) 
Geforce 6800 (AGP) F 14 (+572%) 290,- 
11 (25%) 
yaonkrcoosao: EEE 7% = 
(01) 
FIN) 
Geforce 6600 GT (PCI-E) 60 (+445%) 40,- 
8 (600%) 
T 
= : 63 (186) 
Radeon Kun E); 51 (363%) 40, 
00h) 
BEE 5; (150%) 
Geforce 6600 (PCI-E) || EEE 39 (+254%) 160,- 
ER 16 (+300%) 
T T 
en EN 3512279) eu 10; 
a og 
Fre) 
Radeon 9800 Pro (AGP) 37 (+236%) 200,- 
1 (350%) 
j 43,95%) 
FX 5900 Fi „901350; 3 (200%) 180,- 
BE 50%) 
2.0) 
Geforce4 Ti-4200 (AGP) | EEE 11 (0%) 120,- 
40%) 
Settings: PCI-E (Pd 3.6 GHz, 15P,2x512 MByte DDR2-533), AGP (Athlon 64 2800+, KBTBOO, 2x512 MByte DDR 400), Cat. 48/410, Forceware 65.76 
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BEST 


GEFORCE 6600 VS. RADEON X700 


Leistung: HL2-Engine 


1.024x768, 
kein FSAA/AF 


I X800 XT und 6800 UIt 


ra liegen praktisch gleichauf über alle Settings. 


BLeichte Leistungsvorteile für X700 XT gegenüber 6600 GT. 
I X700 Standard deutlich schneller als Geforce 6600 Standard 


1.024x768, 
2x FSAA, 4:1 AF 


1.280x960, 
4x AA, 8:1 AF 


SOURCE-ENGINE VIDEO STRESS TEST (CS BETA) 


a 


BESSER» | Fps 5 MN Pr ee 100 120 10 PREIS 
Pe — ————— — 
ED) En (100%) 
I 1 
gi] 
X800 XT (500/500; PCI- = ‚m ero%) 2 
DOC | EN 23 (251%) 5, 
et 1 (1:3) 
I I 
EEE 17 ('6'%) 
ach, 109 220%) 30; 


Geforce 6600 GT (PCI-E), 
DX 9.0-Pfad 


TTTTT———A ed 
9 (179%) 


59 (Hl) 


Radeon X700 XT (PCI-E), 
DX 9.0, Cat. 4.10 


nu _— 
(13 (94%) 


11 6131%) 
% (+182%) 


Radeon 9800 Pro (AGP), 
DX 9.0-Pfad 


80 (135%) 


FT] 
(EEE 5! (+671%6) 


104 (+I16%) 


Sapphire X700 Pro 256 
MByte (425/432; PCI-E), 
DX 9.0, Cat. 4.10 


en] 99 (+106%) 


EEE 57 (+15) 
65 (+828%) 


|Sapphire X700 256 MByte] 
(400/359; PCI-E), DX 9.0, 
Cat. 4.10 


ARE: (33%; 
75 (H100%) 
ee 


FX 5900 XT (390/350; 
AGP), DX 8.1-Pfad 


ö 85 (77%) 
EEE 59 (+19) 
8 (442%) 


Geforce 6600 (PCI-E), 
DX 9.0-Pfad 


3 (32%) 


[ee ee] 
ne 56 64%) 
(33 (71%) 


Geforce4 Ti-4200 (AGP), 
DX 8.1-Pfad 


— 48 (+0%) 
EEE 4 (0%) 


760%) 


Settings: PCIE (P4 3.6 GHz, 9 


5P, 2x512 MByte DDR2-533), AGP (Athlon 64 2800+, K8T800, 2x512 MByte DDR 400), Cat. 4.8/4.10, Forceware 65.76 


1.024x768, kein 


Radeon 9800 Pro (AGP) 


fg —— 
El 43 (258%) 
(3 (415%) 


i : dt 
Leistung: Far Cry (dt.) FSAnIr 
I Im Standardmodus dominieren die X700-/X800-Grafikkarten ce 
16600 GT und X700 XT fast gleichauf mit hohen Qualitätseinstellungen aaorsen 
I Nur die High-End-Karten bieten in 1.280x960 spielbare Fps-Raten Ax AA, 8:1 AF 
FAR CRY 1.1 [PCGH-AUSSENLEVEL] 
BESSER» | Fps ni m u ® er, > As a N 1 PREIS 
ee ?; 
16001500500; m 353%) 30; 
a el) 
T 
32 (245%) 
Radeon X700 XT (PCI-E), z 
56 (+366%) 20, 
Ct 30 (650%) 
1 
es (231%) 
Geforce 6800 Ultra 
# 1 (+5.1%) 530,- 
u 5 (150%) 
Sapphire X700 Pro 256 B 77 (220%) 
MByte (425/432; PCI-E), 50 (+316%) 230, 
Cat. 4.10 Rs 28 (+600%) 
[Tr ne gr re 75 (#212%) 
Geforce 6800 (AGP) || En 58 (383%) 290,- 
EEE > (750% 
AA(r208%) 
Geforce 6600 GT (PCI-E) 54 (350%) 40, 
(13 (605%) 
74 (208%) 


200,- 


T 1 


Sapphire X700 256 | ME 73 (83%) 
MByte (400/359; PCI-E), | En 13 (+120%) 160,- 
Cat. 4.10 (24 (1%) 
Geforce 6600 128 MByte 48 (+100%) 
(300/275; PCIE) || EEE 32 (+166%) 160,- 
ER 16 (300%) 
T T 
46 (91%) 
FX300 xt (aooyaso, | MEN 
AGP) —— gm 28 (133%) 180,- 
| (300%) 
EEE 24 (+0%) 
Geforce4 Ti-4200 (AGP) || EEE 12 (+0%) 120, 
40%) 


Settings: PCI-E (P4 3.6 GHz, 9 


IP, 2x512 MByte DDR2-533), AGP (Athlon 64 2800+, KBT800, 2x512 MByte DDR 400), Cat. 4.8/4.10, Forceware 65.76 
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zwei 64-Bit-Speichercontroller 
hier zu Buche. Dafür hat Atinach 
eigenen Angaben die Vertex-Sha- 
der-Einheiten des X800 nicht an- 
getastet und die Anzahl bei sechs 
belassen. Ansonsten gibt es keine 
weiteren Überraschungen; wei- 
terhin ist das Shaderprofil 2.B 
(bis zu 512 Anweisungen) das 
technische Maximum, obwohl 
Ati mit Geometry Instancing ein 
Feature listet, das eigentlich dem 
Shader Modell 3 vorbehalten ist. 
Die Kompressionstechnik 3Dc 
(u. a. für Normal Maps) und die 
Voraussetzungen für das opti- 
mierte trilineare Filtering (,„Brili- 
near“) sind auch hier zu finden. 


>> Boards im Praxistest 


Das X700-XT-Referenzboard von 
Ati selbst ist ähnlich kompakt 
wie eine Radeon-9600-Platine. 
Wie bei der 6600 GT findet sich 
auch hier kein externer Strom- 
stecker, die Karte muss also mit 
den 75 Watt Maximalleistung aus 
dem PCI-Express-Steckplatz aus- 
kommen. Das verbaute GDDR3- 
RAM hat eine Zykluszeit von 
2 ns (entspricht 500 MHz), Ati 
übertaktet den Speicher bei unse- 
rem Testmuster aber auf 526 MHz 
(Standard laut Ati: 525 MHz). 
Dementsprechend schwach sind 
auch die Übertaktungsergebnis- 
se, schon bei 540 MHz Speicher- 
takt wird die Karte langsamer 
anstatt schneller. 


Der Chip ist mit 472 MHz getak- 
tet (Standard laut Ati: 475 MHz) 
und erreicht durch manuelles 
Übertakten immerhin 510 MHz. 
Overdrive erlaubt nur 7 MHz 
mehr, diese Option bringt also 
praktisch nichts. Der X700-Chip 
wird von einem neuen Referenz- 
kühler bedeckt. Der relativ kleine 
40mm-Lüfter macht ordentlich 
Lärm: Je nach Lüfterspannung 
(schwankt zwischen 5,4 und 11,4 
Volt) erzeugt er 2,3 bis 6,6 Sone! 
Diese Lüftersteuerung funktio- 
niert zwar stufenlos, das ständi- 
ge Auf und Ab in der Lautstärke 
geht dem Anwender aber schon 
nach kurzer Zeit enorm auf die 
Nerven. Hoffentlich überarbeitet 
Ati diese Steuerung noch einmal. 
Besonders effizient scheint die 
Kühlung sowieso nicht zu sein: 
Trotz Lärmkulisse unter Volllast 
wird die Platinenrückseite satte 
54,3 °C warm. Das RAM wird 
wie bei Nvidia nicht mitgekühlt. 


Die Gesamtleistungsaufnahme 
liegt im Übrigen bei 292 Watt 
(System), das sind rund 5 Watt 
weniger, als die 6600-GT-Karte 
an Leistung aufnimmt. 


Eine zweite Karte mit X700 Pro 
(256 MByte) stellt uns Sapphi- 
re zur Verfügung. Wir nutzten 
diese Platine, um auch die X700- 
Standard zu simulieren. 


» Das Testsystem 


Bei unseren Tests fahren wir 
zweigleisig. Auf dem P4-Refe- 
renzrechner mit PCI Express (P4 
3,6 GHz, Intel915P, Gigabyte 
8GPNXP Duo, 2x 512 MByte 
DDR2-533) prüfen wir alle PCI- 
Express-Grafikkarten. Dazu 
kommt ein Athlon-64-System 
(Athlon 64 2800+, 9x200, VIA 
K8T800, Albatron K8X800 Pro II, 
2x512 MByte DDR 400), das nach 
bestem Wissen und Gewissen 
auf die Leistung des P4-Rech- 
ners geeicht wird, um auch AGP- 
Grafikkarten sinnvoll mit ein- 
beziehen zu können. Allerdings 
ist nicht auszuschließen, dass die 
Leistungswerte zwischen PCI-E- 
und AGP-Grafikkarten nicht 100- 
prozentig vergleichbar sind. Alle 
Nvidia-Karten werden mit der 
Forceware 65.76, alle Ati-Karten 
aus Zeitgründen mit dem Cata- 
lyst 4.8 (9800 Pro, X600/X800 XT) 
bzw. 4.10 (X700) getestet. Beim 
Catalyst 4.10 bietet Ati erstmals 
Schalter zur Deaktivierung des 
„brilinearen“ Texturfilters an. 
Außerdem sind die angekündig- 
ten Doom 3-Optimierungen zum 
ersten Mal aktiv. Der Catalyst 
4.10 ermöglicht bei Doom 3 10 bis 
20 Prozent höhere Leistungen, 
indem bei den Shadern die Be- 
rechnung für den Glanzlichtan- 
teil modifiziert wurde. 


» Benchmarks: Die Analyse 

Der Showdown 6600 GT ge- 
gen X700 XT hat nach unseren 
Messungen keinen eindeutigen 
Sieger. So sind die Kontrahen- 
ten bei UT 2004 (dt.) praktisch 
gleichauf mit kleinen Vorteilen 
für den Nvidia-Vertreter. Bei den 
Direct3D-Tests Far Cry (dt.) und 
der HL 2-Engine (Source) liegen 
die Kandidaten eng beisammen 
(mit wechselnden Vorteilen). 
Ausnahme: In der Source-Engine 
führt der X700 XT mit 25 Prozent 
in 1.280x960, 4x AA und 8:1 AF. 
Dafür gewinnt der 6600 GT den 
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NEXOC - ODIN 533 
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GEFORCE 6600 VS. RADEON X700 


laNgEalm BE Leistungs-Relation zur Geforce4 Ti 


Grafikchips Modus 2 | Modus 1 Euro 
Geforce 6800 Ultra (425/550; PCI-E) 461 251 520,- 
Geforce 6800 GT (PCI-E) 442 248 420, 
800 XT (500/500; PCI-E) 417 236 530,- 
Geforce 6800 (AGP) 391 234 290,- 
Geforce 6600 GT (PCI-E) 364 227 240,- 
Radeon X700 XT (472/526; PCI-E) 315 202 240,- 
Radeon 9800 Pro (AGP) 250 183 180,- 
Radeon X700 Pro 256 MByte (425/432; PCI-E) !270 180 230, 
Geforce 6600 (PCI-E) 234 164 160,- 
FX 5900 XT (390/350; AGP) 203 156 180,- 
PCX 5900 (350/275; PCI-E) 181 14 220,- 
X600 XT (PCI-E) 175 137 200,- 
Geforce4 Ti-4200 (AGP) 100 (Index)! 100 (Index) |120,- 


Modus 2 = 1.024x768, 2x AA, 4:1 AF 


Modus 1 = 1.024x768, kein FSAA/AF 


Doom 3: 6600 GT versus X700 XT 
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Doom 3: CPU-Skalierung Geforce 6600 GT 


Settings: Medium Quality, Advanced Options: alles an. Forceware 65.76, demol.demo 


40 
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I 1.024x768, NO AA, NO AF 
u 1.024x768, 2X FSAA + 4:1 AF 
= 1.280x960, AX FSAA + 8:1 AF 
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P42,8 | P43,6 
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PA 2,8 


Doom 3 
P42,0 | PA 


Bei UT 2004 (dt.) bringt eine schnellere CPU selbst in 1.280x1.024 noch 
Bei der Source-Engine und Doom 3 sind dagegen nur in 1.024x768 (2x AA/A:1 AF) 
Leistungssteigerungen durch schnellere Prozessoren zu beobachten. 
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Doom 3 


Doom 3 


2,8 | P43,6 


Vorteile. 


Innenlevel in Far Cry (dt.) mit 
ähnlichem Abstand (während 
er im Außenlevel durchgängig 
dahinter liegt). Bei den OpenGL- 
Spielen Doom 3 und Call of Duty 
dreht sich das Bild erneut, hier 
führt der 6600 GT klar mit 15 
bis 40 Prozent (Doom 3) und 40 
bis 50 Prozent (CoD), je nach 
Qualitätseinstellung. Über alle 
Benchmarks hinweg erarbeitet 
sich der 6600 GT damit einen 
Vorsprung von 12 bis 15 Prozent 
(1.024x768, max. 2x AA, 4:1 AF), 
bei 1.280x1.024, 4x AA, 8:1 AF 
erreichen die beiden Kandida- 
ten für die Preis-Leistungs-Krone 
aber praktisch das gleiche Leis- 
tungsniveau. 


Erfreulich: In UT 2004 (dt.) 
und Call of Duty sind selbst 
1.280x1.024, 4x AA und 8:1 AF 
flüssig spielbar, nur in Doom 3 
und Far Cry (dt.) reicht die Leis- 
tung nicht ganz. 


>> Einsteiger gegen High-End 
Zwischen 6600 GT und 6600 sind 
im Standardmodus ohne AA/AF 
40 Prozent Leistungsunterschied, 
in den Qualitätsmodi gar 55 Pro- 
zent (1.024x768, 2x AA, 4:1 AF) 
bzw. 70 Prozent (1.0280x1.024, 
4x AA, 8:1 AF). Trotzdem ist die 
Leistung des 6600 beachtlich, 
lässt er doch einen FX 5900 XT 
um bis zu 15 Prozent hinter sich 
(1.024x768, 2x AA, 4:1 AF). 


Interessant auch der Vergleich 
6600 GT (240 Euro) mit Geforce 
6800 (290 Euro). Hier liegt der 
6800 nur 2 bis 7 Prozent in Füh- 
rung (1.024x786, 2x AA, 4:1 AF), 
erst in 1.280x1.024 (4x AA, 8:1 
AF) spielt er seine Architektur- 
vorteile (ROPs, 256-Bit-RAM- 
Interface) aus und geht mit 25 
Prozent als Sieger hervor. 


Der X700 XT überrundet seinen 
Vorgänger X600 XT um über- 
zeugende 47 Prozent (1.024x786, 
kein AA/AF) bzw. 77 Prozent 
(1.024x786, 2x AA, 4:1 AF). Ge- 
genüber dem mehr als doppelt 
so teuren X800 XT schlägt er 
sich ebenfalls tapfer. Hier beträgt 
der Vorsprung des Flaggschiffs 
überschaubare 16 (1.024x786, 
kein AA/AF) bzw. 32 Prozent 
(1.024x786, 2x AA, 4:1 AF). Erst 
in 1.280x1.024 (4x AA, 8:1 AF) 
kommt der XT mit 54 Prozent 
Führung in Schwung. 


» CPU-Skalierung geprüft 
Welche CPU passt optimal zum 
6600 GT? Wie die Benchmark- 
Grafik zeigt, skaliert die 3D-Ge- 
schwindigkeit bei allen betrach- 
teten Spielen gut mit der CPU- 
Leistung, sogarnoch in 1.024x768, 
2x AA und 4:11 AF. Immerhin 
sind bei UT 2004 (dt.) selbst 
in 1.280x960, 4x AA und 8:1 
AF noch Steigerungen durch 
eine schnellere CPU möglich. 


>» Fazit: 6600 vs. X700 


Sowohl Ati als auch Nvidia ha- 
ben sehr gute Arbeit bei ihren 
neuen Mittelklasse-Chipsätzen 
geleistet. Die erzielte Leistung 
und der damit verbundene Preis 
können sich meist sehen lassen, 
der 6600 GT und der X700 XT bie- 
ten teilweise selbst in 1.280x1.024 
(4x AA, 8:1 AF) noch gut spiel- 
bare Bildwiederholraten. Etwas 
Sorge machen uns die ineffizien- 
ten und lauten Kühlsysteme der 
Referenzboards sowie die ho- 
he Temperaturentwicklung. Ob 
hieran die PCI-Express-Schnitt- 
stelle oder der 110-Nanometer- 
Fertigungsprozess schuld sind, 
lässt sich nicht ohne weiteres 
beantworten. Fakt ist, dass AGP- 
Karten im Allgemeinen deutlich 
kühler bleiben. 


Interessant ist, dass Ati drei ver- 
schiedene X700-Chips anbietet, 
obwohl die Leistungswerte nicht 
weit auseinander liegen. Bei 
Nvidia klafft dagegen eine große 
Geschwindigkeitslücke zwischen 
6600 und 6600 GT, die sich durch 
den Preisunterschied von ca. 80 
Euro kaum erklären lässt. Wir 
gehen deshalb davon aus, dass 
einige Hersteller eine dritte Va- 
riante als Lückenfüller auf den 
Markt bringen. Ähnliches deu- 
tete Nvidias Pressesprecher Jens 
Neuschäfer in einem Gespräch 
mit PCG Hardware an. 


Bis dahin stellen sich vermutlich 
90 Prozent aller Leser die Fra- 
ge: Wann kommen endlich die 
entsprechenden AGP-Versionen? 
Wir hoffen, diese Frage schon in 
PCG Hardware 12/04 mit einem 
ausführlichen Test beantworten 
zu können. Dann widmen wir 
uns auch den neuen Treiberver- 
sionen von Ati und Nvidia und 
den darin enthaltenen Optimie- 
rungen. u 

THıLo BAYER 


www.pcgameshardware.de 


GEFORCE 6600 VS. RADEON X700 


TEST 


Leistung: UT 2004 (dt.) Ba 


1.024x768, 


Leistung: Call of Duty Ba 


1.024x768, 


Bei UT 2004 (dt.) limitiert ganz offensichtlich weitgehend die CPU. 2x FSAA, 4:1 AF Call of Duty bleibt eine Bank für Nvidia-Karten. 2x FSAA, A:1 AF 
Speicherbandbreite und -Effizienz sind in 1.280x960 entscheidend. Selbst 6600 Standard liefert hier gute Werte ab. 
P aueh z 1.280x960, # : : 1.280x1.024, 
Insgesamt keine großen Unterschiede innerhalb der Leistungsklassen Ax AA, 8:1 AF x700 XT bleibt konstant 40 bis 50 Prozent hinter 6600 GT Ax AA, 8:1 AF 
UT 2004 (DT.) [PCGH-VGA-DEMO] CALL OF DUTY 1.1 [PCGH-VGA-DEMO] 
B.SP. | FLÜSSIG SPIELBAR BED. SP. |> FLÜSSIG SPIELBAR 
BEsserolFps | 0 m m 80 90 0 m ns BEsserDIros oo 110 3 
EEE 0 (9) EEE 157 (5°) 
Geforce 6800 Ultra Geforce 6800 Ultra 
EN  ——————— er a 
> 10 (5:9) EEE 15; (*'7°) 
NOT 0: 1. 265%) 50: Geforce 6800 GT (PCI-E) | EEE 13 (33%) 1; 
ET 98 (416%) En 103 (+635%) 
> |: (::1%) En 13 (+11%:) 
Radeon X7OO X CE E93 (195%) 20, Geforce 6600 GT (PCI-E) | EEE 10 (215%) 20 
da En 1 311%) En (i (+385%) 
A 7 (+0) 12) (+10:%:) 
Geforce 600 CT (CHE) | En 19 (230%) 2; XSOOXT 600500: TE 1 (255%) in, 
TE | (311%) EG (+325%) 
> | (+55) EEE 100 (53%) 
Radeon E00 7 CC? 9 (5%) m; Geforce 6600 (PCI-E) | MEET 10 (1%) 10; 
Ei A 3; (+205%) En 34-1129) 
Sapphire X700 Pro 256 | EEE 11 (5336) | EEE 91 (+) 
MByte (425/432; PCI-E); | EEE 3 (+151%) 30; Radeon K7OO NT CC) u 7? (+113%) AU; 
Cat. 410 En 5; (v223%) u BE 3 (v207%) 
Sapphire X700 256 EEE 107 (69%) EEE 32 (30%) 
Möyte (400/359; PCI-E); | EEE 14 (121%) [i% Pi N] m; 
Cat. 410 En 18 (+182%) j BZZERT 
FX 5900 XT 0 MR) R Radeon 9800 Pro (AGP); ü EL 5 
caso/aso cp EEE 73 (121%) m, eur HE (+86) m, 
2 A 53 (21%) u HE 3 (+1%) 
|) (:3)%:) Sapphire X700 Pro 256 | EEE 75 (25%) 
Geforce 6600 (PCI-E) || ME 13 (139%) 160,- MByte (425/432; PCI-E); | MEN 5) (+103%) 30, 
1% (+110%) Cat. 410 En 34 (+112%) 
730%) 63 (+0%) 
Geforce4 Ti-4200 (AGP) 33 (+0%) 120,- Geforce4 Ti-4200 (AGP) 29 (+0%) 120, 
170%) 14 (0%) 


Settings: PCI-E (P4 3.6 GHz, 915P, 2x512 MByte DDR2-533), AGP (Athlon 64 2800+, KBT800, 2x512 MByte DDR 400), Cat. 4.8/4.10, Forceware 65.76 


Settings: PCI-E (P4 3.6 GHz, 915P, 2x512 MByte DDR2-533), AGP (Athlon 64 2800+, KBT800, 2x512 MByte DDR 400), Cat. 4.8/410, Forceware 65.76 
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TEST: KOMPLETT-PCS 


PC-World Whisperpower iP4-watercooled 


Immer mehr Anbieter haben Komplett- 
systeme mit vorinstallierter Wasser- 
kühlung im Angebot - so auch PC-World 
mit dem iP4-watercooled. 


D as System von PC-World steckt in ei- 
nem Stahlgehäuse und besitzt einen 
7inl-Kartenleser. Für Laufwerke stehen 
vier 5,25-Zoll- und sieben 3,5-Zoll-Schäch- 
te zur Verfügung. Als Prozessor kommt ein 
P4 3,0 GHz (Northwood) zum Einsatz, der 
auf einem MSI-Mainboard mit i865-Chip- 
satz arbeitet. Die verwendete Ati Radeon 
9600 XT ist mit 500 MHz (Chiptakt) und 
325 MHz DDR (Speichertakt) getaktet. 


Eine Wasserkühlung von Coolriver kühlt 
beim iP4-watercooled den Prozessor, die 
Grafikkarte und den Chipsatz. Ein Single- 
Radiator sitzt unter dem Netzteil und ist 
mit einem 120mm-Lüfter ausgerüstet. Über 
eine interne Lüftersteuerung, die am Lauf- 
werkskäfig befestigt ist, kann die Drehzahl 
des Wärmetauscherlüfters reguliert wer- 
den. Einziger Nachteil der Wasserkühlung 
ist die feste Verbindung der Schläuche mit 
den Kühlkörpern - ein Festplattenkühler 
könnte beispielsweise nicht ohne Probleme 
in den Kreislauf integriert werden. 


Leistungstechnisch ist die verbaute Rade- 
on 9600 XT zwar nicht mehr ganz auf der 
Höhe, aber in UT 2004 (dt.) erreicht der 
PC dennoch 84 Fps (1.024x768) und 49 Fps 
(1.280x1.024, 8:1 AF, 4xAA), das sind ak- 
zeptable Werte. In Far Cry (dt.) verliert das 
System mit 48 Fps (1.024x768) und 22 Fps 
(1.280x1.024, 8:1 AF, 4xAA) etwas an Bo- 
den. Beeindruckend ist die Lautstärkeent- 
wicklung: Unter Windows ist der iP4-wa- 
tercooled mit 0,4 Sone (22 dB(A)) fast laut- 
los — das ist sehr gut. 0,6 Sone (25 dB(A)) 
nach 60 Minuten Laufzeit unter 3DMark03 
sind ebenfalls Spitzenklasse. Die Samsung- 
Festplatte ist mit einer Zugriffszeit von 14 
ms für jedes Einsatzgebiet geeignet, aller- 
dings ist der Datentransfer mit 30 MByte 
pro Sekunde etwas langsam. 


Fazit: Für 1.499 Euro ist das System ver- 
gleichsweise günstig und ist für Gelegen- 
heitsspieler geeignet, die einen superleisen 
PC ihr Eigen nennen wollen. (Ic) 


Whisperpower iP4-watercooled 


Hersteller: PC-World 
www.pc-world.de 


WERTUNG 


Preis: € 1.449,- 
Preis-Leistung: Gut 


TECHNIK-INFO 

Prozessor: Intel P4 3,0 GHz (Sockel 478, Northwood) 
Mainboard: MSI 865PE Neo2-PS (Intel i865PE) 

Speicher: Take MS 2x 256 MByte (DDR400, CL3) 
Grafikkarte: Ati Radeon 9600 XT (128 MByte) 

Festplatte: Samsung SVI6004N (160 GByte, 5.400 U/Min.) 
DVD-Brenner: Pioneer DVR-107D (DVD+-R: 8x, DVD+-RW 4x) 
Soundkarte: Onboard 


iP4-watercooled: Von außen lässt sich die Wasser- 
kühlung im System nicht erahnen. 


H2O @-Series 5000+ Pro Gaming Edition 


Mit der @-Series bietet H2O schnelle 
PCs mit Wasserkühlung und garantier- 
ter Übertaktung an. Wir haben das ak- 
tuelle P4-System getestet. 


| m großen CS-901-Gehäuse stehen 6 
5,25-Zoll- und 8 3,5-Zoll-Schächte 
für Erweiterungen bereit. Auf dem Asus 
P4C800 Deluxe sorgt ein P4 3,2 GHz, der 
auf 3,75 GHz übertaktet wurde, für viel 
CPU-Power. Für grafischen Genuss ist die 
Sapphire X800 Pro VIVO zuständig, die zur 
X800 XT mit 560 MHz (Chiptakt) und 560 
MHz DDR (Speichertakt) gemoddet wur- 
de. Die beiden Festplatten sind zu einem 
RAID-0-Verbund zusammengeschlossen. 
Zur Geräuschreduzierung empfehlen wir 
den nachträglichen Einbau dieses Verbun- 
des in einen Dämmungsrahmen. 


Der Dual-Radiator im Gehäusedeckel ver- 
sorgt den Prozessor, den Chipsatz und die 
Grafikkarte mit Frischwasser, die Pum- 
pe samt Ausgleichsbehälter ist unterhalb 
der modularen Festplattenkäfige befestigt. 
Anders als beim PC-World-PC sind die 
Anschlüsse modular, eine Erweiterung der 
Kühlung ist ohne Probleme möglich. 
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Die Stärke des Systems liegt ganz klar in 
der Spieleleistung. In UT 2004 (dt.) erreicht 
der PC 116 Fps (1.024x768) und 107 Fps 
(1.280x1.024, 8:1 AF, 4x AA), das sind sehr 
gute Werte. In Far Cry (dt.) überzeugt es 
weiterhin mit 77 Fps (1.024x768) und 75 
Fps (1.280x1.024, 8:1 AF, 4x AA) - das ist 
ebenfalls sehr gut. Die Lautstärkeentwick- 
lung ist für so ein hochgezüchtetes Spiele- 
system angenehm: 1,2 Sone (28 dB(A)) in 
Windows und 1,4 Sone (32 dBA(A)) nach 
60 Minuten Laufzeit unter 3DMark2003. 
Die SATA-Festplatten im RAID-0-Verbund 
haben eine gute Zugriffszeit von 13 Milli- 
sekunden. 


Fazit: Für 1.899 Euro bekommt man bei 
H2O einen pfeilschnellen Spiele-Compu- 
ter mit geringer Lautstärkeentwicklung 
- ein vergleichbares System kostet übrigens 
beim Edel-Anbieter Alienware über 3.000 
Euro. (lc) 


@-Series 5000+ Gaming Edition 


Hersteller: H20 
www.h2o-computer.de 


WERTUNG 


Preis: € 1.899,- 
Preis-Leistung: Gut 


1,47 


TECHNIK-INFO 

Prozessor: Intel P4 3,2 GHz @ 3,75 GHz ($. 478, Northwood) 
Mainboard: Asus P4C800 Deluxe (Intel 1875) 

Speicher: MDT 2x 512 MByte (DDR400, CL2,5) 

Grafikkarte: Sapphire Radeon X800 Pro VIVO @ X800 XT 
Festplatte: 2x SPI213C Raid 0 (120 GByte, 7.200 U/Min.) 
DVD-Brenner: NEC ND-2510A (DVD+-R: 8x, DVD+-RW 4x, DL) 
Soundkarte: Onboard 
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@-Series 5000+: Unter den Lüftergittern auf dem 
Deckel sitzt ein Dual-Radiator. 
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TEST: GRAFIKKARTE 


Ohne Ankündigung brachte 
Asus eine außergewöhnlich 
günstige Geforce 6800 GT 
auf den Markt. Aber wo ist der 
Haken? Oder gibt es keinen? 


vidia-Grafikkarten mit 
N dem Geforce 6800 GT 
haben zwei Nachtei- 
le. Zum einen sind selbst heute 
nur wenige Karten im Handel 
verfügbar. Außerdem sind ent- 
sprechende 3D-Beschleuniger 
mit einem Preis von rund 420 
Euro kein Schnäppchen. Um- 
so verwunderter waren viele 
Leser, als in Online-Shops wie 
www.alternate.de eine Geforce 
6800 GT von Asus für 329 Euro 
auftauchte und sogar lieferbar 
war. PCG Hardware hat die 
Asus V9999GT bestellt und das 
Exemplar genau unter die Lupe 
genommen. 


>» Unterschiede zum Referenz- 
design 

Asus konnte offensichtlich mas- 
siv Produktionskosten einspa- 
ren, indem für die Herstellung 
das Layout einer Standard-6800 
verwendet wurde. Das PCB 
sowie die Speicherausstattung 
entsprechen also einer Geforce 
6800. 128 MByte DDRI1-Spei- 
cher mit einer Taktfrequenz 
von 350 MHz DDR müssen bei 
der V9999GT ausreichen (6800 
GT: 256 MByte DDR3-Speicher, 
500 MHz DDR). 16 Rendering- 
Pipelines und sechs Vertex- 


6800 Ultra zum Einsatz. Etwas 
Extraleistung konnten wir bei 
unserem 3D-Beschleuniger noch 
per Overclocking herausholen. 
Nachdem wir die Karte auf 400 
MHz/465 MHz DDR übertaktet 
hatten, konnten wir in UT 2004 
(dt.) einen Leistungszuwachs 
von 23 Prozent (1.280x960, 4x 
AA/8:1 AF) verzeichnen. 


>> Ausstattung 


Ein blau leuchtender Küh- 
ler mit einem 55 mm großen 
Lüfter wird auf der V9999GT 
verwendet. Leider wurde keine 
Lüftersteuerung integriert und 
somit ist der Lüfter mit gemes- 
senen 4,3 Sone bzw. 48 dB(A) 
permanent relativ laut. Dafür 
ist die Kühlleistung überdurch- 
schnittlich gut ausgefallen (39,3 
Grad Celsius gemessen). Trotz 
vergleichsweise günstigem Preis 
müssen Käufer keine Abstriche 
bei der Ausstattung in Kauf 
nehmen. Asus DVD, Gun Metal, 
Deus Ex 2 sowie Kabel sind ei- 
nige der mitgelieferten Ausstat- 
tungsmerkmale. 


>> Fazit: Asus 6800 GT 


Preisbewusste Käufer können 
bei der Geforce 6800 GT von 
Asus bedenkenlos zuschlagen, 
wenn der relativ laute Lüfter 
akzeptiert wird. In den für 
Spieler üblichen Einstellungen 
(1.024x768, 2x AA/4:1 AF) ent- 
steht kaum ein Leistungsnach- 
teil im Vergleich zur 6800 GT im 


Asus V9999GT 


V9999GT: Nur im PCB und in der Speicherausstattung unterscheidet sich die 
Asus-Karte vom Referenzdesign und kostet dabei rund 100 Euro weniger. 


Shader-Einheiten kommen wie Referenzdesign. | V99996GT 
beim großen Bruder Geforce DanıeL WAADT Hersteller Asus 
Webseite www.alternate.de 
Preis € 39; 
Grafikchip eforce 6800 GT 
NETT Asus Geforce 6800 GT Chiptakt 350 NZ 
Speichertakt 350 MHz DDR 
Spiel Doom 3 1.0 (Demo 1) | Far Cry 1.1 (dt.) Preis-Leistungs Verhältnis u 
BESINDEmOrAUBenIene) ee 28 MByte DDR (BEA; 2.86 ns), 256 Bit —z- 
n peicher yte 2,86 ns), 256 Bi 
Kein AA/AF Anschlüsse 6A, TV-Out (Video), DV 
Geforce 6800 6T (350/500) 89 fps 85 fps Kühlung 55mm-Lüfter, Wärmeleitpaste 
Asus 6800 61 (350/350) 88 Fps 83 Fps Software . a. Asus DVD, Gun Metal, Deus Ex 2 
Geforce 6800 (335/350) 85 Fps T8 Fps Handbuch; Garantie AufCD (deutsch); 3 Jahre 
Radeon X800 Pro (472/446) 75 Fps 83 Fos Sonstige Ausstattung S-Video-Kabel, DVI-VGA 
2x FSAA/A:1 AF EIGENSCHAFTEN 1,22 
Geforce 6800 GT (3507500) TB ps 68 Fs 3D-Pipeline 16 Bel der Enhalanze-VariERahader Kanal 
Asus 6800 6T (350/350) T6Fos ED Fns Anisotroper Texturfilter Bis zu 161 rlinear 
ss P Kantenglättung Multi Sampling (gedrehtes Muster 2x/Ax) 
Geforce 6800 (335/350) 69 Fps 50 Fps Sonstige Eigenschaften AGP EX 
Radeon X800 Pro (472/446) 63 Fps 79 Fps LEISTUNG 1,67 
Settings: Athlon 64 3400+, VIA KBT8OO, 2x512 MByte DDR 400, Catalyst 49, Forceware 61.77, WinXP, trilinear Optimierung jeweils an Temperatur; Lautstärke (2D/3D) 39,3 °C; 43 Sone (20/30); 48 dB(A) 
Fazit: In einer Auflösung von 1.024x768 (ohne AA/AF) kann die abgespeckte 6800 GT UBERARKUNGALEISIURTSAUTNANNZE Aue Ma Nauı 
von Asus locker mithalten. Erst mit hohen Einstellungen vergrößert sich der Abstand. F A Z | T EI Hohes Overclocking-Potenzial 
El Lauter Lüfter 1,63 
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TEST: MP3-PLAYER 


Creative 
Zen Touch 20 GB 


2008 
f Härdınar 


e7 


Iriver 
IFP-795 512 MByte 


Rio 
Karma 20 GByte 


Hardware-Kategorie: MP3-Player 


Hardware-Kategorie: MP3-Player 


Hardware-Kategorie: MP3-Player 


Die Firma Creative hat ihre Zen-Se- 
rie kräftig überarbeitet. Die neue Zen 
Touch ist kleiner, schicker und in vielen 
Bereichen besser als die erfolgreichen 
Vorgängermodellserien. 


m Vergleich zu den älteren Zen-Gerä- 

ten ist die 20-GByte-Jukebox deutlich 
kleiner (203 Gramm, 6,8 x 10,5 x 2,2 cm). 
Das Design wurde stark überarbeitet: Der 
Ipod von Apple scheint für einige Details 
Vorbild gewesen zu sein. Zugunsten des 
schlankeren Designs wurden ein paar gute 
Features geopfert: Der Akku ist jetzt nicht 
mehr austauschbar — schade. Dafür hält 
der integrierte Akku aber überragende 24 
Stunden (im PCGH-Labor getestet). 


Zentrales Steuer-Element der neuen Zen 
ist ein Sensor-Feld, das auf Berührungen 
reagiert und die alte Scrollwippe ablöst. 
Mit etwas Übung lässt sich die Zen Touch 
damit hervorragend steuern. Auch die 
anderen Bedienelemente und die Menü- 
führung sind sehr gut. Bei der Software- 
unterstützung hat sich nichts geändert: 
Nach wie vor wird die leistungsstarke 
Mediasource-Software für die Musikbestü- 
ckung (per USB 2.0) benötigt. Keinerlei Be- 
anstandungen beim Klang: Kopfhörer und 
Gerät gehören zu den Besten am Markt. 


Fazit: Bei Kapazität (20 GByte) und Funkti- 
onsumfang (kein Kartenleser etc.) bietet das 
Gerät nur Hausmannskost. Diese Nachteile 
gleicht das Gerät aber mit hervorragenden 
Leistungswerten und einem klasse Preis 
von 230 Euro wieder aus - kaufen! (kb) 


Stolze 250 Euro will Iriver für den ein- 
fachen 512-MByte-MP3-Player - dafür 
bekommen Sie schon die Zen Touch oder 
einen Ipod Mini. Wir sagen Ihnen, ob der 
hohe Preis gerechtfertigt ist. 


D er Lieferumfang des Players ist or- 
dentlich. Neben dem Gerät mit 512 
MByte Speicher bekommt der Käufer ei- 
ne Ledertasche, ein praktisches Sportarm- 
band, Sennheiser-Knopfkopfhörer und eine 
CD mit einer relativ einfachen Software. 
Ähnlich wie bei den meisten Creative-Play- 
ern kann der Player ohne die mitgelieferte 
Software nicht mit Musik bestückt werden, 
der Player wird von Windows XP nicht als 
Laufwerk eingebunden. 


Technisch ist der USB-2.0-Player auf dem 
neuesten Stand. Die Formate MP3, WMA, 
ASF und OGG werden unterstützt, per 
Line-In oder integriertem Mikro können 
Aufnahmen erstellt werden. Eine Beson- 
derheit ist die Stromversorgung: Sie arbei- 
tet mit einer einfachen AA-Zelle. Iriver ver- 
spricht eine Laufzeit von unglaublichen 40 
Stunden, im Dauertest konnten wir diesen 
Wert bestätigen. Die Bedienung ist an man- 
chen Stellen etwas undurchsichtig — ohne 
das Handbuch geht stellenweise nichts. 
Keine Mängel beim Klang: Kopfhörer und 
Gerät liefern ein klares Klangbild. 


Fazit: Der IFP-795 ist ein technisch aus- 
gereifter Player mit einer herausragenden 
Batterielaufzeit. Trotzdem ist der Preis im 
direkten Vergleich mit den Geräten der 
Konkurrenz eindeutig zu hoch. (kb) 


Die Firma Rio gehört zu den Pionieren 
der MP3-Playerhersteller. Mit dem Rio 
Karma hat der Hersteller aktuell einen 
ultrakompakten Festplatten-Player auf 
dem umkämpften Markt. 


52 um Player bekommt der Käufer eine 
nützliche Dockingstation. Über sie 
wird der Karma aufgeladen und am Rech- 
ner angeschlossen (USB 2.0). Zudem besitzt 
die Dockingstation einen Stereo-Cinch-An- 
schluss und eine Netzwerkschnittstelle. So- 
mit kann das Gerät unabhängig von einem 
PC an die Stereoanlage oder an ein Netz- 
werk angeschlossen werden - sehr gut. Der 
Player selbst wiegt nur 168 Gramm und 
hat folgende Maße: 7,5 x 8,0 x 3,0 cm. Die 
Stromversorgung arbeitet mit einem inte- 
grierten Akku, der für 15 Stunden Betrieb 
ausreicht. 


Der Karma wird nicht als Windows-Lauf- 
werk erkannt, zur Musikverwaltung wird 
der Rio Music Manager benötigt. Sehr gut: 
Die Software hält sich und die Firmware 
des Players per Internet-Update automa- 
tisch auf dem aktuellen Stand. Die Bedie- 
nung des Gerätes ist nicht perfekt: Die 
Softwaremenüs sind zwar ansprechend 
und übersichtlich, die Bedienelemente sind 
aber zu schwammig. Der Klang des Players 
mit den mitgelieferten Sennheiser-Knopf- 
kopfhörern ist gut, aber nicht überragend. 


Fazit: Der Rio Karma ist ein guter Stan- 
dardplayer. Besonders hervorzuheben sind 
die kompakten Maße und die praktische 
Dockingstation. (kb) 


Zen Touch 20 GB IFP-795 512 MByte Karma 20 GByte 

Hersteller: Creative Ausstattung: 2,00 Hersteller: Iriver Ausstattung: 1,50 Hersteller: Rio Ausstattung: 1,80 

www: de.europe.creative.com : , www: www.iriver.com n , www: www.rioaudio.com z : 

Preis: € 230, Eigenschaften: 1,70 Preis: € 250- Eigenschaften: 1,60 Preis: € 300- Eigenschaften: 1,70 

Preis-Leistung: Sehr gut Leistung: 1,30 Preis-Leistung: Befriedigend Leistung: 1,60 Preis-Leistung: Gut Leistung: 1,80 
Ei Gutes Bedienkonzept Ei Preiswert Ei Batterielaufzeit E1 Guter Klang El Kompakt Ei Nützliche Dockingstation 
E1 Sehr guter Klang © Keine Extras Ei Line-In Bi Viel zu teuer E10rdentliche Akkulaufzeit EdKeine Extras 
WER TUN cc | 1,52 WER TUN c6| 1,58 WERTUNcG| 1,78 
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TEST: GRAFIKKARTE 


Gainward Ultra/2400 Geforce 6800 GT 6S 


Gainward bringt mit der Ultra/2400 
eine Geforce 6800 GT als Golden- 
Sample-Produkt mit hohem garantier- 
ten Takt auf den Markt. 


tandardmäßig hat auch die Gain- 

S ward-Karte den Takt einer herkömm- 
lichen Geforce 6800 GT (350 MHz/500 
MHz DDR). Allerdings garantiert der Gra- 
fikkarten-Hersteller bei Golden-Sample- 
Modellen einen noch höheren Takt, der 
über das mitgelieferte Expertool aktiviert 
werden kann. In diesem so genannten „En- 
hanced-Modus“ laufen Chip und Speicher 
mit 400 MHz/550 MHz DDR. In Anwen- 
dungen wie dem 3DMark03 lief die Karte 
mit diesem Takt stabil, doch in UT 2004 
(dt.) stürzte unser Testmuster regelmäßig 
ab (Athlon XP 3000+). Das Herabsetzen auf 
einen Chiptakt von 380 MHz löste das Pro- 
blem, der Speicher ließ sich hingegen selbst 
mit 625 MHz DDR stabil betreiben. Über 
das Expertool kann der Anwender auch die 
variable Lüftersteuerung für den 2D- und 
3D-Betrieb einstellen. Auf der niedrigsten 
Stufe erzeugten die beiden 60mm-Lüfter 


* Kompatibel mit) Intel ATX12V Version 2.0 
und abwärts sowie mit’ EPS12V 


+ Verwandelbare Hauptplatinenstecker 


(20 auf 24 Pins + alauf] 8|Pins) ” 


+ Transparente Lüfter und Fenster 


an der Unterseite mit 
blauer LED-Beleuchtung 


Telefon: 04102 - 468 900 » Fax: 04102 - 


nicht störende 2,8 Sone, während die Lüf- 
ter auf der höchsten Stufe mit 6,0 Sone 
inakzeptabel laut sind. Je nach Lüfterdreh- 
zahl variiert die Temperatur im 3D-Betrieb 
zwischen 42 und 49 Grad Celsius. Der 
Kühlblock auf dem Chip besteht aus hoch- 
wertigem Kupfer. Für die zwei DVI-An- 
schlüsse legt Gainward DVI-VGA-Adapter 
bei. Außerdem werden ein Adapter, Auto 
Producer 3 sowie Win DVD 5 mitgeliefert. 


Fazit: Mit einem Preis von 499 Euro kostet 
die Geforce 6800 GT fast so viel wie eine 
6800 Ultra. Positiv ist die Lüftersteuerung 
aufgefallen, selbst in der niedrigsten Ein- 
stellung ist die Kühlleistung auch für den 
3D-Betrieb allemal ausreichend. Nur scha- 
de, dass der höhere Chiptakt nicht mit 
jeder Anwendung stabil läuft. (dw) 


Ultra/2400 Geforce 6800 GT 6S 


Preis: € 499,- 
Preis-Leistung: Befriedigend 


1,58 


Hersteller: Gainward 
www.gainward.de 


WERTUNG 


f x == RX 
(mem 23] 77, ZZ 
t Vache w) 


|) [ Antrechem | | 
Expertool: Eine variable Steuerung des Lüfters im 
Bereich von 7,6 bis 12 Volt (2,8/6,0 Sone) ist möglich. 


468 901 » Kurt-Fischer-Straße 50 « 22926 Ahrensburg » www.maxpoint.de ® info@maxpoint.de 


TEST: VERMISCHTES 


Zyxel 
Prestige 334 


4 


Härdiware \ 


Belkin 
Omniview KVM 


Asus 
DRW-1604P 


Hardware-Kategorie: DSL-Router 


Hardware-Kategorie: Monitorumschalter 


Hardware-Kategorie: DVD-Brenner 


Der Breitband-Router Prestige 334 von 
Zyxel bietet für wenig Geld eine Menge 
Sicherheitsfeatures wie Firewall, NAT 
und Content-Filter. Wir haben das Gerät 
auf Spieletauglichkeit getestet. 


er Zyxel Prestige 334 wird mit einem 

externen Netzteil, einem 50 Zenti- 
meter langen RJ45-Kabel sowie CD und 
Quickstart-Guide ausgeliefert. Auf der CD 
befindet sich zudem ein Handbuch im PDF- 
Format. Allerdings sind Quickstart-Guide 
und Handbuch in englischer Sprache. Ei- 
ne integrierte Firewall soll für Sicherheit 
während des Surfens sorgen. Zudem lässt 
sich der eingebaute Content-Filter so pro- 
grammieren, dass bestimmte Inhalte nur in 
vorgegebenen Zeiträumen blockiert wer- 
den, um beispielweise Kinder zu schützen. 
Eine eingebaute Dyndns-Funktion macht 
zudem den eigenen Webserver möglich. 


Die Installation des Prestige 334 gestaltet 
sich recht einfach. Konfiguriert wird der 
Router per Browser durch die Eingabe 
einer IP-Adresse. Ein Assistent führt Sie 
durch die wichtigsten Einstellungen. Für 
tief greifende Änderungen ist das Hand- 
buch ratsam, da die Menüs nicht selbst- 
erklärend sind. Sehr gut schlägt sich der 
Prestige 334 im Praxistest: Sie können meh- 
rere Spiele per LAN oder Internet spielen. 
Teilweise müssen aber die Ports in der 
Firewall geöffnet werden. 


Fazit: Der Zyxel Prestige 334 ist ein guter 
Router mit wichtigen Sicherheitsfunktio- 
nen und kostet knapp 40 Euro. (ma) 


Lösungen, mehrere Rechner mit einem 
Monitor sowie einer Tastatur und einer 
Maus zu bedienen, gibt es viele. Doch 
der Belkin Omnview KVM kann etwas 
mehr als vergleichbare Geräte. 


D er Monitorumschalter Omniview 
KVM von Belkin kann bis zu vier 
Rechner mit einem Monitor verbinden. 
Zudem unterstützt das Gerät Dual-Head- 
VGA, also zwei Monitore an einer Gra- 
fikkarte. Außerdem können Sie mit dem 
Omniview KVM Maus und Tastatur sowie 
Sound umschalten. Sehr nützlich: Sogar 
USB-Geräte sind an bis zu vier Rechnern 
nutzbar. Im Paket des Omniview KVM 
fehlen allerdings die notwendigen Kabel, 
um den oder die Rechner mit dem Um- 
schalter zu verbinden. Solch ein Kabelset 
kostet noch einmal rund 60 Euro — und 
Sie benötigen für jeden Rechner eines. 
Ohne das Spezial-Kabel können Sie nur 
den Monitor umschalten, Eingabegeräte 
und Sound werden nicht unterstützt. 


Die Installation und Bedienung ist recht 
einfach: Sie drücken einfach die jeweilige 
Taste am Omniview KVM, die einem be- 
stimmten Rechner zugeordnet ist. Zusätz- 
lich können Sie auch per Tastenkombina- 
tion zwischen den PCs umschalten. Überra- 
schend gut ist die Bildqualität: Bildschärfe 
und Farbbrillanz verschlechtern sich durch 
den Monitorumschalter nicht sichtbar. 


Fazit: Der Belkin Omniview KVM ist ein 
guter Monitorumschalter, doch die Freude 
wird durch Zusatzkosten getrübt. (ma) 


Von Asus gibt es jetzt einen Brenner 
mit 16facher Brenngeschwindigkeit 

für DVD-Plus-R- und DVD-Minus-R- 
Rohlinge. Wir haben das Schreibwunder 
für Sie getestet. 


D er DRW-1604P kann DVD-Plus-Rs 
und DVD-Minus-Rs mit 16facher 
Geschwindigkeit sowie DVD-Plus-RW- 
und DVD-Minus-RW-Medien mit 4facher 
Geschwindigkeit brennen. DVD-Plus-DL- 
Rohlinge beschreibt der DRW-1604P mit 
4facher Geschwindigkeit. Die Leseleistung 
ist mit 40x für CDs und 16x für DVDs Stan- 
dard. Auf Mount Rainier und das Schrei- 
ben von DVD-RAMs muss man verzichten, 
DVD-RAMs werden allerdings gelesen. 


Mit der aktuellen Firmware 1.09 ist 
ein DVD-Plus-R-Rohling von Verbatim 
(DVD+R, 8x) mit 16facher Geschwindig- 
keit in sehr guten 6:41 Minuten beschrie- 
ben, ein DVD-Minus-R-Rohling braucht 
nur sehr gute 6:38 Minuten. Sehr gut ist 
die Brennzeit für DVD-Plus-DL-Rohlinge 
mit 28:15 Minuten - 2,4fach-Brenner brau- 
chen hier rund 16 Minuten länger. Die Feh- 
lerkorrektur liest unsere präparierte DVD 
in 4:49 Minuten aus - das ist sehr gut. Ner- 
vig ist hingegen die Betriebslautstärke von 
3,1 Sone, durch die der Brenner selbst im 
eingebauten Zustand deutlich hörbar ist. 


Fazit: Die guten Brennzeiten und die per- 
fekte Fehlerkorrektur stehen der relativ 
hohen Betriebslautstärke gegenüber. Den- 
noch ist der Brenner empfehlenswert, auch 
wenn der Preis etwas hoch ist. (lc) 


Prestige 334 Omniview KVM DRW-1604P 

Hersteller: Zyxel Ausstattung: 2,92 Hersteller: Belkin Ausstattung: 2,53 Hersteller: Asus Ausstattung: 1,80 

www: www.zyxel.de : , www: www.belkin.com/de R , www: www.asuscom.de ä i 

Preis: € 39.- Eigenschaften: 2,55 Preis: € 149.- Eigenschaften: 1,98 Preis: € 119,- Eigenschaften: 1,52 

Preis-Leistung: Sehr gut Leistung: 1,13 Preis-Leistung: Befriedigend Leistung: 1,64 Preis-Leistung: Befriedigend Leistung: 1,73 

E1 Firewall Ei Preiswert E1 Funktionsumfang E1 Preis Ei Geringe Brennzeiten Ei Brennt DL-Medien mit 4x 

E1 Multiplayertauglich Ei Englisches Handbuch E1 Einfache Bedienung EI Kabel fehlen E1 Sehr gute Fehlerkorrektur Ed Hohe Betriebslautstärke 
WER TUNc6| 1,77 WER TUN 6 | 1,89 WER TUN cG| 1,70 
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TEST: VERMISCHTES 


Kreton 
T-Rex T512M-3700 


| Er6 I, 


ee 
, a, 
net 


Corsair CM2X512- 
5400CAPRO 


B zacolsÄı 


Sapphire 
Radeon X800 XT 


Hardware-Kategorie: Arbeitsspeicher 


Hardware-Kategorie: Arbeitsspeicher 


Hardware-Kategorie: Grafikkarte 


Der in Deutschland noch unbekann- 

te Speicherhersteller Kreton hat uns 
zwei 512 MByte-Module zur Verfügung 
gestellt. Wir haben das RAM auf seine 
Overclocking-Fähigkeit getestet. 


D ie Speicherriegel mit dem Namen T- 
Rex T512M-3700 lassen sich auf unse- 
rem Intel-Referenzsystem (Asus P4C800-E 
Deluxe) nur bis 230 MHz (bei CL3-4-4-8) 
übertakten. Laut Spezifikationen sollen die 
Module aber 233 MHz erreichen. Auf dem 
Nforce2-Ultra-400-Referenzsystem (Abit 
AN’) erreicht der Speicher immerhin 225 
MHz (bei CL3-4-4-8), was für eine AMD- 
Plattform gut ist, denn bei Sockel-A-Sys- 
temen wird das RAM/FSB-Overclocking 
durch den Chipsatz stark limitiert. 


Mit den konservativen SPD-Einstellungen 
(CL3-4-4-8) laufen die Riegel auf dem Intel- 
Referenzsystem stabil, das Testprogramm 
Prime95 wirft uns aber auf dem Nforce2- 
Referenzsystem einen Fehler aus. Die ge- 
testeten Spiele laufen jedoch ohne Ab- 
stürze. Beim Versuch, die Speichertimings 
manuell zu tunen, kommen wir nur auf 
CL2,5-3-3-7 - ein befriedigender Wert. Da 
sich auf den Modulen alte TSOP- und 
nicht die neueren Tiny-BGA-Speicherchips 
befinden, entsteht ab 220 MHz relativ viel 
Abwärme. Dies wird durch die Kühlkörper 
der Module ein wenig aufgefangen. 


Fazit: Der Arbeitsspeicher T-Rex T512M- 
3700 von Kreton ist ein solider Arbeits- 
speicher, der sich nur mittelmäßig zum 
Übertakten eignet. (ma) 


Corsair ist der Zeit voraus und bie- 
tet schon jetzt DDR2-Speicher mit 667 
MHz an. Wie auch die DDR1-Module der 
Pro-Serie verfügen die neuen Riegel über 
LEDs zur Anzeige der Datenaktivität. 


er Corsair CM2X512-5400C4PRO 

eignet sich derzeit nur für die Intel- 
Chipsätze der Reihen 915 und 925. Aller- 
dings unterstützen die Mainboards mit 
den genannten Chips offiziell nur 400 und 
533 MHz. Der Corsair DDR2-Arbeitsspei- 
cher wird im Standard-Betrieb also nicht 
voll ausgenutzt. Erst durch Overclocking 
des FSB auf 667 MHz, die der Speicher 
auf unserem Sockel-775-Referenzsystem 
(Asus P5AD2 Premium) auch problemlos 
erreicht, kann das Potenzial des RAMs voll 
ausgespielt werden. Es gibt jedoch Ausnah- 
men: MSI-Mainboards beispielsweise un- 
terstützen inoffiziell DDR2-667-RAM und 
FSB 267 MHz ODR. 


Die Standardlatenzen sind mit CL4-4-4- 
12 gegenüber DDR1-Timings recht lang. 
Manuell lässt sich die Latenz aber auf CL3- 
3-3-12 tunen, doch dies bringt keinen nutz- 
baren Vorteil. Die 4,5 cm hohen Module 
sorgen bei einigen PC-Konfigurationen für 
Platzprobleme. Herkömmliche Speicher- 
module sind nur drei Zentimeter hoch. Bis 
auf die Spannungsangaben sind alle wich- 
tigen Infos über den CM2X512-5400C4PRO 
auf den Modulen vorhanden. 


Fazit: Der extrem schnelle DDR2-Speicher 
hat mit 500 Euro für zweimal 512 MByte 
einen sehr hohen Preis. (ma/oh) 


Mit der Sapphire Radeon X800 XT 
schaffte es die erste Non-Platinum- 
Edition in unser Testlabor. Die einzige 
gravierende Änderung gibt es beim 
Chip- und Speichertakt. 


B ei allen bislang von uns getesteten 
X800-XT-Karten handelte es sich 
um Platinum-Editionen mit einem Chip- 
und Speichertakt von 520 MHz/560 MHz 
DDR. Überraschenderweise bringen nun 
in Deutschland Hersteller wie Sapphire 
3D-Beschleuniger ohne diesen Namens- 
zusatz auf den Markt. Unser Testmuster 
ist mit 500 MHz/500 MHz DDR getaktet 
und schaffte es in unserem OC-Test auf 540 
MHz/600 MHz DDR. Der Preisunterschied 
zwischen diesen beiden Versionen liegt bei 
etwa 40 Euro. Sapphire verwendet auch 
bei der X800 XT einen sehr hochwertigen 
Speicher mit 1,6 ns Zykluszeit, obwohl für 
500 MHz auch Bausteine mit 2,0 ns ausrei- 
chend gewesen wären. 


Relativ laut ist der temperaturgesteuerte 
Lüfter trotz Referenzdesign (3,4 bis 4,5 
Sone gemessen). Unser Muster erhitzte sich 
auf 45 Grad Celsius. Die Ausstattung fällt 
mit Kabeln, Adaptern und einem guten 
Software-Paket (u. a. Splinter Cell 2, Prince 
of Persia, Power DVD 5) großzügig aus. 


Fazit: In niedrigen Qualitätseinstellungen 
(2x AA/4:1 AF) ist die X800 XT nur um 
rund vier Prozent langsamer als die Plati- 
num Edition. Erst in hoher Auflösung und 
mit hohen 3D-Einstellungen macht sich der 
Taktunterschied deutlich bemerkbar. (dw) 


T-Rex T512M-3700 CM2X512-5400C4PRO Radeon X800 XT 

Hersteller: Kreton Ausstattung: 2,63 Vertrieb: Corsair Ausstattung: 2,63 Hersteller: Sapphire Ausstattung: 1,50 

www: www.kreton.com . , www: www.corsairmicro.com = , www: www.sapphiretech.de i j 

Preis: € 220- Eigenschaften: 3,63 Preis: € 500-- Eigenschaften: 3,63 Preis: € 499,- Eigenschaften: 1,37 

Preis-Leistung: Gut Leistung: 1,88 Preis-Leistung: Befriedigend Leistung: 1,63 Preis-Leistung: Ausreichend Leistung: 1,69 

E3 Kühlkörper Ei Niedriger Preis EB Sehr gut zu übertakten El Bauhöhe von 4,5 cm E21 Viel OC-Spielraum El Lauter Lüfter 

Ei Relativ gut übertaktbar Ed Mäßiges Latenz-Tuning E1 Kühlkörper EI Extrem hoher Preis E1 Gute Ausstattung EI Hoher Preis 
WERTUNG 2,38 WERTUNG |2,23 WERTUNc 1,59 
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Entry Set Cape Corp Bullseye 


Das komplette Wasserkühlungsset mit allem drin was man benötigt! Dieser leicht zu montierende Ausgleichsbehälter ist eine intelligente 
Black Ice Pro Kupfer Radiator 120mm und 26dB 120mm Lüfter! Aus- | Lösung, um dem individuellen, kreativen Anspruch gerecht zu werden. 
gleichsbehälter zum einfachen Befüllen! Hydor L20 230V Pumpe und Der Bulls Eye-Ausgleichsbehälter ist eine Symbiose zwischen 

der leistungsstarke NexXxoS SP CPU Kupfer Kühler! Anschlüsse omm, Funktionalität und ansprechendem Design. Der Clou an dem 

2m Schlauch 8mm, Anleitung, Entkopplung und 0,5Liter Kühlflüssigkeit!  Ausgleichsbehälter ist das Bullauge, mit dem man das Wasser seitlich 
Lieferbar für AMD XP, AMD 64, Intel Pentium IV oder Intel Xeon! sehen kann. Der Behälter wird mit 4 Stopfen und Blende geliefert. 


Weitere Artike Online-Shops! 


ROBOSAPIEN 


Der humanoide Roboter führt dutzende menschliche Bewegungen wie 


Coolymax Frischluftset 
Laufen, Greifen, Tanzen u. v. m. aus. Das Erfolgsgeheimnis des 


Kann die CPU-Temperatur um bis zu 10 Grad durch die Zuführung von frischer  ROBOSAPIEN heisst BEAM! Biologie, Elektronik, Aesthetik und Mechanik. 
N den CPU-Kühler von draußen senken. Mit Hilfe von 84 vorprogrammierten Funktionen führt ROBOSAPIEN 

ER: r & spielerisch bis zu 10.600 Bewegungsabläufe aus und bewegt sich gleichzeitig 
50 cm flexibler Schlauch d=60mm, 2x80mm-, 1x7Omm-, 1x60mm-Lüfteradapter I ;n mehreren Achsen. Bei Bestellung eines ROBOSAPIEN (1 St.) erhalten 
für handelsübliche Lüfter auf einem CPU-Kühler, 2Schlauchschellen, Lüfter- unsere Kundenim Inland Reisegutscheine im Wert von € 60,00 gratis zur 


Filter Kit 80mm. Lieferung. (Aktionsdauer: solange der Vorrat reicht) 


CPU-Kühler Gaming 


Dieses Angebot ist freibleibend. Druckfehler, Irrtümer und Preisänderungen vorbehalten. Alle Preise inkl. 16% Mwst. zzgl. Versandkosten. 


erhältlich bei: 


uw on: 31-200 = a U I=20 - 
| | \ u SS http://www.alphacool.de info@alphacool.de 
ı TIGER electronics 


Siemensstr. 17, D-61267 Neu-Anspach/Ts. 


E LECETRON l C S Fon: 06081-9832-30, Fax: 06081-9832-40 
FANS+ACCESSORIES www. TIGER-electronics.biz sales@TIGER-electronics.de 
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TEST: VERMISCHTES 


Speed Link Ultra Flat 
Metal Keyboard 


Microsoft Wireless 
Desktop Comfort Ed. 


Revoltec 
Lightpad Precision 


Hardware-Kategorie: Tastatur 


Hardware-Kategorie: Tastatur-Maus-Kombi 


Hardware-Kategorie: Mauspads 


Mit seinem Aluminiumkorpus macht das 
Speed Link Ultra Flat Metal Keyboard 
optisch einiges her. Kann es den ersten 
positiven Eindruck auch im praktischen 
Einsatz bestätigen? 


er Alu-Flachmann besitzt 18 Sonder- 
D tasten, zu finden am oberen Ende 
des gut verarbeiteten Gehäuses. Beim Mi- 
ni-Size-Layout ohne mittleren Tastenblock 
sowie der geringen Höhe der Haupttasten 
hat unverkennbar die Tastatur eines Note- 
books Pate gestanden. Trotz des geringen 
Gewichts von 560 Gramm ist das Gerät 
rutschfest. Eine Höhenverstellung ist vor- 
handen, das Fehlen der Handballenablage 
macht sich bei längerem Schreibbetrieb ne- 
gativ bemerkbar. Daher ist die Ergonomie 
nur befriedigend. Das USB-Anschlusskabel 
ist mit 1,80 Meter sehr lang. 


Die Software ließ sich problemlos instal- 
lieren, eine alternative Belegung der Son- 
dertasten war allerdings nicht möglich. 
Während der Druckpunkt der Zusatztasten 
zu schwammig ist, haben die Haupttasten 
einen direkten Anschlag und mittelharten 
Druckpunkt. Trotzdem taugt das Gerät nur 
bedingt für längere Schreibarbeiten sowie 
den intensiven Spielebetrieb, da die Tasten 
zu flach sind und das Handgelenk ohne 
Handballenablage schneller ermüdet. 


Fazit: Das Ultra Flat Metal Keyboard sieht 
gut aus und auch Tastendruck sowie An- 
schlag sind gut. Für Wertungsabzüge sor- 
gen die fehlende Handballenablage und 
die geringe Höhe der Tasten. (fs) 


Ultra Flat Metal Keyboard 


Hersteller: Speed Link Ausstattung: 2,25 


e ‚speedlink.de 
Mn heen Eigenschaften: &,75 


Das Wireless Desktop Comfort fällt durch 
sein besonderes Tastenlayout auf, das 
eine optimale Handhaltung und ermü- 
dungsfreies Arbeiten garantieren soll. 
Wir machten die Probe aufs Exempel. 


it 21 Sondertasten, 12 erweiterten 
M Funktionstasten und einem Schie- 
beregler zum Zoomen von digitalen Fo- 
tos ist die Tastatur sehr gut ausgestattet. 
Die Handballenablage aus Kunstleder und 
die Höhenverstellung sorgen für eine sehr 
gute Ergonomie. Die Rutschfestigkeit ist 
ebenfalls sehr gut. Der Empfänger für die 
Tastatur und die Funkmaus (400 dpi) wer- 
den per USB- sowie PS/2-Anschluss mit 
dem Rechner verbunden. Einen USB-PS/2- 
Adapter liefert Microsoft mit. 


Der Anschluss verlief problemfrei, die um- 
fangreiche Software erlaubt die Belegung 
der meisten Extratasten mit neuen Funktio- 
nen. Der Druckpunkt der Keyboard-Tasten 
ist mittelhart, ihr Anschlag sehr gut. Das 
qualifiziert sie für Spieler und Office-An- 
wender. Das veränderte Tastenlayout ist 
anfangs gewöhnungsbedürftig, trägt aber 
zur sehr guten Gesamtergonomie bei. Die 
Maus reagiert präzise und ohne Verzöge- 
rung. Eine genaue Waffenwahl bei Shootern 
ist mit dem im Office-Einsatz hilfreichen 
4-Wege-Mausrad jedoch nicht möglich. 


Fazit: Das Wireless Desktop Comfort Edi- 
tion ist ein empfehlenswertes Produkt 
für Office-Arbeiten. Die Spieletauglichkeit 
wird jedoch durch das „Shooter-Problem” 
des Mausrades etwas eingeschränkt. (fs) 


Wireless Desktop Comfort Edition 


Hersteller: Microsoft 
www: www.microsoft.de 


Ausstattung: 71,75 


Eigenschaften: 1,85 


Obwohl es Mausunterlagen bereits in 
allen Größen, Formen und aus den ver- 
schiedensten Materialien gibt, gehört 
das Revoltec Lightpad zu den wenigen, 
die leuchten. Wir haben es getestet. 


N nsgesamt ist das Lightpad zwar 290 
x 239 mm groß. Die eigentliche Nutz- 
fläche ist aber relativ klein, da sie durch den 
blau beleuchteten Plexiglasrahmen auf 260 
x 215 mm schrumpft. Mit einer Höhe von 
7 Millimetern gehört es außerdem nicht zu 
den flachesten Vertretern seiner Zunft. Für 
eine sehr gute Rutschfestigkeit sorgen fünf 
großzügig dimensionierte Gummifüße auf 
der Unterseite. An dem 1,80 Meter langen 
USB-Anschlusskabel befindet sich ein Dim- 
mer. Damit kann man die Helligkeit der 
blauen Hintergrundbeleuchtung stufenlos 
einstellen - sehr hilfreich, um die Intensität 
der Beleuchtung den Lichtverhältnissen 
der Umgebung anzupassen. 


Der praktische Einsatz offenbart die Pro- 
blemzonen des Pads. Es ist zu hoch und zu 
klein. Das Handgelenk ermüdet schneller, 
da man es leicht anwinkeln muss und we- 
gen seiner geringen Größe nicht — wie bei 
anderen Pads - auf der Nutzfläche ablegen 
kann. Die Start- und Reibwiderstände fal- 
len dagegen sehr gering aus. Zusätzlich 
arbeiten alle Testmäuse auf der „Leucht- 
matte” präzise und ohne Aussetzer. 


Fazit: Die Ergonomie des Lightpads Preci- 
sion ist nur befriedigend. Da aber das Gleit- 
und das Reaktionsverhalten sehr gut sind, 
eignet es sich trotzdem für Spieler. (fs) 


Lightpad Precision 
Vertrieb: Compito 
www: www.compito.de 


Ausstattung: 1,55 


Eigenschaften: 2,80 


Preis: € 50,- Preis: € 69,- \ | ‚Preis: € 18, 

Preis-Leistung: Befriedigend Leistung: 2,95 Preis-Leistung: Gut Leistung: 2,00 , Preis-Leistung: Gut Leistung: 1,90 

Ei Direkter Anschlag Ei Keine Handballenablage EB] Ergonomie E1 Handballenablage E1 Leuchtfunktion E1 Präzision 

ElMittelharter Tastendruck Ed Niedrige Tastenhöhe El Anschlag und Tastendruck El Scrollrad bei FPS-Spielen E1 Start- und Reibwiderstände EI Höhe und Größe 
WERTUNG | 2,77 WERTUNc6| 1,91 WERTUNcG| 2,01 


52 PC Games Hardware | 11/2004 


www.pcgameshardware.de 


a > izßR 
$ 
Extra leise durch POWER 


lligente Lüfterkontrolltechnologie 


- Intel EPS 12V Version 2,0 

- Intel,.EPS 12V Version 2.1 

- AMD ATX-GES, neuste Version 
= Blauer Engellünd Energy Star 
- Niedrigste Läaufgeräusche 

- Überhitzungsschütz 
-überspannungsschutz 

- Kurzschlussschutz 

- Überlastungsschutz 

- TUV Rheinland, CE, Aktiv PFC 


Echter Dual -F Output für +12V 
Kompatibel mit dem Intel EPS +12V Standard 
Unterstützt 150W PCI-express Grafik 


http// ‘ WWW, inter-tech .de Inter-Tech Elektronik Handels GmbH 


SPECIAL: KAUFBERATUNG 


Prozessorwahl 


Intel präsentiert eine 
Prozessorvariante 
nach der anderen, 
AMD verwirrt die Kun- 
den mit undurchsich- 
tigen Produktnamen. 
Wer einen Prozessor 
kaufen will, muss sich 
durch Dutzende von 
Hersteller-Webseiten 
wühlen. Oder unseren 
Artikel lesen. 


oll es ein Intel- oder ein 

AMD-Prozessor sein? 

Was ist ein Pentium 4 
560 und wie schnell ist eigent- 
lich der Sempron? Viele Leser 
sind verunsichert, seit Intel und 
AMD im Monatstakt immer 
neue Prozessoren auf den Markt 
werfen. Wir haben die wichtigs- 
ten Fakten zusammengetragen. 


Welche Modelle gibt es? 
Prozessorkäufer können der- 
zeit zwischen drei Modellreihen 
wählen: 


dem Intel Pentium 4, 
dem AMD Athlon 64 und 
dem AMD Athlon XP. 


Daneben bieten die beiden 
Prozessorhersteller je eine Bil- 
ligreihe an, Celeron (Intel) und 
Sempron (AMD). Die vermeint- 
lichen Sparprozessoren sind je- 
doch nach jüngsten Messungen 


TDP 


WAS 
IST? 


soren 
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Thermal Design Power; Maß für 
die Hitzeentwicklung von Prozes- 


nur bedingt empfehlenswert. 
Einzig der Sempron 3100+ bie- 
tet ein brauchbares Preis-Leis- 
tungs-Verhältnis, die übrigen 
Billig-Chips sind für den Preis 
schlicht zu langsam. 


Was der Prozessortakt sagt 
Der Pentium 4 erreicht derzeit 
Taktfrequenzen bis 3.600 Mega- 
hertz, AMD schafft „nur“ 2.400 
MHz. Aufgrund der effizien- 
ten Architektur ist ein Athlon 
bei gleichem Takt aber immer 
deutlich schneller als ein Intel- 
Prozessor. AMD verleiht seinen 
Prozessoren deshalb klangvolle 
Namen wie „3400+” und stellt 
damit - ob gewollt oder nicht 
- einen direkten Vergleich zu In- 
tels Pentium-4-Prozessoren her. 


Dieser trifft meist zu. Bei Spie- 
len ist ein Athlon 64 3400+ oft 
sogar ein wenig schneller als 
ein Pentium 4 3.4, im Extremfall 


Quantispeed(-Architektur) 


lon XP erstmals verwendet 


Samelbegriff für einige Features 
von AMD-Prozessoren; beim Ath- 


sind es sogar bis zu 20 Prozent 
(Unreal Tournament, Serious Sam: 
The Second Encounter). Umge- 
kehrt liegen auch dem Pentium 
4 einige Spiele besonders gut, 
zum Beispiel Call of Duty — der 
Mehrspieler-Shooter läuft auf 
dem P4 bei gleichem (virtuellen) 
Takt bis zu zehn Prozent schnel- 
ler. Unter dem Strich bleibt bei 
Spielen aber ein messbarer Vor- 
sprung für den AMD-Prozessor. 


Für die Modellreihen „Athlon 
XP“ und „Sempron“ gilt das 
nicht. Eine potenzielle Falle für 
arglose Käufer: Die Prozessoren 
„Athlon XP 3200+”, „Athlon 64 
3200+” und „Sempron 3100+” 
klingen dem Namen nach, als ob 
sie gleich schnell wären — doch 
bei Spielen liegt der Athlon 64 
3200+ bis zu 25 Prozent vor den 
Konkurrenten aus dem eigenen 
Haus. Klar, dass auch die Preise 
entsprechend weit auseinander 


Hot Spots 

Einige Stellen auf dem Prozessor 
können besonders heiß werden 
- man nennt sie „Hot Spots”. 


liegen: Den Athlon 64 3200+ gibt 
es ab 210 Euro, der Athlon XP 
3200+ kostet etwa 170 Euro, der 
Sempron 3100+ annähernd 130 
Euro. Ein Pentium 4 3,2 schlägt 
mit etwa 220 Euro zu Buche. 
Wer seinen Rechner aufrüsten 
will, sollte also gleich zu einem 
Athlon 64 oder einem Penti- 
um 4 greifen. Athlon-XP-Pro- 
zessoren haben den Anschluss 
an die Leistungsspitze bereits 
verloren und werden von AMD 
nicht mehr weiterentwickelt. 
Schnellstes Modell wird der 
Athlon XP 3200+ bleiben. 


Unverhältnismäßig teuer sind 
derzeit Prozessoren mit mehr 
als 3.400 Megahertz (bei AMD: 
3400+). Die meisten Händler 
verlangen deutlich mehr als 400 
Euro, doch verglichen mit ei- 
nem 3.200-Megahertz-Prozessor 
rechtfertigt die Mehrleistung 
den höheren Preis nicht. 


Heat Spreader 

Auch als „Hitzeverteiler” oder 
„Schutzblech“ übersetzt; Haube, 
die den Prozessorkern schützt. 
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KAUFBERATUNG 


SPECIAL IE 


>> High-End-Chips 

Das trifft auch auf die meisten 
High-End-Chips zu; Intel und 
AMD bieten nämlich nicht nur 
Billig-Prozessoren an, sondern 
auch einige ausgewählte Hoch- 
leistungs-Chips. Intel nennt die 
Serie „Extreme Edition“, AMD 
verwendet das Kürzel „FX“. 
Die Prozessoren sollen eine 
Zielgruppe ansprechen, die be- 
reit ist, für einen Prozessor 750 
Euro (das sind umgerechnet 
1.500 Mark!) und mehr zu be- 
zahlen. Ein schlechtes Geschäft 
- die teuren Chips laufen kaum 
schneller als die Prozessoren 
aus der normalen Serie, die, wie 
bereits erwähnt, deutlich preis- 
werter sind. 


>> AMD oder Intel 


Viele Anwender wollen nicht 
ausschließlich nach Leistung 
kaufen, mindestens genauso 
wichtig ist ihnen die Stabilität 
des Rechners. Was nützt ein 
schneller PC, der ständig ab- 
stürzt? Ein heikles Thema, das 
die Gemüter der AMD- und 
Intel-Fans in Diskussionen re- 
gelmäßig erhitzt. Fakt ist, dass 
AMD-Rechner in der Vergan- 
genheit gelegentlich mit Stabili- 
tätsproblemen zu kämpfen hat- 
ten - wofür aber meist nicht der 
Prozessor, sondern der Chipsatz 
verantwortlich war. Von Fehlern 
betroffen war vor allem Vias 
KT133(A)-Serie. Unzureichend 
getestete Betriebssysteme sorg- 
ten ebenfalls für Ärger. Micro- 
soft lieferte zum Beispiel die 
DirectX-Version 8 mit einem 
Fehler aus, der bei Rechnern 
mit AMD-Prozessor zum Ab- 
sturz führen konnte. Mittlerwei- 
le sind die meisten Probleme be- 
hoben. Vor allem AMDs Athlon 
64 genießt einen ausgezeichne- 
ten Ruf. Weil der Prozessor fast 
baugleich auch für Server ange- 
boten wird, ist die Qualitätskon- 
trolle offenbar besonders streng 
—- kein Hersteller kann sich im 
Servermarkt ein Pannen-Image 
leisten. Allerdings könnten mit 
zunehmender Verbreitung noch 
weitere Fehler bekannt werden, 
bislang wurden erst relativ we- 
nige Athlon-64-Chips verkauft. 


Auch Intel-Produkte, von An- 
hängern oft wegen der exzellen- 
ten Stabilität gelobt, sind nicht 
immer fehlerfrei. So musste der 
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weltgrößte Halbleiterproduzent 
einen Teil der ersten 9xx-Chip- 
sätze zurückrufen. Elektrische 
Probleme in der Southbridge 
konnten den Rechner zum Ab- 
sturz bringen. Die letzte größere 
Panne liegt etwa drei Jahre zu- 
rück —- damals musste Intel den 
Pentium III 1,13 GHz wegen ei- 
nes Rechenfehlers zurückrufen. 


Intel hat für den aktuellen Pen- 
tium 4 mit Prescott-Kern 54 Pro- 
zessorfehler bekannt gegeben, 
AMD listet derzeit 48 bekannte 
Fehler. Das klingt dramatisch, 
ist aber bei genauer Betrach- 
tung nicht weiter schlimm. Viele 
Fehler treten im normalen All- 
tagsbetrieb nie auf, einige an- 
dere wurden bereits mit neuen 
Steppings oder BIOS-Updates 
behoben. 


>» Hitzköpfe 


Problematischer ist da schon die 
Leistungsaufnahme. Der daraus 
resultierende thermische Leis- 
tungsverbrauch - von Intel und 
AMD „Thermal Design Power” 
(TDP) genannt — hat großen 
Einfluss darauf, ob der Rechner 
laut ist oder zu Abstürzen neigt. 
Faustregel: Je höher die TDP, 
desto leistungsfähiger muss der 
Kühler sein. Einfache Prozesso- 
ren erzeugen etwa 60 Watt, die 
Mittelklasse bis zu 80 Watt und 
aktuelle Hochleistungs-Chips 
verbrauchen schon mal 100 Watt 
und mehr. Ab etwa 80 Watt sollte 
es ein Top-Kühler sein, am bes- 
ten auf Kupferbasis. Preiswerte 
Modelle mögen den Prozessor 
zwar ausreichend kühlen, doch 
wenn der Lüfter mit drei Sone 
und mehr bläst, kommt weder 
beim Spielen noch beim Arbei- 
ten Freude auf. 


Auf dem Papier sehen die AMD- 
Prozessoren besser aus: 89 Watt 
verbrauchen alle Athlon-64-Mo- 
delle im schlimmsten Fall, bis 
zu 115 Watt sind es beim Penti- 
um 4. Die Werte sind jedoch nur 
bedingt vergleichbar. Großen 
Einfluss auf die tatsächlich ab- 
zuführende Wärme haben auch 
das Bindematerial unter dem 
Kernschutz („Heat Spreader”) 
sowie die Umgebungstempe- 
ratur und die Menge der be- 
sonders heißen Stellen auf dem 
Chip („Hot Spots”). Außerdem 
dokumentieren weder Intel >» 


Leistung: Prozessoren 


I Athlon 64 FX-53 ist der schnellste Spiele-Prozessor. 
I Athlon 64 FX-53, Athlon 64 3800+ und Pentium 4 EE sind zu teuer. 
I Bestes Preis-Leistungs-Verhältnis bei A64 3400+, A64 2800+ und P4 3,4. 


5 Relative Leistung E} 
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‚Athlon 64 FX-53 


76 (95%) 850,- 


‚Athlon 64 3800+ 


7; (92%) 620,- 


Pentium 4 3,4 EE 


13 (31%) 


Athlon 64 3400+ 


17 (+15%) 


‚Athlon 64 3200+ 


6: (+11%) 


Pentium 4 3,4 (Northwood) 


63 (+52%) 


‚Athlon 64 2800+ 


5; (+62%) 


‚Athlon XP 3200+ 


5 (+46%) 


Sempron 3100+ 


5 (+46%) 


‚Athlon XP 3000+ 


5 (33%) 


Athlon XP 2500+ 


11 (321%) 


Pentium 4 2,4 (Northwood) 


13 (+10%) 


Celeron 2,8 


En 13 (+10%) 


‚Athlon XP 2200+ 


39 (+0%) 


Settings: Radeon X800 Pro, 


.024x768, kein AA, kein AF, Catalyst 47, WinXP SP, 1.024 MByte DDR400, DirectX 9.0b 


N: HTW Verlustleistung 


Prozessor Codename TDP (max.) |Die-Größe | TDP* 

Athlon 64 FX-53 Clawhammer | 89 Watt 193mm? | 0,46 W/mm? 
Athlon 64 3800+ Newcastle 89 Watt 144mm? | 0,62 W/mm? 
Athlon XP 3200+ Barton 77 Watt 101 mm? 0,76 W/mm? 
Pentium 4560 ($775) |Prescott 115 Watt 12 mm? 1,03 W/mm? 
Pentium 43,4 (S478) |Northwood 103 Watt 131mm? 0,79 W/mm? 
Pentium 4 3,4 EE (S478) |Nicht verfügbar | 103 Watt 237 mm? | 0,43 W/mm? 
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Händler-Webseite: Prüfen Sie, ob der Wunschprozessor auch wirklich alle Features 
besitzt; nicht immer werden die Modelle so ausführlich beschrieben. 
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1:78 [0'@ Aufrüsten (Fall 1, Athlon XP) 


Athlon XP 
2200+ 


Prozessor: Athlon XP 2200+ 
Mainboard: Asus ATNBX (Rev. 2.0) 
Speicher: 2x256 MByte DDRA00 
Grafikkarten: Radeon 9800 Pro 
Netzteil: 300 Watt No-Name 


200 Euro 


+45% 


Leistungszuwachs 


Die einfachste Maßnahme, den 
Beispiel-Athlon-XP-2200+ aufzu- 
rüsten, ist der Prozessortausch. 

Ein XP 3200+ bringt etwa 45 % 

mehr Leistung.” 


Athlon XP 
3200+ 


Aufgerüsteter PC 


Prozessor: Athlon XP 3200+ 
Mainboard: Asus ATN8X (Rev. 2.0) 
Speicher: 2x256 MByte DDR400 
Grafikkarten: Radeon 9800 Pro 
Netzteil: 300 Watt No-Name 


*1.024x768, 32 Bit, kein AA, kein AF, Mittelwert aus drei Spielen 


1:10 /@ Aufrüsten (Fall 2, Athlon 64) 


Athlon XP 
2200+ 


Prozessor: Athlon XP 2200+ 
Mainboard: Asus ATNBX (Rev. 2.0) 
Speicher: 2x256 MByte DDR400 
Grafikkarten: Radeon 9800 Pro 
Netzteil: 300 Watt No-Name 


420 Euro 


+82% 


Leistungszuwachs 


Für 420 Euro bekommen wir 
ein preiswertes Sockel-754- 
System. Den Speicher erneuern 
wir nicht, die Grafikkarte bleibt 
ebenfalls im Rechner. 


Athlon 64 
3400+ 


Aufgerüsteter PC 


Prozessor: Athlon 64 3400+ 
Mainboard: MS KBT Neo 
Speicher: 2x256 MByte DDRA00 
Grafikkarten: Radeon 9800 Pro 
Netzteil: 300 Watt No-Name 


Athlon XP 
2200+ 


Prozessor: Athlon XP 2200+ 
Mainboard: Asus ATNBX (Rev. 2.0) 
Speicher: 2x256 MByte DDR400 
Grafikkarten: Radeon 9800 Pro 
Netzteil: 300 Watt No-Name 


1.500 Euro 


+98% 


Leistungszuwachs 


Der Sockel-775-PC braucht auch 


eine neue Grafikkarte, ein bes- 
seres Netzteil und DDR2-RAN. 
Ein Sockel-478-Upgrade wäre 
etwas preiswerter gewesen. 


1:0 Aufrüsten (Fall 3, Pentium 4) 


Pentium 4 550 
(3,4 GHz) 


Aufgerüsteter PC 


Prozessor: Pentium 4550 (3.4) 
Mainboard: Abit AA8 Duramax 
Speicher: 2x512 MByte DDR400 
Grafikkarten: Radeon X800 XT 
Netzteil: 400 Watt (Marke) 
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noch AMD, wie die TDP ermit- 
telt wird. Immerhin so viel lässt 
sich sagen: Intel-Prozessoren 
werden nach Temperaturmes- 
sungen am Prozessorkern bei 
Spielen zum Teil deutlich hei- 
ßer als AMD-Prozessoren. Die 
höhere Leistungsaufnahme ist 
auch der Grund, warum Intel ei- 
ne aktive Kühlung für dreipha- 
sige Spannungsregler vorsieht. 
Einige Mainboard-Hersteller 
wie Gigabyte oder Abit setzen 
deshalb kleine Lüfter ein, die 
oft hochfrequent pfeifen. Noch 
ein Wort zum älteren Athlon 
XP: Auf dem Papier sieht der 
Leistungsverbrauch mit 77 Watt 
relativ niedrig aus - doch die 
Fläche des Chipkerns ist we- 
sentlich kleiner, eine ausgefeilte 
Kühllösung ist Pflicht. Um die 
Fläche besser zu berücksichti- 
gen, gibt man deshalb auch die 
Verlustleistung pro Quadratmil- 
limeter an (siehe Tabelle). 


>» 64-Bit-Technik 

64-Bit-Technik wird vor allem 
von AMD als Innovation ge- 
feiert, die Spiele schöner und 
schneller machen soll — derzeit 
sind 64 Bit aber nicht viel mehr 
als eine Option auf die Zukunft. 
Hintergrund: 64-Bit-Prozesso- 
ren sind in der Lage, mit 64 Bit 
breiten Registern zu rechnen. 
Salopp gesagt, passen dabei 
doppelt so viele Daten (8 Byte 
statt 4) auf die Rechenschieber 
des Prozessors als bei bisher 
üblichen 32-Bit-Chips. Die Ge- 
schwindigkeit verdoppelt sich 
dadurch aber nicht (und auch 
die Grafikqualität wird nicht 
besser, mit der Farbtiefe haben 
die Prozessorregister nichts zu 
tun). Der zusätzliche Speicher- 
platz in den Registern wird 
vielmehr dazu genutzt, mehr 
Speicher anzusprechen. Damit 
das funktioniert, muss außer- 
dem ein 64-Bit-fähiges Betriebs- 
system vorliegen. Windows ist 
bislang aber nur in einer 32-Bit- 
Variante erhältlich, die AMD64- 
Bit-Version wurde bereits mehr- 
mals verschoben und soll nun 
im Jahr 2005 auf den Markt 
kommen. Derzeit ist kein einzi- 
ges Spiel in einer 64-Bit-Version 
erhältlich, die ersten optimier- 
ten Programme werden wohl 
erst mit der angepassten Version 
von Windows auf den Markt 
kommen. Als Vorzeigeprojekt 


gilt dabei Far Cry (dt.), weite- 
re Informationen finden Sie im 
News-Feature dieser Ausgabe. 
Mittlerweile bietet auch Intel so- 
wohl 32- als auch 64-Bit-fähige 
Pentium-4-Prozessoren an. Im 
Gegensatz zu AMD („AMD64“) 
nennt Intel seine Erweiterung 
EM64T („Extended Memory 
64 Technology“). EM64T und 
AMD64 sind beinahe hundert- 
prozentig kompatibel, sodass 
entsprechende Spiele später auf 
beiden Prozessoren laufen dürf- 
ten. Als bislang einzige Desk- 
top-Modelle unterstützen die 
Intel-Prozessoren 3,2F, 3,AF und 
3,6F die neue Technik. Die Chips 
sind bislang allerdings nicht im 
Endkundenmarkt verfügbar. 


Früher oder später wird kein 
Weg an der 64-Bit-Technik vor- 
beiführen. Wann das so weit 
sein wird, kann derzeit aber 
nur geschätzt werden. Die ers- 
ten optimierten Spiele dürften 
2005 in den Handel kommen, 
dann wird der Wechsel wohl 
langsam beginnen. 64-Bit-Tech- 
nik ist spätestens dann erfor- 
derlich, wenn mehr als vier 
Gigabyte Hauptspeicher mit 
voller Geschwindigkeit adres- 
siert werden sollen — bei der 
aktuellen Speicherentwicklung 
wäre es etwa 2006/2007 so weit. 
32-Bit-Prozessoren können un- 
ter Windows außerdem „nur“ 
2 GByte pro Task verwalten 
- eine Grenze, die nach Ansicht 
von Unreal-Programmierer Tim 
Sweeney bald erreicht ist. Den- 
noch werde die nächste Unreal- 
Engine keinen 64-Bit-Prozessor 
voraussetzen, sagte Sweeney im 
Gespräch mit PCG Hardware. 
„Nur die höchste Detailstufe 
könnte einen 64-Bit-Prozessor 
voraussetzen.” 


>> Hyper Threading 


Hyper Threading (kurz: HT) 
wird bislang exklusiv von In- 
tel angeboten. Es handelt sich 
dabei um eine Technik, mit der 
ein zweiter Prozessorkern auf 
dem Chip simuliert wird. Vor- 
teil: Untätige Funktionseinhei- 
ten im Prozessor können bei pa- 
rallel ablaufenden Anwendun- 
gen besser genutzt werden, die 
Geschwindigkeit steigt. Spiele 
werden durch Hyper Threading 
in den meisten Fällen aber nicht 
beschleunigt. Im Gegenteil: In 
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einigen Fällen wurden die Pro- 
gramme sogar geringfügig ge- 
bremst. HT ist hilfreich, wenn 
neben dem Spiel noch weitere 
Anwendungen laufen sollen, 
ein Virenscan etwa oder ein 
Brennauftrag. Aus Angst vor 
Performance-Einbrüchen ver- 
zichten die meisten Spieler aber 
auf diese Option. Vorteile bringt 
HT außerdem, wenn viele (Of- 
fice-)Anwendungen gleichzeitig 
laufen. Dann können nervige 
Aussetzer weitgehend vermie- 
den werden. Außerdem haben 
einige Software-Hersteller ihre 
Programme für HT optimiert, 
dazu gehören Lightwave 3D 
und Magix MP3 Maker. Im Ein- 
zelfall sind bis zu 30 Prozent 
mehr Leistung drin. So wird ein 
Bild in Cinema4D in zwei Teile 
gespaltet, die dann gleichzeitig 
von je einem „virtuellen“ Pro- 
zessor gerendert werden. 


Zukünftige Spiele dürften zu- 
mindest teilweise von Hyper 
Threading profitieren. Viele 
Entwickler, darunter Epic und 
Piranha, optimieren ihre kom- 
menden Spiele (Unreal Engine 
3, Gothic 3) für Zwei- und Mehr- 
prozessorsysteme. Hyper Threa- 
ding bringt zwar nicht ganz so 
viel Mehrleistung wie ein echter 
zweiter Prozessor, dürfte aber 
trotzdem für einen leichten Per- 
formanceschub sorgen. 


>> Virenschutz 


AMDs Athlon 64 bietet den so 
genannten NX-Virenschutz, der 
allerdings erst mit dem Service 
Pack 2 für Windows XP genutzt 
werden kann. Einige Viren be- 
nutzen einen Pufferüberlauf im 
Speicher, um schadhaften Co- 
de auszuführen. Einen solchen 
„Buffer overflow“ kann der 
Athlon 64 verhindern, indem 
er das so genannte NX-Bit setzt 
und das Programm stoppt (No 
Execution, kurz: NX). Intel will 
die Funktion ebenfalls für eini- 
ge Pentium-4-Prozessoren über- 
nehmen - dort heißt diese wahr- 
scheinlich XD (Execute Disable). 
Das kommende EO-Stepping des 
Prescott-Prozessors soll erstmals 
den Virenschutz enthalten, bis- 
lang sind entsprechende Chips 
aber noch nicht verfügbar. In- 
tels Serverchip-Serie Itanium 
beherrscht den Virenschutz 
dagegen schon seit längerem. 
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NX und XD schützen jedoch 
nur teilweise vor Viren. Wer ei- 
ne Exe-Datei aus einer E-Mail 
anklickt, wird seinen Rechner 
trotzdem infizieren — ob mit 
oder ohne NX-Schutz. Daneben 
gibt es noch eine Reihe weiterer 
Viren, die nicht den Pufferü- 
berlauf nutzen. NX ist also ei- 
ne sinnvolle Erweiterung, kann 
aber nicht hundertprozentig 
schützen. 


>» Cool’n’quiet 

Der steigenden Hitzeentwick- 
lung aktueller Prozessoren ver- 
suchen die Hersteller mit ausge- 
klügelten Stromspar-Mechanis- 
men entgegenzuwirken. AMD 
setzt dabei auf Cool’n’quiet, das 
den Prozessor in zwei Stufen 
heruntertakten kann. Wenn das 
Mainboard dafür ausgelegt ist, 
wird auch der Prozessorlüfter 
gebremst, die Lautstärke sinkt. 
Bei Spielen kann es mit Cnq 
aber zu Problemen kommen 
(siehe Praxisartikel in dieser 
Ausgabe). Intel arbeitet eben- 
falls an einer entsprechenden 
Stromspar-Einrichtung für den 
Pentium 4. „AAC” soll ähnlich 
wie Cool’n’quiet funktionieren, 
ist derzeit aber noch nicht ver- 
fügbar. Die Technik soll eben- 
falls mit dem EO-Stepping auf 
den Markt kommen, vermutlich 
noch im Oktober. 


>> Sockel-Chaos 


Wer Wert darauf legt, seinen 
neuen Rechner später einmal 
aufrüsten zu können, wird im- 
mer häufiger enttäuscht. Fast 
jede neue Prozessorgeneration 
braucht einen neuen Sockel, 
manchmal passen nicht einmal 
Chips des gleichen Typs auf ein 
Mainboard. Wenn der Main- 
board-Hersteller zum Beispiel 
bei der Spannungsversorgung 
gespart hat oder der neue Pro- 
zessor einen höheren Frontside- 
Bustakt braucht, ist bei vielen 
Mainboards Schluss. AMD bie- 
tet Desktop-Prozessoren für drei 
verschiedene Sockel an, Intel hat 
zwei Sockel für die Desktop- 
Prozessoren im Programm. 


>> Sockel für AMD-Prozessoren 


Bei AMD sind das die Sockel 
A, 754, 939 (der Sockel 940 ist 
hauptsächlich für Server ge- 
dacht). Sockel A und 754 sind 
Auslaufmodelle, AMD entwi- 


1:13:80 Athion-64-Prozessoren 


Athlon 64 
CPU (Athlon) |Realer Takt |HT-Link |1 |TDP CPUM|2 3 [Sockel |L2-Cache [Kern 
A64 2800+ [1.800 MHz 1200 MHz |9 |89 Watt IFCO |C6 [SC 754 1512kByte |Newcastle 
A64 3000+ [2.000 MHz 1200 MHz [10 [89 Watt IF48 [CO [SC I754 1512 kByte |Clauhammer 
A64 3000+ [2.000 MHz 1200 MHz [10 [89 Watt IFA [c6 [SC I754  1512kByte |Clauhammer 
A64 3000+ 12.000 MHz 1200 MHz [10 [89 Watt IFCO |c6 [Sc !754  1512kByte |Newcastle 
A64 3200+* [2.200 MHz 1200 MHz [11 [89 Watt IFA8 1C0 |SC 1754 1512 kByte |Newcastle* 
A64 3200+* [2.200 MHz 1200 MHz |11 [89 Watt IFA IC6 [SC |754 1512 kByte 1Newceastle* 
A64 3200+ 2.200 MHz 1200 MHz [11 [89 Watt IFCO |C6 [SC 754  1512kByte |Newcastle 
A64 3200+ [2.000 MHz 1200 MHz [10 [89 Watt IF48 [CO [SC I754 11024 kByte |Clauhammer 
A64 3200+ [2.000 MHz 1200 MHz [10 [89 Watt IFA [c6 [SC I754 11024 kByte |Clauhammer 
A64 3400+ [2.200 MHz 1200 MHz |11 [89 Watt IF48 [CO [Sc 754 11024 kByte |Clauhammer 
A64 3400+ [2.200 MHz 1200 MHz [11 [89 Watt IFA [C6 [SC 1754 11.024 kByte |Clauhammer 
A64 3500+ [2.200 MHz 1200 MHz [11 [89 Watt IFFO |C6 |DE 1939 1512kByte Newcastle 
A64 3700+ [2.400 MHz 1200 MHz |12 [89 Watt IFA IC6 [SC 1754 11.024 kByte |Clauhammer 
A64 3800* |2.400 MHz 1200 MHz [12 |89 Watt IFFO |C6 |DE |939 1512 kByte |Newcastle 
Athlon 64-FX 
CPU Realer Takt |HT-Link [1 |TDP CPUM!2 [3 Sockel IL2-Cache !Kern 
A6AEXSI 12.200 MHz 1200 MHz [11 [89 Watt IF58 [CO |DC !940 11024 kByte |Sledaehammer 
A6AFX53 [2.400 MHz 1200 MHz [12 [89 Watt IF58 [CO |DC !940 11024 kByte |Sledgehammer 
A6AFX53 [2.400 MHz 1200 MHz [12 [89 Watt IF6A |C6 [DC !940 11024 kByte |Sledaehammer 
A6AFX53  |2.400 MHz 1200 MHz [12 |89 Watt IFTA |C6 |DE |939 11024 kByte |Sledaehammer 
1= Multiplikator 2 = Stepping 3 = Speicher-Interface * Nicht offiziell vertrieben 
NSaNJRln @ Athlon-XP-Prozessoren 
T-Bred (A) (0,13 Mikron) 
CPU Realer Tıkt FSB Multiplik. |TDP Spannung |CPUID 
AP 1700+ |1.467 MHz 33,33 MHz l 49,40 Watt [1,50 V 6 
AP 1800+ 11.533 MHz 33,33 MHz 15 51.00 Watt [150 V 6 
XP 1900+ 11.600 MHz 33,33 MHz 2 5250 Watt [1,50 V 6 
AP 2000+ |1.667 MHz 33,33 MHz 25 60,30 Watt 16/165 V 16 
AP 2100+ [1.133 MHz 33,33 MHz 3 62,10 Watt [1,60 V 6 
AP 2200+ 11.800 MHz 33,33 MHz 35 6790 Watt [1,65 V 6 
T-Bred (B) (0,13 Mikron) 
CPU Realer Tıkt FSB Multiplik. |TDP Spannung |CPUID 
AP 1700+  |1.467 MHz 33,33 MHz l 449 Watt [1,60 V 6 
AP 1800+ 11.533 MHz 33,33 MHz 15 59,8 Watt [1,60 V 6 
AP 2000+ |1.667 MHz 33,33 MHz 25 61,3 Watt [1,60 V 6 
AP 2100+ [1.733 MHz 33,33 MHz 3 621 Watt [160 V 6 
AP 2200+ 11.800 MHz 33,33 MHz 35 62,8 Watt [1,60 V 6 
AP 2400 2.000 MHz 33,33 MHz 5 68,3 Watt [1,65 V 6 
AP 2600+ | 2.133 MHz 33,33 MHz 6 68,3 Watt [1,65 V 6 
AP 2600+ 12.083 MHz 66,67 MHz 25 68,3 Watt [1,65 V 6 
AP 2700+ | 2.167 MHz 66,67 MHz 3 68,3 Watt [1,65 V 6 
AP 2800+ 12.250 MHz 66,67 MHz 35 143 Watt [1,65 V 6 
Barton (0,13 Mikron, FSB333) 
CPU Realer Takt FSB Multiplik. |TDP Spannung |CPUID 
AP 2500+ 11.833 MHz 166,67 MHz l 68,3 Watt [1,65 V oA 
AP 2600+ | 1917 MHz 166,67 MHz 15 68,3 Watt [1,65 V u 
AP 2800+ !2.083 MHz 166,67 MHz 25 68,3 Watt [1,65 V oA 
XP 3000+ !2.167 MHz 166,67 MHz 3 743 Watt [1,65 V u 
Barton (0,13 Mikron, FSB400) 
CPU Realer Tıkt FSB Multiplik. |TDP Spannung |CPUID 
XP 3000+ !2.100 MHz 200,00 MHz [105 68,3 Watt [1,65 V oA 
AP 3200+ 12.200 MHz 200,00 MHz [I 76,8 Watt [1,65 V oA 
Thorton (0,13 Mikron, FSB266, 256 kByte L2) 
CPU Realer Tıkt FSB Multiplik. |TDP Spannung |CPUID 
XP 2000+ !1.667 MHz 133,33 MHz 25 60,3 Watt [1,60 V oA 
AP 2200+ 11.800 MHz 133,33 MHz 35 62,8 Watt [1,60 V oA 
AP 2400+ 12.000 MHz 133,33 MHz 5 68,30 Watt [1,65 V u 
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ckelt für diese beiden Plattfor- 
men keine weiteren Aufrüst- 
Prozessoren. Schnellstes Modell 
bleibt der Athlon XP 3200+ be- 
ziehungsweise der Athlon 64 
3700+. Kommende Athlon-64- 
Prozessoren sollen dann aus- 
schließlich für die Sockel 939 
und 940 entwickelt werden. Die 
passenden Prozessoren sind bei 
beiden Sockeln noch sehr teuer, 
der Athlon 64 3500+ (S939) kos- 
tet etwa 350 Euro, der Athlon 
64 FX-53 (S940) annähernd 850 


Euro. Erst in den kommenden 
Wochen soll ein preiswertes Ein- 
stiegsmodell für den Sockel 939 
folgen. Wer zu einer der beiden 
Plattformen greifen will, sollte 
den Sockel 939 vorziehen - hier 
gibt es mehr Auswahl bei den 
Prozessoren. Außerdem sind 
Speicher und Mainboard etwas 
preiswerter. Sockel-939-Platinen 
laufen mit „normalem“ DDR- 
Speicher, für den Sockel 940 
muss es dagegen spezieller und 
oft teurer „Registered RAM” 


1:13: :7[0'@ Pentium-4-Prozessoren 


sein. Einen Nachteil gibt es aber 
auch bei Sockel-939-Platinen: 
Derzeit ist kein Board mit PCI- 
Express-Steckplätzen verfügbar, 
entsprechende Platinen werden 
erst Ende Oktober erwartet. Wer 
später also eine PCI-Express- 
Karte aufrüsten will, bräuchte 
dann wieder ein neues Main- 
board. Preiswerte Sockel-939- 
Platinen sind ab etwa 120 Euro 
zu haben, vergleichbare Sockel- 
940-Boards kosten ungefähr 150 
Euro (Ausnahme: Leadtek Win- 
fast KSN Pro, knapp 120 Euro). 


>> Sockel für Intel-Prozessoren 
Intel hat die Sockel 478 und 775 


CPU |Takt |FSB 1 |TDP_ |CPUID !2 Sockel |L2-Cache | Kern im Programm. Der Sockel 478 
P4560 | 3.600 MHz | 200 MHz QDR |18 \115 watt |F33/F34 | C0/00 | Sockel 775 | 1.024 kByte | Presc. wird mittelfristig aussterben, 
schnellere Prozessoren werden 
P4 55013400 MHz ı 200 MHz ODR 117 1115 Watt | F33/34 100/00 | Sockel 775 11.024 kByte | Prese. wohl vom nächsten Jahr an nur 
P4 3,4E | 3.400 MHz | 200 MHz QDR |17 1103 Watt | F33 Ü Sockel 478 | 1.024 kByte | Presc. noch für den Sockel 775 erschei- 
P43,4 | 3.400 MHz | 200 MHz ODR |17 189 Watt |F29 Sockel 478 | 512 kByte | Northw. nen. Wer auf einen entsprechen- 
PAD | 3200 MHz 200 mAz onr U16 |awatt. Fs4 Sockel 775 | 1024Köyte. | Presc. en nam > aafrnien Wall, 
PA32E 13200 Mkz | 200 MAz ODR |16 1103 Watt 1F33/F34 100/00 1 Sockel 478 11024 Köyte | Prst. Babe Joch a mensch nen 
P432. 13200 Mhz 1200 Mz oDR 116 182 Watt |r29 Sockel 478 | 512köyte | Northn Nachteil: Spieletaugliche Sockel- 
775-Rechner brauchen eine PCI- 
P4 306 13.067 Mitz 1133 MHz ODR_ 123 182 Watt. | F29 Sockel 478 | 512 kByte | North Express-Grafikkarte und DDR2- 
P43.06 13.067 MHz 1133 MHz.QDR 123 INA z Te [sockelare | 512 kByte |Northn Speicher. Wer seinen alten Rech- 
ner aufrüsten will, muss neben 
P4530 !3.000 MHz | 200 MHz ODR | 15 184 Watt |F34 Sockel 775 ! 1.024 kByte | Presi Prozessor und Mainboard also 
P43,0E | 3.000 MHz | 200 MHz ODR |15 !89 Watt | F33/F34 | C0/DO | Sockel478 | 1024 kByte !Prese. auch die Grafikkarte und den 
P430 | 3.000 MHz | 200 MHz QDR |15 |82 Watt | F25 M Sockel 478 | 512 kByte | Northw. Speicher tauschen. Für die 
P430 13.000 MHz | 200 MHz QDR |15 |82 Watt | F29 Sockel 478 | 512 kByte | Northm. Summe gibt es oft schon einen 
preiswerten Komplett-PC. Echte 
P4520 | 2.800 MHz | 200 MHz QDR 114 184 Watt | F34 Sockel 775 | 1.024 kByte | Pres Vorteile bringen DDR2-Speicher 
P42.BE | 2.800 MHz | 200 MHz QDR |14 | 89/84 Watt| 33/34 | CO/DO | Sockel 478 ! 1.024 kByte | Presı En SUKEENDIIE RSRROR 
PA2BA | 2.800 MHz! 133 MHz. QDR |21 !89 Watt | F33/F34 | C0/DO | Sockel478 | 1024 kyte !Presc. : p . 
= zeit noch nicht. DDR2-533-Spei- 
P42,8 !2.800 MHz | 200 MHz ODR |14 170 Watt | F29 Sockel 478 | 512 kByte | Northw. her ist bei Intel-Rech = 
P428 |2800 MHz 1200 MMzopr I1a Is watt Irıs JMO I Sockeiare |sı2kByte | North. ee ee sum 
P428. 12800 MHz1g3 mzooR Tzı Te watt |Fzo Sockel 78 [512 Köyte | Northn. schneller als DDRAUO-RAM. 
P428 12.800 MHz | 133 MHz QDR | 21 168 Watt | F27 {N Sockel 478 | 5t2 kByte | Northw. 
P42,8 |2.800 MHz | 100 MHz ODR | 28 |68 Watt | F29 Sockel 478 | 512 kByte | Northw. » Kerne und Caches 
1 = Multiplikator 2 = Stepping Prozessorkäufer sollten noch auf 
ein weiteres Detail achten: Die 
14:1 Wal) Te Prozessoren im Vergleich 
AMD Athlon 64 AMD Athlon XP Intel Pentium 4 
Stromspar-Management + Vorhanden (Cool'n'quiet)* - Nicht vorhanden (Desktop) - Noch nicht vorhanden (siehe Text) 
Spieleleistung (schnellstes Modell) | + Sehr gut (Athlon 64-FX 53) 0 Befriedigend (XP 3200*) 0 Gut (Pentium 4 EE 3,4) 
Office-Leistung (Word, etc.) + Sehr gut + Gut + Sehr gut 
Multimedia-Leistung (Encoding, et.) | + Gut 0 Befriedigend + Sehr gut 
Virenschutz NX/XD + Vorhanden - Nicht vorhanden - Noch nicht vorhanden 
64-Bit-Fähigkeit + Vorhanden - Nicht vorhanden 0 Begrenzt vorhande) 
Leistungsaufnahme 0 Hoch (max. 89 Watt) + Mößig (max. 77 Watt) - Sehr hoch (max. 115 Watt) 
Sonstige Ausstattung 0 Befriedigend (Kern geschützt, SSE2) | - Ausreichend (Kern ungeschützt, + Sehr gut (Kern geschützt, Hyper 
kein $SE2) Threading, SSE3, Überhitzungsschutz) 
Zukunftssicherheit + Gut, wahrscheinlich mindestens - Sehr schlecht (keine weiteren + Sehr gut, Support für mindestens 
zwei Aufrüst-Prozessoren für Sockel | Aufrüst-Prozessoren) 9 weitere Monate** bei Sockel 775, 
939, keiner für den Sockel 754 Sockel 478 wird eingestellt. 
Aufrüstbarkeit (ausgehend von + Gut (Speicher und Grafikkarte + Sehr gut (Beinahe alle Komponen- | - Sehr schlecht (Mainboard, 
Athlon XP 2200+) können weiterverwendet werden.) ten können weiterverwendet werden.) | Grafikkarte, Speicher müssen ersetzt 
werden.) 
* Nicht auf Sockel 940 ** Nach Intels „Image Stable Programm“, das neue Plattformen für 12 Monate „einfriert‘ 
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Chips können sich trotz gleicher 
Bezeichnung zum Teil deutlich 
voneinander unterscheiden. So 
wird der Athlon 64 zum Beispiel 
mit zwei Chipkernen und in 
zwei verschiedenen Steppings 
angeboten. Aktuell ist der so ge- 
nannte Newcastle-Kern im CG- 
Stepping. Die Details haben wir 
in der Ausgabe 07/2004, Sei- 
te 46, ausführlich beschrieben. 
Intels Pentium-4-Prozessoren 
werden derzeit im DO-Stepping 
gefertigt und ausgeliefert. Wer 
mit einem P4 liebäugelt, sollte 
den Kauf nach Möglichkeit noch 
eine Weile aufschieben. Das EO- 
Stepping, das in den nächsten 
Wochen ausgeliefert werden 
dürfte, bringt XD-Support und 
— wahrscheinlich - ein neues 
Energiespar-Management. 


Für Verwirrung sorgte in jüngs- 
ter Vergangenheit auch die Mo- 
dellpolitik der Hersteller. So 
ist zum Beispiel der Athlon 64 
3200+ mit zwei verschiedenen 
Cachegrößen verfügbar. Der äl- 
tere Kern („Clawhammer“) hat- 
te noch 1.024 kByte L2-Cache, 
der neuere Newcastle-Kern nur 
noch 512 kByte, dafür hat AMD 
den Takt leicht erhöht. Bei der 
Leistung gibt es kaum Unter- 
schiede, Käufer können sich al- 
so im Großen und Ganzen auf 
die Prozessornamen verlassen. 
Beim Pentium 4 ist das nicht 
immer so: Intel bietet zum Bei- 
spiel den Pentium 4 2,8 GHz 
sowohl mit einem FSB-Takt von 
133 MHz als auch mit einem 
FSB-Takt von 200 MHz an. Beide 
Prozessoren kosten etwa gleich 
viel, doch der FSB200-Chip ist 
wegen des höheren Frontside- 
Busses bis zu zehn Prozent 
schneller! Schließlich bietet Intel 
für den Pentium 4 drei Kerne an: 
Prescott, Northwood und Galla- 
tin. Der Gallatin-Kern scheidet 
für die meisten Anwender aus, 
er wird auf dem überteuerten 
Pentium 4 Extreme Edition 
verbaut. Ob es ein Northwood 
oder ein Prescott sein soll, ist 
Geschmackssache. Chips mit 
Northwood-Kern sind bei ak- 
tuellen Spielen etwas schneller, 
der Prescott-Kern unterstützt 
dagegen die neuen SSE3-Befehle 
und besitzt einige Detailverbes- 
serungen, zum Beispiel ein bidi- 
rektionales PROCHOT-Signal. 
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MARKTÜBERSICHT: PCI EXPRESS 


Nachdem nun endlich 
PCI-Express-Main- 
boards und -Grafik- 
karten im Handel 
verfügbar sind, haben 
wir die ersten Model- 
le getestet. Wie diese 
Produkte abgeschnit- 
ten haben, lesen Sie 
auf den folgenden 
Seiten. 


ntel ruft und alle nam- 

haften Platinenherstel- 

ler folgen. Indem Intel 
im Sommer dieses Jahres erste 
Mainboard-Chipsätze mit PCI- 
Express-Unterstützung vorge- 
stellt hat, liegt im Herbst bereits 
eine breite Palette an Haupt- 
platinen und dazu passenden 
Grafikkarten in den Händlerre- 
galen. Bei den getesteten 3D-Be- 
schleunigern kommen sowohl 
Atis X800 XT im PCI-E-Gewand 
als auch Nvidias Geforce 6600 
zum Einsatz. Aufseiten der 
Mainboards sieht es anders aus: 
Derzeit bietet nur Intel passen- 
de Chips an, weshalb alle getes- 
teten Platinen entweder mit In- 
tels 915P oder 925X ausgestattet 
sind. Beide Chips unterstützen 
kein AGP mehr. Im Folgenden 
stellen wir je vier PCI-E-Grafik- 
karten und -Mainboards vor. 


BGA-Speicher 


WAS 
IST? 


weniger Abwärme. 
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Speicherbausteine in „Ball Grid 
Array“-Verpackung produzieren 


Vier Grafikkarten im Test 


Asus Extreme AX 800XT: Gute 
3D-Performance zum hohen 
Preis I Bei der Extreme AX 
800XT verwendet Asus den 
Standard XT-Chip ohne den PE- 
Zusatz (Platinum Edition). Chip 
und Speicher werden demzufol- 
ge mit 500 MHz/500 MHz DDR 
getaktet (X800 XT PE: 520/560). 
Die PCI-Express-Karte kommt 
mit dem gleichen Kühler aus, 
der auch auf der AGP-Version 
verwendet wird. Allerdings ist 
der Lüfter mit 4,0 Sone etwas 
lauter geworden, eine Lüfter- 
steuerung gibt es nicht. Der Ati 
Rage Theater fehlt auf der Pla- 
tine, es kann also kein Video- 
Eingang genutzt werden. Auch 
Overdrive unterstützt die Ex- 
treme AX 800XT nicht. Während 
unserer Temperaturmessung 


Shader 


oder Radeon 9600/9800 


Programmierbare Hardware-Ein- 
heiten in Chips wie Geforce FX 


wurde die Platine sehr warm, 
59 Grad Celsius haben wir auf 
der Rückseite der Karte gemes- 
sen. Die Overclockingreserven 
reichen für einen Chip- und 
Speichertakt von 530 MHz/550 
MHz DDR aus. Ausgestattet 
wird die Karte mit Kabeln und 
Adapter und sogar eine Web- 
cam gehört zum Lieferumfang. 
Fazit: Bei der AX 800XT handelt 
es sich um momentan eine der 
schnellsten PCI-Express-Grafik- 
karten. Nur der hohe Preis und 
ein lauter Lüfter trüben den gu- 
ten Eindruck. 


Leadtek Winfast PX6600 TD: 
Gutes Preis-Leistungs-Verhält- 
nis, für ein teures PCI-Express- 
System aber eventuell nicht 
die richtige Wahl # Den Geforce 
6600 wird es leider vorerst nur 
für PCI-Express-Systeme geben. 


DDR2-SDRAM 
DDRI-Nachfolger; benötigt gerin- 


gere Spannung und erreicht deut- 


lich höhere Taktfrequenzen 


Express-Komponenten 


AchtPixel-Shader-Pipelines,drei 
Vertex-Shader-Einheiten, eine 
Speicheranbindung von 128 Bit 
und ein Takt von 300 MHz/275 
MHz DDR sind die Eckdaten. 
Die Leadtek-Karte entspricht 
diesem Referenzdesign. Aller- 
dings hat sich der Hersteller 
für eine eigene Kühllösung ent- 
schieden, die mit 1,4 Sone bzw. 
32,2 dB(A) leise ist. Die TSOP- 
Speicherriegel (128 MByte DDR- 
Speicher) mit einer Zugriffszeit 
von 3,6 ns kommen ganz ohne 
Kühlung aus. Ein sensationelles 
Übertaktungsresultat erreichte 
die Karte mit einem Chip- und 
Speichertakt von 550 MHz/315 
MHz DDR. Allerdings ist es 
fraglich, ob auch im Handel be- 
findliche Karten diesen hohen 
Takt mitmachen. In UT 2004 (dt.) 
war dadurch im Qualitäts-Mo- 
dus eine Leistungssteigerung 


PCI-Express 

Schnittstellenstandard mit bidi- 
rektionaler Bandbreite von 0,25 
GByte/s (x1) bis 4 GByte/s (x16) 
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PCI EXPRESS 
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von 35 Prozent möglich. Leadtek 
stattet die Winfast PX6600 TD 
mit Winfast DVD, Splinter Cell 
2, Prince of Persia und Adaptern 
aus. Fazit: Die deutlich teurere 
Geforce PCX 5900 wird in den 
Benchmarks von einer Geforce 
6600 locker abgehängt und ist je 
nach Einstellung und Spiel um 
bis zu 72 Prozent schneller. 


Gigabyte GV-RX60X128V: Teu- 
rer und langsamer als Geforce 
6600 # Hinter der Produktbe- 
zeichnung GV-RX60X128V ver- 
birgt sich der X600-XT-Grafik- 
chip von Ati. Dabei handelt es 
sich um die PCI-Express-Ver- 
sion des 9600-XT-Grafikchips. 
Wie beim AGP-Chip kommen 
nur vier Pixel-Shader-Einheiten 
zum Einsatz, die Speicheran- 
bindung erfolgt über einen 128- 
Bit-Bus. Die Taktraten liegen 
mit 500 MHz/371 MHz DDR 
etwas oberhalb vom AGP-Chip 
(9600 XT: 500/300). Overdrive 
ist mit dieser Grafikkarte nicht 
verfügbar, manuell übertakten 
konnten wir unser Muster aber 
auf 580 MHz/400 MHz DDR. 
Vergleichsweise leise ist der 
50mm-Lüfter mit gemessenen 
2,1 Sone. Die Speicherbausteine 
mit 2,5 ns Zugriffszeit werden 
nicht gekühlt. Gigabyte hat den 
Videochip Rage Theater verlö- 
tet, somit darf der TV-Ausgang 
über ein Adapterkabel auch als 
Video-Eingang genutzt werden. 
Entsprechende Adapter und 
Kabel liefert Gigabyte mit. Wei- 
terhin gehören Power DVD5, V- 
Tuner sowie Rainbow Six 3 zum 
Paket. Fazit: Die über 200 Euro 
teure X600 XT reicht für aktuelle 
Hits wie Doom 3 nicht mehr aus 
und ist daher für Spieler nur be- 
dingt empfehlenswert. 


Albatron Trinity PCX 5900: 
Schwächen bei der 2D-Signal- 
qualität I Die PCI-Express-Va- 
riante des Geforce FX 5900 XT 
bezeichnet Nvidia als PCX 5900. 
Ein Brückenchip ermöglicht 
es, den FX 5900 XT auch für 
PCI Express einzusetzen. Un- 
ser Albatron-Testmuster muss 
sich mit einem Takt von 350 
MHz/275 MHz DDR zufrieden 
geben, weshalb die AGP-Versi- 
onen (390 MHz/350 MHz DDR) 
deutlich schneller sind. Per 
Overclocking ist immerhin ein 
Chip- und Speichertakt von 400 
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MHz/350 MHz DDR möglich. 
Gekühlt wird die Trinity PCX 
5900 von einem Kühlkörper aus 
Aluminium mit einem kleinen 
35mm-Lüfter. Dieser erzeugt im 
2D- und 3D-Betrieb eine Laut- 
heit von 3,3 Sone. Fazit: Die 
Albatron-Karte hat es in diesem 
Vergleich schwer, da die Geforce 
6600 nicht nur günstiger, son- 
dern auch deutlich schneller ist. 


Vier Mainboards im Test 


Abit AG8 + Third Eye - Gut 
und günstig (BIOS-Version 
1.5 - Platinenrev. 1.0) # Abits 
915P-Platine zeigt in den Spiele- 
Benchmarks die beste Leistung. 
Der Frontside-Bus ist jedoch 
standardmäßig auf 203,5 MHz 
übertaktet, sodass hier mit un- 
fairen Mitteln ein Leistungsvor- 
teil erzielt wird. Bei den Stabi- 
litätstests läuft die Platine mit 
allen sechs getesteten Marken- 
speichermodulen fehlerfrei. Bei 
den LAN-Tests wies der auf dem 
AGS8 + Third Eye verlötete Gi- 
gabit-Netzwerkadapter Schwä- 
chen auf: Während der Adapter 
noch mit 51 MByte/s Daten sen- 
det, fällt die Empfangsrate auf 
klägliche 15 MByte/s ab. Zu- 
dem muss die Übertragungsge- 
schwindigkeit von 1.000 MBit/s 
im Treiber erzwungen werden, 
die Auto-Erkennung schaltet 
nur auf 100 MBit/s. Die Aus- 
stattung des AG8 + Third Eye 
ist mit Firewire, vier SATA- und 
einem PATA-Anschluss guter 
Durchschnitt. Hervorzuheben 
ist das externe Display Third 
Eye, welches die Taktfrequenz 
der CPU, Temperatur und Span- 
nungseinstellungen anzeigt. Das 
BIOS bietet, wie man es von Abit 
gewohnt ist, überdurchschnitt- 
liche Übertaktungsfunktionen 
(siehe Tabelle). Fazit: Das Abit 
AGS8 + Third Eye ist eine solide 
und mit einem Kaufpreis von 
150 Euro günstige Platine. 


MSI 915P Neo2 Platinum - Erst- 
klassige Ausstattung (BIOS- 
Version 1.3x - Platinenrev. 10A) 
I Neben vier SATA-Anschlüssen 
verfügt das 915P Neo2 Platinum 
über drei PATA-Anschlüsse, 
Firewire, IDE-Rundkabel, eine 
Diagnose-LED und Gigabit- 
LAN. Der LAN-Adapter ist mit 
einer Senderate von 76 MByte/s 
und einer Empfangsrate von 110 


EB Sind PCI-Express-Grafikkar- 
ten schneller? 

Diese Frage müssen wir noch mit 
Nein beantworten, da es momen- 
tan kein Spiel auf dem Markt gibt, 
das von der hohen Bandbreite 
der PCI-Express-Schnittstelle 
profitiert. Planen Sie dagegen 

die Anschaffung eines Komplett- 
PCs, sollten Sie dennoch auf ein 
PCI-Express-System setzen, da 
sich die Situation mit kommenden 
Spielen (u. a. Unreal 3-Engine) 
schnell ändern kann. Leider sind 
dabei die High-End-Karten noch 
um 10 bis 20 Prozent teurer als 
die AGP-Varianten. 


Kaufberatung 


Hinweise für den Kauf von PCI-E-Hardware 


EB 915P oder 925X kaufen? 
Die Benchmarks zeigen, dass zwi- 
schen den 915P- und 925X-Main- 
boards kaum ein Leistungsunter- 
schied besteht. Das Gleiche gilt 
für DDRI- und DDR2-RAM. Sparen 
Sie lieber Ihr Geld und legen Sie 
sich ein Sockel-775-Mainboard 
mit 915P-Chip und DDRI-Unter- 
stützung zu. Da alle getesteten 
Platinen PCI-Express-Schnittstel- 
len besitzen, sind Sie so für die 
Zukunft gerüstet. Achten Sie aber 
darauf, wie viele PATA-Anschlüs- 
se Ihnen die Platine bietet. Die 
Intel-Chips haben standardmäßig 
nur einen PATA100-Anschluss. 


le la RS Kandidaten unter der Lupe 


Albatron Trinity PCX 5900 


Der Brückenchip, der das PCI-Express-Inter- 
face ermöglicht, wird extra gekühlt. 


Gigabyte GV-RX60X128V 


Die Pinzahl ist mit 164 Pins gegenüber ca. 120 
Pins bei AGP 3.0 deutlich höher. 


Asus Extreme AX 800XT 


Einen speziellen Stromadapter für den 
Anschluss ans Netzteil legt Asus bei. 


Leadtek Winfast PX6600 TD 


Auf der Geforce 6600 wird kein BGA-, sondern 
TSOP-Speicher mit 3,6. ns verwendet. 


PCI-Express-Mainboards 


640x480 


Die 915P-Mainboards sind etwas schneller als ihre 925X-Konkurrenz. 
I Beide 915P-Platinen sind von Haus aus um ein paar MHz übertaktet. 
So erlangen sie einen unfairen Vorteil gegenüber Intel und DFI. 


1.024x768 


1.024x768, 
2x AA, 4:1 AF 


en 


DOOM 3 1.0 (DEMO1) 
>» > BED. SPIELB. | FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSERDIFsp | m 0 30 lan 50 m 80 90 10 3 
2 952%) 
Abit AG8 + Third Eye || 94 (32%) 150,- 


EEE 9. (3) 
MSI 915P Neo2 Platinum | EEE 33 (1%) 1; 
N 30 (+2%) 


Intel DIZSXCV 


3 (0%) 
20%) 20, 
i 88 (+0%) 


DFI Lanparty 925X-T2 


N 33 (0) 


Settings: Pentium 4 EE 3,4 GHz (Sockel 775), GF 6800 Ultra, 2x512 MByte Corsair DDRI/DDR2-SDRAM, Forceware 65.76, WinXP SP2, DX 9.0c 
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MByte/s der leistungsstärkste 
im Test. Bei den Spiele-Bench- 
marks liegt die MSI-Platine auf 
hohem Niveau. Der Leistungs- 
vorteil wird aber, wie es bei Abit 
auch der Fall ist, durch einen 
standardmäßig übertakteten FSB 
von 202,7 MHz erschummelt. 
Das umfangreiche BIOS (siehe 
Tabelle) bietet neben der dyna- 
mischen Overclocking-Funktion 
des FSB viel Tuning- und Über- 
taktungsspielraum. Dazu kön- 
nen Sie bereits jetzt DDR2-667 
und einen FSB von 1.066 MHz 
einstellen. Fazit: Das 915P Neo2 
Platinum ist ein hochwertiges 
und dabei günstiges Mainboard 
und hat sich so unseren Award 
„Spar-Tipp“ verdient. 


DFI Lanparty 925X-T2 — Auf- 
wendige Ausstattung (BIOS- 
Version 28.07.04 — Platinenrev. 
A00) # Neben einer Frontblen- 
de, IDE-Rundkabeln, fünf PCI- 
Express-Slots, Wärmeleitpaste 
und einem Tragegurt hat das 
Mainboard auch noch Dual-Gi- 
gabit-LAN zu bieten. Die Mar- 
vel-LAN-Adapter sind jedoch 


mit Senderaten von 53 (Adapter 
1) und 71 (Adapter 2) MByte/ 
s und Empfangsraten von 73 
(Adapter 1) und 15 (Adapter 2) 
MByte/s die schlechtesten im 
Test. Die Transferleistung des 
PCI-Busses bricht zudem von 
ursprünglich 94,1 MByte/s auf 
72,5 MByte/s ein, wenn die 
LAN-Adapter unter Last gesetzt 
werden. Die Spiele-Leistung des 
Lanparty 925X-T2 ist die nied- 
rigste der Marktübersicht, aller- 
dings ist der FSB nicht - wie bei 
einigen Konkurrenten gesche- 
hen - erhöht, sondern mit exakt 
200 MHz getaktet. Die Spei- 
cherstabilitätstests absolvierte 
die Platine fehlerfrei. Das BIOS 
bietet zudem viele Tuning- und 
Übertaktungsmöglichkeiten (sie- 
he Tabelle). Fazit: Wenn Sie auf 
Extras Wert legen, ist DFIs Lan- 
party 925X-T2 erste Wahl. 


Intel D925XCV - Solide Stan- 
dardplatine - (BIOS-Version 
0249 — Platinenrev. 01) I Das 
D925XCV liegt bei den Spiele- 
Benchmarks im Mittelfeld. Der 
FSB ist zudem auf exakt 200 


MHz getaktet. Darüber hinaus 
gab es mit keinem der geteste- 
ten DDR2-Speichermodule Sta- 
bilitätsprobleme. Ferner ist die 
Platine mit satten acht USB- 
2.0-Ports, einer Frontblende für 
Audio, USB und Firewire sowie 
Gigabit-LAN ausgestattet. Die 
Leistungswerte des LAN-Adap- 
ters schwankten jedoch. Im Mit- 
tel von fünf Testdurchläufen lag 
die Transferrate bei 64 MByte/s 
und die Empfangsrate bei 46 
MByte/s. Das BIOS bietet Intel- 
typisch kaum Tuning- und Über- 
taktungsmöglichkeiten. Es wird 
aber ein Burn-in-Modus gebo- 
ten, mit dem Sie FSB und CPU 
um bis zu vier Prozent übertak- 
ten dürfen. Der Kühlkörper der 
Northbridge ist zudem etwas 
groß, sodass große VGA-Küh- 
ler wie die Zalman-Heatpipes 
ZM80A-HP und ZN80C-HP 
nicht eingesetzt werden können. 
Fazit: Intels Platinenflaggschiff 
D925XCV ist ein zuverlässi- 
ges Sockel-775-Mainboard mit 
sehr gutem Software-Paket. Der 
Kaufpreis ist mit 220 Euro je- 
doch sehr hoch. 


Fazit: Teure neue Hardware- 
Welt I Im direkten Vergleich 
zu ihren AGP- und PCI-Ver- 
wandten bieten die neuen PCI- 
Express-Produkte keinen Leis- 
tungszuwachs. Dafür steigen die 
Anschaffungskosten um 10 bis 
20 Prozent. In Sachen Zukunfts- 
sicherheit setzen Sie mit PCI Ex- 
press allerdings auf das richtige 
Pferd. Da Ati und Nvidia am 
liebsten nur noch PCI-Express- 
Chips entwerfen würden, um 
Entwicklungskosten zu sparen, 
könnte es mit AGP schneller als 
gedacht zu Ende gehen. Sicher- 
heit über die Zukunft von AGP 
gibt es jedenfalls keine. Sollte 
der Markt diese Schnittstelle 
weiter fordern, werden auch 
neue Grafikchips und Chipsätze 
mit AGP-Interface entwickelt. 
Gemäß den Grafikkartenherstel- 
lern werden im OEM-Geschäft 
aber jetzt schon mehr PCI-Ex- 
press-Systeme abgesetzt als 
herkömmliche PCs. Wann der 
Wechsel auch im Retail-Markt 
passieren wird, kann derzeit 
nicht abgeschätzt werden. | 

DanıeL Waapt/OLiver Haake 


MSI 915P Neo2 Platinum 


Abit AG8 + Third Eye 


Intel DI2ZSXCV 


MAIN- 
BOARDS 


DFI Lanparty 925X-T2 


USB-Performance 
LAN-Perform. (Send./Empf.) 


PCI-Performance/bei LAN-Last| PEIETENIETEIETEN) 
Gut (35,0 MByte/s) 
Gut (83/113 MByte/s) 


Befriedigend (941/93.3 MByte/s) 


Befriedigend (51/15 MByte/s) 


Sehr qut (37,7 MByte/s) 


Hersteller MSI (www.msi-computer.de) Abit (www.abit.com.tw) DFI (www.dfi.com.tw) ntel (www.intel.de) 
Preis/Preis-Leist.-Verhältnis | € 160,-/sehr gut \ Sms € 150,-/sehr gut € 215,-/befriedigend € 220,-/befriedigend 
Chipsatz N5PA1.3x/10A 915P/15/1.0 925X/28.07.04/A00 925x/0249/01 
AUSSTATTUNG | 1,36 1,43] 1,50 
PCI-E x16/PCI-E x1/PCI [2/3 BR 133 nl 
USB/(dav. USB2.0)/Riser/IrDa | 6(6)/0/ 6(6)/0/ LOHN 8(8)/0/0 
Speicher 4x DDR (DDR2-400-DDR2-533) 4x DDR (DDR333-DDR400) 4x DDR (DDR2-400-DDR2-533) 4x DDR (DDR2-400-DDR2-533) 
Software C-Cillin 2004, Live Update, E-Color 3Deep, Abit EQ, Blackbox, Flashmenu, Guruclock, Winflash, ITE Hardware Monitor, Radarsync Norton Internet Security, Win DVD, CD-Maker, 
Remote Utlity, etc. Guru, etc. jome Theater Silver, etc. 
Sound/LAN CMI9880L/1.000 MBit Broadcom ALC658/1.000 MBit Realtek ALC880/2x1.000 MBit Marvell ALC880/1.000 MBit Marvell 
Laufwerke 4x SATAISO/IX PATAIOO/2X PATAI33 4x SATAISO/IX PATAIOO 4x SATATSO/IK PATAIOO Ax SATATSO/IX PATAIOO 
Sonstige Ausstattung irewire, Diag-LE Third Eye, Firewire DE-Rundk., Wärmeleitp., PC-Trageriem., Firewire, etc. | Firewire, Frontblende 
EIGENSCHAFTEN 
Frontside-Bus/HT-Link 200-500 MHz (ler-Schritte) 100-300 MHz (ler-Schritte) 200-380 MHz (ler-Schritte) bis 4% 
CPU-Spannung (Schritte) 575-1,6 Volt (0,025) 1,575-1,925 Volt (0,025) ‚8375-195 Volt (0,0125) = 
Dynamic Overclocking (CPU) | 6 Stufen bis +15 % u = z 
Sonstige OC-Optionen AM, Northbridge RAM, Northbridge AM, Northbridge 5 
Temperatur Northbridge 34°tiAs 6,3 °C/40 5 378 °0/545 40 °chdTs 
LEISTUNG 1,70 | 1,60] | 1,90] 1,93 
PCGH-Stabilitätstest estanden Bestanden estanden Bestanden 
PCGH-Kompatibilitätstest estanden Bestanden estanden Teilbestanden (Zalman-Heatpipe passt nicht) 
6| 5] 3] 2] 11,6 5| 4 3] 2] 11, 6 5] 4 3] 2] 11 6| 5] 4 3] 2] 1] 
Spiele-Performance 


SET (93,4/72,5 MByte/s) 
Gut (351 MByte/s) 
Befriedigend (52/73 MByte/s) 


Niedriger Preis Niedriger Preis 
El Sehr gute Ausstattung Ei Sehr stabil 
EIFSB um 2,7 MHz übertaktet 1 ‚79 EI FSB um 3,5 MHz übertaktet 


El Sehr gute Ausstattung 
El Gutes Overclocking-BIOS 
BI Extrem teuer 


1,79 


1,88 


Ei Sehr stabil 


Ei Northbridge-Kühler sehr hoch 
Bi Extrem teuer 


2,13 


62 PC Games Hardware | 11/2004 


www.pcgameshardware.de 


PCI EXPRESS MARKTÜBERSICHT 


Extreme AX 800XT Winfast PX6600 TD GV-RX60X128V Trinity PCX 5900 


GRAFIK- 
KARTEN 


Hersteller/Webseite Asus (www.asuscom.de) eadtek (www.leadtek.de) Gigabyte (www.gigabyte.de) Albatron (www.albatron.de) 
Preis € 519; € 159- € 209- € 25, 
Grafikchip Radeon X800 XT eforce 6600 Radeon X600 XT eforce PCX 590 
Chiptakt/Speichertakt 500 MHz/500 MHz DDR 300 MHz/275 MHz DD 500 MHz/371 MHz DDR 350 MHz/275 MHz DDR 
Preis-Leistungs-Verhältnis |Ausreichend ut Befriedigend efriedigend 
AUSSTATTUNG 1,55 2,50 2,30 2,25 
Speicher 256 MByte DDR3 (B6A; 2,0 ns), 256 Bit 28 MByte DDR (TSOP; 3,6. ns), 128 Bit 128 MByte DDR (BGA; 2,5 ns), 128 Bit 28 MByte DDR (BGA; 2,86 ns), 256 Bit 
Anschlüsse 2x DVI, TV-Out (S-Video) VGA, TV-Out (S-Video), DVI V6A, TV-Out (S-Video) /-In (Kabel), DVI VGA, TV-Out (S-Video), DVI 
Kühlung 65mm-Lüfter, Wärmeleitpaste, RAM-Kühler 55mm-Lüfter, Wärmeleitpad 50mm-Lüfter, Wärmeleitpad 35mm-Lüfter, Wärmeleitpad, RAM-Kühler 
Software U. a. Asus DVD XP, Power Director 3DE, Deus EX? U.a. Winfast DVD, Splinter Cell 2, Prince of Persia | Power DVD 5, V-Tuner, Rainbow Six 3 Win DVD 4, Win DVD Creator, Duke Nukem MP 
Handbuch; Garantie Auf CD (deutsch); 3 Jahre edruckt (deutsch); 3 Jahre Gedruckt (englisch); 2 Jahre edruckt (deutsch); 2 Jahre 
Sonstige Ausstattung Webcam, Adapter, 2x DVI-VGA Adapter, DVI-VGA Comp.-/S-Video-Kabel (in/out), DVI-VGA omposite-Kabel, Adapter 
EIGENSCHAFTEN 1,47 1,42 2,07 1,60 
3D-Pipeline 16 Pixel Shader/6 Vertex Shader 8 Pixel Shader/3 Vertex Shader 4 Pixel Shader/3 Vertex Shader 4 Pixel Shader/3 Vertex Shader 
Anisotroper Texturfilter Bis zu 16:1 trilinear is zu 16:1 trilinear Bis zu 16:1 trilinear is zu 81 trilinear 
Kantenglättung Multi Sampling (gedrehtes Muster) Multi Sampling (gedrehtes Muster) Multi Sampling (gedrehtes Muster) Multi (gedreht, ungedreht) + Super Sampling 
Sonstige Eigenschaften PCI Express xI6 CI Express xI6 PCI Express x16 CI Express xX16, Hardware-Monitor 
LEISTUNG 1,54 3,07 3,64 3,95 
Temperatur; Lautstärke 59 °C; 4,0 Sone (2D/3D); 45,5 dB(A) 50,9 °C; 1,4 Sone (20/3D); 32,2 dB(A) 51,8 °C; 211 Sone (20/30); 35 dB(A) 51,3 °C: 3,3 Sone (2D/3D); 44,7 dB(A) 
Ss; Übertaktung; Leistungsaufn. 530 MHz/550 MHz DDR: 317 Watt (ganzer PC) 550 MHz/315 MHz DDR; 256 Watt (ganzer PC) 580 MHz/400 MHz DDR; 270 Watt (ganzer PC) 400 MHz/350 MHz DDR; 283 Watt (ganzer PC) 
= , Doom 3, 1.024x768, 32 Bit Sehr gut (82 Fps) Sehr gut (55 Fps) Befriedigend (29 Fps) ut (38 Fps) 
S Doom 3, 2x FSAA, 4:1 AF Sehr gut (70 Fps) Gut (39 Fps) Befriedigend (22 Fps) efriedigend (28 Fps) 
= _Doom 3, 4x FSAA, 8:1 AF* Gut (38 Fps) Befriedigend (16 Fps) Ausreichend (10 Fps) efriedigend (15 Fps) 
2 El Sehr gute 3D-Performance | GESAMT | EI Günstiger Preis | GESAMT © Relativ leiser üfter E1Gu e Ausstattung 
FAZIT a 9 2 3,14 


IK BOX 


mobileoffice '* 


Genießen Sie Ihre Freiheit — die Neuen von ICY BOX fürs Büro & unterwegs... 


Tragbares Aluminiumgehäuse für 3,5" 
Festplatten mit blauer Beleuchtung 


Die IB-350BL eignet sich hervorragend für 
den mobilen Einsatz z.B. auf Präsentationen 
oder LAN-Parties, da sie durch ihre blaue 
LED-Beleuchtung ein optimaler Eyecatcher 
ist. 


Die Kühlung funktioniert ohne eigenen 
Lüfter. Auf der Rückseite befindet sich ein 
USB2.0, 1394a oder Combo-Anschluss. 


« Aluminium Gehäuse (3,5” HDDs) 
* Hot Plug & Play und Hot Swap 

+ Absolut geräuschlos 

« Unterstützt IDE ATA 133 

« USB2.0, 1394a, USB2.0 & SATA 


oder USB2.0 & 1394a 2 : : 5 
www.tecline-edv.de www.reichelt.de www.pc-cooling.de www.caseking.de www.hardware-rogge.com 


=) (I RaidSonic’ 


MARKTÜBERSICHT: CPU-KÜHLER 


Inhalte auf der 
HEFT-CD/DVD 


- Alle Sone-Diagramme auf CD! 


Neue Prozessor-Kühler 


Wir haben für Sie 14 
CPU-Kühler zwischen 
15 und 140 Euro 
getestet. Alle Kühler 
sind für AMDs K8 spe- 
zifiziert, einige sind 
sogar zum P4 und 
Athlon XP kompatibel. 
Machen die teuren 
Boliden das Rennen 
oder gibt es günstige 
und gute Alternati- 
ven? 


Hybrid-Kühler 


n der Regel sind Küh- 

ler von Komplett-PCs 

und Boxed-Ware (CPU 
wird zusammen mit einem Küh- 
ler ausgeliefert) nicht die bes- 
ten. Daher haben wir für Sie 14 
Kühl-Alternativen auf Herz und 
Nieren getestet. 


Grundvoraussetzung für einen 
stabilen Betrieb ist die Kühl- 
leistung des neuen Kühlers. 
Dieser sollte einen Prozessor 
auf unter 60 °C kühlen. Verfügt 
der neue Kühler über eine sehr 
gute Kühlleistung und hat er 
somit Reserven, kann auf einen 
leisen Lüfter zurückgegriffen 
werden. Leider setzen hohe Re- 
serven außergewöhnlich große 
Kühlkörper voraus, weswegen 
das Thema Kompatibilität bei 
diesen Kühlboliden sehr wich- 
tig ist. Auf der Praxisseite ha- 


Backplate 


WAS 
IST? 


Bei diesen Modellen werden zwei 


Metalle (meist Alu und Kupfer) zur 


Wärmeleitung verwendet. 
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Die Backplate ist bei Mainboards 
für die Sockel 754, 940 und 939 
ein Teil des Retentionmoduls. 


ben wir die populärsten Main- 
boards mit den Kühlern im Test 
geprüft. Dennoch sollten Sie 
vor dem Kauf die Webseite des 
Kühlerherstellers besuchen und 
sicherheitshalber die Kompati- 
bilitätsliste studieren! 


Eine weitere wichtige Eigen- 
schaft der Testkandidaten ist die 
Montage. Wenn Sie Bastelauf- 
wand scheuen oder Ihnen ein 
Mainboardausbau zu gefährlich 
ist, sollten Sie einen einfach zu 
montierenden Kühler wählen. 


Neu bei dieser Marktübersicht 
ist die notentechnische Auftei- 
lung in Silent- und Standard- 
Kühler. Wenn ein Kühler bei 7 
Volt Lüfterspannung den Pro- 
zessor nicht unter 60 °C kühlen 
kann, wird er als Standard-Küh- 
ler bei 12 Volt gewertet. 


Retentionmodul 

Zusammen mit der Backplate bil- 
det dieses Modul die Halterung für 
K8-Kühler. 


Den Thermalright XP-120 und 
Thermaltake Silent Boost K8 
finden Sie in den Einzeltests auf 
der Seite 67, das restliche Test- 
feld hier in der Übersicht: 


Blacknoise NB-Cool Scraper: 
Gigantischer Kühler mit einem 
120mm-Lüfter I Der Scraper 
ist ein Hybrid-Kühler mit Kon- 
duktor-Technologie. Die Röhre 
sitzt auf einem Kupferboden 
auf und ist von Kühlflächen aus 
Aluminium umgeben, daher ist 
der Scraper trotz seiner Grö- 
ße nur 580 Gramm schwer. Vor 
den Kühlflächen sitzt ein großer 
120mm-Lüfter samt Lüftersteu- 
erung, der bei 12 Volt gute 1,5 
Sone und bei 7 Volt sehr gute 0,2 
Sone laut ist. Die Kühlleistung 
ist mit 54 °C (12 Volt) und 55 °C 
(7 Volt) bei einem Athlon 64 FX- 
51 gut. Für die Montage muss 


Lüftersteuerung 

Mithilfe dieser Steuerung kann 
die Lüfterdrehzahl von Lüftern 
gedrosselt werden. 
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CPU-KÜHLER 


MARKTÜBERSICHT IR 


bei allen Sockeln das Mainboard 
ausgebaut werden und auf- 
grund der enormen Größe kann 
es zu Kompatibilitätsproblemen 
kommen. 


Cooler Master Ultra Vortex: 
Aufwendige Montage I Der 
Kupferkühler ist mit einem 
92mm-Lüfter ausgerüstet. Dank 
der Lüftersteuerung kann die 
Drehzahl eingestellt werden. Bei 
12 Volt ist der Lüfter mit 4,2 Sone 
deutlich hörbar und störend, bei 
einer Spannung von 7 Volt ist er 
mit 0,7 Sone im eingebauten Zu- 
stand kaum noch wahrnehmbar. 
Ein Athlon 64 FX-51 wird gute 
54 °C (12 Volt) beziehungsweise 
gute 55 °C (7 Volt) warm. Für die 
Montage des 34 Euro teuren Ul- 
tra Vortex muss das Mainboard 
ausgebaut werden, Kompatibili- 
tätsprobleme gab es keine. 


Blacknoise NB-Cool Tower: 
Kompakter Hybrid-Kühler I 
Wie der Scraper ist der Tower 
ein Hybrid-Kühler mit Kon- 
duktor und Aluminium-Kühl- 
flächen. Der Tower besitzt al- 
lerdings Platz für einen zweiten 
80mm-Lüfter. Trotz der geringe- 
ren Abmessungen ist die Kühl- 
leistung mit 54 °C (12 Volt) und 
54 °C (7 Volt) sogar noch besser 
als beim größeren Scraper. Der 
Tower ist mit 3,9 Sone bei 12 Volt 
im Gehäuse deutlich hörbar und 
störend. Bei 7 Volt ist der Kühler 
mit 0,7 Sone angenehm leise. Die 
Befestigung ist kompliziert und 
das Mainboard muss ausgebaut 
werden. Für 54 Euro erhält man 
einen guten Allrounder, der mit 
der beiliegenden Lüftersteue- 
rung ideal an die Verhältnisse 
im PC angepasst werden kann. 


Cooler Master Vortex Dream: 
Kompakter Kupferkühler I 
Trotz seiner sehr geringen Grö- 
ße ist der Vortex Dream mit 468 
Gramm relativ schwer. Um 55 
°C bei einem Athlon 64 FX-51 zu 
erreichen, muss der Lüfter bei 12 
Volt sehr schnell drehen und ist 
mit 5,7 Sone sehr laut und stö- 
rend. Reduziert man die Lüfter- 
spannung mit der beiliegenden 
Steuerung auf 7 Volt, ist der Vor- 
tex Dream nur noch angeneh- 
me 0,9 Sone laut, der Athlon 64 
FX-51 erhitzt sich allerdings auf 
noch befriedigende 59 °C. Der 
geringe Preis von 23 Euro und 
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die einfache Montage sind die 
Pluspunkte dieses Kühlers. 


Zalman CNPS7000B-Cu: Gute 
Leistung, aufwendige Monta- 
ge I Mit der „B”-Revision des 
CNPS7000 in der Kupferausfüh- 
rung präsentiert Zalman eine 
Neuauflage des Multisockel- 
Kühlers. Zwar sind die Kühl- 
werte von 54 °C (12 Volt) und 
56 °C (7 Volt) bei einem Athlon 
64 FX-51 gut, der Austausch des 
Retentionmoduls ist aber ein Är- 
gernis. Mit 1,7 Sone (12 Volt) ist 
er im eingebauten Zustand zwar 
hörbar, aber noch nicht störend. 
Im 7-Volt-Betieb ist der Zalman 
mit 0,5 Sone kaum noch hörbar. 
Interessenten sollten vor dem 
Kauf die Kompatibilitätsliste 
(www.zalman.co.kr) prüfen. 


Cooler Master Hyper 6: 
Schwergewicht aus Kupfer I 
Mit 1.060 Gramm ist der Hyper 
6 der schwerste Kühler im Test- 
feld. Gehalten wird das Gewicht 
durch zwei Klammern, die auf 
dem Retentionmodul von Coo- 
ler Master befestigt werden. 
Trotz des Gewichts sind die 
Kühlwerte mit 54 °C (12 Volt) 
und 57 °C (7 Volt) zwar gut, aber 
nicht sehr viel besser als bei we- 
sentlich leichteren Kühlern. Die 
Lautstärke ist mit 3,0 Sone (12 
Volt) etwas zu hoch und stö- 
rend, bei 7 Volt ist der Lüfter 
mit 2,1 Sone im eingebauten Zu- 
stand deutlich hörbar, aber noch 
nicht störend. 


EKL Radial 64 Papst: Einfach 
zu montierender Kühler I Der 
Hybrid-Kühler besteht aus zwei 
Teilen, da der Lüfter mitsamt 
der 2x2-Halterung nicht fest 
mit dem Kühlblock verbunden 
ist. Schon im 12-Volt-Betrieb ist 
der 80mm-Lüfter mit 1,4 Sone 
im Gehäuse kaum noch hörbar, 
drosselt man ihn auf 7 Volt, ist er 
mit 0,2 Sone flüsterleise. Aller- 
dings wird ein Athlon 64 FX-51 
dabei akzeptable 57 °C (12 Volt) 
beziehungsweise ausreichende 
68 °C (Wertung bei 7 Volt) warm. 
Aufgrund der einfachen Monta- 
ge ist der Radial 64 Papst für lei- 
se Systeme mit Gehäuselüftung 
geeignet. 


Thermaltake TR2-M6 (K8): 
Kompakter, einfach zu mon- 
tierender Kühler I Dank » 


EB Welche °C-Grenzwerte? 
Ein Prozessor sollte nicht heißer 
als 60 °C werden. Zwar läuft er 
auch über dieser Temperatur 
noch stabil, aber die Aufheizung 
reduziert die Lebensdauer der 
CPU und des Mainboards. Als 
Limit für Grafikkarten setzen 
wir 80 °C an, völlig unproble- 
matisch sind unsere Testwerte 
um 60 °C. Bis 45 °C sind Fest- 
platten sehr gut gekühlt, bis 

55 °C ist die Temperatur noch 
vertretbar, über 55 °C wird es 
für die Platten gefährlich. Die 
Gehäusetemperatur sollte 

45 °C nicht überschreiten - 
wird es wärmer, sollten Gehäu- 
selüfter eingebaut werden. 


EI Welche Lautstärke? 

Lüfter, deren Lautstärke 

unter einem Sone liegt, sind im 
Gehäuse nicht hörbar. Mit einer 
Lautstärke von bis zu zwei Sone 
sind Lüfter zwar hörbar, im 
eingebauten Zustand aber kaum 


Kaufberatung 


Diese Punkte sollten Sie beim Kauf beachten! 


störend. Bis drei Sone kann 
man den Lüfter deutlich hören, 
aber die Lautstärke ist noch 
erträglich. Sonewerte über drei 
sind für einen Lüfter zu laut, 
dieser ist sehr deutlich hörbar 
und störend. 


EB Gewicht? 

AMD spezifiziert maximal 450 
Gramm als Gewicht für einen 
CPU-Kühler. Wenn ein Modell 
schwerer ist, empfehlen wir 
dringend, diesen vor dem 
Transport auszubauen - ein 
abgefallener CPU-Kühler kann 
sonst sämtliche Innereien des 
PCs beim Transport zerstören. 


EM Pad oder Paste? 

Wenn Sie einen neuen Kühler 
einbauen, sollten Sie kein Wär- 
meleitpad, sondern Wärmeleit- 
paste verwenden. Im ungüns- 
tigsten Fall kühlt ein Pad bis zu 
10 °C schlechter als eine gute 
Wärmeleitpaste. 


le uldSp/arileg CPU-Kühler (Auswahl) 


Cooler Master Ultra Vortex 


Mit der fest angeschlossenen Lüftersteue- 
rung kann der Lüfter gedrosselt werden. 


Blacknoise NB-Cool Scraper 


v9 
Die Konduktorröhre ist von vielen Alumini- 


um-Kühlflächen umschlossen. 


Thermalright XP-120 


Mehrere Heatpipes sind beim XP-120 mit den 
Kühlflächen aus Aluminium verbunden. 


Cooler Master Vortex Dream 


Der Vortex Dream besteht aus einem 
Kupferblock mit dünnen Kühlflächen. 


EKL Radial 64 Papst 


Der Kupferkern des EKL ist in ein Aluminium- 
profil eingepresst. 


Verax Polargate 6AFX Cu S 


Mit gefederten Schrauben wird der Polar- 
gate einfach am Sockel befestigt. 
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* Preis ohne Lüfter 


MARKTÜBERSICHT 


CPU-KÜHLER 


ANSICHTSSACHE 


Vergleicht man die Leistungswerte der einzelnen Küh- 
ler aus den verschiedenen Preisklassen, fällt auf, dass 
man für eine minimal bessere Leistung unverhältnis- 
mäßig viel bezahlen muss. Bei High-End-Systemen 
oder extremen Silent-Konstruktionen macht das zwar 
Sinn, der Standard-Zocker wird aber mit einem guten 
Allrounder zu einem fairen Preis besser bedient sein 
als mit einem teuren Monsterkühler. Aus Preis-Leis- 
tungs-Sicht ist der Silent Boost K8 ein faires und gu- 


Lars Craemer 
Redakteur Bereich 
Kühlung 


tes Angebot. Overclocker greifen zum FCS-50, Silent- 
Freaks sind mit dem XP-120 am besten bedient. 


„Der Silent Boost K8 ist ein faires und gutes Angebot!“ 


der sehr einfachen 2x3-Halte- 
klammer ist der Hybrid-Kühler 
TR2-M6 (K8) binnen Sekunden 
montiert. Ein Athlon 64 FX-51 
wird gute 54 °C (12 Volt) bzw. 
ausreichende 65 °C (7 Volt) 
warm (Wertung bei 12 Volt). Mit 
2,1 Sone bei 12 Volt ist er zwar 
hörbar, aber noch nicht störend. 
Drosselt man den Lüfter auf 7 
Volt, ist der Thermaltake mit 0,2 
Sone extrem leise. Für 15 Euro 
ist der Kühler eine Alternative 
für gut durchlüftete Systeme 
mit mindestens einem Gehäu- 
selüfter. 


Thermaltake Pipe101: Unterdi- 
mensionierter Kupferkühler I 
Den Pipe101 haben wir zusam- 
men mit einem Silentcat-Lüfter 
(80 mm) getestet. Zur Befesti- 
gung muss das Retentionmodul 
ausgebaut werden, die Back- 
plate wird weitergenutzt — das 
Mainboard muss also nicht aus- 
gebaut werden. Die Kühlleis- 
tung ist mit 56 °C (12 Volt) gut, 
mit 70 °C (7 Volt) aber höchstens 
ausreichend — Wertung daher 
im 12-Volt-Modus. Dabei ist 
der Lüfter mit 2,1 Sone (12 Volt) 
hörbar, aber noch nicht störend. 


Silent Boost K8 | NB-Cool Scraper 


Bei gedrosseltem Lüfter (7 Volt) 
ist der Pipe101 mit 0,2 Sone fast 
nicht mehr hörbar. 


Verax Polargate 64FX Cu S: 
Hoher Preis und einfache 
Montage I Die federgelagerte 
2x3-Befestigung ermöglicht eine 
schnelle Montage. Dank der 
beiliegenden Lüftersteuerung 
können die Lüfter eingestellt 
werden. In unserem Testsystem 
wird der Athlon 64 FX-51 bei 
hörbaren 2,1 Sone noch gute 
56 °C (12 Volt) warm. Drosselt 
man die zwei Lüfter auf 7 Volt, 
sind sie zwar mit 0,2 Sone fast 
nicht hörbar, aber die CPU wird 
mit 62 °C etwas zu heiß und 
wurde daher bei 12 Volt gewer- 
tet. Trotz der geringen Lautstär- 
ke ist der Kühler mit 139 Euro 
einfach zu teuer. 


Ultron Cool sixty-four: Günsti- 
ger Standard-Kühler I Der Hy- 
brid-Kühler mit einem 80mm- 
Lüfter lässt sich einfach und 
ohne Kompatibilitätsprobleme 
montieren. Ein Athlon 64 FX-51 
wird befriedigende 55 °C (12 
Volt) bzw. ausreichende 62 °C (7 
Volt) warm - daher wurde er im 
12-Volt-Modus gewertet. Bei 12 


Ultra Vortex NB-Cool Tower 


Volt ist der Lüfter mit 2,0 Sone 
hörbar, aber nicht störend, bei 
7 Volt ist er mit 0,2 Sone sehr 
leise. 


Sycthe FCS-50: Großer Hybrid- 
Kühler # Der FCS-50 ist mit ei- 
nem stufenlos regelbaren 89mm- 
Lüfter ausgestattet. Dader Lüfter 
bei optimaler Ausrichtung mit 
den Speicherbausteinen in Be- 
rührung kam, mussten wir auf 
eine nicht optimale Positionie- 
rung ausweichen. Die Kühlleis- 
tung bei 12 Volt ist mit 52 °C bei 
einem Athlon 64 FX-51 sehr gut, 
allerdings ist der Lüfter dann 
mit 8,9 Sone unerträglich laut. 
Auf 7 Volt gedrosselt ist der Lüf- 
ter zwar mit 0,5 Sone angenehm 
leise, die Kühlleistung ist mit 
62 °C allerdings etwas zu nied- 
rig, daher wurde er im 12-Volt- 
Modus gewertet. 


Fazit: Ein großer Kühler ga- 
rantiert noch keine gute Kühl- 
leistung I Selbst große Kühler 
können in einem System die 
Kühlleistung nicht extrem ver- 
bessern, der beste Allrounder ist 
der Silent Boost K8. | 
LARS CRAEMER 

>> Mehr Praxisinfos auf S. 68 


Vortex Dream CNPS7000B-Cu 


5  CPU-KUHLER 

3 Hersteller hermalright Thermaltake °— Blacknoise Cooler Master Blacknoise Cooler Master Zalman 

3 Anbieter c-cooling.de, caseking.de | www.frozen-silicon.de www.blacknoise.de www.compito.de www.blacknoise.de www.pc-cooling.de Www.oc-card.de 

s Preis € 60,* € 30, € 58, Eu, Eb4- €; € 4- 

= Preis-Leistungs-Verhältnis |6ut Sehr gut Gut Sehr gut 6u Gut Befriedigend 

@ AUSSTATTUNG BE 1,ss 2,05 Eh 2,31 2,12 2,36 2,00 2,45 
S Lieferumfang aste Paste Paste, Lüfterst., Stromadapt. Paste, Lüftersteuerung Paste, Lüfterst., Stromadapt. | Paste, Lüftersteuerung Paste, Lüftersteuerung 

3 Maße (BxTxH)/Lüftergröße 125x130x90mm, 120mm 88x80x79mm, 80mm 125x90x150mm, 120mm 105x105x80mm, 92mm 95x85x100mm, 80mm*** | 85x70x50mm, 7ümm 118x118x63mm, 85mm 

& Werkstoff/CPU-Klammer (K8) Hybrid, 2x2-Befestigung Kupfer, 2x3 Befestigung Hybrid, Mainboardverschr. | Kupfer, Verschraubung Hybrid, Verschraubung Kupfer, 2x2-Klammer Kupfer, Verschraubung 

2 Extras eatpipe ä Konduktor, LEDs Kabelmantel LEDs, Konduktor Blenden 5 

s EIGENSCHAFTEN 1,95 1,80 2,05 2,00 2,00 1,90 2,10 
= „ | Geeignet für ... Sockel 478, 754, 939,940 | Sockel 754, 939, 940 Sockel 478, 775, 754, 940, 939| Sockel 478, 754, 939, 940 | Sockel 478, 775, 754,939, 940 | Sockel 478, 754, 939,940 |Sockel A, 478, 754, 939, 940 
3 © Gewicht (mit Lüfter) 528 Gramm 557 Gramm 580 Gramm 730 Gramm 430 Gramm 468 Gramm 442 Gramm 

& 2 "LEISTUNG IE 3 „EEIC KRlE Mic 7,25 BE 1,00 N 1,25 
S 3 3 Athlon 64 FX-51 e 54° 54°C 54° 54° 55° 54°C 

3 E 3 Gehäusetemperatur 3a 322 36°C 34° 37°C 32° 3° 

Er: > VGA-Temperatur 54° 56 ° 56. °C 56° 55° 55° 55° 

= = Z Sone 0,5 Sone 1,8 Sone 1,5 Sone 4,2 Sone 3,9 Sone 5,7 Sone 1,7 Sone 

Er = dB(A) 26 dB(A) 35 dB(A) 32 dB(A) 42 dB(A) 42 dB(A) 49 dB(A) 36 dB(A) 

3 |:, Athlon 64 FX-51 55° 60° 5°C 55° 54° 59° 56. °C 

Be 3 Gehäusetemperatur 32° 34° 37°C 2° 39° 32° 1° 

35 = \GA-Temperatur 55° 5° 56°C 56° 55° 57° 56° 

3 s Sone 0,1 Sone 0,3 Sone 0,2 Sone 0,7 Sone 0,7 Sone 0,9 Sone 0,5 Sone 

= * |r- dB(A) 19 dB(A) 24 dB(A) 20 dB(A) 30 dB(A) 27 dB(A) 29 dB(A) 21 dB(A) 

os 1,60 1,61 1,68 1,69 1,74 1,74 1,78 

5 3 F A Z | T El Sehr geringe Lautstärke | ElEinfache Montage El Sehr leise E1 Gute Kühlleistung EI Gute Kühlleistung Ei Gute Kühlleistung El Geringes Gewicht 
so E1 Gute Kühlleistung Ei Geringe Lautstärke E1 Gute Kühlleistung E1Preis El Montage ElPreis E] Gute Kühlleistung 

Pr 3 ElKompatibilität Ei Solide Klammer ElKompatibilität/Montage | ElMontage EiPreis EiLautstärke EI Schwer zu montieren 


66 PC Games Hardware | 11/2004 


www.pcgameshardware.de 


* Preisohne Lüfter 


CPU-KÜHLER 


MARKTÜBERSICHT 


EMPFEHLUNGEN DER REDAKTION: 


Thermalright 


XP-120 


Thermaltake 


Silent Boost K8 


Mit dem Hybrid-Kühler XP-120 ist 
Thermalright wieder ein großer 
Wurf gelungen. 


7 rotz der enormen Größe des 

Kühlkörpers ist der XP-120 
nur 528 Gramm schwer. Ein 120mm- 
Lüfter wird mit zwei Klammern 
einfach und schnell am Kühlkörper 
befestigt. Wir haben für die Tests 
einen Papst-Lüfter genommen, da 
der XP-120 in der Grundversion ohne 
Lüfter ausgeliefert wird. Ein Athlon 
64 FX-51 wird auf sehr gute 53 °C 
gekühlt, bei gedrosseltem Lüfter (7 
Volt) wird der Prozessor gute 55 °C 
warm. Selbst bei einer Lüfterspan- 
nung von 12 Volt ist der Papst mit 
0,5 Sone sehr leise, auf 7 Volt ist 
er mit 0,1 Sone nicht mehr hörbar. 
Die Schattenseite dieser sehr guten 
Leistungswerte ist die Kompatibili- 


Deine, : 
Der große 120mm-Lüfter bedeckt fast den 
gesamten Kühlkörper. 


nicht passt. Thermalright pflegt 
zwar seine Kompatibilitätstabellen, 
aber auf Nummer Sicher gehen Sie, 
wenn Sie vor dem Kauf im Laden prü- 
fen, ob der Kühler wirklich passt. Die 
Montage ist bis auf den Austausch 
des Retentionmoduls relativ einfach, 
das Mainboard muss nicht ausgebaut 
werden. Zusammen mit dem Papst- 
Lüfter kostet der Kühler im Handel 
etwa 80 Euro. (Ic) 


Dank einfacher Montage und gu- 
ter Leistung kann der Dauerbren- 
ner Silent Boost überzeugen. 


D er Hybrid-Kühler von Ther- 

maltake für die Sockel 754, 
939 und 940 ist mit einem 80mm- 
Lüfter ausgerüstet und wird am origi- 
nalen K8-Retentionmodul befestigt. 
Dank der kompakten Abmessungen 
ist die Montage sehr einfach und es 
gibt keine Kompatibilitätsprobleme. 
Ein Athlon 64 FX-51 wird im 12-Volt- 
Modus gute 54 °C warm, im 7-Volt- 
Modus sind es ausreichende 60 °C. 
Die Lautstärkeentwicklung ist mit 
1,8 Sone (12 Volt) hörbar, aber nicht 
störend. Bei 7 Volt Lüfterspannung 
ist der Silent Boost K8 mit 0,3 Sone 
fast nicht mehr hörbar. Wenn der 
Kühler in einem Silent-PC eingesetzt 
werden soll, empfehlen wir, zwei 


Die seitlichen Lufteinlässe sollen für ein 
besseres Strömungsverhalten sorgen. 


Bereiche steigen. Der Preis von 30 
Euro ist zwar sehr gut, allerdings 
würde eine stufenlose Lüftersteu- 
erung das Angebot noch abrunden. 
seiner 
Leistungen und der sehr einfachen 
Montage ist dieser Kühler für fast 
alle Anwendung zu empfehlen - zum 
Übertakten fehlen dem Silent Boost 
K8 von Thermaltake allerdings die 
nötigen Reserven. (Ic) 


Aufgrund 


ausgewogenen 


tät. Der Kühlkörper ist so wuchtig, |GESAMTNOTE: 1,60 Nr nnan Gehäuselüfter zu benutzen, da die GESAMTNOTE: 1,61 |Nitereinosin 
dass er auf viele Mainboards schlicht [res:& 60 Preisteistg. Gut _ |auf Seite 66 Temperaturen sonst in bedenkliche Les: € 30- Preisteistg: Schr guauf Seite 66 
| Hyper 6 Radial 64 Papst | TR2-M6 (K8) Pipe101 Polargate 6AFX CuS| Cool sixty-four FCS-50 


* Preis ohne Lüfter 


& 

z CPU-KUHLER 

3 Hersteller Cooler Master EkL Thermaltake Thermaltake Verax Ultron Scythe 

3 Anbieter www.compito.de www.ichbinleise.de www.hardwarerogge.de Www.snogard.de www.verax.de www.ultron.de www.jet-computer.de 

3 Preis €50- EEE eis; €“ €19- ERE €50- 

u Preis-Leistungs-Verhältnis Befriedigend sut Gut sut Ausreichend sut Befriedigend 

& | AUSSTATTUNG 2,28] 2,20] 2,15 2,03 EEE 2,20 Hl 2,15 
3 Lieferumfang Paste, Lüftersteuerung Paste Paste Paste Paste, Lüftersteuerung Paste Paste, Lüftersteuerung 

2 Maße (BxTxH)/Lüftergröße 90x105x120mm, 8Omm***  80x90x68mm, 80mm 78x80x65mm, 80mm 90x90x80mm, 80mm 95x100x110mm, ZAmm 80x81x65mm, 80mm 130x95x110mm, 80mm*** 
= Werkstoff/CPU-Klammer (K8)|Kupfer, 2x2-Klammer Hybrid, 2x2-Befestigung Hybrid, 2x3-Klammer Kupfer, Verschraubung Kupfer, CPU-Klammer Hybrid, 2x3-Befestigung Hybrid, Verschraubung 
25 Extras Heatpipes, Blenden z - Zwei Lüfter - Heatlanes, Blende 

Eu EIGENSCHAFTEN 1,80 1,80 1,85 1,85 1,80 1,95 
25 | Geeignet für .. Sockel 478, 754, 939,940 | Sockel 754, 939, 940 Sockel 754, 939, 940 Sockel 754, 939, 940 Sockel 754, 939, 940 Sockel 754, 939, 940 Sockel 478, A, 754, 939, 940 
38 Gewicht (mit Lüfter) 1.060 Gramm 422 Gramm 424 Gramm 598 Gramm 540 Gramm 426 Gramm 702 Gramm 

= = LEISTUNG 1,70 1,70 1,75 1,80 1,85 1,85 2,05 
S 5 | 5 Athlon 64 FX-5 54°C 57° 54°C 56° 56° 5° 53° 

38 E Gehäusetemperatur 35°C 3° 32°C 3° 3° 3°C 34° 

= ® | VGA-Temperatur 57° 54°C 51°C 56° 58°C 52° 2° 

3 e 2 Sone 3,0 Sone 1,4 Sone 2,1Sone 2,1Sone 3,1Sone 2,0 Sone 89 Sone 

28 = dB(A) 43 dB(A) 33 dB(A) 36 dB(A) 36 dB(A) 40 dB(A) 35 dB(A) 54 dB(A) 

2% [:, Athlon 64 FX-51 57° 68 °C 65°C 10° 62° 62° 62° 

= E 3 Gehäusetemperatur 34°C 35° 35°C 34° 32° 3° 40° 

38 = V6A-Temperatur 56°C 58° 52°C 57°C 59° 51° 59° 

u 3 s Sone 2,1Sone 0,2 Sone 0,2 Sone 0,2 Sone 0,2 Sone 0,2 Sone 0,5 Sone 

= E r- dB(A) 37 dB(A) 20 dB(A) 20 dB(A) 21 dB(A) 20 dB(A) 19 dB(A) 26 dB(A) 

23 1,83 1,84 1,85 1,88 1,89 1,91 2,05 

= = F N Z | T EI Gute Kühlleistung El Einfache Montage El Preis E] Montage E1 Montage El Sehr günstig E1 Kühlleistung 

53 =} jalteklammer El Lautstärke AR E] Montage [-) Lautstärke [-| Preis E1Sehr leise bei 7 Volt EiKompatibilität 

Fi 3 El Lautstärke ElSchlechte Kühlleistung | El Lautstärke Ei Gewicht Ei Gewicht El Kaum Kühlreserven EiLautstärke 
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Testlabor: C 


Test- Methoden 


Ri 


BE Testsystem 

Als Gehäuse haben wir ein X-Alien 
(Alu) mit einem 80mm-Gehäuse- 
lüfter genommen. Die Grafikaus- 
gabe übernimmt eine Geforce FX 
5950 Ultra und der Athlon 64 
FX-51 arbeitet auf einem Gigabyte 
K8NNXP-940. Als Massenspeicher 
ist eine WD1200JB im System 
integriert. Als Netzteil kommt ein 
QT-02400 G von QTechnologie 
zum Einsatz. Zusätzlich ist ein 
DVD-Brenner verbaut. 


Hier sehen Sie das Test- 
Mainboard (Gigabyte 
K8NNXP-940) mit der frei- 
gelegten Test-CPU (Athlon 
64 FX-S1). 


EI Lautheit und Kühlleistung 
Die Lautheit haben wir mit dem 
NCI0 ermittelt, die Tests wurden 
in einem schalgedämmten Raum 
gemacht. Die Kühlleistung 
wurde mit dem Tool Everest in 
3DMark03 gemessen. 


EM Prozessortest 

Die Messwerte des FX-51 lassen 
sich 1:1 auf den Athlon 64 3500+ 
und alle Athlon-64-CPUs abwärts 
übertragen. 


U-Kühler 


Welche Probleme es beim Einbau eines CPU-Küh- 


lers geben kann und worauf Sie generell achten 


sollten, erklären wir auf der Praxisseite. 


ielleicht kommt Ihnen 
V folgende Situation be- 
kannt vor: Im Laden 
sah der neue Prozessor-Kühler 
noch gut aus und trotz der Grö- 
ße gab es keine Probleme mit 
Bauteilen auf dem Mainboard. 
Zu Hause müssen Sie allerdings 
feststellen, dass die Module Ih- 
res Arbeitsspeichers zu hoch 
sind und an den Kühler stoßen. 
Solche Überraschungen sind bei 
Kühlboliden keine Seltenheit, 
daher sollten Sie besonders auf 
die Kompatibilität bei Main- 
boards achten. 


>> Kühlertypen 

Beim Kauf kann man Kühler 
grob in drei Kategorien eintei- 
len. Da gibt es einmal die kom- 
pakten Modelle, die ohne Pro- 
bleme und Umbauten auf dem 
Sockel befestigt werden können. 
Zu diesen Modellen zählen bei- 
spielsweise der Silent Boost K8, 
der TR2-M6 (K8) und der Cool 
sixty-four. Manche Kühler sind 
zwar noch relativ kompakt, be- 
nötigen aber eine andere Halte- 
rung - die bestehende Backplate 
wird weiterbenutzt, das Main- 
board muss also nicht ausge- 


.. . .. 7 Volt Lüfter- .. .. 7 Volt Lüfter- 
. . 
Kühlleistung: CPU-Kühler sranıng Lautstärke: CPU-Kühler sranıng 
. Br ; 12 Volt Lüfter- ; . . : 12 Volt Lüfter- 
I Bis 60 °C ist die CPU-Temperatur unbedenklich. ann I Wit 0,1 Sone bei 7 Volt ist der XP-120 extrem leise. enannge 
B Über 60 °C sollte ein zweiter Gehäuselüfter im System eingebaut werden. I Bis etwa 3 Sone ist ein CPU-Kühler zwar laut, aber noch nicht störend. 
I XP-120 und FCS-50 haben bei 12 Volt Lüfterspannung die beste Kühlleistung. I Werte unter einem Sone sind sehr gut und ideal für einen Silent-PC. 
KÜHLLEISTUNG IM LASTBETRIEB (ATHLON 64 FX-51) LAUTSTÄRKE IN SONE 
BESSER 4 | oc Kr m 30 M I ri HEISS m PREIS BESSER 4 | Sone Br 1 Fr! er r n 8 9 PREIS 
. ge] : 
Thermalright XP-120 — | 5 60, Thermalright XP-120 u 05 60,- 
EEE BEE | B F 
BE eg 3 Ag 9 
Blacknoise UT DJ s4- Blacknoise E02 SR 
NB-Cool Tower _ | Tr 54 , NB-CoolScraper | EEE 5 , 
i EEE F 
—— — — — . Zum CET u = 
Cooler Master [I 5 4- Thermaltake 203 9- 
Ultra Vorter _ | Tr 54 " Silent Boost ke | MEERE 13 j 
Zalman CNPS7000B-Cu zZ 4,- Ultron Cool sixty-four m 3,- 
5‘ b | 72) " 
c I Bi e 102 
ooler Master Hyper 6 A 5; 30 Thermaltake Pre! | % 
Thermaltake I Dj %- Thermaltake 102 5; 
Silent Boost KB _ | m 5 " TR Mo(KG) | mm 2.1 " 
I —oiih ww Ger str er | Mm " 
Cooler Master  :) B- Verax Polargate |] M02 - 
Vortex Dream _ | m 5; ö FXCuS HH ; 
——  — — — — — — — Ar FE = 
Verax Polargate ı. 139- Cooler Master _ IH 4: 
SAFK Cu S sg, ss iii " Ultra Vorten | mn 42 i 
Trermeltake Pe EEE 5 i ai Te ar _ 
EXL Radial 64 PS 5; ' 9 SO En 3 
Settings: Die Prozessor-Temperatur wurde nach zwei Durchläufen 3DMark03 mit dem Tool Everest gemessen. Board: Gigabyte KBNNKP Settings: Alle Kühler wurden in einem schallgedämmten Raum mit unserem Testgerät NCIO getestet. . 
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baut werden. Vertreter dieser 
Gattung sind der Vortex Dream 
und der XP-120. Zuletzt gibt es 
noch Kühler, bei denen die kom- 
plette Halterung umgebaut und 
dafür das Mainboard ausgebaut 
werden muss. Der CNPS7000B- 
Cu, der NB-Cool Tower und der 
NB-Cool Scraper sind Vertreter 
dieser Gattung. Kühler, bei de- 
nen das Mainboard ausgebaut 
werden muss, können wir nur 
erfahrenen Benutzern empfeh- 
len, Einsteigern raten wir zu an- 
deren Kühlern. 


>> Inkompatibilitäten 

frühzeitig erkennen 

Normalerweise sind die freien 
Zonen um einen CPU-Sockel 
klar definiert und sollten von 
allen Herstellern beachtet wer- 
den. Leider halten sich sowohl 
Mainboard- als auch Kühler- 
hersteller nicht immer an diese 
Vorgaben. Das Resultat: Manche 
Kühler sind inkompatibel zu 
bestimmten Mainboards. Unpro- 
blematisch sind Kondensatoren, 
die den Kühler berühren - ein 
leichter Druck auf diese Bautei- 


Got A Need For Spee ? 


le ist ungefährlich. Schwerwie- 
gender sind allerdings andere 
Designfehler. Ist die Grafikkarte 
mit einem großen Kühler ausge- 
stattet und liegt der CPU-Sockel 
nahe beim AGP-Port, so kommt 
es fast immer zu Inkompatibi- 
litäten. Gleiches gilt, wenn die 
Speichersteckplätze nahe am 
CPU-Sockel liegen - auch hier 
kann man den Einsatz eines gro- 
ßen Kühlers meist vergessen. 


>> Messwerte in der Praxis 
Wie schon bei der Kaufberatung 
beschrieben, gibt es einige Tem- 
peratur-Grenzwerte zur Orien- 
tierung. Als Faustregel beim 
CPU-Kühler lässt sich sagen: Je 
leistungsstärker der Kühlkör- 
per, desto mehr Wärme wird in 
das System abgegeben. Dieses 
Verhalten lässt sich durch Dros- 
selung des CPU-Lüfters redu- 
zieren. Natürlich haben auch 
Gehäuselüfter Einfluss auf den 
Wärmehaushalt. Auch wenn es 
paradox klingen mag, mit einem 
zusätzlichen Gehäuselüfter lässt 
sich nicht nur die Temperatur-, 
sondern auch die Lautstärke- 
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KOMPATIBILITÄT [VEILLDEIGE 


Asus [Asus Asus |MSI Asus Abit 
SK8N |PAP800 K8V |KS8T Neo |A8V Del. |AV8 
CNPS70OOB-Cu u u u u u 
Cool sixty-four [| | [| [| | [| 
FCS-50 u u I I I 
Hyper 6 [| | [| | | e 
NB-Cool Scraper |m [| [| u F 
NB-Cool Tower u u u u u u E 
Pipe10! = = u u = = 3L 
Polargate 64FX CuS |m u = N N N Fr 
Radial 64 Papst u DO u u u u E 3 
Silent Boostke [m N u N = N 35 
R2-M6 (K8) = = N = = = = 
Ultra Vortex u u u u u 3: 
Vortex Dream _ [ [| u [ u ES 
XP-120 D D D B 
m Kompatibel ® Problematisch" m Inkompatibel 5 


entwicklung reduzieren. Denn 
ein langsam drehender Gehäu- 
selüfter sorgt für niedrige Tem- 
peraturen im Gehäuse und der 
Netzteil- und CPU-Lüfter kann 
heruntergedrosselt werden. Ei- 
ne ideale Kühllösung stellt 
meist der Einsatz von zwei Ge- 
häuselüftern dar. Die gemesse- 
nen Temperaturen der Festplatte 


lagen im Test übrigens fast per- 
manent bei 39 °C, wer also eine 
kühlere Festplatte will, muss 
diese direkt mit frischer Luft 
versorgen. 


Beachten Sie auch, dass wir ei- 
nen Standard-Grafikkartenlüf- 
ter im Einsatz hatten. | 

LARS CRAEMER 


IPX915P Pro 
Intel® 915P / ICH6 chipset 


4 ° Supports Intel® Pentium” 4 Processor (Prescott) 
Socket 775 with FSB 533 / 800+* MHz 
« Supports Dual Channel DDR400 Memory 
« Supports 1* PCI Expressx 16, 2*PCI Expressx 1,3 * PCI Slots 
« Supports 8 Channel HD Audio 
® Supports Marvell Gbit Ethernet LAN & VIA 10 / 100 Ethernet LAN 
® Supports 4 Serial ATA150 Channels 
e Supports IDE RAID 0,1,0+1 / ATA133 
® Supports 8x USB 2.0 

(* Overclocked) 


{FSB 900 Dual LAN? [PCI Express} 


6800GT 


* NVIDIA®? GeForce'" 6800GT GPU (Clock 400MHz) 

« Superscalar 16-pipe GPU Architecture 

« 256 MB, 256-bit DDR 3 Memory 

® AGP 8X with D-Sub / TV-Out / DVI ports 

* CineFX’" 3.0 engine supports Microsoft? DirectX® 9.0 Shader 
Model 3.0 

* Intellisample'” 3.0, UltraShadow’” II, HPDR, Digital Vibrance 
Control'" 3.0 multi-display technologies 

° Bundled DVD Player software and PC games 


EDV ZnVIEW AGP SX K IV-OUT) 


iK8X800 Pro 
VIA K8T800 + 8237 chipsets 


® Contains a Socket 754 for use with AMD Athlon’" 64 processors 

Provides a System Bus of 1600 MHz 

Supports DDR 400+ Memory Capacity up to 3 GB 

® Supports AGP 4X / 8X Graphics Accelerators 

5 ® Built-in VIA Envy 24PT with 8-Channel Audio support 
“ « Built-in MARVELLT'” 1Gbit Ethernet LAN 

® Supports Serial ATA RAID 0,1 


WA 
&r MIR ° Chipsets support HyperTransport'" Technology &' nn 
rg | kernoo 2 7 If B 
2 = 
3 &u 
{sten fu 1000 Kesi Lan sata ran Kir: | 702 ae nat 


SPECIAL: KAUFBERATUNG GRAFIKKARTEN 


Verdecktes Kartenspiel? 


Günstige Grafikkar- 
ten haben oft nichts 
sagende Kürzel wie 
Lite, OEM oder Bulk. 
Wir sagen Ihnen, was 
dahinter steckt, und 
geben Tipps, wie Sie 
Fehlkäufe bei Gra- 
fikkarten vermeiden 
können. Wichtige 
Tipps erhalten Sie 
auch von unseren 
drei Interview-Part- 
nern. 


ndauernd erhalten wir 

Leserzuschriften von 

Anwendern, die eine in 
PCG Hardware getestete Grafik- 
karte gekauft haben, die nicht 
unserem Testmuster entspricht. 
Dafür kann es mehrere Gründe 
geben. Bei Leadtek hat sich bei- 
spielsweise bei der Geforce 6800 
Ultra erst im Nachhinein heraus- 
gestellt, dass ein Chiptakt von 
425 MHz zu Instabilitäten füh- 
ren kann. An den Handel aus- 
gelieferte Grafikkarten wurden 
demzufolge nur mit 400 MHz 
getaktet. Lieferengpässe führen 
oft beim verwendeten Speicher 
zu kleinen Änderungen. So 
haben MSI und Gainward zwi- 
schenzeitlich eine Geforce FX 


OEM 


WAS 
IST? 


bestimmt sind 
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Bezeichnung für Produkte, die 
nicht für den Endkundenmarkt 


5900 XT angeboten, deren Spei- 
cher eine Zykluszeit von 2,5 ns 
oder 2,86 ns aufwies. 


Allerdings kommt es in seltenen 
Fällen auch vor, dass speziell für 
Systemintegratoren gefertigte 
Karten in den Handel gelangen. 
Diese so genannten OEM-Ver- 
sionen (= Original Equipment 
Manufacturer) sind nicht immer 
mit Retail-Karten vergleichbar, 
da eventuell Einsparungen bei 
der Kühlung oder sonstigen 
Bauteilen vorgenommen wur- 
den. Bei den von PCG Hardware 
getesteten Grafikkarten handelt 
es sich ausschließlich um Retail- 
Versionen, die in einem schicken 
Verkaufskarton im Handel an- 


Bulk 


Bulk bedeutet „lose“ und wird für 
Produkte verwendet, die vom Lie- 
ferumfang her abgespeckt wurden. 


geboten werden. Deutlich öfter 
als auf OEM-Karten treffen Sie 
auf Bulk-Versionen (= lose, un- 
verpackt). Generell entspricht 
eine Bulk-Version exakt der Re- 
tail-Version. Abgespeckt wird 
hier im Normalfall nur beim 
Lieferumfang. Auf Softwarebei- 
lagen, ein Handbuch oder Ka- 
bel und Adapter muss hier also 
verzichtet werden und nur eine 
Treiber-CD liegt dem Paket bei. 
Bei Bulk-Versionen im oberen 
Preissegment sind generell auch 
Kabel und Adapter beigefügt. 


Anhand von einigen Beispielen 
wollen wir Ihnen Bulk-Versio- 
nen vorstellen, die im Handel 
verfügbar sind, oder Grafikkar- 


Retail 

Ware in attraktiver Verkaufsver- 
packung, die mit voller Ausstat- 

tung im Handel angeboten wird 


ten, die aufgrund eines guten 
Preises aus der Masse heraus- 
stechen. 


>> Beispiel 1: Sapphire X800 Pro 
VIVO und 9600 XT Fireblade 


Sapphire gehört zu den weni- 
gen Grafikkarten-Anbietern, 
die Bulk- und Lite-Versionen 
verkaufen. Um herauszufinden, 
ob die Lite-Variante in irgendei- 
ner Weise von dem Retail-Be- 
schleuniger abweicht, haben wir 
uns die Radeon X800 Pro VIVO 
und Radeon 9600 XT Fireblade 
von Sapphire angeschaut. Laut 
Sapphire entsprechen die Kar- 
ten selbst exakt den Retail-Ver- 
sionen, was auch unsere Tests 
bestätigen. So befinden sich auf 


Lite 

Produktbezeichnung für Ware, die 
in irgendeiner Weise abgespeckt 
wurde 
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Leistung: Doom 3 


1.024x768, kein 
AA/AF 


BESSER»IFps m 


BIn Doom 3 dominieren ganz klar die Nvidia-Grafikkarten. AAF 
Die Geforce 6800 LE ist momentan nur in Komplett-PCs zu finden. 
Der einzige Unterschied zwischen X800 XT und X800 XT PE liegt im Takt. 


DOOM 3 1.0.1262 [DEMOO1.DEMO] 


> BED,SPIELBAR | > FLÜSSIG SPIELBAR PREIS 
El] 40 50 60 
T m 


1.024x768, 2x AA, 


7 80 9 (N EURO) 


Geforce 6800 GT (350 


Tr] 
MHz/500 MHz DDR) _ | m 18 (4%) 


ER 


Radeon X800 XT PE (620 | EEE 3: (+17%:) 520- 
MHz/560 MHz DDR) | I 81 (29%) i 


Asus 6800 GT (350 | EEE 93 (17%) 
MH2/350 MHz DDR) | mm 16 (21%) 


39, 


Radeon X800 XT (500, | EEE 7 (+16%) 19: 


MHz/500 MHz DDR) | m 18 (+24%) 


Geforce 6800 (325 > - 85 (+13%) 30: 
MHz/350 MHz DDR) _ | En 63 (10%) i 
Geforce 6800 LE (300 z 16 (1%) 200.) 
MHz/325 MHz DDR) | 9 (:1%) i 


Radeon X800 Pro (472 75 (0%) MB 
MHz/446 MHz DDR) 63 (+0%) 2 


Settings: Athlon 64 3400+, VIA K8T800, 2x512 MByte DDR 400, Catalyst 49, Forceware 61.77, WinXP SP, DirectX 9.0c, trilinear Opt. jeweils an 


der 9600 XT Fireblade noch im- 
mer der gleiche Aluminiumküh- 
ler und ein Samsung-Speicher. 
Auch bei der X800 Pro VIVO 
wurde im Vergleich zur Retail- 
Version nichts geändert. Selbst 
der Speicher ist mit 1,6 ns Zy- 
kluszeit weiterhin sehr hochwer- 
tig. Verzichten müssen Käufer 
bei beiden Karten auf den bun- 
ten Karton und die Softwarebei- 
lagen wie Power DVD und die 
Spiele. Nur eine Treiber-CD ge- 
hört neben diversen Kabeln und 
Adaptern zum Lieferumfang. 
Zu unserem Erstaunen muss- 
ten wir aber feststellen, dass die 
Bulk-Version der 9600 XT Fire- 
blade mit 159 Euro genauso viel 
kostet wie die vollausgestattete 
Retail-Version. Käufer der X800 
Pro VIVO sparen dagegen im- 
merhin 20 Euro. 


>> Beispiel 2: Asus 6800 GT 


Asus hat mit der V9999GT eine 
sehr interessante Karte im Ange- 
bot. Sie verfügt über einen Stan- 
dard-Geforce-6800-GT-Chip (16 
Pipelines, 350 MHz Chiptakt), 
kommt aber mit dem PCB 
und der Speicherausstattung 
eines regulären Geforce-6800- 
Beschleunigers daher. Das RAM 
hat eine Zykluszeit von 2,86 ns 
und taktet mit 350 MHz DDR 
(6800 GT: 256 MByte GDDR3- 
RAM mit 500 MHz DDR). Damit 
spart Asus offensichtlich massiv 
Produktionskosten ein, denn 
die V9999GT wird bei Alternate 
schon für 329 Euro gelistet. Lei- 
der möchte Asus diese Karte 
nicht bewerben und so werden 
wohl nur wenige Anwender 
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auf dieses Modell aufmerksam. 
Einen ausführlichen Test und 
Benchmarks der V9999GT fin- 
den Sie in dieser Ausgabe auf 
Seite 45. 


>> Beispiel 3: Geforce 6800 LE 
und Radeon X800 SE 


Sowohl die Geforce 6800 LE als 
auch die Radeon X800 SE wur- 
den nicht für den Retail-Markt 
vorgesehen. Entsprechende Kar- 
ten sind also vorerst Besitzern 
von Komplett-PCs vorbehalten. 
Ob diese Karten zu einem spä- 
teren Zeitpunkt auch den Weg 
in eine Retail-Box finden, hängt 
zum Teil von den Restbestän- 
den der alten Chips von Ati und 
Nvidia ab. Da sich X800 SE und 
6800 LE aus Performancesicht 
im Bereich einer FX 5950 Ultra 
oder 9800 XT aufhalten, würden 
Ati und Nvidia eventuell den 
Abverkauf der alten Grafikchips 
gefährden. 


>> Beispiel 4: Sapphire X800 XT 


Bei allen bisher von uns getes- 
teten X800-XT-Karten handelte 
es sich um so genannten „Plati- 
num Editions“. In Deutschland 
ist nun die erste X800 XT von 
Sapphire ohne diesen Namens- 
zusatz verfügbar. Der einzige 
Unterschied liegt im Chip- und 
Speichertakt (X800 XT: 500 
MHz/500 MHz DDR; X800 XT 
PE: 520 MHz/560 MHz DDR). 
Der Performanceunterschied ist 
vertretbar. Preislich spart der 
Kunde hingegen bis zu 40 Euro 
im Vergleich zur Radeon X800 
XT Platinum Edition. > 

DanıeL WAADT 


| INFO | Einkaufsberatung 


Wichtige Punkte, die Sie beim Grafikkarten-Kauf unbedingt beachten sollten: 


Lassen Sie sich vor dem Kauf in Online-Shops die Lieferbarkeit telefonisch 
bestätigen. Angaben auf den Internetseiten sind nicht immer aktuell. 


Erfragen Sie im Zweifelsfall den exakten Lieferumfang und lassen Sie sich 
diesen schriftlich bestätigen. 


Q 


Fehlen wichtige Angaben in der Produktbeschreibung (u. a. Speicheranbindung, 
Taktfrequenzen), erfragen Sie diese vor dem Kauf, damit Sie hinterher keine 
böse Überraschung erleben. 


Prüfen Sie nach Erhalt der Ware den Lieferumfang. Fehlt beispielsweise ein 
umworbenes Spiele-Bundle, haben Sie eventuell nur eine Bulk-Version erhalten. 


Anhand der Seriennummer auf der Platine können Sie beim Hersteller erfragen, 
ob Ihnen eine Retail- oder OEM-Version verkauft wurde. 


Nutzen Sie für Produktinformationen die deutsche Herstellerseite, da auf inter- 
nationalen Seiten eventuell andere Ausstattungsmerkmale beworben werden. 


KITZ wo soltte ich die Grafikkarte kaufen? 


1) KAUFHAUS 

E] Größtenteils nur Retail-Versionen EI Produktauswahl 

E] Beratung bei Produkteigenschaften EJ Verfügbarkeit 

E2 Auf Funktionalität prüfen EI Preisgestaltung 

In Kaufhäusern finden Sie generell nur Retail-Versionen in schicken Verkaufs- 
kartons. Allerdings gestaltet sich hier die gezielte Suche nach einer bestimmten 
Grafikkarte als relativ schwierig, da das Sortiment kaum mit Online-Shops mithalten 
kann. Dafür können Sie sich Produktspezifikationen vor Ort bestätigen lassen. 


2) ONLINE-SHOP 

E2 Einfacher Preisvergleich 
E] Sehr große Produktauswahl EI Wenige Produktdetails 

E] Gute Verfügbarkeit EI Eventuell lange Lieferzeit 
Preissuchmaschinen (siehe auch Seite 146) ermöglichen die gezielte Suche nach 
dem günstigsten Preis. Aufgrund der großen Auswahl besteht aber die Möglichkeit, 
eine Lite-Version zu erwischen, sofern die Produkteigenschaften und die Ausstat- 
tungsmerkmale nicht aufgelistet werden. 


EI Gefahr, Bulk-/OEM-Ware zu kaufen 


3) EBAY 

E2 Schnäppchen möglich EI Verkauf von gemoddeten Karten 
E2 Auch Bulk-Versionen erhältlich EI Hoher Preis bei X800 XT und Co. 
E21 X800 XT/6800 Ultra verfügbar EI Gewährleistungsausschluss 
Kaum ein Händler kann momentan Grafikkarten mit den neuen High-End-Chips von 
Nvidia ausliefern. Ebay stellt hier eine echte Alternative dar. Allerdings ist hier 
große Vorsicht angesagt, da einige Anbieter ohne Hinweis in der Produktbeschrei- 


bung gemoddete Karten anbieten. 


rn 
Ausstattung: Bei Bulk-Karten aus dem Mainstream-Bereich muss normalerweise 
nur auf das Software-Bundle verzichtet werden. Fragen Sie aber immer nach. 
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KAUFBERATUNG GRAFIKKARTEN 


Interviews: 


OEM/Bulk 


Wie unterscheiden sich OEM-/Bulk-Produkte von Re- 
tail-Waren? Daniel Forster und Dirk Neuneier beant- 
worteten diese und viele weitere Fragen zum Thema. 


SI und Sapphire stan- 

den uns Rede und 

Antwort und klärten 
Unklarheiten bezüglich OEM-/ 
Bulk-Produkten. 


PCGH: Unterscheidet sich OEM- 
Ware nur in Ausstattungspunk- 
ten oder sind auch andere Ab- 
weichungen möglich? 


Dirk Neuneier: In den meisten 
Fällen fehlen abgesehen von ei- 
ner Treiber-CD nur die Softwa- 
re-Beigaben der Retail-Version. 
Kabel und Adapter sind in der 
mittleren und oberen Preisklas- 
se, jenach Modell, durchaus Teil 
des Lieferumfangs. 


Daniel Forster: Lite-Retail-Kar- 
ten kommen in einem kleinen 
Karton mit Kabeln und Adap- 
tern und der Treiber-CD. Bulk- 
Karten kommen nur mit der 
Karte in einer Antistatikhülle 
und einer Treiber-CD. 


PCGH: Warum gibt es im Ge- 
gensatz zu früheren Jahren 
kaum OEM-/Bulk-Versionen 
von High-End-Karten? Wird 
sich das in Zukunft ändern? 

Dirk Neuneier: Im Verhältnis 


zu den ohnehin relativ hohen 
Kosten für eine 300 bis 500 
Euro teure Karte spielen die 
besagten Einsparmaßnahmen 
nur eine untergeordnete Rolle. 
Daher tendieren die Hersteller 
dazu, die teureren Produkte 
ausschließlich in der Retail-Box 
anzubieten. 


PCGH: Wer sind eure Abnehmer 
von OEM- bzw. Bulk-Versionen? 
Wie kommt es, dass einige OEM- 
oder Bulk-Versionen in Online- 
Shops angeboten werden? 


Daniel Forster: Selbstverständ- 
lich müssen wir auch in Distri- 
butionskanälen Bulk-Versionen 
verkaufen, da ein sehr hoher 
Anteil davon direkt in PC-Sys- 
teme integriert wird. Damit ist 
natürlich nicht vermeidbar, dass 
Händler Bulk-Versionen direkt 
verkaufen. Dies können wir 
nicht verhindern. 


Dirk Neuneier: Hauptabnehmer 
sind naturgemäß Systeminte- 
gratoren. Leider gibt es durch 
die Gegebenheiten des Markts 
keine hundertprozentige Garan- 
tie für die Zuverlässigkeit aller 
Vertriebsstufen des Handels. 


ATFACTS HI TC Interview-Partner 


PCGH: Die Geforce 6800 LE 
(MSI) bzw. Radeon X800 SE 
(Sapphire) hätte gute Chancen 
auf den Preis-Leistungs-Thron. 
Wieso werden keine Retail-Pro- 
dukte angeboten? 


Dirk Neuneier: Trotz der im- 
mer noch hohen Grafikleistung 
der LE bewegt sich diese Karte 
schon in Richtung Midrange- 
Klasse. Neue Chips für den 
Midrange-Bereich, die auf die 
leistungsstarke Technik der Ge- 
force-6800-GPU aufbauen, wer- 
den in Kürze auf den Markt kom- 
men und dieses Feld besetzen. 


Daniel Forster: Wir bemühen 
uns, Karten im Retail-Markt nur 
dann zu platzieren, wenn wir 
eine längere Verfügbarkeit abse- 
hen können. 


PCGH: Was passiert mit bereits 
gefertigter OEM-Ware, die nicht 
an Systemintegratoren verkauft 
werden kann? 


Dirk Neuneier: Ware, die nicht 
an die Integratoren verkauft 
wird, kann später in eine Stan- 
dard-Retailware umgewandelt 
werden, indem die Verpackung 
und das Zubehör hinzugefügt 
werden. Voraussetzung dafür 
ist die Übereinstimmung der 
Spezifikation zum regulären Re- 
tail-Produkt. 


Daniel Forster: Wir produzieren 
OEM-Ware nur auf Projektbasis 
in vereinbarten Stückzahlen, die 


lediglich nach Bedarf gefertigt 
und abgerufen wird. 


PCGH: Wird bei Sapphire auch 
technischer Support für Käufer 
von OEM-/Bulk-Produkten ge- 
leistet? 


Daniel Forster: Bei OEM-Ware 
ist immer der Hersteller des PCs 
für den Support verantwortlich. 
Selbstverständlich geben wir 
auch Support für über Standard- 
kanäle verkaufte Bulk-Ware so- 
wie Händlerunterstützung. 


PCGH: Es kommt immer wieder 
vor, dass Kunden Grafikkarten 
kaufen, die vom Design (Kühler, 
PCB) nicht dem von uns geteste- 
ten Produkt entsprechen. Woran 
liegt das? 


Dirk Neuneier: Grafikkarten 
werden zunächst teilweise im 
Referenzdesign der Chipherstel- 
ler gefertigt und erhalten damit 
auch die entsprechende Kühllö- 
sung und die Referenzspeicher- 
bausteine, um die Verfügbarkeit 
zu garantieren. 


Daniel Forster: Es kommt na- 
türlich vor, dass sich während 
eines Lebenszyklus eines Pro- 
dukts auch mal ein Design än- 
dert. Dies kann durch die Än- 
derung einer Komponente bei 
einem unserer Zulieferer pas- 
sieren oder auch durch Verbes- 
serungen am Produkt selbst. Die 
Spezifikationen bleiben dabei 
jedoch immer gleich. 2 


A FAGT SS HI] TC Interview-Partner 


4 


— 


»» In den meisten Fällen >> Wir bemühen uns, Karten 


fehlen abgesehen von im Retail-Markt nur dann zu 
einer Treiber-CD nur die platzieren, wenn wir eine 
Software-Beigaben der Re- längere Verfügbarkeit abse- 


tail-Version. << hen können. «<< 


Daniel Forster 
PR & Marketing Manager EMEA Sapphire 


Dirk Neuneier 
Marketing Manager MSI Technology 
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Rechtslage bei 
Bulk-/OEM-Grafikkarten 


Für Rechtsfragen zum Kauf 
von Grafikkarten stand uns 
Harald Hahn zur Verfügung. 


PCGH: Dürfen Händler über- 
haupt OEM-Hardware an End- 
kunden verkaufen? 


Harald Hahn: Das hängt von 
dem Vertragsverhältnis zwi- 
schen Hersteller/Distributor 
und Händler ab. Gesetzliche 
Beschränkungen gibt es nicht. 


PCGH: Greift auch bei OEM- 
Ware die dGarantiezeit vom 
Hersteller und an wen muss ich 
mich im Schadensfall wenden? 


Harald Hahn: Da Garantie eine 
freiwillige Leistung vom Her- 
steller und/oder Händler ist, 
kommt es darauf an, was diese 


im individuellen Fall bieten. Der 
Käufer hat jedoch immer An- 
spruch auf gesetzliche Gewähr- 
leistung. Die Gewährleistung 
wird immer dem Vertragspart- 
ner gegenüber geltend gemacht, 
also im Zweifel dem Händler 
gegenüber. 


PCGH: Welche Rechte habe ich, 
wenn ich in einem Online-Shop 
eine Grafikkarte bestellt habe, 
die nicht als OEM- oder Bulk- 
Version gekennzeichnet war, ich 
aber dennoch keine Retail-Versi- 
on erhalten habe? 


Harald Hahn: Normalerweise 
gehört zu einer Grafikkarte die 
„Retailfähigkeit“. Wird darauf 
beim Verkauf nicht hingewie- 
sen, hat die Ware einen Mangel, 
der zu Gewährleistungsansprü- 


Na ul a7ngl) ich Fragen an den Anwalt 
B 


Der Käufer hat jedoch 
immer Anspruch auf 
gesetzliche Gewährleis- 

tung. 


chen (Ersatzlieferung, Rücktritt 
vom Vertrag) führt. 


PCGH: Es ist schon oft passiert, 
dass PCGH die Grafikkarte X 
testet, die eine bestimmte Spei- 
cherqualität besitzt (z. B. Zy- 
kluszeit). Später melden sich 
dann einige Leser, welche die 
Grafikkarte gekauft haben, und 
beklagen sich über minderwer- 


Harald Hahn 


Lehrbeauftragter für Internetrecht 


tigeren Speicher. Wie kann man 
sich als Käufer davor schützen? 


Harald Hahn: Indem man beim 
Kauf die Produktbeschreibung 
und das Testergebnis zum Ver- 
tragsgegenstand macht. So etwa: 
„Gucken Sie mal hier, genau das 
Teil will ich.“ Weicht dann das 
Produkt von dem getesteten ab, 
ist das ein Mangel. | 


| 
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MARKTÜBERSICHT: LC-DISPLAYS 


Sie sind kompakt, 
brillant sowie ener- 
giesparend und eini- 
ge LC-Displays eignen 
sich auch für Spieler. 
Wir sagen Ihnen, wel- 
che 17- und 19-Zöller 
auf dem Schreibtisch 
eines Zockers stehen 
dürfen. Ingesamt 14 
Bildschirme sind zum 
großen Vergleichs- 
test angetreten. 


ie nächste LC-Display- 

Generation steht schon 

in den Startlöchern: 
Benq und Viewsonic haben Flüs- 
sigkristallbildschirme mit acht 
Millisekunden Reaktionszeit an- 
gekündigt. Doch wie schlagen 
sich Geräte, die Sie heute schon 
im Laden kaufen können? Dazu 
haben wir 14 17-Zoll- und 19- 
Zoll-LCDs ins Labor geholt. Vor 
allem einige 19-Zöller haben uns 
im Bereich Spielbarkeit positiv 
überrascht, denn in Ausgabe 
01/2004 mussten wir noch fest- 
stellen, dass sich 19-Zoll-Bild- 
schirme nicht für Spieler eignen. 
Für diesen großen Vergleichstest 
haben wir auch die Bewertung 
umgestellt: Die gemessene Re- 
aktionszeit eines LCDs fließt 
nun mit 40 Prozent in die Leis- 
tungsnote ein, daher sind die 
Ergebnisse dieser Marktüber- 


TFT 


WAS 
IST? 


schirms (LCD) 
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Thin Film Transistor; beschreibt 
die Bauart eines Flüssigkristallbild- 


sicht nicht mit Noten anderer 
Tests vergleichbar. Die Geräte 
Teac S1702C, Shuttle XP17 TFT 
sowie Iiyama Prolite E481S und 
Fujitsu Siemens Scaleoview S19- 
1 wurden daher von uns neu be- 
wertet. Mit der Note 1,98 erringt 
der Sony SDM-HS94P in der 19- 
Zoll-Klasse den Testsieg. Details 
zum Sony-Monitor und zum 
Benq FP783 (Testsieger 17-Zoll) 
finden Sie auf Seite 75. 


17-Zoll-Monitore 


Hyundai Imagequest Q17+: 
Spieletaugliches LCD zum 
fairen Preis I Der Bildschirm 
von Hyundai wirkt ein wenig 
altbacken, wurde aber mit ei- 
nem modernen Panel mit zwölf 
Millisekunden Reaktionszeit 
ausgestattet. Wir messen eine 
Schaltgeschwindigkeit von 26 


Luminanz 


ter) gemessen wird 


Helligkeit bei Monitoren, welche in 
cd/m2 (Candela pro Quadratme- 


Millisekunden (Farbkombinati- 
onstest). Damit eignet sich der 
Imagequest Q17+ auch für Ac- 
tion-Spiele. Das Ergebnis wird 
auch durch den subjektiven 
Spieletauglichkeitstest bestätigt. 
Die Helligkeit lässt sich komfor- 
tabel von 130 bis 220 Candela 
pro Quadratmeter einstellen 
- ein guter Wert. Ebenfalls gut 
ist die Helligkeitsverteilung: Die 
Messpunkte an den Rändern 
weichen durchschnittlich acht 
Prozent vom Mittelpunkt ab. 
Der Hyundai Imagequest Q17+ 
ist ein spieletaugliches Gerät mit 
USB-Hub und Lautsprecher. 


Teac S1702C: Preiswertes LCD 
für Spieler I Der S1702C wirkt 
durch das silberfarbige Design 
sehr edel. Ein Highlight des 
S1702C ist das blau beleuchte- 
te Teac-Logo auf der Rückseite. 


Zoll 

In diesem Längenmaß werden 
Bildschirmgrößen angegeben. Ein 
Zoll entspricht 2,54 Zentimetern. 


14 LCDs im Vergleich 


L\ 


Der Farbkombinationstest er- 
gibt eine Reaktionszeit von 25 
Millisekunden, der gute Wert 
spiegelt sich auch im Spieletaug- 
lichkeitstest wider: kaum Schlie- 
ren in Ego-Shootern. Das LCD 
lässt sich von 95 bis 205 Candela 
pro Quadratmeter einstellen. 
Die Farbbrillanz und die Bild- 
schärfe des S1702C sind gut, 
allerdings lässt die Bildschärfe 
nach, wenn das LCD per RGB 
angeschlossen ist. Nur befriedi- 
gend ist die Helligkeitsvertei- 
lung: Die Messpunkte weichen 
durchschnittlich zwölf Prozent 
vom Mittelpunkt ab. Der Teac ist 
ein preiswertes LCD für Spieler. 


Shuttle XP17 TFT: Tragbarer 
Monitor zum hohen Preis I 
Das Hauptmerkmal des XP17 
ist ein Griff an der Oberseite 
des LC-Displays. Dieser ist Teil 


Betrachtungswinkel 

Der Betrachtungswinkel gibt an, 
wie weit der Kontrast bei schräger 
Sichtweise stabil bleibt. 
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eines Halterahmens, der den ge- 
samten Bildschirm einfasst. Die 
Leistungen des mobilen 17-Zoll- 
LCDs sind überwiegend gut: 
Wir messen eine Reaktionszeit 
von 28 Millisekunden — damit 
lassen sich auch Ego-Shooter 
schlierenfrei spielen. Die Hellig- 
keit kann von 90 bis 200 Candela 
pro Quadratmeter geregelt wer- 
den. Dafür spricht ebenso die 
gute bis sehr gute Farbbrillanz. 
Wie auch der Teac S1702C hat 
der Shuttle XP17 TFT Probleme 
mit der Helligkeitsverteilung. 
Der Shuttle XP17 ist ein gelun- 
gener Monitor für den mobilen 
Einsatz, nur der zu hohe Preis 
stört etwas. 


Eizo Flexscan L550: LC-Display 
mit nützlichem Lichtsensor I 
Das absolute Highlight des Eizo 
Flexscan L550 ist ein Lichtsen- 
sor, der die Helligkeit des LCDs 
automatisch dem Umgebungs- 
licht anpasst. Beispiel: An einem 
hellen Sommertag leuchtet auch 
der Flexscan L550 heller, wird es 
dunkel, so wird auch das LCD 
dunkler. Ebenfalls bemerkens- 
wert sind die fünf Jahre Vor- 
Ort-Service von Eizo. Mit einer 
gemessenen Reaktionszeit von 
29 Millisekunden eignet sich 
der Flexscan L550 für Spiele und 
wird im Spieletauglichkeitstest 
überwiegend mit „spielbar“ be- 
wertet. Die maximale Luminanz 
liegt bei 200 Candela pro Qua- 
dratmeter — ein befriedigender 
Wert. Der Eizo Flexscan L550 
ist ein spieletaugliches LCD mit 
nützlichem Lichtsensor. 


Acer AL1714: Unschlagbarer 
Preis und trotzdem spieletaug- 
lich I Der günstige Preis von 350 
Euro des AL1714 spiegelt sich 
nur im schlichten Design wider. 
Die Leistungswerte überzeugen 
jedoch: So erreicht das LCD eine 
gemessene Reaktionzeit von 27 
Millisekunden und ist damit 
auch für Action-Spiele geeignet. 
Überraschend gut ist die Hellig- 
keitsverteilung. Die Messpunkte 
an den Rändern weichen durch- 
schnittlich nur fünf Prozent vom 
Mittelpunkt ab. Die Helligkeit 
lässt sich von 190 bis 310 Cande- 
la pro Quadratmeter einstellen. 
Da Bildqualität sowie Reakti- 
onszeit gut sind und der Acer 
AL1714 ziemlich billig ist, ist 
das LCD unser „Spar-Tipp“. 


www.pcgameshardware.de 


Viewsonic VG712: Passable 
Leistung zum guten Preis I 
Die Kombinationsmessung_ er- 
gibt eine Reaktionszeit von 28 
Millisekunden. Damit ist das 
VG712 für alle Spiele (auch Ego- 
Shooter) geeignet, selbst bei 
schnellen Drehungen ist kein 
Schlieren erkennbar. Die maxi- 
male Luminanz des LCDs liegt 
bei ausreichenden 170 Candela 
pro Quadratmeter. Unregelmä- 
Big ist die Helligkeitsverteilung, 
diese weicht an den Rändern 
durchschnittlich bis zu 17 Pro- 
zent vom Mittelpunkt ab und 
ist teilweise auch mit dem blo- 
ßen Auge erkennbar. Ebenfalls 
nicht gut ist die Farbbrillanz, 
das Bild wirkt sehr blass. Trotz 
aller Kritikpunkte ist das View- 
sonic VG712 ein befriedigender 
bis guter Monitor, der mit 420 
Euro recht günstig ist. 


19-Zoll-Monitore 


Viewsonic VX910:Hammerpreis 
für 48 Zentimeter H Mit dem- 
Viewsonic VX910 bekommen Sie 
für nur 530 Euro einen spiele- 
tauglichen 19-Zoll-Monitor, der 
eine Reaktionszeit von 24 Milli- 
sekunden erreicht. Auch in Spie- 
len zeigt der VX910 keine Schlie- 
ren. Einziger Kritikpunkt ist die 
Helligkeitsverteilung: Die Mess- 
punkte an den Rändern weichen 
durchschnittlich elf Prozent vom 
Mittelpunkt ab. Gut bis sehr gut 
ist die Farbbrillanz. Der Regelbe- 
reich der Helligkeit reicht von 90 
bis 200 Candela pro Quadratme- 
ter. Die gute Bildqualität sowie 
die hohe Schaltgeschwindigkeit 
und natürlich der günstige Preis 
rechtfertigen die Auszeichnung 
als „Spar-Tipp”. 


Iiyama Prolite E481S: Sehr gut 
für Spiele geeignet I Der Farb- 
kombinationstest ergibt eine 
gemessene Reaktionszeit von 25 
Millisekunden - wie von Iiyama 
angegeben. Der gute Wert spie- 
gelt sich auch im Spieletauglich- 
keitstest wider: kaum Schlieren 
in Ego-Shootern. Das LCD kann 
man von 120 bis 190 Candela 
pro Quadratmeter einstellen. 
Die Farbbrillanz und die Bild- 
schärfe des Iiyama Prolite E481S 
sind gut bis sehr gut, allerdings 
lässt die Bildschärfe nach, wenn 
er per RGB angeschlossen ist. 
Der Iiyama Prolite E481S ist »> 


Kaufberatung 


Welches LCD passt zu Ihren Bedürfnissen? 


EB Welche LC-Displays eignen 
sich für Spiele? 

Bei allen von uns getesteten 
Flüssigkristallbildschirmen 
werden Panels mit 12 bis 25 
Millisekunden eingesetzt (Wech- 
sel von Schwarz auf Weiß und 
wieder Schwarz). Die für Spiele 
wichtige Farbkombinationsmes- 
sung lag im Testfeld zwischen 
25 und 48 Millisekunden. Als 
Faustregel gilt: Geräte mit 
einer (nach unserer Methode) 
gemessenen Reaktionszeit von 
unter 30 Millisekunden sind für 
die meisten Ego-Shooter oder 
andere Spiele mit schnellen 
Bewegungen geeignet. Dies 
konnten wir durch die Spiele- 
tauglichkeitstests (siehe unten) 
verifizieren. 


EB Was sagen ISO- und TCO- 
Norm eigentlich aus? 

Wenn Sie einen Monitor mit 
einem TCO- und/oder ISO- 


Zertifikat kaufen, muss das 
Gerät bestimmte Mindestan- 
forderungen erfüllen. Darunter 
fallen Merkmale wie Kontrast, 
Helligkeit, Blickwinkel und 

die Anzahl der Pixelfehler. Im 
Mittelpunkt der wichtigen ISO 
13406-2 stehen die Pixelfehler- 
klassen. Im Endkundenbereich 
kommt nur die Klasse 2 vor. Sie 
sagt aus, dass maximal zwei 
helle, zwei schwarze sowie fünf 
farbige Subpixel defekt sein 
dürfen. Ein 17- oder 19-Zoll-Flüs- 
sigkristallbildschirm (Auflösung 
1.280x1.024 Bildpunkte) verfügt 
über fast vier Mio. Subpixel. 


EI Ist ein DVI-Eingang an 
einem LCD wichtig? 

Ja, die Tests haben gezeigt, 
dass LCDs, die per DVI mit dem 
Rechner verbunden sind, ein 
deutlich schärferes Bild liefern 
als per D-Sub (RGB) angeschlos- 
sene Bildschirme. 


DIR RI Spieletauglichkeit der LCDs 


Ss u 

2 © © 
= lee ® 
2 gs|es|i5| Ele 5 
Spiele Elaleleallele|® 
nm eu Kae Kan, o© ro © > © 
s oo ce 2|5 :|$8 

= u|: n|Ia = | & = 
sl&23|5[2 23/5 :|5 
s|5|53|2)5 5 S|2 2|3 
Philips _EE EEE EEE BEE EN ER EEE BEE ER 
Fujitsu Siemens CHE ER BE ER ER EEE BE ER ER 
Sony LEE ER ER BEE EHE ER EEE ES ER 
Samsung CHE ER BE ER ER EEE BE ER ER | 
Benq EEE EEE EEE EEE EEE 5 
Hyundai _ BEE EEE BEE ER EEE EEE BE ER EN | 
Teac EEE EEE EEE Eu 
Viewsonic 17-Zoll _ BEE EHE EEE EE ER EEE EEE EEE | 
Eizo LEE EEE EE BEE EHE EEE ER BEE ER 
Iiyama LEE EEE ER BEE EHE EEE EEE BEE ER 
Shuttle LEE EEE EB BEE EHE ER EEE BEE ER 
Yakumo _ EE-EE BEE ER EHE EE BEE ER EB | 
Viewsonic 19-Zoll _ BEE EE EE EEE ER BEE EEE EEE EE | 
Acer EEE BE EEE EEE 53 5 


I Sehr gut spielbar Gut spielbar  Spielbar ME Bedingt spielb 


ar MM Nicht spielbar 


Schlierenbildung: Das rechte Bild zeigt ein LCD mit 25 Millisekunden 
Reaktionszeit, links sehen Sie einen Monitor mit 45 Millisekunden. 
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Die Wahl eines neuen Monitors würde diesmal nicht 
leicht fallen. Entweder man greift zu einem der 17- 
Zöller, die in der Wertung recht nah beieinander lie- 
gen, oder man investiert 150 Euro mehr und bekommt 
schon einen 19-Zoll-Bildschirm. Ich persönlich würde 
den Viewsonic VX910 bevorzugen, denn das Gerät ist 
spieletauglich und kostet nur 530 Euro - ein wirklich 
fairer Preis. Geradezu erschreckend schlecht ist die 
Reaktionszeit des Yakumo TFT 19 SL, die sich auch in 


SSACHE 


Marco Albert 
Redakteur Bereich 
Monitore 


Spielen widerspiegelt. Bei Ego-Shootern wie Far Cry 
(dt.) oder UT 2004 (dt.) wird einem fast schlecht. 


„Ich würde einen spieletauglichen 19-Zöller kaufen.” 


mit knapp 600 Euro immer noch 
günstig und natürlich auch für 
Zocker geeignet. 


Samsung Syncmaster 193P: Ers- 
ter Monitor ohne Bildschirm- 
menü (OSD) I Der Samsung 
Syncmaster 193P besitzt kein 
OSD. Einstellungen für Hel- 
ligkeit oder Kontrast werden 
über eine Software (im Liefer- 
umfang) getätigt. Dies ist we- 
sentlich komfortabler als jedes 
OSD. Doch Anwender, die kein 
Windows verwenden, haben zu- 
nächst Pech. Zudem können wir 
den Syncmaster 193P nicht für 


Zocker empfehlen, eine gemes- 
sene Reaktionszeit von 40 Mil- 
lisekunden und der subjektive 
Spieletauglichkeitstest sprechen 
dagegen. Argumente für das 
LCD sind Farbbrillanz, moder- 
nes Design und Bildschärfe. Wer 
730 Euro ausgeben möchte und 
keine Action-Spiele spielt, der 
kann zum Samsung Syncmaster 
193P greifen. 


Philips 19085: Preiswertes Zo- 
cker-LCD von Philips I Der 
19055 ist das erste LCD von Phi- 
lips, das sich uneingeschränkt 
für Spieler eignet. Mit einer ge- 


messenen Reaktionszeit von 26 
Millisekunden sind selbst Ego- 
Shooter für den 19055 kein Pro- 
blem. Bildschärfe und Farbbril- 
lanz des Philips-Geräts sind 
gut. Dem 19-Zoll-Display fehlt 
allerdings ein DVI-Eingang. Die 
Helligkeit lässt sich ausreichend 
von 27 bis 170 Candela pro Qua- 
dratmeter regeln. Die Hellig- 
keitsverteillung hat allerdings 
Schwächen, Unregelmäßigkei- 
ten sind teilweise mit dem blo- 
ßen Auge erkennbar. Der Philips 
eignet sich für Spiele und wird 
für günstige 550 Euro verkauft. 


Fujitsu Siemens Scaleoview 
S19-1: Langsames und inzwi- 
schen veraltetes Panel # Der 
Farbkombinationstest ergibt 
eine gemessene Reaktionszeit 
von 42 Millisekunden, damit ist 
der Fujitsu Siemens Scaleoview 
S19-1 für die meisten Spiele nur 
mit Einschränkungen geeignet. 
Zudem ist die Helligkeitsvertei- 
lung gegenüber einem früheren 
Test (Ausgabe 01/2004) wesent- 
lich schlechter geworden: Die 
Messpunkte an den Rändern 
weichen durchschnittlich sieben 
Prozent vom Mittelpunkt ab. 
Der Scaleoview eignet sich bes- 
ser für Office-Anwendungen. 


Yakumo TFT 19 SL: Zwar preis- 
wert, aber viel zu langsam I 
Mit fast 50 Millisekunden ge- 
messener Reaktionszeit ist der 
TFT 19 SL für die meisten Spiele 
nicht geeignet - die Games sind 
teilweise nicht spielbar! Zudem 
ist die Farbbrillanz des LCDs 
schwach und Bilder wirken sehr 
blass. Der PC kann nur per D- 
Sub (RGB) angeschlossen wer- 
den. Für den Yakumo TFT 19 SL 
sprechen der günstige Preis und 
eine gleichmäßige Helligkeits- 
verteilung. Trotzdem sollten 
Spieler die Finger vom TFT 19 
SL lassen, auch wenn der Preis 
verführerisch ist. Grund: Für 30 
Euro mehr bekommen Sie schon 
den Viewsonic VX910. 


Fazit: Einige 19-Zoll-LCDs eig- 
nen sich zum Spielen I Alle 
getesteten 17-Zoll-LCDs sind 
uneingeschränkt spieletauglich. 
Soll es eine Klasse höher sein, 
sollten Zocker zu den getesteten 
Geräten von Sony, Viewsonic, 
Iiyama oder Philips greifen. Un- 
geeignet für Action-Spiele sind 
jedoch die 19-Zoll-Flüssigkris- 
tallbildschirme von Samsung, 
Fujitsu Siemens und Yakumo. I 
Marco ALBERT 

>> Mehr Praxisinfos auf S. 76 


m ‚__Imagequest Q17+ | S1702C XP17 TFT Flexscan L550 ALITI4 Zn |V6712 
Uware ) 4 
17-ZOLL- 
LCDS n 
. 
Hersteller/Webseite enq (www.beng.de) yundai (www.hyundaig.de) | Teac (www.teac.de) Shuttle (www.shuttle.com) | Eizo (www.eizo.de) Acer (www.acer.de) Viewsonic (www.viewsonic.de) 
Preis € 499, € 499, € 39)- € 659- € 499, € 349- € 419- 
Preis-Leistungs-Verhältnis |6ut Gut ut bis sehr gut Ausreichend efriedigend Sehr gut ut 
AUSSTATTUNG 2,16 1,88 2,05 2,10 1,33 WE 2,30 2,08 
Anschlüsse “Sub, DVI-D “Sub, DVI-D “Sub, DVI-D D-Sub, DVI-D -Sub, DVI-D D-Sub -Sub, DVI-D 
Max. Auflösung/Pixelabst. |1.280x1.024/0,264 mm .280x1.024/0,264 mm .280x1.024/0,264 mm 1.280x1.024/0,264 mm .280x1.024/0,264 mm 1.280x1.024/0,264 mm .280x1.024/0,264 mm 
Reaktionszeit/Netzteil [2 ms/Extern [2 ms/Intern 6 ms/Extern 16 ms/Extern 6 ms/Intern 14 ms/Extern 2 ms/Intern 
Gewicht/Maße (mit Fuß) 5,2 kg/57x50x19 cm 4,8 kg/40x42x20 cm 4,1 kg/38x42x19 cm 4,3 kg/44x42x4 cm 3,9 kg/37x30x22 cm 5,6 kg/40x38x16 cm 5,3 kg/38x41xi8 cm 
Betrachtungsw. hor./vert. 140/140 Grad 50/135 Grad 50/135 Grad 140/140 Grad 40/140 Grad 160/120 Grad 140/140 Grad 
Drehbar/neigbar/höhenverst. |0 6rad/25 6rad/0 mm rad/25 Grad/100 mm Grad/20 Grad/0 mm 0 6rad/30 Grad/0 mm rad/45 Grad/0 mm 0 6rad/20 Grad/0 mm Grad/25 Grad/0 mm 
S0 13406-2/TCO/Garantie Ja/99/3 Jahre Ja/03/5 Jahre Ja/99/3 Jahre Jal99/3 Jahre Ja/03/5 Jahre Jal99/3 Jahre Ja/03/3 Jahre 
Sonstiges SB-Hub, Lautsprecher SB-Hub, Lautsprecher autsprecher Tragegriff ichtsensor E autsprecher 
EIGENSCHAFTEN 2,60 2,59 2,52 2,60 2,52 2,67 2,53 
Diagonale/Kontrastverhält. 43 cm (17 ZoII)/500:1 43 cm (17 Zoll)/500:1 43 cm (17 Zoll)/450:1 43 cm (17 Zoll)/450:1 43 cm (17 Zoll)/450:1 43 cm (17 Zol1)/350:1 43 cm (17 Z0l1)/500:1 
Leistungsaufn./Stand-by |35 Watt/12 Watt 33 Watt/I1 Watt 30 Watt/4 Watt 28 Watt/9 Watt 28 Watt/4 Watt 40 Watt/9 Watt 30 Watt/5 Watt 
LEISTUNG 2,12 DE 2,25 Hl 2,23 2,23 2,35 2,25 2,60 
Gemessene Reaktionszeit |27ms 26 ms 25 ms 28. ms 29 ms 27 ms 28 ms 
Regelbereich Helligkeit 40 bis 235 cd/m? 130 bis 220 cd/m? 95 bis 205 cd/m? 90 bis 200 cd/m? 20 bis 200 cd/m? 190 bis 310 cd/m? 100 bis 170 cd/m? 
6| 51 Aal al 2 65a le 5 ale ade sale sale 5 aa 
Bedienung OSD 
Helligkeitsverteilung 
Bildschärfe | | BB ] | 
Farbbrillanz 
GESAMT GESAMT GESAMT GESAMT GESAMT GESAMT GESAMT 
2,23 2,24 2,25 2,27 2,30 2,34 2,48 
IF ı\ Z I T E] Spieletauglich El Reaktionszeit El Reaktionszeit E]Mobilität EI Garantiezeit El Preis E2 Spieletauglich 
EiDesign ElBildschärfe Ei Preis EI Spieletauglich ElLichtsensor El Helligkeitsverteilung El Helligkeit 
©] Farbbrillanz Preis Ei Helligkeitsverteilung BPreis El Helligkeitsverteilung BiKein DVI-Eingang © Helligkeitsverteilung 
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EMPFEHLUNGEN DER REDAKTION: 


Benq 


FP783 (17 Zoll) 


Sony 


SDM-HS94AP (19 Zoll 


Gute bis sehr gute Leistungswer- 
te und eine niedrige Reaktions- 
zeit ermöglichen den Testsieg. 


D er Benq FP783 sticht vor 
allem durch das moderne 
Design hervor und ist eine Augen- 
weide auf jedem Schreibtisch. Als 
Signaleingang stehen D-Sub (RGB) 
und DVI-D zur Verfügung. Neben den 
Signaleingängen bietet das Display 
Lautsprecher und einen USB-1.1-Hub. 
Der Monitor erreicht einen hori- 
zontalen sowie vertikalen Betrach- 
tungswinkel von 140 Grad - für die 
meisten Anwendungen ausreichend. 
Der Bildschirm lässt sich bis zu 25 
Grad nach hinten neigen. Die Kombi- 
nationsmessung (Schwarz-Weiß plus 
drei Farbkombinationen) ergibt eine 
Reaktionszeit von 27 Millisekunden. 
Damit ist der Benq FP783 für alle 
Spiele (auch Ego-Shooter) geeignet, 


Modernes Design und USB-Hub versüßen 
die Ausstattung des LC-Displays. 


maximale Luminanz des Flüssigkris- 
tallbildschirms liegt bei guten 235 
Candela pro Quadratmeter. Unregel- 
mäßig ist die Helligkeitsverteilung, 
diese weicht an den Rändern durch- 
schnittlich bis zu elf Prozent vom 
Mittelpunkt ab und ist teilweise auch 
mit dem bloßen Auge erkennbar. 
Spieletauglichkeit, gute Bildschärfe, 
Farbbrillanz und Ausstattung sorgen 
allerdings für den Testsieg in der 17- 
Zoll-Klasse. (ma) 


Hohe Luminanz und ein brillantes 
Bild bringen dem Sony SDM- 
HS9AP den Testsieg ein. 


D as neuartige Panel mit 

X-Black-Technologie macht 
ein bemerkenswert brillantes Bild 
möglich. Zudem verfügt der Sony 
SDM-HS94P über ein ansprechendes 
Design. Anschlüsse wie D-Sub, DVI- 
D und Strom befinden sich hinter 
einem Deckel, der die Verkabelung 
elegant versteckt. Sony gibt eine Re- 
aktionszeit von zwölf Millisekunden 
an, wir messen allerdings 25 Millise- 
kunden. Damit ist der SDM-HS94P un- 
eingeschränkt spieletauglich, selbst 
Ego-Shooter machen dem Sony-Ge- 
rät keine Probleme. Die Helligkeit 
lässt sich von 120 bis 330 Candela 
pro Quadratmeter einstellen. Zudem 
kann die Hintergrundbeleuchtung 
über eine Vorwahltaste in vier Stu- 


Das Display erreicht eine sehr gute 
Farbbrillanz und Bildschärfe. 


Farbbrillanz und Bildschärfe sind 
sehr gut, „nur“ gut ist die Bedienung 
des Bildschirmmenüs (OSD). Einziger 
Schwachpunkt ist eine unregelmäßi- 
ge Helligkeitsverteilung: Die Werte 
der Messpunkte an den Rändern 
weichen durchschnittlich 15 Prozent 
vom Mittelpunkt ab. Alles in allem ist 
der Sony SDM-HS94P ein gutes LCD 
zum etwas hohen Preis von etwa 750 
Euro, das die Auszeichnung als Top- 
Produkt verdient hat. (ma) 


selbst bei schnellen Drehungen sind |GESAMTNOTE: 2,23 es fen geregelt werden, was sich natür- |GESAMTNOTE: 1,98 MIETE alas (0 
keine Schlieren (!) erkennbar. Die LFeIs:® 49, Preissteistg: Gut [auf Seite 74 lich auf den Energiebedarf auswirkt. LES: & 19, Preisleistg: Belt. [auf Seite 75 
SDM-HS94P Prolite E481S Syncmaster 193P 190S5 Scaleoview S19-1 | TFT 19 SL 
( Härtware | ü 
19-ZOLL- 
LCDS m — u 
eu u 
Hersteller/Webseite Sony (www.sony.de) Viewsonic (www.viewsonic.de) | Iiyama (www.iiyama.de) Samsung (www.syncmaster.de) | Philips (www.philips.de) FSC (www.fujitsu-siemens.de)| Yakumo (www.yakumo.de) 
Preis € 149- € 529- € 59- € 19, € 54, € 59, € 49,- 
Preis-Leistungs-Verhältnis |Befriedigend Sehr gu Gut efriedigen Sehr gu ut Gut bis befriedigend 
AUSSTATTUNG 1,79 1,66 2,00 BEE 1,81 2,03 
Anschlüsse D-Sub, DVI-D “Sub, DVI-D D-Sub, DVI-D «Sub, DVI- D-Sub V- D-Sub 
Max. Auflösung/Pixelabst. |1.280x1.024/0,294 mm .280x1.024/0,294 mm 1.280x1.024/0,294 mm .280x1.024/0,294 mm 1.280x1.024/0,294 mm .280x1.024/0,294 mm 1.280x1.024/0,294 mm 
Reaktionszeit/Netzteil 12 ms/Intern 6 ms/Intern 25 ms/Intern 20 ms/Extern 12 ms/Intern 25 ms/Extern 25 ms/Extern 
Gewicht/Maße (mit Fuß) |6,9 kg/48x44x26 cm 6,7 kg/43x47x20 cm 6,1 kg/42x41x20 cm 71 kg/42x42x24 cm 5,8 kg/43x42x24 cm 6,4 kgl45x44x18 cm 7.8 kg/49x48x15 cm 
Betrachtungsw. hor./vert. 160/160 Grad 60/160 Grad 170/170 Grad 78/178 Grad 160/160 Grad 70/170 Grad 170/170 Grad 
Drehbar/neigbar/höhenverst. 90 Grad/25 Grad/0 mm Grad/20 Grad/0 mm 0 Grad/22 Grad/0 mm 70 Grad/90 Grad/I1O mm | 0 Grad/45 Grad/0 mm Grad/30 Grad/0 mm 0 Grad/20 Grad/0 mm 
150 13406-2/TCO/Garantie |Ja/99/3 Jahre a/99/3 Jahre Ja/03/3 Jahre a/03/3 Jahre Ja/03/3 Jahre Ja/99/3 Jahre Ja/99/3 Jahre 
Sonstiges X-Black LCD ® Lautsprecher Kein 08 - autsprecher - 
EIGENSCHAFTEN 2,49 2,53 2,43 2,53 2,48 2,52 
Diagonale/Kontrastverhält. 48 cm (19 2011)/500:1 48 cm (19 Zo11)/500:1 48 cm (19 Zol1)/400:1 48 cm (19 Zol1)/800:1 48 cm (19 Zol1)/500:1 48 cm (19 Zol1)/700:1 48 cm (19 Zo11)/500:1 
Leistungsaufn./Stand-by 32 Watt/6 Watt 2 Watt/ß Watt 35 Watt/2 Watt 35 Watt/7 Watt 32 Watt/7 Watt 39 Watt/7 Watt 36 Watt/9 Watt 
LEISTUNG 1,90 2,11 2,48 2,71 2,69 3,00 3,58 
Gemessene Reaktionszeit |25 ms 24 ms 25 ms 40 ms 26. ms 42ms 48. ms 
Regelbereich Helligkeit 120 bis 330 cd/m? 90 bis 200 cd/m? 120 bis 190 cd/m? 55 bis 200 cd/m? 27 bis 170 cd/m? 70 bis 205 cd/m? 95 bis 160 cd/m? 
6 5 Al al 2] 1 al 3 2] 1 R 5 a 3 2 hehe eL 5 4 3 2 ıl R 5 a 3) 2] ı)6l 5 Al al 2] 1 
Bedienung OSD ä 
Helligkeitsverteilung 
Bildschärfe ne] — 
Farbbrillanz 
GESAMT GESAMT GESAMT GESAMT GESAMT GESAMT GESAMT 
1,98 2,13 2,33 2,24 2,52 2,66 3,06 
F A Z | T El Reaktionszeit ElBildschärfe E1 Günstiger Preis EiDesign E1Spieletauglich EI DVI-Eingang Ei Günstiger Preis 
Helligkeit El Reaktionszeit El Reaktionszeit El Reaktionszeit El Preis Ei Bildschärfe Farbbrillanz 
BPreis E] Preis El Helligkeitsverteilung ElPreis El Kein DVI-Eingang El Reaktionszeit EiKein DVI-Eingang 
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LC-DISPL 


EB Energieaufnahme 

Die Energieaufnahme der 
Monitore wird mithilfe eines 
Messadapters und des Digital- 
Multimeters Voltcraft VC160 
ermittelt. 


Mi Farbbrillanz 
Mithilfe des Pantone Colorvision 


werte jedes LCDs. Diese werden 
in einer Gammakurve darge- 
stellt. Die Werte der Diagramme 
sollten dem (konvexen) Verlauf 
auf dem Beispielbild möglichst 
nahe kommen. 


Spyder Pro messen wir die Farb- 


Test-Methoden 


Mit dem Pantone 
Colorvision Spyder Pro 
überprüfen wir Hel- 
ligkeitsverteilung und 
Farbwerte der Monitore. 


Ei Helligkeitsverteilung 

Die Helligkeit des Monitors 
messen wir an neun Punkten 
(Ecken, Mitte und Seiten). Dabei 
dürfen die einzelnen Werte 
nicht mehr als fünf Prozent vom 
Durchschnittswert abweichen, 
sonst gibt es Abwertungen. 


BE Reaktionszeit 

Die Reaktionszeit der Flüssig- 
kristallbildschirme wird mit dem 
Programm TFT-Schlierentest 
von Denny Koberling gemessen. 
Es werden drei unterschiedliche 
Farbkombinationen getestet. 


ZW IENOSTANE LC-Displays im Vergleich 


LCDs haben eine feste Auflösung von 1.280x1.024 
Bildpunkten, doch Spiele wie Doom 3 lassen sich 


damit meist nicht flüssig spielen. 


lle 17- und 19-Zoll- 

LCDs haben eine phy- 

sikalische Auflösung 
von 1.280x1.024 Bildpunkten 
- also 1,3 Megapixel. Spiele wie 
Doom 3 können bei vielen ak- 
tuellen Hardware-Konfigurati- 
onen aber nicht in dieser Auf- 
lösung flüssig ausgeführt wer- 
den. Daher muss der Monitor 
1.024x768 oder gar 800x600 auf 
1.280x1.024 interpolieren (hoch- 
rechnen). Keines der 14 LC- 
Displays dieses Vergleichstests 
hatte Probleme damit, das Bild 
wurde stets scharf dargestellt. 
Möchten Sie selbst die Interpola- 
tion beeinflussen, so müssen Sie 
das LCD per DVI-D an den PC 
anschließen und mit der rechten 
Maustaste auf den leeren Desk- 
top klicken. Im Kontextmenü 


Fujitsu Siemens 


wählen Sie nun „Eigenschaften“ 
— „Einstellungen“ - „Erweitert“ 
aus. Nvidia-Anwender wählen 
dann „Geforce ...“ — „Flachbild- 
schirm“. Ati-Anwender klicken 
auf „Anzeige” — „FPD” (Flach- 
bildschirm). In der folgenden 
Registerkarte können Sie nun 
wählen, ob die niedrigere Auf- 
lösung als Vollbild dargestellt 
wird oder nicht. Über „Zentrier- 
te Ausgabe“ (Nvidia) stellt das 
LCD das Bild verkleinert da. 
Im Ati-Treiber müssen Sie den 
Haken bei „Bild auf Bedienfeld 
skalieren“ entfernen, damit das 
Spiel nicht mehr im Vollbild an- 
gezeigt wird. Bei einigen Gerä- 
te können diese Einstellungen 
auch im Bildschirmmenü (OSD) 
vorgenommen werden. | 

MARcO ALBERT 


Viewsonic VG712 


Viewsonic VX910 


Die Kurven sollten dem (konvexen) Verlauf auf dem Beispielbild möglichst nahe kommen und übereinander liegen. Jede Kurve stellt eine Farbe (Rot, Grün, Blau) dar. 


u 
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ALTERMIR 


HARDWARE ° SOFTWARE ENTERTAI 


Z 


24 Stunden Bestellhotline: 


hochwertiges, perfekt 
verarbeitetes Aluminium 
edle Lochblech-Optik 
Aluminium Power-Button 
einfach zu erreichende 
Frontanschlüsse 

5,25" auf 3,5" Adapter mit 
integrierter Floppy-Blende 


optimale Kühlung durch 
120 mm Low Noise Lüfter 
mit spezieller Dämmung 
Abluft-Öffnungen im 
Gehäuseboden 
vereinfachte Montage 
von Erweiterungskarten 


fünf Laufwerksschächte für 
5,25"-Laufwerke 

Raum für bis zu sechs 
Festplatten 
Festplattenschlitten für 
eine einfache Montage 


Das Innenraum-Design des eleganten Aluminiumgehäuses mit einer 
Aufteilung in drei Zonen bietet durch die innovative Anordnung von 
Mainboard, Netzteil und Festplatten nicht nur deutlich mehr Platz, 
sondern vor allem eine äußerst effektive Wärmeableitung. 

Durch Abluft-Öffnungen im Boden des Gehäuses und zwei 12 cm Lüfter 
ist in jeder der drei Zonen für eine optimale Kühlung gesorgt. 


Vollaluminium-Case mit arretierbaren Rollen 
Laufwerkseinschübe: 5x 5,25" extern, 6x 3,5" intern 
Frontanschlüsse: 2x USB 2.0, FireWire, Mic-In, Audio-Out 
6 interne Festplattenkäfige 


geringes Verletzungsrisiko 
dank abgerundeter Kanten 
untenliegendes Netzteil 


Geraüschdämmende 2 Low Noise Lüfter (120 mm) 

Er .,; Öffnungsmechanismen und Montage mit Rändelschrauben 

Rollen mit Feststell- Maße: 210x450x490 mm (Breite x Höhe x Tiefe) 

bronızon wahlweise in silber oder schwarz erhältlich 
inkl. je eine 3,5"- und eine 5,25"-Laufwerksblende 2 1 go = 

: ab ‚ 
ATX, ohne Netzteil 
<& 0,12/ Minute 


FH 


01805 - 905040 ee nnareo: 


Bilder einbauen A4.qaxd 15.09.2004 13:35 Seite 1 (N 


[des 41. Jahrtausends 
eibt es 


Bilder einbauen A4.qxd 


15.09.2004 


13:36 Seite 1 


Colin McRoe Rally 2005 . (sk: 0.4.) 


Neue Fahrzeuge, neue Strecken und ein 
Online-Modus für bis zu acht Spieler — ausserdem 
kampfst du dich jetzt von der Pike auf durch 
lokale Rallye-Evenis und entscheidest selbst, 

in welchen Klassen du dich für 

die Weltmeisterschaft qualifizieren 

willst. 


Inklusive LAN & Online Multiplay 


colin mcrae rally 
2005 


GenIıus at PLA” 


u 


“ a 
iür realilstisiches‘ 


7 ) symantec Kur W 


Norton 2005 


AntiVirus 


2 


3 symantec 
2 


Norton 


PCGH_JA_Ati_Sapphire_Shirts.qxd 16.09.2004 10:47 Seite ze 


Anziehend schön 


Fett, prall & neu im Abo: 
Die PC-Games-Hardware-DVD-Version: DIN > 


Schnell zugreifen! 


-  Satte vier Gigabyte Tools, Treiber und Patches 
0. - Exklusive DVD-Specials, unter anderem mit Videos, Vollversionen 
Wenn Sl jetzt Be 2 (Anwenderprogramme und Spiele) und Freeware-Sammlungen 
- Die neuesten Hardware-Treiber aller wichtigen Hersteller 


Games Hardware 
abonnieren, erhalten 
Sie als kostenloses 
Dankeschön das 
exklusive Sapphire/ 
ATI-Fanpaket! 


ie sind Sapphire/ATI- 
Fan, besitzen eine ent- 
sprechende Grafikkarte 
und wollen natürlich auch Ihren 
Mitmenschen mitteilen, auf wel- 
che Hardware Sie setzen? Dann 
ist dieses Sapphire/ ATI-Fanpa- 
ket genau das Richtige für Sie: 
Wer jetzt ein PC-Games-Hard- 


ware-Abo abschließt, bekommt 
als Dankeschön ein exklusives 
ATI-/Sapphire-T-Shirt - extra für 
diese Aktion entworfen und nur 
hier zu bekommen. Das hoch- 
wertige Shirt besitzt auf dem 
Rücken einen Aufdruck mit dem 


sexy ATI-Maskottchen „Ruby“. 
Passend zum T-Shirt bekom- 
men Sie noch eine hochwertige 
Schirmmütze mit Sapphire-Lo- 
go. Das T-Shirt ist in den Größen 
L/XL verfügbar, die Schirmmüt- 
ze ist in der Größe verstellbar. 


& 


sArrThire 


Coupon ausgefüllt auf eine Postkarte kleben und ab damit an: PC Games Hardware, Computec Abo-Service, Postfach 1129, 23612 Stockelsdorf, Fax: 0451-4906770. 
oe Für Österreich: Leserservice GmbH, St. Leonharder Str. 10, A-5081 Anif. 


Bequemer und schneller 


FI JA, ich möchte das PC-Games-Hardware-Abo mit CD- : online abonnieren: 


ROM. (€ 4320/12 Ausg. (= € 3,60/Ausg.); Ausland € 56,40/12 Ausg.; Österreich € 50,20/12 Ausg.) 


FI] JA, ich möchte das PC-Games-Hardware -Abo mit DVD. 


N (€ 55,20/12 Ausg. (= € 4,60/Ausg.); Ausland € 68,40/12 Ausg.; Österreich € 64,20/12 Ausg.) 


Bitte senden Sie mir folgende Prämie: 


BE Sapphire/ATI-T-Shirt Gr. L plus Schirmmütze (unisex) 
Artikel-Nr.: 02530 


BE Sapphire/ATI-T-Shirt Gr. XL plus Schirmmütze (unisex) abo.pcgamesha rdware.de 


Artikel-Nr.: 002555 


\ Das Heft geht an (bitte in Druckbuchstaben ausfüllen): 
(Die Lieferung erfolgt nur, solange der Vorrat reicht - sollte die gewünschte Größe t 


nicht mehr verfügbar sein, so behalten wir uns vor die andere Größe zu liefern!.) ! Dort finden Sie auch 
| Gewünschte Zahlungsweise des Abos: 


noswels uassstenze eine Übersicht sämtli- 
Bitte beachten: Bei Bankeinzug erhalten Sie zusätzlich zwei . 
: cher Abo-Angebote von 
SZ Won m) Bequem per Bankeinzug (Prämienlieferzeit ca. 4 Wochen) | PC Games Hardware und 


| Kreditinstitut: : weiterer COMPUTEC- 
i Telefon-Nummer | | | | | | | | | Magazine. 


Konto-Nr. 
Rechnungsadresse (nur wenn abweichend von Lieferanschrift): ı 


Name, Vorname 


Straße, Nr. Ausgaben kostenlos! 


Bankleitzahl: | | | | | | | | 


Name, Vorname 
j m Gegen Rechnung (Prämienlieferzeit 6 bis 8 Wochen) 


! Straße, Nr. Das Abo gilt für mindestens 12Ausgaben und verlängert sich automa- i 
ı tisch um weitere 12 Ausgaben, wenn nicht spätestens sechs Wochen 
\ vor Ablauf des Bezugszeitraumes gekündigt wird. Das Abo-Angebot ı 


H gilt nur für PC Games Hardware. 
! PLZ, Wohnort 


TESTS TIPPS U TUNING 


ı DAS HARDWARE-MAGAZIN FÜR PC-SPIELER 


ı Telefon-Nummer Datum, Unterschrift des Abonnenten 


zz | 


Quelle: Saturn Top 20 vom 11.09.04 


IR Frank 


Stöwer 


- » Betreut den 
Bereich Spiele 


Die USK hat der PS2-Version des Ac- 
tion-Adventures Leisure Suit Larry - 
Magna Cum Laude keine Jugendfrei- 
gabe erteilt. Folglich ist das jüngste 
Spiel um den erfolglosen Möchte- 
gern-Playboy Larry Laffer der erste 
Teil der Reihe, der nicht an Minder- 
jährige verkauft werden darf. Zu den 
Gründen ihrer Entscheidung machten 
die Jungendschützer allerdings noch 
keine konkreten Angaben und lassen 
somit viel Raum für Spekulationen. 
Die schlüpfrige Thematik und die 
optische Präsentation scheinen nicht 
den Ausschlag für die Bewertung des 
Titels als Erwachsenenspiel gegeben 
zu haben, da das US-Original eine 
Alterseinstufung „ab 12 Jahren” 
erhielt. Folglich muss wohl die 
deutsche Lokalisierung die Gemüter 
der Verantwortlichen erregen. Wie 
aber konnte es dazu kommen, dass 
der Wortwitz der originalen anglo- 
amerikanischen Sprachausgabe so 
mutiert, dass er in der deutschen 


Variante offensichtlich klar unter- 
halb der Gürtellinie anzusiedeln ist? 
Fehlte es dem vom Publisher Vivendi 
angeheuerten Übersetzerteam an 
linguistischem Fingerspitzengefühl 
oder sind die Zoten wirklich zu 
versaut für deutsche Jugendliche? 
Die deutschen Larry-Fans - zu denen 
auch ich zähle - erwarten auf jeden 
Fall eine Erklärung! 


Bank SE 


2 Verkaufs-Charts* 


Codename: Panzers .... 


PLATZ 4 Counter-Strike: Condition Zero........ Vivendi 


PLATZ 5 Die Sims Super Deluxe XL.uuneaneensenseennnne EA 
PLATZ 6 Battlefield 1942 The WW2 Anthology...... 

PLATZ 7 Medieval Lords... Pointsoft 
PLATZ 8 Joint Operations: Typhoon Rising........... EA 
PLATZ 9 Fighter Pack: BF, MoH, C&C Generäle. .... EA 
PLATZ 10 DTM Race Driver 2... Codemasters 
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jele 


F.E.A.R. 


Die neue Lithtech-Grafik-Engine wirbt nicht nur mit grafischen High- 
lights wie Normal, Reflection und Specular Bump Maps. Auch Rauch- und Partikeleffekte sind sehenswert. 


Neben Demos und Treibern finden Sie auf 
unserer Heft-DVD diesmal sogar drei at- 
traktive Spiele-Vollversionen: Da wäre zum 
einen das Kult-Adventure Simon the Sorce- 
rer 3D. Wenn Sie aufgefordert werden, die 
zweite CD einzulegen, müssen Sie einfach 
auf „OK“ klicken. Beachten Sie weiterhin, 
dass Sie nach dem ersten Start des Spiels 
zuerst unter „Einstellungen“ die Auflö- 
sung wählen, dann wird die Schaltfläche 
„Spiel starten“ aktiviert. Mit Homeworld 
und Cossacks: European Wars kommen auch 
die Echtzeitstrategen nicht zu kurz. Bei 
Homeworld (NAF2-PYB8-BES6-GY]J6-5643) 
empfehlen wir Ihnen, den Patch 1.05 aufzu- 
spielen. Falls Sie den Titel nicht nach C:\Si- 
erra\Homeworld installiert haben, müssen 
Sie den Pfad entsprechend anpassen. Der 


Wichtige Tipps 


Strategie-Klassiker Cossacks: European Wars 
befindet sich in der aktuellen Version 1.15 
auf der DVD. Aus technischen Gründen 
wird leider keine Musik abgespielt. (fs) 


Mit diesem Top-Strategie- 
titel können Sie historische Schlachten nachspielen. 
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SPIELE: PRODUKTIONSNOTIZEN 
Blockbuster-News 


Colhtdonn GTA SAN ANDREAS: PC-Version kommt 2005 


für Spiele- Die PC-Version von GTA San Andreas ist 
für das dritte Finanzquartal (Mai bis Juli) 


B | OC k b u st er 2005 geplant. Das war erstmalig in einem 


Geschäftsbericht des Publishers Take Two 


> Battlefield 2................... 02 2005 zu lesen, der am 9. September 2004 ver- 
> Black & White 2 01 2005 öffentlicht wurde. Fast zeitgleich hat man 
N auch die deutsche Webseite des Titels online 
antasinAms 00 gestellt. Die PlayStation-2-Variante des GTA 
> Cossacks 2: Vice City (dt.)-Nachfolgers soll aber bereits 
Napoleonic Wars ................... 01 2005 ab dem 29. Oktober 2004 in den Händler- 
> Die Siedler Bann Ende 2004 a DE bee 


genauen Einzelheiten darüber, welche tech- 
nischen Umbauarbeiten an der Engine für 


> Dungeon Siege 2........... Frühjahr 2005 


SCI 2005 die PC-Version vorgenommen werden. (fs) 
> GTA San Andreas cccennnnnnnnnnn. 03 2005 GTA San Andreas: Mit Screenshots der PC-Version können wir wohl 
HAN 03 2004 Webseite: www.sanandreas.de erst in ein bis zwei Monaten rechnen. 
> HdR: Die Schlacht um 
Mittelerde.................. November 2004 


> Knights of the Old Republic 2..01 2005 COSSACKS 2: Terminverschiebu ng 


> Medal of Honor: 

Pacific Assault .................... 04 2004 
> Operation Flashpoint 2.......... 04 2004 
> Pirates! (Neuauflage) ............ 04 2004 
> Prince of Persia: 

Warrior Within Ende 2004 
> Quake A........... .... 03 2004 
> Republic Commando........ Anfang 2005 
> Splinter Cell 3............ Dezember 2004 


Der Veröffentlichung von Cossacks 2: Napo- 
leonic Wars verschiebt sich auf das erste 
Halbjahr 2005. Das teilte CDV Ende August 
offiziell mit. Zum Jahresende soll es jedoch 
bereits eine Demo geben, damit die Fans 
das Spiel schon mal anspielen können. Die 
Fortsetzung von Cossacks: European Wars 
(als Vollversion auf DVD) soll neben der 3D- 
Rendering-Engine auch mit einer Physik- 
Engine für die realistische Berechnung von 


SS TALK ER 02 2005 Geschossflugbahnen sowie neuen Spiel-Ele- 
menten aufwarten. Es ist nun möglich, ein 

> Star Wars Battlefront.... 03 2004 Pe Ne on 

> Vampire 2 Reno 012005 » Ns N K Dörfern zu errichten und zu verwalten. (fs) 

> World of Warllaftaccnaa.... Ende 2004 Cossacks 2: Das Echtzeit-Strategiespiel wurde auf das erste Halb- 

> World RACING Bann 2005 jahr 2005 verschoben, ursprünglich war Ende 2004 angepeilt. Webseite: www.cossacks2.de 


PRINCE OF PERSIA 2: Finaler Titel veröffentlicht 


Der zweite Teil der Prinzen-Saga, deren Ver- 
öffentlichung für Ende des Jahres geplant ist, 
trägt nun den Titel Prince of Persia: Warrior 
Within. Das gab der Publisher Ubisoft am 1. 
September offiziell bekannt. Der neue Teil 
schickt den Prinzen in die Unterwelt, wo er 
den Schurken Dahaka jagen muss. Neben 
der verbesserten Spieloptik ist die wichtigs- 
te Neuerung des Nachfolgers ein als „Free 
Form Fighting“ bezeichnetes Kampfsystem. 
Mit diesem können Kontrahenten und Um- 
gebung manipuliert werden, um einen auf 
den Spieler individuell zugeschnittenen 
Kampfstil zu entwickeln. (fs) 


Prince of Persia: Warrior Within: Die Abenteuer des Free Form Fighting: Das neue Kampfsystem erlaubt 
Webseite: www.princeofpersiagame.com Prinzen wurden erneut grafisch aufgepeppt. die Manipulation von Gegnern und Umgebung. 
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SPIELE BEE 


Neue Topspiele 


Ego-Shooter mit Horror-Elementen und Topgrafik 


Im neuesten Titel der NOLF- 
Macher Monolith können Sie 
sich nicht nur gruseln, son- 
dern dürfen auch ballern. Vor 
allem die neue Grafik-Engine 
trägt einen großen Teil zur 
dichten Spielatmosphäre bei. 
Beleuchtung und Schattendar- 
stellung in F.E.A.R. sind dyna- 
misch, Spielwelt und Modelle 
beeindrucken mit sehr hohem 
Detailgrad. Auch die Splatter- 
und Partikel-Effekte sind trotz 
der bedenklichen Mengen an 
fließendem Pixelblut sehens- 
wert. Ein weiteres Highlight 
ist die als Lizenz erworbene 
Havoc-Physik-Engine. Fast ki- 
noreif regnet es Funken, Scher- 
ben und Putz, wenn Geschosse 
einschlagen und Spuren hin- 
terlassen. Die Veröffentlichung 
ist für das zweite Quartal 2005 
geplant. (fs) 


F.E.A.R.: Die Leistung der Grafik- und Physik-Engine ist beeindruckend. Feuergefechte reichen in ihrer Intensität fast an die bes- 


tens bekannte Matrix-Lobby-Szene heran. Zusätzlich gibt es die aus Max Payne 2 bekannte Zeitlupenfunktion. 


Webseite: www.lith.com 


)LD 2: Burgenbau jetzt 
komplett dreidimensional 


Wie die Vorgänger so ist auch Stronghold 2 eine Mischung aus Bur- 
genbau und Belagerungskämpfen. Dank der neuen 3D-Engine, die 
Zehntausende von animierten Charakteren gleichzeitig darstellen 
kann, bekommt der virtuelle Burgherr das Spielgeschehen jetzt mit 
einer ansprechenden Optik präsentiert. Neben grandiosen Schlach- 
ten bietet der für das Frühjahr 2005 geplante Titel eine spezielle, 
friedliche Kampagne zum Thema „Leben im Mittelalter“. (fs) 


Webseite: www.fireflyworlds.com 


| tIAL GLORY: Neue Schlach- 
ten für den Hobby-Feldherren 


Beim neuesten Werk der Pyro Studios (Commandos, Praetorians) 
wandelt der Spieler auf Napoleons Spuren. Als Oberbefehlshaber 
muss er mit seinem Heer auf den opulenten Schlachtfeldern des 
19. Jahrhunderts Ruhm und Ehre für die damaligen Großmächte 
erringen. Dabei geht es nicht nur auf dem Lande, sondern auch 
auf hoher See zur Sache. Die 3D-Engine setzt die Massenschlach- 
ten mit vielen tausend Kombattanten optisch gut in Szene. (fs) 


Webseite: www.imperialglory.com 


2: Die beliebte Mischung aus Militärsimulation und Echtzeit-Strategie 
bietet jetzt dreidimensionale Einblicke in das Burgleben und den Belagerungskrieg. 


www.pcgameshardware.de 


Imperial Glory: Auf den Hobbygeneral wartet auch außerhalb des Schlachtfeldes 
viel Arbeit. Technologien müssen erforscht und die Diplomatie gepflegt werden. 
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SPIELE: EARTH 2160 


Mit der Shooter-Optik 
von Earth 2160 wollen 
Zuxxez und Reality 
Pump einen Meilen- 
stein im Echtzeitstra- 
tegie-Genre setzen. 
Gelingt dieses Vor- 
haben, sind die Tage 
von C&C Generäle als 
Genreprimus endgül- 
tig gezählt. 


ei Strategiespiel-Fans 
B ist die Earth-Serie schon 
seit langem sehr be- 
liebt. Bereits 1999 erregte Earth 
2150 die Aufmerksamkeit der 
Echtzeit-Strategen, da das Spiel 
als gelungene Kombi aus einer 
für damalige Verhältnisse inno- 
vativen 3D-Optik und anspre- 
chender Spielbarkeit mit hohen 
Wertungen in der Fachpresse 
gefeiert wurde. Gute Noten gab 
es auch ein Jahr später für den 
Nachfolger The Moon Project. Ak- 
tuell basteln Zuxxez sowie die 
polnischen Co-Entwickler Reali- 
ty Pump am jüngsten Spross der 
Reihe, der unter anderem mit 
einer neu entwickelten Grafik- 
und Physik-Engine Ambitionen 
auf den Genre-Thron anmeldet. 
Ob zu Recht, das erfahren Sie in 
unserem Feature. 


>> Verdammt detailliert! 

Spätestens seit C&C Generäle 
ist eine ansprechende optische 
Verpackung ein Muss auch für 
RTS-Titel. Genau das ist eines 
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der Highlights von Earth 2160. 
Die neue Engine wurde mit 
dem Ziel entwickelt, dem Spie- 
ler beim wuseligen Wettrüsten 
die Optik eines FPS-Shooters 
zu bieten. Der hohe Detailgrad 
wird vor allem an den Poly- 
gonzahlen der Einheiten, des 
Terrains sowie aller Objekte 
deutlich. Jeder Hauptcharak- 
ter besteht aus rund 5.000, eine 
Einheit aus 3.000 bis 7.000 und 
ein Gebäude aus bis zu 15.000 
Dreiecken. Im wilden Kampfge- 
tümmel summiert sich das nicht 
selten auf eine halbe Million Po- 
lygone und bedeutet Schwerst- 
arbeit für CPU und Grafikkarte. 
Zur Entlastung besitzt der Gra- 
fik-Part der Engine allerdings 
ein LOD-System. Sehenswert 
ist auch die Wasserdarstellung. 
Das Pixelnass verhält sich rea- 
listisch, seine Grenzen werden 
dynamisch berechnet. Zusätz- 
lich ist es mit Reflexionen und 
Glanzpunkten aufwendig ver- 
ziert. Ein weiterer Blickfang ist 
der Himmel, in Fachkreisen als 


„Procedural Sky“ bezeichnet. 
Dieser ändert seine Farbe und 
Helligkeit in Abhängigkeit von 
Stand und Intensität der Sonne 
und anderen Umwelteinflüssen 
wie Dunst und Nebel. Der Ren- 
derer bedient sich für diese rea- 
listische Darstellung der Pixel- 
Shader-2.0-Einheiten von DX-9- 
Grafikkarten. Hyper Threading 
wird ebenso unterstützt wie 
Multiprozessor-Systeme - 64- 
Bit-Technologie dagegen nicht. 
Dafür soll gemäß Aussagen der 
Entwickler eine Benchmark- 
funktion zur Leistungsmessung 
in die Engine integriert werden. 


>> Pixel Shader im Großeinsatz 


Bei der Berechnung der se- 
henswerten Spielgrafik macht 
die Engine des Strategie-Titels 
intensiven Gebrauch von Pixel 
Shadern. Die sind größtenteils 
dynamisch programmiert und 
kommen bei der Darstellung von 
Reflexionen, Glanzpunkten, der 
dynamischen Beleuchtung mit 
bis zu 1.024 möglichen Licht- 


Technik, die begeistert! 


quellen, des volumetrischen Ne- 
bels und vor allem beim Hollow- 
Lighting-Verfahren zum Einsatz. 
Diese Rendertechnik verpasst 
allen metallischen Oberflächen 
eine optimale Spiegelung. Zu- 
sätzlich nutzt der Renderer ge- 
zielt Pixel-Shader-2.0-Einheiten 
der DirectX-9-Karten, um Him- 
mel, Wasser und die virtuelle 
Welt sowie deren Objekte zu 
generieren. Laut Angaben der 
Entwickler finden die aktuell 
nur auf Nvidias Geforce-6800- 
Platinen verbauten Pixel Shader 
3.0 bei der nachträglichen Be- 
rechnung (Postprocessing) von 
High-Dynamic-Range-Effekten 
Verwendung. Selbstverständ- 
lich ist der Grafik-Part der Earth 
2160-Engine auch in der Lage, 
die hochaufgelösten Texturen 
mit Bump-, True-Reflection- 
und Environment-Maps sowie 
Per-Pixel-Shading-Effekten 
zu verschönern. Die Schatten 
sind dynamisch und werden 
per Schattentextur (Projected 
Shadowmap) gerendert. 
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EARTH 2160 


SPIELE 


Na Zuxxez-Chefin Alex im PCGH-Tech-Talk 


Name: Alexandra Constandache 
Firma: Zuxxez 

Funktion: Leitende Produzentin 
Wichtige Werke: Knight Shift 


unterstützt bereits das Shader Model 3 von DirectX 9. Da der Grafik- 
part unserer neuen Engine die Pixel Shader 3.0 zur nachträglichen 
Berechnung von High-Dynamic-Range-Effekten nutzt, bot sich diese 
besondere Form der Zusammenarbeit förmlich an. 


EI Wie sehen die Hardwareanforderungen eures Titels aus? Gibt es 
auch einen Fallback-Modus für ältere DirectX-7/8-Grafikhardware? 
Obwohl die Entwicklung erst zu 90 Prozent abgeschlossen ist, stehen 
die Hardwareanforderungen weitestgehend fest. Der Spieler benötigt 
mindestens eine 1.500-MHz-CPU, eine Grafikkarte mit 128 MByte Spei- 
cher und Pixel Shader 1.3 sowie 512 MByte RAM, um in der geringsten 
Detailstufe zocken zu können. Die volle Detailpracht dagegen garantie- 
ren erst ein 2-GHz-Prozessor, ein 3D-Beschleuniger mit 256 MByte Vi- 
deo-RAM und Pixel Shader 3.0 sowie 512 MByte Arbeitsspeicher. Earth 
2160 ist zwar ein DirectX-9-Spiel, trotzdem verfügt die Grafik-Engine 
über einen Fallback-Modus für Grafikkarten mit Pixel Shader 1.3/1.4. 
Dazu gehören die Geforce4-Serie und Radeon-8500-Modelle. 


EB Wie eng habt ihr mit den 
beiden Grafikchipherstellern 
zusammengearbeitet? Was ist 
die optimale Grafikhardware für 
Earth 2160? 

Bei unseren Entwicklungsarbei- 
ten an dem Grafik-Part der Earth 
4-Engine arbeiteten wir sowohl 
mit der technischen Abteilung 
von Nvidia als auch der von 

Ati eng zusammen. Trotzdem 
entschieden wir uns letztendlich 
dazu, dem TWIMTBP-Programm 
von Nvidia beizutreten. Die neue 
NV40-Reihe (Geforce 6800 GT/ 
Ultra) der Grafikchipschmiede 


»> Physik auf Shooter-Niveau 


» Astreine Akustik 


Die Leistungsfähigkeit der ei- 
gens programmierten Physik- 
Engine erinnert ebenfalls eher 
an einen FPS- als einen RTS-Ti- 
tel. In Echtzeit berechnete Erd- 
beben zerlegen Objekte, Treffer 
hinterlassen Spuren auf den Me- 
tallkleidern der Mechs. Stapfen 
die Akteure durch die extrater- 
restrischen Rabatten, bleiben je 
nach Kampfgewicht der Einheit 
kleine Tapser oder fette Krater 
auf der Marsoberfläche zurück. 
Für Sternenschiffe und Raum- 
gleiter berechnet die Engine ein 
physikalisches Flug-Modell, 
sodass diese sehr realitätsnah 
durch den Orbit schweben. Der 
Hochleistungs-Partikelgenera- 
tor kann bis zu 5.000 Teilchen 
generieren und produziert se- 
henswerte Explosionen, bei de- 
nen viele Trümmerteile durch 
die Luft fliegen. Dank der inte- 
grierten Biochem-Engine besit- 
zen auch die Oberflächen des 
Wassers und des Terrains physi- 
kalische Eigenschaften. 
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Damit auch die Gehörgänge 
des Spielers nicht zu kurz kom- 
men, spendierte das Entwick- 
lungsteam Earth 2160 auch eine 
zeitgemäße Sound-Engine. Die 
nutzt bis zu 128 3D-Hardware- 
Stimmen gleichzeitig und unter- 
stützt alle Soundkarten von der 
Stereo- bis zur 6.1-Variante. Für 
den gelungenen dynamischen 
Soundtrack verpflichtete man 
den polnischen Komponisten 
Maciek Pawlowski sowie einen 
Teil des Krakauer Symphonie- 
orchesters. Insgesamt 29 ver- 
schiedene Musikstücke wurden 
komponiert, die das taktische 
Vergnügen unterstreichen. 


Eines steht bereits jetzt fest: 
Sollte die Entwicklung von 
Earth 2160 nach Plan verlau- 
fen, kommt im Dezember ein 
Echtzeitstrategie-Titel in die La- 
denregale, der aufgrund seiner 
Technik die Genrekonkurrenz 
auf die Plätze verweist. | 

FRANK STÖWER 


Licht und Schatten: Die Beleuchtung simuliert den sich ändernden Stand der 
Sonne sowie die wechselnden Lichtverhältnisse durch Tag-und-Nacht-Zyklen. 


Spektakulär: Der Physik-Part der Earth-4-Engine besitzt eine Partikelmaschine, 
die sehenswerte Explosionen mit bis zu 5.000 einzelnen Teilchen generiert. 


Detailverliebt: Um die grafische Qualität eines Ego-Shooters zu erreichen, 
bestehen die Earth-Modelle aus 5.000 Dreiecken und sind aufwendig texturiert. 
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SPIELE: NEOCRON 2 


Mit einer Atmos- 
phäre wie im Sci- 
Fi-Klassiker Blade 
Runner und einer 
modernen DirectX -9- 
Grafik-Engine will der 
Neocron-Nachfolger 
neue Standards im On- 
linerollenspiel-Genre 
setzen. Gelingt das 
ehrgeizige Vorhaben? 


n der Online-Spielwelt 

von Neocron 2 gibt es 

weder Zwerge noch 
Orks oder gar Elfen. Ihr virtuel- 
les Alter Ego ist ein so genannter 
„Runner“ und befindet sich in 
einer postapokalyptischen Me- 
tropole namens Dome of York. 
Thematisch grenzt sich der 
Nachfolger klar von den Fan- 
tasy-Szenarien in World of War- 
craft oder Everquest ab. Um auch 
technisch mit der Konkurrenz 
mithalten zu können, hat der 
deutsche Entwickler Reakktor 
vor allem die Grafik-Engine des 
ersten Teils kräftig überarbeitet 
und auf den DirectX-9-Standard 
gebracht. Zusätzlich verspricht 
man für das ursprünglich als 
Add-on geplante Neocron 2 ei- 
ne deutlich größere Spielwelt 
mit vielen neuen Bereichen so- 
wie packende neue Features. 
PC Games Hardware fragte bei 
Reakktor vor allem hinsichtlich 
der Technik des Titels nach. Le- 
sen Sie im Folgenden die Ergeb- 
nisse unserer Recherche: 
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>> Zwei in einem 


Die für den zweiten Teil des 
Online-Rollenspiels entwickelte 
Tekktonic-Engine ist eigentlich 
ein Hybrid. Sie unterstützt so- 
wohl das bei MMORPGs übli- 
che Terrain-Rendering als auch 
die bevorzugt bei Shooter-Titeln 
mit Quake 3-Engine zum Einsatz 
kommende Binary-Space-Parti- 
tion-Technologie. Mit dieser En- 
gine-Technik kann das Entwick- 
lerteam die hohen und engen 
Häuserschluchten der beiden 
Zukunftsmetropolen sichtbar 
detaillierter und atmosphäri- 
scher gestalten. So ist beispiels- 
weise das Anordnen verschie- 
dener, übereinander liegender 
und begehbarer Ebenen mög- 
lich. „Außerdem gelingt es uns, 
die Qualität der Innenräume im 
Vergleich zu anderen Online- 
Rollenspielen deutlich zu ver- 
bessern, die bei der Darstellung 
der Innenwelt ebenfalls den 
Terrain-Renderer verwenden“, 
erläutert uns der technische Lei- 
ter für die Entwicklung, Daniel 


Cyberspace Online 


Ludwig. Des Weiteren merkt 
er an, dass die vergleichsweise 
kurzen Ladezeiten das Resultat 
dieses dynamischen Ressour- 
cen-Managements sind. 


>» Mit DirectX 9 in die Zukunft 
Für eine zeitgemäße Spieloptik 
haben die Entwickler die Gra- 
fik-Engine des Erstlingswerks 
aus dem Jahr 2001 in vielen 
Teilen runderneuert. Die neue 
Version verwendet jetzt Micro- 
softs DirectX-9-API und unter- 
stützt Vertex und Pixel Shader 
der Versionen 1.1 sowie 2.0 
— Letztgenannte finden bei der 
Darstellung von grafischen Spe- 
zialeffekten wie beispielsweise 
Wassereffekten Verwendung. 
Zusätzlich bietet Neocron 2 ei- 
nen Fallback-Modus für DX7- 
Grafikkarten. Erstmalig werden 
auch die Gebäude, Landschaften 
und Spielcharaktere mit Tiefen- 
texturen (Bump Maps) verziert. 
„Da die Integration neuer Sha- 
der-Technologien einen Teil der 
Geometrielast von der CPU auf 


die GPU verlagert hat, konnten 
wir einen deutlichen Zugewinn 
an Performance verbuchen”, 
gibt Ludwig Auskunft. „Diesen 
Leistungsgewinn nutzten wir 
konsequent, um in Neocron 2 
einen deutlich höheren Detail- 
grad zu etablieren.” So liegen 
die Polygonzahlen für die Cha- 
rakter-Modelle jetzt zwischen 
2.000 und 2.500. Auf das perfor- 
mancebasierte LOD-System der 
ursprünglichen Engine konnte 
man verzichten. Das Beleuch- 
tungsmodell ist überwiegend 
dynamisch. Während dynami- 
sche Lightmaps für die Darstel- 
lung der Tag-Nacht-Wechsel 
und der Waffeneffekte verant- 
wortlich sind, kommt die Per- 
Vertex-Lighting-Technologie 
vor allem für die Beleuchtung 
von dynamisch beweglichen 
Objekten zum Einsatz. 


>> Spielphysik und Kl 

Die Physik-Engine stattet vor 
allem die Multiuser-Fahr- und 
Fluggeräte wie Hoverbikes oder 
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NEOCRON 2 


SPIELE 


PSI-Power: Neben Scharmützeln mit futuristischen Mutanten können Sie in den 
Neofrag-Arenen in Deathmatches Ihren Kampfstil und Ihre Skills verbessern. 


Stadtluft macht frei: Die zentrale Anlaufstelle für alle Mitspieler sind die Metropo- 
len, die dank der neuen DX9-Grafik-Engine mit mehr Details gerendert werden. 


Raumgleiter mit physikalischen 
Parametern aus. Auf Physikein- 
lagen wie fliegende Tonnen hat 
Reakktor aber bewusst verzich- 
tet. Das führe zu einer wesent- 
lich höheren Übertragungsrate 
beim Online-Spielbetrieb und 
könne Probleme bei Gefechten 
mit einer größeren Zahl von 
Spielern hervorrufen. Die KI 
erfülle ihren Zweck, stehe aber 
deutlich weniger im Fokus als 
bei einem Singleplayer-Game, 
da das Augenmerk während der 
Entwicklungsarbeiten vor allem 
auf dem Kampf zwischen den 
einzelnen Spielern lag. 


Baustelle Netzwerk-Engine 
Bei einem MMORPG ist ne- 
ben der grafischen Darstellung 
auch die Net-Engine von großer 
Bedeutung. Zu diesem Zweck 
entwickelte das Team einen Net- 
code, der Kämpfe im FPS-Stil 
mit vielen Spielern gleichzeitig 
erlaubt. Das galt als spezielle 
Herausforderung für die Techni- 
ker. Für diese Art von Gefechten 
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müssen viel mehr Daten über- 
tragen werden als bei dem sonst 
in MMORPGs verwendeten, 
vergleichsweise undynamischen 
Point&Click-Wait-System. 


Vom Add-on zur Vollversion 


Ursprünglich war Neocron 2 als 
Add-on geplant. Im Juni ver- 
kündete Reakktor dann, dass 
aus dem Projekt statt einer Er- 
weiterung nun doch ein vollwer- 
tiges Spiel geworden sei. Dafür 
gab es mehrere Gründe. Zum 
einen wollte man ein Stand- 
alone-Produkt, damit auch Spie- 
ler teilnehmen können, die Neo- 
cron 1 nicht besitzen. Zum an- 
deren wurde der zweite Teil so 
stark überarbeitet, dass die neue 
zur alten Fassung absolut nicht 
mehr kompatibel ist. Die offe- 
ne Beta-Testphase läuft seit dem 
6. September. Wenn sie erfolg- 
reich abgeschlossen ist, steht 
spannenden Online-Kämpfen 
im Cyberspace nichts mehr im 
Wege. u 

FRANK STÖWER 


Iuyayıla) Zentrale Fragen an den Entwickler 


EI Womit setzt sich Neocron 2 von an- 
deren Online-Rollenspielen ab? 

Es gibt zwei zentrale Punkte, die unse- 
ren Titel einzigartig machen. Zum einen 
spielt er als weltweit einziges MMORPG 
in einem so genannten Cyberpunk- bzw. 
einem Darkfuture-Setting. Ein weiterer 
Punkt ist, dass Neocron 2 dem Spieler 
ein actionreiches Echtzeit-First-Person- 
Kampfsystem bietet, das an aktuelle 
Shooter erinnert und in dieser Form 

in keinem anderen Spiel dieses Genres 
zu finden ist. Zu guter Letzt sind wir 
natürlich auch sehr stolz auf die Tatsa- 
che, dass wir uns als einziges deutsches 
Team bezeichnen können, das die kom- 
plexe Entwicklung eines MMORPGSs in 
Eigenregie durchgeführt hat. 


Name: Holger 
Nathrath 

Firma: Reakktor 
Funktion: Entwick- 
lungsleiter 
Wichtige Werke: 
Neocron-Serie 


EI Wie denkst du als Entwickler über die ganz neue Nvidia- und 
Ati-Grafikkarten-Generation? Wie sehen die Hardwareanforde- 
rungen von Neocron 2 aus? 

Fast jede neue Grafikkarten-Generation bietet Schübe in Leistung 
und Feature-Umfang. Für uns als Entwickler und für die Spielebran- 
che im Allgemeinen ist diese rasante Entwicklung natürlich wunder- 
bar. Allerdings befinden sich die Entwicklungsarbeiten an Neocron 
Zin einer Phase, in der wir keine Features wie Shader 3.0 mehr 
einbauen. Trotzdem soll der allgemeine Geschwindigkeitszuwachs 
auch Neocron 2-Spielern zugute kommen. Zu den minimalen Hard- 
wareanforderungen des Titels: Die liegen nach dem jetzigen Stand 
der Entwicklung bei einer 1,5-GHz-CPU, Geforce3 oder Geforce4 
Ti-4200/Radeon 9500 und 512 MByte RAM. Alles ab einem 2,0- 
GHz-Prozessor und einer Geforce FX 5700/Radeon 9600 Pro sollte 
dann einen Spielbetrieb in der höchsten Detailstufe inklusive 2x 
FSAA und 4:1 AF garantieren. Optimal sind jedoch erst ein 3.000- 
MHz-Rechentriebwerk und Geforce FX 5900 XT/Radeon 9800 Pro. 


Aufgestockt: Durch viele neue Sektoren hat sich die Spielwelt fast verdoppelt. 
Einen Teil der Sektoren findet man als neue Ebenen in den düsteren Städten. 
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SPIELE: TEST + TUNING 


N 


Kampfgetümmel: Der neue Genreprimus glänzt mit optisch beeindruckenden 
Massenschlachten sowie Einheiten, die sehr viele Spezialfähigkeiten besitzen. 


Strategie-Fans erwartet ein 
heißer Herbst. Mit kinoreif 
inszenierten Massenschlach- 
ten stellt Rome: Total War 
klar, wer derzeit Anspruch 
auf den Genre-Thron hat. 


D a wäre zunächst die spek- 
takuläre Optik, die man 

in dieser Form noch in keinem 
Strategiespielbewundern konn- 
te. Bis zu 10.000 mit Liebe zum 
Detail texturierte Soldaten tum- 
meln sich auf den historischen 
Schlachtfeldern. Dabei handelt 
es sich nicht um Klone, da sich 
die Animationen der einzelnen 
Kombattanten sehr wohl von- 
einander unterscheiden. Zu- 
sätzlich sorgt die sehr flexible 
KI dafür, dass jeder Kämpfer 
auf seinen direkten Gegner aus 
der riesigen Masse reagiert. So 
kommt es recht selten vor, dass 
Sie zwei Soldaten sehen, die 
sich identisch verhalten. Zu- 
sätzlich muss der Hobby-Heer- 
führer auch auf den Moralwert 


der Truppe achten, da ansons- 
ten einzelne Teile unorganisiert 
angreifen oder desertieren. Be- 
vor es aber zur Sache geht, tref- 
fen Sie - wie schon bei Medieval: 
Total War — Ihre strategischen 
und diplomatischen Entschei- 
dungen auf einer übersicht- 
lichen 3D-Kampagnenkarte. 
Die sehr einsteigerfreundliche, 
überschaubare Steuerung ver- 
hindert, dass Sie in den kom- 
plexen Gefechten die Übersicht 
verlieren. Strategie-Neulingen 
kommt zusätzlich der Berater 
zugute, der Ihnen vom ersten 
Tutorial an mit Rat und Tat zur 
Seite steht. 


Fazit: Rome: Total War faszi- 
niert mit einer sehenswerten 
Spielgrafik, einer sehr guten 
Spielatmosphäre sowie einem 
taktischen Tiefgang, der zurzeit 
im Genre konkurrenzlos ist. Ein 
klasse Titel, der sich für Fans 
und Einsteiger gleichermaßen 
eignet! (fs) 


Rome: Total War | www.totalwar.com/community/rome.htm 


BE 3D-Grafikschnittstelle: Direct3D 

BE Besonderheiten: Detaillierte Spielgrafik, 
Massenschlachten mit sehr vielen Einheiten 

EI Spieleranzahl: Bis sechs Spieler im 
Mehrspieler-Modus 


BE Schwierigkeitsgrade: Vier Schwierigkeitsstufen 


BE Einzelspieler-Modi: Drei Kampagnen mit Tuto- 
rial, historischer und freier Schlachten-Modus 
BE Mehrspieler-Modi: Online- und LAN-Schlachten 

mit jeweils zwei verschiedenen Varianten 
EI Vergleichbare Spiele: Medieval: Total War, HdR 
- Schlacht um Mittelerde, Praetorians 
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Rome: Total War 
Tuning 


Einsteiger-PC FPS: 28 
P} r 


High-End-PC 


Eine starke Truppe: Die Framerate steigt, wenn Sie die Anzahl und den Detailgrad 
der Einheiten sowie der Umgebung verringern und alle Schatten abschalten. 


Die Optik von Rome: Total 
War fordert ihren Tribut. Erst 
mit 2,6-GHz-CPU und Ra- 
deon 9800 XT bewegen sich 
Ihre Sandalenträger zügig 
und in der vollen Detailstufe 
über das Schlachtfeld. 


>> Ziviler Speicherhunger 

Rome: Total War hält Ihre Hard- 
ware vor allem bei den Mas- 
senschlachten auf Trab. Hier ist 
der Titel erst mit einer 1,8-GHz- 
CPU und einer Geforce4 Ti- 
4200 8x flüssig und mit akzep- 
tabler Detailreduktion spielbar. 
Im Gegenzug sind 512 MByte 
Speicher ausreichend, da eine 
Verdoppelung weder eine Erhö- 
hung der Fps-Rate noch schnel- 
lere Ladezeiten bringt. 


>> 110 Prozent Tuning-Potenzial 


Spieler mit Systemen, deren 
Leistung mit der unseres Ein- 


steiger-Modells, bestehend aus 
Athlon XP 2200+, Geforce4 
Ti-4200 und 512 MByte RAM, 
vergleichbar ist, können das 
umfangreiche Grafik-Options- 
menü dazu nutzen, um ihren 
Prozessor zu entlasten. Schalten 
Sie die Schatten sowie die opti- 
mierten Schatten ab, das wird 
mit einem Anstieg der Fps-Rate 
um 6 Fps (30 Prozent) belohnt. 
Jeweils 15 Prozent (3 Fps) Leis- 
tungsgewinn sind zusätzlich 
drin, wenn Sie wahlweise 
Einheitenzahl, Einheitendetails 
oder Grasdetails minimieren. 
Bei einer schwachen Grafik- 
karte empfehlen wir, die Auf- 
lösung und die Gebäudedetails 
zu verringern. Sie erzielen 
so einen Leistungsgewinn von 
15 bzw. 10 Prozent (3/2 Fps). 
Die Verringerung der Gelände- 
details bringt lediglich 5 Pro- 
zent (1 Fps) mehr. (fs) 


NO NN Leistungsbremsen 


Menü: Grafik-Einstellungen: Erweiterte Einstellungen 


Schalter MTP* Anmerkung 
Auflösung 800x600 !15 Prozent |Bei schwacher Grafikkarte (z. B. Geforce4 Ti-4200) 
Einheitenzahl 5 Prozent |Bei schwacher CPU (z. B. Athlon XP 2200+) 
Geländedetail 5 Prozent |Bei schwacher Grafikkarte (z. B. Geforce4 Ti-4200) 
Einheitendetail 5 Prozent |Bei schwacher CPU (z. B. Athlon XP 2200+) 
Gebäudedetail 0 Prozent |Bei schwacher Grafikkarte (z. B. Geforce4 Ti-4200) 
Effektdetail 5 Prozent |Bei schwacher CPU (z. B. Athlon XP 2200+) 
Grasdetail 5 Prozent |Bei schwacher CPU (z. B. Athlon XP 2200+) 
Schatten 20 Prozent |Bei schwacher CPU (z. B. Athlon XP 2200+) 

P ) 


Optim. Schatten 0 Prozent |Bei schwacher CPU (z. B. Athlon XP 2200+ 


www.pcgameshardware.de 


* Maximales Tuning-Potenzial 
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SPIELE: VERMISCHTES 


ve 2x FSAA und 4:1 AF au 
512 MByte Arbeitsspeic 
vorgänge den Spielspaß. 
chen Sie vor allem durch eine Reduktion der Modelldetails und 


Das Call of Duty-Add-on bietet zwar neue Missionen und einen 
Mehrspieler-Modus, bei dem nun auch Fahrzeuge benutzt 
werden können, technisch hat sich aber im Vergleich zum 
Hauptprogramm wenig getan. Nach wie vor ist die CPU haupt- 
verantwortlich für die Spielgeschwindigkeit. Erst ein Prozessor 
mit mehr als 2.700 MHz ist in der Lage, die ausladenden Massen- 
gefechte zu bewältigen. Ihre Grafikkarte wird deutlich weniger 
gefordert. Hier reicht bereits eine Geforce FX 5700 Ultra oder 
Radeon 9600 XT für einen Spielbetrieb mit allen Details inklusi- 


eine verringerte Anzah 
Prozent Leistungsgewi 
schwach, setzen Sie die 


erhöht die Fps-Rate um 


Serviceseite 


TE] ZT BI a ZN Technisch ist alles beim Alten geblieben! 


Add-on mit Extraoptionen: 
Bei Call of Duty: United 
Offensive können Sie jetzt 
zusätzlich die „Partikelde- 
tails” reduzieren und das 
„‚Explosions-Verschwimmen” 
abschalten. Wir raten aber, 
auf letztgenannten Optik- 
Bonus nicht zu verzichten, 
denn sonst leidet die Atmo- 
sphäre des Titels. 


s. Zusätzlich benötigen Sie mindestens 
er, sonst bremsen nervige Nachlade- 
Eine Entlastung Ihres Prozessors errei- 


von virtuellen Leichen (27 bzw. zehn 
n). Ist Ihre Grafikkarte zu leistungs- 
Charakter- und die allgemeinen Textu- 


ren auf „Gering“ oder wählen eine Auflösung von 800x600, das 


jeweils 25 Prozent. (fs) 


Aktuell in den Spieleregalen 
Call of Duty: United Offensive 


Add-on mit neuen Schauplätzen und Mehrspieler-Features. Spielzeit ist zu kurz! 


GUT Webseite: www.callofduty.com 
Ir FIFA 2005 
Trotz neuer Steuerung und einer tollen Präsentation Platz 2 hinter PES 3. 
GUT Webseite: http://fifa2005.ea.com 


[EEEI ST, Tee 


r 


Full Spectrum Warrior 
Spannender Taktik-Shooter, der dank intuitiver Steuerung unkompliziert ist. 
Webseite: www.fullspectrumwarrior.de 


Kohan 2 


Motivierender Strategie-Exot, dem die neue grafische Präsentation gut steht. 


[III] Webseite: www.timegate.com/kow 


Moments of Silence 


Klassisches Adventure aus deutschen Landen mit Point&Click-Steuerung. 


GUT Webseite: www.momentofsilence.de 
» Psychotoxic 
Ego-Shooter mit abgedrehten Ideen, bei dem die Atmosphäre zu kurz kommt. 
AUSREICHEND Webseite: www.psychotoxic.com 
‘8 Warhammer 40.000: Dawn of War 
Echtzeit-Massenschlachten mit beeindruckender Optik und Einheiten-Animation. 
GUT Webseite: www.dawnofwar-game.de 
‘8 Xpand Rally 
Rallyspektakel, das eine klasse Optik, ein gutes Fahrgefühl und viel Spaß bietet. 
GUT Webseite: www.xpandrally.com 
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KURZTUNING 


Conflict Vietnam 


Moderat: Für alle Details ist keine 
High-End-Hardware notwendig! 


Beim neuesten Teil der Conflict-Reihe 
garantieren bereits ein 2-GHz-Prozessor, 
eine Radeon 9800 Pro/Geforce FX 5900 
XT und 512 MByte RAM ruckelfreie Dschun- 
gelgefechte mit allen Details im Standard- 
Modus. Besitzer mit leistungsschwäche- 
ren Systemen können die volumetrischen 
Schatten deaktivieren. Sie erzielen so ein 
sattes Leistungsplus von 40 Prozent. Wer 
auf die detaillierten Texturen verzichtet, 
sorgt für einen Anstieg der Fps-Leistung 
um 20 Prozent. Schalten Sie die Per-Pixel- 
Beleuchtung ab, erhöht sich die Fps-Rate 
um 16 Prozent. (fs) 


Kohan 2 


er: 


Kohan 2: Der Nachfolger fordert mit 
seiner hübschen Grafik die Hardware! 


Im Vergleich zum Vorgänger macht der 
zweite, dreidimensionale Kohan-Teil op- 
tisch einiges her. Dafür sind auch die 
Hardwareanforderungen gestiegen. Da- 
mit sich die Einheiten flüssig und in der 
höchsten Detailstufe (ohne FSAA und AF) 
über das Spielfeld bewegen, benötigen 
Sie mindestens eine 2.200-MHz-CPU, eine 
Radeon 9800 Pro/Geforce FX 5900 XT und 
512 MByte Arbeitsspeicher. Ist die Leis- 
tung Ihres Spiele-Rechners zu schwach, 
sollten Sie die Schatten oder die hohen 
Texturendetails abschalten. Das führt zu 
einem Anstieg der Fps-Rate von 25 bzw. 
fünf Prozent. (fs) 


www.pcgameshardware.de 
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Colin McRae Rally 2005 - komplett neu aufgebaut an den Start! www.codemasters.de 


Meistere lokale Rallye-Events und entscheide selbst, in welcher Klasse du dich für die WM qualifizierst. 


Deine Gegner? Per Online-Gaming bis zu 8 Spieler weltweit. Die Extras? Neues Highend-Schadensmodell Codemaste TS A 
(Lackkratzer, feine Dellen), Benommenheits-Feature nach Hammer-Crashs, erstmals deutsche Pisten 


und, und, und. Nervös? Du hast allen Grund dazu... 


GENIUS AT PLAY 


„une een 
A 


A ‚ die will ich ! 


HIGHLIGHTS von TYPHOON 
‚genau das Richtige für Sie ! 


Unplugged II Mouse 


Unsere UNPLUGGED Il , ein “Klassiker” unter den Mäusen mit der Technik von heute, 
ist die Nachfolgerin der legendären UNPLUGGED-Maus, welche die erste kabellose 
optische Maus auf dem Markt war. Wir haben Sie noch besser gemacht, kabelloser 
Komtort hat ab sofort eine neue Dimension. 

Mit dem optischen Sensor und der *27Mhz-Funk-Technik” bietet Ihnen diese Maus 
den maximalen Komfort, Sie können die Maus wahlweise über den USB-Anschluss 
oder traditionell über die PS/2-Schnittstelle mit Ihrem Computer verbinden. 

Durch die Ladestation wird die Maus aufgeladen, selbst wenn der Computer 
ausgeschaltet ist, Batteriewechsel gehören der Vergangenheit an. 

Zögern Sie nicht, diese Maus wird Sie überzeugen. 


® 9 4% Art. Nr. 40259 
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Navigator Mouse 


Art. Nr. 40810 
Mini Notebook Mouse 


u 
f} 
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Art. Nr. Pen) 


Stream Il Optical Mouse 


‚a. .. 
ae, 


rn DR 
Team P\ Y) uns Art. Nr. 40812 
Art. Nr. 40800 Wireless Mouse Deluxe 


Unplugged Office Mouse 


Ale 


ud w., | Art. Nr. 40351 
Rd - uss Office Laser Keyboard 
Art. Nr. 40620 
! Spiele Wireless Office Desktop XP 
n i I Prem Lesttungs 
PC Pr@xis er) | Art. Nr. 40300 Geyer 


| Cordless Navigator Deluxe 


Art. Nr. 4060 er 
| Art. Nr. 40353 ® 
f 
Art, Nr, 40322 Wireless Multimedia BaeVeBO Eteoa NE 2. 


Wireless Office Desktop | Desktop Set 
| R ‚: 50944 3 
2. EasyCam 


ai USB 
Art. Nr, 50223 


Acoustic 2.1 Basic 
Satellite System 


3 


\ Art. Nr. 50216 


Accustic 2.1 Amplified Satellite 
System 


| Art. Nr. 50219. 
Acoustic 5.1 Amplified Satellite System 


Marco 
Albert 


Betreut den 
Bereich Praxis 


Seit über einem Jahr ist das neue 
Dialer-Schutz-Gesetz in Kraft. Doch 
hat es wirklich geholfen? Auf jeden 
Fall schützt der zulässige Höchstbe- 
trag von 30 Euro (pro Einwahl) vor 
herzschädigenden Rechnungen. Doch 
illegale Dialer gibt es immer noch wie 
Sand am Meer. Ich selbst bin auch 
schon Opfer solch eines Betrugs ge- 
worden und musste mehrere Monate 
mit der Deutschen Telekom um die 
Rückerstattung des Geldes ringen. 
Unseriöse Firmen gehen sogar noch 
weiter: Ein Java-Skript trägt das not- 
wendige „OK“ in die Felder eines von 
der RegTP zugelassenen Dialers ein 
und löscht sich anschließend. Der An- 
wender hat also einen legalen Dialer 
auf dem PC und müsste die Gebühren 
zahlen. Doch mit Bekanntwerden die- 
ses Tricks kann die Rechtmäßigkeit 
jedes Mehrwertdiensts infrage ge- 
stellt werden. Daraus entsteht nicht 
nur eine Gefahr für Anwender, auch 
Betreiber seriöser Mehrwertdienste 
müssen mit vermehrten Reklama- 
tionen rechnen. Daher sollten die 
Dialer-Gesetze erneut überarbeitet 
werden - zusammen mit Telekommu- 
nikationsunternehmen und seriösen 
Anbietern von Telefonmehrwert- 
diensten! 


Mars Abd 


Wi Microsoft-News 


REMOTE DESKTOP CONNECTION SOFTWARE 6.0 
Microsoft hat im Windows XP ein Art Fernsteuerung 
eingebaut, Sie können damit einen weit entfernten 
PC steuern und dessen Desktop sehen. Damit sich die 
Möglichkeiten nicht nur auf Windows XP beschrän- 
ken, hat Microsoft für die Betriebssysteme Windows 
95, 98, 98 SE, Me, NT 4.0, 2000 und Windows Server 
2003 die Client-Software Remote Desktop Connection 
6.0 veröffentlicht. Damit können Sie also mit einem 
Windows-XP-Rechner beispielsweise Windows 98 
steuern. Die Version 6.0 ist zudem kompatibel zum 
neuen Service Pack 2 für Windows XP. Weitere Infor- 
mationen zu Remote Desktop Connection 6.0 finden 
Sie unter WEBCODE 232G. 

Info: www.microsoft.de 


www.pcgameshardware.de 


Taxis 


LC-DISPLAYS: Pixelfehler per Software 
einfach verschwinden lassen 


Die Anwendung Pixchanger macht kaputte 
Pixel eines Flüssigkristallbildschirms fast 
unsichtbar, indem es durch die noch funk- 
tionierenden Subpixel eine ähnliche Farbe 
berechnet und anzeigt. Hintergrund: Ein 
Leuchtpunkt besteht aus drei Unterpixeln 
in den Farben Rot, Grün und Blau. Durch 
Mischung der Grundfarben kann ein LCD 
bis zu 16 Millionen unterschiedliche Far- 
ben darstellen. Geht nun eines dieser Sub- 
pixel kaputt, sehen Sie einen roten, grünen 
oder blauen Punkt ständig leuchten. Die 
Software versucht nun mithilfe der ver- 
bliebenen Subpixel, dies auszugleichen. 
Das Programm Pixchanger finden Sie unter 
WEBCODE 23ZE (www.members.aol.com/ 
jasonvoorhees2k/pixchanger.zip.. Nach 
dem Start müssen Sie über „Pixel auswäh- 
len” möglichst genau bestimmen, welcher 
Leuchtpunkt defekt ist. Zudem legen Sie 
fest, in welcher Farbe das defekte Pixel stän- 


Pixchanger: Über „Pixel auswählen” bestimmen Sie 
den oder die kaputten Leuchtpunkte. 


dig leuchtet. Sinnvoll ist es auch, das Tool in 
den Autostart-Ordner aufzunehmen. Dazu 
klicken Sie mit der rechten Maustaste das 
„Start“-Symbol und wählen „Öffnen“ aus. 
Nun suchen Sie sich den Autostart-Ordner 
und kopieren die Datei hinein. (ma) 


WINDOWS 98 SE: Inoffizielles Update- 
Pack macht das Betriebssystem sicher 


Windows XP bekommt nun schon das 
zweite Service Pack, doch Windows 98 SE 
hat nie eins bekommen. Einige Anwender 
haben sich dazu entschlossen, alle verfüg- 
baren Einzel-Updates und einige zusätzli- 
che Treiber zu einem inoffiziellen Service 
Pack für Windows 98 SE zusammenzufü- 
gen. Das Software-Paket installiert auto- 
matisch nur die benötigten Bugfixes. Der 
Autor empfiehlt allerdings, dringend ein 
Backup des Systems vor der Installation zu 
machen. Wichtig: Im Paket sind nicht (!) In- 
ternet Explorer 6, DirectX 9, Media Player 
9 und deren Updates enthalten. Neben 73 
Updates von Microsoft wurden vom Autor 
weitere Features eingebaut. So behebt das 
Software-Paket das 512-MByte-Arbeitsspei- 
cherproblem, installiert ein besseres Note- 
pad und optimiert die Auslagerungsdatei. 
Zudem müssen Sie für viele USB-Massen- 
speichergeräte (USB-Sticks) keinen Trei- 
ber mehr bereithalten. Ebenfalls im Paket 


Winfuture.de: Unter www.winfuture.de finden Sie 
weitere Informationen und den Download-Link. 


enthalten sind DFÜ-Netzwerk 1.4 sowie 
Microsoft Installer 2.0 und Adaptec ASPI- 
Treiber 4.60.1021. Weitere Informationen 
und den Download-Link finden Sie unter 
WEBCODE 23ZF (www.winfuture.de/ 
news,16411.html). (ma) 
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PRAXIS: WINDOWS-TIPPS 


4 Anhang EA Ar sun 
Kate Senne Kin 


Windows-Explorer: Mithilfe der Nvidia-Nview-Funktion lassen sich beliebige 
Fenster dauerhaft in den Vordergrund stellen. 


WMPOCM=ocgen. d11,ocEntry, wmpocm. inf,,7 


Games=ocgen. d11,0cEntry, games. inf,,7 

Accessutjl=ocgen. dil,ocEntry, accessor.inf,,7 
Commapps=ocgen. d11,0cEntry, communic. inf, HIDE,7 
Mmult iM=ocgen. d11,ocEntry,multimed. inf, HIDE,7 
Accessopt=ocgen. d]1,ocentry, optional. inf, HIDE,7 


mswor dPad=ocgen. „OcEntry,wordpad. Inf, HIDE,7 
ZoneGames=zoneoc.d11,Zonesetupproc, igames. inf,,7 


Notepad: Die „Hide‘-Option hinter einer Anwendung gibt an, dass diese nicht 
unter „Programme“ - „Zubehör” sichtbar ist. 


Dateiverknüpfungen nachträglich ändern 


) When Tun dm Prag. dm zn Olten Ana Cute vermnndet 
Item u 


[)Deemre pam mt due mungemttn Nomen hen 


(pormaten -) 


Su können nach ds ertngrechenden Prog men u 
msn 1ufa m dm inte kam md dm Coma 


Windows: Klicken Sie die Datei mit der rechten Maustaste an und wählen Sie 
„Öffnen mit“ - „Programm auswählen“ aus. 
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Windows 


Tipps aus dem Testlabor 


Bei Praxistests im Labor fallen uns immer wieder 
Probleme mit Windows oder Windows-Anwendungen 
auf. Die Lösungen präsentieren wir Ihnen hier. 


n dieser Ausgabe er- 

läutern wir Ihnen unter 

anderem, wie Sie ein 
beliebiges Fenster dauerhaft im 
Vordergrund halten und die au- 
tomatische Benutzeranmeldung 
von Windows XP abbrechen. 
Zudem haben wir einen Tipp, 
wie Sie unter „Programme” - 
„Zubehör“ Anwendungen ein- 
und ausblenden. Falls Sie selbst 
mit Problemen kämpfen oder 
vielleicht die eine oder andere 
Lösung parat haben, dann schi- 
cken Sie uns Ihre Erfahrungen an 
redaktion@pcgameshardware. 
de. Für jeden abgedruckten Tipp 
gibt es eine Belohnung. 


» TIPP 1: Beliebige Fenster 

im Vordergrund 

Egal ob TV-Bild, Video-Player 
oder normaler Ordner - es gibt 
Situationen, in denen sollte ein 
Fenster immer im Vordergrund 
bleiben. So können Sie beispiels- 
weise einen Text tippen und 
nebenbei fernsehen (TV-Karte 
vorausgesetzt). Anwender einer 
Grafikkarte mit Nvidia-Chipsatz 
haben die Funktion praktisch 
im Treiber eingebaut. Klicken 
Sie mit der rechten Maustaste 
auf eine freie Stelle des Desk- 
tops und wählen Sie im Kon- 
textmenü „Eigenschaften“ aus. 
Wählen Sie dann „Einstellun- 
gen“ — „Erweitert“ -— „Geforce 
..“ — „Deskop-Verwaltung” aus. 
Im rechten Feld setzen Sie einen 
Haken bei „nView aktivieren” 
und klicken auf die Schaltflä- 
che „Assistent“. Folgen Sie der 
Anweisung auf dem Bildschirm. 
Wenn Sie nun ein Fenster immer 
im Vordergrund haben möch- 
ten, klicken Sie es auf Höhe des 


Schließen-Kreuzes mit der rech- 
ten Maustaste an. Anschließend 
erscheint ein Kontextmenü, hier 
wählen Sie „nView Optionen” 
— „Immer im Vordergrund” aus. 
Falls Sie keine Nvidia-Grafik- 
karte haben, können Sie auch 
das Tool Kill-Window (www. 
schmittis-page.de) nutzen. Ei- 
gentlich ist die Anwendung ein 
Pop-up-Blocker für Browser, sie 
bietet aber auch eine Funktion 
zum Ein- und Ausblenden von 
Fenstern. 


» TIPP 2: Angeblich genutzte 
Dateien löschen 


Gelegentlich kommt es vor, dass 
eine Datei aufgrund der Fehler- 
meldung „Datei X kann nicht 
gelöscht werden: Der Zugriff 
wurde verweigert ...“ nicht ge- 
löscht werden kann. Diese Mel- 
dung erscheint, obwohl diese 
Datei von keiner Anwendung 
geöffnet ist. Möchten Sie die Da- 
tei trotzdem löschen, so müssen 
Sie wie folgt vorgehen: Notieren 
Sie sich die betroffene Datei mit 
genauer Pfadangabe und Da- 
teiendung. Danach öffnen Sie 
die Eingabeaufforderung über 
„Start“ — „Ausführen“ — „cmd. 
exe”. Lassen Sie die Eingabeauf- 
forderung im Hintergrund lau- 
fen und drücken Sie gleichzeitig 
„Strg“, „Alt“ und „Entf“. Über 
den jetzt erscheinenden Taskma- 
nager beenden Sie den Prozess 
„explorer.exe”. Nun sollten nur 
noch der Taskmanager und die 
Eingabeaufforderung auf dem 
Bildschirm zu sehen sein. Jetzt 
können Sie die Datei löschen, 
indem Sie „del <Pfadname\Da- 
teiname.Dateierweiterung>” in 
die Eingabeaufforderung eintip- 


WINDOWS-TIPPS 


PRAXIS EEE 


pen (Beispiel: del C:\Windows\ 
DateiX.exe). Durch die Eingabe 
von „explorer.exe” in die Ein- 
gabeaufforderung kommen Sie 
anschließend wieder zu Win- 
dows zurück. (Tipp von Thomas 
Bornschlegel) 


»> TIPP 3: Automatische 
Anmeldung unterbrechen 

Sie arbeiten unter Windows XP 
als Hauptbenutzer und haben 
Autologon aktiviert. Falls Sie 
sich nun als Administrator oder 
als ein anderer Benutzer anmel- 
den möchten, müssen Sie die 
automatische Anmeldung unter- 
brechen. Drücken Sie zu diesem 
Zweck während des Bootvor- 
ganges die Taste „Shift“, Win- 
dows zeigt nun statt des ferti- 
gen Desktops den Anmeldebild- 
schirm an. Sollte die Shift-Taste 
bei Ihnen nicht funktionieren, 
dann ist eventuell der Eintrag 
„lgnoreShiftOverride“ in der 
Windows-Registrierung falsch 
gesetzt. Öffnen Sie über „Start“ 
-— „Ausführen“ — „regedit” die 
Registrierung und folgen Sie 
dem Schlüssel „HKEY_LOCAL_ 
MACHINE\SOFTWARE\MiIi- 
crosoft\Windows NT\Current- 
Version\Winlogon“. Den Ein- 
trag „IgnoreShiftOverride” kli- 
cken Sie doppelt an und geben 
eine „1“ ein. (Tipp von Bernd 
Neuberg aus Bremen) 


»> TIPP 4: Zubehör: Programme 
einblenden und verstecken 


Nach der Installation von Win- 
dows XP werden unter „Start“ 
- „Programme” - „Zubehör” 
nicht alle Microsoft-Tools ange- 
zeigt, obwohl sie installiert sind. 
Mit einem kleinen Trick können 
Sie jedoch alle einblenden oder 
auch selbst verstecken. Geben 
Sie unter „Start“ — „Ausfüh- 
ren“ das Kommando „notepad 
%windir% \inf\sysoc.inf” ein. In 
der Anwendung Notepad sehen 
Sie nun unter der Überschrift 
Components die verfügbaren 
Programme. Bei einigen An- 
wendungen steht als vorletztes 
Argument in der Zeile „Hide“. 
Dies bedeutet, dass das Tool 
nicht im Startmenü angezeigt 
wird. Löschen Sie einfach die- 
ses Wort aus der Zeile heraus, 
damit das Programm erscheint. 
Auf die gleiche Weise verste- 
cken Sie übrigens auch beliebige 
Anwendungen. Achten Sie nur 


darauf, dass „Hide“ an der rich- 
tigen Stelle steht. Über „Datei“ 
— „Beenden“ schließen Sie den 
Vorgang ab. 


» TIPP 5: Ansicht für alle 
Ordner anpassen 

In Windows XP können Sie die 
Darstellung von Ordnern und 
Dateien Ihren Wünschen anpas- 
sen. Öffnen Sie dazu über den 
Arbeitsplatz oder den Explorer 
einen beliebigen Ordner. Defi- 
nieren Sie über den Eintrag „An- 
sicht” Ihre gewünschte Darstel- 
lung, wählen Sie also beispiel- 
weise „Details“ aus. Wenn Sie 
nun die Einstellungen für alle 
Ordner übernehmen möchten, 
müssen Sie unter „Extras“ „Ord- 
neroptionen“ auswählen. In der 
Registerkarte „Ansicht” klicken 
Sie auf „Für alle übernehmen“. 


»> TIPP 6: Taskmanager für 
Anwender sperren 

Falls mehrere Anwender an Ih- 
rem PC arbeiten, ist es sinnvoll, 
deren Rechte einzuschränken. 
Doch auch Benutzer, die nicht 
über Administratorrechte ver- 
fügen, haben die Möglichkeit, 
über den Taskmanager Program- 
me zu starten und sogar zu lö- 
schen. Um den Taskmanager zu 
sperren, starten Sie über „Start” 
- „Ausführen“ „regedit”. Arbei- 
ten Sie sich bis zum Eintrag 
„HKEY_CURRENT_USER\ 
Software\Microsoft\Windows\ 
CurrentVersion\Policies\Explo- 
rer“ vor und erstellen Sie per 
Rechtsklick im rechten Fenster 
einen neuen DWORD-Wert. 
Den neuen Eintrag nennen Sie 
„Disable TaskMgr”. Klicken Sie 
den neuen Wert doppelt an und 
tragen Sie unter „Wert“ „1“ ein. 
Der Taskmanager ist nun ge- 
sperrt, kann aber durch Löschen 
des Eintrags wieder zugänglich 
gemacht werden. 


» TIPP 7: Verknüpfung von 
Dateitypen ändern 
Klicken Sie mit der rechten 
Maustaste auf eine beliebige Da- 
tei und suchen Sie im Kontext- 
menü die Befehle „Öffnen mit“ 
und „Programm auswählen”. 
Im Dialogfeld „Öffnen mit“ 
markieren Sie das gewünschte 
Programm. Aktivieren Sie „Da- 
teityp immer mit dem ausge- 
wählten Programm öffnen“. 
MARCO ALBERT 


[PRAXIS | Nicht angeschlossene Geräte sichtbar 


Im Geräte-Manager werden nur die Geräte aufgelistet, die wirklich am 
Rechner angeschlossen sind. Mit einem Trick lassen sich aber alle Gerä- 
te anzeigen. So können Sie beispielweise den Treiber für eine temporär 
nicht angeschlossene USB-Hardware aktualisieren. 


Eingabeaufforderung starten 


- Geben Sie den Namen eines Programms, Ordners, 
Dokuments oder einer Internetressource an. 


öffnen: | cmd v | 


Abbrechen 


Ausführen: Geben Sie unter „Start“ - „Ausführen das Kommando 
„cmd“ ein, um die Eingabeaufforderung zu starten. 


H Befehle eintippen 
x D:\WINDOWS\system32\cmd.exe 


Microsoft Windows XP [Wersion 5.1.2686] 
<C) Copyright 1985-2881 Microsoft Corp. 


A:\>set devmgr_show_nonpresent_devices = 


ex D:\WINDOWS\system32\cmd.exe 


R:\>start devmgnmt.msc_ 


Eingabeaufforderung: Nun müssen Sie die beiden Befehle eingeben. Die- 
ser Schritt ist nötig, um die transparente Darstellung zu aktivieren. 


Alle Geräte anzeigen 


@ Gerike nach Typ 
Gerike nach Verbindung 
Ressonaten nach Typ 
Desazuen nach Verindung 


2) bvorco-ROM-Laufwerhe 

SG) IM ATAATAPI-Corkroler 

we Ladwere 

) Min und ardbere Dumpege te 


* BB Netemerhudapber 

"> Nicht Pr. Treiben 

° Prosemoren 

& SCH und AID-Lorarcher 
- 

“ 1 Srstengerike 

“> Taten 

“ie LSBLortröler 


Geräte-Manager: Wählen Sie unter „Ansicht“ „Ausgeblendete Geräte an- 
zeigen‘ aus. Transparente Icons zeigen nicht angeschlossene Hardware. 
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PRAXIS 


Tipps aus d 


EI Frequenz für LCD-Monitor anpassen 


®; gs ask 
© Bildwiederhalfrequenz überschreiben 


8Bit 16Bit' 32Bit Auflösung Bildwiederhalfr...  # 
V IV VW 320x200 Standard 
VW VW VW 320x240 Standard 4 
VW V V 400x300 Standard = | 
v VW VW 480x360 Standard 
V VW W 512x394 Standard —_ 
v VW VW 6404400 Standard 
VW W VW 640x480 Standard 
V V VW 720x480 Standard 
W VW VW 7204576 Standard 
v VW VW 800x600 Standard 


| v 


Schnelltaste : [Keine 


Monitor 


10244768 
85 Hz 


m 


rn 
Grafikkartentreiber: Nvidia-Nutzer stellen die Bildfrequenz fest ein (siehe 
oberes Bild). Im Ati-Treiber ist die Einstellung unter „Monitor“ zu finden. 


EI R-Diode testen 


Testverfahren: Die Funktionstüchtigkeit eines Infrarot-Senders kann einfach mit 
einer Digitalkamera überprüft werden. 
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em Testlabor 


Hard- und Software 


Internet-Foren bieten oft Hilfestellungen bei Proble- 
men mit Hard- und Software. Die interessantesten 
Tipps und Tricks stellen wir für Sie zusammen. 


ie Ihr LCD-Monitor im- 

mer mit der richtigen 

Frequenz angesprochen 
wird und wie Sie Infrarotdioden 
auf Funktionstüchtigkeit über- 
prüfen, erklären wir Ihnen in 
dieser Ausgabe. Außerdem gibt 
es nützliche Hinweise aus dem 
Testlabor für die Partitionierung 
von großen SATA-Festplatten. 


>> TIPP 1: LCD-Monitor unter- 
stützt Frequenz nicht 


Folgendes Phänomen tritt bei 
Spielen relativ oft auf: Manche 
Grafikkarten liefern in der Auf- 
lösung 640x480 nicht die genaue 
Bildwiederholfrequenz von 60 
Hertz, die LCD- und TFT-Mo- 
nitore benötigen. Der Monitor 
kann das Signal nicht synchro- 
nisieren und schaltet sich ab 
oder bringt eine Fehlermeldung, 
dass die Frequenz nicht unter- 
stützt wird. Abhilfe schaffen Sie 
durch das Ändern der Bildwie- 
derholfrequenz auf 75 Hertz. 
Klicken Sie dazu auf eine freie 
Stelle des Desktops und wählen 
Sie „Eigenschaften“ aus. Wäh- 
len Sie nun „Einstellungen“ - 
„Erweitert“. Nvidia-Karten-An- 
wender klicken auf „Geforce...“ 
- „Überschreiben...” und setzen 
einen Haken bei „Bildwieder- 
holfrequenz überschreiben“. 
Nun ändern Sie die Bildwie- 
derholfrequenz bei 640x480 auf 
75 Hertz. Haben Sie eine Ati- 
Grafikkarte, so wählen Sie in 
den „Eigenschaften der Anzei- 
ge” die Registerkarte „Anzeige“ 
und klicken auf Ihren Monitor. 
Wählen Sie nun unter „Wieder- 
holfrequenz Aufhebung” die 
Option „Gleiche wie Desktop“. 
Dadurch wird der Monitor un- 


abhängig von der ausgeführten 
Anwendung mit der darstell- 
baren Frequenz von 75 Hertz 
angesprochen und schaltet sich 
nicht mehr aus. 


>» TIPP 2: Infrarotstrahlung 
sichtbar machen 


Batterien der Fernbedienung 
gewechselt und sie funktioniert 
trotzdem nicht? Dann überprü- 
fen Sie doch einfach, ob der 
IR-Sender wirklich aktiv ist und 
Infrarotlicht aussendet. Was Sie 
dafür benötigen, ist eine Digi- 
talkamera. Halten Sie die Infra- 
rotdiode vor das Objektiv und 
schauen Sie auf das Display 
der Digicam. Sie erkennen das 
Aufleuchten, wenn die Diode 
funktioniert. Ob Sie dafür eine 
teure Digitalkamera oder eine 
im Handy integrierte Kamera 
verwenden, spielt keine Rolle 
-in unseren Tests funktionierten 
alle digitalen Fotogeräte. Sogar 
beim Auslösen erkennen Sie das 
Leuchten des Infrarotsenders 
deutlich auf dem Bild. 


»> TIPP 3: AMD Cool’n’quiet/ 
PowerNow! Dashboard Demo 
Die AMD Cool’n’quiet/Power- 
Now! Dashboard Demo ist ein 
Tool, mit dem Zustandswerte 
eines AMD Athlon 64 bezie- 
hungsweise eines Athlon-XP- 
Prozessors grafisch verdeut- 
licht werden können. In einer 
Anzeige werden die aktuelle 
Spannung, Auslastung und der 
Power-Saving-Zustand der CPU 
visualisiert. Der Download er- 
folgt über den WEBCODE 2325 
(www.amd.com/us-en/assets/ 
content_type/utilities/Power- 
NowDashboard_setup.zip). 
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HARD- UND SOFTWARE-TIPPS 


PRAXIS EEE 


»> TIPP 4: Partitionierungspro- 
bleme mit großen SATA-HDDs 


Dass Fdisk nur Festplatten bis 64 
GByte erkennt, ist bekannt. Nun 
wurde ein ähnliches Problem 
mit der Setup-Routine von Win- 
dows XP bekannt. Einige Fest- 
platten wie die Samsung Spin- 
point P80 (SATA, 160 GByte), 
die größer als 128 GByte sind, 
werden bei manchen Southbrid- 
ges (Intel ICH5) mit nur 128 
GByte erkannt (Setup-Routine 
zeigt 131.072 kByte an). Der 
überzählige Speicherplatz wird 
nicht wahrgenommen und liegt 
somitbrach. Damit Sie den unge- 
nutzten Festplattenspeicher ver- 
wenden können, müssen Sie ihn 
entweder mit spezieller Partitio- 
nierungssoftware wie Partition 
Magic oder der Datenträgerver- 
waltung von Windows XP zu- 
weisen. Die Datenträgerverwal- 
tung erreichen Sie, indem Sie in 
der Systemsteuerung den Punkt 
„Verwaltung“ auswählen. Unter 
der Verknüpfung „Computer- 
verwaltung“ finden Sie nun die 
Datenträgerverwaltung. Auf der 
rechten Fensterseite sehen Sie 
eine schematische Darstellung 
der Partitionen, deren Zustand 
und den unpartitionierten Be- 
reich. Mit einem Rechtsklick auf 
die betreffende Partition oder 
den unpartitionierten Bereich 
werden Ihnen verschiedene 
Aktionsmöglichkeiten ange- 
zeigt (Partition löschen, anlegen 
etc.). Alternativ setzen Sie ein 
Programm wie Partition Magic 
oder Paragon Partition Manager 
ein. Mit diesen Tools lassen sich 
auch bestehende Partitionen 
und unpartitionierte Bereiche 
zusammenlegen oder trennen, 
ohne dass Daten verloren ge- 
hen. Wenn Sie in der Installation 
von Windows XP eine erweiter- 
te Partition mit logischen Lauf- 
werken erstellt haben, lässt sich 
der verbliebene unpartitionierte 
Bereich nur nutzen, wenn Sie da- 
raus entweder eine eigene Par- 
tition erstellen oder bestehende 
Partitionen löschen und darauf 
neue erstellen. Den ungenutzten 
Speicherplatz kann die Daten- 
trägerverwaltung von Windows 
in diesem Fall nicht zu beste- 
henden Partitionen hinzufügen. 
Besonders schwerwiegend ist 
die komplette Zuweisung der 
erkannten 128 GByte einer pri- 
mären Partition mit Windows- 
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Installation. Grund: Sie werden 
dann um Zusatzsoftware oder 
das Auflösen der primären Par- 
tition nicht herumkommen. 


» TIPP 5: USB-Soundkarte auf 
USB 2.0 updaten 


Besitzer der externen Soundkar- 
tenlösung Creative USB Sound 
Blaster Audigy 2 NX dürfen sich 
freuen, denn mit dem Service 
Pack 2 für Windows XP und 
dem Treiber-Update Version 
1.0.10 von Creative kann die 
Soundkarte mit USB-2.0 betrie- 
ben werden. Der Hardwaresup- 
port für USB-2.0 ist bereits in- 
tegriert, wurde aber noch nicht 
aktiviert. Durch die schnellere 
Verbindung wird nun die Wie- 
dergabe für 24 Bit/96 kHz 5.1 
freigeschaltet und Full-Duplex- 
Wiedergabe und -Aufnahme ak- 
tiviert. Ohne Service Pack 2 wird 
nur der Treiber aktualisiert, der 
Support für USB-2.0 wird nicht 
aktiviert. Scheinbar sind Ände- 
rungen am USB-Management 
im SP2 durchgeführt worden, 
die für den USB-2.0-Betrieb 
notwendig sind. Das Treiber- 
Update finden Sie über WEB- 
CODE 232R (http:/ /us.creative. 
com/support/downloads/ 
download.asp?Product_ID 
=9103&Product_Name=Sound+ 
Blaster+Audigy+2+NX&Driver 
Lang=1033&0S=10&Driver 
Type=1&sOSName=Windows+ 
XP&cdetails=1). 


» TIPP 6: Neues Bootdisc-Tool 
für Windows XP 


Das Tool zum Erstellen von Win- 
dows-XP-Bootdisketten wurde 
aktualisiert und ist nun zum Ser- 
vice Pack 2 kompatibel. Durch 
die sechs erstellten Bootdisket- 
ten kann Windows auch auf PCs 
ohne Support zum Booten von 
CD installiert werden. Achtung: 
Das Tool gibt es in zwei Ver- 
sionen: für Windows XP Home 
und Professional. Die Bootdis- 
ketten sind nur zum jeweiligen 
Betriebssystem kompatibel und 
lediglich die entsprechende Va- 
riante von Windows XP lässt 
sich zur Installation bewegen. 
Wer auf Nummer Sicher gehen 
möchte, erstellt am besten beide 
Varianten. WEBCODE 232U für 
Home und WEBCODE 232W für 
Professional (www.microsoft. 
com/downloads). | 

STesLich/HaAKE 


| BIOS | Updates für Mainboards 


2-3 Große SATA-Festplatten richtig partitionieren 


Aufgepasst: Die Partitionierung bei der Windows-Installation sollte mit Vorsicht 
durchgeführt werden: Teilweise wird die Kapazität nicht richtig erkannt. 


[=J Bootdisketten für Windows XP 


\DOKLIME- TULIWE-1.$ 


EULOKALE 


Aktualisiert: Zum Erstellen von Windows-XP-Bootdisketten werden nun für 
Home- und Professional-Versionen getrennte Tools angeboten. 
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In dieser Tabelle sind die 24 besten .. 

Mainboards aus unserem Einkaufsführer BEE 

aufgelistet (Sockel 462, Sockel A, Sockel 

754 und Sockel 478). Dabei erfahren Sie, 

welches die aktuelle BIOS-Version ist und 

wo Sie diese finden. 

Mainboard Aktuelle BIOS-Version* | Download/CD/DVD 

K7 Abit ANT v7 auf Heft-CD/DVD 

Abit IC7 v2,5 auf Heft-CD/DVD 

Abit IC7-Max3 v16 auf Heft-CD/DVD 

Abit KV8-Max3 2.2 auf Heft-CD/DVD 

Albatron K8X800 Pro Il R1.09 auf Heft-CD/DVD 

KE Aopen AK79D-400 Max |RIII auf Heft-CD/DVD 

Aopen AK89 Max R1.08 auf Heft-CD/DVD 

Asus ATN8X-E Deluxe WE vi012 auf Heft-CD/DVD 

Asus ATNEX-X v1010 auf Heft-CD/DVD 

Asus A7V600 v1007 auf Heft-CD/DVD 

Asus K8V Deluxe v1008 auf Heft-CD/DVD 

Asus P4C800-E Deluxe v1017 auf Heft-CD/DVD 

DFI Lanparty NFII Ultra AN810107 auf Heft-CD/DVD 

Epox 8HDA3+ 8HD34512 auf Heft-CD/DVD 

KET Epox 8KRA2+ 5A2P3916 auf Heft-CD/DVD 

Gigabyte KBNNXP F13 auf Heft-CD/DVD 

Gigabyte KBVNXP F7 auf Heft-CD/DVD 

Leadtek K7NCRI8D Pro 2 v30530 auf Heft-CD/DVD 

MSI K7NZ Delta-L v5.7 auf Heft-CD/DVD 

MSI K8T Neo-FISZR v18 auf Heft-CD/DVD = 
MSI K8T Neo-FSR v18 auf Heft-CD/DVD 3 
MSI KT6 Delta-FISR v55 auf Heft-CD/DVD 3 
MSI KT6V Delta-LSR v7 auf Heft-CD/DVD 2 
Shuttle ANSOR AN505034 auf Heft-CD/DVD g 


PRAXIS: HEFT-CD/DVD 


Härtıware & 


/OLLVERSIOMEN plus aktuelle Treiber 


BU Nur auf DVD 


Ei Spiele-Vollversion: 
Cossacks: European Wars 

Das Echtzeit-Strategiespiel verfügt 
über 30 Einzelspielermissionen und ei- 
ne gute Multiplayer-Funktion. Das Spiel 
befindet sich in der aktuellen Version 
1.15 auf der Heft-DVD. Unterschied zur 
Verkaufsversion: Aus technischen 
Gründen wird keine Musik abgespielt. 


Ei Spiele-Vollversion: 

Simon the Sorcerer 3D 

Das Adventure mit unterhaltsamer 
Story und pointenreichen Dialogen 
wird Sie begeistern. Während der In- 
stallation werden Sie aufgefordert, CD 
2 einzulegen. Klicken Sie einfach auf 
„OK“. Sobald Sie das Spiel zum ersten 
Mal starten, müssen Sie zunächst unter 
„Einstellungen“ die gewünschte Auflö- 
sung wählen, erst danach wird die 
Schaltfläche „Spiel starten“ aktiviert. 


Ei Spiele-Vollversion: 
Homeworld 

Das Spiel ist ein abwechslungsreicher 
Aufbaustrategie-Hit im Weltall. Wäh- 
rend der Installation müssen Sie die 
Seriennummer 
NAF2-PYB8-BES6-GY.J6-5643 

eingeben. Zudem empfehlen wir Ihnen 
dringend, den Patch 1.05 einzuspielen: 
Haben Sie Homeworld nicht nach C:\Si- 
erra\Homeworld installiert, so müssen 
Sie den Pfad entsprechend anpassen. 
Mehr unter WEBCODE 232Y. 


EI Spiele-Demos: 
Armies of Exigo 
DEL Eishockey Manager 2005 


EI 1.000 MByte Treiber 

U. a. 785 MByte Grafikkarten-Treiber 
von vielen Herstellern inklusive Refe- 
renztreiber von Ati und Nvidia. 
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Die Highlights 


Bildbetrachter 
CD/DVD: ACDSee 3.1 


Die Vollversion ACDSee ist ein Bildbetrachter der Spit- 
zenklasse, mit dem Sie auch Bilder bearbeiten können. 
Während der Installation werden Sie aufgefordert, die 
folgende Seriennummer einzugeben: 


519 194 457 958 390 801 


Eine Aktivierung über das Internet ist nicht notwendig. 
Nach dem ersten Start erscheint der „ACD In Touch Assis- 
tent‘, diesen können Sie mit „Nein ...” wegklicken. 


Betriebssystem: Windows 98, Me, 2000, XP M Sprache: Deutsch 
Seriennummer: 519 194 457 958 390 801 8 Version: 3.1 


Auf der aktuellen Heft-CD/DVD der PC Games Hard- 
ware finden Sie zahlreiche Tools und aktuelle Trei- 
ber. Zudem gibt es jeden Monat Specials und auch 
Vollversionen von hilfreichen Programmen. Eben- 
falls mit dabei sind Spiele-Patches. 
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ACDSee 3.1: Mit der Vollversion können Sie auch Bild- 
formate und -größen mit wenigen Mausklicks ändern. 


Bi systemtuning 
CD/DVD: Winoptimizer 2004 


Ashampoo Winoptimizer 2004: Im Hauptmenü haben 
Sie Zugriff auf die Optimierungsmodule. 


Der Winoptimizer 2004 von Ashampoo räumt vie- 
le Windows-Versionen auf und liefert mit wenigen 
Handgriffen ein schnelleres Betriebssystem. Nach 
der Installation ist eine Registrierung notwendig, 
um die Vollversion freizuschalten. Wählen Sie für die 
Freischaltung den Punkt „Internet - „Kostenlosen 
Freischaltcode anfordern“. Sie erhalten den Frei- 
schaltcode per E-Mail zugeschickt. Mehr Infos $. 102. 


Betriebssystem: Windows 98, Me, 2000, XP M Sprache: Deutsch 
Registrierung: WEBCODE 232T H Version: 2004 


Wi Texte übersetzen 
CD/DVD: PROMT SE 


PROMT Special Edition: Die Anwendung übersetzt den 
ganzen Text und unterstreicht Unklarheiten. 


Mit der Vollversion PROMT Special Edition übersetzen 
Sie pro Sitzung 2.000 Zeichen. Weitere Übersetzun- 
gen sind erst nach einem Neustart der Anwendung 
möglich. Zudem können Sie PROMT Special Edition in 
Word, Excel und Outlook integrieren und beispielwei- 
se E-Mails direkt übersetzen lassen. Die Vollversion 
kann von der deutschen Sprache ins Englische und 
umgekehrt dolmetschen. 


Betriebssystem: Windows 98, Me, 2000 und XP # Sprache: Deutsch 
Registrierung: Unnötig # Version: 6.5.2.44 
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HEFT-CD 


Die beste Freeware 


Bookmark Checker 


lruall Bookmarks prüfen 


BookmarkChecker 


Hartsnhett 01 wun Kt hd gu 


zum [oe] some | 


Webseite: www.luckie-online.de/programme 


Avert Stinger 


3 Schädlinge beseitigen 


File SCESmVd 


Sea ruhen ar Tan Aug Fi 1020 5 DE 
Muster at hear Khan 4449 
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Webseite: vil.nai.com/vil/stinger 


Installspy 2.0 


al Spyware entdecken 


6 Scanrung fer te arıd regntry Chaıyen. phnasa wat 


= 00009 bay 


Webseite: www.2brightsparks.com 


Bookmark Checker prüft die Gültigkeit 
der Favoritenliste des Internet-Browsers. 


B ookmarks sind Lesezeichen für das 
Internet und sollen das wiederholte 
Besuchen von Webseiten erleichtern. Jedoch 
ändern sich Adressen von Webseiten oft, 
weshalb sich immer mehr „tote“ Links in 
der Favoritenliste sammeln. Das Programm 
Bookmark Checker testet Bookmarks in der 
Favoritenliste auf Aktualität und löscht 
ungültige Einträge. Unterstützt werden der 
Microsoft Internet Explorer, Opera, Mozilla 
und der Netscape Navigator. (dh) 


Cool Notifier RCA 


a0 E-Mail-Accounts überwachen 


Webseite: www.jpa-software.de/cms 


Avert Stinger von McAfee beseitigt die 
momentan gefährlichsten Viren. 


D er Antivirenspezialist McAfee bietet 
das kostenlose Tool Avert Stinger an. 
Das Programm dient zur Beseitigung diver- 
ser im Umlauf befindlicher Schädlinge. Die 
Liste der erkannten Viren umfasst beispiels- 
weise Blaster, Lovgate, Sobig und Nimda. 
Wichtig: Das Programm bietet keinen Real- 
timeschutz — wer seinen PC erst gar nicht 
der Gefahr eines Virenbefalls aussetzen will, 
muss einen vollwertigen Virenscanner und 
eine Firewall verwenden. (dh) 


XP Usermanager 1.2 


ol ana] Benutzerkonten verwalten 


Installspy überwacht Installationen und 
protokolliert Veränderungen am System. 


V iele Programme installieren unbe- 

merkt Spyware. Die Folge sind un- 
erwünschte Werbebotschaften per E-Mail 
oder Pop-up-Fenster. Installspy überwacht 
deshalb den Installationsvorgang jeder 
Software und vergleicht den Zustand des 
Systems vor und nach der Installation. Die 
Ergebnisse werden in einer Logdatei gespei- 
chert. Somit lassen sich alle Änderungen 
schnell entdecken und bei Bedarf wieder 
rückgängig machen. (dh) 


Pers. FTP-Server 
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Webseite: www.luckie-online.de/programme 


Webseite: www.michael-roth-software.de 


Cool Notifier überwacht E-Mail-Accounts 
und informiert bei Nachrichteneingang. 


W er beispielsweise in der Arbeit auf 
ein E-Mail-Programm zum Abrufen 
privater E-Mails verzichten muss, kann sich 
mit Cool Notifier zumindest den Erhalt von 
E-Mails signalisieren lassen. Das Programm 
überprüft eine beliebige Anzahl von E-Mail- 
Konten. Der Nachrichtenerhalt wird mit 
einer Meldung signalisiert, die Sie mit Cool 
Notifier selbst gestalten dürfen. Sie können 
dazu Dateien im JPEG-, BMP- oder ICO- 
Format und Flash-Filme verwenden. (dh) 
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XP Usermanager verwaltet Benutzerkon- 
ten auf Ihrem PC und im Netzwerk. 


X P Usermanager eignet sich zur Ver- 
waltung der Benutzerkonten unter 
Windows NT/2000/XP. Dabei ist es egal, 
ob Sie die Konten auf dem lokalen Rechner 
verwalten oder Accounts im Netzwerk. So 
können Sie Benutzer, deren letzte Passwort- 
änderung längere Zeit zurückliegt, bei der 
nächsten Anmeldung zu der Vergabe eines 
neuen Passworts auffordern. Accounts kön- 
nen anderen Benutzergruppen mit einem 
Mausklick zugeteilt werden. (dh) 


Mit The Personal FTP Server erstellen 
Sie einen eigenen FTP-Server. 


D as Programm The Personal FTP Ser- 
ver unterstützt bis zu 250 Benutzer. 
Mit der Benutzerverwaltung vergeben Sie 
Benutzernamen samt Passwort und bestim- 
men die jeweiligen Zugriffsrechte. Dadurch 
wird sichergestellt, dass nur Freunde Daten 
auf oder von dem Server laden können. 
Über die Filterfunktion lassen sich bestimm- 
te Dateitypen sperren. Durch Blockieren 
spezieller IP-Adressen kann das System vor 
Angriffen geschützt werden. (dh) 
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I GEPRUFT 


e 100% Spywarefrei* 


"Geprüft mit Ad- 
Ad-aware 6.181 Reference File 01R334 und Spybot 13 8 
.3 Beta 6 


PRAXIS: VOLLVERSION ASHAMPOO 


Entschlacken leicht gemacht! Der Winoptimizer 

2004 von Ashampoo räumt alle Windows-Versio- 
nen auf und liefert mit wenigen Handgriffen ein 
schnelleres und stabileres Betriebssystem. 


uf der beigelegten Heft- 

CD/DVD finden Sie 

die Vollversion Winop- 
timizer 2004. Die einfach zu be- 
dienende Software von Asham- 
poo optimiert Windows durch 
Funktionen, die entweder ein- 
zeln oder über die „1-Klick-Op- 
timierung” ausgeführt werden. 
Es stehen vier Optimierungs- 
möglichkeiten zur Verfügung: 
Drive Cleaner, Registry Clea- 
ner, Internet Cleaner und File 
Associator. Außerdem sind ein 
Pop-up- und ein Spam-Blocker 
enthalten. Nach der Installation 
ist eine Registrierung notwen- 
dig, um die Vollversion in vol- 
lem Funktionsumfang und ohne 
zeitliche Begrenzung zu nutzen. 
Wählen Sie für die Freischal- 
tung im Winoptimizer 2004 den 
Punkt „Internet“ - „Kostenlosen 
Freischaltcode anfordern“. Sie 
erhalten den Freischaltcode per 
E-Mail zugeschickt und geben 
ihn im Menü „Internet“ — „Re- 
gistrierungsschlüssel eingeben“ 
ein. Falls Ihnen die Software ge- 
fällt, erhalten Sie zu einem Son- 
derpreis die Nachfolgersoftware 
Ashampoo Winoptimizer Pla- 
tinum Suite. Klicken Sie dafür 
einfach unter „Internet“ — „Zur 
Ashampoo WinOptimizer Plati- 
num Suite upgraden“ an. 


»» TIPP 1: Drive Cleaner 


Im Laufe der Zeit wird jede 
Windows-Festplatte mit vie- 
len unbenötigten Dateien ge- 
füllt. Stellen Sie über „Drive 
Cleaner” - „Optionen“ die zu 
durchsuchenden Laufwerke 
ein und selektieren Sie unter 
„Dateien“, welche Dateitypen 
das Programm bei der Suche 
berücksichtigen soll. Nach we- 
nigen Minuten hat der Drive 
Cleaner die unbenötigten Datei- 
en herausgesucht und listet sie 
Ihnen über „Ansehen“ auf. Falls 
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darunter keine wichtigen Daten 
sind, können Sie die Dateien oh- 
ne Bedenken löschen lassen. 


» TIPP 2: Registry Cleaner 


Die Windows-Registrierung 
wird durch den „Registry Clea- 
ner“ optimiert. Die Registrie- 
rung enthält oft verwaiste Ein- 
träge von deinstallierter Soft- 
ware, die nur unnötig Speicher- 
platz belegen und die System- 
Performance drosseln. Auch der 
„Registry Cleaner” wird über 
„Optionen“ konfiguriert. Wäh- 
len Sie dort die zu beachten- 
den Laufwerke aus und geben 
Sie an, nach welchen Registrie- 
rungseinträgen gesucht werden 
soll. Nach wenigen Sekunden 
wird das Suchergebnis aufgelis- 
tet und die gefundenen Elemen- 
te können mit einem Mausklick 
entfernt werden. 


»> TIPP 3: Internet Cleaner 


Mit „Internet Cleaner” können 
Sie Cache, Cookies und sonstige 
Dateileichen des Browsers ent- 
fernen. Passen Sie die Funktion 
über „Optionen“ an Ihre Be- 
dürfnisse an. Nicht alle Cookies 
sind löschenswert, oft sind darin 
Login-Daten für Internetseiten 
und -foren gespeichert. Nach 
der Suche sollten Sie also genau 
hinsehen, welche Daten zum 
Löschen angeboten werden. 


»> TIPP 4: Weitere Funktionen 


Mit dem „File Associator” ha- 
ben Sie die Möglichkeit, zu be- 
stimmen, welche Dateitypen auf 
Ihrem System mit welchem Pro- 
gramm verknüpft sind. Auch 
das Symbol für den Dateityp 
lässt sich verändern. Die inte- 
grierten Pop-up- und Spam- 
Blocker lassen sich im unteren 
Bereich des Hauptmenüs akti- 
vieren. | 

Uwe STEGLICH 


Winoptimizer 2004 


| PRAXIS Einzelne Module vorgestellt 


Flle Associater 


Funktionsauswahl: Das Hauptmenü lässt Sie zwischen den einzelnen 
Optimierungen wählen und Pop-up- und Spam-Blocker aktivieren. 
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Speicherplatz optimieren: Der „Drive Cleaner“ durchsucht Festplatten 
nach Dateileichen und löscht sie mit einem Mausklick. 
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Registrierung entschlacken: Einfach den „Registry Cleaner‘ auswählen 
- damit erhöhen Sie die System-Performance. 
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PRAXIS: VOLLVERSION 


Unsere Vollversion ACDSee 3.1 (dt.) lässt Sie Ihre 
Bilder und Multimedia-Inhalte bequem verwalten. 
Viele zusätzliche Funktionen erweitern ACDSee zu 
einem wahren Alleskönner der Bildbrowser. 


ei der einfachen In- 
B stallationsroutine von 
ACDSee 3.1 (d) müssen 
Sie nur den Anweisungen fol- 
gen. Erscheint die Abfrage der 
Lizenznummer, geben Sie bitte 
„519 194 457 958 390 801” ein. 
Mit dem ersten Start öffnet sich 
der „ACD In Touch Assistent”, 
der Sie über Produkte, Funk- 
tionen und Add-ons von ACD 
informieren kann. Der Assistent 
lässt Sie zwischen „Ja. Ich bin 
einverstanden.“ oder „Nein. 
Ich bin nicht einverstanden.” 
entscheiden. Danach wird das 
Fenster nicht mehr auftauchen 
und Sie sehen den im Explorer- 
Stil gehaltenen Bildbrowser von 
ACDSee. 


»> TIPP 1 Galerien erstellen 


Sie haben die Digitalkamera im- 
mer dabei und machen fleißig 
Fotos für Freunde und Bekann- 
te? Um die Schnappschüsse 
schnell im Internet für die Allge- 
meinheit bereitzustellen, benöti- 
gen Sie nur die Galeriefunktion 
von ACDSee und etwas Web- 
space. Auch den Kopiervorgang 
von der Digitalkamera über- 
nimmt die Software: Klicken Sie 
auf „Extras“ — „Digitalkamera“ 
— „Kamerakonfiguration“ und 
suchen Sie Ihre Digitalkamera 
aus der Liste heraus. Danach 
kopiert die Software die Fotos, 
indem Sie im gleichen Menü- 
punkt „Alle transferieren” wäh- 
len. Im rechten Fensterbereich 
des Bildbrowsers von ACDSee 
markieren Sie die gewünschten 
Fotos oder wählen durch STRG 
+ Aalle im Ordner vorhandenen 
Fotos für die Galerie aus. Nun 
können Sie die HTML-Galerie 
erstellen lassen. Im Menü „Plug- 
ins” finden Sie den „HTML Al- 
bum Generator“, den Sie nach 
Belieben konfigurieren. Geben 
Sie darin an, in welchem Format 
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und wie groß die Thumbnails 
erstellt werden sollen. Bei den 
„Seiteneinstellungen“ wird die 
Galeriegröße eingestellt (3x2 lie- 
fert z. B. sechs Bilder je Galerie- 
seite). Über „Seitenfarben” kon- 
figurieren Sie die Hintergrund- 
und Linkfarben. Nun geben 
Sie noch den Titel der Galerie 
ein und definieren den Aus- 
gabeordner der Daten. Möch- 
ten Sie die enthaltenen Bilder 
beziehungsweise Thumbnails 
in einem gesonderten Ordner 
auf Ihrem Webspace speichern, 
können Sie das durch „Bilder 
Links” realisieren. Die Bild- und 
Thumbnail-Links werden damit 
automatisch an den Unterordner 
angepasst. Ein Klick auf „Okay“ 
und die Galerie wird generiert. 
Laden Sie zum Schluss den Ord- 
ner auf Ihren Webspace und Sie 
können den Link zur Galerie 
weitergeben. 


» TIPP 2 Dateilisten erstellen 


Bei vielen Bilddateien verliert 
man schnell den Überblick. Die 
ACDSee-Funktion „Dateiliste 
erstellen” generiert eine struktu- 
rierte Textdatei mit Dateiname, 
Größe, Bildeigenschaften und 
einer Beschreibung aller Bild- 
dateien in einem Ordner. Wenn 
Sie diese Liste auf eine CD mit 
den Bildern brennen, ist die Su- 
che nach speziellen Dateien viel 
einfacher. Im Bildbrowser kli- 
cken Sie mit der rechten Maus- 
taste auf ein Bild und wählen 
„Eigenschaften“ im Kontextme- 
nü. Geben Sie unter „Beschrei- 
bung“ einen aussagekräftigen 
Kommentar ein. Dann „Extras“ 
— „Dateilisten erstellen“ wählen; 
nun wird die Liste des Ordners 
angezeigt und kann gespeichert 
werden. Noch schneller errei- 
chen Sie die Dateiliste mit der 
Tastenkombination STRG +G.M 

Uwe STEGLICH 


ACDSee 3.1 (dt.) 


ITSTES acosee 3.1 (at.) 


Vollversion installieren 


22 Installation von ACDSee 


W way" Lizenzinformation 
ACDSeSN fi 
nd Bitte geben Sie die schtzehnstellige Lizenzrrummer, de Se 
beim Einkauf des Programens bekommen haben, ein. 


Bitte geben Sie folgende persönliche Information ein. Diese 
Information wird nur von ACD Systems benutzt und wid nicht 
an andere Firmen weitergegeben. 


Lizenznumme |519 1194 457 958 350 801] 


Lizenznummer: Geben Sie in die Abfrage während des Installationspro- 
zesses von ACDSee die Lizenznummer „519 194 457 958 390 801" ein. 


2 HTML-Galerie 


« 
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Fotoalbum: Im Handumdrehen erstellen Sie ohne HTML-Kenntnisse eine 


Galerie mit Thumbnail-Vorschaubildern für das Internet. 


Bilderliste erstellen 


Datel Bearbeiten Ansicht Gehen zu 
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Dateiliste leicht gemacht: Nur zwei Klicks und es wird eine Textdatei mit 


Informationen über alle im Ordner vorhandenen Bilder ausgegeben. 
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PRAXIS: ATHLON 64 & COOL N'QUIET 


Wenn Ihr Held durch Clive Barkers Undying rast 
oder Far Cry unerklärlicherweise abstürzt, könnte 
AMDs Cool'n’quiet-Technologie der Ursprung allen 


Übels sein. 


MDsCool’n’quiet-Tech- 

nik ist eine sinnvolle In- 

novation, die Rechner 
kühler und damit leiser macht. 
Doch das Stromspar-Feature hat 
einen unangenehmen Neben- 
effekt: Spiele laufen manchmal 
zu schnell, auf einigen Main- 
boards sind Abstürze möglich. 
„Das Problem ist uns bekannt 
und hängt mit Cool’n’quiet zu- 
sammen”, sagte AMD-Sprecher 
Jonathan Seckler zu PC Games 
Hardware. Die Mainboard- und 
Spiele-Entwickler seien bereits 
informiert, bei kommenden 
Spielen werde das Feature ord- 
nungsgemäß funktionieren. Für 
ältere Spiele wird es aber wahr- 
scheinlich keine Patches geben. 


>> TIPP 1: Problemfälle 


Die erhöhte Spielgeschwin- 
digkeit, die zwar prinzipiell 
wünschenswert ist, hier aber 
zur Unspielbarkeit führt, ha- 
ben wir bei älteren Spielen wie 
Undying oder der Unreal Tour- 
nament-Engine mit jedem Ath- 
lon-64-System festgestellt, wenn 
Cool’n’quiet aktiviert war. So- 
bald das Feature abgeschaltet 
wird, laufen die Spiele wieder 
im normalen Tempo. Da beide 
Titel auf der alten UT-Engine 
basieren und neuere Spiele wie 
UT 2004 (dt.) oder Doom 3 nicht 
davon betroffen sind, scheint es 
sich hier um ein UT-spezifisches 
Problem zu handeln. Weiterhin 
stellte sich heraus, dass mit dem 
Abit AV8 Stabilitätsprobleme 
bei Far Cry (dt.) und C&C Ge- 
neräle auftreten, wenn AMDs 
Stromspar-Feature aktiviert ist. 
Wird es abgeschaltet, so laufen 
die Spiele wieder fehlerfrei. In 
unseren ersten Tests (Ausga- 
be 09/04) zeigte das AV8 be- 
reits allgemeine Probleme mit 
Cool’n’quiet. Der Stromspar- 
Modus scheint hier nicht feh- 
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lerfrei implementiert worden 
zu sein. AMD begründet die 
Cool’n’quiet-Problematik wie 
folgt: Die CPU wird bei Spie- 
len unterschiedlich gefordert. 
In einer komplexen Spielszene 
benötigt sie mehr CPU-Leistung 
und der Prozessor schaltet via 
Cool’n’quiet auf einen höheren 
Takt um. Wird weniger Leistung 
gebraucht, schaltet die CPU 
wieder herunter. Durch diese 
Taktfrequenzwechsel kommen 
einige Spiele aus dem Tritt. Die 
Reaktionen variieren dabei zwi- 
schen Abstürzen oder beschleu- 
nigten Spielgeschwindigkeiten. 


>> TIPP 2: Problemlösung 


Die derzeit einzige Lösung 
besteht darin, Cool’n’quiet 
abzuschalten. Wählen Sie da- 
zu unter WinXP in den „Ein- 
stellungen” der Startleiste die 
„Systemsteuerung“ aus. Klicken 
Sie nun die „Energiesparop- 
tionen“ an. Legen Sie unter der 
Überschrift „Energieschema” 
die Einstellung „Desktop“ fest. 
Cool’n’quiet ist nur dann aktiv, 
wenn Sie das Feature im BIOS 
aktiviert haben, AMDs aktuel- 
ler Athlon-64-Treiber (derzeit 
Version 1.1.0.14) aufgespielt 
ist und Sie eines der folgen- 
den Energieschemas eingestellt 
haben: „Tragbar/Laptop”, „Prä- 
sentation“, „Minimaler Ener- 
gieverbrauch“ oder „Minimale 
Batteriebelastung“. Wenn Sie 
„Desktop“ oder „Dauerbetrieb“ 
wählen, wird Cool’n’quiet so- 
fort deaktiviert. Unter Windows 
2000 müssen Sie wie bei Win- 
dows XP die „Energiesparop- 
tionen“ aufsuchen. Wählen Sie 
hier die Registerkarte „AMD’s 
Cool’n’Quiet (tm) Technolo- 
gy“ aus und wechseln Sie auf 
„Hochleistungsmodus“, dann 
ist Cool’n’quiet ausgeschaltet. MM 

OLiver HAAKE/CHRISTIAN GÖGELEIN 


| PRAXIS Cool’n’quiet abschalten 


Fehlerquelle entdeckt 


Energieschemas 


EB windows XP 
Energieschemas | Erweitert | Ruhezustand | USW | 
«| \wählen Sie das Energieschema mit den am besten zu diesem 


Computer passenden Einstellungen. Durch Ändern der 
Einstellungen wird das gewählte Schema verändert. 


Desktop 
Tr 


Präsentation 
Dauerbetrieb 
Minimaler Energieverbrauch 
Minimale Batteriebelastuna 


Energieschema: Um Cool’n’quiet abzuschalten, müssen Sie das Energie- 
schema entweder auf „Desktop“ oder auf „Dauerbetrieb“ einstellen. 


Tragbar’Laptop 


op 


EI windows 2000 


Energieschemas] Erweitert] USy_ AMD’s Cooln'Quiet (tm) Technology | 


AMD's Coofn'Quiet technology regelt die CPU-Leistung stets nach den 
w Anforderungen der jeweils ausgeführten Anwendungen. 


- Einstellungen für AMD's Cool'n'Quiet technology 
Status des Computers: Q Eingesteckt 


en 


Die Einstellung Automatik-Modus wird empfohlen. 


Leistung: [Auxomatischer Modus v ] 


Modus: Wenn Sie unter Windows 2000 „Automatischer Modus’ wählen, 
ist Cool‘n‘quiet aktiv. Mit „Hochleistungsmodus” schalten Sie CnQ ab. 


NET STOn Spiele bei aktiviertem Cool’n’quiet 


Abit Abit KV8- | Asus ABV |Asus K8N-E | Asus K8V 
KV8 Pro | Max3 Deluxe |Deluxe Deluxe 
BIOS/Platine 1.6/1.0 2.211 1006/1.01 |1005/1.04 1008/1.12 
Panzers 1.06 [| | 2 [| [| 
Doom 3 1.0 [| | [| [| [| 
UT2004 (dt.) 3270 | m u u u _ 
UT 2003 (dt.) 2225 | m u u u [| 
C&C Generäle 15 |m | [| 2 [| 
FarCry(dt)i2 |m u u u _ 
UT 4.36 [| [| I [| [| 
Undying Patch1 | = | _ [| u 
MSIK8N |MSIKSN |MSIK8T |MSI K8T Abit 
Neo Plat.!| Neo2 Plat. |Neo2 Neo-FSR AV8 
BIOS/Platine 13/1 12/1 3.00/1 1.8/1.0 121 
Panzers 1.06 [| | [| 2 [| 
Doom 31.0 [| | [| [| [| 
UT2004 (dt.) 3270 | m I I u _ 
UT 2003 (dt.) 2225 | m u u u _ 
C&C Generäle 15 |m [| [| [| [| 
FarCry(dt)i2 |m u u u [| 
UT 4.36 [| [| u J [| 
Undying Patch1 | | [| [| | 


u Fehlerfrei = Spiel läuft zu schnell 


ı Spiel stürzt ab 
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PRAXIS: SP2-TUNING 


In der letzten Ausga- 
be haben wir Ihnen 
die neuen Funktionen 
des Service Pack 

2 für Windows XP 
erläutert. Diesmal 
wollen wir die Proble- 
me lösen, die durch 
die Installation des 
SP2 entstehen, und 
aus XP mehr Leistung 
herauskitzeln. 


ervice Pack 2 ist das 

bisher wichtigste Up- 

date für Windows XP 
und soll vor allem die Sicherheit 
des Betriebssystems verbessern. 
Obwohl Microsoft nach eigenen 
Aussagen das Service Pack 2 
ausführlich getestet hat, treten 
bei einigen PC-Konfigurationen 
Probleme auf. Wir haben die 
häufigsten Mängel samt Lösung 
in diesem Artikel zusammenge- 
tragen. Zudem finden Sie Tu- 
ning-Tipps für Windows XP SP2 
und ein Interview zum Thema 
Sicherheit mit Andreas Marx. 


» TIPP 1: Abstürze durch neue 
NX-Funktion 

Die so genannte Data Execution 
Prevention (DEP) des Service 
Pack 2 soll die Ausführung von 
Schädlingen verhindern. Dazu 
benötigen Sie aber einen Pro- 
zessor mit „No Execute”-Funk- 
tion (NX). Bisher eignet sich 


Würmer 


WAS 
IST? 


Computer. 
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Würmer verbreiten sich via Netz- 
werk selbsttätig von Computer zu 


nur der AMD Athlon 64 da- 
für. Doch viele Anwender mit 
einem Athlon-64-System erle- 
ben nach der Installation ihr 
blaues Wunder: Windows XP 
zeigt entweder einen Bluescreen 
oder bootet einfach neu. Ver- 
antwortlich für den Fehler ist 
die Datei Mpegport.sys; diese 
versucht, in den vom DEP ge- 
schützten Speicherbereich zu 
schreiben. Das Problem tritt nur 
auf, wenn Sie einen DVD-De- 
koder installiert haben und der 
Treiber Mpegport.sys tatsäch- 
lich geladen ist. Microsoft bietet 
in der Knowledge Base unter 
der Artikelnummer KB878474 
zwei vorläufige Lösungen an. 
Möchten Sie die DEP nutzen 
und auf den Treiber Mpegport. 
sys verzichten, gehen Sie wie 
folgt vor: Starten Sie den PC 
neu und drücken Sie während 
des Bootvorgangs „F8“. Wählen 
Sie in dem erscheinenden Menü 


Firewall 


verbindungen überwacht und 
Zugriffe steuert 


Software, welche die Netztwerk- 


„Abgesicherter Modus” aus und 
starten Sie Windows XP. Klicken 


Sie anschließend auf „Start“ 
-— „Ausführen“ und geben Sie 
„devmgmt.msc” ein. Im Menü 
„Ansicht“ wählen Sie „Ausge- 
blendete Geräte anzeigen”. Un- 
ter „Nicht-PnP-Treiber“ suchen 
Sie sich Mpegport.sys und kli- 
cken den Eintrag doppelt an. In 
der Registerkarte „Treiber“ set- 
zen Sie den Starttyp auf „Deak- 
tiviert“. Nach einem Neustart 
arbeitet Windows XP wieder. 


Möchten Sie auf den Schutz 
durch DEP verzichten und lie- 
ber den DVD-Dekoder beibehal- 
ten, dann müssen Sie zunächst 
den Rechner neu starten. Wäh- 
rend des Bootvorgangs drücken 
Sie „F8” und wählen „Abgesi- 
cherter Modus“ aus. Nach dem 
Start von Windows XP klicken 
Sie auf „Start“ -— „Ausführen“ 
und geben „cemd” ein. In der 


Ports 

Kommunikationsleitungen in 
Netzwerken, die geöffnet und ge- 
schlossen sein können 


Alles über Service Pack 2 


Eingabeaufforderung tippen Sie 
die Befehlszeile „bootcfg /raw 
“ /noexecute=alwaysoff /fastde- 
tect” /id 1” ein und bestätigen 
mit Enter. Nach einem Neustart 
ist DEP abgeschaltet. 


»> TIPP 2: Sicherheitscenter 
nur bedingt vertrauenswürdig 
Der Sinn des mit dem Service 
Pack 2 eingeführten Sicherheits- 
centers ist, den Anwender zu 
warnen, falls Firewall, Viren- 
scanner oder Update-Funktion 
nicht ordnungsgemäß arbeiten. 
Doch die Meldungen lassen sich 
unterdrücken oder sogar fäl- 
schen; dazu muss der Schädling 
in der Windows-Registrierung 
im Schlüssel „HKLM\SOFT- 
WARE\Microsoft\Security 
Center“ die Einträge „AntiVi- 
rusDisableNotify“, „FirewallDis- 
ableNotify” und „UpdatesDis- 
ableNotify” auf „1” setzen. Auf 
der englischsprachigen Websei- 


NX-Funktion 

Diese Funktion verhindert die 
Code-Ausführung durch einen 
Buffer-Overflow. 
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SP2-TUNING 


WinXP SP2 optimieren 


KETSTEg wichtige Tipps für XP sp2 
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EI Data Execution Prevention 
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/NoExecute=alwaysoff 


2 DEP für einzelne Anwendungen abschalten 
[on U 


Notepad: DEP schalten Sie ab, indem Sie in der boot.ini die Option 
„/NoExecute=Optin“ in „/NoExecute=alwaysoff” ändern. 
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Datenausführungsverhinderung: Über die Schaltfläche „Hinzufügen“ 
wählen Sie die Anwendung aus, für die DEP deaktiviert werden soll. 


XP-Antispy: Mit dem Tool lassen sich nicht nur „Homecall“-Funktionen 
abschalten, auch der Messenger wird per Klick deinstalliert. 


Autostart aufräumen 


Startup Inspector: Das Tool Startup Inspector ersetzt die msconfig und 
bietet zudem Informationen über die Anwendungen. 
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Nach der Installation des Service Pack 2 sind neue 
Optimierungen notwendig. Zudem erfahren Sie, ob 
das DEP-Feature zulasten der Performance geht. 


ach der „Service Pack 

2“-Installation sind ei- 

nige Dienste wieder 
aktiv und auch der Messen- 
ger ist wieder da. Mithilfe des 
Tools XP-Antispy machen Sie 
die Kommunikationskanäle von 
Windows XP wieder dicht. Zu- 
dem zeigen wir Ihnen anhand 
eines neuen Tools die Einbin- 
dung des Service Pack 2 in eine 
Windows-XP-CD. 


»TIPP 1: DEP schluckt Spiele- 
leistung des Rechners? 

Die Data Execution Prevention 
(zu Deutsch Datenausführungs- 
verhinderung) wirkt sich laut 
unserer Tests kaum auf die Per- 
formance eines Rechners aus. 
Zudem wird die DEP nur auf 
Systemen mit Athlon 64 aktiv. 
Im Spiel Doom 3 (1.024x768) er- 
reicht unser Athlon 64 mit ein- 
geschaltetem DEP 94 Bilder pro 
Sekunde, ohne Data Execution 
Prevention sind es 95 Fps. Auch 
im Spiel UT 2004 (dt.)(cpu.de- 
mo) ist nur ein Unterschied von 
einem Bild pro Sekunde mess- 
bar. Daher empfehlen wir, DEP 
nicht auszuschalten. Falls Sie 
dennoch auf das Sicherheitsfea- 
ture für geringfügig mehr Leis- 
tung verzichten möchten, haben 
Sie zwei Möglichkeiten: Deak- 
tivieren Sie DEP komplett über 
die boot.ini. Drücken Sie dazu 
die Windows-Taste und Pau- 
se gleichzeitig und wählen Sie 
die Registerkarte „Erweitert“. 
Anschließend klicken Sie unter 
„Starten und Wiederherstellen” 
auf die Schaltfläche „Einstellun- 
gen” und dann auf „Bearbei- 
ten”. Ändern Sie nun die Op- 
tion „/NoExecute=OptIn” in 
„/NoExecute=alwaysoff“ und 
speichern Sie. Eventuell müssen 
Sie vorher den Schreibschutz 
der boot.ini aufheben. 


Alternativ können Sie auch den 
DEP-Schutz nur für das Spiel 
oder die Anwendung deaktivie- 
ren. Öffnen Sie dafür die Sys- 
temeigenschaften (Windows- 
und Pause-Taste) und klicken 
Sie unter „Erweitert” - „System- 
leistung“ auf „Eigenschaften“. 
In der Registerkarte „Datenaus- 
führungsverhinderung” setzen 
Sie den Punkt auf „Datenaus- 
führungsverhinderung für alle 
Programme ...“ und klicken auf 
„Hinzufügen“. Nun wählen Sie 
die gewünschte EXE-Datei und 
beenden mit „Öffnen“ - „OK“. 


»>TIPP 2: XP-Antispy: Alle 
Kanäle dichtmachen 

Die neue Version 3.9 der Anwen- 
dung XP-Antispy ist zu Service 
Pack 2 kompatibel und enthält 
nützliche Features speziell für 
das neue Windows XP. Sie fin- 
den das Tool auf der Heft-CD/ 
DVD oder unter www.xp-anti 
spy.org. Achten Sie bei der Ein- 
gabe der Domain bitte auf die 
Endung „.org“! Inwischen ist 
davon auszugehen, dass Win- 
dows XP keine persönlichen Da- 
ten an Microsoft sendet. Mithil- 
fe des Tools XP-Antispy lassen 
sich aber noch mehr Einstellun- 
gen vornehmen: Beispielsweise 
bearbeiten Sie mit XP-Antispy 
auch Dateierweiterungen und 
können diese anderen Anwen- 
dungen zuordnen. Neu in der 
Version für Service Pack 2 sind 
Steuerelemente für Java und 
ActiveX. Außerdem können 
Sie die neue Firewall und den 
Pop-up-Blocker mit XP-Antispy 
konfigurieren. Ebenfalls neu ist 
die Option zur Aufhebung des 
TCP/IP-Verbindungslimits. Sie 
können die Anzahl der zulässi- 
gen Verbindungen mit XP-An- 
tispy frei wählen. Ein guter Wert 
ist zum Beispiel 50. 
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VOLLVERSION 


ODER BEQUEM PER CD BESTELLEN! 


Registry First Aid 


Räumt Ihre 


| es Windows- 
eg Registrierung richtig 
K GG auf. Ihr PC wird 


stabiler und viel 
schneller. Seit über 
10 Jahren einer der 
Marktführer und 
absolut zuverlässig. 


DOWNLOAD-VERSION 


Internet & Sicherheit 
Der Dauer-Testsieger - jetzt gibt's die neue 
Version! 


Entfernt Spyware, Hackertools & anderes PC- 
Ungeziefer! 


Anonymes Surfen - zertifiziert durch US- 
Verteidigungministerium! 


Tools & Datensicherheit 


Viel weniger Abstürze - sehr viel mehr Speed! 
PC-Optimierung automatisch! 


Sichert Ihren PC und stellt ihn bei Problemen 
wieder her! 


element® 


the e-way ofsoftware 


E 
SOFTWARE DIREKT AB WERK 


Kerio Firewall 4 


Der Automatik- 
Schutz vor Angriffen 
auf dem Internet, 
Würmern und 
Trojanern. Arbeitet 
perfekt mit T-Online, 
AOL, Freenet, 1&1 
und jedem anderen 
Provider! 


DOWNLOAD-VERSION 


Video/DVD & Diverses 


Ihr persönliches Designer-Windows z.B. im 
Teakholz- oder Chrom-Look! 


Weltweite #1 in der Datenrettung. Auch zur 
Master-Kontrolle! 


Der Universal-Videokonverter für Ihre 
Digitalfilme - 1 für alle Formate! 


Hervorragendes Video-Bearbeitungsstudio mit 
riesiger Effekt-Bibliothek! 


Erstellt selbstlaufende Foto-Shows aus Ihren 
Digital-Foto auf SVCD und DVD! 


Völlig natürliche Sprachausgabe für den PC für 
Videovertonung und Ihren AB! 


0% Risiko: Testen Sie unsere Software vor dem 
Kauf! Alle Produkte finden Sie als kostenfreie 
Testversion auf unserer Website! 

Und Sie sparen jeweils €5 mit dem links 
abgedruckten Gutschein-Code beim Kauf aller 
Produkte dieser Anzeige - die aufgeführten Preise 
beinhalten bereits Ihren €5-Gutschein! 


(c) 2004 Dr. Pott GmbH - www.blitzbox.de 


BE PRAXIS 


SP2-TUNING 


Nach der Installation belegt Windows 
XP bis zu einem GByte Festplat- 
tenspeicher. Viele Anwendungen 
werden aber vom Anwender gar 
nicht benötigt. Das Tool XPLite macht 
es nun möglich, nicht benötigte 
Komponenten von Windows XP zu 
entfernen. Das Software-Paket kostet 
normalerweise 40 US-Dollar, doch 
schon mit der Trial-Version nehmen 
Sie wesentliche Veränderungen 

an der Windows-XP-Installation vor. So können Sie etwa temporäre Dateien von 
Installationen, Patches und Service Packs unwiderruflich löschen. Die in Windows 
eingebaute File Protection, die System-Files vor dem unbeabsichtigten Entfernen 
schützt, lässt sich mit XPLite einfach ab- und wieder einschalten. XPLite laden Sie 
sich unter www.litepc.com herunter. Eine Installation ist nicht notwendig, Sie müs- 
sen nur die EXE-Datei entpacken und starten. 


XPLlite: Deinstallieren Sie unnötige 
Komponenten von XP einfach. 


Nach dem Start der Software klicken Sie auf „Add/Remove Components“; XPLite 
durchsucht nun Ihre Windows-Installation und listet anschließend alle Komponen- 
ten übersichtlich nach Themen auf. Sobald Sie mit der Maus über eine Software 
fahren, wird Ihnen rechts eine Information in englischer Sprache angezeigt. Wenn 
Sie eine Komponente entfernen möchten, deaktivieren Sie einfach den entprechen- 
den Haken und klicken anschließend auf „Next“. XPLlite entfernt nun die Software. 


Se la [308 Fragen an den Virenexperten 


EM Wird Windows XP durch das 
Service Pack 2 sicherer? 

Das Service Pack enthält viele 
Updates, die vorher nur einzeln 
erhältlich waren. Allein schon 
deshalb lohnt sich die Installati- 
on, um sicherzugehen, dass man 
nichts übersehen hat. Zudem 
gibt es viele neue Schutzfunkti- 
onen - ob die auch halten, was 
Microsoft verspricht, wird sich in 
den nächsten Monaten zeigen. 


EI Kann man die neue Win- 
dows-Firewall mit anderen 
Software-Lösungen gleich- 
setzen? 

Nein, die Windows-Firewall ist 
noch sehr rudimentär. Wer 
bereits eine andere Firewall wie 
Zonealarm nutzt, kann diese ruhig weiterverwenden. Wer allerdings 
bisher noch keine Firewall installiert hat, der sollte zumindest die 
Windows-Firewall nicht ausschalten, da sie viele Angriffe aus dem 
Internet erfolgreich abwehrt. 


Name: Andreas Marx 
Firma: AV-Test GmbH 
Funktion: Geschäftsführer 
des Antiviren-Labors 


EI Wird der Internet Explorer durch die Verbesserung ähnlich 
sicher wie beispielsweise Firefox? 

Anstatt den IE zu vereinfachen und einige Features zu entfernen, 
hat Microsoft den Fehler gemacht, alles noch viel komplizierter zu 
gestalten. Man hat also viel mehr Abfragen und viel mehr neuen 
Code eingebaut, sodass der Internet Explorer so komplex ist wie 
noch nie. Dass hier zwangsläufig auch mehr Fehler vorhanden sind, 
ist sicher. Das SP2 war noch nicht mal auf CD gepresst, schon wur- 
den erste Sicherheitslücken im neuem Internet Explorer bekannt. 
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»TIPP 3: Auf welche Dienste 
können Sie verzichten 

Nach der abgeschlossenen In- 
stallation des Service Pack 2 sind 
einige Dienste wieder aktiv. Da- 
her geben wir Ihnen einen kur- 
zen Überblick, welche Dienste 
Sie abschalten können. Klicken 
Sie auf „Start“ — „Ausführen“ 
und geben Sie „services.msc“ 
ein. Zur Änderung der Auto- 
start-Option führen Sie einen 
Doppelklick auf den Dienst aus 
und wählen in der Mitte des fol- 
genden Menüs den „Starttyp”. 
Die folgenden Dienste können 
Sie als erfahrener Anwender 
deaktivieren: 


I Computerbrowser 

I IMAPI CD-Brenn-COM-Dienste 
I Indexdienst 

I Fehlerberichterstattung 
I Messenger 

I System Restore 

I Taskplaner 

I Telefonie 

I Themes 

I Web Client 

I Windows-Tour 


Möchten Sie noch mehr Diens- 
ten an den Kragen, dann emp- 
fehlen wir Ihnen die Webseite 
www.blkviper.com/WinXP/ 
servicecfg.htm. 


»»TIPP 4: Neue Powertoys für 
Service Pack 2 


Microsoft hat speziell für das 
Service Pack 2 neue Powertoys 
zum Download bereitgestellt. 
Die Programme stehen aber nur 
in englischer Sprache und ohne 
Support zur Verfügung. Zu den 
Powertoys zählt unter anderem 
das Tool Alt-Tab-Replacement. 
Damit sehen Sie Screenshots der 
Programme, während Sie den 
Task wechseln (Alt plus Tab). 
Mit dem Tool CD Slide Show 
Generator lassen sich recht ein- 
fach selbstlaufende Diashows 
für CDs herstellen. Die Größe 
ganzer Bilderfolgen ändern Sie 
mit dem Image Resizer — oder 
Sie holen sich mit dem Power 
Calculator ein wissenschaftli- 
ches Rechenprogramm auf den 
Desktop. Eines der wichtigsten 
Werkzeuge ist aber Tweak UI, 
damit können Sie zahlreiche Sys- 
temeinstellungen vornehmen 
und müssen sich nicht durch die 
Registry kämpfen. Ein Beispiel, 
das Sie vielleicht von Linux 


kennen, sind unterschiedliche 
Desktops per Mausklick. Der 
Desktop Manager macht es auch 
unter XP möglich. Die Tools fin- 
den Sie unter WEBCODE 23WD 
(www.microsoft.com/win 
dowsxp/ default.mspx). 


»TIPP 5: Startmenü mit dem 
Startup Inspector aufräumen 
Den Autostart-Ordner bear- 
beiten Sie normalerweise mit 
msconfig. Dazu klicken Sie auf 
„Start“ — „Ausführen“ und ge- 
ben „msconfig” ein. Unter der 
Registerkarte „Systemstart“ 
können Sie nun Anwendungen 
aus dem Autostart nehmen, in- 
dem Sie den jeweiligen Haken 
entfernen. Doch bei manchen 
Programmen sind sich selbst 
Profis unsicher. An dieser Stelle 
setzt die Freeware Startup In- 
spector an. Das Tool zeigt hinter 
jeder Anwendung einen kurzen 
Hinweistext in englischer Spra- 
che samt Link ins Internet für 
weitere Infos an. Sie finden den 
Startup Inspector unter www. 
windowsstartup.com. 


»TIPP 6: SP2-CD erstellen 


Schon in Ausgabe 10/2004 (S. 
107) haben wir Ihnen beschrie- 
ben, wie Sie eine „Windows XP 
SP2”-CD selbst erstellen. Inzwi- 
schen ist ein deutschsprachi- 
ges Tool erschienen, mit dem 
die Integration noch einfacher 
wird. Den XP-ISO-Builder fin- 
den Sie unter WEBCODE 232X 
(www.tobiasndw.de/index. 
php?seite=software_isobuilder). 
Doch die Anwendung kann noch 
mehr: Während des „Baus“ der 
SP2-CD können Sie gleich die 
gepatchten Dateien tcpip.sys, 
uxtheme.dll und sfc_os.dll dem 
Medium hinzufügen. Dadurch 
müssen Sie nach der Installation 
von Windows XP die Beschrän- 
kung der TCP/IP-Verbindungen 
nicht manuell aufheben. Zudem 
sind beliebige Windows-Skins 
möglich und die Windows File 
Protection ist deaktiviert. Opti- 
onal können Sie auch gleich den 
CD-Key eingeben, so sparen Sie 
sich dies bei der Installation. 
Des Weiteren kann eine kom- 
plett unbeaufsichtigte Installa- 
tion erstellt werden. Am Ende 
fertigt der XP-ISO-Builder eine 
ISO-Datei an, die Sie nur noch 
brennen müssen. | 

MARco ALBERT 
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tech80l0 designed by future 


Externe Festplatten mit 
USB 2.0 Anschluss 


Enir 


Einzeltest: Chip-Online 08.2004 
Hersteller: Techsolo 
Externe Festplatte: 160-GByte 


Gesamtwertung: sehr gut 


Preisleistung: gut 


TMR-3550 
3.5" alu case 


TMR-2570 
2.5" alu case 


40GB 120GB 
60GB 160GB 
80GB 200GB 


Technische Daten: 
-Unterstützt USB 2.0 High Speed (bis zu 480 Mbits) 
-Abwärtskompatibel zu USB 1.0/1.1 

-Hochwertiges Aluminium-Gehäuse 

-Einfache Installation und Handhabung 

-Sofort betriebsbereit unter Windows ME/20RI FA 


PRAXIS: RADEON-GUIDE 


Was ändert sich mit 
dem neuen Catalyst 
Control Center und 
wie holen Sie die ma- 
ximale Leistung aus 
Ihrer Radeon-Grafik- 
karte raus? PCGH gibt 
Antworten auf diese 
und viele weitere 
Fragen, damit PC- 
Spiele wirklich 
optimal laufen 


Inhalte auf der 

HEFT-CD/DVD 
Catalyst Control Center, Micro- 
soft .NET Framework 1.1 


uf den nachfolgenden 
A fünf Seiten finden Sie 
Tipps und Infos rund 
um Ati-Grafikkarten. Beginnen 
wollen wir mit dem Catalyst 
Control Center (CCC), das Ati 
kürzlich veröffentlicht hat. 
Dabei handelt es sich um eine 
neue Benutzeroberfläche für 
Radeon-Beschleuniger, mit der 
Sie sämtliche Treibereinstellun- 
gen vornehmen können. 


>» Catalyst Control Center 
installieren 

Atis erste finale Version des 
Catalyst Control Centers funk- 
tioniert nur mit Desktop-Gra- 
fikkarten ab dem Radeon 9500. 
In einer der nächsten Versionen 
will Ati aber auch ältere Gra- 
fikchips und Notebook-GPUs 
unterstützen. Das Catalyst Con- 
trol Center finden Sie einzeln 
oder als Komplettpaket mit dem 
Catalyst 4.9 auf unserer Heft- 


Catalyst 


WAS 
IST? 


für alle Ati-Grafikkarten mit 
Radeon-Chipsatz. 
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Universeller Grafikkartentreiber 


CD/DVD. Falls auf Ihrem Sys- 
tem bereits der Catalyst 4.9 oder 
ein älterer Treiber installiert ist, 
reicht es auch, wenn Sie nur das 
Catalyst Control Center instal- 
lieren. Deinstallieren Sie vorher 
das alte Control Panel nicht! Vor 
der Installation müssen - sofern 
nicht bereits geschehen - noch 
folgende Programme auf Ihrem 
System aufgespielt werden: 


I Microsoft .NET Framework 
I Macromedia Flash Player 


Bei Microsoft .NET Framework 
handelt es sich um eine Platt- 
form für den Entwurf, den Ein- 
satz und den Betrieb von Web- 
Diensten und Applikationen. 
Ohne diese Plattform kann das 
Catalyst Control Center nicht 
ausgeführt werden. Nach der 
Installation von Microsoft .NET 
Framework 1.1 wird automa- 
tisch ein neues Benutzerkonto 


Anti-Aliasing (FSAA) 
Technik zur Reduzierung von 


Bildfehlern. Sichtbar als Treppen- 


stufeneffekt. 


angelegt. Da ab zwei Benutzer- 
konten keine automatische Win- 
dows-Anmeldung mehr mög- 
lich ist, empfehlen wir, dieses 
Konto über „Systemsteuerung/ 
Benutzerkonten“ zu löschen. Ati 
fährt vorerst zweigleisig und so- 
mit ist es auch möglich, die alte 
Bedienoberfläche beizubehal- 
ten. Wenn Sie das alte Control 
Panel nutzen möchten, müssen 
Sie das Catalyst Control Cen- 
ter aber wieder deinstallieren. 
Leider entpuppt sich die Trei- 
berinstallation mit dem neuen 
Catalyst Control Panel als sehr 
langwierig (175 Sekunden ge- 
genüber 85 Sekunden mit dem 
alten Control Panel). 


>> CCC: Menüs neu verpackt 

Ati verpasst den Catalyst-Trei- 
bermenüs mit dem Control Cen- 
ter ein neues Design und löst 
damit die Ati-Systemsteuerung 
ab. Klicken Sie zunächst auf den 


Anisotrope Texturfilterung (AF) 
Wirkt gegen den Verwischeffekt 
von Texturen, der bei nach hinten 
geneigten Flächen auftritt. 


Tipps für Radeon-Karten 


Button „View“, damit die er- 
weiterten Grafikeinstellungen 
sichtbar werden. In einem 3D- 
Vorschaufenster wird nun bei- 
spielsweise angezeigt, wie sich 
Einstellungen wie Anti-Aliasing 
oder anisotrope Filterung auf 
die Bildqualität auswirken. Wei- 
terhin muss nun FSAA und AF 
nicht mehr separat für Direct3D- 
und OpenGL-Anwendungen 
eingestellt werden. Im Over- 
drive-Menü wird nun auch der 
Speichertakt ausgelesen, über- 
taktet wird per Overdrive aber 
weiterhin nur der Grafikchip. 
Laut Ati wird ein kommender 
Treiber auch eine richtige Over- 
clocking-Funktion für erfahrene 
Anwender enthalten. 


Atistellt Grafikkartenherstellern 
und Softwareentwicklern ein 
SDK zur Verfügung, mitdem das 
Catalyst Conctrol Center indivi- 
duell angepasst werden kann. 


Direct3D/OpenGL 

API (Schnittstelle), die eine Kom- 
munikation zwischen Grafikkarte 
und Betriebssystem erlaubt 
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RADEON-GUIDE 


PRAXIS EEE 


laasaldıE Radeon-Chipsätze (AGP) 


Radeon 9600 Pro Radeon 9600 XT Radeon 9800 Pro Radeon 9800 XT Radeon X800 Pro Radeon X800 XT 

Interner Codename RV350 RV360 R350 R360 R420 R420 

Preis (ca.) 120 Euro 140 Euro 200 Euro 300 Euro 430 Euro 530 Euro = 
Pipeline (Pixel x Texel) Al 4x Bl & 1axı 1oxl 2 
Vertex Shader 2 2 4 4 6 ß S 
Chiptakt 400 NZ 500 Nz 380 Mhz 2 Mhz AT MHz 520 Miz E 
Speichertakt 300 MHz DDR 300-325 MHz DDR 340-350 MHz DDR 365 MHz DD 446 MHz DDR 560 MHz DD = 
Pixelfüllrate (max.) 1,6 Gigapixel/s 2 Gigapixel/s 3 Gigapixel/s 3.3 Gigapixel/s 5,7 Gigapixel/s 8,3 Gigapixel/s 3 
Texturfüllrate (max.) 1,6 Gigapixel/s 2 Gigapixel/s 3 Gigapixel/s 3,3 Gigapixel/s 5,7 Gigapixel/s 8,3 Gigapixel/s EB 
Speichermenge 128-256 MByte (DDRI) 128-256 MByte (DORT) 28-256 MByte (DDRI) 256 MByte (DDRI) 256 MByte (DDR3) 256 MByte (DDR3) = 
Speicherbus 128 Bi 128 Bit 256 Bit 256 Bit 256 Bi 256 Bit ® 
Speicherbandbreite 9,6 GByte/s 9,6-10,4 GByte/s 21,8 6Byte/s 3.4 GByte/s 28,5 GByte/s 35,8 GByte/s & 
0C Chip/RAM (max.)* 500 MHz/350 MHz DDR 580 MHz/360 MHz DDR 450 MHz/370 MHz DDR 460 MHz/400 MHz DDR 550 MHz/520 MHz DDR 580 MHz/600 MHz DDR : 
Lautstärke* 1,6-3,2 Sone 0-19 Sone -5,3 Sone 2,7-3,8 Sone 1-2 Sone 0,253 Sone z 
Leistungsaufnahme* 26-29 Watt 25-27 Watt 61-81 Watt 70-82 Watt 43-59 Watt 71-81 Watt 3 
Temperatur (Platine)* 38-45 Grad Celsius 34-47 Grad Celsius 41-64 Grad Celsius 46-53 Grad Celsius 42-51 Grad Celsius 46-53 Grad Celsius E= 
n dieser Tabelle sind die wichtigsten Mainstream und High-End-Chips von Ati aufgelistet. Abweichungen vom Referenzdesign mit geänderten Taktfrequenzen sind möglich. a 


Auf diese Weise dürfen eigene 
Logos und sogar neue Funktio- 
nen dem Catalyst Control Cen- 
ter hinzugefügt werden. Selbst 
Tool-Entwickler von Program- 
men wie dem Rage3D Tweak, 
Rad Linker oder Ati Tool dürfen 
nun ihre Funktionen als Modu- 
le ins Catalyst Control Center 
integrieren. Skins verschönern 
dagegen standardmäßig die 
Treibermenüs, die besten Skins 
möchte Ati sogar auf der Web- 
seite zum Download anbieten. 
Allerdings werden die Menüs 
durch diese Skins relativ träge. 
Daher empfehlen wir, im Ca- 
talyst Control Center über den 
Toolbar-Button „Preferences“ 
das „System Skin” auszuwäh- 
len, um die Performance etwas 
zu verbessern. 


>> Bugs im Catalyst 
Control Center 


Leider blieb das neue Catalyst 
Control Panel nicht von Bugs 
verschont. Ein fehlerhafter An- 
ti-Aliasing-Schalter sorgt dafür, 
dass in der Einstellung „2X“ 
keine Kanten unter Direct3D- 
Anwendungen geglättet wer- 
den. In der 3D-Vorschau tritt 
dieser Bug nicht auf, da Ati für 
diese Szene die OpenGL-API 
verwendet. Über den Display 
Manager ist es auch möglich, 
eine Bildwiederholfrequenz zu 
forcieren. Allerdings wirkt sich 
diese Option nur auf Direct3D- 
Anwendungen aus. Wenn Sie 
allerdings zuerst das alte Con- 
trol Panel installieren und dort 
unter „Anzeige/Monitor/Wie- 
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derholfrequenz Aufhebung” 
einen Wert einstellen (z. B. 85 
Hz), laufen anschließend auch 
OpenGL-Anwendungen mit 
der eingestellten Bildwieder- 
holfrequenz. Diese Monitorein- 
stellung bleibt auch nach der 
Installation des Catalyst Con- 
trol Centers aktiv. Vorsicht ist 
auch beim Schalter „Wait for 
display refresh” angesagt, da 
Änderungen nach einem Klick 
auf „Apply“ nicht immer über- 
nommen werden. Weiterer Bug: 
Wurde das Skin „System Skin” 
ausgewählt, kann das Standard- 
Navigationsmenü nicht darge- 
stellt werden - ein Mausklick in 
das blaue Feld löst das Problem. 
Manchmal tritt schon beim Auf- 
rufen des Catalyst Control Cen- 
ters eine Fehlermeldung auf. In 
diesem Fall ist meist ein Neu- 
start erforderlich. 


>> Temporales Anti-Aliasing 


Beim temporalen Anti-Aliasing 
sollen alternierende Abtastmus- 
ter die Qualität erhöhen, ohne 
Leistung opfern zu müssen. Da- 
mit dieser Trick nicht auffällt 
und kein Bildflimmern entsteht, 
muss die Framerate möglichst 
hoch liegen. In der Praxis hat 
sich jedoch herausgestellt, dass 
das Flimmern (vor allem ent- 
lang von Kanten) auch mit ho- 
hen Frameraten über 60 Bilder 
pro Sekunde sichtbar wird. Da- 
her bleibt es jedem selbst über- 
lassen, ob er ein geglättetes und 
flüssiges Bild oder eine flim- 
merfreie Darstellung auf dem 
Monitor haben möchte. > 


CONTROL CENTER 


KZlao)\ Neue Benutzeroberfläche 


ATi FCITAILYST 


CATALYST CONTROL CENTER 


Positiv 


Negativ 


E23D-Vorschau 


Ei Lange Installationsdauer 


E1Eigene Skins möglich 


EiKein 2x FSAA unter D3D möglich 


El Ein AA/AF-Schalter für OGL und D3D 


Ei Träge Menüs 


Ei Overdrive zeigt Speichertakt an 


EI 60-Hertz-Bug unter OpenGL 


E2SDK ermöglicht Modifikationen 


EIMS Frameworks erforderlich 


CCC: Die neue Benutzeroberfläche sieht ansprechend aus, Benchmarks 
laufen mit dem alten Control Panel etwas besser (siehe Kasten unten). 


Graphic: Adapter 


RADEON MEIN PRO 


BENCHMARKS 


CCC etwas langsamer 


Benchmark-Demo Altes Control Panel |CCC 

UT 2004 (dt.) [PCGH-VGA-Demo] 93,5 Fps 90,3 Fps 
Call of Duty 1.1 (PCGH-VGA-Demo) 94,8 Fps 93,8 Fps 
Doom 3 1.0 (demo01) 62 Fps 61,5 Fps 


Settings: AMD Athlon 3000+, Asus ATN8X (Nforce2), Radeon X800 Pro, Catalyst 4.8, 1.024x768, kein AA/AF 
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PRAXIS 


RADEON-GUIDE 


Leistung: Catalyst 4.8/4.9 Wi“ 
IAti bietet den Catalyst 49 mit dem CCC im Komplettpaket zum Download an. er 


Doom 3 kann mit dem Catalyst 4.8 um fünf Prozent zulegen. 
I Far Cry (dt.) läuft mit dem Catalyst 4.8 und dem SM2B-Pfad deutlich schneller. 


DOOM 3 1.0 (DEMO1) 
» ” BED. SPIELBAR > FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSERBFps |j 1 a fi) | 40 50 60 10 
Catalyst 4.8 —— n pr 62 (5%) 
Catalyst 4.9 —— . B Sr 61(r3%) 
Catalyst 47 spe 59 (+0%) 


BESSER»| Fps 


FAR CRY 1.2 (DT.) PCGH-DEMO-INNENLEVEL 
> BED. SPIELBAR > FLÜSSIG SPIELBAR 
0 0 20 % | 40 50 __60 70 80 90 100 110 120 


Catalyst 4.8 (SM2B) 


5 (+°Y:) 
|); (6%) 


Catalyst 4.9 (SM2B) 


11 (6%) 
91T (2%) 


Catalyst 4.7 (SM2B) 


EEE 1 (1%) 
|| (+2%) 


Catalyst 4.8 
(SM2.0) 


106 (+0%) 
9 (0%) 


Settings: Athlon XP 3000+, Asus ATN8X (Nforce2), 768 MByte DDR-SDRAM, Radeon X800 Pro, WinXP SP1, DirectX 9.0c 


Radeon- 


Optimierungen 


B Einige Optimierunge! 
I Im Standardmodus 0 


BESSER» | Fps 


Ohne Filteroptimierungen ist die X800 Pro um bis zu 15 Prozent langsamer. 


sind nur in Bewegung sichtbar. 
ne AA/AF gibt es keine Unterschiede (nicht abgebildet). 


UNREAL TOURNAMENT 2004 (DT.) [PCGH-VGA-DEMO] 


1.024x768, 2x AA, 
AA1AF 


1.280x960, Ax AA, 
8:1 AF 


AF über Catalyst 


> " BED.SPIELBAR |» FLÜSSIG SPIELBAR 
0 10 20 | 30 a 50 60 70 80 % 
89 (+0%) 
82 (+0%) 


AF über Ati Tray Tools 


EEE (+0) 
(3: (0%) 


AF über Ati Tray Tools + 
Anti Cheat 


- - 87 (2%) 
(7: (12%) 


BESSER»|Fps 


FAR CRY 1.2 DT. (PCGH-AUSSENLEVEL) 


> r BED. SPIELBAR > FLÜSSIG SPIELBAR 
0 10 20 30 50 


AF über Catalyst 


AF über Ati Tray Tools 


4 0 
59 (+0%) 
41 (0%) 
a a] 


- 58 (2%) 
 '6 (7%) 


AF über Ati Tray Tools + 
Anti Cheat 


1 I 


 \\5%) 


57 (4%) 


Settings: Athlon XP 3000+, Asus ATNBX (Nforce2), 768 MByte DDR-SDRAM, Radeon X800 Pro, Catalyst 4.8, WinXP SP1, DirectX 9.0c 


SIHLTTNELV N Mit/ohne Optimierungen 


AF-Tester: 8:1 AF über Catalyst (Texturstage 1-7) 


AF-Tester: 8:1 AF über Catalyst (Texturstage 0) 


AF-Optimierung: 
der Stufen 1-7 nicht gefiltert. Mit Tools lassen sich Optimierungen aufheben. 


UT 2004 (dt): 8:1 AF über Catalyst 


, 


Bei AF-Einstellungen über den Catalyst werden Übergänge 
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Optimierung 


PCGH zeigt, wie Sie verschiedene Filteroptimierun- 


gen im Catalyst-Treiber deaktivieren und somit die 


Bildqualität steigern können. 


ti hat bei der neuen 

Grafikkarten-Gene- 

ration (R420) mit Fil- 
tertricks nachgeholfen, um die 
Performance zu erhöhen. Ge- 
gen ÖOptimierungen spricht 
grundsätzlich nichts, solange 
bestimmte Spielregeln einge- 
halten werden. So dürfen die- 
se nicht verschwiegen werden, 
außerdem muss der Anwender 
die Möglichkeit haben, die Op- 
timierungen per Zusatzschalter 
zu deaktivieren. Genau das trifft 
bei Ati aber nicht zu. Unver- 
ständlich ist auch, dass mit alten 
3D-Beschleunigern der Radeon- 
9700/-9800-Reihe die bessere 
Bildqualität erzielt wird. Auf 
Screenshots lassen sich die neu- 
en geheimen Optimierungen im 
Übrigen kaum darstellen, da ei- 
nige nur in Bewegung sichtbar 
werden. 


Wir zeigen Ihnen, wie Sie die 
Optimierungen zumindest un- 
ter Direct3D-Anwendungen 
bei den X800- und 9600-Karten 
ausschalten. In einem Gespräch 
mit Ati wurde uns mitgeteilt, 
dass die Firma daran arbeitet, 
Schalter in eine neue Version 
des Catalyst Control Centers 
zu integrieren, mit denen sich 
die Optimierungen auf Wunsch 
deaktivieren lassen. Damit rea- 
giert man offensichtlich auf die 
Kritik vieler Medien und die 
neuen Filterregler in der Force- 
ware. Nvidia bietet im Treiber 
inzwischen bis zu drei Schalter 
an, mit denen sich diverse Fil- 
teroptimierungen deaktivieren 
lassen. 


>> AF-Optimierung ausschalten 
Um zu verhindern, dass nur Tex- 
turen auf der primären Textur- 
stufe trilinear anisotrop gefiltert 
werden, genügt es, AF-Einstel- 
lungen per Ati Tray Tools (auf 


Heft-CD/DVD) durchzuführen 
und unter „Direct3D/ Anisotro- 
pic Filtering“ den Punkt „Qua- 
lity with Full Trilinear“ zu betä- 
tigen. Achten Sie zuvor darauf, 
dass der AF-Schalter im Cata- 
lyst Control Center auf „Let the 
application decide“ steht. 


>> Geheime Optimierungen 
Weitere Filteroptimierungen 
lassen sich mit einem Eingriff 
in den Registrierungseditor aus- 
schalten. Betroffen sind neben 
der X800-Reihe auch Radeon- 
Chips der 9600-Serie (9600, 9600 
Pro und 9600 XT). 


Tippen Sie dazu unter „Start“ 
- „Ausführen“ den Befehl „reg- 
edit“ ein und suchen Sie mit 
„Strg + F“ nach dem Wort „An- 
isoDegree“. Ändern Sie nun im 
Control-Panel unter Direct3D 
die AF-Einstellung und drücken 
Sie im Registrierungseditor die 
F5-Taste, um eine Aktualisie- 
rung herbeizuführen. Nur wenn 
sich der Wert bei „AnisoDegree“ 
auf den zuvor im Control-Panel 
eingestellten AF-Level ändert, 
haben Sie den richtigen Pfad 
gefunden. Ist dies nicht der Fall, 
müssen Sie den Vorgang wie- 
derholen. Anschließend klicken 
Sie mit der rechten Maustaste 
in dieses Fenster und erstellen 
über „Neu“ die Zeichenfolge 
„RV350TRPER“” mit dem Wert 
„1, „RV350ANTHRESH“ (Wert 
1) und „R420AnisoLOD“ (Wert 
2). Führen Sie anschließend ei- 
nen Neustart durch, damit die 
Änderungen wirksam werden. 
In unseren Tests gab es unter 
anderem in Far Cry (dt.) spora- 
dische Bildfehler, die aber meis- 
tens nach einem Neustart des 
Systems verschwanden. Sofern 
Sie Probleme haben, löschen Sie 
die gerade erstellte Zeichenfol- 
ge „R420AnisoLOD“. 
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PRAXIS EEE 


Ati-Tools 


Lohnt sich die Installation von Grafikkarten-Tools 


überhaupt? PCGH sagt ja und stellt die besten 


Tuning-Tools für Radeon-Beschleuniger vor. 


rafikkarten-Tools gibt 

es viele, doch nur we- 

nige verfügen über 
wirklich hilfreiche und sinnvol- 
le Features. Was Sie mit dem 
Rad Linker, Ati Tool und den 
Ati Tray Tools alles anstellen 
können, erfahren Sie auf dieser 
Seite. Leider konnte der Atuner 
in diesem Artikel nicht berück- 
sichtigt werden, da dieses Tool 
in Verbindung mit dem Catalyst 
4.8/4.9 Probleme bereitet. 


>> Rad Linker 


Rad Linker ist ein neues Tuning- 
Tool für Radeon-Karten, mit 
dem Sie auf einfache Weise Gra- 
fikprofile für Spiele anfertigen 
können. Nach der Installation 
stehen Ihnen neue Menüpunkte 
im Kontextmenü zur Verfügung. 
Klicken Sie dazu mit der rechten 
Maustaste auf die Verknüpfung 
oder die „EXE”-Datei zum Spiel 
und wählen Sie im Kontextme- 
nü „Create Rad Link“ aus. Auf 
dem Desktop wird nun eine 
Verknüpfung angelegt, über die 
Sie das Spiel in Zukunft starten 
müssen. Ein rechter Mausklick 
auf diese neue Verknüpfung öff- 
net ein Kontextmenü, in dem 
Sie „Eigenschaften“ auswählen. 
Nun können Sie für das Spiel 
über die verschiedenen Regis- 
terkarten Einstellungen wie An- 
ti-Aliasing, anisotrope Filterung 
und sogar einen Chip- und Spei- 
chertakt definieren, der beim 
Starten des entsprechenden 
Spiels aktiviert werden soll. Das 
Tool erhalten Sie unter www28. 
brinkster.com/chrisww1942 
(WEBCODE 232L). 


>> Ati Tool 


Das Ati Tool (auf Heft-CD/ 
DVD) bietet weitaus mehr als ei- 
ne gute Overclocking-Funktion 
mit einem 3D-Vorschaufenster. 
So ist es über den Button „Mem“ 
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HEFT-CD/DVD 


U. a. Ati Tool 0.0.20, Ati Tray 
Tools 1.0, Atuner 1.9.5.6177 


Inhalte auf der | 


im Hauptmenü möglich, RAM- 
Latenzen zu verändern. Diese 
Einstellungen sollten jedoch mit 
Vorsicht verändert werden, um 
Schäden oder Instabilitäten zu 
vermeiden. Über den Schalter 
„Settings“ gelangen Sie zu ei- 
nem erweiterten Menü, das un- 
ter anderem wichtige Informati- 
onen über die Grafikkarte verrät 
(Codename, Speichergröße und 
Speicherbandbreite, Pipelines). 
Hier ist es über den Menüpunkt 
„Miscellaneous“ sogar möglich, 
miteinem Mausklick auf „Dump 
BIOS“ das BIOS auszulesen und 
als „.bin“-Datei zu speichern. 
Weiterhin kann über dieses Me- 
nü eine Overclocking-Sperre bei 
einigen Radeon-Beschleunigern 
deaktiviert werden. 


>» Ati Tray Tools 


Die Ati Tray Tools sind eine idea- 
le Ergänzung zum Catalyst Con- 
trol Center, um Einstellungen 
schnell zu verändern. Über ein 
neues Symbol in der Taskleiste 
gelangen Sie zur Menüstruktur. 
In der aktuellen Version wur- 
de die Overclocking-Funktion 
(zu finden unter „Hardware“) 
überarbeitet. So können Sie nun 
mit einem 3D-Vorschaufenster 
Grafikfehler bei einem zu hohen 
Takt frühzeitig erkennen. Für 
Besitzer der Radeon-9600-Mo- 
dellreihe ist der Schalter „Enable 
Trilinear Optimization“ unter 
„Direct3D/Optimizations” inte- 
ressant. Ohne sichtbaren Unter- 
schied bei Standbildern konnte 
dadurch die Performance auf ei- 
ner 9600 XT in UT 2004 (dt.) mit 
4:1 AF um mehr als drei Prozent 
erhöht werden. >» 


\u8 Die besten Radeon-Tools 


Zwar stellt Ati dem Anwender mit dem Catalyst Control Center umfangrei- 
che Einstellungsmöglichkeiten zur Verfügung, mit externen Tools können 
Sie aber noch mehr aus Ihrer Grafikkarte rausholen. Zu den drei besten 
Radeon-Tools gehören Rad Linker, Ati Tool und die Ati Tray Tools. 


1 Rad Linker 


Eigenschaften von 


| Clock Rate J Displat I} About Dateiinfo 


\ Allgemein | Shortcut | Direck | OpenGL | 
DO [Mode Change 
Anisotropic Filtering cene Anti-Aliasing 
q n ' ' 97 


2 v es s z 


[race ME el 


Texture Preference Mipmap Detail Level 


—- — 
y y 


High Quality “| 


High Quality iv] 

Z Buffer Depth wait for Vertical Sync 
— — 

16 m] | | [Atays off “| 

Profile: Erstellen Sie mit dem Rad Linker Spieleverknüpfungen mit indivi- 

duell angepassten Einstellungen (Anti-Aliasing, anisotrope Filterung ...). 


2| Ati Tool 


A ATITool 0.0.22 


| Temperature Monitoring 


Measure card temperature 


Update every u 10 | seconds. 


[]write temperature data to log file. 
Tray Icon 
@) Show only GPU temperature 


®) Show only GPU environment temperature 
O älternate both temperatures 


——— 429,0 11:20 


Temperatur: Verfügt die Karte über einen Temperatursensor, so kann die 
Temperatur mithilfe des Ati Tools in der Taskleiste angezeigt werden. 


Ati Tray Tools 


Yahzs 
worau ATSO. Curerk Gl | 472,50 
Os | HE0,0 Cumanemn | wur,uo [Sim con 


Gone Some satz (Bet.Defan Gcha.) 
B 3 B 
an Se 
E) I e 
Itond unlectmd peulike ar 1zartuo 

Avebnct taunee 

m — [nom 20 Rundurar | 
Genies] 
rotes 

Gem) 
La] es ser) 


0C: Neben einem neuen 3D-Vorschaufenster ist es mit den Ati Tray Tools 
möglich, die maximale Taktfrequenz automatisch ermitteln zu lassen. 
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BE PRAXIS 


RADEON-GUIDE 


Overclocking und Kühlung 


ZITTERN TH Weiche Lösungen gibt es? 


EI Standardkühler 


kühler generell völlig ausreichend, aber 
1 nicht immer ein Leisetreter. Sollten Sie 
die Grafikkarte aber übertakten, reicht die 
Kühlleistung eventuell nicht mehr aus und 
es können Stabilitätsprobleme entstehen. 


Für den normalen Betrieb ist der Standard- 


EI Drehpoti für Lüftersteuerung 


VL Nicht jede Grafikkarte verfügt über eine 
\ Lüftersteuerung. Mit einem Poti können 


da sich der Grafikchip im Windows-Betrieb 
kaum erhitzt (Kosten: unter 10 Euro). 


Sie die Lüfterdrehzahl im 2D-Betrieb manu- 
ell drosseln und somit Ihre Ohren schonen, 


EJ Nachrüstkühler 


Ein neuer Grafikkartenkühler sollte nicht 
nur die Kühlleistung verbessern, sondern 
auch deutlich leiser sein als der Original- 
kühler. Allerdings gehen Ihre Garantie- 
ansprüche beim Umbau der Grafikkarte 
verloren (Kosten: ab 15 Euro). 


Eine ausgezeichnete und dennoch leise 
Kühlung bietet eine Wasserkühlung. Leider 
ist die Montage relativ aufwendig. Außer- 
dem muss eine Wasserkühlung regelmäßig 
gewartet werden. Komplettpakete (CPU 
und GPU-Kühlung) kosten um die 180 Euro. 
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Darf es auch etwas mehr sein? Wie Sie aus jeder 


Radeon-Karte etwas Extraleistung rausholen und 


welche Kühllösungen es gibt, erfahren Sie hier. 


ast jede Grafikkarte 

verfügtnoch über Over- 

clocking-Reserven. 
Falls Sie mit der 3D-Leistung 
nicht mehr zufrieden sind, kann 
ein höherer Chip- und Speicher- 
takt ein flüssigeres Spielgesche- 
hen bewirken. Aber es geht noch 
mehr: Wie Sie bei einer X800 Pro 
VIVO alle 16 Pipelines freischal- 
ten und damit die Leistung wei- 
ter optimieren, erfahren Sie in 
dieser Anleitung. 


>> Radeon X800 Pro VIVO @ XT 


Wie bereits in der letzten Aus- 
gabe berichtet, wird auf einer 
X800 Pro VIVO mit Video-Ein- 
gang ein „kastrierter” XT-Chip 
verbaut. Der Speicher kommt 
mit 1,6 ns Zykluszeit, der nor- 
malerweise X800-XT-Modellen 
vorbehalten ist. Grund genug 
für uns, auszuprobieren, ob sich 
auch alle Pipelines (X800 Pro: 12; 
X800 XT: 16) freischalten lassen 
und die Karte mit der Taktfre- 
quenz einer X800 XT betrieben 
werden kann (X800 Pro VIVO: 
472 MHz/452 MHz DDR; X800 
XT 520 MHz/560 MHz DDR). 
In Foren berichten Anwender 
von einer hundertprozentigen 
Erfolgsquote. 


Im ersten Schritt sollten Sie über- 
prüfen, ob Ihre VIVO-Karte die 
hohen X800-XT-Taktfrequenzen 
mitmacht. Wie Sie beim Über- 
takten einer Grafikkarte genau 
vorgehen sollten, erfahren Sie in 
einem Artikel in der PCG Hard- 
ware 10/2004 (ab Seite 130). Wir 
hatten Glück: Unser Testmuster 
von Sapphire ließ sich sogar mit 
550 MHz/600 MHz betreiben. 
Noch höher lässt sich selbst ei- 
ne X800 XT kaum übertakten. 
Anschließend müssen Sie eine 
Startdiskette anfertigen, indem 
Sie die Format-Funktion von 


Windows XP nutzen und das 
Kontrollkästchen „MS-DOS- 
Startdiskette erstellen” aktivie- 
ren. Auf diese Diskette entpa- 
cken Sie das Flashprogramm 
(Download unter www.tech 
powerup.com/articles/100/ 
images/flashrom16p.zip, WEB- 
CODE 232N). Nun benötigen 
Sie noch ein X800-XT-BIOS. Eine 
riesige Auswahl mit BIOS-Ver- 
sionen finden Sie unter www. 
techpowerup.com/bios. Sollte 
Ihre X800 Pro VIVO mit dem 
X800-XT-Takt nicht stabil lau- 
fen, greifen Sie zum Ati-BIOS 
mit der Bezeichnung „X800 Pro 
VIVO 16P 256 MB“, da hierbei 
alle 16 Pipelines freigeschaltet 
werden. Die Taktfrequenzen 
werden mit diesem BIOS nicht 
erhöht. Ansonsten verwenden 
Sie am besten das X800-XT-BIOS 
Ihres Grafikkartenherstellers. 
Das heruntergeladene BIOS ko- 
pieren Sie ebenfalls auf die zu- 
vor angefertigte Startdiskette. 


Starten Sie nun Ihren Rechner 
neu und booten Sie von die- 
ser Diskette (gegebenenfalls 
muss zuvor die Bootreihenfol- 
ge im BIOS geändert werden). 
Als Nächstes sichern Sie Ihr 
altes BIOS mit dem Parameter 
„flashrom -s 0 altesbios.bin”. 
Mit dem Parameter „flashrom -f 
-p 0 x800xt.bin” wird das neue 
BIOS aufgespielt, wobei der Na- 
me der „x800xt.bin“-Datei va- 
riieren kann. Mit dem Ati Tool 
ist es anschließend möglich, die 
Anzahl der Rendering-Pipelines 
und den neuen Chip- und Spei- 
chertakt auszulesen (siehe auch 
vorherige Seite). Unsere Sapphi- 
re-Karte machte diese Modifi- 
kation problemlos mit und läuft 
nun in Spielen etwa sieben bis 
22 Prozent schneller. | 

DanıeL WAADT 
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Behörden und Großkunden . De 
auf Anfrage per Rechnung! ...garantierte Qualität! 


« Prozessor: AMD Athlon XP 2800+ T-Bred 

« Prozessorkühler: Thermaltake TR2-M3 

+ Arbeitsspeicher: 256MB DDR-RAM MDT PC333 

« Mainboard: ASROCK K7S8X 

. Festplatte: 80GB Excelstor ATA100,7200u/min. 

« Grafikkarte: 9200Se 128Mb Radeon ATI+TV-Out 

« Laufwerke: 8xMulti DVD-Brenner 

« Gehäuse: 300W Midi Tower mit Front USB 

« Anschlüsse: AxUSB 2.0, 5.1 Kanal Sound, 6xPCI, 
LAN 


« Prozessor: AMD Sempron 2200+ 
 Prozessorkühler: Thermaltake TR2-M3 

* Arbeitsspeicher: 128MB DDR-RAM MDT PC333 
* Mainboard: PC Chips M863G 

« Festplatte: 40GB Excelstor ATA100,7200u/min. 
* Grafikkarte: onboard Shared Memory 128MB k 
- Laufwerke: 52x CD-Rom Benq 

* Gehäuse: 300W Midi Tower mit Front USB SxMUlEI 
Anschlüsse: 4xUSB 2.0, 4 Kanal Sound, LAN, 
ATA/133 


« Prozessor: AMD Athlon XP 3000+ Barton 
« Prozessorkühler: Thermaltake TR2-M1 
Arbeitsspeicher: 512MB DDR-RAM MDT PC333 
Mainboard: ASUS A7N8X-X 

Festplatte: 160GB 2mb Cache ATA133,7200u/min. 
Grafikkarte: 9600Se 128Mb Radeon ATI+TV-Out 
Laufwerke: 8xMulti DVD-Brenner 

Gehäuse: 350W Design Miditower Supersilent(sehr 
leise)+Frontbeleuchtung, Front USB 

Anschlüsse: 4xUSB 2.0, 6 Kanal Sound, 5xPCI, LAN 


« Prozessor: AMD Athlon XP 3000+ Barton 
- Prozessorkühler: Thermaltake TR2-M1 
* Arbeitsspeicher: 256MB DDR-RAM MDT PC333 

+ Mainboard: ASROCK K7S8X 

- Festplatte: 120GB 2mb Cache ATA133,7200u/min. 
- Grafikkarte: 9600Se 128Mb Radeon ATI+TV-Out 

» Laufwerke: 8xMulti DVD-Brenner 

» Gehäuse: 350W Design Miditower Supersilent(sehr 
leise)+Frontbeleuchtung, Front USB 

- Anschlüsse: AxUSB 2.0, 5.1 Kanal Sound, 6xPCI, 
LAN 


Lu! [| 
9 
= “ /#07 Windows XP Home zzgl. 95,- € inkl. Installation 
1 s Windows XP Pro zzgl. 149,- € inkl. Installation 
D A im + 
elGezorce . Prozessor: AMD Athlon 64 3200+ 1 +++ GRATIS-AKTION VERLÄNGERT !! +++ 


» Prozessorkühler: Artic Cooler Silencer 64 

Arbeitsspeicher: 512MB DDR-RAM MDT PC400 

Mainboard: ASUS K8V 

Festplatte: 160GB 2mb Cache ATA133,7200u/min. u Mi 
Grafikkarte: GeForce 6800LE, 128MB,DVI+TV-Out 

Laufwerke: 8xMulti DVD-Brenner 

Gehäuse: 350W Design Miditower Supersilent(sehr 
leise)+Frontbeleuchtung, Front USB 

Anschlüsse: 6xUSB 2.0, 6 Kanal Sound, 5xPCI, LAN 

Dual Serial ATA/Raid 


ein Riesen-Soft 
Kauf eines PC's bei u 


(bei Zahlung per Vorkasse) 


(bei Zahlung per Nachnahme) 


Technische Änderungen, Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Alle genannten Preise in Euro ind.16% MwSt. Angebote gelten nur solange der Vorrat reicht. Rückgaberecht im Sinne des 813 BGB innerhalb 14 Tagen gemäß 83 Fernabsatzgesetz bei unbeschädigtem und originalverpacktem Zustand. 
Es gelten ausschließlich unsere AGB, die wir Ihnen gerne zustellen. Markennamen und Warenzeichen sind Eigentum des jeweiligen Herstellers. Produktabbildungen können farblich vom Original abweichen und dienen nur zur reinen Darstellung. 


www.lahoo.de 


Brunen IT Distribution OHG - Hauptstr. 81 - D-26446 Friedeburg Tel. (O0 44 65) 944-0 


PRAXIS: MAINBOARDS 


Die Integrationsdich- 
te aktueller Main- 
boards wird immer 
höher. PC Games 
Hardware zeigt, wel- 
che Onboard-Kompo- 
nenten Sinn machen 
und welche nicht. 


ktuelle Mainboards 

sind wahre Tausend- 

sasa! Ausgestattet mit 
allen nur erdenklichen Features 
und Goodies buhlen sie um 
die Gunst der Käufer. 6-Kanal- 
Sound muss es schon sein, auch 
auf unzählige USB-2.0-Ports will 
niemand mehr verzichten, von 
diversen Serial-ATA- und/oder 
IDE-Raid-Controllern erst gar 
nicht zu reden. Ein modernes 
Mainboard bringt all diese Fea- 
tures „onboard“ mit, die noch 
vor etlichen Jahren teuer erkauft 
werden mussten. Wir untersu- 
chen die Chips in unserer neuen 
Serie „Onboard-Komponenten“. 


>» Der ATX-Anschluss 


Die Entwicklung auf dem PC- 
Sektor geht so rasend schnell 
voran, dass leicht die Relationen 
zur verstrichenen Zeitspanne in 
Vergessenheit geraten können. 
In der Bilderserie haben wir ein 
paar Fotos eines 386er-Main- 
boards von 1991 ausgegraben. 
Wie man unschwer erkennen 
kann, ist diese Platine völlig 


Codec 


WAS 
IST? 
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Coder/Decoder: Chip oder Softwa- 
re zur Umwandlung von digitalen 
Informationen in analoge Signale 


nackt. Einzig und allein ein Tas- 
tatur-Controller mit DIN-An- 
schluss befindet sich auf dem 
Board, da dieser elementarer 
Bestandteil des XT-/ AT-Designs 
ist. Kein Druckeranschluss, kei- 
ne seriellen Ports, nicht einmal 
mit IDE-Anschlüssen kann die- 
ses Mainboard dienen. Damals 
musste der System-Integrator 
all diese Komponenten noch als 
separate ISA-Steckkarten nach- 
rüsten und es gab auch noch 
kein genormtes Anschluss-Pa- 
nel wie heute beim ATX-De- 
sign. Daher mussten Anschlüsse 
wie LPT (Drucker) oder COM 
(Maus) ohnehin per Slotblende 
nach außen geführt werden. 


»> Entwicklung 


1993 kam der PCI-Bus heraus, 
der vieles veränderte und er- 
leichterte. Endlich waren Geräte 
nicht mehr auf feste IRQs be- 
schränkt wie noch bei ISA, jetzt 
konnten bandbreitenhungrige 
Bausteine für mehr Performance 
sorgen. Die LPT- und COM- 
Ports blieben wie auch der ISA- 


Chipsatz 


beinhaltet/verwaltet 


Steuerlogik, welche Komponenten 
wie IDE-Controller oder PCI-Bus 


Bus aus Kompatibilitätsgrün- 
den erhalten und wurden fortan 
„Legacy-Geräte” genannt. Mit 
dem PCI-Bus war es erstmals 
möglich, auch Enhanced IDE- 
Controller (EIDE) onboard zu 
verlöten. Zwar war auch VESA 
schon schnell genug für EIDE, 
aber erst PCI war so flexibel, 
einen PCI-Chip ohne großen 
Aufwand direkt auf der Platine 
integrieren zu können. Zusam- 
men mit den Legacy-Geräten 
bildete der IDE-Controller die 
Southbridge des Chipsatzes, die 
über den PCI-Bus als separates 
PCI-Gerät an die Northbridge 
angebunden war. 


Als Nächstes in der Evolution 
folgten die USB-Controller. Der 
Ablauf war dabei immer gleich: 
Zuerst kamen spezielle Erwei- 
terungskarten auf den Markt, 
anschließend wurden diese als 
PCI-Gerät auf das Mainboard 
gelötet und im letzten Schritt 
fanden sie jeweils den Weg in 
die Southbridge. Doch welche 
Geräte wurden überhaupt be- 


VESA Local Bus 

Nachfolger des alten ISA-Busses; 
konnte sich gegen PCI - obwohl 
schneller - nicht durchsetzen 


Onboard-Komponenten 


rücksichtigt? Stets waren es 
Komponenten, die benötigt 
wurden, um den gestiegenen 
Anforderungen an den Rechner 
gerecht zu werden. 


Wenn es keine größeren Qua- 
litätsunterschiede bei einer 
Komponente (zum Beispiel 
COM-Port) gibt, hat das Gerät 
gute Chancen, als Standard-On- 
board-Komponente zu enden. 
Dort jedoch, wo es gravierende 
Unterschiede in Qualität und 
Preis gibt, etwa bei Grafikkar- 
ten, oder wo es um Austausch- 
barkeit geht, wie bei RAM-Mo- 
dulen oder Prozessoren, sind 
onboard verlötete Varianten 
eher selten. 


>> Audio-Controller 


Eines dieser 08/15-Geräte ist 
mittlerweile der Soundchip. 
Waren 1992 selbst No-Name- 
Soundblaster-kompatible Au- 
dio-Karten noch ein mittleres 
Vermögen wert (rund 400 DM), 
beherbergt heute praktisch je- 
des Mainboard einen Onboard- 


ATX-Formfaktor 

Spezifikation für Mainboards & 
Netzteile; beschreibt u. a. Form 
und Größe von Bauteilen 
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Sound, mit dem der Anwender 
CDs in Hi-Fi-Qualität hören 
kann, teils sogar mit 5.1-Konfi- 
guration und in einer Qualität, 
die den Ansprüchen eines nor- 
malen Anwenders genügt. Erst 
Profianwender, die naturgemäß 
mehr Wert auf Klangqualität 
und Zusatzfeatures legen, oder 
feinhörige Zeitgenossen kom- 
men um teure PCI-Soundkarten 
mit aufwendigen Audio-Pro- 
zessoren nicht herum. Möglich 
wurde der genormte Onboard- 
Sound allerdings erst durch die 
Mitte der 90er-Jahre von Intel 
entwickelte AC97-Sound-Spe- 
zifikation. AC97 beschreibt ei- 
nen 20-Bit-Audio-Codec, wie er 
heute in praktisch allen Syste- 
men zum Einsatz kommt. In der 
aktuellen Spezifikation 2.3 be- 
herrscht er sogar 8-Kanal-Sound, 
optische S/PDIF-Ausgänge und 
Dynamic Audio Configurations 
— Features, für die man früher 
noch in teure Erweiterungskar- 
ten investieren musste. 


>> Codec-Chips und Controller 


Bis vor kurzem war auf den 
meisten Mainboards noch ein 
echter PCI-Audio-Controller- 
Chip verlötet. Weit verbreitet 
waren die Chips der Firma C- 
Media. Inzwischen jedoch geht 
der Trend eher zu den kleinen, 
billigen Codec-Chips, welche 
über ein standardisiertes Inter- 
face mit den in der Southbridge 
integrierten Schnittstellen ver- 
bunden sind. 


Bei den Codec-Chips hat sich 
heute die Firma Realtek ein 
Quasi-Monopol erarbeitet. Auf 
praktisch allen aktuellen Main- 
boards sind Chips oder Chip- 
Designs von Realtek verbaut. 


Auch in diversen Ablegern 
wie Avance oder ADI-Chips 
steckt Realtek-Technologie. Der 
ALC650 genannte Chip dürf- 
te dabei der am weitesten ver- 
breitete Typ sein, auch wenn 
die Nachfolger ALC655 oder 
ALC850 (8-Kanal-Sound) bereits 
am Thron rütteln. 


>> Soundstorm/Dolby Digital 


Einen Sonderstatus in der Hard- 
ware-Welt nehmen die Main- 
boards mit Nvidia-Nforce2- 
Chipsatz und MCP-T-South- 
bridge ein. Hier hat Nvidia 
versucht, einen Sound-Control- 
ler zu etablieren, der nicht nur 
die Grundbedürfnisse abdeckt, 
sondern auch professionelle oder 
semi-professionelle Anwender 
befriedigt. Das System besteht 
aus einem Dolby-Digital-fähi- 
gen Audio-Prozessor, der in der 
MCP-T-Southbridge integriert 
ist, und einem Codec-Chip, der 
die ganzen Funktionen schließ- 
lich zu den Anschlüssen führt. 
Auch hier kommt meist der 
Realtek ALC650, seltener der C- 
Media CMI9739 (ebenfalls ein 
Codec-Chip) zum Einsatz. Nvi- 
dias Soundstorm-Alleingang ist 
schon aus dem Grund einzigar- 
tig, da es zuvor kein PCI-Pen- 
dant des Controllers gab. Der 
PCI-Bus wäre schlichtweg nicht 
in der Lage gewesen, den enor- 
men Bandbreitenhunger des 
Controllers bei der Erzeugung 
der Audio-Signale zu stillen. 
Aus diesem Grund hat Nvidia 
den Controller direkt über den 
internen Hypertransport-Link 
des Chipsatzes angebunden, 
der bis zu 800 MByte/s an Da- 
ten transferieren kann. Dennoch 
war der Nforce2-Sound nicht 
frei von Problemen. Lange » 


N :JET0@ Codec-Chips auf Hauptplatinen 


1:13:1:JHl@@ Onboard-Entwicklung 


EI 1991: 386er-Mainboard 


Minimum: Bis auf den integrierten Tastatur-Controller, der zum alten XT-/ 
AT-Design gehört, herrscht gähnende Leere bei den Anschlüssen. 


EI 1999: Pentium-ı1-Mainboard 


Fortschrittlich: Mit den Pentium-II/Ill-Platinen wanderten erstmals LAN- 
Anschlüsse auf Desktop-Boards. USB kam schon einige Jahre früher. 


2004: Pentium-4-Mainboard 


kl 


Vollgestopft: Den vorläufigen Schlusspunkt setzt Intel. Selbst WLAN soll 
demnächst an Bord des Mainboards sein. 


Hersteller Realtek Realtek Realtek C-Media C-Media C-Media 

Modell ALC650 ALC655 ALCB50 CM19739 CMIITGIA CMI9780 

Kanäle 6 6 8 6 6 8 

Spezielle Features £ Sensaura Xear 3D Sound Tec. (5.1VS$ | Xear 3D Sound Tec. (5.1VS$ | Xear 3D Sound Tec., Stereo- 
3D-Enhancement und „Earphone Plus mode“) | und „Earphone Plus mode“) | Mikros für Aufn. und Playback 

Max. DAC Interface 20 Bit 16 Bit 16 Bit 20 Bit 24 Bit 24 Bit 

Embedded PLL Ja Ja Ja Ja Ja Ja 

Standard AC97 2.2 AC97 23 AC97 2.3 AC97 2.2 A097 2.3 AC97 2.3 

Digital S/PDIF Output Ja Ja Ja Ja Ja Ja 

EAX-Unterstützung Nein Ja Ja Ja Ja Ja 

Dolby Digital Nein Nein Nein Nein Ja Ja 

Max. Qutput/Input 48/48 kHz 48/48 kHz 48/48 kHz 48/48 kHz 96/48 kHz 96/48 kHz 

Zielgruppe Heimanwender Heimanwender Heimanwender Heimanwender Heimanwender Profianwender 
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1 Onboard-Sound testen 


C-Media Wave Device 


An] +05 
mi Ada N 


0 50 100 200 300 500 1000 KK SK  10000 Hz 


Test: Mit RMAA (WEBCODE: 23YN) lassen sich die Qualitäten von Sound- 
chips und -treibern prüfen. Der Nforce2 schneidet dabei ordentlich ab. 


21 Nvidia- Onboard-Grai Grafik 


Gescheitert: Nvidia versuchte mit dem Nforce-420, Onlioard: Grafik zum 
Standard zu erklären. Das Experiment scheiterte vor allem am Preis. 


Marktführer: Kaum auf dem Markt, gilt die Onboard-Grafik des 915G-Chip- 
satzes bereits als beste Lösung für den Business-Markt. 
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hatte Nvidia mit der Qualität 
der Treiber zu kämpfen. Von 
Soundverzerrungen in diversen 
Spielen über Aussetzer beim 
IDE-Zugriff bis hin zu Blue- 
screens aufgrund von Fehlern 
im Audio-Treiber gab es am An- 
fang viele Pannen. Daher waren 
in dieser Zeit gerade Anwender 
von „normalen“ Nforce2-Main- 
boards ohne Soundstorm-Chip 
(mit MCP-Southbridge) oft 
darauf angewiesen, nicht den 
Nvidia Audio-Treiber zu instal- 
lieren, sondern den Audio-Co- 
dec-Treiber von Realtek. 


Damit waren die geschilderten 
Probleme in den meisten aller 
Fälle behoben. Allerdings hat 
der Realtek-Treiber auch Nach- 
teile: Er erzeugt eine mehr als 
doppelt so hohe Prozessorlast 
gegenüber dem Nvidia-Treiber, 
was gerade schwächere Syste- 
me bei aufwendigen Spielen 
in die Klemme bringen kann. 
Ferner klagen viele Anwender 
über ein verfälschtes Klangbild. 
„Blechern“ oder „heiser“ klinge 
der Sound gegenüber dem Nvi- 
dia-Treiber. Aus diesem Grund 
raten wir auch davon ab, heu- 
te noch auf den Realtek-Treiber 
auszuweichen, da der aktuel- 
le Nvidia-Treiber in 99 Prozent 
aller Fälle die bessere Lösung 
darstellt. 


>» Onboard-Grafik 


Weit weniger verbreitet im 
Endkundenmarkt als Onboard- 
Audio ist Onboard-Grafik. Der 
Grund ist klar: Zu unterschied- 
lich sind die Anforderungen 
der User. Was in einem Büro- 
PC noch ausreichend ist, ge- 
nügt den Anforderungen eines 
Spiele-PCs nicht einmal an- 
satzweise! So beschränkt sich 
die Verwendung von Onboard- 
VGA-Adaptern vorwiegend auf 
den Integratoren-Bereich. Meist 
kommen diese auf Mainboards 
mit Mikro-ATX-Formfaktor zum 
Einsatz, die in billige Office-PCs 
von der Stange wandern. 


>> Onboard-Grafik anbinden 

Prinzipiell gibt es zwei Möglich- 
keiten, eine Onboard-Grafik zu 
realisieren. Lösung 1: Man lö- 
tet sämtliche Komponenten, die 
normalerweise auf einer Grafik- 
karte sitzen, auf das Mainboard. 
Damit spart man zwar Bauhö- 


he und erhöht die Integrati- 
onsdichte, Geld spart es logi- 
scherweise jedoch kaum. Diese 
Lösung kommt vorwiegend in 
High-End-Notebooks zum Ein- 
satz, wo eine AGP-Grafikkarte 
keinen Platz findet. Lösung 2, 
die meistens auf dem Desktop- 
Sektor zum Einsatz kommt, zielt 
auf kostengünstige Integration. 
Hier kommt die so genannte 
Unified-Memory-Architecture 
(UMA) zum Einsatz. Der Gra- 
fikchip besitzt keinen eigenen 
Framebuffer (Speicher), sondern 
zwackt sich einen Teil des Ar- 
beitsspeichers des PCs ab. Von 
256 MByte RAM gehören dann 
zum Beispiel 224 MByte dem PC 
und 32 MByte dem Grafikchip. 


Meist kann im BIOS die Grö- 
ße des Framebuffers eingestellt 
werden. Die Folge ist offensicht- 
lich: Der Arbeitsspeicher eines 
Mainboards arbeitet ungleich 
langsamer als die Speicherchips 
auf den Grafikkarten. Aber nicht 
nur das: Die Bandbreite, die der 
Grafikchip selbst für 2D-Dar- 
stellungen für sich beansprucht, 
fehlt dem Hauptsystem. Des- 
halb sind UMA-Speicher-Lösun- 
gen nur für billige Office- und 
Internet-Rechner zu empfehlen. 


»> Grafik-Lösungen 


Welcher Grafikchip auf dem 
Mainboard verbaut ist, liegt 
vorwiegend am Chipsatz, denn 
jeder Chipsatzhersteller hat 
in der Vergangenheit mindes- 
tens einen Grafikhersteller ge- 
schluckt oder besitzt eine eigene 
Grafiksparte. Bei Intel kommen 
natürlich die hauseigenen inte- 
grierten Grafik-Controller zum 
Einsatz. Dasselbe in Grün bei 
Nvidia. Via dagegen vertraut 
meist auf die Chips der un- 
längst aufgekauften Schmiede 
53, während Sis auf die GPUs 
der hauseigenen Real-Serie ver- 
traut. Von all diesen Lösungen 
bieten die Intel- (für Pentium- 
4-Rechner) und Nvidia-GPUs 
(für AMD-Lösungen) die beste 
Leistung. Der Grafik-Media- 
Beschleuniger (Graphics Media 
Accelerator, GMA) 900 in den 
neuen 9x5G-Chipsätzen von In- 
tel genügt dabei sogar einfachen 
3D-Ansprüchen, ebenso die in- 
tegrierte Geforce4-MX-ähnliche 
GPU in der Nforce2 IGP. u 
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Kada)ay 


Wollten Sie schon 
immer mal eine 
E-Mail von John 
Carmack bekommen 
oder einen Strip von 
Yellostrom-Werbefrau 
Eve erleben? 
Eastereggs machen 
es möglich und sind 
in vielen Filmen, Pro- 
grammen und Spielen 
zu entdecken. 


Easteregg 


WAS 


Versteckter Zusatz in Spielen, 


nter Filmemachern und 

Programmierern ist es 

bereits seit Jahrzenten 
gang und gäbe, kleine Überra- 
schungen in ihre Werke einzu- 
bauen - so genannte Eastereggs. 
Diese reichen von Fußnoten bis 
hin zu Bonusspielchen, wie sie 
3DMark01 bietet. Manche sind 
nur schwer zu entdecken, an- 
dere wiederum springen dem 
Beobachter geradezu ins Au- 
ge. Im Sience-Fiction-Klassiker 
Blade Runner wurde zum Bei- 
spiel der aus Star Wars bekannte 
Millennium Falke als Gebäu- 
de getarnt untergebracht. Im 
Gegenzug baute George Lucas 
ein aus Blade Runner stammen- 
des Polizeivehikel in Episode I 
ein. Persönliche Ostereier sind 
ebenfalls beliebt: Das Program- 
mierer-Ieam um John Carmack 
hinterließ in Doom 3 ein PDA, 


Virus 
Ein Programm, das nur mit dem 


Allaıaa. ._ 


auf dem sich Gruß-E-Mails der 
Mitarbeiter befinden. 


>> Fankult um Eastereggs 


Um die beliebten Ostereier ist 
mit den Jahrzehnten eine rege 
Fanszene entstanden. Auf fol- 
genden Webseiten finden Sie 
Easteregg-Infos zu aktuellen 
und älteren Filmen, Spielen und 
Programmen: 


I www.eeggs.com 
I www.eggscentral.com 
I www.mogelpower.de 


Die umfangreichste Seite ist 
www.eegs.com, auf der sich 
rund 7.500 Einträge befinden. 
Den Löwenanteil machen zwar 
Spiele und Filme aus, aber auch 
zu Büchern, Musikalben, Kunst- 
werken und Fernsehshows fin- 
den Sie hier genügend Material. 


Trojaner 
Programmcode, der sich in sonst 


Sie können auf den Seiten na- 
türlich auch selbst gefundene 
Eastereggs eintragen. 


>> Sind Eastereggs gefährlich? 


Per Definition sollen Eastereggs 
den Nutzer nur unterhalten. 
Sollte sich jedoch eine schädli- 
che Zusatzfunktion in der Soft- 
ware befinden, spricht man hier 
von einem Virus oder Trojaner. 
Eastereggs können bei PC-Pro- 
grammen oder -Spielen jedoch 
ungewollt zu Problemen führen: 
Die Zusätze werden von den 
Programmierern im Programm- 
code versteckt und von der 
Qualitätskontrolle nicht über- 
prüft. So könnte es sein, dass 
der zusätzliche Programmteil 
für Probleme sorgt. In unserem 
Testlabor haben wir das jedoch 
noch nicht festgestellt. Mg 

OLIver HAAKE 


Hoax 
Meist ein Scherz oder eine geziel- 


harmloser Software versteckt und 
andere Programme schädigt 


Programmen, Büchern oder Fil- 
men mit Unterhaltungscharakter 


Ziel geschaffen wurde, Anwender 
zu schädigen 


te Falschmeldung. Oft als Viren- 
warnung in die Welt gesetzt. 


IST? 
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EASTEREGGS PRAXIS se 


NEE S[Wn Eastereggs in Spielen, Filmen, Programmen und auf Webseiten 


Bezeichnung Thema Beschreibung Schwierigkeit 
SPIELE 
Deus Ex: Invisible War Alternatives Ende Nehmen Sie im letzten Level (Unatco-Ruinen) die Unatco-Flagge am Eingang auf, = Mittelmäßig 


gehen Sie in Mandereleys altes Büro und benutzen Sie die Toilette. Nun wird das 
alternative Ende in einem Tanzclub gestartet. 

Diablo 2 Kuh-Level spielen Bedingung: Sie müssen das Spiel mindestens einmal durchgespielt haben. Legen Sie | Schwer 
das Buch des Stadtportals und das Bein des Wirret in den Horadrim-Würfel und fügen 
Sie beides zusammen. Mit der Portalrolle erreichen Sie jetzt den Kuh-Level. 

Doom 3 E-Mails von id Wenn Sie im letzten Level, kurz bevor das Endvideo startet, sich nach links wenden, | Einfach 
kommen Sie in eine Sackgasse. Hier befindet sich in Kniehöhe ein id-Logo auf einem 
Felsen. Benutzen Sie das Logo, wie Sie auch Schalter verwenden. Im dahinter liegen- 
den Raum finden Sie ein PDA mit Gruß-E-Mails von id-Mitarbeitern. 

Doom 3 Turkey Puncher Vor dem eigentlichen Spiel können Sie einen Aufenthaltsraum besuchen, in dem sich | Mittelmäßig 
zwei Marines und ein UAC-Mitarbeiter befinden. Links hinten steht ein Automat, 

an dem Sie das auf einem Vorgänger von Doom 3 basierende Spiel Turkey Puncher 
spielen können. Bei 25.000 Punkten bekommen Sie eine spezielle E-Mail aufs PDA. 
Far Cry (dt.) Nackte Tatsachen In Far Cry (dt.) haben die Programmierer ein Bitmap einer leicht bekleideten Dame | Mittelmäßig 
versteckt. Öffnen Sie auf Ihrer Festplatte das Unterverzeichnis „\FCData\Localized“ 
und benennen Sie die Datei „German.pak“ in „German.zip“ um. Öffnen Sie die Zip- 
Datei und schauen Sie in das Verzeichnis „\Languages\missiontalk\Folder Settings“. 
GTA Vice City (dt.) Verschwörungstheorie |In den Filmstudios finden Sie einen Raum, in dem die Mondlandung von 1969 nachge- | Einfach 
stellt ist. Damit nährt GTA Vice City (dt.) den Verdacht, dass die Mondlandung nie 
stattgefunden hat und stattdessen nur im Fernsehstudio gedreht wurde. 


Maniac Mansion - Day ofthe Tentacle |Teil iin DOTT spielen [Gehen Sie in der Gegenwart mit Bernard in Eds Zimmer und benutzen B Einfach 
Sie seinen Computer. 
Sacred Einfach ausspannen Segeln Sie von Nomad-Nur nach Osten. Dort wird Ihnen am Steg ein Trip zum © Mittelmäßig 
Urlaubsparadies Mal-Ork-A (Mallorca) angeboten. 
Warcraft 3 Explodierende Schafe |Die Schafe explodieren, wenn Sie diese mehrmals schnell hintereinander anklicken. | Einfach 
Max Payne 2 Kondolenzbuch Wenn Sie im ersten Teil in Kapitel 7 auf dem Fenstersims balancieren, kommen Sie | Einfach 
um die Hausecke in einen Extraraum, in dem sich ein Kondolenzbuch befindet. 
SONSTIGE SOFTWARE 
3DMark01 Geheimes Spiel Geben Sie im Menü als Projektname „Holy Cow!“ ein und klicken auf „Game Demo“. | Einfach 
Dreamweaver 2 und 3 Bilder der Entwickler [Wählen Sie auf Ihrer Webseite ein Bild aus und öffnen Sie die Eigenschaftspalette. B Einfach 
Halten Sie die Steuerungstaste gedrückt und doppelklicken Sie auf „Preview“. 
Internet Explorer 4.0 bis 6.0 Bluescreen Geben Sie in der Adresszeile „about:mozilla“ ein. B Einfach 
Netscape Navigator Redscreen Geben Sie in der Adresszeile „about:mozilla“ ein. B Einfach 
Win 98 (SE) & Me Ratte im Labyrinth Wählen Sie den Bildschirmschoner „3D-Labyrinth“ und dessen „Einstellungen“ aus. |" Mittelmäßig 


Klicken Sie bei „Wände“ viermal nach unten, bei „Boden“ einmal und bei „Decke“ 
dreimal. Bestätigen Sie mit „OK“ und stellen Sie den Ausgangszustand wieder her. 
WinOncCD 3.8 Boulderdash spielen |Wählen Sie „Help/About“ aus und doppelklicken Sie auf die grüne CD in der linken © Mittelmäßig 
oberen Ecke. Nun erscheint eine Pixelfigur, die vorbeigeht und getötet wird. An- 
schließend klicken Sie erneut auf die grüne CD und das Spiel Boulderdash startet. 


Word 2000/XP Apple Wenn Sie „Strg“ + „Alt“ + „Plus (Numpad)“ drücken, haben Sie einen Apple-Cursor. B Einfach 

WEBSEITEN 

www.bundestag.de Erfundener Suchen Sie unter „Abgeordnete“ nach „Jakob Maria Mierscheid“. Der komplette © Mittelmäßig 
Abgeordneter Lebenslauf ist erfunden, die Person hat niemals existiert. 

www.google.de Massenvernichtungs- |Geben Sie in der Suchzeile in Anführungszeichen „weapons of mass destruction“ B Einfach 
waffen suchen ein und wählen Sie die Schaltfläche „Auf gut Glück!" aus. 

www.yellostrom.de Strippende Werbefigur [Geben Sie rechts oben auf www.yellostrom.de im Feld „Ihre Frage“ den Befehl B Einfach 

„zieh dich aus“ ein und schauen Sie, was passiert. 
DVD-FILME 
3 Engel für Charlie - Volle Pulle Versteckte Interviews |Gehen Sie in das Untertitel-Menü und drücken Sie folgende Tastenkombinationen für | Einfach 


vier versteckte Interviews: 1: Runter, Links, Links, Enter, 2: Links, Runter, Rechts, En- 
ter, 3: Runter, Runter, Hoch, Rechts, Rechts, Enter, 4: Rechts, Rechts, Runter, Enter. 
Der Herr der Ringe - Die Gefährten MTV-Parodie Legen Sie die erste DVD der 4-DVD-Edition ein. Öffnen Sie die Szenenauswahl, wählen | Einfach 
Sie die letzte Szene aus und drücken Sie auf Ihrer Fernbedienung die Pfeiltaste 
nach unten. Nun erscheint ein Ring, den Sie auswählen und mit „Enter“ bestätigen. 
Der Herr der Ringe - Die Zwei Türme |Gollums Ansprache Legen Sie die erste DVD der 4-DVD-Version (mit Gollum-Figur) ein und wählen Sie die | Einfach 
Szenenauswahl aus. Wählen Sie die Szene 30 aus und drücken Sie auf Ihrer Fernbe- 
dienung die Pfeiltaste nach unten, wählen Sie den Ring aus und drücken Sie Enter. 


Der Schuh des Manitu - Extra Large Grauer-Star-Special Legen Sie die zweite DVD ein, markieren Sie das Menü „Die Legende“. Drücken Sie die | Einfach 
Pfeiltaste nach rechts, um die Sonnenbrille auszuwählen, und bestätigen Sie mit Enter. 
Fight Club Tyler Durdon tritt auf |Tyler Durdon ist im ersten Viertel des Films häufiger für einen Bruchteil einer B Einfach 
Sekunde zu sehen (Bild flackert). Machen Sie ihn per Einzelbildfunktion sichtbar. 
Star Wars Episode Il Kinder von George Seine Tochter ist in der Kneipe auf Coruscant, trägt zwei Zöpfe und schaut Anakin B Einfach 
Lucas nach. Sein Sohn ist der junge Padawan in der Jedi-Bibliothek. 
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PRAXIS: TABLET PC 


Das Service Pack 2 
bringt viele Neuerun- 
gen für die so ge- 
nannten Tablet PCs. 
Wir haben das Update 
installiert und mit 
dem Portege M200 
von Toshiba den Pra- 
xistest gemacht. 


igentlich ist ein Tablet 

PC nichts weiter als 

ein Notebook mit in- 
novativem Eingabesystem. Der 
Monitor ist bei Tablet PCs be- 
rührungsempfindlich - somit 
lässt sich die gesamte Windows- 
oberfläche bequem mit einem 
Stift bedienen. Wie arbeitet die- 
ses System in der Praxis? Lassen 
sich Spiele damit steuern? Und 
für welche anderen Anwen- 
dungsgebiete lassen sich Tablet 
PCs einsetzen? Wir geben Ant- 
worten. 


» TIPP 1: SP2-Installation 


Die Installation des Service Pack 
2 funktioniert auf einem Tablet 
PC genauso einfach wie auf je- 
dem anderen „normalen“ Com- 
puter. Einziger wichtiger Un- 
terschied: Tablet PCs besitzen 
viele Stromsparmechanismen, 
um die Akkulaufzeit der Geräte 
zu verlängern. Diese Mechanis- 
men stören die Installation — bei 


Tablet PC 


WAS 
IST? 


steuert wird 
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Laptopähnlicher Computer, der 
über Stift und Touchscreen ge- 


unseren Praxistests mussten wir 
die Installation des SP2 mehr- 
fach wiederholen. Sehr gut: Das 
Back-up-System der Tablet-PC- 
Edition von Windows XP fing 
dieses Problem ab. Nach dem 
Abbruch der SP2-Installation 
stellt sich die Software selbst- 
ständig wieder her. Für Sie als 
Anwender wichtig: Gehen Sie 
vor der Installation in die Sys- 
temsteuerung und deaktivieren 
Sie unter dem Punkt „Energie- 
optionen” alle Stromsparme- 
chanismen. Zudem sollten Sie 
den Tablet PC an die stationäre 
Stromversorgung anschließen. 


>» TIPP 2: Tablet und Stift 
konfigurieren 

Damit Sie optimal mit dem Stift 
arbeiten können, sollten Sie ihn 
entsprechend konfigurieren. 
Wählen Sie dafür in der System- 
steuerung den Punkt „Tablett- 
und Stifteinstellungen”“. Unter 
„Einstellungen“ können Sie fest- 


Windows-Journal 


block nutzen können 


Spezielle Applikation, mit der Sie 
den Tablet PC wie einen Schreib- 


legen, ob Sie Links- oder Rechts- 
händer sind. Unter den weiteren 
Menüs können Sie die Ausrich- 
tung des Monitors (hochkant 
oder quer) festlegen und konfi- 
gurieren, mit welchen Stiftbewe- 
gungen Sie welche Funktionen 
auslösen. Wichtig: Es gibt meh- 
rere Möglichkeiten, um Funkti- 
onen zu aktivieren. So können 
Sie für einen „Rechtsklick“ ent- 
weder den Stift mit gedrückter 
Sondertaste aufsetzen oder aber 
den Stift ohne Sondertaste ein- 
fach drei Sekunden auf die glei- 
che Stelle drücken. Wichtig: Je 
nachdem, welchen Blickwinkel 
Sie bevorzugen, kann es passie- 
ren, dass die berührten Punk- 
te auf dem Touchscreen nicht 
exakt mit den Bewegungen des 
Mauszeigers übereinstimmen. 
Wenn Sie dieses Problem haben, 
können Sie unter „Einstellun- 
gen“ den Punkt „Kalibrieren” 
wählen. Danach müssen Sie ein 
paar Zielübungen absolvieren 


WLAN 

Wireless LAN - modernes Netz- 
werksystem, das ohne Kabel 
auskommt 


Tablet PC im Praxistest 


und der Stift reagiert danach 
punktgenau. 


»> TIPP 3: Windows-Journal 


Die zentrale Anwendung beim 
Tablet PC ist das Windows-Jour- 
nal. Das Tool stellt Ihnen ein 
digitales Blatt Papier zu ver- 
fügung, das Sie mit dem Stift 
beliebig beschriften und bema- 
len können. So können Sie be- 
quem im Biergarten einen Brief 
schreiben, sich bei Sitzungen 
Gesprächsnotizen machen oder 
Tafelbilder in Vorlesungen ab- 
zeichnen. Sogar als digitale Mal- 
tafel für Kinder ist ein Tablet PC 
mit Windows-Journal einsetz- 
bar. Besonders empfehlenswert: 
Legen Sie sich einen Stift mit 
virtuellem „Radiergummi” zu. 
Diese Stifte besitzen am obe- 
ren Ende einen Sensor, der vom 
Betriebssystem als Radiergum- 
mi interpretiert wird. Um Texte 
oder Zeichnungen zu löschen, 
müssen Sie also nur den Stift 


Remotedesktop 
Windows-XP-Software, mit der 
sich ein PC durch einen anderen 
Rechner fernsteuern lässt 


www.pcgameshardware.de 


TABLET PC 


PRAXIS 


umdrehen und mit dem Stift- 
ende über den entsprechenden 
Bereich wischen. 


Sie können die Aufzeichnungen 
nachträglich ohne großen Auf- 
wand digitalisieren. Wählen Sie 
dafür in der obersten Statusleis- 
te das Lasso aus und umrahmen 
Sie grob den zu digitalisierenden 
Text. Gehen Sie danach auf „Ak- 
tionen” und wählen Sie „Hand- 
schrift in Text ...“. Danach star- 
tet eine leistungsstarke Hand- 
schrifterkennung: Die Software 
kommt ohne Anlernphase aus 
und erkannte in unserem Test 
auf Anhieb auch relativ unleser- 
liche Schriftbilder. Mithilfe einer 
Textkorrektur können Sie kleine 
Fehler ausgleichen, Zeichnun- 
gen und Symbole erkennt die 
Software automatisch — diese 
Journal-Eintragungen versucht 
die Software dann nicht in Texte 
zu wandeln. Nach der Textkor- 
rektur steht der gewandelte Text 
in der Zwischenkorrektur zur 
Verfügung. Sie können ihn dann 
in jede beliebige Applikation 
einladen. Windows-Journal-Da- 
teien können Sie übrigens auch 
lesen, wenn Sie keinen Tablet 
PC besitzen. Unter WEBCODE 
232M können Sie sich einen ent- 
sprechenden Viewer von Micro- 
soft downloaden. 


»> TIPP 4: Handschrifterken- 

nung in anderen Applikationen 
Wenn Sie unabhängig vom Win- 
dows-Journal in Applikationen 
Texte per Stift eintragen wollen, 
haben Sie mit der neuen Tablet- 
PC-Edition drei verschiedene 
Möglichkeiten: Gehen Sie mit 
dem Stift in die Nähe des blin- 
kenden Cursors (egal in wel- 
cher Anwendung) und tippen 
Sie mit dem Stift auf das kleine 
Logo. Nun erscheint ein Fenster, 
in dem Sie einfach losschreiben 
können. Unter der Handschrift 
arbeitet parallel in Echtzeit die 
Texterkennung. Bei fehlerhafter 
Erkennung können Sie einzelne 
Wörter per Stiftklick korrigie- 
ren. Mit dem Button „Einfügen“ 
wird der geschriebene Text di- 
rekt in die Applikation übertra- 
gen. Wer kryptische Kombinati- 
onen wie komplizierte E-Mail- 
Adressen schreiben will, sollte 
die Einzelzeichenerkennung 
nutzen. Klicken Sie dafür in 
der linken Seite des Schreib- 
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felds das mittlere Symbol an. 
Jetzt werden nicht mehr ganze 
Wörter, sondern nur noch ein- 
zelne Zeichen erkannt. Kompli- 
zierte Zeichenfolgen lassen sich 
so besser eingeben. Wer damit 
nicht zurechtkommt, aktiviert 
einfach die virtuelle Tastatur. 
Wählen Sie dafür im linken Be- 
reich das unterste Symbol. Jetzt 
können Sie auf einer kleinen 
Bildschirmtastatur alle Zeichen 
direkt anwählen. 


» TIPP 5: Tablet PC im 
Spieletest 

Der von uns getestete Portege 
M200 von Toshiba ist einer der 
wenigen Tablet PCs mit ordent- 
lichem Grafikchip (Geforce FX 
Go 5200). Wir haben deswegen 
den Tablet PC auf Spieletaug- 
lichkeit hin überprüft: Grund- 
sätzlich lassen sich alle Spiele 
vernünftig bedienen, die mit 
gezielten Mausklicks gesteuert 
werden. Neben den klassischen 
Windows-Spielen wie Solitär 
und InkBall (gelungenes Mini- 
spiel der Tablet-PC-Edition) sind 
das vor allem Adventures und 
Echtzeit-Strategiespiele. War- 
craft 3 lässt sich beispielsweise 
mit etwas Übung hervorragend 
steuern. Einheitenauswahl und 
Zielbestimmung sind mit dem 
Stift punktgenau realisierbar. 
Schnelle Aktionspiele und 3D- 
Shooter sind hingegen nicht ge- 
eignet für den Tablet PC, die 
Steuerung ist dafür einfach viel 
zu langsam. 


» TIPP 6: Einsatzmöglichkei- 
ten für Privatanwender 


Tablet PCs sind in der Regel 
immer mit WLAN ausgerüstet. 
Daraus ergeben sich weitere 
Einsatzmöglichkeiten für den 
Privatbereich. So können Sie bei- 
spielsweise kabellos vom Sofa 
aus im Internet surfen, E-Mails 
checken oder per Windows-XP- 
Remotedesktop einen anderen 
PC fernsteuern. Wer beispiels- 
weise einen Multimedia-Server 
besitzt, kann einen Tablet PC als 
luxuriöse Fernbedienung einset- 
zen. Mit dem Stift können Sie 
dann Filme starten, Musik aus- 
wählen oder andere Applikatio- 
nen steuern. Voraussetzung für 
all diese Anwendungsbeispiele: 
Sie besitzen eine WLAN-Infra- 
struktur. [21 

Kay BEINROTH 


[PRAXIS | Tablet PC im Einsatz 


Energieschema 


«| Wählen Sie das Energieschema mit den am besten zu diesem 
Computer passenden Einstellungen. Bedenken Sie, dass die 
Einstellungen das unten ausgewählte Schema modifizieren. 


Energieschemas 


“ 


Einstellungen für Energieschema "TOSHIBA Power Saver" 


Bei a Netzbetrieb Batteriebetrieb 


Löschen 


Monitor ausschalten: Nie %| |Nie si 
Festplatten ausschalten: | Nie “| |Nie 
Standby: Nie “| |Nie v 


SP2-Installation: Beim Energieschema des Tablet PCs sollten alle Optionen 
auf „„Nie'' stehen - nur so wird die SP2-Installation nicht unterbrochen. 


E Windows-Journal 


Mens an en AR UBR ALLA TE 
Ka. Trikisda 
/ Prüm U Dioses fee Ling is/ 


ng 


rz Ä 
OTvVem wicl Hi 
Deswem mutseh 
alle Wohl mn weäiviert 


Windows-Journal: Die Windows-XP-Texterkennung kann auch unleserliche 
Handschriften gut erkennen. Unten links sehen Sie das Ergebnis. 


E1 Eingabe 


Dan it um Tem 
enger, 


Schrifterkennung: Diese drei Optionen haben Sie für die Eingabe: Hand- 
schrifterkennung, Einzelzeichenerkennung und Bildschirmtastatur. 
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PRAXIS: SOURCE-ENGINE 


Mitte August lud 
Valve zum Counter- 
Strike-Source-Beta- 
Test auf den haus- 
eigenen Steam-Ser- 
ver. Wir nutzten die 
Gelegenheit, um erste 
Benchmarks mit der 
neuen Source-Engine 
von Half-Life 2 zu 
machen. 
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Counter-Strike 
bisher in der Kritik, 
so richtete sich diese 

nicht etwa gegen das Spielprin- 

zip. Vielmehr musste sich das 
beliebte Räuber-und-Gendarm- 

Spiel den Vorwurf gefallen las- 

sen, technisch und grafisch nicht 

mehr auf der Höhe der Zeit 
zu sein. Valve hat reagiert und 
spendiert der neuesten Variante 
nun die Source-Engine, die auch 
bei dem bereits mit Spannung 
erwarteten Half-Life 2 ihren 

Dienst verrichten wird. Wer im 

Besitz von Counter-Strike: Con- 

dition Zero oder eines Half-Life 

2-Gutscheins ist, kann sich die 

Beta-Version via Steam (www. 

steampowered.com) herunterla- 

den und anspielen. Zusätzlich 
sind nun erste Benchmarks mit 
der Half-Life 2-Engine möglich, 
da ein so genannter „Video 

Stress Test” in die Grafikoptio- 

nen sowie eine Funktion zum 


tand 


HL-2-Engine im Test 


Aufnehmen und Abspielen von 
Timedemos in die Engine inte- 
griert sind. Die Ergebnisse unse- 
rer Leistungsmessungen sowie 
Eckdaten der Engine können Sie 
im Folgenden nachlesen. 


> Sehenswerte Spieloptik 


Ein Aushängeschild für die 
Leistung der Source-Engine ist 
auf jeden Fall die DirectX-kom- 
patible Grafik-Engine. Deren 
Renderer unterstützt Pixel und 
Vertex Shader 1.0-2.0 - eine Un- 
terstützung für das Shader-Mo- 
dell 3.0 ist bei Valve ebenfalls im 
Gespräch. Die Shader kommen 
vor allem bei den vielen Spe- 
zialeffekten wie beispielsweise 
der realistischen Wasserdarstel- 
lung mit Reflexionen und Licht- 
brechungen zum Einsatz. Zu- 
sätzlich verziert der Renderer 
die Texturen der Spielwelt, der 
Objekte und des Personals mit 
Bump-, Environment-, Cube-, 


Diffuse- und Specular-Maps. 
Das HDR-Beleuchtungsmodell 
ist eine Mixtur aus Lightmaps 
für statische und einer dyna- 
mischen Vertex-Beleuchtung für 
bewegliche Objekte. Die Schat- 
tendarstellung erfolgt mittels ei- 
ner als „Projected Shadowing“ 
bezeichneten Methode, bei der 
die Dreiecke eines Modells auf 
den Boden projiziert werden 
und einen Polygonschatten bil- 
den. Die Source-Engine ist zwar 
skalierbar und unterstützt auch 
DX7/8-Grafikhardware. Trotz- 
dem werden Spieler ohne Di- 
rectX-9-Karte auf einige Details 
verzichten müssen. 


> Havoc-Physik inside 

Ein weiteres Source-Highlight 
ist die in Lizenz erworbene 
Havoc-Physik-Engine. Die- 
se ermöglicht eine realistische 
Interaktion zwischen allen 
Spielcharakteren und der virtu- 
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SOURCE-ENGINE 
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ellen Welt, da sehr viele Objekte 
wie zum Beispiel Seile, Kabel, 
Tonnen, Trümmerteile, Maschi- 
nen und Fahrzeuge mit einem 
physikalischen Modell ausge- 
stattet sind. Erwähnenswert in 
diesem Zusammenhang ist das 
„Materials“-System der Engi- 
ne. Anstelle normaler Texturen 
definiert Source verschiedene 
Sätze von Materialparametern, 
die „Materials“ genannt werden 
und genau festlegen, woraus 
ein Objekt besteht und welche 
Texturen zum Einsatz kommen. 
Diese Parameter bestimmen 
die Bruchstelle, aber auch die 
Masse und Tragkraft eines Ob- 
jekts. „Materials“ können aber 
auch mitanderen Objekten inter- 
agieren, sodass beispielsweise 
Fahrzeuge auf Matsch oder Eis 
dank mangelnder Traktion ins 
Rutschen kommen. Des Wei- 
teren berechnet das integrierte 
Ragdoll-Physik-System realis- 
tische Fall- und Sterbeanima- 
tionen. Für die sehenswerten 
Explosionen und Raucheffekte 
steht ein Partikelgenerator zur 
Verfügung, der Sprites und Mo- 
delle generiert. Dank Inverse- 
und Forward-Kinematics geht 
es auch bei der Skelett-Anima- 
tion der Charaktere physikalisch 
korrekt zu. Fahrzeuge setzt die 
Havoc-Engine besonders spek- 
takulär in Szene. Per Parameter 
lassen sich die PS-Leistung, der 
Widerstand der Lenkung, die 
Eigenschaften der Federung, 
die Maximalgeschwindigkeit 
sowie die Materialbeschaffen- 
heit und Reibung der Reifen 
einstellen. Außerdem legen sich 
alle Vehikel wirklichkeitsgetreu 
in die Kurve und wippen beim 
Beschleunigen oder Abbremsen 
nach vorne oder hinten. 


>> Source-Benchmarks: Ein 
vorläufiges Fazit 

Bevor wir näher auf die Er- 
gebnisse unserer Source-En- 
gine-Benchmarks eingehen, sei 
Folgendes vorangestellt: Die 
gemessenen Werte können kei- 
nesfalls als repräsentativ gelten, 
da zum Beispiel bei der Counter- 
Strike: Source-Timedemo keine 
KI berechnet wird und nie alle 
Kombattanten auf einmal auf 
dem Monitor zu sehen sind. 
Trotzdem erlaubt vor allem der 
„Video Stress Test“ tendenzielle 
Aussagen über die Anforderun- 
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gen von Counter Strike Source 
und Half-Life 2 an die Grafik- 
hardware des Spielers. 


Unsere Vergleichsmessungen 
mit insgesamt elf verschiedenen 
Ati- und Nvidia-Grafikchips 
untermauern die Ergebnisse der 
ersten Benchmarks in der letz- 
ten Ausgabe (10/04). Atis Ra- 
deon X800 XT ist die schnellste 
Karte im Feld, dicht gefolgt von 
der Geforce 6800 Ultra, die nur 
sechs Prozent langsamer ist. Der 
Leistungsunterschied zwischen 
6800 GT und Radeon X800 Pro 
ist minimal, dafür liegen beide 
Platinen acht bis zehn Prozent 
hinter dem Erst- und Zweitplat- 
zierten. Ebenfalls für den Half- 
Life 2-Spielbetrieb gut gerüstet 
sind Spieler mit einem Geforce- 
FX- oder Radeon-9800-Pro/XT- 
Modell. Das gute Abschneiden 
der Geforce4 Ti-4200 ist darauf 
zurückzuführen, dass diese le- 
diglich mit dem DirectX-8-Ren- 
derpfad arbeitet, bei dem nicht 
alle Details dargestellt werden 
(mehr dazu später). Die Radeon 
9600 Pro dagegen ist mit einer 
Leistung von nur 29 Fps ein- 
deutig zu schwach für einen 
Spielbetrieb mit 2x FSAA und 
4:1 AF. 


>» CPU-Limitierung bestätigt 
Obwohl die CPU-Tests mit der 
Timedemo ebenfalls keine finale 
Aussage zulassen, bestätigt sich 
auch hier die in der vorheri- 
gen Ausgabe schon festgestellte 
CPU-Limitierung der Source- 
Engine. Zusätzlich deutet sich 
an, dass ein Athlon XP 2200+ 
möglicherweise zu schwach für 
den Half-Life 2-Spielbetrieb in 
der höchsten Detailstufe sein 
wird. Der Athlon 64 2800+ ist im 
Gegenzug 26 Prozent schneller 
als ein Athlon XP 3000+, jedoch 
14 Prozent langsamer als die 
3400+-Variante. 


In puncto Arbeitsspeicher ste- 
hen Sie schon mit 512 MByte 
auf der sicheren Seite. Wer mehr 
Leistung will, muss schon die 
doppelte Menge in seinem Spie- 
le-PC verbauen. Das steigerte in 
unserem Test die Fps-Leistung 
um zehn Prozent. Hier wur- 
de auch deutlich, dass nur 256 
MByte RAM zu wenig sind und 
zu einem Leistungsverlust von 
27 Prozent führen. > 


Leistung: Grafikkarten 


1.024x768, 32 Bit 


B Geforce FX 5900 und FX 5950 Ultra arbeiten nur mit dem DX8.1-Renderpfad. 
I 6eforce4 Ti-4200 ist dank des DX8-Pfades schneller als Radeon 9600 Pro. 


1.024x768, 2x 
FSAA, 4:1 AF 


B Radeon 9600 Pro ist nicht ausreichend leistungsstark für 2x FSAA und 41 AF. 


BESSER» | Fps 


COUNTER STRIKE SOURCE: VIDEO STRESS TEST 
> > small > FLÜSSIG SPIELBAR 
0 20 [N 60 100 120 140 


PREIS 
1:7 


Radeon X800 XT (256 
MByte RAM) 


ET 13 (523%) 
(mm Gum zu 122 (+321%) 


540,- 


Geforce 6800 Ultra (256 | 
MByte RAM) 


133 (16%) 


— 120 (+314%) 


Geforce 6800 GT (256 
MByte RAM) 


en 126 (+133%) 
| 105 (+262%) 


Radeon X800 Pro (256 | 123 (128%) 0: 
MByte RAM) — —zz,z—— m (299%) ; 

1 I 
Geforce 6800 (12a | 108 (+100%) 30- 
MByte RAM) 2 1%) i 
Radeon 9800 XT (256 || 9° (+83%) m- 
MByte RAM) 16 (+162%) \ 
Geforce FX 5950 Ultra I j 2.70%) 30: 
(256 MByte RAM) | 62 (Hi14%) ' 

1 1 

] ] 
Radeon 9800 Pro (128 2.70%) W- 
MByte RAM) » 


Te] 
66 (eitt%h) 
i 


Geforce FX 5900 XT (128 
MByte RAM) 


I 
16 (+1%;) 
ZZ - 51(+76%) 


Geforce4 Ti-4200 (64 
MByte RAI 


63 #I7%) 


| 
BEE 605%) 


Radeon 9600 Pro (128 
MByte RAM) 


54%) 
BC 


Settings: Athlon 64 2.800+, MSI KBN Neo Rev. 1.0, Nforce3 2x512 MByte DDR40O, Direck 9.0c, Catalyst 4.8/Forceware 61.77 


Leistung: Prozessoren 


640x480 


Das beste Preis-Leist 


14 % Performance-Gewinn beim Wechseln von Athlon 64 2800+ auf 3400#. 


Der Athlon XP 2200+ 


ungs-Verhält. bei C$ Source bietet der Athlon 64 2800*. 1.024x768 


ist zu schwach für einen Spielbetrieb mit allen Details. 


Hohe Detailstufe, 


Hohe Detailstufe, 


BESSER» | Fps 


COUNTER STRIKE SOURCE - TIMEDEMO: TIMMBENCHMARK.DEM 
> © BED.SPIELBAR | FLÜSSIG SPIELBAR 
0 ) M El] | 40 50 60 


PREIS 
EURO) 


Athlon 64 3400+, 800 
MHz FSB 


EEE 5: (+:2%:) 
En 50 (+13) 


280,- 


‚Athlon 64 2800+, 800 
MHz FSB 


TTT—_—_—_—__=_=_=_— 


EEE (+26%:) 


10, 


Sempron 3100+, 400 
MHz FSB 


Tg 3(9%) 
a] 3(+9%) 


130, 


‚Athlon XP 3000+, 333 
MHz FSI 


36 (0%) 
ums: Eummeseen 30%) 


‚Athlon XP 2200+, 266 


MHz FSI 


23 (11%) 
(En 79 (17%) 


Settings: Radeon X800 Pro, DirectX 9.0c, Catalyst 4.8, 2x512 MByte DDR400, Win XP, SPI 


Vergleich: 


FSAA & AF (Spiel/Treiber) 


BFSAA und AF immer im Options-Menü 


Bis zu II Prozent Verl 
Die Radeon X800T lie 


es Spiels aktivieren. 
ust, wenn FSAA und AF im Treiber aktiviert werden. 
t um 6/13 Prozent vor der Geforce 6800 Ultra. 


Ax FSAA + 8:1 AF 
im Spiel aktiviert 
Ax FSAA + 8:1 AF 
im Grafikkarten- 
treiber aktiviert 


BESSER» | Fps 


COUNTER STRIKE SOURCE - VIDEO STRESS TEST 


Pr mspaalt| > FLÜSSIG SPIELBAR 


PREIS 
neun) 


Radeon X800 XT, 
1.280x960 


540,- 


Geforce 6800 Ultra, 
80x960 


530,- 


Radeon X800 Pro, 
1.280x960 


10,- 


Geforce 6800 GT, 
1.280x960 


El ©) 


A0,- 


Settings: Athlon 64 3400+, V| 


A KBT800, 1.024 MByte RAM, Catalyst 4.8/Forceware 61.77, DirectX 9.0c 
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Source: 


Praxis-Tipps 


Test: Speichermenge 


1 256 MByte Arbeitsspeicher führen zu Leistungsei 
I Kein Leistungunterschied zwischen 512 und 768 M 
I Mit 1.024 MByte Speicher steigt die Fps-Rate um 1 


bußen. 
Byte RAM. 
Prozent. 


640x480 


1.024x768 


Hohe Detailstufe, 


Hohe Detailstufe, 


COUNTER STRIKE SOURCE - TIMEDEMO: TIMMBENCHMARK 


u nn 30%) 


BESSER» | Fps 5 n | "BED. Brunn Be SPIELBAR ; PREIS 
Radeon X800 Pro, 1.024 | EEE 14 (+10%) - 
MByte RAM © (+10%) i 

| ! 

| 
Radeon X800 Pro, 768 | 39 (+0%) - 
MByte RAM i 


Radeon X800 Pro, 512 
MByte RAM 


1 
3) (0%) 


39 (+0%) 


Radeon X800 Pro, 256 


EEE 30 em) 


MByte RAM 3%) 
1 
Settings: Athlon 64 2800+, MSI KöN Neo Rev. 1.0, Nforce3, Catalyst 4.8, DirectX 9.0c 
CPU-Skalierung 
Settings: 1.024x768, 32 Bit, hohe Detailstufe, kein FSAA und AF. 
160 | 
0 
I Geforce 6800 Ultra 
10 ——| [Geforce 6800 
3 ® Radeon X800 Pro 
I Radeon 9800 Pro 
20 I Radeon 9600 XT 
h u 64 Ti-4200 
0 


Bilder pro Sekunde 


Athlon XP 2200+ 


Athlon XP 3000+ 


Athlon 64 2800+ 


Athlon 64 3400+ 


Bei Radeon 9600 XT und Geforce4 Ti-4200 hat die höhere Prozessorleistung wenig Ein- 
fluss auf die Fps-Rate. Bei den anderen Kandidaten degegen sorgt vor allem der Wechsel 
vom Athlon 3000+ auf den Athlon 64 2800+ für eine deutliche Erhöhung der Framerate. 


3 TJET NG Die Source-Renderpfade 


Grafikchip Renderpfad Grafikchip Renderpfad 
Radeon X800 DirectX 9 Geforce FX 5600/5700 DirectX 8 
Radeon X600/X300 DirectX 9 Geforce FX 5200 DirectX 8 
Radeon 9800 Pro/XT DirecX 9 Geforce2/4 MX DirecK 7 
Radeon 9700 Pro DirectX 9 Geforce DirectX 7 
Radeon 9500/9600 DirectX 9 Geforce2 DirectX 7 
Geforce 6800 GT/Ultra DirectX 9 Geforce256 DirectX 7 
Geforce FX 5900 XT /5950 DirectX 81 Radeon 7500 DirectX 7 
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Für einen kompletten Source-Engine-Tuning-Guide 


ist es noch zu früh. Trotzdem haben wir schon jetzt 


nützliche Praxis-Tipps für Sie zusammengestellt. 


in Vorteil der Source- 

Engine ist ihre Ska- 

lierbarkeit. Sie ist für 
DirectX 9 optimiert, besitzt aber 
noch zwei weitere Renderpfade 
für DirectX-7/8-Platinen sowie 
einen DX8.1-Pfad für Nvidias 
Geforce-FX-Modelle. 


» Eine Frage des Renderpfads 


Die schlechteste Optik bietet der 
DirectX-7-Renderpfad. Spieler 
mit DX7-Hardware müssen auf 
Bump-, Refraction- und Specu- 
lar-Maps verzichten. Das wird 
vor allem bei der Darstellung 
des Wassers und der Wände und 
dem Detailgrad der NPCs deut- 
lich sichtbar. Die Schatten sind 
nur in einfacher Ausführung zu 
sehen und die Texturengröße 
ist auf 256x256 Bildpunkte fest- 
gelegt. Zusätzlich hinterlassen 
Schüsse keine Spuren an Wän- 
den oder am Boden. 


Auch der DirectX-8-Renderpfad 
arbeitet nicht ohne optische Ein- 
bußen. Bei Grafikkarten mit ei- 
ner niedriger Füllrate schaltet 
der Renderer die Bump-Maps 
aus, wenn sehr viele der Tiefen- 
texturen gezeichnet werden. Das 
Wasser ist mit einer Refraction-, 
nicht aber mit einer Specular 
Map verziert. Außerdem sieht 
der Übergang vom Wasser zum 
Land sehr kantig aus. Die Schat- 
tendarstellung dagegen ist ver- 
bessert, weiche Schatten werden 
erst mit dem DX8.1- und dem 
DX9-Pfad dargestellt. 


Den DirectX8.1-Pfad hat Valve 
vor allem für Geforce-FX-Karten 
konzipiert. Mit Ausnahme der 
weichen Schatten bietet der Pfad 
im Vergleich zum DX8-Pendant 
keine optische Verbesserung. 
Besitzer einer Geforce FX 5900 


XT/5950 können den DX9-Pfad 
notfalls per Konsole aktivieren 
(mat_dxlevel 90), müssen aber 
mit einer Verringerung der Fps- 
Rate rechnen, da dann beispiels- 
weise Geometriespiegelungen 
auf der Wasseroberfläche darge- 
stellt werden. 


>> Anisotropen Filter im Spiel 
einstellen 

Wer Counter-Strike Source oder 
auch später Half-Life 2 mit Kan- 
tenglättung und anisotropem 
Texturfilter spielen will, sollte 
beides im Video-Options-Menü 
des jeweiligen Titels aktivieren. 
Im Gegenzug müssen Sie im 
Treibermenü Ihrer Grafikkarte 
die Schalter für beides auf „An- 
wendergesteuert” bzw. „Benut- 
zerdefiniert“ stellen. Dass sich 
das lohnt, zeigen unsere Bench- 
marks. Mit einer Radeon X800 
XT (1.280x960, 4x FSAA, 8:1 AF) 
stieg die Fps-Rate um 11 Pro- 
zent von 88 auf 99 an. 


>> Leistungsbremse Onboard- 
Sound 
Bei der Source-Engine hat auch 
die Soundkarte einen Einfluss 
auf die Fps-Rate. Zu diesem Er- 
gebnis kamen die Macher von 
Techreport (www.techreport. 
com) nach Benchmarks mit ver- 
schiedenen Soundkarten. Im 
Testfeld befanden sich sechs 
aktuelle Modelle mit Hard- 
ware- und drei mit Software- 
Audiobeschleunigung sowie ein 
Onboard-Soundchip. Der Leis- 
tungsunterschied zwischen den 
beiden Erstgenannten betrug 
bis zu 12 Prozent. Außerdem 
ist die Onboard-Lösung rund 
12 Prozent langsamer als die 
schnellste Karte mit Hardware- 
Audiobeschleunigung. u 
FRANK STÖWER 
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Der optische Vergleich 
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| Nicht vorhanden 


4 Mittlere Auflösung 


Da 9 @ 5 Renderpfad 


Keine Licht- 
brechung und keine Spiegelungen. 
| 1 256x256 
Bildpunkte 


Werden nicht dargestellt 


ap: Renderpfad 


} Lichtbrechung wird 

dargestellt, Spiegelungen nicht. 
512x512 

Werden teilweise nicht dargestellt 


Sind teilweise vorhanden 


Mittlere bis hohe Auflösung mit Diffuse 
und Specular Bump Maps 


aa ER Renderpfad 


Lichtbrechung und 
Spiegelungen werden dargestellt. 
512x512 
Werden dargestellt 
Sind teilweise vorhanden 


Hohe Auflösung mit Diffuse und 
Specular Bump Maps 


DIRECTX9 KALGWEI 
a Lichtbrechung und 
Spiegelungen. Wasser spiegelt zusätz- 
lich Welt-Geometrie wider. 
512x512 
Normale sowie Blended Bump Maps 


Sind vorhanden 


Hohe Auflösung mit 
Diffuse und Specular Bump Maps 
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PRAXIS: SPIELE 


Plötzliche Aussetzer 
sorgen in Netzwerk- 
spielen für Frust 

- selbst wenn sie 

nur Sekundenbruch- 
teile andauern. Wir 
fahnden nach den 
Ursachen und geben 
Tipps für ruckelfreies 
Spielvergnügen. 


n gelegentlichen Aus- 

setzern ist nur selten die 

gemächliche CPU oder 
die Grafikkarte schuld. Meist 
hat der Rechner zu wenig RAM 
und muss während des Spiels 
Daten von der Festplatte nachla- 
den - Far Cry (dt.) ist hierfür das 
Paradebeispiel. Wenn der Spei- 
cher ausreicht, liegt es dagegen 
häufig an Softwareproblemen. 


»» TIPP 1: Optimale 
Virenscanner 


Aktuelle Virenscanner stören 
den Spielfluss im Regelfall 
nicht. Deshalb sollten die Tools 
- gerade bei Online-Spielen 
- im Hintergrund aktiv blei- 
ben. Problematisch wird es, 
wenn neben dem Spiel große 
Datenmengen geladen werden. 
Viele Virenscanner prüfen da- 
bei die zu übertragende Datei 
immer wieder und verursachen 
dadurch eine hohe Systemlast. 
Besonders groß ist der Leis- 


APIC 


WAS 
IST? 


zu lösen. 
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APIC stellt acht weitere IRQs be- 
reit und hilft, Ressourcenkonflikte 


tungsverlust bei der gleichzei- 
tigen Nutzung von Filesharing- 
Tools. Doch auch der Internet 
Explorer stört, weil Dateien erst 
temporär zwischengespeichert 
und dann rechenintensiv ins 
Zielverzeichnis kopiert werden. 
Temporäre Verzeichnisse vom 
Virenscan auszunehmen, brach- 
te übrigens keinen messbaren 
Erfolg. Auch das Abschalten 
der zweiten Engine in GDatas 
AVK 2004 verhinderte im Test 
nicht alle Ruckler. Unser Tipp: 
Lassen Sie große Dateien von 
Downloadmanagern direkt in 
das Zielverzeichnis laden und 
verzichten Sie auf gleichzeiti- 
ges Filesharing. Nutzen Sie auf 
langsameren Rechnern einen 
Virenscanner mit niedriger Sys- 
tembelastung wie Panda oder 
NOD32. Kaspersky Anti-Virus 
hat übrigens vor ein paar Mo- 
naten einen deutlich schnelleren 
Motor bekommen; hier lohnt ein 
Update. 


DMA 


nimal belastet. 


Im DMA-Modus wird der Prozessor 
bei der Datenübertragung nur mi- 


Ruckelfrei spielen 


» TIPP 2: Personal Firewalls 


»» TIPP 3: Netzwerkprobleme 


Moderne Personal Firewalls 
kontrollieren nicht nur die 
Netzwerkports, sondern über- 
wachen auch die Internet- und 
Netzwerknutzung durch die 
ausgeführten Programme. Ist 
ein Spiel nicht zur Nutzung des 
Netzes freigeschaltet, so darf es 
auch keine Daten über das Netz 
austauschen. 


Da sich einige Viren „hucke- 
pack” an freigeschaltete Pro- 
gramme heften, muss die Fire- 
wall regelmäßig prüfen, ob die 
Anwendung noch unverändert 
ist. Dieser Anwendungsschutz 
kann regelmäßige Aussetzer 
hervorrufen. Bei der PCGH- 
Firewall von Securepoint ver- 
hindern Sie Probleme, indem 
Sie die Schutzfunktion nur al- 
le halbe Stunde aufrufen las- 
sen („Datei” — „Einstellungen“ 
— „Erweitert“ — „Anwendungs- 
schutz ausführen”). 


RAM 

Erst mit einem GByte Hauptspei- 
cher laufen Spiele wie Far Cry (dt.) 
in bester Qualität ruckelfrei. 


Filesharing und Downloads 
sorgen nicht nur im Zusam- 
menspiel mit Virenscannern für 
Probleme, sie mindern auch die 
verfügbare Übertragungsrate. 
Das äußert sich in steigenden 
Ping- und schlechten Reaktions- 
zeiten. Begrenzen Sie deshalb 
die Up- bzw. Downloadrate im 
Downloadmanager. Auf LAN- 
Partys sollten Besitzer von 
Windows 2000 oder XP Profes- 
sional die Anzahl der gleich- 
zeitigen Downloads zumindest 
einschränken oder besser die 
Verzeichnisfreigabe aussetzen. 
Wechseln Sie dazu in die Eigen- 
schaften des freigegebenen Ord- 
ners und begrenzen Sie unter 
„Freigabe“ — „Benutzerbegren- 
zung” die zugelassene Anzahl 
auf 1 oder 2. Im Netzwerk su- 
chen Windows-PCs regelmäßig 
nach neuen Verzeichnissen und 
verlangsamen dadurch den Zu- 
griff. Diese Funktion lässt sich 


PCGH-Firewall 
Unsere Firewall von Secure- 
point aus Heft 08/2004 bietet 
kostenlos mehr Sicherheit. 
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SPIELE 


PRAXIS 


abschalten, indem Sie einen Ord- 
ner öffnen und unter „Extras“ 
- „Ordneroptionen“” — „Ansicht“ 
den Haken aus „Automatisch 
nach Netzwerkordnern suchen” 
entfernen. 


»> TIPP 4: Auslagerungsdatei- 
en anpassen 


Windows nutzt die Auslage- 
rungsdatei häufig, um nicht 
wertvollen Hauptspeicher auf 
selten genutzte Datenpakete zu 
verschwenden. Für optimale 
Geschwindigkeit sollte die Aus- 
lagerungsdatei auf der schnells- 
ten Platte liegen, nicht über 
mehrere Laufwerke verteilt und 
möglichst nicht fragmentiert 
sein. Viele Nutzer schwören 
deshalb darauf, die Größe der 
Auslagerungsdatei nach einem 
Defragmentierungslauf fest ein- 
zustellen. Dies verbessert die 
Leistung immer dann, wenn sich 
der Speicherbedarf sprunghaft 
verändert, also beispielsweise 
beim Laden und Beenden von 
Programmen. Im Redaktionsall- 
tag zeigte sich aber, dass die 
feste Größeneinstellung ihrer- 
seits selbst Ruckler hervorrufen 
kann. Bei Problemen, aber aus- 
reichend RAM können Sie die 
Größe der Auslagerungsdatei 
verringern. Mit mehr als einem 
GByte RAM kann der virtuel- 
le Speicher auch versuchsweise 
deaktiviert werden - allerdings 
auf die Gefahr hin, dass einige 
Programme nicht mehr korrekt 
funktionieren. 


» TIPP 5: Programmleichen 
entfernen 


Schlecht programmierte An- 
wendungen oder Treiber ver- 
fangen sich gelegentlich in End- 
losschleifen und verbrauchen 
dabei sinnlos Rechenzeit. Im 
Windows Taskmanager (Aufru- 
fen mit Strg + Alt + Entf) erken- 
nen Sie unter „Anwendungen“, 
ob ein Programm noch auf Be- 
nutzereingaben reagiert. Falls 
nicht, beenden Sie den Task. 
Abgestürzte  Hilfsprogram- 
me ohne Fenster stehen in der 
Kartei „Prozesse“. Mit einem 
Klick auf die Spaltenüberschrift 
„CPU-Auslastung” finden Sie 
die größten Rechenzeitfresser 
und meist auch das abgestürzte 
Programm. Mit „Prozess been- 
den” wird es aus dem Speicher 
getilgt. Notieren Sie sich vorher 
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den Namen der Datei, um das 
Programm schneller identifi- 
zieren zu können. Nützlich ist 
dabei die Online-Datenbank auf 
www.windowsstartup.com, die 
viele Hintergrundprogramme 
beschreibt. Im Test fanden sich 
unter den Problemkindern ICQ 
Lite, ältere Scanner- und Dru- 
ckerhilfsprogramme, aber auch 
Programmteile von Fernseh- 
karten und der Adobe Reader. 
Wenn möglich, sollten solche 
Programme nur bei Bedarf und 
nicht zusammen mit Windows 
gestartet werden. Zum Abschal- 
ten von Hilfsprogrammen eignet 
sich das übersichtliche Tool MS- 
Config („Start” — „Ausführen” 
-— „msconfig“ — „Systemstart”). 
Neben Programmleichen sorgen 
auch manche Spyware und viele 
Würmer für erhöhte Systembe- 
lastung. Als Gegenmaßnahme 
sollten Sie den PC regelmäßig 
mit Scannern wie Adaware prü- 
fen und die Virensignaturen Ih- 
res Scanners aktuell halten. 


» TIPP 6: Echte 
Hardwareprobleme 

In einigen Fällen können auch 
Hardwareprobleme zu Ausset- 
zern führen. So setzt ein unzurei- 
chend gekühlter Pentium 4 Tak- 
te aus, um nicht zu überhitzen. 
Das System wird dann für einen 
längeren Zeitraum langsamer. 
Wenn der Rechner trotz aus- 
reichend RAM beim Nachladen 
von Spieldaten stockt, sollten 
Sie prüfen, ob der DMA-Modus 
bei allen Laufwerken aktiv ist. 
Ohne DMA wird der Prozessor 
so stark belastet, dass die Ge- 
schwindigkeit deutlich sinkt. 


In voll gepackten Rechnern 
kann es zu Problemen kommen, 
wenn sich mehrere Karten einen 
IRQ teilen müssen. Schalten Sie 
dann im BIOS den APIC-Modus 
an, um die Zahl der IRQs zu 
erhöhen und dadurch Konflikte 
zu vermeiden. Achtung: Man- 
che Steckplätze sind fest mit- 
einander „verdrahtet”; Erwei- 
terungskarten bekommen dann 
auch mit APIC denselben IRQ 
zugewiesen. Versuchen Sie, die 
Steckkarten auf andere Plätze 
umzustecken. Hilfreich ist dabei 
das im Handbuch des Main- 
boards abgedruckte Verdrah- 
tungsschema. u 

ANDREAS WEBER 


[PRAXIS | Ruckler vermeiden 


Virenscanner 


AVK Status 
@ Vernmmwächter 
@ eMail Vueniblocker 
@ Automatische Updates 
@ Datum der Vennssgnaturen 
4b Letzte Anatyse das Rechners 
@ Daten in der Ouarantäne 
@ Schema / Performance 


Wachertanm 
©) Kumpkene Schnaz 


engtihlen) 
OÖ Ma Makrevennachuäz jab MS Ofen 200 | Abtsmchen ] 
Ö Aungenchalet 


WUZ Veerdeon 2 Hs ik) Ins 


Aktiv (Beide Enginwa) 
Akt POP) 

Akt 

2200 2004 


0 
Hohe Scham (ermpsohlen) 


m) 


GData AVK 2004: AVK überzeugt zwar mit einer hohen Erkennungsrate, 
verlangsamt das System aber deutlich. 


Personal Firewall: Der Anwendungsschutz der Securepoint-Firewall 
verursacht bei jedem Check einen kurzen Ruckler. 


EJ Freigabe 


@ Diesen Ordner freigeben 


Freigabename: | Download 


Kommentar: 


die Benutzerberechtigungen für den 
Zugriff auf diesen Ordner festzulegen. 


Benutzerbegrenzung: © Hüchstanzahl zulassen 
® Zugelassene Anzahl E 


Klicken Sie auf Berechtigungen‘, um 


m 
” 
Berechtigungen 


tet nn, 


Ruckler durch Dateifreigabe: Beim Spielen auf LAN-Partys sollten Sie die 
Dateifreigabe entweder abschalten oder die Nutzerzahl einschränken. 


E1] Austagerungsdatei 


Feste Auslagerungsdatei: Eine unfragmentierte Auslagerungsdatei mit 
fester Größe kann Ruckler verhindern - oder aber erst hervorrufen. 
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PRAXIS: FIRMWARE-UPDATES 


Firmware-Updates 
bringen der Hard- 
ware kostenlos neue 
Features bei und 
reduzieren enthal- 
tene Bugs. Wie Sie 
die Aktualisierungen 
durchführen und 
was zu beachten ist, 
zeigen wir Ihnen in 
diesem Artikel. 


einahe wöchentliche 

Software- und Treiber- 

Updates sind bei vielen 
PC-Nutzern zur Routine gewor- 
den, aber Firmware-Updates 
werden nur selten ohne Beden- 
ken durchgeführt. Dabei ist die 
Angst unbegründet, wenn eini- 
ge grundlegende Punkte beach- 
tet werden. Firmware-Updates 
beseitigen nicht nur Bugs oder 
Probleme mit speziellen Hard- 
ware-Konfigurationen. Oft brin- 
gen Firmware-Updates kosten- 
lose und neue Features mit sich, 
die das Gerät mit der alten Firm- 
ware noch nicht beherrschte. 


>» Die Firmware 


Jede Hardware benötigt eine 
Steuerungssoftware: die Firm- 
ware. Ihr Aufgabenbereich kann 
je nach Gerät sehr umfangreich 
sein. Die interne Struktur einer 


Firmware 


WAS 
IST? 
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Steuerungssoftware für Hardware; 
entweder fest einprogrammiert 
oder auf einem flashbaren Chip 


Hardware muss koordiniert und 
Ausgabeströme erstellt werden. 
Auch sind in der Firmware zum 
Beispiel komplette Medienbib- 
liotheken gespeichert, damit ein 
Brenner die richtige Strategie 
zum Beschreiben nutzt und den 
Laser auf das jeweilige Medi- 
um korrekt kalibrieren kann. Bei 
MP3-Playern ist die Firmware 
dafür zuständig, die ungetrübte 
Musikwiedergabe zu gewähr- 
leisten, und das auch bei exo- 
tisch kodierten Dateien. Selbst 
Grafikkarten besitzen eine Firm- 
ware, aber nur wenige Herstel- 
ler stellen Updates bereit, meist 
sind Probleme mit einem Trei- 
ber-Update lösbar. Auch bei Di- 
gitalkameras ist die Firmware 
unverzichtbar, denn sämtliche 
Automatik-Funktionen müssen 
gesteuert oder Menüs angezeigt 
werden. 


Flashen 

Vorgang des Aufspielens einer 
neuen Firmware auf den Firm- 
ware-Chip einer Hardware 


» Erste Schritte 


Das Wichtigste bei einem Firm- 
ware-Update ist die Vorarbeit. 
Finden Sie heraus, welche Hard- 
ware es ist, die Probleme be- 
reitet oder mit neuen Features 
versehen werden soll. Es bietet 
sich an, interne Geräte auszu- 
bauen und die aufgedruckte Be- 
zeichnung aufzuschreiben. Ach- 
ten Sie auf Versionsnummern 
und ein aufgedrucktes Datum. 
Die aktuelle Firmwareversi- 
on erfahren Sie am besten per 
Software. Ein gutes Tool zum 
Auslesen der Informationen für 
Brenner ist zum Beispiel Ne- 
ro CD-DVD Speed (Webcode: 
232J). Oft findet sich auch im 
Treiber oder in den Konfigu- 
rationstools des Herstellers ei- 
ne „Über”-Anzeige, in der die 
Daten der Hardware detailliert 
angezeigt werden. Nun kann 


Ogg Vorbis 


Open-Source-Alternative zur MP3- 


Musikkomprimierung; selten von 
Hardware-Playern unterstützt 


Features zum Nulltarif 


die Firmwaresuche - sofern Sie 
das benötigte Update nicht auf 
unserer Heft-DVD/CD finden 
— beginnen. Erste Anlaufstelle 
sollte die offizielle Internetseite 
des Herstellers sein. Im Sup- 
port- beziehungsweise Down- 
loadbereich finden sich Firm- 
wares der Produkte. Nach dem 
Download des Archivs haben Sie 
das Image der neuen Firmware, 
ein Programm zum Flashen und 
eine Readme-Datei. Manchmal 
müssen Sie das Flashtool geson- 
dert herunterladen. Lesen Sie 
die Readme-Datei unbedingt 
durch, es kann sein, dass Sie ei- 
ne Bootdiskette für das Update 
erstellen müssen. Vermeiden Sie 
die Suche über Google, es exis- 
tieren viele gehackte Firmwares, 
die den Garantieanspruch ver- 
fallen lassen und die Probleme 
verschlimmbessern könnten. 


IEEE 802.1li 
Sicherheitsstandard für WLANS; 
erreicht ähnliche Verschlüsse- 
lungsqualität wie VPN 
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FIRMWARE-UPDATES 


PRAXIS EEE 


»> Firmware updaten 
Überprüfen Sie noch mal alles: 
Stimmt die Gerätebezeichung 
mit den Angaben der Readme 
überein? Brauchen Sie das Up- 
date? Ist die aufgespielte Firm- 
ware älter als die heruntergela- 
dene? Wenn Sie alles mit „Ja“ 
beantworten, können Sie den 
Updatevorgang beginnen. 


Für die meisten Produkte gilt: 
Starten Sie die enthaltene aus- 
führbare Datei oder booten Sie 
mit der erstellten Diskette. Hin- 
weise auf eventuelle Parameter 
beim Flashen entnehmen Sie der 
beigelegten Readme-Datei. Wird 
das Gerät erkannt, beginnt der 
Flashvorgang nach einer Sicher- 
heitsabfrage, die Sie bestätigen 
müssen. Bei Digitalkameras und 
MP3-Playern muss eine Verbin- 
dung mit dem PC hergestellt 
und die Firmware hochgeladen 
werden. Bei manchen Modellen 
wie denen von Canon muss das 
Firmware-Update auf die Spei- 
cherkarte geladen und von der 
Kamera über den Menüpunkt 
„Firm Update“ ausgeführt wer- 
den. Für das Update ist die PC- 
Verbindung mit der Canon-Ka- 
mera vorher zu trennen. Router 
besitzen in den meisten Fällen 
auch eine spezielle Funktion 
zum Firmware-Update. Das 
Firmware-Image muss über die 
Konfigurationsumgebung des 
Routers ausgewählt werden. Bei 
allen Geräten dauert der Vor- 
gang nur wenige Sekunden und 
die alte Firmware ist ersetzt. 
Eine Bestätigungsmeldung teilt 
den Erfolg des Vorgangs mit. 


»> Fazit: Firmware-Updates 


Neue Features wie verbesserte 
Sicherheit bei Routern, weniger 
Verbindungsabbrüche bei Mo- 
dems oder der Support für Ogg- 
Vorbis-Dateien bei portablen 
Audio-Playern machen Firm- 
ware-Updates auch bei stabil 
laufenden Geräten interessant. 
Firmware-Updates sollten aller- 
dings der rettende Strohhalm bei 
Hardwareproblemen sein. Falls 
Ihr Brenner die Billigrohlinge 
aus dem Supermarkt partout 
nicht mag oder es zu übermäßig 
vielen Ausfällen beim Brennen 
kommt, ist ein Firmware-Up- 
date eine gute Möglichkeit, dies 
abzustellen. | 

Uwe STEGLICH 
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1:13: [e Ta Aktuelle Firmware-Versionen 


Gerät Aktuelle Neuerung Webcode | Auf 
Firmware CD/DVD 

CD-BRENNER 
Aopen CRW 4850 1.04 Schreibqualität CD-RW erhöht, Lesefähigkeit verb. | 23ZW Ja 
Aopen CRW5224 1.08 Erhöhte Performance und Kompatibilität 23Y4 Ja 
Asus CRW-4816A 113 VCD-Kompatibilität erhöht 23ZU Ja 
Asus CRW-5224A 1.40 Erhöhte Schreibqualität/-geschwindigkeit bei CD-R | 23Y3 Ja 
Cyberdrive CWO88D 23112002 Medienkompatibilität erhöht 23YX Ja 
Cyberdrive CWO9ID 03062003 Medienkompatibilität erhöht 23YX Ja 
LG GCE-8320B .04 Medienkompatibilität erhöht 231T Ja 
Mitsumi CR 487E TE 001J Erhöhte Kompatibilität zu CD-R/RW Medien 23YZ Ja 
MSI CR-52M (V3) 3.7 Erhöhte Kompatibilität zu CD-R/RW Medien 23YY Ja 
Plextor Plexwriter Prem. 11.05 Support für High-Speed- und Ultra-Speed-CD-RW 23Y2 Ja 
Teac CD-W540E .Ok Lesen von Ultra-Speed-CD-RW 2325 Ja 
GRAFIKKARTEN 
Asus A9800 .0 Kein Monitor-Standby bei Windows-Bootscreen 23YT Ja 
Elsa Gladiac FX 736 736 Kompatibilität mit Asus P4P800 Mainboard 23YU Ja 
Gigabyte GV-N57U128D F2 Instabilitäten aufgehoben 23YR Ja 
Gigabyte GV-N59X128D F3 Spannungsversorgung verbessert 23YP Ja 
Powercolor X600 XT 8015 Diverse Änderungen 23YW Ja 
Sparkle Nvidia-Serie Verschiedene Änderungen je nach Nvidia-Chip 23Y5 Ja (GFATI) 
DIGITALKAMERAS 
Canon 63 1.0.2.0 Bug bei Übertragung vom PC beseitigt, 

Probleme mit Canon Speedlite 380EX Blitz behoben | 23YE Nein 
Canon S45 1.0.2.0 Bug bei Übertragung vom PC beseitigt, 

Autofokus-Probleme beseitigt 23YE Nein 
Casio Exilim EX-Z4 1.04 Diverse Updates durchgeführt 2326 Nein 
Nikon Coolpix 4300 1.50 Energieprobleme behoben 23YF Nein 
DVD-BRENNER/KOMBO-LAUFWERKE 
HP DVD300n 3.20 Verbesserte Schreibmethode für DVD+R 2321 Ja 
Lite-On SOHW-812S 20040903 Medienkompatibilität erhöht 23Y9 Ja 
Memorex DVD 100 113 Medienkompatibilität erhöht 2374 Ja 
MSI DR8-A2 1.50d Erhöhte Kompatibilität zu DVD-Rohlingen, 

Schreib-/Leseleistung verbessert 23Y7 Ja 
MSI X48 1.40 Bessere CD-R/RW Medien-Kompatibilität, 

DVD-Video von 8x auf 12x erhöht 23YA Ja 
Nec ND 1100A 1.A3 Neuer Support für DVD-Rohlinge 237Y Ja 
Nec ND 2510A 2.16 Support neuer Rohlinge, 

verbesserte Dual-Layer-Kompatibilität mit Nero 237D Ja 
Nu Tech DDW-082 B375 Medienkompatibilität erhöht 23Y5 Ja 
Pioneer DVR-A05 1.30 Medienkompatibilität erhöht 2372 Ja 
Pioneer DVR-A06 1.08 Jeue Medien und 2x/4x-Medien werden erkannt 232C Ja 
Plextor PX-504A 1.02 Schreibqualität erhöht, neue DVD-Medien 237X Ja 
Plextor PX-712SA 1.05 Performance erhöht, CD-Text-Bug behoben 23Y6 Ja 
Teac DV-W50E 1.30 Schreibperformance verbessert 2373 Ja 
MODEM 
US Robotics xx0707-xx v90 Update auf v90 23YB Ja 
US Robotics USRO22884B |v92 Bessere Performance 23YC Ja 
Zyxel Elite 2864 3.02 Verbindungsunterbrechungen gesenkt 23YD Ja 
MP3-PLAYER 
Creative Muvo (64/128) ‚40.12 WMA-Dateien können wiedergegeben werden 2327 Ja 
Creative Muvo? (4GB) 11.0le Unterstützung für Fernbedienung, 

Creative FM Wired Remote hinzugefügt 232) Ja 
Creative Nom. Jukebox 3 |1.40.06pe jetzt bis zu 16.000 Lieder unterstützt 23ZN Ja 
Creative Nom. Jukebox Zen| 1.11.01 bis zu 16.000 Lieder unterstützt, Menüänderungen | 23ZM Ja 
Iriver HII0 .60 Menüführung verbessert 23ZH Ja 
Iriver iHP100 16 Ogg-Vorbis-Support hinzugefügt 23YG Ja 
ROUTER 
D-Link DI-804HV .23b02 Verbesserte Performance 2325 Ja 
D-Link DSL-562T Router [20040813 Stabilität erhöht 2325 Ja 
Devolo ML ADSL Modem R. [1.59 Verbesserte Performance 23ZR Ja 
Devolo ML Lan Router 2.14.0012 Verbesserte Performance 237P Ja 
Lancom L-54AG Wireless |3.50 Sicherheitsstandard IEEE 802.1li hinzugefügt 23XS Ja 
Netgear MR814 5.3_05 Verbesserte Performance 237A Ja 
Netgear WGR614 5.0.03 Diverse Verbesserungen des WLAN-Routers 237B Ja 


Hinweis: BIOS-Updates für Main 


boards finden Sie auf Seite 99 (Tipps aus dem Testlabor). 
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Intel 


Si i . I a 

| R 

Ci Smartfanl l 
| 


Nach Ausschalten des PC's laufen die Lüfter des Netzteiles 
für 2 Minuten weiter, um alle Komponenten im Gehäuse 
wie auch das Netzteil effektiv abzukühlen. 


Ein einzigartiger Lüfter zieht die Wärme der CPU, RAM, 
Chipsatz und der Grafikkarte ab, um die Kühlung im 
Gehäuse zu erhöhen. 


Cr) /ergiant el 


(Company Tel: 49(0)40 8199570 Fax:49(0)40 819 95779 


E-mail: sales@coolerglant.de j il Hi | ax.Uu6e 
4 I A IM wu 
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Overclocking 


Lars 
Craemer 


Betreut den 
Bereich Overclocking 


Das hört man als Kunde gerne: Die 
Festplattenhersteller Maxtor und 
Seagate erhöhen ihre Garantiezeiten 
auf drei beziehungsweise fünf Jahre. 
Doch halt, dazu gab es auch eine 
Vorgeschichte. Vor nicht allzu langer 
Zeit hatte sich die gesamte Festplat- 
tenbranche in einen mörderischen 
Preiskampf gestürzt. Leidtragender 
war - wie so oft - der Kunde, denn 
der jetzigen Anhebung der Garan- 
tiezeit ging damals eine Verkürzung 
auf ein Jahr voran. Hoffentlich hat 
die Branche aus diesem Debakel 
gelernt und bietet nun zuverlässige 
Festplatten mit langer Garantie an. 
Dann bin ich auch gerne bereit, et- 
was mehr für meine neue Festplatte 
zu bezahlen. 


CPU-Kühler: Ther- 
maltake TR2-M13 


Der Hybrid-Kühler TR2-M13 von Ther- 
maltake ist für den Sockel 775 spezifiziert. 
Für Frischluft sorgt bei diesem Modell ein 
80mm-Lüfter mit 2.500 U/min, dessen seit- 
liche Lufteinlässe laut Thermaltake für we- 
niger Geräuschentwicklung sorgen sollen. 
Das Kühler-Haltemodul besteht aus vier 
Haltestiften, die über einen einfachen Dreh- 
mechanismus mit dem Mainboard verbun- 
den werden. Einzige Extras sind der Lüfter 
mit Drehzahlsignal und ein Päckchen Wär- 
meleitpaste. Der TR2-M13 ist in Kürze für 
rund 20 Euro erhältlich. Weitere Informa- 
tionen zu diesem Kühler finden Sie unter 
www.coolsonic.de. (lc) 


Kartenleser: Re- 
voltec Procyon II 


Besonders praktisch ist der 5,25-Zoll-Kar- 
tenleser für Hobbyfotografen, da sich das 
kompakte 7inl-Lesemodul samt USB-An- 
schlusskabel aus dem Kartenleser nehmen 
lässt. Im verbleibenden Einbauschacht sind 
neben dem Steckport für den portablen 
Kartenleser noch Sound-, USB-, Firewire- 
und SATA-Anschlüsse vorhanden. Dem 
Set sind insgesamt vier verschiedenfarbige 
Frontblenden (transparent, blau, orange, 
schwarz) und Kabel für die vorhandenen 
Anschlüsse beigelegt. Der Procyon II ist 
samt Anleitung und Befestigungsmaterial 
für 36 Euro bei Listan (www.listan.de) er- 
hältlich. (Ic) 


TR2-M13: Bei diesem Kühler kommt der gleiche Lüf- 
ter wie beim Silent Boost K8 zum Einsatz. 


DIT AT TA dNTEH Neue Produkte kurz vorgestellt 


GEHÄUSE: SILVERSTONE 
SST-TJ06 Bei diesem 
ATX-Gehäuse aus Stahlblech 
und Aluminium (Frontblende) 
ist das Mainboard - wie bei 
zukünftigen BTX-Gehäusen 

- um 180° gedreht. Über dem 
Prozessor verläuft ein Luft- 
tunnel, der auf beiden Seiten 
mit einem Lüfter ausgerüstet 
werden kann. Insgesamt 
stehen fünf 3,5-Zoll- und fünf 
5,25-Zoll-Schächte zur Ver- 
fügung. Der TJO6 wird in den 
Farben Silber und Schwarz 


noch nicht fest. 
Info: www.silverstonetek.de 
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Procyon Il: Besonders praktisch ist das kleine, por- 
table Kartenleser-Modul mit USB-Anschluss. 


CPU-KÜHLER Listan hat jetzt den 
nagelneuen Thermalright SB 2 K8 
für alle K8-Prozessoren im Angebot. 
Für die Montage des 35 Euro teuren 
Kupferkühlers muss allerdings das 
Mainboard ausgebaut werden. 

Info: www.listan.de 


WINDOW-SEITENTEIL Wer ein Lian-Li 
der „V"-Serie sein Eigen nennt, findet 


erhältlich sein, der Preis steht 


GEHÄUSELÜFTER Mit der Centaurus- 
Serie gibt es jetzt sehr außergewöhnli- 
che 80mm-Lüfter von Aerocool in den 
Farben Silber, Schwarz und Blau, die 
blau beleuchtet sind. Die rund 11 Euro 
teuren Lüfter müssen allerdings mit 
dem Gehäuse verschraubt werden. 


Info: www.caseking.de 


MODDING Um die langweiligen Schrau- 
ben für Seitenteile und Steckkarten 
beim Gehäuse zu ersetzen, gibt es jetzt 
die ultracoolen Thumbscrews im Toten- 
schädel-Design. Zehn davon in Silber, 
Kupfer oder Bronze kosten günstige 70 
Cent - unverzichtbar! 

Info: www.oc-card.de 


bei Caseking Seitenteile aus Aluminium 
samt Fenster ab 60 Euro. 
Info: www.caseking.de 


MODDING Hardware Rogge bietet vier 
leuchtende Gehäusefüße aus Acryl 
samt Schalter für 15 Euro an. 

Info: www.hardware-rogge.de 
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OVERCLOCKING 


Der Hobbyschrauber 


VlolbEb]ar.\IRS Casecon von Oliver Peier 


Ist Ihr Casemod zu schade, um im Wohnzimmer 

ein Schattendasein zu fristen? Wir geben Ihnen in 
der Rubrik „Hobbyschrauber“ die Möglichkeit, Ihre 
Bastelkunst einem breiten Publikum vorzuführen. 


m Rahmen der diesjäh- 
| rigen Games Conven- 
tion fanden auch die 
Casemod Masters statt — ein 
Wettbewerb für alle Casemod- 
der. Oliver Peier, der Gewinner 
der Casecon-Kategorie, ist unser 
Hobbyschrauber des Monats. 


>» Die Vorbereitung 


Als Basis des „Freezer“ dient ein 
alter Kühlschrank von Bosch. 
„Den Kühlschrank hat mir mein 
Großvater geschenkt und ei- 
gentlich sollte daraus ein Bar- 
fach werden”, so unser Hobby- 
schrauber zum ursprünglich ge- 
planten Einsatzgebiet. „Als ich 
einen Wohnzimmer-PC haben 
wollte, ist mir der alte Kühl- 
schrank wieder eingefallen und 
ich habe angefangen zu bas- 
teln.” Für die Entrostung samt 
anschließender Schleiforgie hat 
Oliver rund 30 Arbeitsstunden 
gebraucht. 


>» Der Weg zum Casecon 


„Nachdem der Klarlack auf dem 
abgeschliffenen PC getrocknet 
war, habe ich mich dem Innen- 
raum des ‚Freezers’ gewidmet. 
Der Innenraum und ein kleines 
Weinregal bestehen zum größ- 
ten Teil aus dem Kunststoff 
Makrolon und Zubehör von 
Ikea“, so Oliver zu den ersten 
Modding-Arbeiten. Damit der 
Wein später auch bei angemes- 
sener Temperatur lagert, wird 
die Innentemperatur des Kühl- 
schrank-Mods mit einem Pel- 
tier-Element konstant bei 17 °C 
gehalten. „Den letzten Schliff 
im Innenraum bringen einige 
blaue LEDs, damit man auch 


Makrolon 
WAS Dieser Kunststoff von Bayer 


IST? ist ein sehr haltbares und sta- 


biles Polycarbonat. 
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den Wein findet und die Optik 
hervorgehoben wird.” 


>> Hardware im Kühlschrank 


Nach dem Ausbau des ur- 
sprünglichen Kompressors, der 
auf der Rückseite in Bodennä- 
he positioniert war, hatte Oliver 
genug Platz für die PC-Hard- 
ware. „Das Peltier-Element, 
welches den Kühlschrank bei 
17 °C hält, wird durch eine pas- 
sive Wasserkühlung abgekühlt 
und auch der CPU-Kühler hängt 
in diesem Kreislauf. Als pas- 
sives Kühlelement kommt der 
Wärmetauscher eines alten VW 
Passat zum Einsatz”, so unser 
Hobbyschrauber zum Thema 
Kühlung. Um das ursprüngli- 
che Erscheinungsbild des Kühl- 
schranks nicht zu zerstören, 
wurden die meisten Verklei- 
dungsteile im Originalzustand 
belassen. „Nur den Deckel un- 
terhalb des TFT-Displays habe 
ich durch Plexiglas mit einer 
Gravur ersetzt. Für eine bessere 
Optik wird dieser zusätzlich mit 
blauen LEDs angestrahlt.“ 


>> Fazit: Casecon des Monats 


Die rund 200 Arbeitsstunden, 
die Oliver in den „Freezer“ ge- 
steckt hat, haben sich gelohnt. 
Der Wohnzimmer-PC sieht sehr 
stylisch aus und erfüllt nebenbei 
noch eine sinnvolle Aufgabe als 
Kühlfach für die kleine Wein- 
reserve. Wenn man bedenkt, 
dass der ganze Umbau nur 400 
Euro gekostet hat, ist das Ender- 
gebnis umso eindrucksvoller. I 

LARS CRAEMER 


E-Mail: biker72@web.de 
Webseite: www.kaltmacher.de 


Casecon 

Als Casecon wird ein Gehäuse 
bezeichnet, das von Grund auf 
selbst gebaut ist. 


Innereien: Wo früher der Kompressor Platz gefunden hat, ist jetzt ein 
kompletter Computer mit stilvoller Beleuchtung eingebaut. 


wrteilloorseeres: 


i 


Status: Über einen angebrachten TFT-Bildschirm können alle wichtigen 
Systeminformationen und sogar Bilder betrachtet werden. 


Casecon: Dank vieler Umbauten und einer guten Restauration hat der „Free- 
zer‘ von Oliver Peier bei den Casemod Masters den ersten Platz belegt. 


www.pcgameshardware.de 
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OVERCLOCKING: SOCKEL 775 


Kati 


Overclocking-Tests: Indem wir den CPU-Multiplikator verringerten, konnten wir den 
Frontside-Bus auf den meisten Mainboards problemlos auf 270 MHz anheben. 


NOS Sat im: 14 


11:13: 3[0 th Sockel-775-Mainboards mist mut nicht 


Mainboard BIOS- Platinen-| bis bis bis bis 
Version |rev. 220 MHz|250 MHz |260 MHz |270 MHz 

Abit AA8 14 1.0 [| u [| u 

Abit AG8 14 1.0 [| je] [| a 

Asus P5AD2 Premium |1004 1.02 [| u [| u 

Asus P5GDC Deluxe !1003 1.03 [| 2 [| u 

DFI LP 925X-T2 23.07.2004 |1.0 I je] [| [e} 

MSI 915P Neo2 Platin. \1.3x 10A [| 20 [| ÜJ 

Gigabyte 8GPNXP Duo!i F2 [| u [| [J 

Intel DY2SXCVLK 0249 0 [| [| [| [| 

Viele Mainboard-Hersteller haben mittlerweile den Trick heraus, wie sie den Frontside- 

Bus über die 10-Prozent-Hürde befördern. In der Tabelle bleibt nur Intel dahinter zurück. 


Leistung: P4-Overclocking 


I FSB und RAM sind nic 


I Durch Übertaktung brachten wir den Prescott auf Extreme-Edition-Niveau. 
I Bei 3,78 GHz war bei unserem P4 mit Luftkühlung Schluss. 


t die limitierenden Faktoren, sondern die CPU. 


640x480, 32 Bit 


1.024x768, 32 Bit 


BESSER»| Fps 


UNREAL TOURNAMENT 2004 (DT.) (CPU-DEMO) 


n 


PREIS 
nEuRO) 


Athlon 64 FX-53 
(Nforce3 Ultra MCP) 


> " BED. SPIELB.| > FLÜSSIG SPIELBAR 
0 il) 20 El] 40 50 
n 1 


1:5 (+\9%:) 


__—> zes 


(10%) 


Athlon 64 3400+ 
$. 939 (K8T800 Pro) 


[Pr m u rss een N (18%) 


FE —z— ev GE k  — Hl 


+8%) 


P4 EE 3,4 GHz (925%) 


en 
En 


(5%) 
1%) 


[P4 Prescott 3,6 GHz@3,78 


I 1 
u 


(5%) 


GHz (18 x 210 MHz FSB) | m 64 (:1%) 
PP4 Prescott 3,6 GHz@3,78 EEE 6; (+5; Mk- 
GHz (14 x 270 MHz FSB) | 64 (1%) i 
PA Prescott 3,6 GHz en; (0%) Mk 
(200 MHz FSB) _ | 60 (+0%) ' 


‚Athlon XP 3200+ 


EEE 5: (17%) 


(Nforce2 Ultra 400) 


(50 (13%) 


200,- 


Settings: P4 Prescott DO-Stej 


ping, Asus P5AD2 Premium, Gr FX 5900, 2 x 512 MByte Corsair DDR2-667-SDRAM, FW 61.77, Win XP + SP2, DX 9.0c 
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Intels neue Spielregeln 


Bislang konnte man den P4 zwar nicht per Multi- 


plikator übertakten, aber hervorragend über den 


Frontside-Bus. Hier hat sich nun einiges verändert. 


ntel hat den neuen P4- 
| Chipsätzen eine Sperre 
eingebaut, durch die 
der Frontside-Bus nur noch bis 
zehn Prozent über dem Normal- 
wert getaktet werden soll. In- 
tel-Sprecher Christian Anderka 
sagte dazu, dass Intel eine mög- 
lichst gleich bleibende Qualität 
gewährleisten will und so in 
CPUs und Chipsätzen Mecha- 
nismen eingebaut werden, die 
den Betrieb außerhalb der Spe- 
zifikation erschweren. Findige 
Hersteller wie Asus, Abit und 
MSI haben diese Sperre aber 
bereits per BIOS-Update ausge- 
hebelt und so sind höhere Über- 
taktungsergebnisse möglich. 


>> Grundvoraussetzungen 


Zuerst sollten Sie ein Mainboard 
wählen (siehe Tabelle), das ei- 
nen Frontside-Bus von mehr als 
220 MHz bietet. Das MSI 915P 
Neo2 Platinum zum Beispiel lief 
mit der BIOS-Version 1.10 nur 
bis 200 MHz FSB. Ab dem Beta- 
BIOS 1.3X sind jedoch auch bis 
zu 270 MHz drin. Die Beta-Ver- 
sion war bei Redaktionsschluss 
nur auf Anfrage von MSI erhält- 
lich, wird aber demnächst auch 
als reguläres Update nachge- 
liefert. Neben dem Mainboard 
spielt das RAM eine tragende 
Rolle. Wenn Sie eine Platine 
mit DDR2-Unterstützung haben, 
sollten Sie mindestens DDR2- 
667-SDRAM Ihr Eigen nennen. 
Bei DDR1 dagegen sollte es min- 
destens DDR466-SDRAM sein. 
In beiden Fällen nutzten wir für 
unsere Tests Corsair-Speicher. 
Vorsicht: DDR466-SDRAM ist 
nicht als offizieller Speicher- 
standard spezifiziert und fällt 
so unter Overclocking-RAM. In 
unseren Tests setzten wir zu- 
dem die Wärmeleitpaste Arctic 
Silver 5 und den CPU-Kühler 
CI5-9HDPA-02 von Cooler Mas- 
ter ein. 


»> Per FSB übertakten 

Für unsere Overclocking-Tests 
haben wir das Asus P5AD2 
Premium ausgewählt. Als Test- 
CPUs lagen uns ein P4 Prescott 
3,6 GHz (D0-Stepping) und ein 
P4 Extreme Edition (EE) 3,4 
GHz (M0-Stepping) vor. Beim 
Prescott stellte sich heraus, 
dass der CPU-Multiplikator von 
Werk aus nicht gesperrt ist. Als 
Erstes testeten wir beide Pro- 
zessoren unter Verwendung 
der Standard-Multiplikatoren. 
Der P4 EE lief bereits bei einer 
Anhebung des FSB um 5 MHz 
nicht mehr stabil (17 x 205 MHz 
FSB = 3.485 MHz), obwohl wir 
die CPU-Spannung auf 1,7 Volt 
erhöht hatten. Der P4 Prescott 
dagegen machte erst bei einem 
FSB von 210 MHz (18x 210 MHz 
FSB = 3.780 MHz) schlapp. Bei- 
de Ergebnisse scheinen davon 
zu zeugen, dass der neue P4 bei 
3,8 GHz an seine Grenzen stößt. 
Um Fehlerquellen auszuschlie- 
ßen, kontrollierten wir auch 
Mainboard und Speicher. Wir 
stellten dazu beim Prescott den 
FSB auf den niedrigsten mögli- 
chen Wert von 14 und siehe da: 
Der FSB ließ sich bis 270 MHz 
einstellen, der Speicher sogar 
bis 667 MHz. Wir mussten die 
Northbridge-Spannung für 270 
MHz aber auf 1,7 Volt anheben. 
Ab 280 MHz FSB stieg der Ge- 
samttakt jedoch trotz gesenkten 
Multiplikators über die 3,8- 
GH2z-Marke und das Testsystem 
startete nicht mehr. 


Fazit: Durch den BIOS-Trick und 
die Anhebung der Northbridge- 
Spannung ist FSB-Overclocking 
weiter möglich. Allerdings setzt 
der P4 im DO-Stepping bei 3,8 
GHz Grenzen. Ersten Berichten 
zufolge soll sich der Prescott im 
MO-Stepping jedoch besser zum 
Übertakten eignen. u 

OLIVER HAAKE 
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Sunbeam “Transformer” 23 
* Futuristischer Modding Tower 
* Abschließbares Window-Seitenteil 


* 2x USB- und 2 x Audio-Anschlüsse (Deckel) 
* 1x 120 mm Lüfter (Rückseite) 
* 1 x 80 mm Lüfter mit 3D-Fan Grill (Deckel) PC-COOLING.DE 


* Grüne Kaltlichtkathode (100 mm) HARDWARE AM LIMIT 
* 13 Laufwerkschächte (5 x 5,25" und 8x 3,5") 


* Einfache Montage durch “Klickschienen” 

* Fast werkzeuglose Montage der Hardware Auch in der Schweiz 
ZZ — — PC-COOLING.CH 

a €8 9, 00 


2 


Sunbeam “Samurai” 


* Exotischer “Manga” Tower 

* Power Schalter (Auge) mit blauer LED 

* Window-Seitenteil mit Blowhole 

* Fast schraubenlose Montage 

* Einfache Steckkarten Montage (Kunststoffhalter) 
* 10 Laufwerkschächte (5 x 5,25" und 5 x 3,5") 


T-NsSz7 
on COMMANDER wi 
* > 


Cooler Master “Praetorian” 


) 
* High-End Aluminium Midi Tower (ca. 6,35 kg) | 
* 2x USB, I x Firewire und 2 x Audio (Front) 
Integriertes Belüftungssystem (4 x 80 mm Lüfter) 
* 10 Laufwerkschächte (4 x 5,25" und 6x 3,5") 
* Mainboardschlitten und "Thumbscrews" serienmäßig 
* Alternativ auch in Schwarz lieferbar 


Sem ac in Scharf 
aber 19,00 


Cooltek Netzteil ADP 


* "Real Power" Technologie mit 3 
unabhängigen Schaltkreisen 

* 2 xtemperaturgeregelte Lüfter 

* Geringe Geräuschentwicklung 

* Extra Anschluss für Dual-Boards 

* Verfübar mit 380, 430 und 550 W 


Cooltek “Invader” 


* “Spaciger” Design Tower mit blau beleuchteten “Augen” 

* Abschließbares Seitenteil mit “Thumbscrews” 

"2x USB und I x Audio (Frontseite) 

* 2x 120 mm Lüfter (Front und Rückseite) 

* 13 Laufwerkschächte (5 x 5,25" und 8x 3,5") 
* Einfache Montage durch Klickschienen 


| 
bresgou jetztab” — pr 7 
a 9 90 ab € 79,00 
€ 69, —d 
Dies ist nur ein Auszug aus unserem umfangreichen Produktangebot. Weitere High-End-Produkte diverser Anbieter finden Sie 
in unserem Webshop WWW.PC-COOLING.DE. Alle Angaben vorbehaltlich evtl. Irrtümer und Anderungen. Alle Preise inkl. USt 


Händleranfragen willkommen! PC-COOLING GmbH 
Eichenallee 3 

24589 Nortorf 

TEL. 04392-916861 0 
FAX 04392-91 61 14 


OVERCLOCKING: LÜFTERSTEUERUNGEN 


Prüfstand: Steuerungen 


Wenn Gehäuse-, 

CPU- oder Wärmetau- 
scher-Lüfter zu laut 
sind, bietet sich eine 
Lüftersteuerung zur 
Geräuschreduzierung 
an. Wir haben daher 
zehn aktuelle Steu- 
erungen zwischen 6 
und 160 Euro für Sie 
getestet. 


PWM 


WAS 
IST? 


steuerung eingesetzt. 
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Bei der Pulsweiten-Modulation 
werden Stromimpulse zur Lüfter- 


üftersteuerungen gibtes 

in vielen verschiedenen 

Varianten. Am gängigs- 
ten sind Modelle für 5,25-Zoll- 
Schächte, kleinere Steuerungen 
passen darüber hinaus in einen 
3,5-Zoll-Schacht. Exoten wie der 
Fan Mate 2 von Zalman oder der 
T-Balancer werden sogar im Ge- 
häuse eingebaut. 


>> Die verschiedenen Lüfter- 
steuerungen in der Praxis 

Eine Lüftersteuerung sollte min- 
destens einen Kanal zur Span- 
nungsregulierung eines Lüfters 
besitzen, der Fan Mate 2 ist bei- 
spielsweise eine Einkanal-Steue- 
rung. Ein gutes Beispiel für eine 
Mehrkanal-Steuerung ist der 
Alberion, hier können manuell 
vier Kanäle unabhängig von- 
einander reguliert werden. Von 
zweifelhaftem Nutzen sind Mo- 


Lüfterkanal 
Lüfter an einem Steuerkanal 


Kanälen geregelt werden. 


können unabhängig von weiteren 


delle wie der Ultracool I Digital, 
bei denen die angeschlossenen 
Lüfter automatisch und ohne 
die Möglichkeit der manuellen 
Kontrolle gesteuert werden. 
Optimal ist der T-Balancer oder 
der Fan-O-Matic. Beide Geräte 
erlauben die manuelle und au- 
tomatische Steuerung von min- 
destens vier Lüftern. Zusätzlich 
können hier Grenzwerte für die 
automatische Steuerung über 
eine Software manuell eingege- 
ben werden. 


Die gleichen Abstufungen gelten 
auch für Temperatursensoren 
(soweit vorhanden). Hier reicht 
die angebotene Funktionsspan- 
ne der getesteten Modelle von 
einfachen Informationsgebern 
bis hin zu manuell konfigurier- 
baren und automatisch einstell- 
baren Reglern. 


Temperatursensor 

Diese Messsensoren können meist 
zwischen O °C und 100 °C die 
Lufttemperatur messen. 


Bei den so genannten PWM- 
Steuerungen im Testfeld wird 
das Lüftersignal künstlich un- 
terbrochen, um eine Drehzahlre- 
duzierung bei Lüftern durch die 
„Pausen“ zu erreichen. Analoge 
Modelle sind zwar aufwendiger, 
liefern aber ein „echtes“ Span- 
nungssignal zum Lüfter und 
sind daher in der Regel besser. 


>» Die Basis-Steuerungen 

Zu den minimalistischen Steue- 
rungen zählen der Alberion, der 
FC-525PW, der Aerogate 3, der 
ZM-MFC 1, der Fan Mate 2, der 
UC-ASFATRA4 und der Silverleo. 


Der Alberion von Revoltec ver- 
fügt über vier Kanäle, die jeweils 
über einen Drehknopf auf der 
Vorderseite gesteuert werden. 
Die Lüfterspannung lässt sich so 
zwischen 6 und 11 Volt einstel- 


Analog 

Analoge Steuerungen arbeiten im 
Gegensatz zu PWM mit „glatten“ 
Signalen, sind aber aufwendiger. 


LÜFTERSTEUERUNGEN 


OVERCLOCKING 


len. Obwohl die Steuerung nach 
dem PWM-Prinzip (45 kHz) ar- 
beitet, ist die Signalqualität sehr 
gut und es entstehen keine Ne- 
bengeräusche im Betrieb. 


Der FC-525PW von Noise Iso- 
lator besitzt fünf unabhängige 
Kanäle. Drei Kanäle sind stufen- 
los über drei große Drehknöpfe 
steuerbar, jeder Kanal hat zu- 
sätzlich zwei Anschlussstecker 
für Lüfter -— mit einem Dreh- 
knopf können also gleichzeitig 
zwei Lüfter gesteuert werden. 
Zwei weitere Kanäle (12 Volt) 
werden über Drucktaster an- 
und ausgeschaltet, hier können 
PC-Lampen angeschlossen wer- 
den. Über die drei Drehknöpfe 
lassen sich die Lüfter zwischen 
6 und 11,9 Volt regeln. Leider ist 
die Lüfteransteuerung (PWM, 
140 Hz) unsauber und es kommt 
im Betrieb zu hörbaren Dreh- 
zahlschwankungen und einem 
leichten Rasseln der Lüfter. 


Der Aerogate 3 von Cooler Mas- 
ter hat vier Lüfterkanäle und 
vier Temperatursensoren. Die 
Eingabe der Warntemperaturen 
erfolgt manuell, ein automati- 
sches Steuern der Lüfter ist nicht 
möglich. Die Lüfter werden über 
Druckknöpfe auf der Frontplatte 
eingestellt. Im Betrieb kommt es 
zu minimal hörbaren Drehzahl- 
schwankungen, dennoch ist die 
PWM-Steuerung (65 kHz) im 
Betrieb gut. 


Der ZM-MFC 1 von Zalman bie- 
tet sechs Lüfterkanäle. Vier wer- 
den über Drehregler, zwei über 
Kippschalter auf der Vorderseite 
angesteuert. Die Verbindung 
mit den zwei Kippschaltern er- 
folgt über eine Kabelklemme, 
die vier regelbaren Kanäle bie- 
ten 3-Pin-Anschlüsse. Positiv: 
Durch die analoge Regelung der 
Lüfterspannung kommt es zu 
keiner Beeinflussung des Lüf- 
tergeräusches. 


Der Fan Mate 2 von Zalman ist 
eine Einkanal-Steuerung, die im 
Gehäuse befestigt wird. Über ei- 
nen Drehknopf auf der analogen 
Steuerung kann das Lüftersignal 
zwischen 5 und 10,5 Volt gesteu- 
ert werden. Das Laufverhalten 
des Lüfters wird durch die ana- 
loge Einkanal-Steuerung nicht 
beeinflusst. 


Beim Silverleo von Coolermate 
stehen vier Kanäle und vier Tem- 
peratursensoren zur Verfügung. 
Über vier Drehknöpfe kann die 
Lüfterspannung zwischen 6 und 
11,3 Volt geregelt werden. Fällt 
ein Lüfter aus oder steigt die 
Temperatur bei einem Sensor 
über 60 °C, gibt der Silverleo ein 
akustisches Warnsignal aus. Die 
analoge Steuerung arbeitet sau- 
ber und ohne Probleme. 


Enermax bietet beim UC- 
A8FATR4 vier Lüfterkanäle und 
vier Temperatursensoren an. Als 
Warntemperaturen sind drei 
Presets (H: 65 °C, M: 55 °C, L: 45 
°C) auswählbar. Sinkt die Lüfter- 
drehzahl unter 1.000 oder 2.000 
U/Min. (per Jumper wählbar), 
gibt es auch einen akustischen 
Warnton. Die analoge Steue- 
rung beeinträchtigt das Lüfter- 
geräusch nicht. Bedenklich: Die 
Transistoren werden ohne Belas- 
tung 80 °C warm - hier könnte 
es in schlecht durchlüfteten Sys- 
temen zu Problemen kommen. 


>> Die Automatik-Steuerungen 
Zu den automatischen und 
unveränderbaren Steuerungen 
zählt der Eudemon und der Ul- 
tracool II Digital. 


Der Eudemon von Silverstone 
besitzt drei Lüfterkanäle und 
drei Temperatursensoren. Steigt 
an einem Sensor die Temperatur 
über 65 °C, wird ein akustischer 
Alarm ausgelöst. Die automati- 
sche Steuerung arbeitet nach fol- 
genden fest eingestellten Grenz- 
werten: Bis 14 °C sind die Lüfter 
ausgeschaltet, bis 32 °C arbeiten 
sie im „Low“-Modus, bis 44 °C 
im „High“-Modus und darü- 
ber hinaus im „Full“-Modus. 
Einfluss auf die Einstellungen 
hat man bei dieser Steuerung 
nicht. Die PWM-Steuerung ist 
befriedigend umgesetzt, geringe 
Schwankungen in der Drehzahl 
und ein Surren sind hörbar. 


Der Ultracool II Digital von 
Casemaster hat drei Temperatur- 
sensoren und drei Lüfterkanäle. 
Die Lüfter werden automatisch 
und nahezu stufenlos zwischen 
25 °C und 65 °C mit festen Ein- 
stellungen gesteuert. Die Signal- 
qualität ist nur ausreichend und 
es sind starke Drehzahlschwan- 
kung hörbar. >» 


SON NEV AS TH Lüftersteuerungen 


Bei so genannten PWM-Steuerungen (PWM: Pulsweitern-Modulation) 
entscheidet ein sauberes Signal über die Lebensdauer von Lüftern und 

die zusätzliche Geräuschbelastung durch falsches Ansteuern der kleinen 
Elektromotoren. Hier sehen Sie drei mögliche Fallbeispiele in der Übersicht. 


PWM - Schlechte Ansteuerung 


Verlauf ähnlich wie bei: Ultracool Il Digital, FC-525PW, Eudemon 


PWM (schlecht): Die Pulssignale sind weit auseinander gezogen, somit 
kommt es zu einem sehr unruhigen Lüfterlauf und hoher Abnutzung. 


YA PWM - Akzeptable Ansteuerung 


Verlauf ähnlich wie bei: Aerogate 3, Alberion, T-Balancer 


PWM (gut): Diese PWM-Steuerung hat saubere Signale und minimale 
Variationen - so gibt es keine Nebengeräusche des Lüfters. 


CH Analog - Gute Ansteuerung 
Verlauf ähnlich wie bei: Fan Mate 2, UC-ABFATR4, ZM-MFC 1, Fan Master, Silverleo, Fan-O-Matic 


Analog: Das analoge Signal läuft fast horizontal und ohne Unterbrechun- 
gen oder Schwankungen. Unten im Bild läuft das Tachosignal. 
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BE OVERCLOCKING 


** Getestet mit einem Y.S.-Tech NFD1281259B-1A zwischen 7 und 12 Volt 


* Laut Hersteller 


** Getestet mit einem Y.S.-Tech NFD1281259B-1A zwischen 7 und 12 Volt 


* Laut Hersteller 


Einmaliges Einstellen im 05 


5 
3 
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5 


*** Frequenz nicht messbar **** Einmaliges Einstellen im 05 


GRAFIKKARTEN 


>> High-End-Steuerungen 

In die Kategorie High-End-Steu- 
erungen fallen der T-Balancer 
und der Fan-O-Matic. 


Der T-Balancer (Ichbinleise 
Edition) von Mcubed besitzt 
in der Grundausstattung vier 
Lüfterkanäle und vier Tempe- 
ratursensoren (vier weitere sind 
nachrüstbar). Die Temperatur- 
Grenzwerte und vier individu- 
elle Kennlinien zur Steuerung 
der einzelnen Lüfter können be- 
quem über die beiliegende Soft- 
ware im Betriebssystem einge- 


Vorgang arbeitet die Steuerung 
autark. Die einzelnen Kanäle 
sind von 1,6 bis 11,15 Volt re- 
gelbar. Das Regelverhalten lässt 
sich fast beliebig programmieren 
und verschiedenen Sensorwer- 
ten zuteilen. Kleines Manko: In 
niedrigen Regelbereichen hört 
man ein leises Pfeifen der Lüf- 
ter - im eingebauten Zustand ist 
dies allerdings nicht wahrnehm- 
bar. Die Temperatursensoren 
sind etwas unhandlich. 


Der Fan-O-Matic von Innova- 
tek bietet vier Lüfterkanäle und 


der Lüfter kann, wie beim T-Ba- 
lancer, umfangreich eingestellt 
werden und auf sich ändern- 
de Temperatur-Gegebenheiten 
mit frei einstellbaren Aktionen 
reagieren. Ideal aufgehoben 
ist diese Steuerung in einem 
wassergekühlten PC, bei dem 
die Lüfter am Wärmetauscher 
und im Gehäuse in Abhängig- 
keit der Gehäuse-, Wasser- und 
CPU-Temperatur gesteuert wer- 
den. Selbst eine Administration 
über Netzwerk oder Internet ist 
möglich. Die Signalqualität der 
Steuerung ist sehr gut und ohne 


»> Fazit: Lüftersteuerungen 

Die High-End-Steuerungen eig- 
nen sich besonders für PCs mit 
Wasserkühlung oder leistungs- 
hungrige Boliden. Die manuel- 
len Regelungen bieten sich bei 
drei oder weniger Lüftern im 
System an. Für Standard-PCs 
eignen sich die automatischen 
Steuerungen. Unser Rat: Skiz- 
zieren Sie Ihren PC samt Lüfter 
und schauen Sie, welche Kom- 
ponenten beobachtet werden 
sollen - erst dann sollten Sie die 
Steuerung für Ihr System aus- 
wählen. | 


speichert werden. Nach diesem sechs Sensoren. Die Steuerung Probleme für die Lüfter. LARS CRAEMER 
Fan-O-Matic T-Balancer Silverleo Fan Master (SF-609) | Alberion Aerogate 3 
LÜFTER- a er — = | 
STEUERUNG m“ 20a SAN —— 
Hersteller Innovatek Mcubed Coolermate Super Flower Revoltec Cooler Master 
Webseite www.innovatek.de www.ichbinleise.de www.greycomputer.de www.pc-icebox.de www.listan.de www.pc-cooling.de 
Preis € 19,- €58- Ey; €; € 6 € 45- 
Preis-Leistungs-Verhältnis | Ausreichend Befriedigend Gut Gut Gut Befriedigend 
Einbauformat/Farben 5,25 Zoll/Silber, Blau, Rot, Schwarz_-/- 5,25 Zol\/Silber 5,25 Zoll/Silber, Schwarz, Blau, Rot_ 5,25 Zoll/Silber, Schwarz 5,25 Zoll/Silber, Schwarz 
AUSSTATTUNG | 1,95] 2,05| 2,05 2,00 2,35] 2,05 
Lüfteranschlüsse/Kanäle 4(3-Pin), 4 4(3-Pin), 4 4(3-Pin), 4 4(3-Pin), 4 4(3-Pin), 4 4(3-Pin), 4 
Lüfter-Schalter (An/Aus) Nein Nein Nein Nein Nein Nein 
Temperatursensoren 6 4 4 4 Nein 4 
Extras Datenkabel (Seriel) SB-Kabel, 4 Lüfterverlängerungen 4 Lüfterverlängerungen 4 Lüfterverlängerungen, 7 Blenden | 2 Lüfterverlängerungen, Schrauben 4 Lüfterverlängerungen 
EIGENSCHAFTEN 1,85] 8,35] 2,35 | 2,40 | 2,35 
Lüftersteuerung über... | Menü/Software**** Software**** 4 Analoge Drehknöpfe 4.Drehknöpfe 4.Drehknöpfe 4 Schalter 
Regelbereich 0,1 bis 12 Volt ‚6 bis 11,15 Volt 6.bis 11,3 Volt 6.bis 12 Volt 6 bis 11 Volt 4 bis 1195 Volt 
Maße (BxHxT) 148x42x60 mm 70x20x100 mm 148x42x70 mm 148x42x66 mm 148x42x62 mm 148x42x64 mm 
LEISTUNG | 1,90 | 1,80 2,00 
Belastbarkeit pro Kanal* 12 Watt 5 Watt Keine Angaben 18 Watt 18 Watt 18 Watt 
Geräuschcharakteristik** Keine Beeinflussung/Sehr gut Minimales Pfeifen/Gut Keine Beeinflussung/Sehr gut Keine Beeinflussung/Sehr gut _|Keine Beeinflussung/Sehr Gut | Leichte Schwankungen/Gut 
Signalart (Frequenz)/Qualität  Analog/Sehr gut PWM (130 Hz)/Gut Analog/6ut Analog/6ut PWM (45 kHz)/Sehr gut PWM (65 kHz)/Gut 
+) Funktionsvielf. Funktionsvielf. Ei Signalqualität El Signalqualität Ei Signalqualität EI Ausstattung 
FAZIT et re a ee A 1 ee Te A 2,00 Bee 2,08 
ZM-MFC 1 UC-A8FATRA Fan Mate 2 Eudemon (SST-FP52) | FC-525PW Ultracool Il Digital 
r_- — 
rEuerune ET = mer Dom 
STEUERUNG a | 
Hersteller Zalman Enermax Zalman Silverstone Noise Isolator Casemaster 
Webseite www.alternate.de www.listan.de www.alternate.de www jet-computer.de www.pc-icebox.de www.h2o-computer.de 
Preis EU- € 49- € br E40; EN; €, 
Preis-Leistungs-Verhältnis | Gut Ausreichend Sehr gut Befriedigend Gut Befriedigend 
Einbauformat/Farben 5,25 Zoll/Blau 5,25 Zoll/Silber -/Schwarz 5,25 Zoll/Schwarz, Silber 5,25 Zoll/Silber, Schwarz 5,25 Zoll/Silber, Schwarz 
AUSSTATTUNG 2,20 
Lüfteranschlüsse/Kanäle 6.(3-Pin), 4 4(3-Pin), 4 1(3-Pin), 1 3 (2-Pin), 3 6.(3-Pin), 3 3.3-Pin), 3 
Lüfter-Schalter (An/Aus) | 2 (Klemme) Nein Nein Nein 2 (4-Pin) Nein 
Temperatursensoren Nein 4 Nein 3 Nein 3 
Extras 4 Lüfterverlängerungen 2 Einbauwinkel Befestigungsmaterial Y-Kabel, 2 Lüfterverlängerungen | Y-Kabel, 3 Lüfterverlängerungen 
EIGENSCHAFTEN 2,35 2,50 2,75 2,80 
Lüftersteuerung über... | 4.Drehknöpfe, 2 Schalter 4.Drehknöpfe 1Drehknopf Temperaturautomatik 3 Drehknöpfe, 2 Schalter Temperaturautomatik 
Regelbereich 5 bis 10,6 Volt 3,5 bis 11,2 Volt 5 bis 10,5 Volt 6.bis 12 Volt* 6.bis 119 Volt 5,8 bis 11,5 Volt 
Maße (BxHxT) 148x42x58 mm 148x42x80 mm 25x18x60 mm 148x42x86 mm 148x42x60 mm 148x42x70 mm 
LEISTUNG 2,25 2,50 2,95 
Belastbarkeit pro Kanal* 7 Watt Keine Angaben 6 Watt Keine Angaben 20 Watt Keine Angaben 
Geräuschcharakteristik** Keine Beeinflussung/Sehr gut Keine Beeinflussung/Sehr gut Keine Beeinflussung/Sehr gut | Schwankungen/Befriedigend Schwankungen/Befriedigend Schwankungen/Ausreichend 
Signalart (Frequenz)/Qualität| Analog/Gut Analog/6ut Analog/Gut PWM***, Gut PWM (140 Hz)/Ausreichend PWM (8 Hz)/Ausreichend 
Ei Signalqualität Signalqualität EiPreis EiSignalqualität +] Ausstattung L-] Steuerautom. 
FAZIT Ha. (2.00 en ne ee nn ee ne ee 2,77 
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-80, 92 und 120 mm 


GR Bw) 


a Er Wi 


I 
SATA Anschlusskabel 


im 


| |. 
iz 


el 
ZREIBE=E 


Enke — 1 
Stromversorgung UV Blau) 
I Es 

EL 


Arctic Cooling VGA- 

Cooler Silencer ATI & nVidia 
In acht verschiedene Versionen 
für ATI und nVidia Grafikkarten 
lieferbar. 

Mit und ohne Speicherkühlung. 
Für fast jede Grafikkarte gibt es 
einen passenden Kühler 


N u 
a 


AeroEngine Senior 


- Vorinstallierte Lüfter: 1 x 120 mm, 3x 80 mm 
- Front Anschlüsse: 


but Mech] a Te 


HardwareRogge GmbH, Geschäftsführer: Daniel Rogge - Schönhauser Str.28-34 - 13127 Berlin Tel.: 030/48621046 Fax: 030/48621047 
Onlineshop: www.hardware-rogge.de eMall: Infofkardware-rogge.de Gesprächszeiten:Mo-Fr 10.00-16.30 Uhr. Irrtümer, Preisänderungen und 
vorbehalten.Alle Preise inkl. 16% MwSt, Sie haben auf alle Produkte 14 Tage Rückgaberecht laut Fernabsatzgesetz. 
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Betreut den 
Bereich Internet 


E-Mails sind aus dem heutigen Alltag 
kaum mehr wegzudenken. Vor 20 
Jahren, um genau zu sein am 2. 
August 1984, wurde die erste deut- 
sche E-Mail übermittelt. Die weltweit 
erste elektronische Mitteilung wurde 
allerdings bereits im Jahr 1971 von 
Ray Tomlinson verschickt. Kaum zu 
glauben, dass es über zehn Jahre 
gedauert hat, bis auch die Deut- 
schen so weit waren. Dabei nutzte 
der Erfinder für die Versendung der 
Nachricht das später für Militärzwe- 
cke entwickelte Arpanet. Tomlinson 
gilt auch als Erfinder des @-Zeichens 
in Verbindung mit E-Mail-Adressen. 
Wobei: Wünschen Sie sich bei den 
vielen Spam-Mails im Posteingang 
manchmal nicht auch, dass es die 
Erfindung der E-Mail niemals gege- 
ben hätte? Wenn der Spam-Versand 
weiter so drastisch ansteigt, greifen 
vielleicht wieder mehr Bürger zu 
Stift und Papier und verschicken 
einen Brief auch mal über den 
klassischen Weg per Post. Das scha- 
det sicher keinem, denn vielleicht 
verlernen die Leute sonst noch das 
Schreiben, wenn sie nur noch zur 
Tastatur greifen ;-) 


= Viren & Dialer 


MESSENGER Entwickler von Viren nutzen neue Me- 
thoden, um die Schädlinge auf die PCs der ahnungs- 
losen Anwender zu bekommen. So werden immer 
häufiger Viren, Würmer und Trojaner über Messenger 
wie ICQ verbreitet. Dabei werden harmlos wirkende 
Nachrichten mit einem Link zu einer Internetseite 
über die Messenger verbreitet. Klickt der Anwender 
den Link an, so gelangt der Schädling durch eine Si- 
cherheitslücke im Betriebssystem auf den Computer. 
Mit Antiviren-Software und den neuesten Sicherheits- 
Updates von Microsoft können Sie sich wirkungsvoll 
vor solchen Viren schützen. Aktivieren Sie am besten 
auch die Firewall in Windows XP. Wie bei E-Mails ist 
es jedoch auch hier am wirkungsvollsten, wenn Sie 
Nachrichten von unbekannten Personen erst gar 
nicht öffnen. 

Info: http://windowsupdate.microsoft.com 


Internet 


REAL: Musiksongs 
für 49 Cent 


Legale Musikdownloads über das Internet 
erfreuen sich immer größerer Beliebtheit. 
Nachdem Apple mit ITMS bereits große 
Erfolge feierte, zieht nun auch Real mit ei- 
nem Music Store nach. In den ersten Wo- 
chen verlangt Real nur 49 Cent pro Song, 
ein Album soll in der Einführungsphase 
nur 4,99 Dollar kosten. Insgesamt stehen 
über 600.000 Titel zur Auswahl, vorerst ist 
der Dienst allerdings nur in den USA ver- 
fügbar. Auch Microsoft eröffnet bald einen 
Music Store, sodass Kunden in der Zukunft 
auf eine umfangreiche Auswahl und güns- 
tige Preise hoffen können. (dw) 


E-MAIL: Mehr 
Speicherplatz 


Nahezu alle großen Anbieter von E-Mail- 
Konten wie GMX, Hotmail und Yahoo 
haben den Speicherplatz für E-Mails ver- 
größert. Inhabern des kostenlosen Free- 
mail-Zugangs von GMX steht künftig ein 
Gigabyte an Speicherplatz zur Verfügung. 
Hotmail-Anwender dürfen sich über 250 
MByte Speicherplatz freuen, während Ya- 
hoo-Nutzer immerhin 100 MByte für sich 
beanspruchen dürfen. Wer bereit ist, für 
seinen E-Mail-Account zu bezahlen, erhält 
auch bei Web.de bis zu zwei Gigabyte und 
bei Lycos bis zu einem Gigabyte für jerund 
fünf Euro im Monat. (dw) 
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Real: Unter http://musicstore.real.com können 
vorerst nur US-Bürger Musiktitel downloaden. 


Umfrage des Monats 


Wissen Sie, ob ein PC-Spiel die Direct3D- oder die OpenGL- 


Schnittstelle nutzt? 


GMX: Zahlreiche E-Mail-Anbieter wie GMX haben die 
Postfachgröße für Anwender erhöht. 


Über 84 Prozent der 
PCGH-Leser wissen 
immer oder mit einigen 


5,54% | 


= 9,17% 5 26,71% 


Ausnahmen, ob ein Spiel 
die Direct3D- oder die 


57,98% 


N 


E Ja, aber nicht immer - 57,98% 
E Ja, weiß ich bei jedem Spiel - 26,71% 
= Nein - 9,77% 

Interessiert mich nicht - 5,54% 


OpenGL-Schnittstelle 
nutzt. Dass OpenGL wie 
die Glide-Schnittstelle 
von 3dfx ausstirbt, ist 
unwahrscheinlich. Id 
Software kündigte auf der 
diesjährigen Quakecon 
an, auch nach Doom 

3 Spiele-Engines auf 
Grundlage dieser API zu 
programmieren. 
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INTERNET: PREISVERGLEICH 


Mit Werbesprüchen 
wie „Geiz ist geil“ 
versuchen Händler, 
Kunden für sich zu 
gewinnen. Wie Sie 
tatsächlich die bes- 
ten Schnäppchen 
ergattern, zeigt PC 
Games Hardware in 


diesem Artikel. 


ahlreiche Preisver- 
74 gleiche im Internet 
ermöglichen es, stets 
den günstigsten Preis in Online- 
Shops zu finden. Doch welche 
Preissuchmaschine findet wirk- 
lich das gewünschte Produkt 
und den günstigsten Preis? PC 
Games Hardware ist dieser Fra- 
ge nachgegangen und hat sieben 
Internetauftritte, die sich dem 
Preisvergleich widmen, unter 
die Lupe genommen. Von Com- 
puterzubehör bis hin zu Sport- 
artikeln decken einige Anbieter 
alle wichtigen Produktkategori- 
en ab. Von den Betreibern wer- 
den nur Online-Shops berück- 
sichtigt. Daher wollen wir mit 
einigen Stichproben herausfin- 
den, ob ein Produkt in Kaufhäu- 
sern wie dem Media Markt oder 
Saturn nicht doch günstiger zu 
haben ist und eventuell Ebay 
eine Alternative darstellt. 


Nachnahme 


WAS 
IST? 


entrichtet. 


146 PC Games Hardware | 11/2004 


Geiz ist geil 


Der Kaufpreis wird erst bei der 
Lieferung an den Paketboten 


>> Online-Shop oder Kaufhaus? 


Von Unterschieden beim Preis 
abgesehen, gibt es weitere Ar- 
gumente, die für oder gegen 
Online-Shops bzw. Kaufhäuser 
sprechen. So können Sie sich im 
Kaufhaus generell vor Ort das 
Produkt anschauen und eventu- 
ell ausprobieren (zum Beispiel 
auf Pixelfehler bei TFT-Moni- 
toren prüfen). Eine persönliche 
Beratung ist dagegen sinnvoll, 
wenn Sie selbst noch unschlüs- 
sig sind, ob das entsprechende 
Produkt die richtige Wahl ist. 
Bei Online-Shops ist das natür- 
lich nicht möglich, Sie können 
die Ware jedoch binnen 14 Ta- 
gen ohne Angabe von Gründen 
zurückschicken. Problemati- 
scher wird der Vorgang, wenn 
ein Defekt auftritt. Je nach On- 
line-Shop kann es trotz Garan- 
tie mehrere Wochen dauern, bis 
Sie ein Austauschgerät erhalten. 


Ebay Sofort-Kauf 


steigert werden. 


Dabei kann ein Produkt auf Ebay 
sofort zum festgelegten Preis er- 


Eventuell bleiben Sie auch auf 
den Versandkosten sitzen. Be- 
vor Sie in einem Online-Shop 
ein Produkt bestellen, sollten Sie 
auf jeden Fall die Versandkos- 
ten berücksichtigen. Vor allem 
bei geringwertigen Gütern ist 
der vermeintliche Schnäppchen- 
preis oftmals dahin, wenn noch 
die Versandkosten oder die 
Nachnahmegebühr dazugerech- 
net werden. Die Lieferzeit hängt 
auch von der Zahlungsmethode 
ab. Wählen Sie beispielsweise 
Vorkasse, wird die Ware erst 
verschickt, nachdem der Händ- 
ler das Geld auf seinem Konto 
verbucht hat. 


>> Preisvergleich im Internet 

Der Preisvergleich von Geizhals. 
at beschränkt sich auf verhält- 
nismäßig wenige Kategorien 
wie Hardware, Software, Video, 
Audio, Telefon und Haushalt. 


Toolbar 

Plugin für den Internetbrowser 
(z. B. Internet Explorer) mit einer 
zusätzlichen Funktionsleiste 


Dafür ist die Anzahl der berück- 
sichtigten Produkte und Shops 
in diesen Kategorien sehr um- 
fangreich. Neben dem Preisver- 
gleich in Deutschland ist auch 
eine Suche in der EU möglich. 
Die Suchengine liefert stets 
richtige Ergebnisse, die Seite 
punktet mit einer sehr guten 
Übersicht. Da eine Bewertung 
der Händler möglich ist, kann 
der Kunde bei Geizhals.at schon 
abschätzen, wie zuverlässig der 
Online-Shop ist. Insgesamt bie- 
tet Geizhals.at also den besten 
Preisvergleich im Internet an. 
Der Konkurrent Geizkragen.de 
kann hier nicht ganz mithal- 
ten, was die Anzahl der Pro- 
dukte und der berücksichtigten 
Online-Shops angeht. Dafür 
glänzt die Seite mit einer guten 
Übersicht, sowohl der Preis als 
auch die verschiedenen Versand- 
kostenarten der Shops werden 


Gewährleistung 

Der Verkäufer haftet gegenüber 
dem Käufer für Mängel, die schon 
bei der Warenübergabe bestehen. 


www.pcgameshardware.de 


PREISVERGLEICH INTERNET 8 


angezeigt. Neben technischen gliederte Internetseite punktet 
Geräten und Haushaltsartikeln nicht nur aufgrund der Über- 
finden Sie über Geizkragen.de sicht, sondern gefällt auch dank - 
auch diverse Sport- und Frei- einer großen Anzahl von be- 1] Online-Shop 
zeitartikel wie Fahrräder oder rücksichtigten Shops und Pro- 
Inlineskates. dukten. Sogar ein Preisvergleich 
von Büchern und Musik-CDs 
Preistrend.de hat die aktuellste ist möglich. Die Preissuchma- BETTER 1 Versandkosten treiben Preis in die Höhe 
Produktdatenbank im Testfeld schine.de gibt keinen Anlass . . 
und selbst noch nicht verfügba- zur Kritik. Trotz zahlreicher 
re Produkte werden berücksich- Produktkategorien leidet die 
tigt, sofern diese bereits in den Produktvielfalt in den einzel- 
Shops aufgelistet werden. Ne- nen Bereichen nicht. Auch die 
ben Computerzubehör umfasst Anzahl der in der Datenbank 
die Preissuche bei Preistrend. gespeicherten Online-Shops ist 
de auch Artikel für Heimwerker sehr gut. 
und den Garten sowie Sport- 
artikel. Der Preisvergleich mit ?> Ebay: Ernsthafte Alternative? 
Guenstiger.de erlaubt sogar die Nicht selten lohnt sich auch der 
Suche nach Versicherungen. Besuch bei Ebay. Neben Privat- 
Die Produktvielfalt und die An- personen bieten auch Händler 
zahl der berücksichtigten On- Waren an. Selbst per „Sofort- 


Online-Shop versus Kaufhaus 


Oftmals günstiger gegenüber Kaufhaus 
Eı Bequemer Einkauf von zu Hause 
eı Große Auswahl 


Ei Umtausch oder Reparatur langwieriger 


e1 Individuelle Beratung und Service 
E1 Sichere Zahlung bei Abholung 

E1 Keine Lieferzeit (bei Abholung) 

cEı Produktauswahl und Verfügbarkeit 


51 Günstiger Preis oftmals nur bei Angebot 


Nasa oa Kaufhaus oder Online-Shop 


line-Shops konnte nicht über-- Kauf“ können Sie hier das S 
zeugen. Verbesserungsbedarf ein oder andere Schnäppchen Produkt Canon Powershot G5 | Samsung Syncmaster 172N 3 
besteht auch bei der Übersicht machen. Vorsicht ist bei Privat- Geizhals € 444,- bis 779,- € 39%,- bis 513,- & 
der angezeigten Artikel und der auktionen angesagt, da viele Media Markt € 49- € 399, 5 
Aktualität der Datenbank. Als Anbieter selbst bei Neuware die _ _ 8 
Besonderheit kann eine Toolbar Gewährleistung ausschließen. Produkt Sony PlayStation 2 Sony Vaio VGN Al15B a 
für den Internet Explorer kos- Idealo € 149,- bis 229,- € 1.449. bis 1,599,- & 
tenlos heruntergeladen werden, ?? Online-Shops günstiger? Saturn < 19" € 149, & 
womit die Produktsuche verein- Anhand von acht gewählten Produkt Gainward FX 5900 XT | Canon i560 B 
facht wird. Produkten wollen wir heraus- Preistrend < 110-bis 29- EM-bisiy- = 

finden, ob der OnlineShop Makro Markt Ei- €ıW- s 
Preisvergleich.de gefällt auf- oder das Kaufhaus die güns- se 
grund der guten Übersicht der tigsten Preise anbietet. Dazu Produkt Siemens Gigaset 150 | Olympus C-725 Ultra Zoom | |? 
Webseite und einer akzeptablen suchen wir mit Geizhals.at und Preisvergleich € 116- bis 49,- € 199- bis 247- = 
Suchengine. Es gibt sehr viele Co. nach dem Produkt und ver- Tevi/Expert € 109- EM- 3 
Produktkategorien (u. a. Hard- gleichen diesen Preis mit dem 5 
ware, Software, Video, Auto, Kaufhauspreis. Generell waren st ein Produkt in Online-Shops nur geringfügig günstiger, lohnt der Besuch in = = 
Apotheke), dadurch leiden je-- die Produkte in Online-Shops einem Kaufhaus, da die Versandkosten entfallen. In unseren Stichproben waren alle 83 
doch auch die Produktvielfalt immer etwas günstiger (siehe Produkte über Online-Shops durchschnittlich 13 Prozent günstiger zu haben (ohne | 2 
und die Aktualitätin den einzel- Tabelle auf dieser Seite), wobei Versandkosten!). Leider gibt es auch viele Online-Shops, die Produkte zu überteu- = g 
nen Kategorien. Sehr empfeh- die anfallenden Versandkosten erten Preisen anbieten, wie die große Preisspanne zwischen dem günstigsten und E S 
lenswert ist der Vergleichsdienst den Preisvorteil mindern. | teuersten Online-Shop zeigt. == 
Idealo.de. Die vorbildlich ge- DanıeL Waaort SE 

ala dar 830 Preisvergleich von Produkten" 
Geizhals Geizkragen Guenstiger Ideal Preissuchmaschine | Preistrend Preisvergleich 


BT Tr 


En: = EB 
“- =. I 
Be - - m a &- ee 
Webseite wnw.geizhals.at/de www.geizkragen.de www. guenstiger.de www.idealo.de www.preissuchmaschinede | www.preistrend.de www.preisvergleich.de 
Produktkategorien | Hardware, Software, Video, | Hardware, Software, Video, | Hardware, Software, Video, | Hardware, Software, Video, | U.a. Hardware, Software, Hardware, Software, Video, | U. a. Hardware, Software, 
Audio, Telefon, Haushalt Audio, Telefon, Haushalt, Audio, Telefon, Haushalt, Audio, Telefon, Elektrogeräte, | Video, Audio, Telefon, Audio, Telefon, Haushalt, Video, Audio, Telefon, 
Sport Versicherungen Fitness, Bücher, Musik Haushalt, Sport, Spielwaren | Sport, Heimwerken, Garten | Haushalt, Sport, Heimwerken, 
arten, Apotheke, Auto 
Übersicht Sehr gut Sehr gut Befriedigend Sehr gut Sehr gut Sehr gut cut 
Anzahl Shops |Sehr qut cut Befriedigend Sehr gut Sehr gut Sehr gut Befriedigend 
Aktualität 6ut tut Befriedigend Gut Gut Sehr gut Befriedigend E 
Produktvielfalt 1Sehr gut cut Befriedigend Sehr gut Sehr gut Sehr gut Befriedigend B 
Funktionalität |Sehr gut cut Befriedigend Sehr gut Sehr gut cut Befriedigend 2 
Webseiten im Internet helfen dabei, den günstigsten Preis eines Produktes in einem Online-Shop zu finden. Zu den empfehlenswertesten Internetauftritten gehören Geizhals.at, Preistrend.de, Idealo und Preissuchmaschine.de 2 
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INTERNET: WEBGUIDE 


netseiten. In dieser Ausgabe stellen wir Ihnen interessante Fansei- 


Spiele-Fanseiten 


Jeden Monat finden Sie an dieser Stelle eine Übersicht von Inter- 


ten rund um das Thema Spiele vor. 


Brothers in Arms 


L [zu 


Webseite: www.biahq.de 


D 2 


Webseite: www.doom3maps.de 


Need for Speed 


EINTRITT TBB 


—— tn) 


DL 1 


Webseite: www.nfs-planet.de 


ET nr er Peer", 


Alles 


D 1 


Webseite: www.planet-stalker.de 


Die Fanseitebiahgq.debeschäftigt 
sich mit dem wahrscheinlich im 
ersten Quartal 2005 erscheinen- 
den Ego-Taktik-Shooter Brothers 
in Arms. Die Bia-Headquarters 
bieten sehr viele aktuelle News 
zu Brothers in Arms und obwohl 
das Spiel noch nicht erhältlich 
ist, gibt es Informationen über 
Story, Waffen und Charaktere. 
Ein geniales Feature ist Bia TV, 
wo es Videos und Trailer von 
Brothers in Arms zu sehen gibt. 
Die große Screenshot-Galerie 
gibt hochauflösende Einblicke 
in die kommende Welt von Bro- 
thers in Arms. 


Fazit: Biahq.de macht einen 
guten Eindruck. Die Infos sind 
aktuell und gut aufbereitet. Die 
Fanseite verkürzt so die Warte- 
zeit bis zum Release. (us) 


Doom3maps.de ist eine Fansei- 
te zum aktuellen Horrorshooter 
Doom 3 und besitzt ein anspre- 
chendes Design. Es gibt Neu- 
igkeiten über Maps und Mods, 
aber auch allgemeine Doom 
3-Nachrichten. Zu finden sind 
Informationen über Story, Geg- 
ner und Waffen des Spiels. Zum 
Download stehen Screenshots, 
Wallpapers und vor allem neue 
Maps und Mods bereit. Tutorials 
zum Selberbauen von Maps für 
Doom 3 runden das Angebot ab. 
Mit dem Zombie-Generator ist 
ein sehenswertes Gimmick auf 
der Fanseite zu finden. 


Fazit: Doom3maps.de ist ein 
guter Anlaufpunkt für tägliche 
News über Doom 3, Maps und 
Mods. Umfang und Design der 
Fanseite sind top. (us) 


Nfs-planet.de ist ein riesiges 
Portal für NfS. Downloads, 
Tipps & Tricks, Cheats, Reviews 
und noch vieles mehr stehen 
zu fast jedem Teil der Serie zur 
Verfügung. Über 650 neue Au- 
tos und 60 Strecken warten auf 
den Download. Für NfS: Under- 
ground gibt es neue Vinyls und 
auch das notwendige Tool zum 
Installieren der Vinyls findet 
sich auf der Seite. Aktuelle Ent- 
wicklungen bleiben nicht unbe- 
achtet: Eine News-Sektion infor- 
miert regelmäßig über aktuelle 
Themen, etwa das kommende 
NfS: Underground 2. 


Fazit: Nfs-planet.de stellt die 
Kultserie anschaulich und gut 
vor. Schade, dass die ersten drei 
Teile fehlen, das Gesamtbild der 
Seite stimmt trotzdem. (us) 


WENN Grand Theft Auto-Serie komplett beleuchtet 


Planet-stalker.de ist eine Fan- 
seite über den kommenden Sur- 
vival-3D-Shooter STALKER. Die 
Thematik des Spiels wird per- 
fekt aufgegriffen. Der gepflegte 
News-Bereich liefert Spielinfor- 
mationen und Zeitzeugenberich- 
te über die Ischernobylkatastro- 
phe. Alle Elemente des Spiels 
werden vorgestellt - von Kre- 
aturen über Waffen bis hin zu 
den Fahrzeugen. Sogar der Be- 
griff Strahlung und die Wirkung 
von radioaktiver Strahlung auf 
Lebewesen wird erklärt. Eine 
große Menge an Bild- und Vi- 
deomaterial ist vorhanden. 


Fazit: Planet-stalker.de bringt 
den Shooter gut aufbereitet rü- 
ber. Hier finden STALKER-Fans 
umfangreiche Infos und Hinter- 
grundwissen. (us) 


EB Gtascene.de befasst sich mit der seit 1997 existierenden Grand 
Theft Auto-Serie. Von GTA Ibis GTA San Andreas sind alle Spiele 
vertreten. Der News-Bereich ist stets aktuell und sehenswert. Das 
Seitendesign ist perfekt, man wechselt zwischen den einzelnen GTA- 
Teilen und behält dadurch den Überblick. Downloads, Screenshots 
und Tipps lassen den GTA-Fan verweilen. Das Forum von Gtascene. 
de ist in die einzelnen GTA-Teile kategorisiert - gezielte Diskussio- 
nen sind möglich. In den Spielen versteckte Eastereggs werden von 
der Community zusammengetragen und Anleitungen für das Erstel- 
len von eigenen Mods vervollständigen die Fanseite. (us) 


> www.gtascene.de 


Webseite des 

= Monats der 
Spiele-Fanseiten: 
Gtascene.de 
bietet alles für 
die GTA-Serie. 
News, Tipps und 
Tricks, Downloads 
und eine aktive 

Community. 
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„... die deutscheaAuventurcellottnungge 
PC GameseR8 2004 


..einneuer Stern am Adyenturenimmels 


PC Aktıon - 09/2004 


„»kommendes Adventüre-Hiehlight“ 


GD Into - 08/09 2004 


“das AdVenture-Genre in neue Dimensionen führen 
4Players.de - 23.05.2004 
»Die Zeichen stehen auf Hit!“ 


non? nA 
gamigo.de - 08.07.2004 


„...)ede. Menge Endzeitstimmung“ 


Bipa.de 224,06.2004-07-22 


„..eın echter Blockbuster“ 
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Adventurecorner.de - 17.06.2004 

\ 
».„preitt nach der. Adventurekrone“ 
Krawall.de 14.06.2004 
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DER WIDERSTAND BEGINNT IM OKTOBER. 
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Kay 
Beinroth 


Betreut den 
Bereich Wissen 


Unglaublich, aber leider wahr: Eine 
große amerikanische Drogeriekette 
bietet ab sofort digitale Wegwerf- 
kameras an. Die einfachen Kameras 
sollen etwa 25 Fotos fassen und 

ein Display besitzen, mit dem man 
die Fotos begutachten kann. Eine 
Computerschnittstelle fehlt aber, die 
Kamera wird also bei der Drogerie 
abgegeben und kurze Zeit später 
bekommt der Kunde eine Foto-CD 
oder Papierabzüge. Zoom-Objektiv 
und weitere Funktionen? Ebenfalls 
Fehlanzeige. Der Spaß soll ungefähr 
20 US-Dollar kosten. 


Zum Vergleich: Eine einfache, halb- 
wegs brauchbare Digitalkamera kos- 
tet 80 Euro. Bei dem Gerät können 
Sie tausendfach auf den Auslöser 
drücken und über Jahre hinweg Bil- 
der machen. Wer bitte braucht also 
eine 20-Dollar-Wegwerfkamera? 
Der Hersteller Pure Digital rechnet 
mit 500.000 verkauften Einheiten 
allein in diesem Jahr - Disney World 
will zudem groß in den Verkauf der 
Geräte einsteigen. Das Ergebnis wird 
ein gigantischer Müllberg sein. Mei- 
ne Meinung: Völliger Schwachsinn 
und unnötig! 


WENN DER“ 
"PCNERVT... 


Wie Sie die Macken Ihres Computers 
in den Griff bekommen 


Steve Bass 
Makureniit der PC Warkd 


Bade Ba wbemung von Yo iger RR San a tn 


Buchtipp: Das 200 Seiten starke Buch kostet 22 
Euro und ist im Oreilly-Verlag erschienen. 


www.pcgameshardware.de 
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Neues Chip-Material: Siliziumkarbid soll 
Chip-Produktion revolutionieren 


Ein Forschungsteam der japanischen To- 
yota-Laboratorien hat ein neuartiges Trä- 
germaterial für Computerchips entwickelt. 
Siliziumkarbid soll in Zukunft das einfa- 
che Silizium als Grundstoff für die Chip- 
produktion ablösen. Siliziumkarbid hat 
mehrere große Vorteile: Die gezüchteten 
Kristalle sind sehr wärmeunempfindlich. 
Das Material hält Temperaturen bis zu 650 
Grad Celsius stand. Dadurch wären Pro- 
zessoren auf Basis von Siliziumkarbid für 
extreme Anwendungen wie beispielsweise 
die Raumfahrt sehr gut geeignet. Vorteil: 


Der Chip muss nicht zusätzlich durch teure 
Wärmeschilder geschützt werden. Durch 
die hohe Wärmeresistenz dürfte auch die 
Verlustleistung eines Siliziumkarbid-Chips 
geringer sein. Die Entwickler sprechen von 
einer Verlustleistung von 30 Prozent, her- 
kömmliche Computerchips haben eine Ver- 
lustleistung von 50 Prozent. Siliziumkarbid 
hat gegenüber Silizium noch einen weiteren 
Vorteil: Wie im Bild zu sehen, ist die Ober- 
fläche von Siliziumkarbid im Vergleich zu 
Silizium deutlich reiner. Dadurch steigt die 
Qualität der produzierten Chips. (kb) 


Pa CH „A Aires hart Laer wo Perfügumg ge mon Campe nd 


vr ben pie fee dem 1 


Teer nme En ee unutmnn — umenn 
nme rm Pgman Vmds Oyiher hmmm 
Bade Damank 1 Anni 


Dee 
} Ben Tentendgr u Land in Euer. 


Toyota: Das Verfahren zur Herstellung der Kristalle 
wurde in den Toyota-Labs entwickelt. 


Reinheit: Die Oberfläche von Siliziumkarbid (a) ist 
deutlich reiner als die von Silizium (b). 


Buchtipp: Wenn der PC nervt - Compu- 


ter-Macken im Griff 


Der Autor des Buches Wenn der PC 
nervt ..., Steve Bass, ist Kolumnist bei der 
amerikanischen Zeitschrift PC World. In 
diesem Buch hat er Lösungen für bekann- 
te Computerprobleme zusammengetragen, 
die er mit einem Augenzwinkern präsen- 
tiert. Bestes Beispiel ist die Danksagung des 
Buches: „Ich möchte Bill Gates ... und dem 
ganzen Imperium aus Redmond danken. 
Ohne Sie wäre dieses Buch nicht möglich 
gewesen (und auch nicht nötig).” Inhaltlich 
liefert das Buch eine umfangreiche Tipp- 
Sammlung aus allen Bereichen der Com- 
putertechnik. Kapitel 1 befasst sich mit den 


täglichen Ärgernissen des E-Mail-Verkehrs. 
Die weiteren Kapitel liefern Tipps zu Win- 
dows, dem Internet, Microsoft Office und 
dem Windows Explorer. Gelungen: Jeder 
Tipp wird als „Ärgernis“ kurz vorgestellt. 
Unter „Gegenmittel” finden Sie dann die 
Lösung des Problems. Viele Grafiken und 
Screenshots helfen beim Veranschaulichen 
der Texte. Am Ende des Buches finden Sie 
den Hinweis, dass eine CD mit allen Tools 
aus den vorgestellten Tipps fehlt. Dafür, so 
der Autor, ist das Buch fünf Euro billiger. 
Alle Tools können von der Webseite des 
Verlages geladen werden. (kb) 
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WISSEN: 3D-KOMPENDIUM 
erklärt 


Fachbegriffe 


Die Grafikchip-Indus- 
trie lanciert neue 
Technologien im Halb- 
jahrestakt. PC Games 
Hardware bringt Sie 
auf den neuesten Wis- 
sensstand. 


A 
® Inhalte auf der 
Die bisherigen fünf Teile des 
PC-Games-Hardware-3D-Glos- 


sars finden Sie im PDF-Format 
auf der Heft-CD. 


HEFT-CD/DVD 


eden Sie mit, wenn 

es 3D-Grafik geht. Face 

Register, Vertex Stream 
Frequency Divider und Virtual 
Displacement Mapping kennen 
Sie mithilfe unseres 3D-Lexi- 
kons bald aus dem Effeff. Der 
sechste Teil unseres 3D-Glossars 
erklärt Ihnen die neuen Fachbe- 
griffe aus dem Bereich der Com- 
putergrafik. Teil 1-5 finden Sie 
als PDF auf CD/DVD. 


» 3Dc 


3De ist die Marketing-Bezeich- 
nung eines auf Wölbungstextu- 
ren (Normal Maps) optimierten 
Kompressionsformats, entwi- 
ckelt vom Grafikchiphersteller 
Ati. Die gespeicherten Angaben 
über die Beschaffenheit einer 
Oberfläche benötigen kompri- 
miert weniger Speicherplatz 
und weniger Übertragungs- 


kapazität (Bandbreite). Das 
Dreieck 
WAS Grundelement, aus dem jede drei- 


IST? 


Objekte aufgebaut werden 
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dimensionale Spielewelt und die 


Format arbeitet ähnlich wie die 
in DirectX integrierten Kom- 
pressionsformate für Texturen 
(DXTC) und damit mit geringen 
Qualitätsverlusten. Die Technik 
wird möglicherweise unter an- 
derer Bezeichnung im DirectX- 
Nachfolger WGF (erscheint ver- 
mutlich mit Windows Longhorn 
2006) integriert. 


>> Face Register 

Das Face Register ist ein Da- 
tenspeicher im Pixel Shader ei- 
nes Grafikchips, der den Wert 0 
oder 1 enthält. Es zeigt für jeden 
Bildpunkt an, ob er auf der dem 
Betrachter zugewandten oder 
abgewandten Seite eines Drei- 
ecks liegt. 


Programmierer können diesen 
Datenspeicher in ihren Berech- 
nungsprogrammen auslesen 
und so einer bestimmten Fläche 


DirectX 


auf 3D-Prozessoren gibt 


API; Zwischenschicht, die Pro- 
grammierern allgemeinen Zugriff 


unterschiedliches Aussehen ver- 
passen. Eine Glasplatte kann auf 
der Oberseite poliert dargestellt 
werden und auf der Unterseite 
rau. Grafikchips, die dem Pi- 
xel-Shader-Standard 3.0 ent- 
sprechen, verfügen immer über 
diese Dateninformation. 


>> Geometry Instancing 


Sämtliche geometrischen Objek- 
te eines Spiels, beispielsweise 
Fahrzeuge oder Spielfiguren, 
werden in der Regel während 
des Spielablaufs zur Grafikkarte 
übertragen. Unter Geometry 
Instancing versteht man Tech- 
nologien, mit denen der Spiele- 
entwickler den Grafikchip an- 
weisen kann, selbst neue geome- 
trische Strukturen zu erzeugen. 
Eine erste Technik bietet DirectX 
9 über Vertex Stream Frequency 
Divider, weitere Möglichkeiten 
folgen mit WGF. 


Pixel (picture element) 
Kleinste Einheit zur Darstellung 


auf Bildschirmen. Die Summe aller 


Pixel ergibt die Auflösung. 


>> Vertex Stream Frequency 
Divider 

Vertex Stream Frequency Divi- 
der ist eine Funktion der Pro- 
grammierschnittstelle DirectX. 
In DirectX 9 kann sie für eine 
bestimmte Art des Geometry 
Instancing genutzt werden, bei 
dem der Grafikchip autonom 
neue Objekte erzeugt. Der Da- 
tenstrom vom Spiel zum Grafik- 
chip wird dabei in einen Strom 
mit Geometriedaten (z. B. die Fi- 
gur eines Soldaten) und in einen 
Datenstrom mit spezifischen In- 
formationen zum einzelnen zu 
zeichnenden Objekt (z. B. Farbe, 
Bewegungszustand und Positi- 
on des Soldaten) unterteilt. 


So kann der Spieleentwickler in 
einem Rutsch eine ganze Armee 
von Soldaten in verschiedenen 
Positionen und Bewegungssitu- 
ationen an den Grafikchip über- 


Textur 

Bild („Bitmap“), das über ein Drei- 
eck gelegt wird. Ein einzelner Wert 
einer Textur heißt Texel. 
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mitteln und berechnen lassen. 
Ohne Vertex Stream Frequency 
Divider müsste er für jeden Sol- 
daten einen Programm-Aufruf 
an die Programmierschnittstelle 
absetzen. Da mit jedem Auf- 
ruf etwas CPU-Leistung ver- 
loren geht, war bis heute die 
Menge der Objekte auf dem 
Bildschirm stark limitiert. Ein- 
zige Einschränkung der neuen 
Methode: Die Anzahl der Eck- 
punkte eines Objekts kann nicht 
verändert werden, die Kopien 
des Soldaten können somit nicht 
detaillierter dargestellt werden 
als das Original. Eingesetzt wird 
die neue Technik bereits vom 
Ego-Shooter Far Cry (dt.). 


>> Normal Mapping 


Dank Normal Mapping sehen 
geometrische Objekte auch mit 
wenigen Dreiecken detailliert 
und ansehnlich aus. Die Tech- 
nik dient zum Vortäuschen von 
feinen Details wie Adern, Fur- 
chen, Kratzern oder Verputz. 
Die Pixel-Shader-Prozessoren 
der Grafikchips lesen dazu Wer- 
te aus einer speziellen Textur 
(„Normal Map“, Wölbungstex- 
tur), die das Oberflächenprofil 
einer bestimmten Oberfläche 
speichert. Anhand des Licht- 
einfalls und der Angaben der 
Textur können die Shader-Ein- 
heiten die Pixel entsprechend 
schattieren und dem Betrachter 
so eine Wölbung vortäuschen. 


Im Gegensatz zu herkömmli- 
chen Texturen, die Details sta- 
tisch darstellen, ändert sich die 
berechnete Schattierung dyna- 
misch abhängig von der Licht- 
und Betrachterposition. Beim 
Normal Mapping wird direkt 
die Oberflächenwölbung für je- 
den Bildpunkt in der Textur ge- 
speichert, während die Wölbung 
beim ursprünglichen Bump 
Mapping über gespeicherte Ab- 
weichungen (Height Map) von 
der eigentlichen Form des Ob- 
jekts berechnet wird. Normal 
Mapping wird von diversen 
Spielen zur Optikaufwertung 
eingesetzt, darunter Doom 3 und 
Far Cry (dt.). 


>> OpenEXR 

OpenEXR ist ein von der 
Star Wars-Effekte-Schmiede In- 
dustrial Light & Magic (ILM) 
entwickeltes Format zum Spei- 
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chern von einzelnen Bildern 
(Extended Range Images) oder 
Texturen (inkl. MIP Maps). Die 
einzelnen Farbwerte werden im 
128-Bit- oder 64-Bit-Gleitkom- 
ma-Format gespeichert und op- 
tional verlustfrei komprimiert 
(zlib/Wavelet). Die Bilder spei- 
chern mit konstant hoher Ge- 
nauigkeit einen großen Hellig- 
keitsumfang mit mehreren Mil- 
liarden möglichen Farbwerten. 
Außerdem bietet das Format die 
Möglichkeit, Farbwerte zu spei- 
chern, die im nicht sichtbaren 
Bereich liegen („overbright“, 
„over-range“), also mehrere Stu- 
fen von „weißer als weiß“ oder 
„dunkler als schwarz” festzu- 
halten. Dadurch lässt sich auch 
nachträglich die Belichtung des 
Bildes variieren und künstlich 
überbelichtete und unterbelich- 
tete Bilder erzeugen. 


»> Floatingpoint-Filtering 
Verarbeiten die Textureinhei- 
ten eines Grafikchips nicht nur 
Zahlen ohne Nachkomma-Stel- 
len (Ganzzahlen/Integers), son- 
dern lesen auch Texturen mit 
Farbangaben im Gleitkomma- 
Format (Floats), so spricht man 
von Gleitkomma-Filterung oder 
Floatingpoint-Filtering (engl.). 
Gleitkomma-Filterung wird 
unter anderem für qualitativ 
hochwertige Bilder mit großem 
Helligkeitsumfang (High Dyna- 
mic Range, HDR) benötigt. Wie 
beim herkömmlichen Filtering 
existieren verschiedene Metho- 
den mit unterschiedlichen Qua- 
litätsmerkmalen (bilinear, trili- 
near, anisotrop etc.). 


>» Floatingpoint-Blending 


Neu berechnete Bildpunkte 
werden für Spezialeffekte oft 
mit den bereits im Bildspeicher 
liegenden Farbwerten vermischt 
(Blending). Liegen sowohl die 
neu berechneten als auch die ge- 
speicherten Pixel im Gleitkom- 
ma-Format vor, so spricht man 
von Floatingpoint-Blending. Be- 
nötigt wird die Technik unter 
anderem für Bilder, die Belich- 
tungseffekte wie grelles Son- 
nenlicht, glühende Materialien 
oder andere starke Helligkeits- 
schwankungen (beispielsweise 
die Fahrt durch einen Tunnel 
oder die Explosion einer Blend- 
granate) realistisch darstellen. 
Gleitkomma-Blending be- » 


3Dc: Serious Sam 2 nutzt das Ati-Kompressionsformat 3Dc für Oberflächen- 
strukturtexturen (Normal Maps). Damit ist ein höherer Detailgrad möglich. 


Geometry Instancing: Far Cry (dt.) nutzt als erstes Spiel Vertex Stream 
Frequency Divider zum effizienten Zeichnen vieler ähnlicher Objekte. 


Normal Mapping: Oberflächeninformationen werden in eine Textur kodiert und 
auf einem groben Modell über veränderte Pixelschattierungen nachgebildet. 


Quelle: www.openexr.com 


OpenEXR: Nvidia unterstützt das von ILM für Effekte genutzte Format. Dank 
Fließkomma-Daten gehen bei Belichtungsänderungen keine Details verloren. 
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Quelle: http://www.cs.ubc.ca/-heidrich/Projects/HDRDisplay 
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ering: Bilder mit grellen Blendeffekten und hohem Farbspek- 
trum benötigen Zugriff auf gefilterte Fließkomma-Umgebungstexturen (rechts). 


Tone Mapping: Monitore für Bilder mit großem Helligkeitsumfang sind Zukunfts- 
musik. Bis dahin wandelt Tone Mapping die Bilder in den darstellbaren Bereich. 


Hochwertig: Normal Mapping (links) lässt sich durch Anpassen der Texturkoor- 
dinaten (Mitte) und mithilfe des Eigenschattens (rechts) verbessern. 
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wirkt gegenüber dem heute 
genutzten Ganzzahl-Blending 
ein deutlich höheres Datenauf- 
kommen und benötigt für flüs- 
sige Bildwiederholraten Grafik- 
karten mit schneller Speicher- 
anbindung. 


>> HLSL 


Eckpunktpositionen und Farb- 
berechnungen werden mit klei- 
nen Programmen, so genann- 
ten „Shadern”, beschrieben. 
Bis vor kurzem schrieben die 
Spieleentwickler diese Shader 
in sehr kryptischen, hardware- 
nahen Programmiersprachen 
(DirectX-/OpenGL-Assembler). 
Vermehrt werden nun aber 
„höhere“ Shader-Programmier- 
sprachen eingesetzt, beispiels- 
weise die Shader-Hochsprache 
von Microsoft (HLSL) oder von 
OpenGL (GLSL). 


Die Anweisungen dieser Pro- 
grammiersprachen sind für 
Menschen verständlicher, Pro- 
gramme lassen sich schneller 
und mit weniger Anweisun- 
gen entwickeln. Shader-Hoch- 
sprachen sind mit der bei 
„normalen“ Computerpro- 
grammen verwendeten Pro- 
grammiersprache „C” ver- 
gleichbar. Ein Shader-Compiler 
wandelt diese Programme in 
maschinennahe Anweisungen. 


» Jaggies 

Als „Jaggies” bezeichnet man 
umgangssprachlich die in be- 
wegten Bildern wandernden, 
treppenähnlichen Abstufungen 
entlang von Polygonkanten. 
„Jaggies“ können durch Kan- 
tenglättung reduziert werden, 
indem die Abstufungen durch 
neu erzeugte Farbzwischenwer- 
te vertuscht werden. 


» ROP 


Raster Operation Processor. 
Berechnungseinheit eines Gra- 
fikchips, die für einzelne Bild- 
punkte Tiefenwertvergleiche, 
Schattenbestimmungs- oder 
Farbvermischungsberechnun- 
gen durchführt. Dazu gehören 
Farbvermischungsberechnun- 
gen zur Kantenglättung. Die 
ROPs befinden sich in der 3D- 
Pipeline nach den Pixel-Shader- 
Einheiten. Moderne Grafikchips 
besitzen mehrere, parallel ar- 
beitende ROPs, die zum Teil 
auch unabhängig von den Pixel- 
Shader-Einheiten arbeiten. Die 
Anzahl und die Fähigkeiten der 
ROPs bestimmen oft die Ma- 
ximalleistung eines Grafikchips 
in besonders einseitigen Be- 
rechnungssituationen. Je nach 
Zusammenhang wird auch eine 
einzelne Berechnung als „ROP“ 
(Raster Operation) bezeichnet. 


>> Shader-Compiler 

Spieleprogrammierer program- 
mieren ihre Grafikeffekte mit 
allgemeinen, grafikchipunab- 
hängigen Programmierspra- 
chen. Grafikchips akzeptieren 
aber nur bestimmte, vom Her- 
steller definierte Anweisungen, 
oft kryptische Kommandos und 
Zahlenreihen. Generell wandelt 
ein Shader-Compiler automa- 
tisch die herstellerunabhängi- 
gen Programmanweisungen in 
für den jeweiligen Grafikchip 
verständliche und optimier- 
te Kommandos um. Derzeit 
existieren mehrere Typen von 
Shader-Compilern. Gewisse 
Compiler wandeln die in Hoch- 
sprachen geschriebene Pixel- 
oder Eckpunktberechnungspro- 
gramme direkt in die für den 
Grafikchip verständliche Form 
um. Andere erzeugen in einem 
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Zwischenschritt zuerst Assem- 
bler-Anweisungen gemäß Di- 
rectX-Spezifikation. Diese As- 
sembler-Anweisungen werden 
von jedem Grafikkartentreiber 
akzeptiert und im Treiber erneut 
an die Eigenheiten des jeweili- 
gen Grafikchips angepasst. Für 
die praktische Leistung eines 
Grafikchips wird der Shader- 
Compiler immer wichtiger, da 
dieser für die optimale Auslas- 
tung der integrierten Rechen- 
einheiten (ALUs) zuständig ist. 


>> Windows Graphics 
Foundation (WGF) 

Microsoft plant keine Weiter- 
führung der bestehenden Pro- 
grammierschnittstelle DirectX 
Graphics. Stattdessen sieht der 
Softwarehersteller die neue Pro- 
grammierschnittstelle WGF als 
Nachfolger von DirectX 9 vor. 
WGE ist nicht abwärtskompati- 
bel zum bestehenden DirectX 9, 
sondern basiert auf einer neu- 
en Treiberarchitektur und einer 
neuen Programmierschnittstelle. 
So können Pixel und Vertex Sha- 
der nicht mehr per Assembler, 
sondern ausschließlich über 
die Shader-Hochsprache HLSL 
angesprochen werden. Beste- 
hende Grenzen bezüglich der 
Programmlänge und anderer 
Hardware-Limitationen sollen 
entfallen und nicht mehr über 
die Programmierschnittstelle 
sichtbar sein. 


WGE wird exklusiv ins künftige 
Windows Longhorn integriert 
und soll nicht für bestehende 
Microsoft-Betriebssysteme wie 
Windows XP zur Verfügung ste- 
hen. Longhorn bietet derweil 
gleichzeitige Unterstützung für 
DirectX 9 und WGE. 


>> Vertex Texturing 


Vertex Texturing bezeichnet 
allgemein die Möglichkeit, in 
den Vertex-Shader-Einheiten 
Texturwerte einzulesen und 
mit diesen Werten die Dreiecks- 
eckpunkte zu beeinflussen. Die 
Technik kann für Displacement 
Mapping, Partikelsysteme, Cha- 
rakteranimation oder Physikbe- 
rechnungen eingesetzt werden. 
Vertex Texturing ist ein Teil der 
Anforderungen an die Vertex- 
Shader-3.0-Spezifikation aus Di- 
rectX 9 und wird von Geforce 
6800 unterstützt. 
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>> Virtual Displacement 
Mapping 

Mit Virtual Displacement Map- 
ping (VDM) bezeichnete der 
Unreal-Engine-Entwickler Tim 
Sweeney die für die dritte En- 
gine-Version genutzte Oberflä- 
chendarstellungstechnik. Im 
Wesentlichen handelt es sich 
dabei um eine qualitativ beson- 
ders hochwertige Variante des 
bekannten Normal Mappings, 
das seinerseits mit dem Bump 
Mapping verwandt ist. Eine 
zentrale Eigenschaft des VDM 
ist die Korrektur der Texturen 
um die durch die Wölbung ver- 
ursachte Zerrung, auch Offset 
oder Parallax Mapping genannt. 
Der Pixel Shader passt dazu 
während der Pixelberechnung 
für jedes Pixel die Texturko- 
ordinaten an. Im Unterschied 
zum virtuellen DM verändert 
das „richtige“ DM die geometri- 
sche Gestalt und damit auch die 
Umrisse von Objekten. 


>> Horizon Mapping 


Mit Horizon Mapping wird der 
Schattenwurf berechnet, den die 
durch Normal Mapping erzeug- 
te Wölbung auf das Objekt wirft. 
Bestehende Techniken berück- 
sichtigen Eigenschatten nur auf- 
grund von Objektumrissen. Der 
Effekt basiert auf zusätzlichen 
mathematischen Berechnungen 
sowie zusätzlichen Schattentex- 
turen und bewirkt speziell in 
Kombination mit Offset Map- 
ping besonders realistisch und 
plastisch wirkende Objekte. 


>> Tone Mapping 


Bilder mit hohem Helligkeits- 
umfang (High Dynamic Range), 
die im Grafikkartenspeicher im 
Gleitkomma-Format gespeichert 
sind, müssen für die Darstellung 
auf dem Monitor wieder in Bil- 
der im 32-Bit-Festkomma-For- 
mat umgewandelt werden. Die- 
ser Umwandlungsvorgang wird 
als Tone Mapping bezeichnet. 
Manche Grafikchips verfügen 
dafür über spezielle Schaltkrei- 
se und können den Farbspeicher 
vor der Ausgabe automatisch 
und ohne Leistungsverlust um- 
rechnen, bei anderen wird Tone 
Mapping in den Pixel-Shader- 
Einheiten nachprogrammiert 
und benötigt etwas von deren 
Berechnungsleistung. | 

RAPHAEL AUF DER MAUR 


| apping: Parallax Mapping oder Offset Mapping (rechts) passt auch die 
Texturkoordinaten an die durch Normal Mapping vorgetäuschte Wölbung an. 


/ertex Text J: Maddox Games plant, in Pacific Fighters mittels Vertex 
Teichuring und: ee Displacement Mapping Wellengang darzustellen. 


ngsfaktor: Mit Bump Mapping vorgetäuschte Oberflächen wirken plastisch, 
wenn Oberflächentexturen an die virtuelle Wölbung angepasst werden (unten). 
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Neben Prozessoren 
sind auch aktuelle 
Grafikkarten mitt- 
lerweile zu wahren 
„Hitzköpfen“ mutiert. 
Kühlspezialist Inno- 
vatek hat deshalb 
neue Kühler für die 
aktuelle VGA-Elite 
aufgelegt. PC Games 
Hardware war bei der 
Entwicklung dabei. 


ir haben für Sie die Ent- 

wicklung eines Wasser- 

kühlers für Grafikkar- 
ten begleitet, der nicht nur die 
GPU, sondern auch den Spei- 
cher und die Spannungswand- 
ler kühlt. Die Eckdaten des neu- 
en Hybridkühlers: eloxiertes 
Aluminium-Chassis mit zwei 
Einschraubverschraubungen für 
die Integration in einen beste- 
henden Wasserkreislauf, massi- 
ver Kupferkern, gepresst in ein 
Spezialgummi für Dichtheit und 
sicheren Halt, und eine Zwi- 
schenschicht aus Kunststoff für 
eindrucksvolle LED-Effekte in 
der Top-Version. Doch wie sieht 
eigentlich der Weg von den 
Vorgaben zum fertigen Grafik- 
kartenkühler aus? 


>» Erste Entwicklungsschritte 


Während die Presse und der 
Endkunde noch im Gerüchte- 


Wasserkühler 


WAS 
IST? 


lauf samt Pumpe. 
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Bei Wasserkühlern fließt das Kühl- 
mittel Wasser in einem Kühlkreis- 


nebel stochern, haben Entwick- 
ler von Kühllösungen schon 
längst die finalen Spezifikati- 
onen einer neuen Grafikkarte 
auf dem Tisch. Je nachdem, wie 
weit die Entwicklung der Gra- 
fikkarte vorangeschritten ist, 
enthalten die Spezifikationen 
detaillierte Informationen über 
die Wärmeentwicklung und 
das Platinendesign der neuen 
Grafikkarte. „Diese Kontakte zu 
den Entwicklern sind für uns 
lebenswichtig, ohne detaillier- 
te Informationen könnten wir 
eine neue Kühllösung nicht so 
schnell entwickeln“, sagt In- 
novatek-Geschäftsführer Mar- 
kus Husterer. Erster Schritt in 
der Entwicklung einer eigenen 
Kühllösung ist bei Innovatek 
das Erstellen eines Drahtgitter- 
modells der Grafikkarte. Die 
beiden obersten Bilder auf der 
nächsten Seite sind aus diesem 


Hybridkühler 


Kupfer verwendet. 


Diese bestehen aus zwei Materia- 
lien. Meistens wird Aluminium und 


Entwicklungsstadium - hier 
sieht man zwei Ansichten ei- 
nes Wasserkühlers. Neben der 
genauen Position der GPU und 
des Speichers sind auch die vie- 
len kleinen Bauteile wie Spulen, 
Widerstände und Kondensato- 
ren in das Gittermodell einge- 
tragen. „Würden wir nur den 
Grafikchip kühlen, könnten wir 
Schäden an der Grafikkarte und 
besonders an den restlichen hit- 
zeempfindlichen Bauteilen nicht 
ausschließen”, sagt Rene Weick, 
Leiter der mehrköpfigen Ent- 
wicklungsabteilung bei Innova- 
tek. Im gleichen Programm wird 
anschließend eine erste Version 
des späteren Kühlers entwickelt. 
Schon in dieser Entwicklungs- 
phase wird darauf geachtet, den 
Kühler mit wenig Material zu 
verwirklichen, so werden die 
Produktionskosten in einem an- 
nehmbaren Rahmen gehalten. 


Prototyp 

Bevor ein neues Produkt serien- 
reif ist, werden Prototypen zu 
Testzwecken erstellt. 


WaKü für Grafikkarten 


>> Der Prototyp 


Auf der Basis des Drahtgitter- 
modells werden die Daten im 
nächsten Schritt mithilfe eines 
Programms an die computerge- 
steuerte CNC-Fräse weitergege- 
ben. Bis der erste Prototyp aus ei- 
nem massiven Aluminiumblock 
gefräst worden ist, vergehen üb- 
rigens rund drei Wochen. „Wür- 
de man auf die computerge- 
stützte Entwicklung verzichten, 
würde die Entwicklungsdauer 
bis zum Prototypen etwa drei 
Monate dauern”, so Rene Weick 
zu der Entwicklungsdauer. Wie 
man im Bild drei und vier auf 
der nächsten Seite sieht, dient 
eine massive Aluminiumplatte 
als Rohling für die Oberseite der 
Kühlung. Aus dieser werden in 
mehreren Frässchritten die Kon- 
turen für die Wasserkanäle und 
Hitzeableitungen für die heißen 
Bauteile (Speicher) gearbeitet. 


Spritzguss 

Bei diesem Verfahren wird heißer 
(flüssiger) Kunststoff in eine Me- 
tallform gepresst. 
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Die ersten Fräsarbeiten gehen 
noch sehr schnell vonstatten, da 
der Rohling auf der CNC-Fräse 
festgespannt ist —- die Fräse kann 
das Bauteil mit maximaler Ge- 
schwindigkeit bearbeiten, wird 
dabei aber ständig mit Kühlwas- 
ser gekühlt, weil der Bohrerver- 
schleiß ansonsten extrem wäre. 
Bei der abgebildeten Maschine 
werden die Fräs- und Bohrköpfe 
automatisch nach dem Revol- 
ver-Prinzip ausgetauscht, Bild 8 
zeigt eindrucksvoll die verschie- 
denen Werkzeuge. Das Ender- 
gebnis nach rund 20 Minuten 
reiner Maschinenlaufzeit (ohne 
Montage der Werkstücke) sehen 
Sie in Bild 4 - noch fehlen De- 
ckel, Halteplatte, LED-Rahmen 
aus Kunststoff und Anschlüsse 
für einen kompletten Kühler. 
„Rechnet man Entwicklungs- 
zeit und Materialkosten zusam- 
men, kommt man auf mehrere 
Tausend Euro Unkosten für die 
Erstellung eines einzigen Proto- 
typs”, erklärt Markus Husterer. 


>> Bauteile aus Kunststoff 


Neben den Metallplatten 
kommt bei den Prototypen auch 
ein Rahmen aus farbigem und 
durchsichtigem Kunststoff zum 
Einsatz. Dieser wird quasi wie 
bei einem Sandwich zwischen 
die beiden Metallplatten ge- 
klemmt und sorgt später (mit 
einer LED) für Leuchteffekte. 
Auch dieser Rahmen wird am 
Computer entworfen. Hier ist 
sehr viel Know-how erforder- 
lich, da Kunststoff organischer 
Natur ist und sich nach dem 
Gießen verformt. Daher müs- 
sen schon bei der Erstellung 
der Spritzgussform Toleranzen 
einberechnet werden, sonst 
passen später Aluplatten und 
Kunststoffrahmen nicht zusam- 
men. Zwar kann Kunststoff für 
den Prototypeneinsatz gefräst 
werden, auf lange Sicht ist die 
Massenproduktion der Bautei- 
le im Spritzgussverfahren aber 
wesentlich günstiger. Allerdings 
kostet eine einfache Metallform, 
die für den professionellen 
Spritzguss benötigt wird, deut- 
lich über 10.000 Euro. 


>> Testlauf 


Nachdem die benötigten Bautei- 
le wie oben beschrieben entwor- 
fen und gefertigt wurden, folgt 
ein erster Praxistest. Hier wird 
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die Karte in verschiedenen Sze- 
narien belastet. Dabei dienen die 
GPU- und Speichertemperatur 
sowie die Wassertemperatur als 
Indikator für die Kühlleistung. 
Leider kann kein Programm aus 
den Vorgaben des Herstellers 
und den gewonnenen Werten 
aus vorangegangenen Tests 
automatisch eine ideale Kühl- 
lösung entwickeln. 


>» Erfahrung unbezahlbar 


Aus diesem Grund ist die 
menschliche Erfahrung beim 
Prototypenbau unbezahlbar. In 
der Praxis ist es unumgänglich, 
mehrere Prototypen zu entwer- 
fen und herzustellen, um sich 
so an die optimale Lösung he- 
ranzutasten. Je genauer die Vor- 
gaben der Hersteller und die 
Erfahrungswerte der Entwickler 
sind, desto kürzer und gerin- 
ger ist der Aufwand bei den 
Prototypen. Dies schlägt sich 
nicht zuletzt in einer schnel- 
leren Serienreife und größeren 
Preisersparnis für den Kunden 
nieder. Bei der Entwicklung der 
Grafikkartenkühler waren bis 
zur Serienreife zwei Prototypen 
notwendig. Glücklicherweise 
war der LED-Rahmen schon in 
der ersten Version serienreif, 
somit konnte das Geld für ei- 
ne teure weitere Form gespart 
werden. 


>» „Eine beachtliche Leistung“ 


Die erste Version des eigent- 
lichen Kühlers war dennoch 
etwas zu gering dimensioniert 
- unter maximaler Belastung 
wurde der Grafikchip heißer als 
70 Grad Celsius und entsprach 
somit nicht mehr der Vorgabe. 
Die Kühlleistung wurde in der 
zweiten Vorabrevision durch 
optimierte Kanalführung und 
einen vergrößerten Kupferkern 
erreicht. „Eine Neuentwicklung 
mit nur zwei Prototypen in die 
Serienreife zu bekommen, ist 
eine beachtliche Leistung, nor- 
malerweise braucht man bei sol- 
chen komplexen Produkten fünf 
und mehr Prototypen“, meint 
Rene Weick. Natürlich könnte 
bei jedem Kühler die Kühlleis- 
tung noch verbessert werden, 
allerdings wäre der Mehrauf- 
wand hinsichtlich der Entwick- 
lung und der Materialkosten 
enorm. u 

LARS CRAEMER 


Gittermodell: Schon am Computer wird anhand der Herstellerangaben ein Modell 
entwickelt. Diese Arbeit erspart viel Zeit beim Prototypenbau. 


Aluminium-Rohlinge: Mit der Fräse wird aus den Rohlingen (links) Schritt für 
Schritt ein fertiges Bauteil (rechts) gefräst und anschließend veredelt. 


Fräsmaschine: In dieser kleinen Fräse können bis zu vier Werkstücke nacheinan- 
der bearbeitet werden. Pro Rohling braucht die Maschine etwa 20 Minuten. 


Werkzeuge: Da viele verschiedene Fräsarbeiten gemacht werden müssen, stehen 
der Maschine für jeden Arbeitsschritt andere Bohrer und Fräsen zur Verfügung. 


Kühlkern: Der ea ist mit einem Gummiring befestigt Dieser sorgt für den 
nötigen Spielraum, da sich die Materialien unterschiedlich ausdehnen. 
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SERVICE 


Geburtstags- 


Jahre 


> Prozessoren und Mainboards 
von Intel 


Gewinnen Sie einen der schnellsten Desktop-Prozessoren der Welt: 
Wir verlosen zwei Pentium 4 Extreme Edition 3,4 GHz mit 2 MByte 
Level-3-Cache und HT-Technologie. Passend zum Prozessor bekom- 
men die Gewinner das Intel-Mainboard D925XCV mit DDR2-Support, 
Gigabit-LAN und High Definition Audio. 


Intel DI25XCV 
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2 © 
Intel Pentium 4 Extreme 
Edition 3,4 GHz 


Gesamtwert ca. € 2.500, - 
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GEWINNSPIEL SERVICE IE 


Gewinnspiel 


Preise im Gesamtwert von 20.000 EURO 


Diese Preise wurden von Intel, Creative, Albatron, Ubisoft, Gamerswear, Shuttle, Bigben Interactive, Elmeg, Tul, CDV, Atari, Panda 


Software, Eizo, Speed-Link, Terratec, Caseking und Philips zur Verfügung gestellt. 


> Soundkarten von Creative 


Acht Leser gewinnen eine High-End-Soundkarte von Creative: Wir verlosen fünfmal die Sound Blaster Audigy 2 ZS. Drei Gewinner dürfen sich 
über eine Sound Blaster Audigy 2 ZS Platinum Pro mit hochwertigem Anschlussrack freuen. 


5 X SB Audigy 2 ZS 


3 x SB Audigy 2 ZS Platinum Pro 


Gesamtwert ca. € 1.400,- 


> Hardware von Albatron 


Ihr Rechner ist für Doom 3 und Co. zu langsam? Wenn Sie eines der beiden Aufrüst- 


pakete von Albatron gewinnen, ist dieses Problem gelöst. Jedes Paket beinhaltet 
eine pfeilschnelle Trinity Geforce 6800 GT und ein Mainboard PX915P Pro. 


je 2X 


Trinity Geforce 6800 GT 


PX915P Pro 


Gesamtwert ca. € 1.400,- 


www.pcgameshardware.de 11/2004 | PC Games Hardware 159 


SERVICE GEWINNSPIEL 


> Hard- und Software von Ubisoft 


Sie sind begeisterter Rallye-Fan? Dann sind Sie hier richtig! Wir verlosen passend zum Spiel Richard Burns Rally Lenkräder von 


Logitech inklusive Sitzkissen. Weitere Gewinner erhalten Spieleversionen des Toptitels und Multimediahardware von Logitech. 


je 1 Ox Logitech MOMO Racing FF Lenkräder 
Richard Burns Rally-Sitzkissen | 


Ix Logitech-Multimediapaket 


Gesamtwert ca. € 1.800,- 


> Figur von Ubisoft 


Ubisoft hat für unser Jubiläumsgewinn- 
spiel noch ein weiteres Highlight gestiftet: 


Ein Leser bekommt einen lebensgroßen, 


detailgetreuen Sam Fisher aus dem Spiel . 
Splinter Cell. Sam Fisher in Lebensgröße 


Gesamtwert ca. € 1.200, - 


> Fanartikel von Gamerswear.com 


20 Leser erhalten Fanartikel von R 

Gamerswear. Wir verlosen hoch- e 5 X Rush Longsleeve 
wertige Langarm-Shirts, Gürtel mit J MTW- Mousepad XXL 
unterschiedlichen Motiven zum 


Thema Counter-Strike und fünf der 


begehrten MTW-Mouspads XXL. 1 5 X Counter Belt e SS) 


Gesamtwert ca. € 500,- 
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GEWINNSPIEL SERVICE 


> Barebones von Shuttle 


In Zusammenarbeit mit Shuttle verlosen wir zwei edle Alumi- 


nium-Barebones: Der SB83G5 arbeitet mit dem Shuttle-Main- 


board FB83 für Pentium 4. Bei der CPU-Kühlung setzt Shuttle ? X 
auf die bewährte I.C.E.-Technologie mit Heatpipe. SB8365 


Gesamtwert ca. € 700,- 


> Hard- und Software von Bigben Interactive 


Doom 3-Fans aufgepasst: 
Wir verlosen fünf Zboards X Zboard Starter Kits + Doom 3 


BEINEN ED Limited Edition Keysets 


je 5x 


Spellforce-Figur + Spiel 


Keyset. Zudem sponsert 


Bigben Interactive hoch- 


wertige Spellforce-Sam- 


melfiguren plus Spiel. 


Gesamtwert ca. € 500,- 


> Headsets von > Telefonhardware 
Sharkoon von Elmeg 


Für Multiplayerspiele ist Für zwei Leser sind bald 


ein gutes und bequemes alle Kommunikations- 


Headset unerlässlich. probleme behoben: Die 


Firma Elmeg spendiert 
für unser Jubiläums- X Elmeg CA50 


gewinnspiel zwei hoch- 


Wir verlosen 30-mal 
das Headset GHSI aus 


dem Hause Sharkoon. 


30x 


Sharkoon Gaming Headset GHSI 


wertige Telefonanlagen 
D@VOS-44.ds| und einmal 
das Telefon Elmeg CA50. 


Alharkoon 2 X Elmeg D@VOS-44.dsl 


Gesamtwert ca. € 700,- Gesamtwert ca. € 700,- 
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SERVICE GEWINNSPIEL 


Hardware von Tul 


In Zusammenarbeit mit der Firma Tul (Powercolor) verlosen wir Grafikkarten und Mainboards. Zwei Leser erhalten eine 


topaktuelle X800 XT: Ein Leser bekommt die limitierte Assassin Edition, der andere Glückspilz erhält eine X800 XT mit PCI- 
Express-Schnittstelle. Weitere Gewinner erhalten X300- und 9250-Grafikkarten und Mainboards mit integrierter Ati-Grafik. 


Powercolor 
X800 XT (PCI/E) 


Powercolor X800 XT 
Platinum Edition 
Limited Assassin 


Gesamtwert ca. € 2.500, - 
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GEWINNSPIEL SERVICE 8 


o 
> N | ie | a Vo n C DV CDV spendiert ein riesiges 
Spielepaket für Echtzeitstra- 


tegie-Fans: Wir verschenken 
je 1 0 Codename: Panzers 


Blitzkrieg - Burning Horizon 
Cossacks Anthology 


j e 5 Poster Codename: Panzers 


T-Shirts Codename: Panzers 


jeweils 10 Versionen von 


Codename: Panzers, Blitzkrieg 


- Burning Horizon und Cossacks 


Anthology. Zudem gibt es Shirts 
und Poster zum CDV-Toptitel 


Codename: Panzers. 


Gesamtwert ca. € 500,- 


> Sicherheitspakete von 
Panda Software 
1X 


Um die Sicherheit ihres PCs brauchen sich 15 Leser keine 


Sorgen mehr zu machen: Wir verlosen fünfzehnmal die e 
Platinum 


Internet Security 


Software Platinum Internet Security mit Virenscanner, 


Firewall, Anti-Spam und Anti-Spyware. 


Gesamtwert ca. € 1.200,- 


> Spiele von Atari > Monitor von Eizo 


Fünf Leser können ein Spielepaket von Atari gewinnen. Im Paket Wir verlosen einmal das 17-Zoll-LC-Display FlexScan L550 von Eizo. 
sind vier aktuelle Spiele enthalten, darunter das gelungene Highlight des stylischen Monitors: Per Sensor gleicht er die Monitor- 
Horror-Adventure Obscure. Ein Leser bekommt zudem ein seltenes helligkeit automatisch an die Umgebungsbeleuchtung an. 


Driver 3-Motiv mit Unterschrift des Chefentwicklers. 


Ix 
J e 5 X Augustus, Sinbad, Asterix und 


Obelix XXL, Obscure FlexScan L550 


gerahmtes Driver-3-Motiv 
N (limitiert und von Martin 

Edmondson unterschrieben) 
Gesamtwert ca. € 500,- Gesamtwert ca. € 500,- 
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> Mäuse von Speed Link 


Für schnelle Actionspiele unverzichtbar: Wir verlosen in Zusammenarbeit mit 
Speed Link 25 Razor Viper 1000. Die High-End-Nager arbeiten mit 1.000 dpi und 


gehören zu den präzisesten Mäusen am Markt. 
RAZER 
/ | 


2 5 x Razor Viper 1000 


> Soundhardware von Terratec 


Vier Soundfans dürfen sich auf ein Paket mit hochwertiger Audio-Hardware freuen. 


Gesamtwert ca. € 1.300, - 


Jedes Bundle besteht aus einer leistungsstarken Aureon 7.1 Universe und dem sehr 


guten Soundsystem HomeArena TXR 884 


je 4x 


TERRATEC® a 2 Aureon 7.1 Universe 


Gesamtwert ca. € 1.300, - 


IUNICAICIA 


TXR 884 (8-Kanal) 


GEWINNSPIELFRAGE: Wann erschien die Erstausgabe der PCG Hardware? 


ns 2 Die Antwort schicken Sie uns per SMS. Hängen Sie dafür an Sie können weiterhin 
Mögliche Antworten: das Kennwort „PCGH 18° den Buchstaben der Lösung und einfach per Postkarte am 
- 06.10.2000 Ihre Adresse an. Ihre Antwort könnte dann folgendermaßen Gewinnspiel teilnehmen. 
aussehen: „PCGH 18 A Adresse‘. Schicken Sie Ihre Lösung an: | | schicken Sie diese an: 
... 06.10.2001 ; 
Deutschland: © 81114 Schweiz: © 7 24 44 
11.1.2001 ss . PC Games Hardware 
Sande Österreich: © 0900 10 10 10 „PCGH-Gewinnspiel 11" 
». 07.11.2002 | Preise pro SMS Deutschland: € 0,49* alle Netze, Schweiz: sfr 0,70 Dr.-Mack-Straße 77 


Österreich: € 0,60 _* vr-D2-Anteil € 0.12 90762 Fürth 


Teilnahmeschluss ist der 03.11.2004. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen und die Gewinnbenachrichtigung erfolgt schriftlich oder telefonisch. 
Mitarbeiter der Sponsoren und der COMPUTEC MEDIA AG sowie deren Angehörige sind von der Teilnahme ausgeschlossen. 
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GEWINNSPIEL SERVICE 


Gehäuse von Monitor von 
Caseking Philips 


Mit diesen Gehäusen wird Ihr PC zu In Zusammenarbeit mit 
einem echten Schmuckstück: Wir Philips verlosen wir das neue 
LC-Display 190S5CS/00. Der 


Monitor hat eine sichtbare 


verlosen in Zusammenarbeit mit 
dem Webshop Caseking sechs exklu- WM u; 


sive Tsunami-Aluminium-Tower. 
Bild-Diagonale von 19 Zoll und 


verspricht rasche Bildwechsel 
dank kurzer Ansprechzeiten. 


Thermaltake Tsunami VA3000BWA - Black Alu Window 
Thermaltake Tsunami VA3000SWA - Silver Alu Window 190S5CS/00 (19-Zoll-TFT) 


\ | 
AUF NUMMER SICHER: SINIAE] zurau: NEMAQ' 


a 04403 -62711590 www.ayoo.de 
04403 - 62 77160 | | HARDWAREVERSAND 


SERVICE 
Einkaufsführer 


Die besten Grafikkarten 


Grafikkarten 
AGP-Karten bis 250 Euro 
Preis- Preis Grafikchip Speicher (MByte) | Takt (Chip/RAM) Lautheit |Fps (kein AA/AF)" | Fps (2x AA/4:1 AF)“ | Wertung 
Leistungs-W HIS Excalibur 9800 Pro IceQ € 239- Radeon 9800 Pro Ü 29ns 80 MHz/340 MHz DDR 111Sone 739 Fps 52,1 Fps 2,40* 1/2004 
Tipp | HIS Excalibur 9800 Pro € 219- Radeon 9800 Pro Ü 2,9 ns 80 MHz/340 MHz DDR 2,1 $one 73,9 Fps 52,1 Fps 251* (09/2003 
MSI 9800Pro-TD128 € 180; Radeon 9800 Pro Ü 29 ns 78 MHz/338 MHz 2,7 Sone 739 Fps 52,1 Fps 2,56* 712004 
Sapphire Atlantis 9800 Pro € 189,- Radeon 9800 Pro 2 2,9 ns} 80 MHz/340 MHz DDR 2,1 Sone 739 Fps 52,1 Fps 2,59* 6/2003 
9950 Gamer Edition € 199, eforce FX 59 2 2,9 ns 400 MHz/350 MHz DDR 2,3 Sone 50,9 Fps 43,6 fps 2,64* 7/2004 
MSI FX 5900 XT VTD128 € 119- eforce FX 5900 X 2 2,5ns 90 MHz/350 MHz DDR 9 Sone 50,6 Fps 43,3 Fps 2,64* 5/2004 
Pixelview FX 5900 XT Golden Limited € 119- eforce FX 5900 X 2 2,9 ns} 90 MHz/350 MHz DDR ‚4 Sone 50,6 Fps 43,3 Fps 21° 7/2004 
Gainward FX Ultra/t100 XT 68 € 189, eforce FX 5900 X 2 25ns 450 MHz/390 MHz DDR 2,3 Sone 519 Fps 447 fps 210* 5/2004 
Preis- | Albatron FX5900XTV € 185,- eforce FX 5900 X 2 29 ns 90 MHz/350 MHz DDR 2,0 Sone 50,6 Fps 43,3 Fps 2,13* 5/2004 
Leistungs-M Leadtek Winfast A350 XT TDH € 169, eforce FX 5900 X Ü 2,9 ns 90 MHz/350 MHz DDR ‚0 Sone 50,6 Fps 43,3 Fps 2,13* 3/2004 
Tipp | PNY Verto FX 5900 X € 119- eforce FX 5900 X 2 29ns 90 MHz/350 MHz DDR 6. Sone 50,6 Fps 43,3 Fps 281° (05/2004 
Sparkle SP8B35XT- € 119- eforce FX 5900 X 2 2,9 ns} 400 MHz/370 MHz DDR 7 Sone 50,9 Fps 43,8 Fps 283° (03/2004 
Gigabyte GV-N59XI2: € 189, eforce FX 5900 X 2 2,9ns 90 MHz/350 MHz DDR ‚7 Sone 50,6 Fps 43,3 Fps 283* (05/2004 
Sapphire Atlantis 9600 XT U.E € 119- Radeon 9600 X 2 2,9 ns} 500 MHz/325 MHz DDR assiv 52,5 fps 36,9 Fps 289° (02/2004 
MSI FX5700U-TD12 € 119- eforce FX 5700 Ultra 2 2,2 ns 475 MHz/453 MHz DDR 9 Sone 48,5 Fps 36,1 Fps 289° (02/2004 |; 
Sapphire Atlantis 9600 XT € 149- Radeon 9600 X Ü 2,9 ns 500 MHz/325 MHz DDR ‚8 Sone 52,5 fps 36,9 Fps 2,90* 1/2004 |$ 
Asus A9GOOXT/TVD/P/I2BMIA € 19- Radeon 9600 X 28 DDR [29 ns 500 MHz/300 MHz DDR 9 Sone 519 Fps 361 ps 292° (000 | = 
Aopen Aeolus FX 5900 XT El; eforce FX 5900 X 28 DDR [29 ns 390 MHz/350 MHz DDR 2,5 Sone 50,6 Fps 43.3 Fps 29*  (oal2ooa) | 
eadtek Winfast A360 Ultra TDH € 10; eforce FX 5700 Ultra 28 GDDR3 [2,0 ns] 475 MHz/475 MHz DDR 3 one 48,7 Fps 372 Fps 295* (06/2004) | = 
I$ Excalibur 9600 X € 155,- Radeon 9600 X 2 2,9 ns 500 MHz/325 MHz DDR 9 Sone 52,5 Fps 36,9 Fps 296* (03/200) | 
haintech FX 5700 Ultra € 119; eforce FX 5700 Ultra 2 2,2 ns 475 MHz/453 MHz DDR 2,9 Sone 48,5 Fps 36,1 Fps 3.02* (03/2004 8 
igabyte GV-N57U128| € 15, eforce FX 5700 Ultra 2 2,2 ns 475 MHz/453 MHz DDR 2,5 Sone 48,5 Fps 36,1 Fps 3.03* (03/2004 3 
AGP-Karten über 250 Euro s 
Preis Grafikchip Speicher (MByte) | Takt (Chip/RAM) Lautheit |Fps (2x AA/4:1 AF)** | Fps (4x AA/8:1 AF)“* | Wertung = 
I$ Excalibur X800 XT IceQ II € 535, Radeon X800 X 256 DDR3 [1,6 ns 520 MHz/560 MHz DDR 0,2 Sone 95,1 Fps 9,1 Fps ‚40 (09/2004 B 
eadtek Winfast A400 Ultra TDH € 509- eforce 6800 Ultra 256 DDR3 [1,6 ns 425 MHz/550 MHz 3,5 $one 95,8 Fps 87.2 Fps 40 (09/2004) | 
Innovision Geforce 6800 Ultra € 499- eforce 6800 Ultra 256 DDR3 [1,6 ns 425 MHz/550 MHz 3,6 Sone 95,8 Fps 87.2 Fps ‚43 (09200 |= 
MSI NX6800U-T2D256 € 539- eforce 6800 Ultra 256 DDR3 [1,6 ns 400 MHz/550 MHz 3,2 Sone 94,2 Fps 85,1 Fps ‚43 (08/2004 = 
igabyte GV-RBOX256V E52; Radeon X800 X 256 DDR3 [1,6 ns 520 MHz/560 MHz 2.2 Sone 95,1 Fps 9%, Fps ‚47° (10/2004 E 
Isa Falcox X80 XT Platinum € 499- Radeon X800 X 256 DDR3 [1,6 ns 520 MHz/560 MHz 2,2 Sone 95,1 Fps 96,1 Fps ‚48 (09/2004 = 
Asus V9999 Ultra Deluxe € 519, eforce 6800 Ultra 256 DDR3 [1,6 ns 400 MHz/550 MHz 4,2 Sone 94,2 Fps 85,1 Fps ‚48 (08/200) | 
Albatron Trinity Geforce 6800 Ultra € 519- eforce 6800 Ultra 256 DDR3 [1,6 ns 410 MHz/550 MHz 3,2 Sone 94,5 fps 85,5 Fps ‚49 (08/2004 s 
eadtek Winfast A400 GT € N9- eforce 6800 6 256 DDR3 [2,0 ns 350 MHz/500 MHz 3,7 Sone 90, Fps 18,8 Fps 149 (oo |= 
Asus AX 800 XT € IIl- Radeon X800 X 256 DDR3 [1,6 ns 520 MHz/560 MHz DDR 3,6 Sone 95,1 Fps 9,1 Fps 49° <oszood | 
Sapphire Toxic X800 Pro Vivo € 509: Radeon X800 Pro 256 DDR3 [1,6 ns 472 MHz/452 MHz DDR 1,0 Sone 86,4 Fps TB,7 Fps 150 doroo) |S 
alaxy Technology Geforce 6800 GT € 89; eforce 6800 6 256 DDR3 [2,0 ns 370 MHz/500 MHz DDR 1,4 Sone 98,3 Fps 19,5 Fps ‚51 (10/2009) | SE 
Isa Gladiac 9406T € 409; eforce 6800 6 256 DDR3 [2,0 ns 350 MHz/500 MHz 3,5 Sone 91 Fps 78,8 Fps 52 (092004) | 
Sapphire Radeon X800 XT € 419- Radeon X800 X 256 DDR3 [1,6 ns 520 MHz/560 MHz 3,6 Sone 95,1 Fps 96,1 Fps 55 (08/2004 5 
MSI RX800 Pro-TD256 € 9; Radeon X800 Pro 256 DDR3 [2,0 ns 472 MHz/446 MHz DDR 1,8 Sone 86,4 Fps 78,7 Fps 57 (oo) | 
ul Powercolor Radeon X800 Pro € M9- Radeon X800 Pro 256 DDR3 [2,0 ns 472 MHz/446 MHz DDR 1,6 Sone 86,4 Fps 78,7 Fps 59 (sro |2 
ul Powercolor Radeon X800 XT € 539, Radeon X800 X 256 DDR3 [1,6 ns 520 MHz/560 MHz DDR 5,3 Sone 95,1 Fps 96,1 Fps ‚62 (10/2004 | 
‚ecube Radeon X800 ProL. E. € 49- Radeon X800 Pro 256 DDR3 [2,0 ns 472 MHz/446 MHz DDR 1,6 Sone 86,4 Fps T8,7 Fps 62 (sro |2 
Iub 3D Radeon X800 Pro € 409, Radeon X800 Pro 256 DDR3 [2,0 ns 472 MHz/446 MHz DDR 1,6 Sone 86,4 Fps T8,7 Fps 63 (08/2004) | > 
Abit Radeon RX800 Pro € 9; Radeon X800 Pro 256 DDR3 [2,0 ns 472 MHz/446 MHz DDR 2,0 Sone 86,4 Fps T8,7 Fps ‚1 (10/2004 = 
Preis- | Asus V9999GE/TD € 319; Geforce 68 256 DDR3 [2,0 ns 350 MHz/500 MHz DDR 2,3 Sone 89,5 Fps 63,8 Fps ‚78 (10/2004 
Leistungs-> MSI NX6800-TD128 € 299- Geforce 68 128 DDR [2,86 ns] 325 MHz/350 MHz DDR 4,4 Sone 88,4 Fps 55,8 Fps 80 (0s/200) |E 
Tipp | Leadtek Winfast A400 TDH € 29 Geforce 68 128 DDR [2,86 ns] 325 MHz/350 MHz DDR 2,7 Sone 88,4 Fps 55,8 Fps ‚85 (07/2004 S 


Aktuelle Produkt-Empfehlungen: Grafikkarten 
Dank der neuen Grafikkarten-Generation von Ati und PREIS-LEISTUNGS-TIPP PREIS-LEISTUNGS-TIPP 


Nvidia werden alte 3D-Beschleuniger immer günsti- Grafikkarte Grafikkarte 


ger. Das beste Preis-Leistungs-Verhältnis bieten mo- 


mentan Grafikkarten mit dem Radeon 9800 Pro, die . - 
schon für unter 200 Euro erhältlich sind. Wer bereit 
ist, 100 Euro mehr auszugeben, sollte zur Geforce nd ; Ya 
6800 greifen. Diese ist im Standardmodus um 20 Pro- E Cd 
Daniel Waadt zent und mit 2x AA/4:1 AF um 37 Prozent schneller als y 
Redakteur & 


Bereich Grafikkärtan Atis Radeon 9800 Pro. Interessant dürfte auch der - 
von Nvidia angekündigte Geforce-6600-Chip werden. Enmic/HIS Excalibur 9800 Pro IceQ MSI NX6800-TD128 
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EINKAUFSFÜHRER SERVICE IE 


Die besten Monitore und Gehäuse 


Preis Montageplätze |Lüfterplätze Gewicht Temp. CPU/VGA/Gehäuse* Lautstärke in dB(A) und Sone Wertung 
Levicom X-Alien €19- 15 6(6) Leicht (6,0 Kilo) 45/52/28 Grad Celsius 48 dB(A), 5,4 Sone 1 (06/2004) 
Cooler Master Stacker E15, 5nz 36)** Schwer (17,0 Kilo) 41/53/28 Grad Celsius 40 dB(A), 3,0 Sone 1,19 (07/2004) 
Preis- | Lian Li PC-VI000 E24- 65 20) Normal (8,5 Kilo) 44/58/30 Grad Celsius 38 dB(A), 2,7 Sone 180 (0712004) 
Leistungs-W Antec Super Lanboy EI; 6/3 22) Sehr leicht (4,0 Kilo) 46/52/29 Grad Celsius 42 dB(A), 3,3 Sone 182 (06/2004) 
Tipp | Cooler Master Praetorian (PAC-T01) | € 131,- 6/4 4(4) Leicht (6,0 Kilo) 44/48/30 Grad Celsius 46 dB(A), 4,4 Sone 182 (06/2004) 
Casetek i0-eye €139- 55 5(0) Schwer (15,0 Kilo) 54/56/40 Grad Celsius 33 dB(A), 2,3 Sone 191 (10/2004) 
Röhrenmonitore (CRT) 
17 Zoll 
Preis Anschluss |Horiz.-Freg. Bildschärfe Farbbrillanz Leistungsaufnahme* Besonderheiten | Wertung 
Preis- | Mitsubishi Diamond Pro 740SB € 259- -$u -95 kHz Sehr gut Sehr gut Messung zum Testzeitpunkt unmöglich ighcontrast 19 1/2002) 
Leistungs-P A0C Tklr+ € 19- Su -95 kHz Gut Gut Messung zum Testzeitpunkt unmöglich Keine 2,03 7/2001) 
Tipp | Samsung Syncmaster 765MB € 119- -$u -85 kHz Gut Gut Messung zum Testzeitpunkt unmöglich ighcontrast 2,4 (08/2002) 
19 Zoll 
Preis- Preis Anschluss |Horiz.-Freg. Bildschärfe Farbbrillanz Leistungsaufnahme* Besonderheiten | Wertung 
Leistungs-P> Philips 109850 € 209- «Sub (fest) 97 kHz 6ut Sehr gut 60/t1 Watt ight Frame 3 19 (06/2004) 
Tipp | 16 9018 € 169; «Sub (fest) "98 kHz Gut bis sehr gut Gut 88/6 Watt Keine 21 (09/2004) 
EIXULSIT € 159- «Sub (fest) "98 kHz Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 85/10 Watt Keine zu (9200) | _ 
Yakumo 996N € 19- -Sub (fest) -98 kHz Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 90/16 Watt ighcontrast 215 (09200) | = 
Samsung Syncmaster 957P € 189- -Sub, BNC -96 kHz Sehr gut Befriedigend bis gut 103/10 Watt ighcontrast 24 (092004 | 5 
Samsung Samtron 98PDF € 169- “Sub (fest) -96 kHz Sehr gut Befriedigend 71/5 Watt Keine 2,3 (09/2004) = 
Flüssigkristallbildschirme (LCD) 
15 Zoll 
Preis Anschluss Reaktionszeit | Bildschärfe Farbbrillanz Maximale Luminanz Besonderheiten Wertung 
Eizo L365 € 499- Sub, DVI-D 25 ms Sehr gut Sehr gut Messung nicht möglich Pivot-Software 184 (09/2002) 
Eye-0 278 II € 599,- “Sub, DVI-D 25 ms Gut Sehr gut Messung nicht möglich Komfortables 0SD 191 (09/2002) 
Preis- | Hyundai LMI510A € 399- -$u 20 ms Gut Gut Messung nicht möglich Lautsprecher 2.01 (09/2002) 
Leistungs-W> liyama Prolite E3805-S3X € %9- Su 25 ms (gemessen) Gut Gut 320 cd/m? Spieletauglic 202 (10/2004) 
Tipp | CTX 5530 € 399- Su 40 ms Gut Befriedigend Messung nicht möglich Keine Pixelfehler 220 (01/2003) 
17 Zoll 
Preis Anschluss Reaktionszeit* | Bildschärfe Farbbrillanz Maximale Luminanz Besonderheiten Wertung 
liyama Prolite E431$ € 419- Sub, DVI-D 20 ms Sehr gut Gut bis sehr gut 238 cd/m? Spieletauglic 187 (04/2004) 
Samsung Syncmaster 172x € 499- -Sub, DVI-D 22. ms Sehr gut Gut bis sehr gut 200 cd/m? Spieletauglic 190 (05/2004) 
Benq FP767-12 € 399- -$u 23 ms Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 228 cd/m? Spieletauglic 191 (04/2004) 
Nec Multisync LEDI760NX € 419- -Sub, DVI-D 26. ms Sehr gut Gut bis sehr gut 246 cd/m? Spieletauglic 191 (04/2004) 
Sony SDM-HS73 € 519,- -Sub, DVI-D 23 ms Gut Sehr gut 340 cd/m? Spieletauglic 194 (08/2004) 
L6 Flatron LI7IOB(U) € 449- -Sub, DVI-D 34 ms Sehr gut Gut bis sehr gut 218 cd/m? Keine 202 (ao | S 
Preis- | Teac $1702 € 469, “Sub, DVI-D 4 ms Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 206 ca/m? Spieletauglic 210 (zoo) | 
Leistungs-> Yakumo TFT 17 SL € 389; "Su 27ms Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 226 cd/m? Günstiger Preis 25 (042004) | 5 
Tipp ® 
19 Zoll E 
Preis Anschluss Reaktionszeit* | Bildschärfe Farbbrillanz Maximale Luminanz Besonderheiten Wertung ® 
Iiyama Prolite E481S € 599,- D-Sub, DVI-D 25 ms Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 190 cd/m? Spieletauglich 19 (og2ood) | 
FSC Scaleoview $19-1 € 699- DVI-I 42 ms Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 203 cd/m? Keine 195 (oo | S 
Samsung Syncmaster 1937 € 699- D-Sub, DVI-D 43 ms Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 190 ca/m? Keine 209 (of200d) | = 
Eye-Q 4885-11 € 1399- D-Sub, DVI-D 44 ms Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 205 cd/m? Höhenverstellbar 210 (01/2004) = 
Preis- | NEC Multisync LEDIIGONX € 689, D-Sub, DVI-D 40 ms Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 190 c/m? Keine 22 (or2ood | = 
Leistungs-> Yakumo TFT 19 AL € 539,- D-Sub, DVI-D 4ms Gut Gut 185 cd/m? komfortables 0SD 230 (01/2004) 2 
Tipp | Hyundai LI9T € 649- D-Sub 36 ms Gut bis sehr gut Befriedigend 205 cd/m? Integrierter TV-Tuner 255 (09/2004) 3 


Aktuelle Produkt-Empfehlungen: Monitore 


Suchen Sie nach einem guten 19-Zoll-Röhrenmoni- PREIS-LEISTUNGS-TIPP PREIS-LEISTUNGS-TIPP 


tor, dann empfehle ich Ihnen den Philips 109B50. Der -Zoll-CRT -Zoll-LCD 
Nachfolger des 109B40 erreichte die gute Gesamtnote — 

1,91 und kostet nur 209 Euro. Ein günstiges 17-Zoll-LC- 
Display bekommen Sie von Yakumo. Der TFT 17 SL ist 
preiswert und trotzdem spieletauglich. Zockern lege 
ich den Samsung Syncmaster 172x ans Herz, dieser 
eignet sich uneingeschränkt für alle Spiele. Soll es ein 
19-Zoll-LCD sein, dann wäre das spieletaugliche liya- 
ma Prolite E481S eine Überlegung wert. Philips 109B50 Yakumo TFT 17 SL 


Marco Albert 
Redakteur 
Bereich Monitore 
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BE sERV 


ICE 


EINKAUFSFÜHRER 


Prozessoren und Speicher 


Aktuelle Produktempfehlungen 
Seit Ende August sind neue Billig-Prozessoren von AMD PREIS-LEISTUNGS-TIPP PREIS-LEISTUNGS-TIPP 
und Intel im Handel. Der Sempron 3100+ (Sockel 754) Prozessor Arbeitsspeicher 
ist für rund 130 Euro zu haben und kostet damit ähnlich # 
viel wie ein Athlon 64 2800+ (150 Euro) oder ein Ath- 
Ion 64 3000+ (170 Euro). Die drei Prozessoren bieten 
damit das derzeit beste Preis-Leistungs-Verhältnis. 
m Wer einen Intel-Rechner bauen will, sollte zu einem PA 
Christian mit etwa drei Gigahertz greifen - Preis: 200 Euro. Die 
Gögelein . - ö . ö i 
Redakteur Speicherpreise haben sich auf mittlerem Niveau einge- 
Bereich CPU/Speicher pendelt. Wer sparen will, greift zum Take-MS-RAM. AMD Athlon 64 2800+ Take MS PC400 MS64D3200U-5 
Prozessoren 
Intel 
Modell Takt (MHz) L1-/L2-Cache FSB Verbindung |Prozess Besonderheit |Verlustleistung 
eleron 1.400, 1700, 1.800, 2.000, 2.100, 2.200, 2.300, 2.400, 2.500, 2.600, 2.700, 2.800 | 8+ 12.000 wOps/128 kByte 100 MHz ODR Sockel 47 ‚13 Mikrometer ISSE, SSE2 68 Watt (1.800 MHz) 
eleron D 325 (2.533), 330 (2.667), 335 (2.800, auch für Sockel 775) 16 + 12.000 uuOps/256 kByte 133 MHz QDR Sockel 478/775 09 Mikrometer | 1SSE, SSE2, SSE3 73 Watt (2.800 MHz) 
entium 4 1,500, 1.600, 1.700, 1.800, 2.00 8 + 12.000 uOps/256 kByte 100 MHz ODR Sockel 423/478 ‚18 Mikrometer ISSE, SSE2 72 Watt (2.000 MHz) 
entium 4 1.600, 1.800, 2.000, 2.200, 2.400, 2.600 8 + 12.000 uuOps/512 kByte 100 MHz QDR Sockel 47 ‚13 Mikrometer SSE, SSE2 63 Watt (2.600 MHz) 
entium 4 2.267, 2.400, 2.533, 2.667, 2.80 8 + 12.000 „uOps/S12 kByte 133 MHz QDR Sockel 47 ‚13 Mikrometer SSE, SSE2 68 Watt (2.800 MHz) 
entium 4 3.067 8 + 12.000 uuOps/512 kByte 133 MHz ODR Sockel 47 ‚13 Mikrometer SSE, SSEZ, HT 82 Watt (3.067 MHz) 
entium 4 2.400, 2.600, 2.800, 3.000, 3.200, 3.400 8 + 12.000 „uOps/S12 kByte 200 MHz ODR Sockel 47 ‚13 Mikrometer SSE, SSEZ, HT 89 Watt (3.400 MHz) 
entium 4 EE 3.200,34 8 + 12.000 uuOps/512 kByte 200 MHz QDR Sockel 47 ‚13 Mikrometer ISSE, SSE2, HT, L3-C._|103 Watt (3.400 MHz) 
entium 4 (Prescott) | 2.800A 6 köyte + 12.000 uuOps/t MByte ! 133 MHz QDR Sockel 47\ ‚09 Mikrometer ISSE, SSE2, SSE3, HT | 89 Watt (2.800 MHz) 
entium 4 (Prescott) ! 2.800E, 3.000E, 3.200E, 3.400E 6 kByte + 12.000 nuOps/i MByte | 200 MHz DR Sockel 47 ‚09 Mikrometer | 1SSE, SSE2, SSE3, HT _|103 Watt (3.400 MHz) 
entium 4 (Prescott) | 520 (2.800), 530 (3.000), 540 (3.200), 550 (3.400), 560 (3.600) 6 köyte + 12.000 nuOps/i MByte | 200 MHz ODR Sockel 775 09 Mikrometer | 1SSE, SSE2, SSE3, HT | 115 Watt (3.600 MHz) 
Modell Takt (MHz) L1-/L2-Cache FSB Verbindung |Prozess Besonderheit |Verlustleistung 
uron 1.400, 1.600, 1.81 128/64 kByte 133 MHz DDR Sockel A 13 Mikrometer | 3DNow 57 Watt (1.800 MHz) 
Sempron 2200+ (1500), 2300+ (1.583), 2400+ (1.667), 2500+ (1.750), 2600+ (1.833), 2800+ (2.000) | 128/256 kByte 166 MHz DDR Sockel A 13 Mikrometer | 3DNow 62 Watt (2800+) 
Athlon XP (680) XP 1700+ (1.467), XP 1800+ (1.533), XP 1900+ (1.600), XP 2000+ (1.667), 28/256 kByte 133 MHz DDR Sockel A ‚13 Mikrometer | 3DNow Prof. 68 Watt (1.800 MHz) 
XP 2100+ (1.733), XP 2200+ (1.800) 
Athlon XP (681) XP 1800+ (1.533), XP 2000+ (1.667), XP 2100+ (1.133), XP 2200+ (1.800), 128/256 kByte 133 MHz DDR Sockel A ‚13 Mikrometer | 3DNow Prof. 68 Watt (2.133 MHz) 
XP 2400+ (2.000), XP 2600+ (2.133) 
Athlon XP (681) XP 2600+ (2.083), XP 2700+ (2.167), XP 2800+ (2.250) 128/256 kByte 166 MHz DDR Sockel A ‚13 Mikrometer | 3DNow Prof. 74 Watt (2.250 MHz) 
Athlon XP (6A0) XP 2500+ (1.833), XP 2800+ (2.083), XP 3000+ (2.167) 28/512 kByte 166 MHz DDR Sockel A ‚13 Mikrometer | 3DNow Prof. 74 Watt (2.167 MHz) 
Athlon XP (6A0) XP 3000+ (2.100), XP 3200+ (2.200) 28/512 kByte 200 MHz DDR Sockel A ‚13 Mikrometer | 3DNow Prof. 77 Watt (2.200 MHz) 
Athlon 64 2800+ (1.800), 3000+ (2.000), 3200+ (2.200), 3400+ (2.400) 28/512 kByte Nicht vorhanden | Sockel 754 ‚13 Mikrometer 3DNow Prof., SSE2 89 Watt (2.000 MHz) 
Sempron 3100+ (18 28/256 kByte Nicht vorhanden | Sockel 754 ‚13 Mikrometer 3DNow Prof., SSE2 62 Watt (1.800 MHz) 
Athlon 64 3200+ (2.000), 3400+ (2.200), 3700+ (2.400) 28/1.024 kByte Nicht vorhanden | Sockel 754 ‚13 Mikrometer 3DNow Prof., SSE2 89 Watt (2.400 MHz) 
Athlon 64 FX FX-51 (2.200), FX-53 (2.400) 28/1.024 kByte Nicht vorhanden | Sockel 940 ‚13 Mikrometer 3DNow Prof., SSE2 89 Watt (2.400 MHz) 
Athlon 64 3500+ (2.200), 3800+ (2.400) 28/512 kByte Nicht vorhanden | Sockel 939 ‚13 Mikrometer | 3DNow Prof. SSE2 [89 Watt (2.400 MHz) 
Athlon 64 FX FX-53 (2.400) 28/1.024 kByte Nicht vorhanden | Sockel 939 ‚13 Mikrometer | 3DNow Prof. SSE2 [89 Watt (2.400 MHz) 


Arbeitsspeicher DDR-SDRAM 


DDRA33/466/500/533/550 unbuffered 


Hersteller/Modell Preis | Modulgröße/Organisation |Max. Takt (it. Herst./Test NF2/Test i875P)? |SPD-Latenzen |Min. Latenzen (Nforce2/DDR400) |Wertung 
Kingmax 512 MB DDR-500 € 135 | 1x512 MByte/i6 x 256 MBit/DS 250 MHz/225 MHz/295 MHz (13-448 1123-36 193 (05/2004) 
Kingmax 256 MB DDR-500 Hardcore Series IE 75 | 1x256 MByte/B x 256 MBit/SS 200 MHz/230 MHz/280 MHz (13-448 (125-337 1,96 07/2004) 
Corsair CMX512-4000 Pro € 320, | 2x512 MByte/6 x 256 MBit/DS 250 MHz/235 MHz/250 MHz 013-338 1123-36 2,08 01/2004) 
0CZ PC4200 Dual Channel Enhanced Lateney | 380, | 2x 512 MByte/i6 x 256 MBit/DS 266 MHz/225 MHz/230 MHz (125-447 1233-6 213" (08/2004) 
Kingston KHX3500K2/512 € 145, | 2x 256 MByte/d x 256 MBit/SS 217 MHz/217 MHz/230 MHz 1123-36 0123-25 218’ (09/2003) 
Twinmos Twister PC4000 € 30, | 2x512 MByte/i6 x 256 MBit/DS 250 MHz/210 MHz/215 MHz (125338 (125-337 244 (0412004) 
DDR400 unbuffered 
Hersteller/Modell Preis | Modulgröße/Organisation |Max. Takt (it. Herst./Test NF2/Test i875P)? |SPD-Latenzen Min. Latenzen (Nforce2/DDR400) |Wertung 
Corsair Twinx1024-3200XLPRO € 320, | 2x512 MByte/16 x 256 MBit/DS 200 MHz/220 MHz/250 MHz 22.25 2225 168 (08/2004 
Corsair VS256MB40 Eh, x 256 MByte/B x 256 MBit/SS 200 MHz/220 MHz/220 MHz 2533-7 2533-7 213 (09/2004 
Geil PC3200 Ultra Dual Channel € 130, | 2x 256 MByte/d x 256 MBit/S$ 200 MHz/226 MHz/235 MHz 23-36 2336 215 (09/2003 

Preis- | Take MS DDR400-SDRAM En, x512 MByte/16 x 256 MBit/DS 200 MHz/220 MHz/225 MHz 3338 2533-7 263 (04/2004 

Leistungs-M Take MS PC400 MS64D3200U-5 cM, x.256 MByte/B x 256 MBit/SS 200 MHz/208 MHz/215 MHz 2533-8 2532-5 268’ (09/2003 

Tipp | Infineon PC3200U-30330-B0 En, x 512 MByte/16 x 256 MBit/DS 200 MHz/205 MHz/220 MHz 3339 33-38 289 (0412004 
DDR400 registered _ 
Hersteller/Modell Preis |Modulgröße/Organisation |Max. Takt (it. Herst./Test NF2/Test i875P)? |SPD-Latenzen Min. Latenzen (Nforce2/DDR400) |Wertung = 
Mushkin PC3200 Hi Perf. (registered, ECC) !=200- | 1x512 MByte/i6 x 256 MBit/DS 200 MHz/225 MHz/- 2533-7 23-36 zu (ao | = 
Kingston KRX3200K2/1G (registered, ECC) € 420, | 2x 512 MByte/18 x 256 MBit/DS 200 MHz/215 MHz/- 33348 2533-7 2,25 (1272009) | 5 
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? Angaben „NF2” (Nforce2) und „875P“ (Canterwood) beziehen sich auf PCGH-Overclocking-Tests. 


EINKAUFSFÜHRER SERVICE 


Mainboards für Spiele-PCs 


Unsere Mainboard-Favoriten in diesem Monat sind das PREIS- LEISTUNGS-TIPP PREIS- LEISTUNGS-TIPP 


MSI K8T Neo-FSR (Sockel 754, 95 Euro) für den Athlon Mainboard Sockel 939 Mainboard Sockel 462 (A) 
64 und das Abit AV8 (Sockel 939, 130 Euro) für AMDs 5 
neue Athlon-64-Plattform. Wer noch unbedingt einen 
Athlon 64 FX im Sockel-940-Format kaufen möchte, 
legt sich das günstige Leadtek Winfast K8N Pro (So- 
ckel 940, 115 Euro) zu. Für einen Athlon XP empfiehlt 


Oliver Haake | ‚ich das Abit NF7 2.0 (Sockel A, 65 Euro) als preiswerte 
Redakteur 


Bereich Mainboards 


Alternative zu einem besser ausgestatteten Mainboard 


wie dem Asus A7N8X-E Deluxe WE. Abit AV8 Abit NF7 2.0 
Sockel 462 (Sockel A) - Athlon (XP), Sempron, Duron 
Preis |Chipsatz BIOS/Platine |Grafik/PCI/SATA | LAN FSB-Takt | Sonstige Ausstattung Speicherart/Slots Spiele-Leistung | Wertung 
Asus ATNBX-E Deluxe WE |€ 95 _|Nforce2 Ultra400 11008/1.01 AGP BX/S/2xSATAISO 100 &1.000 MBit/s | 100-300 MHz_! SATA-RAID, Dual-LAN, Firewire | DDR200-DDR400 (3) Gut 186 (05/2004) 
MSI KT6 Delta-FISR € 80, |KT600 55/1 AGP BX/S/2xSATAISO 1.000 MBit/s 100-280 MHz | SATA-RAID, Firewire, Diag-LED |DDR200-DDR400 (3) Gut 189 (05/2004) 
Aopen AK79D-400 Max € 110- |Nforce2 Ultra 400 11.00/PcB 37 AGP BX/S/2xSATAISO 100 MBit/s 100-255 MHz_ | Firewire DDR2O0-DDR400 (3) Gut 194 (08/2003) 
MSI K7N2 Delta 2 Platinum | 90,- |Nforce2 Ultra400 |11.B/10 AGP BX/SJ2xSATAISO 1.000 MBit/s 100-300 MHz_| SATA-RAID DDR2O0-DDR400 (3) 6ut 195 (09/2004) 
Asus ATV880-UAYZ € 80, |KT880 1003/1.02 AGP BX/S/2xSATAISO 1.000 MBit/s 100-227 MHz | SATA-RAID DDR200-DDR400 (4) 6ut 2.00 (07/2004) 
Asus ATNEX-K € 66, | Nforce2 400 1008/2.00 AGP 8X/5/0 100 MBit/s 100-233 MHz_ | - DDR200-DDRA00 (3) Befriedigend 201 (05/2004) 
Preis- | Abit ANT € 9%; _|Nforce2 Ultra 400 115/1.0 AGP BX/S[2xSATAISO 100 MBit/s 100-300 MHz | SATA-RAID, Firewire DDR200-DDRA00 (3) Gut 205 (10/2004) 
Leistungs-W Abit NF7 2.0 € 65;__|Nforce2 Ultra 400  12.5/2.0 AGP 8x/5/- 100 MBit/s 100-300 MHz_| Firewire DDR200-DDRA00 (3) 6ut 205 (10/2004) 
Tipp | Leadtek KTNCRIBD Pro2_ | 65 |Nforce2 Ultra400 |1.0/A AGP BX/AJ2XSATAISO 100 MBit/s 100-266 MHz | SATA-RAID, Firewire DDR200-DDR400 (3) Gut 212 (07/2003) 
Sockel 754 - Athlon 64, Sempron 
Erai Saint BIOS/Platine | Grafik/PCI/SATA | LA FSB-Takt | Sonstige Ausstattung Spekherart/Siots Spiele-Leistung | Wertung 
Preis- | MSIK8T Neo-FIS2R € 110, _|K8TBi 2, AGP BX/S/ANSATAIS . ER 190-280 MHz_ | SATA/IDE-RAID, Firewire R200-DDR400 (3 Sehr gut ‚64 (05/2004 
Leistungs-M> MSI K8T Neo-FSR € 9%, |K8T8 2, AGP BX/S/2XSATAIS MBit/s 190-280 MHz | SATA-RA| DR200-DDRA00 (3 Sehr gut ‚67 (05/2004 
Tipp | Aopen AK89 Max € 130, _|Nforce3 15| 06137 AGP BX/S/ANSATAIS MBit/s 200-250 MHz_| SATA-RAID, Firewire R200-DDR400 (3 Sehr gut 67 3/2004 
Asus K8V Deluxe EN, |K8T8 004/112 AGP BX/SJAXSATATS MBit/s 200-300 MHz | SATA/IDE-RAID, Firewire R200-DDRA00 (3 Gut 168 3/2004 
Abit KV8-Max3 € 150,-_|K8T8 ‚Bf. AGP BX/SJAXSATATS MBit/s 200-300 MHz_\ SATA-RAID, Secure IDE, Heatpipe | DDR200-DDR400 (3 Gut ‚75 3/2004 
MSI KBN Pro € 120, _|Norce3 250 Gb 6 AGP BX/SJAXSATATS MBit/s 200-300 MHz | SATA-RAI R200-DDRA00 (3 Sehr gut ‚81 1/2004 
Abit KV8 Pro € 110,-_|K8T800 Pro II AGP BX/S/2XSATAIS MBit/s 200-300 MHz_! SATA-RAID, Diagnose-LED R200-DDR400 (2) Gut ‚82 1/2004 
Epox BKDA3+ € 160, |Nforce3 250 6b 5.06.04/0.3 AGP BX/O/EXSATATS MBit/s 200-250 MHz | SATA-RAID, Diag-LED, Powerpack | DDR200-DDR400 (3 Sehr gut ‚87 (10/2004 
Biostar KBVHA Pro €84- |K8T8i 351203711 AGP BX/SJ2XSATAIS .000 MBit/s 200-250 MHz_! SATA-RA| DR200-DDR400 (2) Sehr gut 193 3/2004 
Asrock K8S8X €75- |$is755 .6/1.03 AGP BX/S/2XSATAIS MBit/s 140-300 MHz | SATA-RA| DDR200-DDR400 (2) Gut 195 1/2004 
Epox 8KDA3J € 110, _|Nforce3 250 Gb 6.07.04/10 AGP BX/OJ2XSATAIS .000 MBit/s 200-400 MHz | SATA-RAI DR200-DDR400 (3 Sehr gut 195 2004 
Fujitsu-Siemens € 130, |K8T8 .08/611 AGP BX/OJ2XSATAIS MBit/s a SATA-RAID, Firewire R200-DDR400 (3 Gut 2.08 2004 
Elitegroup 755-A2 EN, |$is755 IN. AGP BX/S/2xSATAIS MBit/s a SATA-RA R200-DDR400 (2) Sehr gut 24 1/2004 
Asus KBN-E Deluxe € 40,-_|Norce3 250 Gb 1.04/1002.002 AGP BX/S/EXSATAIS MBit/s 200-300 MHz_| SATA-RAID, Firewire R200-DDRA00 (3 Sehr gut 2,37 9/2004 
Sockel 939 - Athlon 64, Athlon 64 FX 
Preis- Preis |Chipsatz BIOS/Platine | Grafik/PCI/SATA | LA FSB-Takt | Sonstige Ausstattung |Speicherart/Slots | Spiele-Leistung | Wertung 
Leistungs-M> Abit AV8 € 330, _|Norce3 UltraMCP 112/11 AGP BX/S/2xSATAISO un MBit/s 200-333 MHz_| SATA-RAID, Firewire DDR200-DDR400 (4) Sehr gut 174 (09/2004) 
Tipp | MSI KBN Neo2 Platinum-546 |€ 175, |Nforce3 Ultra MCP [1.031/1 AGP BX/S/ANSATAISO 2x1.000 MBit/s | 200-300 MHz_! SATA-RAID, Firewire, WLAN DDR200-DDR400 (4) Gut 196 (10/2004) 
MSI KN Neo2 Platinum € 150,-_\Norce UltraMCP 1.031/1 AGP BX/S/ANSATAISO 21.000 MBit/s | 200-300 MHz_| SATA-RAID, Firewire DDR200-DDR400 (4) Gut 197 (10/2004) 
Asus ABV Deluxe € 130,-_|K8T800 Pro 1006/1.01 AGP BX/S/ANSATAISO 1.000 MBit/s 200-300 MHz | SATA-RAID, Firewire, WLAN-Ad. | DDR200-DDR400 (4) Sehr gut 201 (09/2004) 
MSI K8T Neo2 € 125,-_|K8T800 Pro 3.020/1 AGP BX/S/ANSATAISO 1.000 MBit/s 200-280 MHz! SATA-RAID, Diagnose-LED DDR200-DDR400 (4) Sehr gut 203 (09/2004) 
Gigabyte KBNSNXP-939 € 200, |Nforce UltraMCP | F3/1.0 AGP BX/S/ANSATAISO 100, 1.000 MBit/s | 200-455 MHz | SATA-RAID, Firewire DDR200-DDR400 (4) Sehr gut 268 (09/2004) 
Sockel 775 - Pentium 4 
Preis- Preis |Chipsatz |BIOS/Platine |PCI-E-G/PCI-E/PCI/SATA |LAN FSB-Takt | Sonstige Ausstattung |Speicherart/Slots | Spiele-Leistung | Wertung 
Leistungs-W Asus P5AD2 Premium € 210, |925X 1004/1.02 1x16/2 xI/3/BxSATAISO 21.000 MBit/s | 100-400 MHz | SATA-RAID, Firewire, WLAN DDR2 (4) Gut 181 (10/2004) 
Tipp | Asus P56DC Deluxe € 200, |915P 1002/1.03 1x16/2 xI3JAXSATA150 1.000 MBit/s 100-400 MHz | SATA-RAID, Firewire DDR (2)/DDR2 (4) Gut 324 (10/2004) 
Sockel 478 - Pentium 4, Celeron 
Preis |Chipsatz BIOS/Platine | Grafik/PCI/SATA | LAN FSB-Takt | Sonstige Ausstattung |Speicherart/Slots | Spiele-Leistung | Wertung 
Abit ICT-Max3 € 180, | Intel i875P 141.0 AGP BX/S/6XSATAISO 1.000 MBit/s 100-412 MHz | SATA-RAID, Firewire, Secure IDE | DDR200-DDR400 (4) Sehr gut 162 (05/2004) 
Preis- | Asus P4C800-E Deluxe € 175,-_\Intel i875P 1006/1.03 AGP BX/S/AXSATAISO 1.000 MBit/s 100-400 MHz_ | SATA-RAID, Firewire DDR200-DDR400 (4) Sehr gut 113 (10/2003) 
Leistungs-P Abit IC7 € 115, _|Intel i875P 2a AGP BX/SJ2XSATAISO - 100-412 MHz | SATA-RAID, Firewire DDR2OO-DDR400 (4) Sehr gut 175 (05/2004) 
Tipp | MSI 865PE Neo2-PFS PE €, |Intel iB65PE 2.0710 AGP BX/S/2XSATAISO 1.000 MBit/s 100-500 MHz_! USB-2.0-Hub, IDE/Floppy-Rundk. | DDR200-DDR400 (4) Sehr gut 193 (04/2004) 
Asus P4P800 Deluxe € 115,;_\Intel i865PE 1007/1.02 AGP BX/S/2XSATAI5O 1.000 MBit/s 100-400 MHz_ | SATA-RAID, Firewire DDR200-DDR400 (4) Sehr gut 194 (08/2003) 
Epox APDA2+ € 140, \Intel i865PE 11.04.03/1.0 AGP BX/S/2XSATAI5O 1.000 MBit/s 100-350 MHz | SATA/IDE-RAID, Firewire DDR200-DDR400 (4) Gut 217 (08/2003) 
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SERVICE EINKAUFSFÜHRER 


Kühlung und Overclocking 


Ein günstiges und gutes Angebot bei den Athlon-64- PREIS-LEISTUNGS-TIPP PREIS-LEISTUNGS-TIPP 


Kühlern ist der Cool sixty-four von Ultron. Für die PU-Kühler (K8) VGA-Kühler 
Sockel A, 370, 478, 754 und 940 bietet der Kupfer- 
kühler Scythe Samurai die beste Leistung bei geringer 
Geräuschentwicklung. Zur Kühlung einer Radeon 9800 
XT eignet sich der brandneue Ati3 9800 XT Silencer 
von Arctic Cooling: Die Karte läuft so kühler und lei- 


Lars ser als mit dem Originalkühler. Ein günstiges Netzteil 
Craemer . s rn 
Redakteur ist das LP-9960-PFC von Acmax mit 520 Watt für 39 


Bereich Overclocking Euro, das mit 1,0 Sone angenehm leise ist. Ultron Cool sixty-four Arctic Cooling Ati3 9800 XT Silencer 


CPU-Kühler! 


Sockel 754/940 (Athlon 64) 
Anbieter Preis Sockel Werkstoff Lautheit (12V/7V) |Temperatur (12V/7V) Geeignet bis... | Wertung 
Thermaltake Silent Boost K8 www.pc-icebox.de € 30; 754/940 Kupfer 1,6/0,5 Sone 52/54 Grad Celsius (Athlon 64 3200+) Athlon 64 3400+ ,52* 5/2004 
EKL Blade 64 Papst80 www.ichbinleise.de Eeıl;- 754/940 Alu/Kupfer 14/0,4 Sone 54/63 Grad Celsius (Athlon 64 3200*) Athlon 64 3400+ 60 5/2004 
Zalman CNPS7OOOA-Cu*** www.alternate.de EeM- Ala78l754/940 Kupfer 27/11 Sone 55/58 Grad Celsius (Athlon 64 3200+) Athlon 64 3400+ 163 1/2004 
Preis- | Verax Polargate 64FX Cu $ www.verax.de €19- 754/939/940 Kupfer 2.9/0,3 Sone 46/50 Grad Celsius (Athlon 64 3200+) Athlon 64 3400+ ,66* (04/2004 
Leistungs- Ultron Cool sixty-four www.ultron.de €3- 754/940 Alu/Kupfer 2.2/0,3 Sone 55/60 Grad Celsius (Athlon 64 3200+) Athlon 64 3400+ ‚66 (05/2004 
Tipp | Hyper 6*** www.coolermaster.de E55 754/940/478 Kupfer 2.3/1,2 Sone 48/50 Grad Celsius (Athlon 64 3200+) Athlon 64 3400+ 80 (06/2004 
Zalman CNPSTOOOB-Cu*** www.pc-cooling.de € 4)- 754/940/A/478/939 | Kupfer 2.110, Sone 51/55 Grad Celsius (Athlon 64 3200+) Athlon 64 3400+ 184 (10/2004 
Thermalright SLK-948U*** www.caseking.de €.  |754940 Kupfer 2.4/0,3 Sone 52/56 Grad Celsius (Athlon 64 3200+) Athlon 64 3400+ 185 (05/2004 
Sockel A/370/478 (u. a. Athlon XP, Pentium 4) 
Anbieter Preis Sockel Werkstoff Lautheit (12V/7V) | Temperatur (12V/7V) Geeignet bis... | Wertung 
Aerocool HT-10 www.pc-icebox.de € 46- arg Kupfer 17/04 Sone 54/58 Grad Celsius (Athlon XP 3200+) Athlon XP 3200+ 57 (08/2004 
Thermalright SP-97*** www.caseking.de € 60, A/370 Kupfer 1,8/0,5 Sone 52/57 Grad Celsius (Athlon XP 3200+) Athlon XP 3200+ ‚70 (08/2004 
Preis- | Sharkoon HPS1 www.sharkoon.de Eu- A370 Alu/Kupfer 16/0,4 Sone 55/59 Grad Celsius (Athlon XP 3200+) Athlon XP 3200+ ‚72 (08/2004 
Leistungs-e Scythe Samurai wwwJet-computer.de €; A/370/478/940/754 | Kupfer 3,7/0,3 Sone 53/62 Grad Celsius (Athlon XP 3200+) Athlon XP 3200+ ‚74 (08/2004 
Tipp | Cooler Master Pipetower 7 www.coolermaster.de E40; A370 AufKupfer 0,5/0,2 Sone 57/70 Grad Celsius (Athlon XP 3200+) Athlon XP 3200+ 81 (08/2004 
' Die Produkte der Marktübersicht „CPU-Kühler“ in dieser Ausgabe werden in der 12/2004 nachgetragen. Wertungen sind nicht vergleichbar. 
VGA-Kühler 
Anbieter Preis Lüfter Lautheit (12V) Temperatur 3D (Chip) Ideal für ... Wertung 
Preis- | AC Ati? 9600 (Pro/XT) Silencer www.arctic-cooling.com Ey; Ja (75 mm) 0,7 Sone 40 Grad Celsius (Asus 9600 XT) Radeon 9600 XT 174 (07/2004) 
Leistungs-W AC Ati3 9800 XT Silencer www.arctic-cooling.com €, Ja (75 mm) 09 Sone 51 Grad Celsius (Terratec 9800 XT) Radeon 9800 XT 174 (07/2004) 
Tipp | AC Ati4 X800 Pro Silencer www.arctic-cooling.com EI, Ja (75 mm) 0,8 Sone 41 Grad Celsius (Ati X800 Pro) X800 Pro 174 (07/2004) 
Zalman ZM80D-HP www.alternate.de EU; Nein 0,0 Sone 92 Grad Celsius (Nvidia FX 5950 Ultra) FX 5900 (XT)/Ati 9600-Serie 176 (08/2004) 
Be Quiet! Polarfreezer www.listan.de EU, Nein 0,0 Sone 92 Grad Celsius (Nvidia FX 5950 Ultra) FX 5900 (XT)/Ati 9600-Serie 178 (01/2004) 
Aerocool Video Magic VM-101 www.listan.de EW- Nein (Heatpipe) 0,0 Sone 90 Grad Celsius (Nvidia FX 5950 Ultra) FX 5900 (XT)/Ati 9600-Serie 178 (09/2004) 
Anbieter Preis |Gesamt/Combined (+3,3V/+5V) |+3,3V/+5V/+12V |Lautheit (Win/3D) Temperatur (3D) Wertung 
Be Quiet! BOT PA-400W-SWI3 www.listan.de €79- _|400/220 Watt 28/40/20 Ampere 0,6/0,6 Sone 3 Grad Celsius***** 192 (03/2004) 
QTechnology 0T-02400 6 www.gtechnology.net €, _|400/220 Watt 28/32/18 Ampere 0,5A1,2 Sone 375 Grad Celsius***** 2.09 (08/2004) 
FSP350-60PN (ichbinleise-Edition) www.ichbinleise.de €%- [350/220 Watt 28/30/18 Ampere 0,5/1,4 Sone 39 Grad Celsius***** 215 (08/2004) 
Etasis EFN-300 Fanless www.maxpoint.de € 174- [300/180 Watt 23/25/18 Ampere 0/0 Sone 48 Grad Celsius***** 228 (08/2004) 
Ultron UN-380PFC www.ultron.de €40- [380/200 Watt 21/25/14 Ampere 0,6/1,7 Sone 31 Grad Celsius***** 229 (03/2004) 
Preis- | Antec True 430P wwww.rozen-silicon.de €88-  |430/- Watt 28/36/20 Ampere 12/17 Sone 30 Grad Celsius***** 232 (03/2004) 
Leistungs-$> Acmax LP-9960-PFC www.frozen-silicon.de €39- [520/319 Watt 33/42/24 Ampere 1,0/1,0 Sone 40 Grad Celsius***** 234 (08/2004) 
Tipp | Ichbinleise Power NT 300 Watt www.ichbinleise.de €59- [300/200 Watt 28/30/15 Ampere 0,6/2,3 Sone 44 Grad Celsius***** 20 (03/2004) 
Wasserkühlungen 
Anbieter Preis |Lautheit (12V/7V) |Temp. (64/68/74 W) 12 Volt |Temp. (64/68/74 W) 7 Volt | Geeignet bis ... | Wertung 
Innovatec Innovaset XXD (A) wuw.frozen-silicon.de € 264- | 3.4/0,8 Sone 47]48/49 Grad Celsius 49/50/51 Grad Celsius Athlon XP 3200+ 1 06/2003) 
Aqua-Computer High End Set 240 www.aqua-computer.de €269- [29/07 Sone 48/49/50 Grad Celsius 49/50/51 Grad Celsius Athlon XP 3200+ u 06/2003) 
6o-Cooling Basic-Set www. go-cooling.de € 110- | 2,1/0,6 Sone 49/51/53 Grad Celsius 51/53/54 Grad Celsius Athlon XP 3200+ 17 06/2003) 
Preis- | Alphacool Starter Kit Rev.2 www.alphacool.de €139- |1,0/0,6 Sone 58/59/60 Grad Celsius 65/66/67 Grad Celsius Athlon XP 3200+ 1 (11/2003) 
Leistungs-P Kailon MKI www.kailon.de €19-  |33/0,8 Sone 49/50/51 Grad Celsius 50/52/53 Grad Celsius Athlon XP 3200+ 19 06/2003) 
Tipp | 04P Magnum 390 www.listan.de €160- _|3.0/0,7 Sone 51/52/53 Grad Celsius 53/54/55 Grad Celsius Athlon XP 3200+ 192 (06/2003) 
H20-Computer Cool Sprinter www.h2o-computer.de €134-  |310,8Sone 51/52/53 Grad Celsius 52/53/55 Grad Celsius Athlon XP 3200* 2.01 (06/2003) 
Aucma Cool River wuw.eastar.de €30- | 27/06 Sone 55/55/55 Grad Celsius 55/56/57 Grad Celsius Athlon XP 3200+ 220 (06/2003) 
Pentalpha Aqualia www.hardware-rogge.de €19-  |32B.0 Sone 56/58/60 Grad Celsius 58/60/61 Grad Celsius Athlon XP 3200+ 220 (06/2003) 
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** Mit einem Y.S.-Tech-Lüfter (Regelung) 


*** Muss mit dem Mainboard verschraubt werden 


* Die Kühler wurden neu bewertet. 


*+*** Gemessen im 3D-Betrieb (3D Mark 2003) 


EINKAUFSFÜHRER 


SERVICE 


Laufwerke und Brenner 


Mittlerweile haben alle Festplattenhersteller gute bis PREIS-LEISTUNGS-TIPP PREIS-LEISTUNGS-TIPP 
sehr gute SATA-Festplatten im Angebot. Bei einem Festplatte DVD-Brenner 
Neukauf sollten Sie deswegen bereits in die neue BER a 
SATA-Technologie investieren. Für IDE-Platten spricht a m 
nur noch der Preis: Sie sind in der Regel zehn Prozent _ > 
billiger als SATA-Platten mit identischer Kapazität. Die % = B 
z = | mit Abstand beste Platte ist zurzeit die Western Digital RIES Ss] 
Kay Beinroth | |\D740GD mit 10.000 Umdrehungen und sehr guter SD: 
Redaktı 
he in Performance. Bei DVD-Brennern lautet mein aktueller 
ereich Laufwerke 
Tipp Plextor PX-712SA. Excel Stor J680 Lite-On SOHW-832$ 
Festplatten 
Preis Interface |Größe U/Min. |Lautheit (max.) | Zugriffszeit Cache Transfer Lesen* Transfer Schreiben* Wertung 
Western Digital WD7406D € 199- SATA 74 GByte 10.000 ‚7 Sone ms (mittel) 8. MByte 65,1 MByte/s 63,6 MByte/s 133 92004 
Hitachi HDS722525VL5A80 € 114- SATA 250 GByte 72 ‚8 Sone 2,2 ms (mittel) 8. MByte 49,8 MByte/s 47,4 MByte/s 154 92004 
Hitachi HDS722512VLSA80 € 89- SATA 23,5 6Byte I72 ‚2 Sone 2,4 ms (mittel) 8. MByte 49.2 MByte/s 47,4 MByte/s 158 92004 
Hitachi HDS722525VLAT8O € 14; DE 200 GByte 72 4 Sone 1,8 ms (mittel) 8. MByte 51,0 MByte/s 499 MByte/s 164 9/2004 
Seagate $T3200822A € 109- E 200 GByte 12 ‚2 Sone 5,2 ms (mittel) 8. MByte 549 MByte/s 54,0 MByte/s 72 9/2004 
Excel Stor J6808 € 69; SATA GByte 72 ‚7 Sone ms (mittel) 8 MByte 48,8 MByte/s 46,2 MBytels ‚74 9/2004 
Samsung SPIGO4ANSPIGO4AN EyU- E 60 GByte 72 ‚7 Sone ‚5 ms (mittel) 2 MByte 50,1 MByte/s 51,3 MByte/s 174 9/2004 
Samsung $POBO2N € 51- DE GByte 12 7 Sone ‚ms (mittel) 2 MByte 49,9 MByte/s 49,9 MByte/s 8 9/2004 
Samsung SPI2I3N €82- E 120 GByte 12 8 Sone 9 ms (mittel) 8. MByte 49.4 MByte/s 45,4 MByte/s 184 9/2004 
Samsung SPI203N € 719- E 120 GByte 72 ‚7 Sone 9 ms (mittel) 2 MByte 47,8 MByte/s 47,8 MByte/s 88 9/2004 
Preis- | Maxtor 6YOBOLO420411 € 69; DE GByte 72 8 Sone 4,4 ms (mittel) 8. MByte 48,9 MByte/s 47,7 MByte/s 9 9/2004 
Leistungs-W> Excel Stor J6l Ei; GByte 12 ‚6 Sone ms (mittel) 2 MByte 48,7 MByte/s 47,4 MByte/s 9 9/2004 
Tipp | Hitachi HDS724040KLSA8O €39- ISA 400 GByte 72 2,3 Sone 2,7 ms (mittel) 8. MByte 48,1 MByte/s 46,1 MByte/s 194 92004 
Maxtor 6Y160L0041011 Eu- E 60 GByte 12 2,4 Sone 14,7 ms (mittel) 2 MByte 48,7 MByte/s 48,6 MByte/s 194 9/2004 
Maxtor 6Y200MO06531A € 109- SATA 200 GByte 12 2,5 Sone 14,4 ms (mittel) 8. MByte 473 MByte/s 46,1 MByte/s 2.02 9/2004 $ 
Western Digital WD2500BB € 184- E 250 GByte 72 2,0 Sone ‚4 ms (mittel) 2 MByte 50,0 MByte/s 50,0 MByte/s 2.08 2004) 15 
Seagate ST340014A E54; 40 GByte 12 0,7 Sone 4,7 ms (mittel) 2 MByte 47,4 MByte/s 46,1 MByte/s 21 9/2004 € 
Seagate ST3120026A € 89- E 120 GByte 12 12 $one 14,8 ms (mittel) 8. MByte 46,9 MByte/s 44,0 MByte/s 212 9/2004 2 
Maxtor 6Y160M006500C € 9- SATA 60 GByte 72 3,3 Sone 4,2 ms (mittel) 8 MByte 47,8 MByte/s 449 MByte/s 213 972009) | 
Combo-Laufwerke 
Preis- Preis |interface |RW/R/CD/DVD |Geschw. mit Fehlerkorrektur |Audio-CDs auslesen |Brenndauer (CD-R/-RW) |Lautheit (max.) Wertung 
Leistungs-B> MSI X48 €54- |IDE 24x/aBx/dßx/t6r 29,95x 3140x 2:42 Minuten/3:39 Minuten 4,2 Sone 19 (02/2004) 
Tipp | 16 6CC-45208B E51 |IDE 2arfs2n/52x/i6r B3.8TX 31,28x 2:29 Minuten/3:36 Minuten 42 Sone 199 (0212004) 
Mitsumi DR-6800TE €4- |IDE 2Ax/Aßx/4B/I6x B,27x 34x 2:35 Minuten/3:30 Minuten 41Sone 201 (0212004) 
Teac DW-548DK €l4-  |IDE 2ax/ABx/ABx/I6x 18x 37,54x 2:43 Minuten/4:49 Minuten 6,2 Sone 205 (02/2004) 
Samsung SM-352BRNS €54- |IDE 2ax/52x/52x/ihx 2.,B2x 36,06x 2:55 Minuten/3:41 Minuten 5,6 Sone 24 (02/2004) 
Iomega CD-RW 48x24x DVD-ROM 16x |€83- | USB 2.0 2Ax/ABx/ABx/I6x Abbruch 34x 2:36 Minuten/3:36 Minuten 41Sone 229 (02/2004) 


CD-Brenner 


Preis- Preis Interface |RW/R/CD Geschw. mit Fehlerkorrektur | Audio-CDs auslesen |Brenndauer (CD-R/-RW) |Lautheit (max.) |Wertung 

Leistungs-W Cyberdrive CWO99D E38; IDE 3aul5ax/52x 30,62x BAR 237 Minuten/3:24 Minuten 1,8 Sone 1,89 (1/2003) 
Tipp | MSICR-52M EI, IDE 3aul5ax/52x 28,62x 31,78x 2:48 Minuten/3:07 Minuten 1,7 Sone 195 (1/2003) 
Iomega CD-RW 52x24x52x €, USB 2.0 2an/52x/52x 24,58x 75x 2:32 Minuten/4:52 Minuten 1,4 Sone 195 (1/2003) 

Mitsumi CR 485F TE EN, IDE 3axlsaufsax 24,51x 36.54 3:31 Minuten/3:43 Minuten 1,7 one 198 (1/2003) 

Plextor Plexwriter Premium €, IDE 3axlsan/52x Abbruch 39,60x 3:00 Minuten/3:1t Minuten 2,0 Sone 2,00 (1/2003) 

Asus CRW-5224A EM, IDE 2au/52x/52x 179 39,5% 2:55 Minuten/4:09 Minuten 2,3 Sone 2.02 (1/2003) 

Teac CD-W552PUK €, USB 20 2au/52x/52x 1783x 11,60x 3:3 Minuten/3:52 Minuten 1,6 Sone 2,09 (1/2003) 

Aopen CRW5224 €, IDE 2au/52x/52x 1761x 39,46x 2:34 Minuten/4:43 Minuten 6,0 Sone 25 (1/2003) 


DVD-Brenner 


Preis | Interface | DVD+R/+RW/+R DL/DVD-R/-RW | Brenndauer CD-R/-RW | Brenndauer (DVD+R/+RW/+R DL) Brenndauer (DVD-R/-RW) | Fehlerkorrektur* Wertung 3 

Iextor PX-TI2SA € 163 | SATA 12x/8x/än/än/- 2:37 Minuten/3:27 Minuten | 6:17 Minuten/14:08 Minuten/- 6:21 Minuten/14:07 Minuten 4:46 Minuten ‚52 (10/2004) = 

6 6SA-4120B €9%- |IDE 12x/Bx/Ax/än/2,4x 3:02 Minuten/4:49 Minuten | 7:00 Minuten/14:42 Minuten/45:05 Minuten | 7:45 Minuten/14:45 Minuten! 4:41 Minuten ‚68 (10/2004) 3 

Nu Tech DDW-082 € 10 |IDE Bu/Bx/än/än]- 2:59 Minuten/5:03 Minuten | 8:13 Minuten/14.16 Minuten/- 8:28 Minuten/14:17 Minuten 6:09 Minuten 1,68 (10/2004) = 

ioneer DVR-108 €10- | IDE 16x/i6n/äx/än/dx 3:29 Minuten/3:55 Minuten | 6:39 Minuten/14:08 Minuten/28:09 Minuten | 6:35 Minuten/1435 Minuten 447 Minuten 1,68 (10/2004) = 

Speer LDR 12844 €89- |IDE 12x/x/Ax/Ax- 3:02 Minuten/5:01 Minuten | 7:46 Minuten/14:09 Minuten/- 9:26 Minuten/14:29 Minuten 5:54 Minuten ‚78 (10/2004) ® 

Preis- | Sony DRU-700A € 19 !IDE Bu/Bx/ax/axi2.Ax 2:56 Minuten/5:07 Minuten | 8:41 Minuten/14:28 Minuten/45:20 Minuten_ | 9:09 Minuten/14:30 Minuten! 6:10 Minuten 1,80 (10/2004) 3 

Leistungs-W Lite-On SOHW-8325 €, |IDE Bn/Bn/äx/Ax]2.4x 2:58 Minuten/5:03 Minuten | 8:45 Minuten/14:14 Minuten/45:10 Minuten | 9:12 Minuten/14:24 Minuten 8:36 Minuten ‚83 (10/2004) = 
Tipp | Teac DV-W5126 €89- |IDE 12x/Bn/än/äxl- 2:48 Minuten/5:03 Minuten | 7:32 Minuten/14:06 Minuten/- 10:05 Minuten/14:40 Minuten | 5:54 Minuten 1,84 (10/2004) SE 
NEC ND-2510A €9- |IDE Bn/Bn/An/än]2.4x 3:29 Minuten/5:09 Minuten | 9:24 Minuten/14:04 Minuten/44:45 Minuten | 9:20 Minuten/14:20 Minuten 6:27 Minuten 191 (10/2004) = 4 
raxdata RW 2510 €9%;- |IDE Bu/Bx/ax/ax2.Ax 3:29 Minuten/5:09 Minuten | 9:24 Minuten/14:04 Minuten/44:45 Minuten_| 9:20 Minuten/14:20 Minuten | 6:27 Minuten 192 (10/2004) 32 
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SERVICE 


Stereosysteme 
Preis Lautsprecher | Leistung RMS | Verkabelung Hochtonbereich Mitteltonbereich Tieftonbereich Wertung 

Logitech 7-3 € 19- 2#] 40 Watt Umständlich Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut Gut 199 (03/2004) 
Creative I-Trigue 1-3500 El; a) 48 Watt Einfach Gut Gut Gut bis sehr gut 200 (10/2003) 
Creative T2900 Ei a) 29 Watt Einfach Gut bis sehr gut Gut sut 20 (03/2004) 
Preis- | Terratec Home Arena TXR 335 EM; 24] 35 Watt Einfach Gut Gut Gut 220 (03/2004) 
Leistungs“ Logitech X-220 EI; a) 32 Watt Umständlich Noch gut Noch gut sut 24 (01/2004) 
Tipp | Hercules XPS 2.100 Silver €5I- 24] 60 Watt Einfach Noch gut Gut Noch gut 225 (03/2004) 
Creative P380 EI; 2%] 29 Watt Einfach Befriedigend Gut Befriedigend 283 (03/2004) 
Xtensions Platinum 2.1 System EN; 2%] 52 Watt Einfach Befriedigend Noch befriedigend Befriedigend 272 (03/2004) 
Trust 1600P 2.1 Soundforce E%- 2%] 19 Watt Einfach Befriedigend Befriedigend Ausreichend bis befriedigend 285 (03/2004) 

Mehrkanalsysteme 

Preis Lautsprecher |Leistung RMS Dekoder Hochtonbereich Mitteltonbereich Tieftonbereich Wertung 

Logitech Z-680 E 3U- 5+ 450 Watt Integriert Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut Sehr gut 136 (02/2003) 
Creative Gigaworks $750 € 399- 7 700 Watt - Sehr gut Sehr gut Gut bis sehr gut 156 (06/2004) 
Logitech 2-5300 € 164, 5+ 280 Watt : Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 175 (06/2004) 
Teufel Concept E € 1W9- Se 140 Watt E Gut Gut Sehr gut 176 (01/2003) 
Preis- | Creative Inspire T7700 E14; Hr 9% Watt = Gut bis sehr gut Gut Gut 189 (11/2003) 
Leistungs-W Typhoon Acoustic 5.1 Amplified Sat. System! € 69,- 5el 49,5 Watt Noch gut Gut Gut 234 (06/2004) 
Tipp | Creative P580 € 59- 5+] 47 Watt Befriedigend bis gut Gut Befriedigend bis gut 249 (06/2004) 
Hercules XPS 510 Classic EN; Se 29,5 Watt Befriedigend Befriedigend Befriedigend 288 (06/2004) 


Preis- 
Leistungs-' 
Tipp 


Preis- 
Leistungs- 
Tipp 


Preis- 
Leistungs-| 
Tipp 


Inhalte auf der 
HEFT-CD/DVD 


Einkaufsführer Eingabegeräte 
diesmal als PDF auf CD/DVD 


Audio-Hardware und USB-Sticks 


Aktuelle Produktempfehlung 


Kay Beinroth 
Redakteur 
Bereich Sound 


Wem Stereosound ausreicht, dem empfehle ich das 
Z-3 von Logitech - die hochwertige 2.1-Anlage sieht sty- 
lisch aus und klingt zudem exzellent. 4.1-Systeme sind 
eigentlich kaum noch empfehlenswert; Mehrkanalfans 
sollten besser gleich zu einem guten 5.1-System grei- 
fen. Logitechs Z-680 und Creatives Gigaworks S750 
sind in diesem Segment zurzeit das Maß aller Dinge. 
Bei den Soundkarten rate ich ebenfalls zu Creative: 
Audigy und Audigy 2 ZS sind für Spieler aktuell die 
erste Wahl. 


PREIS-LEISTUNGS-TIPP 


Stereosystem 


PREIS-LEISTUNGS-TIPP 


Soundkarte 


Logitech X-220 


Hercules Muse 5.1 DVD 


Soundkarten 
Preis Soundchip Ausgänge CPU-Belastung 3D-Sound |Spieleunterstützung |Klangeigenschaften | Wertung 
Creative SB Audigy 2 Z$ Platinum Pro € 09- Audigy 3x Line-Qut, digital, Firewire Sehr gering Sehr gut Sehr gut 139 (11/2003) 
Creative SB Audigy Player € 59- Audigy 3x Line-Qut, digital, Firewire Sehr gering Sehr gut Sehr gut 154 (11/2001) 
Terratec Aureon 7.1 Universe € 119- ICE 1724 Envy 24 4x Line-Out, 1x MIDI, digital Gering Gut Sehr gut 170 (05/2004) 
Hercules Fortissimo III € 49- Crystal 0$4624-C0 4x Line-Qut, 1x MIDI, digital Deutlich spürbar Gut Gut 196 (11/2002) 
Terratec Aureon 7.1 Space € B4- ICE 1724 Envy 24 4x Line-Out, 1x MIDI, digital Gering Gut Gut 232 (03/2003) 
IP Hercules Muse 5.1 DVD EN; CMI 8738/PCI-6ch-LX 3x Line-Qut, 1x MIDI Deutlich spürbar Gut Noch gut 232 (09/2002) 
Kopfhörer/Headsets 
Preis Kabellänge Gewicht Tragekomfort Hörtest Hochtonbereich Hörtest Tieftonbereich Wertung 
Sennheiser PC155 USB € 14- 3,0 Meter 156 Gramm Sehr gut Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 150 (05/2004) 
Speedlink Medusa 5.1 Headset € 19- 3,9 Meter 342 Gramm Sehr gut Gut Gut bis sehr gut 153 (12/2003) 
BP Powermax HP-10 € 54- 4,0 Meter 320 Gramm Gut Gut Gut bis sehr gut 158 (10/2004) 
Plantronics „Audio 90 € 3; 3,0 Meter 140 Gramm Gut Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 169 (05/2004) 
Terratec Mystify Commander € 4; 3,0 Meter 90 Gramm 6ut Gut Gut 170 (05/2004) 
Genius HP-5.1V € 60- 2,5 Meter 246 Gramm Befriedigend bis gut Befriedigend Befriedigend bis gut 268 (10/2004) 


Preis |Schnittstelle |Größe/Preis pro MByte Lesegeschwindigkeit Schreibgeschwindigkeit Bootfähig | Wertung 
Sharkoon Flexi Drive USB 2.0 €19,-  |USB20 512 MByte/& 0,30 pro MByte 6,66 MByte/s (2.0), 0,85 MByte/s (11) 513 MByte/s (2.0), 0,89 MByte/s (11) Nein 190 (08/2003) 
Innovision EIO Pen Drive €19-  |USB20 512 MByte/& 0,24 pro MByte 6,53 MByte/s (2.0), 0,85 MByte/s (11) 2,45 MByte/s (2.0), 0,90 MByte/s (11) Nein 195 (08/2003) 
Pe Plextor Plexflash €68- [08820 128 MByte/€ 0,54 pro MByte 4,77 MByte/s (2.0), 0,69 MByte/s (1.1) 2,72 MByte/s (2.0), 0,80 MByte/s (1.1) Nein 210 (08/2003) 
Iomega Mini 256 € USB 256 MByte/€ 0,55 pro MByte 0,94 MByte/s 0,93 MByte/s Ja 240 (08/2003) 
USB Pconkey 256 E80, [USB 256 MByte/€ 0,35 pro MByte 0,85 MByte/s 0,63 MByte/s Ja 24 (08/2003) 
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- 20 GB 1,8"- Festplatte - PIM (Personal Information Manager - 

bis zu 5000,Musiktitel u t Adressenverwaltung) mit Outlook- 
Datenabgleich 

- 16MB-Speicherpuffer als Schutz 
vor Erschütterungen 

- wiederaufladbar über mitgeliefertes 
Netzteil oder USB-Ladestrom 

- blau hintergrun beleuchtetes LCD-Display - Line-Out für Aktivlautsprecher 

- "Musicmaich Jukebox:-Software - schnelle Datenübertragung 

- Dateimanagementsoftware "Audiophile* durch USB2.0 


- Firmware-Updatemöglichkeit 
sero ' o 
% 
MP3 & Art: Nr. 83073 


ufaktur ! 


—. 


, u — Usher 
Art. Nr. 83077 


USBe MP3 BLACKBOX 
Art. Nr. 83070 


Player 
7ini Revolution 
MP3 Player 


Art. Nr. 83071 
Acoustic Digital Player 
Karaoke - MP3 - 128 MB 


\ Art. Nr. 60011 
, Bass Vibration Headset 
| 


— 


i Art. Nr. 99009 
PORTI 7" - Portabler DVD Player 


® oump, 
F 


2 u 


Art. Nr. 50224 Acoustic 2.1 Towers 


-e- —— 

\ Art. Nr. 20600 “= 
\ Micro Bluetooth 
Headset 


T 
\ Art. Nr. 50943 


| N 2 A Ye: | Webshot II USB 300K__ ui 


-t Art. Nr. 81036 USB — 
> | Art.Nr. 83045 Hi-Speed Cardreader 161. = = 


) USB 4-por Hüb u 


Art: Nr. 50674 
TV SAT CI PCI 


Art. Nr. 50670 
TV Walker 


. m 


Art. Nr. 50673 
TV Capture Card 


5 \ 


I" + 


Auıgatıe 00/7003 


Art. Nr. 50689 
Art. Nr. 50672 TV Sat DVB-S Card CI PCI 
Standalone TV Box 


KAUFBERATUNG 


ab € 510,-* 


“ 


ab € 829,-* 


Rechner im Eigenbau 
_HIGH-END-PC 


ab € 2.408,-* 


MITTLERE SPIELE-LEISTUNG 


6: 5: 4 3 2 1: 


MITTLERE SPIELE-LEISTUNG 
6; 5: 4 3: 2: 1: 


MITTLERE SPIELE-LEISTUNG 
6 5: 4: 3 2: 1 


1.024 x 768, 32 Bit EEE 1.024 x 768, 32 Bit EEE 1.024 x 768, 32 Bit EEE 
+2x AA, AUF +2x AA, 41 Ar + 2x AA, 41 
+4x AA, 8:1 Ar EEE +4x AA, 8:1 Ar EEE +4x AA, 8:1 Ar EEE 
CPU CPU CPU 
AMD Athlon XP 2500+ (Barton).............. € 71, Athlon 64 3000+ (Newcastle, S754)......€ 143,- Athlon 64 FX-53 (Newcastle, 5939) .......€ 748,- 
Kühler Kühler Kühler 
Arctic Cooling Copper Silent 2L............. € 10, Thermaltake Silent Boost K8................. € 19,- Thermaltake Silent Boost K8................ € 19,- 
„| Mainboard Mainboard Mainboard 
= | MSI K7N2 Delta-L (Nforce2 Ultra 400).....€ 62,- MSI K8T Neo-FSR (K8T800, Sockel 754)......€ 82,- Abit AV8 (K8T800 Pro, Sockel 939)............ € 111,- 
5 | Arbeitsspeicher Arbeitsspeicher Arbeitsspeicher 
B Take MS DDR400, 2x 256 MByte, CL3*.....€ 76 Infineon 2x 512 MByte, DDR400, CL3.......€ 160,- Corsair 2x 512 MByte, DDR400, CL2*......€ 314,- 
a Grafikkarte Grafikkarte Grafikkarte 
E Sapphire Radeon 9600 XT, 128 MByte... € 134, MSI 9800 Pro-TD128, 128 MByte... HIS Excalibur X800 XT, 256 MByte........€ 549,- 
® Soundkarte Soundkarte Soundkarte 
E Terratec Aureon 5.1 Fun .................€ 28," Hercules Fortissimo Ill.................... € 53 SB Audigy 2 Z$ Platinum Pro.............. € 194,- 
3 Festplatte Festplatte Festplatte 
= | Maxtor 6Y080L04204I1 (80 GByte)......... € 51,- Samsung SPI213N (120 GByte).............. € 74,- Western Digital WD740GD (74 GByte)... € 177,- 
2 | Netzteil Netzteil Netzteil 
& | ACMAX LP-II60-PFC anna. E 39, ACMAX LP-9960-PFC anne E39 technology QT-02400 G............. € 90,” 
5 | Gehäuse Gehäuse Gehäuse 
= | GMX Neo ClaSSiC..aaaaa.. E 39,7 Casetek CS-I020........nnE 19 Lian Li PC-VIOOO...........................€ 206,” 


AUFRÜST- UND EINSPAROPTIONEN 


Sinnvolles Upgrade 
Take MS DDR400, 256 MByte, CL3*......+ € 38,- 


AUFRÜST- UND EINSPAROPTIONEN 


Sinnvolles Upgrade 
Athlon 64 3400+ (Newcastle, S754)......... +€ 119,- 


Einsparpotenzial 
AMD Athlon XP 2200+ (Thorton)........... € 15,- 


Einsparpotenzial 
Athlon 64 2800+ (Newcastle, S754).......- € 16,- 


AUFRÜST- UND EINSPAROPTIONEN 
Sinnvolles Upgrade 
Corsair 2x 512 MByte, DDR400, CL2.....+ € 314,- 
Einsparpotenzial 
Leadtek A400 TDH, 256 MByte............ € 150,- 


Wichtige Anmerkungen: Damit dieses System 
auch für zukünftige Prozessoren mit einem 
Frontside-Bus von 200 MHz geeignet ist, 
verwenden wir DDRA00-Speicher und ein MSI- 
Mainboard mit Nforce2-Ultra-400-Chipsatz. 
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Wichtige Anmerkungen: Da das Casetek 
CS-1020 keine Gehäuselüfter enthält, sollten 
Sie mindestens in zwei leise 80mm-Lüfter in- 
vestieren, um das System ausreichend kühlen 
zu können. 


Wichtige Anmerkungen: Bei Sockel-939- 
Mainboards benötigt man im Gegensatz zu den 
940-Boards keinen Registered-Speicher mehr. 
Da die Hitzeentwicklung relativ gering ist, 
reicht auch hier ein Silent Boost K8 aus. 


www.pcgameshardware.de 


* Tagespreis laut www.geizhals.at/de vom 15.09.2004 (günstigste lieferbare Produkte). 


Preis ohne Versandkosten und Zusatzkomponenten (Betriebssystem, Floppy usw.) 


Externe Festplatte 
USB 2.0 160 GB 


Elektro-Roller C11/A, 
100 Watt (Trittbrett) 


bbt-shop.de 
Art.-Nr. 2426 
1x4 (2,5” Variante): € 24,90 
E= Art.-Nr. 1686 
bbt-shop.de 
Art.-Nr. 2275 


@ 49.80 


ZX-8 USB 2.0 
Aluminium-Gehäuse 


bbt-shop.de | 
Art.-Nr. 1691 ‚ 
2,5” Variante: € 29,90 
Art.-Nr. 1685 


PCI Ultra DMA 133 
Raid 


Netzteil 350 Watt, 
120x120 Fan 


bbt-shop.de 
Art.-Nr. 1045 
Midi-Tower, € 64,90 
Big-Tower, € 69,90 
Big-Tower, € 74,90 
Big-Tower, € 79,90 


‚A0DW, 120x120 Fan: € 22,90 


PCI TV Capture Card 


€/539.I908 = 


Visible Power XAlien Netzteil 


USB 2.0 4-Poı 


rt Hub 


XAlien Netzteil 500 Watt, 
DO Siher: € 59,90 


CD-Tasche für 256 CDs 


bbt-shop.de 
Art.-Nr. 2233 Aal 


UNSASO_. == 0328 > EL re, ee ee 3,99 
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t (IV n 
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m nKtIO > 
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(BXHXT), Weitere Infos unter: alle Duron it Windows 98/ME/2000/XP, j g 


Art.-Nr. 1412 Art.-Nr. 2533° f 1160 Ultron Gamepad Black Fire 
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>> Battle Isle für Windows 


Ich habe Ihren Artikel zu DOS- 
Spielen gelesen und frage mich, 
ob Sie von dem neuen Win- 
dows-Klon des Klassikers Battle 
Isle gehört haben. Werfen Sie 
mal einen Blick auf die Websei- 
te http:/ /asc-hq.org des Open- 
Source-Spiels Advanced Strategic 
Command. Es bietet, verglichen 
mit Battle Isle, einige zusätzli- 
che Funktionen: Sie können per 
E-Mail im Mehrspieler-Modus 
spielen und zudem gibt es eine 
recht aktive Online-Liga! Auf 
der Webseite gibt es Versionen 
für DOS, Linux und Windows. 
[Frederik Kesting, per E-Mail] 


Oliver Haake: Vielen Dank für 
den Hinweis! 


>» VGA-Treiber für Notebooks 


Ich habe ein Notebook mit Nvi- 
dia-Grafikchip. Noch läuft alles 
prima, nur irgendwann wird 
es mal Zeit, Windows neu zu 
installieren. Allerdings kann ich 
die „normalen“ Forceware-Trei- 
ber dann nicht aufspielen, da sie 
den Geforce-Go-Chip nicht er- 
kennen. Gibt es eine Alternative? 

[Oliver Funke, per E-Mail] 


Daniel Waadt: Mit einem Trick 
können Sie den normalen Trei- 
ber auch auf Notebooks instal- 
lieren. Starten Sie dazu die Trei- 
berinstallation und brechen Sie 
diese nach dem Entpacken der 
Dateien ab. Laden Sie von der 
Seite www.laptopvideo2go.com 
eine modifizierte INF-Datei he- 
runter (zum Beispiel nv4_disp. 
inf) und überschreiben Sie die 
Originaldatei im Installations- 
verzeichnis. Nun können Sie 
den Treiber auch auf Ihrem 
Notebook installieren. 


>> Partitionen ändern 


Kann ich Festplattenpartitionen 
während des Betriebs ändern? 
Ich möchte einer Partition mei- 
ner Festplatte etwas Speicher- 
platz wegnehmen und einer 
anderen hinzufügen. Die Daten 
auf den Festplatten dürfen dabei 
aber nicht verloren gehen! 
[Martin Zuber, per E-Mail] 


Kay Beinroth: Sie benötigen 
dazu eine Software wie zum 
Beispiel Partition Magic 8.0 oder 
Paragorn Partition Manager, die 
ohne Datenverlust partitionie- 
ren kann. Das zweite Tool war 


Leserzuschriften 


Wenn Sie Ihre Meinung zum Heft äußern wollen 
oder Probleme mit Ihrer Hard- und Software ha- 
ben: Schicken Sie doch einfach eine E-Mail an den 
jeweiligen Fachredakteur! Die Adressen finden 
Sie auf dieser und der nächsten Seite unten. 


Bei allgemeinen Fragen wenden Sie sich an: 
redaktion@pcgameshardware.de 


übrigens als Vollversion auf der 
Heft-CD der Ausgabe 12/03. 


>> Doom 3 und Onboard-VGA 
Ich besitze ein Centrino-Note- 
book (1,4 GHz) mit Intels On- 
board-VGA „Extreme Graphics”. 
Kann man auf diesem Gerät 
Doom 3 akzeptabel spielen? 
[Benjamin Lehnen, per E-Mail] 


Frank Stöwer: Da die Spielge- 
schwindigkeit bei Doom 3 stark 
von der Grafikkarten-Perfor- 
mance abhängt, werden Sie den 
Titel mit dem Intel-Extreme- 
Grafikchip nicht spielen kön- 
nen. Dieser Onboard-Chip ist zu 
leistungsschwach für ein Spiel 
wie Doom 3. Die CPU-Leistung 
des Centrino-Notebooks würde 
jedoch ausreichen. 


»> Firmware für LG-Brenner 


Ich habe mit Interesse Ihre 
Marktübersicht DVD-Brenner 
gelesen. Mein bisheriger Bren- 
ner GSA-4040B von LG hat lei- 
der den Geist aufgegeben und 
somit musste ich mir einen neu- 
en kaufen. Da ich schon DVD- 
RAM verwende, kam für mich 
nur der GSA-4120B von LG in- 


Die Redaktion behält es sich vor, Leserbriefe sinngemäß zu kürzen. 


frage. Bei dem Test hat dieser 
Brenner auch gut abgeschnitten. 
Nun haben Sie geschrieben, dass 
LG die Firmware auf Version 
A102 erneuert hat. Ich finde die- 
se Firmware auf der LG-Home- 
page aber nicht. 

[Marcus Gärtner, per E-Mail] 


Lars Craemer: Auf der deut- 
schen LG-Seite wird die aktu- 
elle Firmware tatsächlich nicht 
angeboten. Auf der Webseite 
us.lgservice.com dagegen be- 
kommen Sie schon die Version 
04! Klicken Sie in der Mitte der 
Seite auf „Device Driver” und 
dann auf „DVD-Writer“. Wäh- 
len Sie nun den Brenner aus 
der Liste aus und laden Sie die 
Firmware herunter. Vergessen 
Sie nicht: Vor dem Update müs- 
sen Sie Ihren Virenscanner aus- 
schalten! 


>> CPU-Kauf: AMD oder Intel? 


Ich plane, einen neuen PC zu 
kaufen, bin mir aber noch nicht 
sicher, ob er einen AMD- oder 
Intel-Prozessor haben soll. Bei 
AMD käme für mich der Athlon 
64 3400+ infrage, bei Intel ein P4 
mit 3,2 oder 3,4 GHz. Ein Freund 


So nehmen Sie 
Kontakt auf: 
der direkte 
Draht zu den 
Redakteuren 
von PC Games 
Hardware. 
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THILO BAYER 


Fachgebiet: Grafikkarten 
Mail: tb@pcgameshardware.de 


CHRISTIAN GÖGELEIN 


F 
Fachgebiet: Prozessoren 
Mail: cg@pcgameshardware.de 


KAY BEINROTH 


Fachgebiet: Multimedia 
Mail: kb@pcgameshardware.de 


LARS CRAEMER 


MARCO ALBERT 


EI 

— 
Fachgebiet: Kühlung 

Mail: Ic@pcgameshardware.de 


0. 
Fachgebiet: Monitore 
Mail: ma@pcgameshardware.de 


www.pcgameshardware.de 


LESERBRIEFE 


SERVICE 


Klassiker: Auf der Retrowelle schwimmend, ist vor einiger Zeit eine Windows-Ver- 
sion von Battle Isle namens Advanced Strategic Command erschienen. 


von mir hat gemeint, dass die 
AMD-Prozessoren zwar etwas 
schneller sind als gleich getak- 
tete Intel-Prozessoren, aber Pro- 
bleme mit der Stabilität hätten. 
Zu welchem Prozessor würden 
Sie mir raten? Ich würde den 
Rechner hauptsächlich für Spie- 
le benutzen. 

[Philipp Ruchser, per E-Mail] 


Christian Gögelein: Bei der Sta- 
bilität gibt es mittlerweile keine 
Unterschiede mehr zwischen 
AMD- und Intel-Rechnern. Die- 
ses Image entstand vor einigen 
Jahren, als es den ein oder ande- 
ren eher unzuverlässigen Main- 
board-Chipsatz für AMD-Pro- 
zessoren gab. Aber wie gesagt, 
das ist Geschichte. Bei Spielen ist 
der Athlon 64 bei gleichem (vir- 
tuellen) Takt zum Teil deutlich 
schneller als ein Intel-Prozessor. 
Im Mittel ist der Athlon 64 zu- 
dem billiger als der P4. Lesen Sie 
dazu auch das Kaufberatungs- 
Special in dieser Ausgabe. 


» Elsa verzweifelt gesucht 

Ich bin ein großer Fan der Elsa- 
Produkte und habe so mit Freu- 
de die Tests der neuen Elsa 


Gladiac 940 GT und Falcox X80 
XT Platinum in Ihrer Zeitschrift 
gelesen. Nur wo kann ich diese 
Produkte kaufen? Leider gibt es 
auf der Elsa-Internetseite keinen 
deutschen Partner und die im 
Ausland aufgeführten Partner 
haben leider keinen Online- 
Shop oder treiben keinen inter- 
nationalen Handel. 

[Andre Martin, per E-Mail] 


Daniel Waadt: Elsa teilte uns 
mit, dass es schwieriger als ge- 
dacht sei, die Grafikkarten auf 
den deutschen Markt zu brin- 
gen. Viele Distributoren denken 
bei dem Namen Elsa an zwei 
Insolvenzen und die damit ver- 
bundenen Probleme. Man ist 
jedoch bemüht, so schnell wie 
möglich einen deutschen Distri- 
butor zu finden. 


>» Windows XP auf SATA-Fest- 
platte installieren 

Ich habe mit meinem neuen 
Mainboard MSI K8N Neo2 Pla- 
tinum große Probleme beim In- 
stallieren von Windows XP. Ich 
will das Betriebssystem auf mei- 
ner SATA-Festplatte installieren 
und eine IDE-Festplatte als zu- 


Alterserscheinungen: Im Gegensatz zu CRT-Monitoren altern LCDs kaum. Nur die 
Hintergrundbeleuchtung hat eine begrenzte Lebensdauer. 


sätzlichen Speicher benutzen. 
Die SATA-Festplatte wird auch 
von der Setup-Routine von Win- 
dows XP erkannt und die Instal- 
lationsdaten werden von CD auf 
das Laufwerk kopiert. Bei dem 
anschließenden Neustart meldet 
mir mein PC jedoch, es sei kein 
bootfähiges Laufwerk vorhan- 
den. Was soll ich tun? 

[Dominik Debre, per E-Mail] 


Oliver Haake: Vermutlich haben 
Sie im BIOS die Boot Sequence 
nicht korrekt eingestellt. Die 
Boot Sequence besagt, in welcher 
Reihenfolge die Laufwerke beim 
Rechnerstart zum Laden eines 
Betriebssystems angesprochen 
werden. Legen Sie den SATA- 
Controller oder die Harddisk (je 
nach BIOS-Ausführung) an die 
erste Stelle und setzen Sie zur 
Sicherheit die Einstellung „Boot 
Other Device“ auf „Enabled“. 
Meist finden Sie diese Einstel- 
lungen im Untermenü „BIOS 
Features Setup“ oder „Boot“. 


>> Nutzen sich LCDs ab? 


Ich habe eine Frage zu LCD- 
Displays. Bei dem Testsieger 
der Marktübersicht aus Ausga- 


Fehlerteufel 


Ausgabe 10/2004 


Sempron-Nachtrag 

Im Preis-Leistungs-Special schrieben 
wir, dass der Sempron weder 
Cool’n'quiet noch den Virenschutz 

NX unterstützt. Der offizielle Launch 
fand zwei Tage nach Redaktions- 
schluss statt. Dabei wurde bekannt, 
dass die Features zwar nicht von AMD 
beworben werden, aber prinzipiell 
genutzt werden können. 


Einkaufsführer Grafikkarten 

In die Tabelle der AGP-Karten über 
250 Euro hat sich ein Fehler einge- 
schlichen. Die Leadtek Winfast A400 
TDH verfügt nicht über 256 MByte 
RAM, sondern nur über 128 MByte. 


Marktübersicht DVD-Brenner 

In der Testtabelle auf Seite 67 steht 
in der Fazitzeile, dass der NEC ND- 
2510 DVD-RAMSs brennen kann. Das 
ist falsch. Der Brenner kann allerdings 
Dual Layer brennen. Bei der Wertung 
des Plextor-Brenners hat sich eben- 
falls ein Fehler eingeschlichen. Die 
korrekte Leistungsnote lautet 1,45 
und die Endnote liegt bei 1,55. 


OLIVER HAAKE 


Fachgebiet: Infrastruktur 
Mail: oh@pcgameshardware.de 
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FRANK STÖWER 


Fachgebiet: Spiele, Eingabe 
Mail: fs@pcgameshardware.de 


_  DANIELWAADT 


Fachgebiet: Grafikkarten 
Mail: dw@pcgameshardware.de 


UWE STEGLICH = 


1 I: 
Fachgebiet: Online 
Mail: us@pcgameshardware.de 


DANIEL HOFMANN 


Fachgebiet: Testlabor 
Mail: dh@pcgameshardware.de 


So nehmen Sie 
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der direkte 
Draht zu den 
Redakteuren 
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be 06/04, dem Iiyama Prolite 
E431S, ist eine maximale Auf- 
lösung von 1.280x1.024 Pixeln 
angegeben. Habe ich Qualitäts- 
einbußen, wenn ich den Monitor 
in einer anderen Auflösung wie 
beispielsweise 1.024x768 betrei- 
be? Außerdem würde ich gerne 
wissen, ob LCDs Verschleißer- 
scheinungen zeigen. 

[B. Hinrichs, per E-Mail] 


Marco Albert: LCDs verschlei- 
ßen in der Regel nicht, nur 
die Hintergrundbeleuchtung hat 
eine begrenzte Lebensdauer. Be- 
treiben Sie einen LCD-Monitor 
nicht in der empfohlenen Auf- 
lösung, so kann die Bildschärfe 
deutlich nachlassen. In Spielen 
fällt dies aber meist nicht auf. 


>> Falsche Taktfrequenz? 


Ich habe mir die Grafikkar- 
te Leadtek Winfast A400 TDH 
zugelegt und eingebaut. Wenn 
ich jetzt das Tool Winfast In- 
formation aufrufe, werden mir 
ein Chiptakt von 324 MHz und 
ein Speichertakt von 702 MHZ 
angezeigt. Laut Aussage Ihrer 
Zeitschrift soll der Speichertakt 
jedoch bei 350 MHz liegen! Auch 
der Overclocking Speed Runner 
zeigt mir einen Speichertakt von 
702 MHz an. Was mich stutzig 
macht, ist, dass der Rechner 
trotz des hohen Speichertakts 
jeden Benchmark ohne Absturz 
bewältigt. Wie kann das sein? 
[Oliver Müller, per E-Mail] 


Daniel Waadt: Mit Ihrer Grafik- 
karte ist alles in Ordnung. Tools 
wie Winfox zeigen nämlich die 
effektive Taktfrequenz an und 
nicht die reale. Hinter unsere 
Taktangaben schreiben wir bei- 
spielsweise 350 MHz „DDR“ 
(Double-Data-Rate). Wenn Sie 
also die 700 MHz durch zwei 
teilen, kommen Sie auf die von 
uns genannten 350 MHz DDR. 


>> Welches RAM kaufen? 


Ich möchte mir mehr Arbeits- 
speicher kaufen und denke dabei 
an 512 MByte DDR400-SDRAM. 
Die Preise dieser Module liegen 
zwischen 50 und 200 Euro. Gibt 
es zwischen den Modulen so 
deutliche Leistungs- und Quali- 
tätsunterschiede oder kann man 
auch beruhigt zu einem billige- 
ren Produkt greifen? 

[Gerhard Matzdorf, per E-Mail] 


178 PC Games Hardware | 11/2004 


Oliver Haake: Wenn Sie nicht 
übertakten wollen, können Sie 
ruhig zu günstigem Marken- 
speicher greifen. Kaufen Sie 
jedoch keinen No-Name- oder 
3rd-Party-Speicher, da dieser 
meist minderwertig ist. Mit 
Modulen von Infineon, Corsair 
(Value Select), Samsung oder 
Take MS fahren Sie besser. 


>> Passt der Zalman CNPS7000A 


auf das Asus A8V Deluxe? 
Ich habe eine kurze Frage zur 
Kompatibilität des Prozessor- 
kühlers Zalman CNPS7000A 
mit dem Mainboard Asus A8V 
Deluxe. In der Ausgabe 09/04 
schreiben Sie auf Seite 55, dass 
diese beiden Komponenten 
nicht kompatibel sind. Auf der 
Herstellerseite des Prozessor- 
kühlers steht jedoch, dass diese 
beiden Komponenten doch zu- 
sammen genutzt werden kön- 
nen. Was ist denn richtig? 
[Martin Haag, per E-Mail] 


Lars Craemer: Vom Platz her 
passt der CNPS7000A auf das 
A8V Deluxe, allerdings schreibt 
Zalman für den Einbau des 
Kühlers vor, dass eine eigene 
(mitgelieferte) Backplate einge- 
setzt werden muss. Die Stan- 
dard-Asus-Backplate ist beim 
A8V Deluxe jedoch auf der Pla- 
tine verklebt. Laut Asus-Spre- 
cher Holger Schmidt verlieren 
Sie zwar die Garantie durch das 
Entfernen der Backplate prin- 
zipiell nicht, für Beschädigun- 
gen des Mainboards durch den 
Eingriff haftet jedoch der Kun- 
de. Da durch das Entfernen ein 
gewisses Risiko besteht, geben 
wir diese Kombination in den 
Tests als inkompatibel an. 


>» Leser auf Preissuche 
In der Ausgabe 09/04 haben Sie 
für die Logitech-Maus MX510 
einen Preis von 33 Euro ange- 
geben. Für diesen Preis habe ich 
diese Maus aber nirgends gese- 
hen! Nun möchte ich wissen, wo 
Sie den Preis herhaben. 

[Philipp Strathoff, per E-Mail] 


Frank Stöwer: Logitechs MX510 
gibt es bei www.vv-computer.de 
für den von uns angegebenen 
Preis zu kaufen. Für Preisver- 
gleiche empfehlen wir die Web- 
seiten www.preistrend.de oder 
www.geizhals.de. 


OL TaNEN Stimmen aus dem Forum 
Und viele weitere Abo-Prämien! 


4 KOMMENTARE: News vom 09.09.2004 - IDF: Das BIOS hat bald ausge- 
dient - Das schlichte BIOS-Interface soll vom nächsten Jahr an durch 
das so genannte Extensible Firmware Interface (EFI) ersetzt werden. 


»Siarınans 
+ New 
Eisen 
BER narotic: Was soll man denn bitte damit besser einstellen können? Für 
mich wird das ein Klicki-Bunti-BIOS oder ein MS-Longhorn zertifizier- 
tes Unding, das mir dann weismachen will, dass Linux ein nicht mehr 


bootbares Betriebssystem ist! 


lowwriter: Du kritisierst etwas, wovon du anscheinend keine Ahnung 
hast. In der aktuellen PCG Hardware (Ausgabe 09/04, Anm. d. Red.) ist 
ein großer Artikel zu EFl. Es macht den Rechnerstart erheblich kürzer, 
a ist leichter zu programmieren und hat auch eine grafische Oberfläche. 


+ Speck 

Tedc: Wenn der PC mit EFI sehr viel schneller als bisher bootet und 
eine bessere Kompatibilität gewährleistet, dann kann es gar nicht 
schnell genug gehen, bis EFI auf den Markt kommt. 


KOMMENTARE: News vom 08.09.2004 - Geforce 6600 GT: erste Tests 

- Unter 1.024x768 ohne FSAA/AF liegt eine Geforce 6600 GT ein bis zehn 
Prozent hinter einer Geforce 6800 GT. Der Abstand vergrößert sich 
durch Kantenglättung und Texturfilter auf 30 bis 70 Prozent. 


Downloads 
» Cammunaty 
» Server 


» Abo Angebote 


” 


TekkenTec: Bis zu 70 Prozent langsamer als eine 6800 GT? 
MirWirdSchlecht: Also: Lieber eine 6800 Non-Ultra holen. 


ruyven_macaran: Ich würde das so formulieren: Die Geforce 6600 
GT ist bis auf ein Prozent an einer 6800 GT dran. Gekauft! 


KOMMENTARE: News vom 06.09.2004 - Radeon-Karten mit 512 MByte 
Speicher - Team-Radeon berichtet, dass demnächst erste Radeon- 
X800-Grafikkarten mit 512 MByte RAM von Ati angekündigt werden. 


HunterXXL: 512 MByte sind klasse! Wenn der Preisunterschied zu 
einer 256-MByte-Version bei 100 Euro liegt, würde ich zugreifen. 


maxx2003: 512 MByte braucht man nicht, sind nur Luxus. 


Dreinundsiebziger: Gibt es nicht diesen Qualitätsmodus in Doom3, 
bei dem die Texturen unkomprimiert in den Grafikkartenspeicher gelegt 
werden? Da braucht man doch eine Karte mit 512 MByte. 


JUm IE X800 XT UND 6800 ULTRA 
m 


Wann und wo sind endlich Grafikkarten mit den neuen Chips X800 XT und 
Geforce 6800 Ultra zu bekommen? Mit dieser Frage wurden wir in den letz- 
ten Wochen von aufgebrachten Lesern geradezu bombardiert. Der Unmut 
ist verständlich: Vielerorts wurde die neue Grafikkartengeneration getestet 
und für sehr gut befunden - da will man natürlich zuschlagen. Im Handel 
aber sind diese Karten nur spärlich vertreten. Warum? Insider teilten uns 
mit, dass Ati und Nvidia derzeit eine vergleichsweise schlechte Produkti- 
onsausbeute haben, sodass die Nachfrage nicht befriedigt werden kann. In 
einigen Wochen soll sich die Verfügbarkeit allerdings bessern. Bleibt nun 
abzuwarten, ob dieses Versprechen auch gehalten wird. 


www.pcgameshardware.de 
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| Schicke eine SMS mit: GHP Bestellnummer und 


einem kurzen Namen an: 86688* 
z.B.: GHP 42418 Heike 


(Besteung Pix Nr 42418 mit Namen "Heika”) 
| 50 schickst Du ein Pix a deine Freunde: Hinter die 
‚einfach die Dieirufnummer eintippen 
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ID | 


RER 


42418 


Seite 1 eb 


FÜR ALLE GEEIGNETEN HANDYS,SIEHE DEINE BEDIENUNGSANLEITUNG 


36059 LESBEN FREIZÜGIG 

36060 SCHULHOFGEFLÜSTER 

36061 VERDORBENE LUDER 

36062 DERBE ALTE BEIM SEX 

36063 BLUTJUNGE VERFÜHRERIN 

36064 FLOTTER 3ER 

36065 STRENGE ERZIEHERIN 

36066 GEILE KLASSENLEHRERIN 

36067 Super HÖHEPUNKT 
ZARTES VoRSPIEL 

36020 GEILE GESPIELINNEN 

36001 KıospüLung 

36002 Eın LAChsack 

36021 Spass MIT 2 Frauen 

36004 Frau STÖHnT 


Bi 


Sende “GHP”+Bestellnr. 


an die 86688 ii 


z.B. GHP 42149 für den Tiger 
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J 


36005 WIEHERN 

36006 Eine GEISTERLACHE 

36007 SCHREI EINES EsELS 

36008 KIRCHENGLOCKEN 

36009 SıRrEne m. EXPLOSION 
10 GELÄCHTER 

36012 USA Hymne 

36014 FoLTEr SCHREIE 

36016 Krankes LACHEN 

36017 LusSTiGes LACHEN 

36019 vERRÜCKTES LACHEN 

36022 Ein aLTER WECKER 

36023 TÜRKLINGEL 

36024 Eine KIRCHTURMGLOCKE 

36026 Kuckucksunr 


www.handyfutter.de 


Oder ab jetzt gleich 70 % 
SPAREN ??? Sende “START 
GHP” + Bestellnummer an 


12 (18) ct. VD2 Ant. (T-Mob, zzgl. 20ct), ** Sende STOP GHP + urspr.Aboname zum Beenden 
max 1,99) SMS, max 2 SMS’TaG Andere ABO Order als angeboten erhalten unser Witze Paket 


* max 2,98/SMS für Lösch-Logo oder 25MS sonst (5,98). 
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REDAKTIONSTEAM 


THILO BAYER | tb@pcgameshardware.de 
"2 Fachgebiet: Grafikkarten 


Privater Rechner: CPU XP 3000+ | Grafik Geforce 6800 Ultra | RAM 512 
MByte DDR400 | Bildschirm CTX 17”-TFT | Sound SB Audigy 


Funktion: Chefredakteur 


Aktuelle Umbauten: Dieser Monat steht ganz im Zeichen der Digita- 
‚ lisierung meiner Dia-Sammlung. Dafür habe ich leihweise einen Nikon 
Coolscan 4000 (Firewire) im Einsatz. 


Doom 3 ist ... ein spannender Horror-Shooter. Ich hätte mir aber mehr 
Spieltiefe gewünscht, gerade nach der langen Entwicklungszeit. 


Redakteure vorgestellt 


CHRISTIAN GÖGELEIN | cg@pcgameshardware.de 
Fachgebiet: CPUs, Infrastruktur 


Privater Rechner: CPU Athlon 64 3200+ | Board MSI K8T Neo-FIS2R | 
Grafik Radeon 9700 Pro | RAM 1.024 MByte DDR400 | Sound SB Audigy 2 


Funktion: Stellv. Chefredakteur 


Aktuelle Umbauten: Alles beim Alten. Nächstes Projekt: ein neuer „Ar- 
beitszimmer-PC", der als Fax, AB, File-, Druck- und Mailserver dienen soll. 


Doom 3 ist ... leider nicht mein Fall. Okay, ich habe es gezockt, aber 
nach dem Hell-Level war es einfach nur noch einfallslos. Rein in den 
Raum, warten, Monster kommen, niedermähen, nächster Raum ... 


Fachgebiet: Sound, Festplatten, Netzteile Funktion: Leitend. Redakteur 


Privater Rechner: CPU XP 3000+ | Grafik Geforce FX 5900 | RAM 1.024 
MByte DDR400 | Bildschirm Philips 19"-CRT | Sound SB Audigy 2 


Aktuelle Umbauten: Keine, alle verfügbaren Finanzen gehen momentan 
für „Hochzeit Version 1.0” drauf ;-). 


Doom 3 ist... einfach nur öde. Tür auf, Licht aus, die gleichen Monster 
greifen nach den gleichen Mustern an - nach dem 100. Mal habe ich das 
Spiel gelangweilt deinstalliert, da rettet auch die gute Grafik nichts. 


Fachgebiet: Kühlung, Laufwerke, Komplett-PCcs Funktion: Redakteur 


Privater Rechner: CPU XP 3000+ | Grafik Sapphire Radeon 9600 XT | 
RAM 1.024 MByte DDR400 | Bildschirm liyama 19"-CRT | Sound SB Live! 


Aktuelle Umbauten: Um bei DTM Race Driver 2 noch bessere Runden- 
zeiten zu fahren, wird mein PC jetzt mit einem Lenkrad ausgerüstet. 


Doom 3 ist ... für mich eine nette Grafikdemo, nicht mehr. Kein Spiel- 
witz und monotones 08/15-Geballere, dass einem die Füße einschlafen. 
Meine Hoffnungen liegen jetzt auf STALKER und HL 2. 


Fachgebiet: Monitore, Notebooks Funktion: Redakteur 


Privater Rechner: CPU XP 3000+ | Grafik Geforce4 Ti-4200 | RAM 512 
MByte DDR333 | Bildschirm CTX 17"-LCD | Sound Aureon Sky 


' Aktuelle Umbauten: Die kurze Hitzeperiode hat meinen Rechner doch 
ins Schwitzen gebracht, daher werde ich meinen PC mithilfe des Küh- 
lungs-Specials (Ausgabe 09/2004) für den nächsten Sommer fit machen. 


' Doom 3 ist ... ganz nett. Warhammer 40K (Beta) und Armies of Exigo 
" (Demo) haben mich aber schnell wieder abgelenkt. 


Fachgebiet: Spiele, Eingabegeräte Funktion: Redakteur 


Privater Rechner: CPU XP 3000+ | Grafik Radeon 9800 Pro | RAM 1.024 
MByte DDR400 | Bildschirm Philips 19"-CRT | Sound Soundstorm 


Aktuelle Umbauten: Da ich mit meinem Spiele-PC noch zufrieden bin, 
werden die Euros erst einmal für ein 64-Bit-System auf Halde gelegt. 


Doom 3 ist ... keinesfalls eine Offenbarung, aber trotzdem eine nette 
spielbare Tech-Demo. Leider wirken die Schock-Effekte schon nach drei 
bis vier Stunden Spielzeit nicht mehr. 


Fachgebiet: Infrastruktur, Netzwerk Funktion: Redakteur 


Privater Rechner: CPU PA C 3,0 GHz | Grafik Radeon 9500 Pro | RAM 
1.024 MByte DDR500 | Bildschirm AOC 19"-CRT | Sound SB Audigy 2 


Aktuelle Umbauten: Ich habe meine Maxtor-Festplatte mit 80 GByte 
(IDE) gegen ein SATA-Laufwerk von Samsung mit 160 GByte ausge- 
tauscht, da die alte Platte seltsame Geräusche von sich gegeben hat. 


Doom 3 ist ... ist für mich ein spannender Horror-Shooter, der ein soli- 
der Vertreter seines Genres ist - mir gefällt das Spiel! 


DANIEL WAADT | dw@pcgameshardware.de 
Fachgebiet: Grafikkarten, Online 


Privater Rechner: CPU P4 2,4 GHz | Grafik Geforce FX 5700 Ultra | RAM 
1.024 MByte DDR333 | Bildschirm Hyundai 17"-TFT | Sound SB Live! 


Funktion: Volontär 


Aktuelle Umbauten: Um zwischen Handy und PC Daten übertragen zu 
können, habe ich mir einen Bluetooth-Dongle für den USB-Port gegönnt. 


Doom 3 ist ... für mich persönlich die Enttäuschung des Jahres. Eintö- 
nige Gegner, zum Teil schlecht aufgelöste Texturen und ein altbackenes 
Leveldesign gaben kaum Motivation zum Weiterspielen. 


UWE STEGLICH | us@pcgameshardware.de 
Fachgebiet: Testlabor, News 


Privater Rechner: CPU XP 2400+ | Grafik Geforce4 Ti-4200 | RAM 512 
MByte DDR266 | Bildschirm Eizo 17"-CRT | Sound Onboard 


Funktion: Praktikant 


Aktuelle Umbauten: Ein leiseres Netzteil wird in den nächsten Tagen 
mein derzeit viel zu lautes No-Name-Produkt ersetzen. 


Doom 3 ist ... grafisch klasse. Stimmung und Soundkulisse sind wahrlich 
zum Gruseln. Von der Spieltiefe hätte ich jedoch etwas mehr erwartet, 
4 die Spawnpunkte der Gegner sind mir teilweise zu vorhersehbar. 


ROLAND NEUMEIER 


Kurzporträt: 
Ständige 

freie Mitarbeiter 
bei PC Games 
Hardware 


Fachgebiet: Infrastruktur 
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RAPHAEL AUF DER MAUR 


- Fachgebiet: Grafikkarten 


DANIEL HOFMANN | dh@pcgameshardware.de 
Fachgebiet: Testlabor 


Privater Rechner: CPU XP 3200+ | Grafik Radeon 9800 | RAM 512 MByte 
DDR400 | Bildschirm Samsung 19"-CRT | Sound SB Audigy 2 


Funktion: Freier Mitarbeiter 


Aktuelle Umbauten: Dank des Wechsels auf ein Mainboard mit Nforce2- 
Chipsatz und FSB200 läuft mein XP 2500+ stabil als XP 3200+. Ansonsten 
blieb meine Hardware in diesem Monat unverändert. 


Doom 3 ist ... für mich in Sachen Atmosphäre und Grafik das Beste, was 
ich bislang gespielt habe. Da verzeihe ich gerne die geringe Spieltiefe. 


ANDREAS WEBER MARC FLORESCU 


Fachgebiet: Multimedia 


Fachgebiet: Infrastruktur 
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TUNING >» STYLING » COOLING 


DER SUPERSTORE FÜR DEN SPORTLICHEN PC 


Profiheadset 5.1 Surround : Top-Kühler in neuer Version! Ultraleiser Gehäuselüfter 
Speedlink Medusa 5.1 inkl. Mikro Zalman CNPS7000B-CU für alle Sockel “; Smartcooler 80 mm LFM1ı580L 9 dB(A) 
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isti Superlelse trotz Powei — \ praktisch uuharbar Au 
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Früher: € 44,90 


Jetzt Jetzt € 
nur nur 
noch noch 3 9 R 9 0 


Sie sparen: € 5,00 Sie sparen: € 5,00 


Profitower Sonderaktion! : einmaliges Sondermodell! LAN Party Tragesystem 
Chieftec Dragon CS601 mit U Logitech Mouse MX510 Limited Edition XBags Miditower und Monitor im Set 


Dauerbrenner megagünstig! 
EEE 

Platz für 10 Laufwerke | 
ZEN 


mit USB und Firewire 


1) 
i 20% 
GESPART 


Früher: € 59,90 


Supergenau: 800 dpi 


u a 
5,8 Megapixel 


Supergünstiger Setpreis Im Set 
se 
Tragkraft über 30 kg! 6 O% 


GESPART 
Früher: € 71,90 


= €49,90 
Sie sparen: € 10,00 ur € 29,00 


noch 


Sie sparen: € 42,80 


FREECALL 0800-0-FROZEN 


frozen-sil icon. de 2:5... 


© SuperStore mit über 1300 Top-Angeboten 

© von Fachleuten und Powerusern empfohlen 

© höchste Kundenzufriedenheit rn 
© 24h Lieferservice ohne Aufpreis 

© bequem bezahlen : auch per Bankeinzug 

© ab 50,- EUR keine Versandkosten 


o® Schnell sein lohnt sich! 


Gin \ 
Sicherheit beim Onlinekauf 
Mit Geld-Zurück-Garantie > 
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HARDWARE =" SOFTWARE " ENTERTAINMENT 


MAINBOARDS f 


GRAFIKKARTEN 


NVIDIA-Chipsatz 


ATI-Chipsatz 
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P5GD2 Deluxe R ä EN Bein E 199. 81915P-G S,6L 775/915 P D 109,- AX800Pro/TD AGP 256-D3 /Rad. X800 Pro 449,- 
PSAD2 Premium SELER 775/1825X 02 269- BIPE1000-6 S,GL 478 /865PE 84,- en Personal Cinema AGP 128-DD / GFFX5200 134,- 
5900XT-VTDLite AGP 128-DD /GFFXxssooxt 194,- 
PAP800 SE S,GL,sA ArB/86hpE D  99,- NX6800-TD AGP 128-DD/GF6g0000 299,- Rage Mobilitybuk AGP 8-SD/RageMob-L 19,- 
P4C800-E Deluxe SL, Asa 478/875 D+ 174- oranzı SL A/Krama n 49. NXBBOOGT-TD AGP 256-03 /GFeaost A64,- 9600 bulk AGP 128-DD / Rad. 9600 94,- 
8KRAI SLsA A/KTSO D  56- 9600XT U.E. AGP 128-DD /Rad.3600XT 179,- 
8RDA3I "Sı Amann m ei 9800 Pro Lite retail AGP 128-DD /Rad.9800Pro 209,- 
[on 0 HATX, EA N D 39- gRDAg+ SSLESA A/nfore? D  89- Ultra/1960 GS PCle 128-3 / GF66006T 289,- 9800 Pro U.E. AGP 128-DD /Rad. 9800 Pro 249,- 
l h IX D 32, SKDA3+ en A6d- Pro/600 AGP  64-DD /GFMX440 33,- X800 Pro AGP 256-D3 /Rad.X800 Pro 449,- 
PAi45PE R3.0 S,L ar8/&45PE D A4,- a ANIRZ " _ Ultra/2400 GS AGP 256-D3 / GF68006T 499,- 
— A4PDAS+ S,GL,sA 478/865pE D  109,- CooiPX Ultra/2600 6S AGP 256-D3 / GF6800U 899,- 
cn inkl. Wasserkühlung 7000 AGP 32-DD / Rad. 7000 29,- 
4 KENT 5 Ba gie AGP 128-DD / Rad. 9200SE . 
- S,L  A/KTA00A D 7 AGP 128-DD / Rad. 9200 D 
AMD Athlon” 64 3000+ K7N2 Delta-L S,L A/nforce2? D 66,- MX4000-V AGP 64-DD /GF MX4000 39,- 9600 Pro AGP 128-DD / Rad. 9600 Pro 129,- 
9156 Combo-FR S,V.GLR 775/i9156 D2 129,- FX65200-DV AGP 128-DD / GF FX5200 62,- g600XT AGP 128-DD /Rad.9600XxT 149,- 
2,0 GHz 915P Neo2 Platin. S,GL.FsA,R 775/915 02 159,- FX890OXT-DV AGP 128-DD /GEFXSSOOXT 184,- a ro AGP 256-D3 / Rad. X800 Pro Si 
800 MHz FSB 865PE Neo2-PFS S.CLF ara/schrE D 89,  FX68O0GT-DV AGP 256-03 /GF6B0ogt 449,- PCI 128-DD / Rad. 9250 je 
„Newcastle“ 
512 KB Level L2 Cache KIVTA3 Rev. 5 SLER A/KTEB D 38: SP8834T AGP 128-DD / GFFX5200 54,- X600XT-TD PCle 128-DD /Rad.X600XT 204,- 
PIB, inkl. Prozessorlüfter K7VTA3 Rev. 6 sl Aynaees m ke AG40DT ABA ZE:DERAGEESHO ge Bemkend REP HB AREHDETORND. NEL 
AF1 Deluxe S,6LRsA A/KTsOO D  97,- 
865PE-A S.L 478/865 E D  62,- NX59128D PCle 128-DD/GFPCXs900 219,- R8OP256D AGP 256-D3 /Rad.X800Pro 439,- 
N68U256D AGP 256-D3 / GF 6800U 549,- R80X256V PT AGP 256-D3 /Rad.X800XT 539,- 
Miii2000 an BIS UL EEE D 209, 
Inkl. jen Nehemial IZ 
\ A350 XT TDH AGP 128-DD /GFFXSa0oXt 184,- 9800 Pro IceQ AGP 128-DD /Rad. 9800 Pro 269,- 
VER: a U [Cl22e6 D 214- A400 TDH AGP 256-DD / GF 6800 329,- X800 Pro IceQ AGP 256-03 /Rad.X800 Pro 499,- 
AN? S,LEsA A/nForce2 D 97,- FESTPLATTEN E 
IC7-MAX3 S,6L,EsA 478/875 D+ 179,- IDE S-ATA 
A DE ao 120 97 81827 79,- 6YISOMO 160 97 8.1827 % 
U-100 9/ 8.192/ 7.200 ,- 9/ 8.192/ 7.200 , 
Verwendbaren Speicherbausteine: S: SD-RAM / +: auch ECC / D: DDR-RAM / D2: DDR2-RAM / *: nur ECC Registered/ \WD1600JB u-100 160 9/ 8.192/ 7200 89,- 7Y250MO 250 9/ 8192/ 7.200 177,- 
R: RD-RAM / R32: 32 Bit RD-RAM // Ausstattungsmerkmale: D: Dual CPU /L: LAN / F: FireWire / S: Sound / GL: Gigabit LAN / \WD2000JB u-100 200 9/ 8.192/ 7.200 114,- 6B300S0 300 9/ 16.384/ 7.200 224,- 
WL: Wireless LAN / R: RAID /V: VGA/ B: Bluetooth / sA: sATA-RAID 
6EO40LO u-133 40 10/ 2.048/ 7.200 48,- \WVD360GD 36 5/ 8.192/ 10.000 109,- 
CPU eYOBOPO use 80 9/ 8.182/ 7200 62- WD7A0GD 74 57 8192/1000 188 
6Y200PO u-133 200 9/ 8.192/ 7.200 114,- \WVD2500JD 250 9/ 8.192/ 7.200 189,- 
Celeron® a0 128 2,4 ae 77,- Athlon" XP 2200+ 266 Tho. 1,8 66,- 76,- SV0802N u-133 80 9/ 2.048/ 5400 57,- HDS722516 60 9/ 8.192/ 7.200 94,- 
Celeron® 400 128 2,6 94,- Athlon'" XP 2400+ 266 Tho. 2,0 74,- 84,-  SP1203N u-133 120 9/ 2.048/ 7200 79,- HDS722525 250 9/ 8.192/ 7.200 174,- 
Celeron® 400 128 2,8 114,- Athlon" XP 2600+ 333 Bar 1,9 92- gg.  SPIGIAN u-133 160 9/ 8.192/ 7.200 92- HDS724040 400 8/ 8192/ 7.200 389,- 
Celeron® D 325 633 256 2,63 89,- Athlon” XP 2800+ 333 Ba. 2,08 124- 139,- 
Celeron® D 330 533 256 2,66 84,- 92,- Athlon'"XP3000+ 333 Bar. 2,16 149,- 169,- 
Celeron® D 335 533 128 2,8 119,- Athlon" XP 3000+ 400 Ba. 2,1 154,- HDS728080 u-100 80 9/ 2.048/ 7200 56,- SP0812C 80 9/ 8.192/ 7.200 69,- 
Pentium® 4 soo 512 28 189- 194,- Athlon”"XP 3200+ 400 Bar 2,2 199- 209- HDS722512 u-100 120 8/ 8.192/ 7.200 82,- SP1213C 20 9/ 8.192/ 7.200 86,- 
Pentium® 4 Prescott 800 1.024 28E 184- 189,- Athlon” 64 2800+ Ca. 18  147- 157,- HDS724040 u-oo 400 8/ 8.192/ 7.200 379,- SP1614C 60 9, 8.192/ 7200 99, 
Pentium® 4 soo 512 3,0 199,- 209,- Athlon’ 64 3000+ Newe. 20  164,- 179, 
Pentium® 4 Prescott 800 1.024 30E 194,- 199,- Athlon” 64 3200+ Newe. 22  216,- 224,- 
Pentium® 4 800 512 3,2 249,- Athlon’ 64 3400+ Ca. 2,2 299- 309- ST340014A u-ı00 40 9/ 2.048/ 7200 54- ST380013AS 80 9/ 8.192/ 7.200 67,- 
Pentium® 4 Prescott 800 1.024 32E 234,- 239,- Athlon’ 64 3500+ So939 22. 379,- ST3160023A u-100 160 8/ 8.192/ 7200 94,- ST3160023AS 60 9/ 8.192/ 7.200 99,- 
Pentium® 4 soo 512 3,4 309,- Athlon'“ 64 3800+ S0939 2,4 679,- 3 
Pentium® 4 520 800 1.024 2,8 179,- _Athlon'” 64 FX-53 s0939 2,4 849,- 
Pentium” 4 530 800 1.024 3,0 199,- _ Sempron’ 3100+ 80754 1,8 12332 RECO RD = R B 
Pentium® 4 540 800 1.04 3,2 229,- Sempron“ 2200+ SoA o49e = 
Pentium“ 4 550 800 1.024 3,4 299,- Sempron’ 2300+ SoA 158 54, 67 
= TM = = Ju I J 
Pentium” 4 560 800 1.024 3,6 444,- _Sempron'" 2600+ SoA Mes 97 9- | ASUS DAW-1604P * 16x 119- 
MAXTOR 6B250S0 LG GSA-4120B * 1x 89- 94, 
LITEON SOHW-832S * 8x 87,- 
. om LITEON SOHW-1633S * 16x 104,- 
* 
TOMB Cache a 
DDR 512MB 33-012,5 93,- 88,- DDR 512MB 333-222 109- 104, 7.200 UPM PHILIPS DVDRWES5 * 8 71- 
DDR 512 MB 400-333 97792008 512 MB 400-232 19.729 5 N a) i 
DDR 10GB 33C25 174- 224- DDR 512MB ascı25  164- 189, PIONEER DVR-K14 7 slim & 129, 
DDR 1,0GB 400-333 179,-  244,- u n E 500-344 { ns N BI: ü en Se 16x 109,- 
533-344 E = L| -712 12x 117,- 
DDRZ 10GB 675.444 389,- SAMSUNG TS-H552B * 16x 99,- 
DDR 512MB a00-c13 104,- 94,- * brennt 2,4x Double Layer DVDs 
DDR 512MB 400-0125 106,- 96,- 
DDR 1,0GB 400-013 184- 229- DDR 512MB 333-6125 83,- 80,- 
ann 25 N 400-CL3 er 2 PHILIPS JackRabbit 4 ax 129,- 
400-C12,5 5 ie HP DVD420e +rw 8 189,- 
DDR 512MB 400-0125 9,- _94- DDR 512 MB 466-C13 104 39; MSI DREB = 5 129- 
u u u Eee; Ko on 
433-233 - - ı 400-CL3 = = 2 = 
a a Maxtor MEGA SuperDVD 12x 189. 
Single: Preis für ein Speichermodul. | > 7 What drives you* PLEXTOR PX-708UF2 +Fw &x 229,- 
Kit: Preis für zwei identische Speichermodule im Retail-Kit. Angegeben ist die Gesamtkapazität. EAC DVW512GPUK 12x 179,- 


Stellen Sie sich Ihren Traum-PC 
online zusammen: Wählen Sie aus 
allen Produkten Ihre Wunschkompo- 
nenten und konfigurieren Sie ein PC- 
System nach Ihren Bedürfnissen. 


Bestseller bestellen & Versand- 
kosten sparen: ab sofort finden Sie 
bei uns die neusten und aktuellsten 
Bestseller aus den Bereichen Bellet- 
ristik und Sachbuch. 


Wählen Sie zwischen verschiedenen 
Versandarten und Anbietern. Die 
Versandkosten richten sich dabei 
nach der entsprechenden Versand- 
art und dem Gewicht der Ware. 


24-Stunden-Bestellannahme unter 
01805-905040 (€ 0,12/Min.) - auch 
an Sonn- & Feiertagen. Oder lassen 


Sie sich zurückrufen: CallMe’M für 
Community-Mitglieder. 


ri 


KOMMUNIKATION 


Modems & Router 


FRITZ!Card v2.1 ISDN PCI 
FRITZ!Card v2.1 ISDN USB 
FRITZ!Card PCMCIA ISDN PCMCIA 
FRITZ!Box SL WLAN DSL WLAN 
56K Voice Modem analog PCI 
D-LINK DI-604 DSL Router 
NETGEAR RP614 DSL Router 


D-LINK DWL-926 


DI-624 Router 
1x RJ-11 Internet-Port 
4x 10/100 MBit/s RJ-45 LAN 
108 MBit/s Wireless-LAN 
IEEE 802.11b/g 
256 Bit WEP 
NAT-Firewall 


DWL-G650 Card 
PCMCIA 


max. 108 MBit/s 3 
> 


a 


64,- 
69 
174,- 
1332 


© 


D-Link 


PC-GEHÄUSE 


PC-3077 silber Midi 
PC-50 silber Midi 
PC-60 silber Midi 
PC-6077B schwarz Midi 
PC-7 silber Midi 
PC-V1000 silber Midi 
PC-V2000 silber Midi 
PC-70 silber Big 

PC-707 silber Big 


u 
alle LIAN LI Gehäuse sind aus Aluminium 


OF50A grau Midi 300 W 
OF50A schwarz Midi 300 W 
H500B silber Midi 300 W 
H600A silber/schwarz Midi 350 W 
H700B silber Big 400 W 


3 


pronukte 


—/ 


BAREBONES 


XPC SK41G A KM266 
XPC SN45GV2 A nForce2 
XPC SN956G5 939 nForce3Ultra 
XPC SB61G2V3 478 18656 
XPC ST61G4 478 ATI 9100 IGP 
XPC SB75G2VP 478 1875P 
XC Cube EX65 478 i865PE 
XC Cube EZ65 478 18656 
XC Cube EABS-II 478 18656 


169,- 
239, 
329, 
249,- 
299, 
329: 


199,- 
2092 
379,- 


PC-SYSTEME & NOTE 


PC Sys 

Atch % u MB DDR-RAM, 80 GB HDD, Combo 

PC Systeı 

Athlon XP oo+, 512 MB DDR-RAM, 120 GB HDD, DVD+RW 
PC Office 

Celeron 2,4 GHz, 256 MB DDR-RAM, 60 GB HDD, DVD-ROM 
PC Premium 


419,- 


649,- 
Pentium 4 2,6 GHz, 512 MB DDR-RAM, 60 GB HDD, DVD-ROM 


PC Deluxe 
Pentium 4 2,8 GHz, 512 MB DDR-RAM, 120 GB HDD, DVD+RW 


Wireless LAN 
A111 11 USB 39,- 
W6311 54 PCI 51,- 
W6111 54 USB 69,- 
WG602 54 AccessPoint 94,- 
WGR614 54 Router g,- 
WGT634U +usB2.0 54 Router 139,- 
DG834GB 54 Modem/Router 124,- 
G311T 108 Pı 69,- 
WGS11T 108 PCMCIA 64,- 
WGTB624 108 Router 119,- 
DI-614+ 22 Router 79,- 
DI-624+ 54 Router 94,- 
DWL-6520 108 PC sel= 
DWIL-G650 108 PCMCIA 49,- 
DWL-2100AP 108 Access Point 104,- 
DI-624 108 Router 119,- 
WILI-CB-G54A 54 PCMCIA 56,- 
WILI2-PCI-654 HABERE) 54,- 
WLI2-USB2-G54 54 USB 79,- 
\WLA-G54C 54 Bridge 86,- 
\WBR2-654 54 Router 99,- 
HD-H120LAN 120 GB 54 Storage 274,- 
WL-138g 54 PCI 29,- 
WL-100g 54 Cardbus 39,- 
WL-160g 54 USB2.0 44,- 
WL-500g 54 AccessPoint 84,- 
INTEL XPRO/Wireless 2200 54 miniPCl 33,- 
MSI UB11B 11 USB 32,- 
MSI PC54G2 54 PCI 31,- 
Xaserlll V1000A schwarz Midi 139,- 
inkl. Window Kit 
Xaserlll V2000+ silber Midi 169,- 
TA-210 schwarz, silber o.weiß Midi 350W 79,- 
TA-231 schwarz, silber o. weiß Midi 350 W 69,- 
A-330 grau Midi 300 W 39,- 
SILVER-LINE silber Midi - 29, 
SILVER-LINE siiber Midi 300W 44, 
BLUE-LINE blau Midi = Alle 
BLUE-LINE blau Midi 300W 44, 
BLACK-LINE schwarz Midi 300 W 44,- 
SHARKOON Aerylic-Showcase Kit 99,- 
SHARKOON Aerylic-Showcase UVR Kit 109,- 
Hermes 845GV 478 i8456V  159,- 
MEGA 180 Deluxe A nForce2 319,- 
MEGA 865 Deluxe 478 i8656  319,- 
EZ-Buddie D1V7-2 A KM4a00  139,- 
EZ-Buddie D2S4-3 478 SIS66IFX  139,- 
EZ-Buddie D2114-3 478 i8656  319,- 
G-MAX SAALB 478 isss6L  119,- 
ASUS A3513LBP 989,- 
Celeron M 330, 15,0", 512 MB, 40 GB, DVD+RW, XP Home 
JVC MP-XV941DE 2.329,- 
Pentium-M 1,0 GHz, 8,9", 256 MB, 40 GB, DVD-RW, XP Pro 
MAXDATA Pro 7000DX 1.289,- 
Pentium-M 715, 15,0", 512 MB, 40 GB, Combo, XP Pro 
SAMSUNG P28 XTM 1500c 1.229,- 
Celeron M 330, 15,0", 512 MB, 40 GB, DVD+RW, XP Home 
ELITEGROUP A535 599,- 


Duron 850 MHz, 14,1", 128 MB, 30 GB, DVD-ROM, WLAN 


näfnuare 


ALTERNATE 


2003 wurde ALTERNATE zum „Shop des Jahres” (PC Praxis), 
zum „Hardwareversender des Jahres” (PC Games Hardware) 


und zum „Anbieter des Jahres” (PC Direkt) gewählt. Danke für 
Ihr Vertrauen und Ihre Anerkennung! 


VvWVVWVv.AL 


RNATE.DE 
24 h Bestellhotline: 01 805 z 90 5040 


Asterix und Obelix XXL 
Battlefield 1942 
ield Vietnam 


Catwoman 
Ict Vietnam 
Dead Manis Hand 


T 
== 


Life 
H alf Life Generation V3 
Operation 


Raven Shield Gold Edition 
2 

iderman The Movie 2 
IeT Deadly Shadows 
Unrea 
Vietcong Purple Haza 


Final Fantasy XI Online 
Myst 4 


Tournament 2004 


ield 1942 The Road to Rome (Add on) 
ield 1942 Secret Weapons of World War II (Add on) 
ield 1942 World War 2 Anthology 


Force Black Hawk Down Team Sabre (Add on) 


of the Temple Infernal Crusade 


Sacred 
he Complete Chronicles Gold 


EINGABE & GAMING 


CHERRY G83-6105 Business PS/2 
CHERRY CyMotion Master XPress PS/2, USB 
CHERRY G80-11900 Adv. (Touch Pad) PS/2 
LOGITECH Media Keyboard PS/2 
LOGITECH Cordl. Desktop MX BT PS/2, USB 
MS WL Optical Deskt. Elite Executive PS/2, USB 
SHARKOON Luminous Keyboard PS/2 
SHARKOON Luminous Keyboard III PS/2 

in verschiedenen Farb-Layouts 

SAITEK Cyborg EVO USB 
SAITEK Xus Flight Stick USB 
THRUSTMASTER Afterburner FFB USB 
LOGITECH Precision USB USB 
LOGITECH Dual Action GamePad USB 


DRUCKER 


HP DeskJet 5652 
HP PSC 1210 (Sc./Ko.) 


HP OfficeJet 5510 (Se./Kop./Fax) 


EPSON Stylus C46 
EPSON Stylus C86 


EPSON Stylus Photo R300 


BROTHER DCP-40200 |Sc./Ko.) 
BROTHER MFC-48200 (Sc. /Ko./Fax) 


Par., USB 
USB 
USB 
USB 
Par., USB 
USB 
USB 
USB 


< 0,12/ Minute 


Age of ale) Titans (Add on) 27,- 
Anno 1 29,- 
Anno 1203 Schätze, Monster und Piraten (Add on) 19,- 
C&C Generäle 39,- 
C&C Generäle Die Stunde Null (Add on) 19,- 
Codename Panzers 49,- 
Die Siedler Das Erbe des Königs 47,- 
Fairstrike 44,- 
Ground Control 2 45,- 
Korea Forgotten Conflict 39,- 
Medieval Battle Collection 24,- 
Port Royale 2 44,- 
Soldiers Heroes of World War Il 44,- 
Spellforce The Order of Dawn 43,- 
Warcraft 3 Reign of Chaos 18,- 
Warcraft 3 Frozen Throne (Add on) 25,- 
Warcraft 3 Battlechest 36,- 
Die Sims 2 47,- 
Richard Bruns Rally 42,- 
Die Sims Hokus Pokus 29,- 
Die Sims Super Deluxe 49,- 
Die Sims Super Deluxe XL 49,- 
DTM Race Driver 2 45,- 
Flight Simulator 2004 64,- 
Need for Speed Underground 49,- 
LOGITECH MX310 Optical Mouse PS/2, USB 32,- 
LOGITECH MX510 Optical Mouse PS/2, USB 47,- 
LOGITECH MX1000 Cordless Optical PS/2, USB 69,- 
MS IntelliMouse Explorer Platinum USB 35,- 
MS Wireless Optical Stand. Black USB 26,- 
MS Wireless IM Explorer Night USB 44,- 
Mousebungee V2 verschiedene Farben 17,- 
COMPAD SpeedPad verschiedene Farben ab 18,- 
EVERGLIDE Ricochet verschiedene Farben 23,- 
FUNGC sUrface verschiedene Farben 27,- 
RADPADZ Ratpad GS 20,- 
SHARKOON Luminous Mouse Pad 19,- 
NATPAQ T-Paq 2.0 LAN Bag braun für Midi/Big 84,- 
SHARKOON Gamer Bag blau o. rot für Midi/Big 24,- 
HP LaserJet 1010 USB2.0 159,- 
HP LaserJet 1150 Par. USB2.0 319, 
HP LaserJet 1300 Par., USB 339,- 
HP LaserJet 3015 (Sc./Ko.) Par, USB2.0  374,- 
BROTHER HL-1430 Par., USB 164,- 
BROTHER HL-5140 Par, USB2.0 249,- 
BROTHER HL-6050 Par.. USB20 489,- 
BROTHER MFC-9880 (Sc./Ko./Fax) Par. USB 489,- 


MONITORE | 


BELINEA 101536 gr 
BELINEA 101705 gr 
BENQ FP767 v.2 gr 
BENO FP937S gr 


CTX S701A gr 
CTX S960A gr 
CTX F962G 

EIZO 1557 gr 
EIZO 1885 gr 
IIYAMA PLEA31S gr si 
SAMSUNG 710N 
SAMSUNG 910T 


SAMSUNG 193P 


BELINEA 108035 
CTX VL700T 
IIYAMA HM903DT 
PHILIPS 109850 


SAMSUNG 795DF 
SAMSUNG 997DF 


ALTERNATE 


Fon: 
Fax: 


85 
% 


15,0 
17,0 
17,0 
19,0 
17,0 
19,0 
19,0 
17,0 
20,1 
17,0 
17,0 
19,0 
19,0 


Sound 
Sound 


Sound 
DVI-D 
Sound 
Sound 
DVI-D/Sound 


DVI-D/Sound 


DVI-D/Sound 


DVI-D 
DVI-D 


21,0 Flat 

17,0 

19,0 Flat/USB/Sound 
19,0 Flat 


17,0 Flat 
19,0 Flat 


DVH N 


598.- 


529,- 
099,- 


429,- 
419,- 
5392 
729,- 


479,- 

Skl- 
359, 
209,- 


1392 
229r 


EZ-Buddie 2 D21 14-3 


kompaktes Aluminium-Design 
INTEL® i865G Chipsatz 
2x DDR-RAM (Dual-Channel) 


1x 5,25", 1x 3,5" 


2x U-100, 1x S-ATA, 1x AGP 8x, 1x PCI 
4x USB 2.0, 2x FireWire 

6-Kanal Sound (S/PDIF-Out) 
FM-Radio, EZ-Cinema 


EZ-Watcher 
CPU-Tuner 
Lautsprecher 
Cardreader 


EGS ELITEGROUP 


Philipp-Reis-Straße 2-3 


01805-905040 
01805-905020 


Mail: mail@alternate.de 


35440 Linden 


Öffnungszeiten IT-Store: 


Mo-Fr: 
Sa: 


10:00-20:00 Uhr 
9:00-16:00 Uhr 


HEFTVORSCHAU 


DER ULTIMATIVE 
GEFORCE-GUIDE 


Viele Spiele-Hersteller präsentieren 
ihre Top-Titel im Herbst - wir erwar- 
ten unter anderem HdR: Schlacht um 
Mittelerde, Half-Life 2 und Splin- 

ter Cell 3. Wie Sie die kommenden 
Knüller in bester Qualität zocken und 
Ihrer Grafikkarte alle Leistungsreser- 
ven abverlangen, zeigt PC Games 
Hardware im großen Geforce-Guide.* 


PCGH 12/2004 


SOUND OPTIMAL 
NUTZEN 


Sound ist für viele Spieler ein Buch 
mit sieben Siegeln: Wie schließe ich 
die Lautsprecher optimal an, welche 
Einstellungen soll ich in der System- 
steuerung vornehmen? Und wie viel 
Leistung kosten EAX und Onboard- 
Sound? PC Games Hardware wird 
diese und weitere Fragen in der kom- 
menden Ausgabe beantworten.* 


SOFTWARE VOLL AUSREIZEN 


Winamp, PowerDVD, Nero - nur drei 
von vielen Programmen, die fast 
jeder auf seinem PC installiert hat 
und dennoch oft nicht optimal nutzt. 
PC Games Hardware startet deshalb 
in der nächsten Ausgabe eine Tu- 
ning-Serie für die beliebtesten Tools. 
Lesen Sie zum Beispiel, wie man mit 
Winamp WAV-Dateien ins MP3-For- 
mat umwandelt.* 


Der ferngesteuerte Roboter von „Tiger-Electronic“ beherrscht 
circa 10.000 Bewegungen, macht Geräusche und tanzt wie ein 
rheumatischer Travolta. Überraschend preiswert (135 Euro), 
aber dennoch eindrucksvoll, ist er dazu geeignet, Aibo ins 
Körbchen zu schicken. Leider verhindert die ungenaue Steue- 
rung jeglichen halbwegs sinnvollen Einsatz. Doch wen stört das 
schon? Wir Männer haben nun mal eine Schwäche für kleine 
Dinger, die sich nett bewegen. Ich habe mein Exemplar richtig 
lieb gewonnen, nenne ihn zärtlich Depp (Device Engineered for 
Potential Peacekeeping) und da er Geräusche macht, habe ich 
angefangen, mit ihm zu reden. Seit gestern antwortet er mir. 
Ich mache mir Sorgen um meinen Geisteszustand. (rr) 

Info: www.tiger-electronics.biz 


*Alle Angaben und Termine sind ohne Gewähr. Aufgrund von Terminverschiebungen auf Herstellerseite kann es zu unplanmäßigen Änderungen kommen. 


186 PC Games Hardware | 11/2004 


WEITERE THEMEN 


EB Marktübersicht: Gehäuse 
Preiswerte Gehäuse im Test 


EB Praxis: Onboard-Bausteine 
Teil 2: LAN, WLAN und Co. 


® Wissen: Kühlung 
Alles über Kühlungs-Technik 


WE worte Des monats 


„Durch Dual-Core-CPUs wird die 
Prozessor-Leistung gesteigert, 
der Stromverbrauch und die Verlust- 
leistung erhöhen sich dadurch aber nur 
wenig bis gar nicht.” 


Nathan Brookwood, Analyst bei Insight64 


WM 51L0 Des monars 


6C 2004: Nicht nur 
über 100.000 Gamer 
hat es dieses Jahr auf 
die Games Convention 
verschlagen, auch 
viele Berühmtheiten 
aus Funk, Film und 
Fernsehen waren da. 
Besondere Hingucker 
waren Sauron, Jeanet- 
te Biedermann, Sturm- 
truppen (nicht Opas, 
sondern die aus Star Wars) und viele leicht bekleidete 
Damen. Besonders herzergreifend war das Treffen mit 
Darth Vader, der unseren Redakteur mit den Worten „Olli, 
ich bin dein Vater!“ begrüßte. Also, liebe Leser, legen Sie 
sich nicht mit der dunklen Seite der Macht an! 


Die nächste 
PC Games 
Hardware 

erscheint am 


03.11.04 


Abonnenten bekommen das Heft 
üblicherweise 1 bis 2 Tage früher. 


www.pcgameshardware.de 


Reachktoxthegsiars 


Diese beiden‘eleganten Gehäuse heben 

sich nicht ‚nur aptisch." var ES 
Einertei ab. ‚Viela 

staltungsmerkmakf MaeNEn IK 


ı AusStAgieE 


- Front US GEBIET 
"2:Stck. en 
- Easy-Snap Laufe 
--Info-Display mit 
- Uhrzeit 
- Temperaturanzeige 
- HDD-working status 
- Lüfterfunktionsanzeige 
+ Poweranzeige 
2350 Watt Netzteil, PFC 


17-2399 SiWerstar 


Erhältlich bei: 


Computer-Discount Hamburg 
Eißendorfer Strasse 67-69 


... 
Tel.: +49(0)511-72667830 PER 
e-Mail: vertrieb@inter-tech.de Elektronik Handels GmiH 


http//:www.inter-tech.de 


Inter-Tech Elektronik Handels GmbH 


MSI Intel-Mainboards 
mit LGA775 


925X Neo Platinum-54G 

Intel 925X/ICH6R Chipsatz für 

Intel PA Prescott (LGA 775) 

2 PCI-E (x1), 1 PCI-E (x16), Dual Channel DDR2 533 
Dual LAN, 3 Firewire, Safe BIOS 


+ W-LAN Karte PC54G 


915P Neo2 Platinum-54G 
Intel 915P/ICH6R Chipsatz für 

Intel PA Prescott (LGA 775) 

Dual Channel DDR2 533, Safe BIOS 


+ W-LAN Karte PC54G 
Auch als 915P Neo2 Platinum ohne W-LAN 


915P Combo-FR 


915G Combo-FR 

Intel 915P bzw. 915G/ICH6 Chipsatz für 
Intel P4 Prescott (LGA 775) 

Gigabit LAN, IDE Raid, 2DDR2 + 2 DDR 


Bigtcen 
EXPRESS“ 


für sicheren Optimiertes MOS-Design 
Prozessoreinbau für bessere Wärmeabfuhr 


